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Inhalt

Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des 
Geräts diese Originalbetriebsanleitung 
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-

se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte für späteren Gebrauch oder 
für Nachbesitzer auf.
● Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitungen kön-

nen Schäden am Gerät und Gefahren für den Be-
diener und andere Personen entstehen.

● Bei Transportschaden sofort Händler informieren.
● Prüfen Sie beim Auspacken den Packungsinhalt auf 

fehlendes Zubehör oder Beschädigungen.
Einen Code zum Abruf eines Anwendungsvideos finden 
Sie in:
Abbildung B

Bestimmungsgemäße Verwendung
Benutzen Sie das Gerät ausschließlich für den Privat-
haushalt.
● Das Gerät ist entsprechend der in dieser Betriebs-

anleitung gegebenen Beschreibungen und den Si-
cherheitshinweisen zur Verwendung als 
Sprühextraktionsreiniger für die Unterhaltsreinigung 
bzw. Grundreinigung von Teppichböden mit Tiefen-
reinigungswirkung bestimmt.

● Mit einem Hartbodenaufsatz für die Waschboden-
düse (im Lieferumfang) können auch Hartböden ge-
reinigt werden.

● Mit dem entsprechenden Zubehör (im Lieferum-
fang) kann das Gerät auch zum Nass- und Trocken-
saugen verwendet werden.

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Geräte enthalten 
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
standteile wie Batterien, Akkus oder Öl, die bei 
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine 

potenzielle Gefahr für die menschliche Gesundheit und 
die Umwelt darstellen können. Für den ordnungsgemä-
ßen Betrieb des Geräts sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerä-
te dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Kundendienst
Bei Fragen oder Störungen hilft Ihnen unsere 
KÄRCHER-Niederlassung gerne weiter.

Zubehör und Ersatzteile
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewähr für einen sicheren und stö-
rungsfreien Betrieb des Geräts.
Informationen über Zubehör und Ersatzteile finden Sie 
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang
Der Lieferumfang des Geräts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit. Bei fehlendem Zubehör oder bei Trans-
portschäden benachrichtigen Sie bitte Ihren Händler.

Symbole auf dem Gerät

Gerätebeschreibung
Je nach gewähltem Modell gibt es Unterschiede in der 
Ausstattung. Die konkrete Ausstattung wird auf der Ge-
räteverpackung beschrieben.
Abbildungen siehe Grafikseite.
Abbildung A

1 Anschluss Saugschlauch

2 Anschluss Sprühschlauch

3 Gerätekopf

4 Schalter zum Versprühen von Wasser und Reini-
gungsmittel

5 Ein-/Aus-Schalter für Saugen

6 Griffmulde am Gerätekopf

7 Tragegriff

8 Entriegelungstaste Frischwassertank

9 Frischwassertank

10 Aufbewahrung, Netzanschlusskabel

 Allgemeine Hinweise ........................................... 6
 Bestimmungsgemäße Verwendung .................... 6
 Umweltschutz ...................................................... 6
 Kundendienst ...................................................... 6
 Zubehör und Ersatzteile ...................................... 6
 Lieferumfang ....................................................... 6
 Symbole auf dem Gerät ...................................... 6
 Gerätebeschreibung............................................ 6
 Inbetriebnahme ................................................... 7
 Betrieb ................................................................. 7
 Pflege und Wartung............................................. 10
 Hilfe bei Störungen.............................................. 11
 Garantie............................................................... 11
 Technische Daten................................................ 11

Auf der Ablagefläche des Geräts befindet sich ein Auf-
kleber, der die Gerätereinigung vor der Geräteaufbe-
wahrung beschreibt:
1 Gerät ausschalten.
2 Frischwassertank entnehmen.
3 Frischwassertank mit ca.1 Liter klarem Wasser fül-

len. 
4 Frischwassertank einsetzen.
5 Schalter für Sprühen drücken. 
6 Sprühwasser im Waschbecken ablaufen lassen.

Siehe auch Kapitel  Betrieb beenden
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11 Netzanschlusskabel mit Netzstecker

12 Behälter

13 Halter für Saugrohre und Zubehör

14 Lenkrollen (5x)

15 Filterbeutel

16 Patronenfilter

17 Sprühsaugschlauch mit Sprühhebel und Feststell-
taste

18 Sprühsaugrohre 2 x 0,5 m (2x)

19 Waschbodendüse mit Hartbodenaufsatz 

20 ** Waschpolsterdüse

21 ** Waschfugendüse

22 ** Clips-Bodendüse mit Teppichboden- und Hartbo-
deneinsatz zum Nass- und Trockensaugen 

23 ** Polsterdüse zum Trockensaugen

24 ** Fugendüse zum Trockensaugen

25 ** Extralange Fugendüse zum Trockensaugen

26 ** Umschaltbare Bodendüse für Teppich- und Hart-
boden zum Trockensaugen 

27 ** KÄRCHER SE-Reinigungsmittel (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE-Reinigungsmittel (1000 ml)

** je nach Ausstattungsvariante

Inbetriebnahme
Hinweis
Zur Abnahme des Gerätekopfes muss vorab der Frisch-
wassertank entnommen und der Tragegriff seitlich nach 
unten heruntergeklappt werden. 

Frischwassertank ausbauen
1. Die Entriegelungstaste drücken. 
2. Den Frischwassertank entnehmen.

Abbildung C

Gerätekopf abnehmen
1. Den Tragegriff nach vorne ziehen.

Abbildung D
Der Gerätekopf ist entriegelt.

2. Den Gerätekopf abnehmen. 
Abbildung E

Lenkrollen montieren
1. Den Inhalt aus dem Behälter entnehmen.

Abbildung E
2. Den Behälter umdrehen. 
3. Die Lenkrollen bis zum Anschlag in die Öffnungen 

am Boden des Behälters drücken.
Abbildung F

4. Den Behälter umdrehen.

Gerätekopf aufsetzen
1. Den Gerätekopf auf den Behälter setzen.
2. Den Tragegriff nach oben ziehen.

Der Gerätekopf ist verriegelt.
Abbildung G

Frischwassertank einbauen
1. Den Frischwassertank unten einsetzen.
2. Den Frischwassertank oben gegen den Gerätekopf

drücken.
3. Sicherstellen, dass der Frischwassertank eingeras-

tet ist.
Abbildung H

Saug- und Sprühschlauch anschließen
1. Den Saug- und Sprühschlauch auf den Anschluss

am Gerät stecken, beide Teile müssen hörbar ein-
rasten.
Abbildung I

2. Je nach Bedarf, das Zubehör montieren. Siehe Ka-
pitel  Zubehör montieren.

Betrieb
Zubehör montieren

Zubehör für Waschsaugen montieren 

Bodenreinigung
Die Waschbodendüse für die Reinigung von Teppichbo-
den oder Hartboden (mit Hartbodenaufsatz) verwen-
den.
1. Die Sprühsaugrohre zusammenstecken und mit 

dem Saugschlauch verbinden, alle Teile müssen
hörbar einrasten.
Abbildung J

2. Die Waschbodendüse auf Sprühsaugrohre stecken, 
bis es hörbar einrastet.

Hinweis
Für die Hartbodenreinigung den Hartbodenaufsatz ver-
wenden.
● Den Hartbodenaufsatz auf die Waschbodendüse 

stecken, bis es hörbar einrastet.
Die Gummilippe zeigt nach vorn, die Bürstenstreifen 
nach hinten.
Abbildung K

Polsterreinigung
Je nach Bedarf, Waschpolsterdüse oder Waschfugen-
düse zur Reinigung z. B. von Polstern und Matratzen 
verwenden.
● Die Waschpolsterdüse oder Waschfugendüse auf 

den Handgriff des Saugschlauchs stecken, bis es
hörbar einrastet.

Abbildung L
Abbildung M

Zubehör für Nass- und Trockensaugen montieren

1. Zur Bodenreinigung die Sprühsaugrohre zusam-
menstecken und mit dem Saugschlauch verbinden, 
alle Teile müssen hörbar einrasten.
Abbildung J

2. Die Bodendüse auf die Sprühsaugrohre schieben.
Abbildung N

3. Je nach Bodenbelag und Reinigungsbedarf, auf die 
richtigen Einsätze bzw. Einstellungen bei der Bo-
dendüse achten.

Hinweis
Verwendung Bodendüse mit Einsätzen
● Zur Teppichbodenreinigung den Einsatz für Tep-

pichboden verwenden.
● Zur Reinigung von trockenem Schmutz, Hartboden 

oder Wasser - den Mischeinsatz (Bürstenstreifen 
und Gummilippe) verwenden.
Abbildung O
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Hinweis
Verwendung umschaltbare Bodendüse
● Nur zum Aufsaugen von trockenem Schmutz ver-

wenden.
● Zur Teppichbodenreinigung Stellung mit eingefahre-

nen Bürstenstreifen an der Unterseite verwenden.
● Zur Hartbodenreinigung Stellung mit ausgefahrenen 

Bürstensteifen an der Unterseite verwenden.
Abbildung P

4. Zur Reinigung z. B. von Polstermöbeln die Polster- 
oder Fugendüse direkt auf den Handgriff des Saug-
schlauchs schieben.
Abbildung Q

Zubehör trennen
Zubehör für Waschsaugen trennen

1. Den Hartbodenaufsatz der Waschbodendüse ent-
fernen.
Abbildung K

2. Die Entriegelungstaste drücken und die Waschbo-
dendüse von den Sprühsaugrohren trennen.
Abbildung K

3. Die Entriegelungstaste drücken und die Sprühsaug-
rohre voneinander trennen.
Abbildung J

4. Die Entriegelungstaste der Waschpolster- oder
Waschfugendüse drücken und vom Saugschlauch 
trennen.
Abbildung L
Abbildung M

Zubehör für Trockensaugen trennen

1. Bodendüse vom Sprühsaugrohr trennen.
Abbildung N

2. Entriegelungstaste drücken und Sprühsaugrohre 
trennen.
Abbildung J

3. Polster- oder Fugendüse vom Saugschlauch tren-
nen.
Abbildung Q

Frischwassertank füllen

ACHTUNG
Verwendung ungeeigneter Reinigungsmittel kann das 
Gerät beschädigen und zum Ausschluss von Garantie-
leistungen führen.

ACHTUNG
Frischwassertank muss fest im Gerät sitzen.
Hinweis
Nach Bedarf zur Textilreinigung KÄRCHER SE-Reini-
gungsmittel verwenden. 
● Reinigungsmittel einfüllen und mit Wasser auffüllen.
● Die komplette Füllmenge beträgt max. 4,0 Liter.
Hinweis
Der Frischwassertank kann zum Befüllen herausge-
nommen oder direkt am Gerät befüllt werden.
Wassertank direkt am Gerät füllen
1 Tankverschluss nach oben klappen. 
2 100 - 200 ml des KÄRCHER SE-Reinigungsmittels 

(Menge kann je nach Verschmutzungsgrad variie-
ren) in den Frischwasserbehälter geben, mit Lei-
tungswasser auffüllen, nicht überfüllen.

3 Tankverschluss schließen.
Wassertank zum Füllen abnehmen
1. Den Frischwassertank ausbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank einbauen.
2. Tankverschluss nach oben klappen. 

3. Befüllung, siehe �2� bei �Wassertank direkt am Ge-
rät füllen�.
Abbildung R

4. Tankverschluss schließen.
5. Den Frischwassertank einbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank einbauen.

Gerät einschalten
Hinweis
Je nach Reinigungsbedarf kann die Saug- und Sprüh-
funktion unabhängig voneinander oder gleichzeitig ein-
geschaltet und verwendet werden.
1. Den Netzstecker in die Steckdose stecken.

Abbildung S
2. Für die Saugfunktion Gerät einschalten, dazu den

Ein-Schalter (Stellung I) drücken.
Der Saugmotor startet.
Abbildung T

3. Für das Sprühen des Wassers mit dem Reinigungs-
mittel den Schalter für Sprühen drücken. 
Die Lampe auf dem Schalter leuchtet und die Pum-
pe startet.
Abbildung U

4. Fehlluftschieber ganz schließen.
Abbildung V

Reinigungsmethoden
Reinigungstipps

● Stark verschmutzte Stellen vorab einsprühen und 
die Reinigungslösung 5 bis 10 Minuten einwirken 
lassen.

● Immer vom Licht zum Schatten (vom Fenster zur 
Tür) arbeiten.

● Immer von der gereinigten zur nicht gereinigten Flä-
che arbeiten.

● Je empfindlicher der Belag (Orientbrücken, Berber, 
Polsterstoff) desto niedrigere Reinigungsmittelkon-
zentration einsetzen.

● Teppichboden mit Juterücken kann bei zu nasser 
Arbeit schrumpfen und farblich ausbluten.

● Hochflorige Teppiche nach der Reinigung im nassen 
Zustand in Florrichtung aufbürsten (z. B. mit Florbe-
sen oder Schrubber).

● Eine Imprägnierung nach der Nassreinigung verhin-
dert eine schnelle Wiederverschmutzung des Textil-
belags.

● Gereinigte Fläche zur Vermeidung von Druckstellen 
oder Rostflecken erst nach der Abtrocknung bege-
hen oder mit Möbeln bestellen.

● Objekt zur Verbesserung des Reinigungsergebnis-
ses nach Anwendung von Reinigungsmitteln mit 
klarem Wasser nachspülen.

Sprühsaugen

Hinweis
Warmes Wasser (maximal 50 °C) erhöht die Reini-
gungswirkung.
Hinweis
Verwenden Sie zur Reinigung nur KÄRCHER SE-Reini-
gungsmittel.

ACHTUNG
Gefahr durch Reinigungslösung
Beschädigungsgefahr
Prüfen Sie den zu reinigenden Gegenstand vor dem 
Einsatz des Geräts an unauffälliger Stelle auf Farbecht-
heit und Wasserbeständigkeit.
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ACHTUNG
Verwenden Sie das Gerät nur auf Hartböden mit was-
serfester Beschichtung, wie z. B. emaillierte Fliesen 
oder Linoleum.

ACHTUNG
Um eine Beschädigung des Filterbeutels zu vermeiden, 
zum Sprühsaugen keinen Filterbeutel verwenden.
1. Sicherstellen, dass der Filterbeutel entfernt ist.
2. Gewünschtes Zubehör montieren, siehe Kapitel  Zu-

behör montieren.
3. Den Frischwassertank mit Reinigungsmittel und 

Wasser füllen, siehe Kapitel Frischwassertank fül-
len.

4. Das Gerät einschalten (Stellung I), siehe Kapitel 
Gerät einschalten.
Der Saugmotor startet.
Abbildung T

5. Den Fehlluftschieber vollständig schließen.
Abbildung V

6. Den Schalter für Sprühen drücken.
Die Lampe auf dem Schalter leuchtet und die Pum-
pe startet 
Abbildung U

7. Zum Aufsprühen der Reinigungslösung den Hebel 
am Handgriff betätigen. 
Abbildung W
Die Reinigungslösung wird aufgesprüht.

8. Zum Einsprühen großer Flächen erst den Hebel am 
Handgriff betätigen und dann die Feststelltaste drü-
cken.
Abbildung X

9. Die zu reinigende Fläche in überlappenden Bahnen 
überfahren. Dabei die Düse rückwärts ziehen, nicht 
schieben.

Hinweis
Ist der Frischwassertank leer, gelangt Luft in die Pumpe 
und sie wird laut. In diesem Fall muss die Sprühfunktion 
ausgeschaltet werden. Bei Wasserbedarf auch den 
Saugmotor ausschalten und den Frischwassertank auf-
füllen. 
Hinweis
Ist der Schmutzwasserbehälter voll und / oder der Pat-
ronenfilter ist nass, schließt ein Schwimmer die Saug-
öffnung und das Gerät läuft mit erhöhter Drehzahl und 
wird laut. 
Um eine Überfüllung des Schmutzwassertanks zu ver-
meiden, bei der Befüllung des Frischwassertanks direkt 
auch den Schmutzwassertank leeren.
10. Nach der Reinigungsarbeit das Gerät ausschalten

(Stellung O), siehe Kapitel  Gerät ausschalten.
Abbildung T

Hinweis
Nach dem Ausschalten des Geräts befindet sich noch 
Restflüssigkeit im Waschsaugzubehör, welche auf den 
Boden herausläuft. Um diese Restflüssigkeit aufzusau-
gen, die Saugfunktion des Geräts nochmals kurz ein-
schalten und die Restflüssigkeit vom Boden entfernen.
11. Das Gerät einschalten (Stellung I), siehe Kapitel 

Gerät einschalten und die Restflüssigkeit aufsau-
gen.

12. Das Gerät wieder ausschalten (Stellung O), siehe 
Kapitel  Gerät ausschalten.
Abbildung T

13. Den Behälter leeren, siehe Kapitel  Behälter entlee-
ren.
Abbildung AA

Leichte / Normale Verschmutzung mit der 
Ein-Schritt-Methode 

1. Schalter für Sprühen drücken, siehe Kapitel  Sprüh-
saugen 
Abbildung U

2. Reinigungslösung in einem Arbeitsgang aufsprühen 
und gleichzeitig absaugen.

3. Schalter für Sprühen ausschalten und Reste der 
Reinigungsmittellösung absaugen.

4. Nach der Reinigung Polster und Teppichboden mit 
klarem, warmen Wasser nachreinigen und bei 
Wunsch imprägnieren.

Starke Verschmutzung oder Flecken mit der 
Zwei-Schritt-Methode 

1. Schalter für Sprühen drücken, siehe Kapitel  Sprüh-
saugen 
Abbildung U

2. Reinigungslösung auftragen und 5 -10 Minuten ein-
wirken lassen.
Die Saugfunktion bleibt dabei ausgeschaltet. 

3. Nach der Einwirkzeit die Fläche wie bei leichter / 
normaler Verschmutzung reinigen.

4. Nach der Reinigung Polster und Teppichboden mit 
klarem, warmen Wasser nachreinigen und bei 
Wunsch imprägnieren.

Nasssaugen

ACHTUNG
Beschädigung des Filterbeutels 
Bei der Verwendung eines Filterbeutels beim Nasssau-
gen kann er beschädigt werden.
Verwenden Sie beim Nasssaugen keinen Filterbeutel.
1. Den Filterbeutel entfernen.
2. Gewünschtes Zubehör montieren, siehe Kapitel  Zu-

behör montieren.
3. Das Gerät einschalten, siehe Kapitel  Gerät ein-

schalten.
Abbildung T

4. Um große Mengen Wasser einzusaugen, den Fehl-
luftschieber vollständig öffnen.
Abbildung Y

Hinweis
Ist der Schmutzwasserbehälter voll, schließt ein 
Schwimmer die Saugöffnung und das Gerät läuft mit er-
höhter Drehzahl und wird laut.
5. Den Behälter leeren, siehe Kapitel  Behälter entlee-

ren.

Trockensaugen

ACHTUNG
Sachschaden durch Saugen ohne Filterbeutel
Gerät kann beschädigt werden.
Beim Trockensaugen immer mit eingesetztem Filter-
beutel arbeiten.

ACHTUNG
Beschädigung des Patronenfilters
Beim Wechsel von Nass- zu Trockensaugen kann sich 
ein nasser Patronenfilter zusetzen und unbrauchbar 
werden.
Lassen Sie den Patronenfilter vor dem Trockensaugen 
gut trocken oder ersetzen Sie ihn durch einen trocke-
nen.
Wechseln Sie bei Bedarf den Patronenfilter.
Hinweis
Behälter und Zubehör müssen trocken sein, sonst kann 
Schmutz anhaften.
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1. Sicherstellen, dass Behälter und Zubehör trocken 
sind.

2. Den Filterbeutel einsetzen.
a Den Filterbeutel vollständig auffalten.
b Filterbeutel auf dem Geräteanschluss anbringen 

und fest andrücken.
Abbildung AB

3. Gewünschtes Zubehör montieren, siehe Kapitel  Zu-
behör montieren.

4. Das Gerät einschalten (Stellung I), siehe Kapitel 
Gerät einschalten.
Abbildung T

5. Die Saugstärke mit dem Fehlluftschieber regulieren.
Abbildung Z

6. Das Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät aus-
schalten.
Abbildung T

Gerät ausschalten
1. Nach dem Sprühsaugen den Schalter für Sprühen 

drücken.
Die Pumpe stoppt und die Lampe auf dem Schalter 
leuchtet nicht mehr.
Abbildung U

2. Aus-Schalter (Stellung O) drücken.
Der Saugmotor stoppt.
Abbildung T

3. Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

Frischwassertank leeren
1. Den Frischwassertank ausbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank ausbauen. 
2. Den Frischwassertank leeren
3. Den Frischwassertank einbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank einbauen.

Behälter entleeren
Hinweis
Ist der Behälter voll, schließt ein Schwimmer die Saug-
öffnung und das Gerat läuft mit erhöhter Drehzahl und 
wird laut. Gerät sofort ausschalten und Schmutzwasser 
entleeren.
1. Das Gerät ausschalten. Siehe Kapitel  Gerät aus-

schalten
2. Saug- und Sprühschlauch entfernen.
3. Den Gerätekopf abnehmen, siehe Kapitel  Geräte-

kopf abnehmen.
4. Den Behälter entleeren.

Abbildung AA
5. Den Gerätekopf aufsetzen, siehe Kapitel  Geräte-

kopf aufsetzen. 
6. Den Frischwassertank einbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank einbauen.

Betrieb beenden
Hinweis
Damit keine Reinigungs- und Schmutzpartikel in den 
Leitungen zurück bleiben, nach jeder Anwendung eine 
Reinigung (ohne Zusatz von Reinigungsmitteln) durch-
führen.
1. Die Sprühleitungen im Gerät durchspülen. 

a Den Frischwassertank mit ca.1 Liter klarem Was-
ser füllen.

b Den Schalter für Sprühen drücken.
Die Lampe auf dem Schalter leuchtet und die 
Pumpe startet

c Den Sprüh-/ Saugschlauch über einen Abfluss 
halten bis das klare Wasser verbraucht ist.

2. Das Gerät ausschalten, siehe Kapitel  Gerät aus-
schalten.

3. Das Zubehör trennen, siehe Kapitel  Zubehör tren-
nen

4. Verbleibende Flüssigkeit im Sprüh-/ Saugschlauch 
entfernen.
a Die Entriegelungstaste drücken und Sprüh-/

Saugschlauch vom Gerät nehmen.
b Den Hebel am Handgriff vom Saugschlauch drü-

cken und Flüssigkeit abfließen lassen.
Abbildung W

Hinweis
Damit die Flüssigkeit vollständig abtrocknen kann, den 
Sprüh-/Saugschlauch zum Trocknen nicht um das Ge-
rät wickeln.
Hinweis
Damit im Wohnbereich (z. B. auf Teppichboden, Par-
kett) keine Pfützen entstehen, die verbleibende Flüssig-
keit in einem geeigneten Behälter (z. B. Waschbecken, 
Eimer) laufen lassen.
5. Die Zubehörteile einzeln unter fließendem Wasser

reinigen und anschließend trocknen lassen.
Hinweis
Evtl. noch vorhandenes Restwasser kann heraustrop-
fen, deshalb am besten in die Dusch- bzw. Badewanne 
legen.
6. Den Behälter leeren, siehe Kapitel  Behälter entlee-

ren.
7. Den Behälter mit klarem Wasser gründlich auswa-

schen.
8. Bei Bedarf, z. B. wenn das Sieb im Frischwasser-

tank verunreinigt ist, den Frischwassertank mit kla-
rem Wasser ausspülen, siehe Kapitel  Sieb im
Frischwassertank reinigen.

9. Das Gerät zum Trocknen offen stehen lassen.
10. Nach vollständiger Trocknung, die Sprühsaugrohre 

am Zubehörhalter fixieren.
11. Das Gerät in trockenen und frostfreien Räumen auf-

bewahren.

Pflege und Wartung
Allgemeine Pflegehinweise

 Das Gerät und die Zubehörteile aus Kunststoff mit 
einem handelsüblichen Kunststoffreiniger pflegen.

 Den Behälter und das Zubehör bei Bedarf mit Was-
ser ausspülen und vor der Wiederverwendung 
trocknen.

Patronenfilter reinigen
Hinweis
Bei Bedarf den Patronenfilter vorsichtig mit einem 
feuchtem Tuch abwischen.
1. Den Gerätekopf ausbauen, siehe Kapitel  Geräte-

kopf aufsetzen.
2. Der Filter lässt sich durch Drehen in Richtung des 

Symbols entriegeln und entnehmen.
Abbildung AC

3. Den Filter bei der Reinigung nicht abreiben oder ab-
bürsten.

4. Vor Wiederverwendung Filter vollständig trocknen
lassen.
Abbildung AD

5. Wiedereinsetzen des Patronenfilters:
  Filter auf Filterkorb montieren und in Richtung 

des Symbols drehen und auf richtige Fixie-
rung achten.

Abbildung AC
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Sprühdüse reinigen
Hinweis
Bei ungleichmäßigem Sprühstrahl kann die Sprühdüse 
vom Waschsaugzubehör durch Rückstände verstopft 
sein und muss gereinigt werden.
1. Zur Reinigung der Waschboden- und Waschpolster-

düse, die Düsenbefestigung durch drehen lösen 
und samt Sprühdüse herausziehen.

Hinweis
Den O-Ring/Dichtungsring gut verwahren und nach der 
Reinigung wieder einsetzten.

Abbildung AE
2. Rückstände in der Sprühdüse unter fließendem

Wasser reinigen.
3. Sprühdüse in Düsenbefestigung einsetzen und 

durch drehen wieder befestigen.
4. Rückstände in Sprühdüse der Waschfugendüse

ebenfalls unter fließendem Wasser reinigen.

Sieb im Frischwassertank reinigen
Hinweis
Auf dem Boden des Frischwassertanks befindet sich 
ein Sieb an dem sich Schmutzpartikel absetzen und so 
den Wasserdurchlauf behindern können.
Deshalb, regelmäßig den Frischwassertank ausspülen.
1. Den Frischwassertank ausbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank ausbauen. 
2. Das Sieb reinigen.

a Den Tankverschluss nach oben klappen.
b Die Verriegelung lösen.
c Den Wasserschlauch aus dem Tank nehmen.

Das Sieb befindet sich am Ende des Wasser-
schlauchs.

d Das Sieb unter fließendem Wasser reinigen.
3. Den Frischwassertank mit klarem Wasser ausspü-

len.
Abbildung AF

4. Das Sieb einsetzen.
5. Den Frischwassertank verriegeln.
6. Den Frischwassertank einbauen, siehe Kapitel 

Frischwassertank einbauen.

Hilfe bei Störungen
Kein Wasseraustritt an der Düse
Frischwassertank leer
 Frischwassertank auffüllen.
Frischwassersieb verschmutzt,
 Frischwassersieb reinigen.
Frischwassertank nicht korrekt eingebaut.
 Frischwassertank korrekt einbauen.
Verbindung zwischen Zubehör und Sprüh-/Saug-
schlauch nicht korrekt.
 Korrekte Verbindung herstellen.
Reinigungsmittelpumpe defekt, 
 Kundendienst beauftragen.
Sprühstrahl ungleichmäßig
Sprühdüse am Zubehör für Waschsaugen ist ver-
schmutzt.
 Sprühdüse am jeweiligen Zubehör reinigen.

Ungenügende Saugleistung
Fehlluftschieber ist zu weit geöffnet.
 Fehlluftschieber schließen.
Zubehör, Saugschlauch oder Sprühsaugrohre sind ver-
stopft.
 Verstopfung entfernen.
Filterbeutel ist voll.
 Filterbeutel leeren.
Filterpatrone ist verschmutzt.
 Patronenfilter reinigen
Patronenfilter ist abgenutzt.
 Patronenfilter ersetzen.
Reinigungsmittelpumpe laut
Frischwassertank leer
 Frischwassertank auffüllen.
Auf beiden Seiten des Gerätekopfs entweicht Was-
ser und Wasserdampf
Der Patronenfilter ist zu nass, deswegen wird Wasser 
durch den Motor nach außen gefördert.
 Gerät abschalten und Patronenfilter und Gerät 

trocknen lassen.
 Ein schnelleres Trocknen des Patronenfilters ist 

möglich, wenn er ausgebaut wird.

Garantie
In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)
Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden 
Sie im Service-Bereich Ihrer lokalen Kärcher-Webseite 
unter "Downloads".

Technische Daten

Technische Änderungen vorbehalten.

Elektrischer Anschluss

Frequenz Hz 50-60

Spannung V 220-240

Netzabsicherung (träge) A 10

Nennleistung W 1000

Leistungsdaten Gerät

Max. Füllmenge Frischwasser l 4

Max. Füllmenge Schmutzwasser l 4

Max. Temperatur der Reinigungs-
lösung (T in max.)

°C 50

Maße und Gewichte

Gewicht (ohne Zubehör) kg 7,6

Länge x Breite x Höhe mm 430x385
x535

Ermittelte Werte gemäß EN 60704-2-1

Schalldruckpegel dB(A) 74
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Contents

General notes
Read these original instructions and the 
enclosed safety instructions before us-
ing the device for the first time. Act in ac-

cordance with them.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.
● Failure to follow the operating instructions can result 

in damage to the device and danger to the operator 
or other persons.

● Notify the dealer immediately in the case of shipping 
damage.

● When unpacking, check the package contents for 
missing accessories or signs of damage.

You can find a Code for calling up an application video 
in:
Illustration B

Intended use
Only use the device in private households.
● The device is intended for application as a spray ex-

traction cleaner according to the descriptions given 
in these operating instructions and the safety in-
structions for the maintenance cleaning or basic 
cleaning of carpets with deep cleaning effect.

● Hard floors can also be cleaned with a hard surface 
attachment for the spray extraction floor nozzle (in-
cluded in the scope of delivery).

● With the appropriate accessory (depending on dif-
ferent configurations), the device can also be used
for wet and dry vacuum cleaning.

Environmental protection
The packing materials can be recycled. Please 
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components 
such as batteries, rechargeable batteries or oil, 
which - if handled or disposed of incorrectly - can 

pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for 
the correct operation of the device. Devices marked by 
this symbol are not allowed to be disposed of together 
with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found 
at: www.kaercher.de/REACH

Customer Service department
Our local KÄRCHER branch will be happy to help you if 
you have any questions or problems with the device.

Accessories and spare parts
Only use original accessories and original spare parts. 
They ensure that the appliance will run fault-free and 
safely.
Information on accessories and spare parts can be 
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery
The scope of delivery for the appliance is shown on the 
packaging. Check the contents for completeness when 
unpacking. If any accessories are missing or in the 
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Symbols on the device

Device description
The device is equipped with different equipment de-
pending on the model selected. The specific equipment 
is described on the device packaging.
For the figures, please refer to the graphics page.
Illustration A

1 Suction hose connection

2 Spray hose connection

3 Device head

4 Switch for spraying water and detergent

5 On/Off switch for vacuum cleaning

6 Recessed grip on the device head

7 Carrying handle

8 Fresh water tank unlocking button

9 Fresh water tank

10 Storage, mains connection cable

11 Mains connection cable with mains plug

 General notes...................................................... 12
 Intended use........................................................ 12
 Environmental protection..................................... 12
 Customer Service department............................. 12
 Accessories and spare parts ............................... 12
 Scope of delivery................................................. 12
 Symbols on the device ........................................ 12
 Device description ............................................... 12
 Initial startup ........................................................ 13
 Operation............................................................. 13
 Care and service ................................................. 16
 Troubleshooting guide ......................................... 17
 Warranty .............................................................. 17
 Technical data ..................................................... 17

There is a label on the storage space of the device that 
describes how to clean the device before storing it:
1 Switch off the device.
2 Remove the fresh water tank.
3 Fill the fresh water tank with about 1 litre of clear 

water. 
4 Fit the fresh water tank.
5 Press the switch for spraying. 
6 Drain the spray water in the sink.

See also chapter  Ending operation
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12 Container

13 Holder for suction tubes and accessories

14 Steering rollers (5x)

15 Filter bag

16 Cartridge filter

17 Spray vacuum hose with spray lever and locking 
button

18 Spray suction tubes 2 x 0.5 m (2x)

19 Spray extraction floor nozzle with hard floor attach-
ment 

20 ** Spray extraction upholstery nozzle

21 ** Spray extraction crevice nozzle

22 ** Clip-on floor nozzle with carpet and hard floor in-
sert for wet and dry vacuum cleaning 

23 ** Upholstery nozzle for dry vacuum cleaning

24 ** Crevice nozzle for dry vacuum cleaning

25 ** Extra long crevice nozzle for dry vacuum cleaning

26 ** Switchable floor nozzle for carpets and hard 
floors for dry vacuum cleaning 

27 ** KÄRCHER SE detergent (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE detergent (1000 ml)

** depending on different configurations

Initial startup
Note
To remove the device head, the fresh water tank must 
first be removed and the carrying handle folded down at 
the side. 

Removing the fresh water tank
1. Press the unlocking button. 
2. Removing the fresh water tank.

Illustration C

Taking off the device head
1. Pull the carrying handle forwards.

Illustration D
The device head is unlocked.

2. Take off the device head. 
Illustration E

Installing the steering rollers
1. Remove the contents from the container.

Illustration E
2. Turn the container upside down. 
3. Push the steering rollers into the openings at the 

bottom of the container as far as they will go.
Illustration F

4. Turn the container upside down.

Fitting the device head
1. Place the device head on the container.
2. Pull the carrying handle up.

The device head is locked.
Illustration G

Installing the fresh water tank
1. Insert the fresh water tank at the bottom.
2. Press the top of the fresh water tank against the de-

vice head.
3. Make sure that the fresh water tank is engaged.

Illustration H

Connecting the suction and spray hose
1. Attach the suction and spray hose to the connection 

on the device. Both parts must audibly engage.
Illustration I

2. Fit the accessory as required. See chapter  Install-
ing accessories.

Operation
Installing accessories

Mounting the accessory for spray extracting

Floor cleaning
Use the spray extraction floor nozzle for cleaning car-
pets or hard floors (with hard floor attachment).
1. Plug the spray suction tubes together and connect 

them to the suction hose. All parts must audibly en-
gage.
Illustration J

2. Attach the spray extraction floor nozzle to the spray 
suction tubes until it audibly engages.

Note
Use the hard floor attachment for hard floor cleaning.
● Fit the hard floor attachment on the spray extraction

floor nozzle until it audibly engages.
The squeegee points to the front, the brush strips to 
the back.
Illustration K

Upholstery cleaning
Depending on requirements, use the spray extraction 
upholstery nozzle or spray extraction crevice nozzle to 
clean e.g. upholstery and mattresses.
● Attach the spray extraction upholstery nozzle or 

spray extraction crevice nozzle to the handle of the 
suction hose until it audibly engages.

Illustration L
Illustration M

Fitting accessories for wet and dry vacuum 
cleaning

1. For floor cleaning, plug the spray suction tubes to-
gether and connect them to the suction hose. All 
parts must audibly engage.
Illustration J

2. Slide the floor nozzle on to the spray suction tubes.
Illustration N

3. Depending on the floor covering and cleaning re-
quirements, make sure that the floor nozzle inserts
or settings are correct.

Note
Using the floor nozzle with inserts
● For carpet cleaning, use the insert for carpets.
● For cleaning dry dirt, hard floors or water - use the 

hard floor insert (brush strips and squeegee).
Illustration O

Note
Using the switchable floor nozzle
● Only use it to vacuum clean dry dirt.
● For carpet cleaning, use the position with the brush 

strips retracted on the underside.
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● For hard floor cleaning, use the position with the 
brush strips extended on the underside.
Illustration P

4. To clean upholstered furniture, for example, slide 
the upholstery or crevice nozzle directly on to the 
handle of the suction hose.
Illustration Q

Disconnecting accessories
Disconnecting the accessory for spray extracting

1. Remove the hard floor attachment from the spray 
extracting floor nozzle.
Illustration K

2. Press the unlocking button and disconnect the spray 
extracting floor nozzle from the spray suction tubes.
Illustration K

3. Press the unlocking button and disconnect the spray 
suction tubes from each other.
Illustration J

4. Press the unlocking button on the spray extracting
upholstery or spray extracting crevice nozzle and 
disconnect it from the suction hose.
Illustration L
Illustration M

Disconnecting the accessory for dry vacuum 
cleaning

1. Disconnect the floor nozzle from the spray suction 
tube.
Illustration N

2. Press the unlocking button and disconnect the spray 
suction tubes.
Illustration J

3. Disconnect the upholstery or crevice nozzle from 
the suction hose.
Illustration Q

Filling the fresh water tank

ATTENTION
The use of unsuitable detergents can damage the de-
vice and result in loss of eligibility for warranty claims.

ATTENTION
The fresh water tank must be firmly seated in the device.
Note
Use KÄRCHER SE detergent as required for textile 
cleaning. 
● Pour in the detergent and top up with water.
● The total filling quantity is a maximum of 4.0 litres.
Note
The fresh water tank can be removed at any time for fill-
ing or be filled directly on the device.
Filling the water reservoir directly on the device
1 Fold the tank cap up. 
2 Pour 100 - 200 ml of KÄRCHER SE detergent 

(quantity may vary depending on the degree of con-
tamination) into the fresh water tank, fill up with tap 
water, do not overfill.

3 Close the tank cap.
Removing the water reservoir for filling
1. Remove the fresh water tank, see chapter  Installing 

the fresh water tank.
2. Fold the tank cap up. 
3. To fill, see �2� in �Filling the water reservoir directly 

on the device�.
Illustration R

4. Close the tank cap.
5. Install the fresh water tank, see chapter  Installing 

the fresh water tank.

Switching on the device
Note
Depending on cleaning requirements, the suction and 
spray functions can be switched on and used inde-
pendently or simultaneously.
1. Plug the mains plug into the socket.

Illustration S
2. Press the On switch (position I).

The suction motor starts.
Illustration T

3. To spray the water with the detergent, press the 
spray switch.
The lamp on the switch lights up and the pump
starts.
Illustration U

4. Close the sliding air damper completely.
Illustration V

Cleaning methods
Cleaning tips

● Spray heavily soiled areas in advance and allow the 
cleaning solution to work for 5 to 10 minutes.

● Always work from light to shadow (from window to
door).

● Always work from the cleaned to the uncleaned ar-
ea.

● The more sensitive the covering (oriental bridges, 
Berber, upholstery fabric) the lower the concentra-
tion of detergent.

● Carpets with jute backs can shrink and bleed in col-
our if the work is too wet.

● Brush wet pile carpets in the direction of the pile af-
ter cleaning when wet (e.g. with a fibre brush or 
scrubber).

● Impregnating after wet cleaning prevents the textile 
from being quickly soiled again.

● To avoid pressure points or rust stains, do not walk 
on or furnish the cleaned area until after it has fully 
dried.

● To improve the cleaning result, rinse the object with 
clean water after using detergents.

Spray suction

Note
Warm water (maximum 50 °C) increases the cleaning 
effect.
Note
Only use KÄRCHER SE detergent for cleaning.

ATTENTION
Danger from cleaning solution
Risk of damage
Before using the device, check the object to be cleaned 
for colour fastness and water resistance in an inconspic-
uous place.

ATTENTION
Only use the device on hard floors with a waterproof 
coating, such asenamelled tiles or linoleum.

ATTENTION
To avoid damaging the filter bag, do not use a filter bag 
for spray vacuum cleaning.
1. Make sure that the filter bag is removed.
2. Install the desired accessory, see chapter  Installing 

accessories.
3. Fill the fresh water tank with detergent and water,

see chapter Filling the fresh water tank.
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4. Switch on the device (position I), see chapter
Switching on the device.
The suction motor starts.
Illustration T

5. Close the air damper completely.
Illustration V

6. Press the switch for spraying.
The lamp on the switch lights up and the pump starts 
Illustration U

7. Press the lever on the handle to spray the cleaning 
solution. 
Illustration W
The cleaning solution is sprayed.

8. To spray large areas, first press the lever on the han-
dle and then press the locking button. 
Illustration X

9. Run over the surface to be cleaned in overlapping 
paths. In doing so, pull back the nozzle. Do not push 
it.

Note
If the fresh water tank is empty, air enters the pump and 
it becomes noisy. In this case, the spray function must 
be switched off. If water is required, switch off the suc-
tion motor and fill the fresh water tank. 
Note
If the wastewater container is full and/or the cartridge fil-
ter is wet, a float switch closes the suction opening and 
the device runs at a higher speed and becomes loud. 
To avoid overfilling the waste water tank, empty the 
waste water tank directly when filling the fresh water 
tank.
10. After cleaning, switch off the device (position O), see 

chapter  Switching off the device.
Illustration T

Note
After switching off the device, there is still residual liquid 
in the spray extracting accessory, which runs out onto 
the floor. To vacuum up this residual liquid, briefly switch 
on the suction function of the device again and remove 
the residual liquid from the floor.
11. Switch on the device (position I), see chapter

Switching on the device and vacuum the residual 
fluid.

12. Switch off the device again (position O), see chapter 
Switching off the device.
Illustration T

13. Empty the container, see chapter  Emptying the con-
tainer.
Illustration AA

Light / Normal soiling with the one step method 

1. Press the switch for spraying, see chapter  Spray 
suction 
Illustration U

2. Spray and vacuum clean the cleaning solution in 
one step.

3. Switch off the switch for spraying and vacuum clean 
the remaining detergent solution.

4. After cleaning, clean the upholstery and carpet with 
clear, warm water and impregnate if desired. 

Heavy contamination or stains with the two-step 
method 

1. Press the switch for spraying, see chapter  Spray 
suction 
Illustration U

2. Apply the cleaning solution and allow it to take effect 
for 5 - 10 minutes. 
The vacuum function remains switched off.

3. After the contact time, clean the surface as for slight
/ normal contamination.

4. After cleaning, clean the upholstery and carpet with 
clear, warm water and impregnate if desired. 

Wet vacuum cleaning

ATTENTION
Damage to the filter bag 
If a filter bag is used for wet vacuum cleaning, it may be 
damaged.
Do not use a filter bag when vacuuming wet.
1. Remove the filter bag.
2. Install the desired accessory, see chapter  Installing 

accessories.
3. Switch on the device, see chapter  Switching on the 

device.
Illustration T

4. To vacuum clean large quantities of water, fully open 
the air damper.
Illustration Y

Note
When the wastewater container is full, a float switch 
closes the suction opening and the device runs at a 
higher speed and becomes loud.
5. Empty the container, see chapter  Emptying the con-

tainer.

Dry vacuuming

ATTENTION
Material damage due to vacuum cleaning without 
filter bag
This may damage the device.
Always ensure that the filter bag is inserted for dry vac-
uuming.

ATTENTION
Damage to the cartridge filter
When changing from wet to dry vacuuming, a wet car-
tridge filter can become damaged and unusable.
Allow the cartridge filter to dry completely before dry 
vacuuming or replace it with a dry cartridge.
Replace the cartridge filter as necessary.
Note
The container and accessories must be dry, otherwise 
dirt may adhere.
1. Make sure that the container and accessories are 

dry.
2. Insert the filter bag.

a Unfold the filter bag completely.
b Attach the filter bag to the unit connection and 

press it on firmly.
Illustration AB

3. Install the desired accessory, see chapter  Installing 
accessories.

4. Switch on the device (position I), see chapter 
Switching on the device.
Illustration T

5. Regulate the suction capacity with the sliding air 
damper.
Illustration Z

6. Switch off the device, see chapter  Switching off the 
device.
Illustration T
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Switching off the device
1. Press the switch for spraying after spray vacuum 

cleaning.
The pump stops and the lamp on the switch goes 
out.
Illustration U

2. Press the Off switch (position O).
The suction motor stops.
Illustration T

3. Pull the mains plug out of the outlet.

Emptying the fresh water tank
1. Remove the fresh water tank, see chapter  Remov-

ing the fresh water tank.
2. Emptying the fresh water tank
3. Install the fresh water tank, see chapter  Installing 

the fresh water tank.

Emptying the container
Note
When the container is full, a float switch closes the suc-
tion opening and the device runs at a higher speed and 
becomes loud. Switch off the device immediately and 
drain the waster water.
1. Switch off the device. See chapter  Switching off the 

device
2. Remove the suction and spray hose.
3. Take off the device head, see chapter  Taking off the 

device head. 
4. Empty the container.

Illustration AA
5. Fit the device head, see chapter  Fitting the device

head.
6. Install the fresh water tank, see chapter  Installing 

the fresh water tank.

Ending operation
Note
To ensure that no cleaning particles and dirt particles re-
main in the lines, perform cleaning (without the addition 
of detergent) after each application.
1. Flush the spray lines in the device. 

a Fill the fresh water tank with about 1 litre of clear 
water.

b Press the switch for spraying.
The lamp on the switch lights up and the pump 
starts

c Hold the spray/suction hose over a drain until the 
clear water has been used up.

2. Switch off the device, see chapter  Switching off the 
device.

3. Disconnect the accessory, see chapter  Disconnect-
ing accessories

4. Remove the remaining liquid in the spray/suction
hose.
a Press the unlocking button and remove the 

spray/suction hose from the device.
b Press the lever on the handle of the suction hose 

and allow the liquid to flow out.
Illustration W

Note
To allow the liquid to dry completely, do not wrap the 
spray/suction hose around the device to dry.
Note
To avoid puddles in the living area (e.g. on carpet, par-
quet), let the remaining liquid run in a suitable container 
(e.g. sink, bucket).

5. Clean the accessory part individually under running
water and then allow them to dry.

Note
Any residual water may drip out, therefore it is best to 
place it in the shower or bath tub.
6. Empty the container, see chapter  Emptying the con-

tainer.
7. Thoroughly rinse the container with clear water.
8. If necessary,e.g. if the sieve in the fresh water tank 

is soiled, rinse the fresh water tank with clear water,
see chapter  Cleaning the sieve in the fresh water 
tank.

9. Leave the device open to dry.
10. After complete drying, attach the spray suction 

tubes to the accessory holder.
11. Store the device in a dry and frost-proof room.

Care and service
General care instructions

 Clean the device and plastic accessory parts with a 
commonly available plastic cleaner.

 Rinse the container and accessories with water, as 
necessary, and dry them before further use.

Cleaning the cartridge filter
Note
If necessary, carefully wipe the cartridge filter with a 
damp cloth.
1. Take off the device head, see chapter  Fitting the de-

vice head.
2. The filter can be unlocked and removed by turning it

towards the symbol .
Illustration AC

3. Do not rub or scrub the filter when cleaning it.
4. Allow the filter to dry completely before using it 

again.
Illustration AD

5. Reinsert the cartridge filter:
  Install the filter on the filter basket, turn it towards 

the symbol and make sure it is attached cor-
rectly.

Illustration AC

Cleaning the spray nozzle
Note
If the spray jet is uneven, the spray nozzle of the spray 
extracting accessory can be damaged by residues and 
will need to be cleaned.
1. To clean the floor nozzle and spray extracting uphol-

stery nozzle, loosen the nozzle fastener by turning it 
and pull it out together with the spray nozzle.

Note
Keep the O-ring/sealing ring in a safe place and reinsert 
it after cleaning.

Illustration AE
2. Clean residues in the spray nozzle under running 

water.
3. Insert the spray nozzle into the nozzle fastener and 

fasten it again by turning it.
4. Also clean residues in the spray nozzle of the spray 

extracting crevice nozzle under running water.

Cleaning the sieve in the fresh water tank
Note
On the bottom of the fresh water tank there is a filter on 
which dirt particles can settle and thereby obstruct the 
water flow.
Therefore, regularly rinse out the fresh water tank.
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1. Remove the fresh water tank, see chapter  Remov-
ing the fresh water tank.

2. Clean the sieve.
a Fold the tank cap up.
b Release the lock.
c Remove the water hose from the tank.

The sieve is located at the end of the water hose.
d Clean the sieve under running water.

3. Rinse the fresh water tank with clear water.
Illustration AF

4. Insert the sieve.
5. Lock the fresh water tank. 
6. Install the fresh water tank, see chapter  Installing 

the fresh water tank. 

Troubleshooting guide
No water emitted from the nozzle
Fresh water tank empty
 Fill up the fresh water tank.
Fresh water sieve is dirty,
 Clean the fresh water filter.
Fresh water tank not installed correctly.
 Install the fresh water tank correctly.
Connection between accessory and spray/suction hose 
not correct.
 Establish the correct connection.
Detergent pump defective, 
 assign Customer Service.
Spray jet uneven
Spray nozzle on the accessory for spray extracting 
cleaning is soiled.
 Clean the spray nozzle on the respective accessory.
Poor suction performance
The air damper is open too wide.
 Close the air damper.
Accessory, suction hose or suction tubes are clogged.
 Remove the blockage.
The filter bag is full.
 Empty the filter bag.
The filter cartridge is soiled.
 Cleaning the cartridge filter
The cartridge filter is worn out.
 Replace the cartridge filter.
Detergent pump loud
Fresh water tank empty
 Fill up the fresh water tank.
Water and water steam escape from both sides of 
the device head
The cartridge filter is too wet, so water is pumped out 
through the motor.
 Switch off the device and allow the cartridge filter

and device to dry. 
 It is possible to dry the cartridge filter more quickly if 

it is removed.

Warranty
The warranty conditions issued by our relevant sales 
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty 
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next 
authorised customer service site.
(See overleaf for the address)
Further warranty information (if available) can be found 
in the service area of your local Kärcher website under 
"Downloads".

Technical data

Subject to technical modifications.

Contenu

Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
tructions original et les consignes de sé-
curité jointes avant la première 

utilisation de l'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.
● Le non-respect des manuels d'instructions et des 

consignes de sécurité peut entraîner des dom-
mages sur l�appareil et des dangers pour l�opérateur 
et d�autres personnes.

● Informer immédiatement le vendeur en cas de dom-
mage dû au transport.

● Vérifiez le contenu de l'emballage lors du déballage, 
qu�il ne manque pas d�accessoires et qu�il n�y a pas 
de dommage.

Vous trouverez un code pour accéder à une vidéo d�ap-
plication dans :
Illustration B

Electrical connection

Frequency Hz 50-60

Voltage V 220-240

Power protection (slow-blowing) A 10

Nominal power W 1000

Device performance data

Max. fresh water filling quantity l 4

Max. waste water filling quantity l 4

Max. cleaning solution tempera-
ture (T in max.)

°C 50

Dimensions and weights

Weight (without accessories) kg 7,6

Length x width x height mm 430x385
x535

Determined values in acc. with  EN 60704-2-1

Sound pressure level dB(A) 74
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Utilisation conforme
Utiliser l'appareil uniquement pour un usage ménager 
privé.
● L'appareil est destiné à être utilisé comme nettoyant 

par pulvérisation-extraction pour le nettoyage d'en-
tretien ou le nettoyage en profondeur des mo-
quettes, conformément aux descriptions et aux 
consignes de sécurité figurant dans le présent ma-
nuel.

● Une buse pour sols durs pour la buse pou sol de la-
vage (incluse dans l'étendue de la livraison) permet 
également de nettoyer les sols durs.

● Les accessoires correspondants (inclus dans l'éten-
due de livraison) permettent également une utilisa-
tion comme aspirateur humide et de poussières.

Protection de l'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. 
Veuillez éliminer les emballages dans le respect 
de l'environnement.
Les appareils électriques et électroniques 
contiennent des matériaux précieux recyclables 
et souvent des composants tels que des piles, 
batteries ou de l'huile représentant un danger po-

tentiel pour la santé humaine et l'environnement, s'ils ne 
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces 
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de l'appareil. Les appareils marqués 
par ce symbole ne doivent pas être jetés dans les or-
dures ménagères.

Remarques concernant les matières composantes 
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matières 
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Service après-vente
Notre filiale KÄRCHER répondra volontiers à toutes vos 
questions ou défauts.

Accessoires et pièces de rechange
Utiliser exclusivement des accessoires et pièces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sûr et sans défaut de votre appareil.
Des informations sur les accessoires et pièces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison
L�étendue de livraison de l�appareil est illustrée sur l'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la 
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en 
cas de dommage dû au transport, veuillez informer 
votre distributeur.

Symboles sur l�appareil

Description de l'appareil
Selon le modèle choisi, il existe des différences d�équi-
pement. L�équipement spécifique est décrit sur l�embal-
lage de l�appareil.
Pour les figures, voir la page des graphiques.
Illustration A

1 Raccordement tuyau d'aspiration

2 Raccordement tuyau de pulvérisation

3 Tête de l'appareil

4 Interrupteur pour pulvériser de l'eau et du détergent

5 Interrupteur marche/arrêt pour l'aspiration

6 Poignée encastrée sur la tête de l'appareil

7 Poignée de transport

8 Bouton de déverrouillage du réservoir d'eau propre

9 Réservoir d�eau propre

10 Rangement, cordon d'alimentation

11 Câble d'alimentation avec fiche secteur

12 Réservoir

13 Support pour tube d'aspiration et accessoires

14 Roues directionnelles (5x)

15 Sacs filtrants

16 Cartouche filtrante

17 Flexible d'aspiration et aspersion avec levier de pul-
vérisation et bouton de blocage

18 Flexibles d'aspiration et aspersion 2 x 0,5 m (2x)

19 Buse de sol de lavage avec buse pour sol dur 

20 ** suceur pour canapé de lavage

21 ** suceur fentes de lavage

Sur la tablette de l'appareil se trouve un autocollant qui 
décrit le nettoyage de l'appareil avant de le ranger :
1 Eteindre l'appareil.
2 Retirer le réservoir d�eau propre.
3 Remplir le réservoir d�eau propre d'env. 1 litre d'eau 

claire. 
4 Insérer le réservoir d'eau propre.
5 Appuyer sur l'interrupteur de pulvérisation. 
6 Laisser l'eau pulvérisée s'écouler dans le lavabo.

Voir également le chapitre  Terminer l'utilisation
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22 ** buse pour sol à clips avec insert pour moquette 
et sol dur pour aspirateur humide et de poussières 

23 ** suceur pour canapés pour l'aspiration de pous-
sières

24 ** suceur fentes pour l'aspiration de poussières

25 ** suceur fentes extra-long pour l'aspiration de 
poussières

26 ** buse pour sol commutable pour tapis et sols durs 
pour l'aspiration de poussières 

27 ** Détergeant SE KÄRCHER (100 ml)

28 ** Détergeant SE KÄRCHER (1000 ml)

** En fonction de la version d'équipement

Mise en service
Remarque
Pour retirer la tête de l'appareil, il faut d'abord retirer le 
réservoir d'eau fraîche et rabattre la poignée de trans-
port sur le côté vers le bas. 

Démontage du réservoir d�eau propre
1. Appuyer sur la touche de déverrouillage.
2. Enlever le réservoir d�eau propre.

Illustration C

Retrait de la tête de l�appareil
1. Tirer la poignée de transport vers l'avant.

Illustration D
La tête de l'appareil est déverrouillée.

2. Retirer la tête de l�appareil. 
Illustration E

Monter les roues directionnelles
1. Sortir le contenu du réservoir.

Illustration E
2. Retourner le réservoir.
3. Pousser les roues directionnelles jusqu'à la butée 

dans les ouvertures au fond du réservoir.
Illustration F

4. Retourner le réservoir.

Poser la tête de l�appareil
1. Poser la tête de l�appareil sur le réservoir.
2. Tirer la poignée de transport vers le haut.

La tête de l'appareil est verrouillée.
Illustration G

Monter le réservoir d'eau propre
1. Insérer le réservoir d'eau propre en bas.
2. Pousser le réservoir d'eau propre en haut contre la 

tête de l'appareil.
3. S'assurer que le réservoir d'eau propre est bien en-

clenché.
Illustration H

Raccorder le flexible d'aspiration et de
pulvérisation

1. Enfoncer le flexible d'aspiration et le flexible de pul-
vérisation sur le raccord de l'appareil, les deux par-
ties doivent s'enclencher de manière audible.
Illustration I

2. Selon les besoins, monter les accessoires. Voir cha-
pitre  Montage des accessoires.

Utilisation
Montage des accessoires

Monter les accessoires pour le lavage par injection/
extraction 

Nettoyage de sol
Utiliser la buse de sol de lavage pour le nettoyage de la 
moquette ou du sol dur (avec la buse pour sol dur).
1. Assembler les tubes d'aspiration et aspersion et les 

raccorder au tuyau d'aspiration, toutes les pièces
doivent s'enclencher de manière audible.
Illustration J

2. Enfoncer le buse de sol de lavage sur les tubes 
d'aspiration et aspersion jusqu'à ce qu'elle s'en-
clenche de manière audible.

Remarque
Pour le nettoyage des sols durs, utiliser l'accessoire 
pour sols durs.
● Enfoncer le buse de sol dur sur la buse de lavage 

jusqu'à ce qu'elle s'enclenche de manière audible.
La lèvre en caoutchouc est orientée vers l'avant, les 
bandes de brossage vers l'arrière.
Illustration K

Nettoyage de meubles capitonnés et surfaces tex-
tiles
Selon les besoins, utiliser le suceur pour canapés de la-
vage ou le suceur pour fentes de lavage pour nettoyer 
par exemple les coussins et les matelas.
● Enfoncer le suceur pour canapés de lavage ou le

suceur pour fentes de lavage sur la poignée du 
tuyau d'aspiration jusqu'à ce qu'il s'enclenche de 
manière audible.

Illustration L
Illustration M

Monter les accessoires pour l'aspiration humide et 
de poussières

1. Assembler les tubes d'aspiration et aspersion de 
nettoyage au sol et les raccorder au tuyau d'aspira-
tion, toutes les pièces doivent s'enclencher de ma-
nière audible.
Illustration J

2. Pousser la buse pour sol sur les tubes d'aspiration 
et d'aspersion.
Illustration N

3. En fonction du revêtement de sol et des besoins de 
nettoyage, veiller à utiliser les bons inserts ou les 
bons réglages pour la buse pour sol.

Remarque
Utilisation de la buse pour sol avec inserts
● Pour le nettoyage de moquettes, utiliser l'insert pour 

moquette.
● Pour le nettoyage de la saleté sèche, des sols durs 

ou de l'eau - utiliser l'insert de mélange (bande de 
brossage et lèvre en caoutchouc).
Illustration O

Remarque
Utilisation de la buse pour sol commutable
● Utiliser uniquement pour aspirer les salissures

sèches.
● Utiliser la position avec des bandes de brosse ré-

tractées sur la face inférieure pour le nettoyage de 
moquettes.

● Pour le nettoyage des sols durs, utiliser une position 
avec des bandes de brosses étendues sur la partie 
inférieure.
Illustration P
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4. Pour nettoyer par exemple des fauteuils et canapés, 
glisser suceursde canapés ou fentes directement
sur la poignée du tuyau d'aspiration.
Illustration Q

Démontage des accessoires
Séparer les accessoires pour le nettoyage par 

injection/extraction

1. Retirer l'embout pour sols durs du suceur pour sols 
de lavage.
Illustration K

2. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer
le buse de sol de lavage des tuyaux d'aspiration et 
aspersion.
Illustration K

3. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer
les tuyaux d'aspiration et aspersion.
Illustration J

4. Appuyer sur la touche de déverrouillage de la fente 
de lavage ou fentes et la débrancher du tuyau d'as-
piration.
Illustration L
Illustration M

Séparer les accessoires pour l'aspiration de 
poussières

1. Séparer la buse pour sol du tube d'aspiration et 
d'aspersion.
Illustration N

2. Appuyer sur la touche de déverrouillage et séparer
les tubes d'aspiration et aspersion.
Illustration J

3. Séparer le suceur pour canapés ou fentes du tuyau 
d'aspiration.
Illustration Q

Remplir le réservoir d'eau propre

ATTENTION
L�utilisation de produits de nettoyage inappropriés peut 
endommager l�appareil et entraîner l�exclusion de la ga-
rantie.

ATTENTION
Le réservoir d'eau propre doit être bien positionné dans 
l'appareil.
Remarque
Si besoin, utiliser du détergent SE KÄRCHER pour le 
nettoyage pour textiles. 
● Verser le détergent et remplir d�eau jusqu�au repère.
● Le volume de remplissage complet est de 4,0 litre

au maximum.
Remarque
Le réservoir d�eau propre peut être retiré à tout moment 
pour être rempli ou être rempli directement sur l�appa-
reil.
Remplissage du réservoir d�eau directement sur 
l�appareil
1 Rabattre le bouchon du réservoir vers le haut. 
2 Verser 100 à 200 ml de détergent SE KÄRCHER (la 

quantité peut varier en fonction du degré d'encras-
sement) dans le réservoir d'eau fraîche, remplir 
avec de l'eau du robinet, ne pas trop remplir.

3 Fermer le bouchon de réservoir.
Démonter le réservoir d'eau pour le remplir
1. Démonter le réservoir d'eau propre, voir chapitre

Monter le réservoir d'eau propre. 
2. Rabattre le bouchon du réservoir vers le haut. 

3. Remplissage, voir « 2 » dans « Remplissage du ré-
servoir d�eau directement sur l�appareil »
Illustration R

4. Fermer le bouchon de réservoir.
5. Monter le réservoir d'eau propre, voir chapitre Mon-

ter le réservoir d'eau propre. 

Démarrage de l�appareil
Remarque
Selon les besoins en nettoyage, les fonctions d'aspira-
tion et d'aspersion peuvent être activées et utilisées in-
dépendamment ou simultanément.
1. Brancher la fiche secteur dans la prise de courant.

Illustration S
2. Pour la fonction aspiration, mettre l'appareil en 

marche en appuyant sur l'interrupteur de marche 
(position I).
Le moteur thermique démarre.
Illustration T

3. Pour vaporiser l'eau avec le détergent, appuyer sur 
l'interrupteur d'aspersion. 
Le voyant de l'interrupteur s'allume et la pompe dé-
marre.
Illustration U

4. Fermer complètement le clapet d'air de défaut.
Illustration V

Méthodes de nettoyage
Conseils de nettoyage

● Vaporiser à l'avance les zones très sales et laisser 
la solution de nettoyage agir pendant 5 à 10 mi-
nutes.

● Travailler toujours de la lumière à l'ombre (de la fe-
nêtre à la porte).

● Travailler toujours de la zone nettoyée à la zone non 
nettoyée.

● Plus le revêtement est sensible (tapis orientaux, 
berbères, tissu d'ameublement), plus la concentra-
tion de détergent est faible.

● La moquette à dos de jute peut rétrécir et les cou-
leurs peuvent dégorger si le travail est trop humide.

● À l�état encore mouillé, brosser les tapis à poils 
longs dans le sens du fil après les avoir nettoyés
(par exemple avec un balai pour tapis ou une brosse 
pour sols ).

● Une imperméabilisation après le nettoyage à l'eau
évite un ré-encrassement rapide du revêtement tex-
tile.

● Ne pas marcher sur la zone nettoyée ou ne pas y
poser de meubles avant qu�elle soit parfaitement 
sèche de manière à éviter tout impact et tache de 
rouille.

● Pour améliorer le résultat du nettoyage, rincer l�objet
à l�eau claire après avoir appliqué des détergents.

Aspiration et aspersion

Remarque
L'eau chaude (maximum 50 °C) augmente le pouvoir 
nettoyant.
Remarque
Pour le nettoyage, utiliser uniquement le détergent SE 
KÄRCHER.

ATTENTION
Danger lié à la solution de nettoyage
Risque d'endommagement
Avant d'utiliser l'appareil, vérifier la tenue des couleurs 
et la résistance à l'eau de l'objet à nettoyer sur une zone 
peu visible.
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ATTENTION
Utilisez l'appareil uniquement sur des sols durs présen-
tant un revêtement imperméable, tels que p.ex. un par-
quet laqué, des carreaux émaillés ou du linoléum.

ATTENTION
Pour éviter d'endommager le sac filtrant, ne pas utiliser 
de sac filtrant pour l'aspiration par aspersion.
1. S'assurer que le sac filtrant est retiré.
2. Monter l�accessoire souhaité, voir le chapitre  Mon-

tage des accessoires.
3. Remplir le réservoir d�eau propre avec du produit de 

nettoyage et de l�eau, voir chapitre Remplir le réser-
voir d'eau propre.

4. Allumer l'appareil (position I), voir chapitre  Démar-
rage de l�appareil.
Le moteur thermique démarre.
Illustration T

5. Fermer complètement la vanne d'air de défaut.
Illustration V

6. Appuyer sur l'interrupteur de pulvérisation.
Le voyant de l'interrupteur s'allume et la pompe dé-
marre 
Illustration U

7. Pour vaporiser la solution de nettoyage, actionner le 
levier sur la poignée. 
Illustration W
La solution de nettoyage est pulvérisée.

8. Pour pulvériser de grandes surfaces, actionner 
d'abord le levier sur la poignée, puis appuyer sur le 
bouton de blocage. 
Illustration X

9. Repasser plusieurs fois en bande sur la surface à 
nettoyer. Tirer pour cela la buse vers l'arrière, sans 
pousser.

Remarque
Si le réservoir d'eau propre est vide, de l'air pénètre 
dans la pompe et celle-ci devient bruyante. Dans ce 
cas, la fonction de pulvérisation doit être désactivée. En 
cas de besoin en eau, arrêter également le moteur d'as-
piration et remplir le réservoir d'eau propre. 
Remarque
Lorsque le réservoir d'eau sale est plein et/ou que la 
cartouche filtrante est mouillée, un flotteur ferme l'ou-
verture d'aspiration et l'appareil fonctionne à un régime 
plus élevé et devient bruyant. 
Pour éviter de trop remplir le bac d'eau sale, vider direc-
tement le réservoir d'eau sale lors du remplissage du ré-
servoir d'eau propre.
10. Après le travail de nettoyage, éteindre l'appareil (po-

sition O), voir chapitre  Arrêter l�appareil.
Illustration T

Remarque
Après l'arrêt de l'appareil, il y a encore du liquide rési-
duel dans l'accessoire de lavage qui s'écoule sur le sol. 
Pour aspirer ce liquide résiduel, enclencher à nouveau 
brièvement la fonction d'aspiration de l'appareil et enle-
ver le liquide résiduel du sol.
11. Allumer l'appareil (position I), voir chapitre  Démar-

rage de l�appareil et aspirer les liquides résiduels.
12. Éteindre l'appareil (position I), voir chapitre  Arrêter 

l�appareil.
Illustration T

13. Vider le réservoir, voir chapitre  Vider le réservoir.
Illustration AA

Salissure légère / normale avec la méthode 
en une étape 

1. Appuyer sur l'interrupteur de pulvérisation, voir cha-
pitre  Aspiration et aspersion 
Illustration U

2. Asperger et aspirer simultanément la solution de 
nettoyage en une seule opération.

3. Éteindre l'interrupteur d'aspersion et aspirer les
restes de solution de nettoyage.

4. Après le nettoyage, réaliser un nettoyage du canapé 
et de la moquette à l�eau propre et chaude et l'im-
prégner au besoin. 

Encrassement important ou taches avec la méthode 
en deux étapes 

1. Appuyer sur l'interrupteur de pulvérisation, voir cha-
pitre  Aspiration et aspersion 
Illustration U

2. Appliquer la solution de nettoyage et laisser agir 5 à 
10 minutes.
La fonction d'aspiration reste alors désactivée. 

3. Après le temps d'action, nettoyer la surface comme 
pour un encrassement léger / normal.

4. Après le nettoyage, réaliser un nettoyage du canapé 
et de la moquette à l�eau propre et chaude et l'im-
prégner au besoin. 

Aspiration de l'eau

ATTENTION
Dommage du sac filtrant 
L'utilisation d'un sac filtrant lors de l'aspiration de l'eau 
peut l'endommager.
N�utilisez pas de sac filtrant pour aspirer de l�eau.
1. Retirer le sac filtrant.
2. Monter l�accessoire souhaité, voir le chapitre  Mon-

tage des accessoires.
3. Allumer l'appareil, voir chapitre  Démarrage de l�ap-

pareil.
Illustration T

4. Pour aspirer de grandes quantités d'eau, ouvrir 
complètement la vanne d'air de défaut.
Illustration Y

Remarque
Dès que le réservoir d�eau sale est plein, le flotteur 
ferme l�ouverture d�aspiration et la vitesse de rotation de 
l�appareil augmente et fait du bruit.
5. Vider le réservoir, voir chapitre  Vider le réservoir.

Aspiration de poussières

ATTENTION
Dommages matériels dus à une aspiration sans sac 
filtrant
L'appareil peut être endommagé.
Lors de l'aspiration de poussières, toujours travailler 
avec un sac filtrant inséré au préalable.

ATTENTION
Endommagement de la cartouche filtrante
Lors de la commutation d�aspiration à l�eau vers l�aspi-
ration à sec, la cartouche filtrante mouillée peut se col-
mater et devenir inutilisable.
Laisser sécher suffisamment la cartouche filtrante avant 
l�aspiration à sec ou la remplacer par une cartouche fil-
trante sèche.
Remplacer la cartouche filtrante si besoin.
Remarque
Le réservoir et les accessoires doivent être secs, sinon 
les salissures risquent d'adhérer.
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1. S'assurer que le réservoir et les accessoires sont 
secs.

2. Mettre le sac filtrant en place.
a Déplier complètement le sac filtrant.
b Placer le sac filtrant sur le raccord de l'appareil et

appuyer fermement.
Illustration AB

3. Monter l�accessoire souhaité, voir le chapitre  Mon-
tage des accessoires.

4. Allumer l'appareil (position I), voir chapitre  Démar-
rage de l�appareil.
Illustration T

5. Régler la puissance d�aspiration avec le curseur de 
carence d�air.
Illustration Z

6. Éteindre l�appareil, voir chapitre  Arrêter l�appareil.
Illustration T

Arrêter l�appareil
1. Appuyer sur l'interrupteur d'aspersion.

La pompe s'arrête et le voyant de l'interrupteur ne 
s'allume plus.
Illustration U

2. Appuyer sur l'interrupteur d'arrêt (position O).
Le moteur thermique s'arrête.
Illustration T

3. Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

Vider le réservoir d'eau propre
1. Démonter le réservoir d'eau propre, voir chapitre

Démontage du réservoir d�eau propre. 
2. Vider le réservoir d'eau propre
3. Monter le réservoir d'eau propre, voir chapitre Mon-

ter le réservoir d'eau propre.

Vider le réservoir
Remarque
Dès que le réservoir est plein, le flotteur ferme l�ouver-
ture d�aspiration et la vitesse de rotation de l�appareil 
augmente et fait du bruit. Éteindre immédiatement l'ap-
pareil et vider les eaux usées.
1. Éteindre l'appareil. Voir chapitre Arrêter l�appareil
2. Retirer le tuyau d'aspiration et le tuyau de pulvérisa-

tion.
3. Retirer la tête d'appareil, voir chapitre  Retrait de la 

tête de l�appareil. 
4. Vider le réservoir.

Illustration AA
5. Mettre en place la tête d'appareil, voir chapitre  Po-

ser la tête de l�appareil.
6. Monter le réservoir d'eau propre, voir chapitre Mon-

ter le réservoir d'eau propre.

Terminer l'utilisation
Remarque
Pour éviter que des particules de nettoyage et de saleté 
ne restent dans les conduites, effectuer un nettoyage 
(sans ajout de produits de nettoyage) après chaque uti-
lisation.
1. Rincer les conduites de pulvérisation dans l'appa-

reil. 
a Remplir le réservoir d�eau propre d'env. 1 litre 

d'eau claire.
b Appuyer sur l'interrupteur de pulvérisation.

Le voyant de l'interrupteur s'allume et la pompe 
démarre

c Tenir le tuyau d'aspersion/d'aspiration au-dessus 
d'un écoulement jusqu'à ce que l'eau claire soit 
épuisée.

2. Éteindre l�appareil, voir chapitre  Arrêter l�appareil.
3. Débrancher les accessoires, voir chapitre  Démon-

tage des accessoires
4. Éliminer le liquide restant dans le tuyau d'aspersion/

d'aspiration.
a Appuyer sur la touche de déverrouillage et retirer 

le tuyau de pulvérisation/d�aspiration de l�appa-
reil.

b Appuyer sur le levier de la poignée du tuyau d'as-
piration et laisser le liquide s�écouler.
Illustration W

Remarque
Pour que le liquide puisse sécher complètement, ne pas 
enrouler le tuyau de pulvérisation/d�aspiration autour de 
l�appareil pour le faire sécher.
Remarque
Pour éviter les flaques dans les zones d�habitation (par 
ex. sur la moquette, le parquet), verser le liquide rési-
duel dans un récipient approprié (par ex. lavabo, seau).
5. Nettoyer les accessoires individuellement sous 

l'eau courante et les laisser ensuite sécher.
Remarque
L'eau résiduelle éventuellement présente peut s'égout-
ter, c'est pourquoi il est préférable de la verser dans la 
douche ou la baignoire.
6. Vider le réservoir, voir chapitre  Vider le réservoir.
7. Bien rincer le réservoir à l�eau claire.
8. Si nécessaire, p.ex. si le filtre du réservoir d�eau 

propre est encrassé, rincer le réservoir d�eau propre 
à l�eau claire, voir chapitre  Nettoyer le filtre dans le 
réservoir d'eau propre.

9. Laisser l'appareil ouvert pour qu'il sèche.
10. Après séchage complet, fixer les tubes d'aspiration 

de pulvérisation sur le porte-accessoires.
11. Entreposer l�appareil dans une pièce sèche à l�abri

du gel.

Entretien et maintenance
Consignes générales d�entretien

 Entretenir l�appareil et les accessoires en matière 
synthétique à l�aide d�un détergent pour synthétique 
du commerce.

 Rincer si nécessaire le réservoir et les accessoires 
à l�eau et les sécher avant toute réutilisation.

Nettoyage de la cartouche filtrante
Remarque
Si nécessaire, essuyer délicatement le filtre à cartouche 
avec un chiffon humide.
1. Démonter la tête d'appareil, voir chapitre  Poser la 

tête de l�appareil.
2. Il est possible de déverrouiller et de retirer le filtre en 

la tournant dans le sens du symbole .
Illustration AC

3. Ne pas frotter ou brosser le filtre lors du nettoyage.
4. Laisser sécher complètement le filtre avant de le ré-

utiliser.
Illustration AD

5. Remise en place de la cartouche filtrante :
  Monter le filtre sur le panier de filtrage, le tourner 

dans le sens du symbole  et veiller à la fixa-
tion correcte.

Illustration AC
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Nettoyer la buse de pulvérisation
Remarque
Si le jet de pulvérisation n'est pas uniforme, la buse de 
pulvérisation de l'accessoire de lavage peut être bou-
chée par des résidus et doit être nettoyée.
1. Pour nettoyer la buse de lavage du sol et des cana-

pés, desserrer la fixation de la buse en la tournant 
et le retirer avec la buse de pulvérisation.

Remarque
Conserver soigneusement le joint torique d'étanchéité 
et le remettre en place après le nettoyage.

Illustration AE
2. Nettoyer les résidus dans la buse de pulvérisation 

sous l'eau courante.
3. Insérer la buse de pulvérisation dans la fixation de

la buse et la fixer à nouveau en la tournant.
4. Nettoyer les résidus dans la buse de pulvérisation 

du suceur fentes de lavage également sous l'eau 
courante.

Nettoyer le filtre dans le réservoir d'eau
propre

Remarque
Au fond du réservoir d�eau propre se trouve un tamis sur 
lequel des particules de saleté peuvent se déposer et 
ainsi gêner le passage de l�eau.
Il faut donc rincer régulièrement le réservoir d�eau 
propre.
1. Démonter le réservoir d'eau propre, voir chapitre

Démontage du réservoir d�eau propre. 
2. Nettoyer le tamis.

a Rabattre le bouchon du réservoir vers le haut.
b Libérer le verrouillage.
c Retirer le flexible d'eau du réservoir.

Le tamis se trouve à l'extrémité du flexible d'eau.
d Nettoyer le tamis à l'eau courante.

3. Rincer le réservoir d�eau propre à l�eau claire.
Illustration AF

4. Mettre le tamis en place.
5. Verrouiller le réservoir d'eau propre. 
6. Monter le réservoir d'eau propre, voir chapitre Mon-

ter le réservoir d'eau propre.

Dépannage en cas de défaut
Aucune fuite d'eau au niveau de la buse
Réservoir d'eau propre vide
 Remplir le réservoir d'eau propre.
Tamis d'eau propre encrassé,
 Nettoyer le filtre à eau propre.
Réservoir d'eau propre mal installé.
 Monter le réservoir d'eau propre.
Raccord entre les accessoires et le tuyau d'aspersion/
d'aspiration incorrect.
 Établir une connexion correcte.
Pompe pour le détergent défectueuse, 
 Faire appel au service après-vente.
Jet de pulvérisation irrégulier
La buse de pulvérisation de l'accessoire pour le net-
toyeurs par injection/extraction est encrassée.
 Nettoyer la buse de pulvérisation de l'accessoire 

concerné.
Puissance d'aspiration insuffisante
Le clapet d'air de défaut est trop ouvert.
 Fermer le clapet d'air de défaut.
Les accessoires, le tuyau d'aspiration ou les tubes d'as-
piration et aspersion sont bouchés.
 Retirer le bouchon.

Le sac filtrant est plein.
 Vider le sac filtrant.
La cartouche filtrante est encrassée.
 Nettoyage de la cartouche filtrante
La cartouche filtrante est usée.
 Remplacer la cartouche filtrante.
Pompe pour le détergent bruyante
Réservoir d'eau propre vide
 Remplir le réservoir d'eau propre.
L'eau et la vapeur d'eau s'échappent des deux côtés 
de la tête de l'appareil
Le filtre à cartouche est trop humide, c'est pourquoi 
l'eau est transportée vers l'extérieur par le moteur.
 Éteindre l'appareil et laisser sécher la cartouche fil-

trante et l'appareil. 
 Il est possible d'accélérer le séchage de la car-

touche filtrante en la démontant.

Garantie
Les conditions de garantie publiées par notre société 
commerciale compétente s�appliquent dans chaque 
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans 
la mesure où la cause du défaut est un vice de matériau 
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous 
adresser à votre distributeur ou au point de service 
après-vente autorisé le plus proche avec la facture 
d�achat.
(Voir l'adresse au dos)
Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas 
échéant) dans la zone de service de votre site Internet 
Kärcher local sous « Téléchargements ».

Caractéristiques techniques

Sous réserve de modifications techniques.

Raccordement électrique

Fréquence Hz 50-60

Tension V 220-240

Fusible principal (lent) A 10

Puissance nominale W 1000

Caractéristiques de puissance de l�appareil

Volume max. de remplissage de 
l�eau du robinet

l 4

Volume max. de remplissage 
d�eau sale

l 4

Température max. de la solution 
de nettoyage (T en max.)

°C 50

Dimensions et poids

Poids (sans accessoires) kg 7,6

Longueur x largeur x hauteur mm 430x385
x535

Valeurs déterminées selon EN 60704-2-1

Niveau de pression acoustique dB(A) 74
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Indice

Avvertenze generali
Prima di utilizzare l�apparecchio per la 
prima volta, leggere le presenti istruzioni 
per l�uso originali e le allegate avverten-

ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle 
istruzioni.
Conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un 
successivo proprietario.
● In caso di mancata osservanza delle istruzioni per

l'uso possono derivare danni all�apparecchio e peri-
coli per l�operatore e per altre persone.

● Eventuali danni da trasporto vanno comunicati im-
mediatamente al rivenditore.

● Disimballare il contenuto della confezione e control-
lare l�eventuale mancanza di accessori o danni.

Puoi trovare un Code per richiamare un video dell'appli-
cazione in:
Figura B

Impiego conforme alla destinazione
Questo apparecchio è destinato esclusivamente all�uso 
domestico.
● L'apparecchio è destinato all'uso come idropulitrice 

a spruzzo per la pulizia di manutenzione o la pulizia 
di base delle moquette con effetto di pulizia profon-
da, in conformità con le descrizioni e le avvertenze 
di sicurezza contenute in queste istruzioni per l'uso.

● Anche le superfici dure possono essere pulite appli-
cando un accessorio per superfici dure per l'ugello 
per lavaggio pavimenti (compreso nel volume di for-
nitura).

● Con gli accessori appropriati (compresi nel volume 
di fornitura), l'apparecchio può essere utilizzato an-
che per l'aspirazione a umido e a secco.

Tutela dell'ambiente
I materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire 
gli imballaggi nel rispetto dell�ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono 
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti 
come batterie, accumulatori oppure olio che, se 
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-

tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per 
l'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari 
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti 
si veda: www.kaercher.de/REACH

Servizio clienti
In caso di domande o problemi, la filiale KÄRCHER è fe-
lice di potervi aiutare.

Accessori e ricambi
Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si 
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi 
dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e 
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell�apparecchio è riportato sulla con-
fezione. Disimballare la confezione e controllare che il con-
tenuto sia completo. In caso di accessori mancanti o danni 
dovuti al trasporto si prega di contattare il rivenditore.

Simboli riportati sull�apparecchio

Descrizione dell'apparecchio
A seconda del modello selezionato, la dotazione può 
variare. L�effettiva dotazione è descritta sulla confezione 
dell�apparecchio.
Per le figure vedi pagina dei grafici.
Figura A

1 Raccordo tubo flessibile di aspirazione

2 Raccordo tubo flessibile di aspirazione

3 Testa dell'apparecchio

4 Interruttore per spruzzare acqua e detergente

5 Interruttore on/off per l'aspirazione

6 Portamaniglia sulla testa dell'apparecchio

7 Maniglia di trasporto

8 Tasto di sblocco del serbatoio acqua pulita

9 Serbatoio acqua pulita

10 Alloggiamento, cavo di collegamento alla rete

 Avvertenze generali............................................. 24
 Impiego conforme alla destinazione.................... 24
 Tutela dell'ambiente............................................. 24
 Servizio clienti ..................................................... 24
 Accessori e ricambi ............................................. 24
 Volume di fornitura .............................................. 24
 Simboli riportati sull�apparecchio......................... 24
 Descrizione dell'apparecchio............................... 24
 Messa in funzione ............................................... 25
 Messa in funzione ............................................... 25
 Cura e manutenzione .......................................... 28
 Guida alla risoluzione dei guasti.......................... 29
 Garanzia.............................................................. 29
 Dati tecnici ........................................................... 29

Nello scomparto dell'apparecchio è presente un adesi-
vo che descrive come pulire l'apparecchio prima di ri-
porlo:
1 Spegnere l�apparecchio.
2 Rimuovere il serbatoio dell'acqua pulita.
3 Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con ca. 1 litro 

di acqua pulita. 
4 Riposizionare il serbatoio dell�acqua pulita.
5 Premere l'interruttore per la spruzzatura. 
6 Scaricare l'acqua di spruzzatura nel lavandino.

Vedi anche il capitolo  Termine del funzionamento
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11 Cavo di collegamento alla rete con spina

12 Serbatoio

13 Supporto per tubo di aspirazione e accessori

14 Ruote orientabili (5x)

15 Sacchetto filtro

16 Filtro a cartuccia

17 Tubo flessibile aspirazione spruzzo con leva di ne-
bulizzazione e pulsante di bloccaggio

18 Tubi aspirazione spruzzo 2 x 0,5 m (2x)

19 Ugello per lavaggio pavimenti con accessorio per 
superfici dure 

20 ** Bocchetta lavaggio poltrone

21 ** Bocchetta lavaggio fessure

22 ** Bocchetta per pavimenti a clip con inserto per 
moquette e pavimenti duri per aspirare a umido e a 
secco 

23 ** Bocchetta poltrone per aspirazione a secco

24 ** Bocchetta fessure per aspirazione a secco

25 ** Bocchetta fessure extra-lunga per aspirazione a 
secco

26 ** Bocchetta per pavimenti commutabile per mo-
quette e superfici dure per aspirazione a secco 

27 ** Detergente per SE di KÄRCHER (100 ml)

28 ** Detergente per SE di KÄRCHER (1000 ml)

** a seconda delle varianti di dotazione

Messa in funzione
Nota
Per rimuovere la testa dell'apparecchio, è necessario 
prima rimuovere il serbatoio dell'acqua pulita e ripiegare 
lateralmente la maniglia di trasporto. 

Smontaggio del serbatoio dell'acqua pulita
1. Premere il tasto di sblocco.
2. Rimuovere il serbatoio dell'acqua pulita.

Figura C

Rimozione della testa dell'apparecchio
1. Tirare la maniglia di trasporto in avanti.

Figura D
La testa dell'apparecchio è sbloccata.

2. Rimuovere la testa dell'apparecchio. 
Figura E

Montaggio delle ruote orientabili
1. Estrarre il contenuto dal serbatoio.

Figura E
2. Capovolgere il serbatoio.
3. Spingere le ruote orientabili nelle aperture sul fondo 

del serbatoio fino all'arresto.
Figura F

4. Capovolgere il serbatoio.

Applicazione della testa dell'apparecchio
1. Applicare la testa dell'apparecchio sul serbatoio.
2. Tirare la maniglia di trasporto in alto.

La testa dell'apparecchio è bloccata.
Figura G

Montaggio del serbatoio dell'acqua pulita
1. Inserire il serbatoio dell'acqua pulita in basso.
2. Premere la parte superiore del serbatoio dell'acqua 

pulita contro la testa dell'apparecchio.
3. Assicurarsi che il serbatoio dell'acqua pulita sia in-

serito.
Figura H

Collegamento del tubo flessibile di 
aspirazione e spruzzo

1. Collegare il tubo flessibile di aspirazione e quello di 
spruzzo all'attacco dell'apparecchio; entrambe le 
parti devono scattare in posizione in modo percetti-
bile.
Figura I

2. Montare gli accessori secondo necessità. Vedi capi-
tolo  Montaggio accessori.

Messa in funzione
Montaggio accessori

Montaggio accessori per l'aspirazione a lavaggio 

Pulizia di pavimenti
Utilizzare l'ugello per lavaggio pavimenti per pulire mo-
quette o pavimenti duri (con l'accessorio per pavimenti 
duri).
1. Collegare i tubi flessibili aspirazione spruzzo tra loro 

e collegarli al tubo flessibile di aspirazione; tutte le
parti devono innestarsi in modo percettibile.
Figura J

2. Collegare l'ugello per lavaggio pavimenti ai tubi 
aspirazione spruzzo fino a sentire lo scatto in posi-
zione.

Nota
Per la pulizia di superfici dure, utilizzare l'accessorio per 
superfici dure.
● Collegare l'accessorio per superfici dure all'ugello 

per lavaggio pavimenti fino a sentire lo scatto in po-
sizione.
Il labbro di gomma è rivolto verso la parte anteriore, 
le spazzole a striscia verso la parte posteriore.
Figura K

Pulizia della tappezzeria
A seconda delle esigenze, utilizzare la bocchetta lavag-
gio poltrone o la bocchetta lavaggio fessure per pulire, 
ad esempio, imbottiture e materassi.
● Collegare la bocchetta lavaggio poltrone o la boc-

chetta lavaggio fessure all'impugnatura del tubo 
flessibile di aspirazione fino a sentire lo scatto in po-
sizione.

Figura L
Figura M

Montaggio accessori per l'aspirazione a umido e a 
secco 

1. Per la pulizia di pavimenti, collegare i tubi aspirazio-
ne spruzzo tra loro e collegarli al tubo flessibile di 
aspirazione; tutte le parti devono innestarsi in modo 
percettibile.
Figura J

2. Far scorrere la bocchetta per pavimenti sui tubi aspi-
razione spruzzo.
Figura N

3. A seconda della pavimentazione e del fabbisogno di 
pulizia, assicurarsi di utilizzare gli accessori o le im-
postazioni corrette per la bocchetta per pavimenti.

Nota
Impiego bocchetta per pavimenti con accessori



26 Italiano

● Per la pulizia di pavimenti rivestiti a moquettes, uti-
lizzare l'accessorio per moquette

● Per pulire lo sporco secco, le superfici dure o l'ac-
qua, utilizzare l'accessorio di miscelazione (spazzo-
le a striscia e labbro di gomma).
Figura O

Nota
Impiego bocchetta per pavimenti commutabile
● Utilizzare solo per aspirare lo sporco secco.
● Per la pulizia di moquette, utilizzare la posizione con 

le spazzole a striscia retratte sul lato inferiore.
● Per la pulizia di superfici dure, utilizzare la posizione 

con le spazzole a striscia retratte sul lato inferiore.
Figura P

4. Per pulire le poltrone, ad esempio, far scorrere la 
bocchetta poltrone o la bocchetta fessure diretta-
mente sull'impugnatura del tubo flessibile di aspira-
zione.
Figura Q

Smontaggio degli accessori
Smontaggio degli accessori per aspiratore a 

lavaggio

1. Rimuovere l'accessorio per pavimenti duri dall'ugel-
lo per lavaggio pavimenti.
Figura K

2. Premere il tasto di sblocco e scollegare l'ugello per 
lavaggio pavimenti dai tubi aspirazione spruzzo.
Figura K

3. Premere il tasto di sblocco e scollegare i tubi aspira-
zione spruzzo l'uno dall'altro.
Figura J

4. Premere il tasto di sblocco della bocchetta di lavag-
gio poltrone o della bocchetta di lavaggio fessure e 
scollegare dal tubo flessibile di aspirazione.
Figura L
Figura M

Smontaggio accessori per aspirazione a secco

1. Smontare la bocchetta per pavimenti dal tubo aspi-
razione spruzzo.
Figura N

2. Premere il tasto di sblocco e scollegare i tubi aspira-
zione spruzzo.
Figura J

3. Scollegare la bocchetta poltrone o la bocchetta fes-
sure dal tubo flessibile di aspirazione.
Figura Q

Riempimento del serbatoio dell'acqua pulita

ATTENZIONE
L'uso di detergenti non idonei può danneggiare l'appa-
recchio e comportare la decadenza della garanzia.

ATTENZIONE
Il serbatoio dell�acqua pulita deve essere fissato salda-
mente nell'apparecchio.
Nota
In caso di fabbisogno, per pulire i tessuti utilizzare il de-
tergente per SE di KÄRCHER. 
● Versare il detergente e riempire con acqua.
● La quantità di riempimento completo è di max 4,0 li-

tri.
Nota
Il serbatoio dell'acqua pulita può essere estratto per ri-
empirlo o può essere riempito direttamente montato 
all'apparecchio.

Riempimento del serbatoio dell�acqua direttamente 
nell�apparecchio
1 Ripiegare il tappo del serbatoio verso l'alto. 
2 Versare 100 - 200 ml di detergente per SE di KÄRC-

HER (la quantità può variare a seconda del grado di 
sporcizia) nel serbatoio dell'acqua pulita, riempire 
con acqua di rubinetto, non riempire eccessivamen-
te.

3 Chiudere il tappo del serbatoio.
Rimozione del serbatoio dell�acqua per riempirlo
1. Smontare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo 

Montaggio del serbatoio dell'acqua pulita. 
2. Ripiegare il tappo del serbatoio verso l'alto. 
3. Per il riempimento, vedi "2" al punto "Serbatoio 

dell'acqua direttamente nell'apparecchio".
Figura R

4. Chiudere il tappo del serbatoio.
5. Montare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo

Montaggio del serbatoio dell'acqua pulita. 

Accensione dell�apparecchio
Nota
A seconda del fabbisogno di pulizia, le funzioni di aspi-
razione e spruzzatura possono essere attivate e utiliz-
zate indipendentemente o contemporaneamente.
1. Inserire la spina di rete nella presa.

Figura S
2. Per accendere l'apparecchio per la funzione di aspi-

razione, premere l'interruttore On (posizione I).
Il motore di aspirazione si avvia.
Figura T

3. Premere l'interruttore per la spruzzatura per spruz-
zare l'acqua con il detergente. 
La spia sull'interruttore si accende e la pompa si av-
via.
Figura U

4. Chiudere completamente la valvola dell'aria secon-
daria.
Figura V

Metodi di pulizia
Consigli per la pulizia

● Spruzzare preventivamente le aree molto sporche e 
lasciare agire la soluzione detergente per 5-10 mi-
nuti.

● Lavorare sempre dalla luce verso l'ombra (dalla fi-
nestra alla porta).

● Lavorare sempre dall'area pulita verso quella non 
pulita.

● Più sensibile è il rivestimento (tappeti orientali, tap-
peti berberi, tessuti da tappezzeria), minore è la 
concentrazione di detergente da usare.

● I tappeti con dorso in juta possono restringersi e per-
dere il colore se vengono bagnati eccessivamente.

● Spazzolare il tappeto bagnato nella direzione del 
vello dopo averlo pulito quando è ancora bagnato 
(ad es. con una scopa a pelo o uno spazzolone).

● L�impregnatura dopo la pulizia a umido impedisce 
che il rivestimento tessile si risporchi velocemente.

● Per evitare punti di pressione o macchie di ruggine, 
camminare o posizionare dei mobili sulla superficie 
pulita solo dopo che si è asciugata.

● Per migliorare il risultato di pulizia, sciacquare l'og-
getto con acqua pulita dopo l�utilizzo di detergenti.



Italiano 27

Aspirazione a spruzzo

Nota
L'acqua calda (massimo 50° C) migliora l'efficacia della 
pulizia.
Nota
Per la pulizia utilizzare esclusivamente il detergente per 
SE di KÄRCHER.

ATTENZIONE
Pericolo derivante dalla soluzione detergente
Pericolo di danneggiamento
Prima di utilizzare l'apparecchio, verificare la resistenza 
al calore dell'oggetto da pulire e la sua impermeabilità 
in un punto non visibile.

ATTENZIONE
Utilizzare l'apparecchio solo su superfici dure con un ri-
vestimento impermeabile, ad es. piastrelle smaltate o li-
noleum.ad es. piastrelle smaltate o linoleum.

ATTENZIONE
Per evitare di danneggiare il sacchetto filtro, non utiliz-
zare un sacchetto filtro per l'aspirazione a spruzzo.
1. Assicurarsi che il sacchetto filtro sia stato rimosso.
2. Montare gli accessori desiderati, vedi capitolo  Mon-

taggio accessori.
3. Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con detergen-

te e acqua, vedi capitolo Riempimento del serbatoio
dell'acqua pulita.

4. Accendere l'apparecchio (posizione I), vedi capitolo 
Accensione dell�apparecchio.
Il motore di aspirazione si avvia.
Figura T

5. Chiudere completamente la valvola dell'aria secon-
daria.
Figura V

6. Premere l'interruttore per la spruzzatura.
La spia sull'interruttore si accende e la pompa si av-
via 
Figura U

7. Per spruzzare la soluzione detergente, azionare la 
leva sull�impugnatura. 
Figura W
La soluzione detergente viene spruzzata.

8. Per spruzzare grandi superfici, premere prima la le-
va sull'impugnatura e poi il pulsante di blocco. 
Figura X

9. Passare sulla superficie da pulire a strisce sovrap-
poste. Tirare indietro l'ugello, non spingere.

Nota
Se il serbatoio dell'acqua pulita è vuoto, l'aria entra nella 
pompa e questa diventa rumorosa. In questo caso, la 
funzione di spruzzatura deve essere disattivata. Se è 
necessaria dell'acqua, spegnere il motore di aspirazio-
ne e riempire il serbatoio dell'acqua pulita. 
Nota
Se il serbatoio dell'acqua sporca è pieno e/o il filtro a 
cartuccia è bagnato, un galleggiante chiude l'apertura di 
aspirazione e l'apparecchio funziona a regime elevato e 
fa rumore. 
Per evitare di riempire eccessivamente il serbatoio 
dell'acqua sporca, svuotarlo direttamente quando si ri-
empie il serbatoio dell'acqua pulita.
10. Dopo la pulizia, spegnere l'apparecchio (posizione 

O), vedi capitolo  Spegnimento dell�apparecchio.
Figura T

Nota
Dopo aver spento l'apparecchio, nell'accessorio di la-
vaggio c'è ancora del liquido residuo che fuoriesce sul 

pavimento. Per aspirare il liquido residuo, riaccendere 
brevemente la funzione aspirante dell'apparecchio e ri-
muovere il liquido residuo dal pavimento.
11. Accendere l'apparecchio (posizione I), vedi capitolo 

Accensione dell�apparecchio e aspirare il liquido re-
siduo.

12. Spegnere l'apparecchio (posizione O), vedi capitolo 
Spegnimento dell�apparecchio.
Figura T

13. Svuotare il serbatoio, vedi capitolo  Svuotamento 
del serbatoio.
Figura AA

Sporco leggero/normale con il metodo in una sola 
fase 

1. Premere l'interruttore per la spruzzatura, vedi capi-
tolo  Aspirazione a spruzzo. 
Figura U

2. Spruzzare la soluzione detergente in una sola pas-
sata e aspirare.

3. Spegnere l'interruttore di spruzzatura e aspirare la
soluzione detergente residua.

4. Dopo la pulizia, risciacquare le imbottiture e la mo-
quette con acqua calda e pulita e impregnare a pia-
cere. 

Sporco ostinato o macchie con il metodo in due fasi 

1. Premere l'interruttore per la spruzzatura, vedi capi-
tolo  Aspirazione a spruzzo. 
Figura U

2. Applicare la soluzione detergente e lasciare agire 
per 5-10 minuti. 
La funzione aspirante rimane disattivata.

3. Dopo il tempo di azione, pulire la superficie come 
per lo sporco leggero/normale.

4. Dopo la pulizia, risciacquare le imbottiture e la mo-
quette con acqua calda e pulita e impregnare a pia-
cere. 

Aspiraliquidi

ATTENZIONE
Danneggiamento del sacchetto filtro 
Se si utilizza un sacchetto filtro per l'aspirazione liquidi, 
questo potrebbe danneggiarsi.
Non utilizzare alcun sacchetto filtro durante l'aspirazio-
ne liquidi.
1. Rimuovere il sacchetto filtro.
2. Montare gli accessori desiderati, vedi capitolo  Mon-

taggio accessori.
3. Accendere l'apparecchio, vedere capitolo  Accen-

sione dell�apparecchio.
Figura T

4. Per aspirare grandi quantità d'acqua, aprire comple-
tamente la valvola dell'aria secondaria.
Figura Y

Nota
Se il serbatoio dell'acqua sporca è pieno, un galleggian-
te chiude l'apertura di aspirazione e l'apparecchio fun-
ziona a regime elevato e fa rumore.
5. Svuotare il serbatoio, vedi capitolo  Svuotamento 

del serbatoio.

Aspiratore a secco

ATTENZIONE
Danni al materiale dovuti all'aspirazione senza sac-
chetto filtro
L'apparecchio potrebbe danneggiarsi.
Per l'aspirazione a secco, lavorare sempre con sacchet-
to filtro inserito.
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ATTENZIONE
Danneggiamento del filtro a cartuccia
Durante il passaggio da aspirazione a umido a quella a 
secco, un filtro a cartuccia umido può intasarsi e diven-
tare inutilizzabile.
Lasciare asciugare bene il filtro a cartuccia prima 
dell�aspirazione a secco oppure sostituirlo con un sec-
co.
Se necessario, sostituire il filtro a cartuccia.
Nota
Il serbatoio e gli accessori devono essere asciutti, altri-
menti lo sporco potrebbe aderire.
1. Assicurarsi che il serbatoio e gli accessori siano 

asciutti.
2. Inserire il sacchetto filtro.

a Aprire completamente il sacchetto filtro.
b Inserire il sacchetto filtro nell�attacco dell�appa-

recchio e spingerlo saldamente in posizione.
Figura AB

3. Montare gli accessori desiderati, vedi capitolo  Mon-
taggio accessori.

4. Accendere l'apparecchio (posizione I), vedi capitolo 
Accensione dell�apparecchio.
Figura T

5. Regolare la potenza di aspirazione con la valvola 
dell'aria secondaria.
Figura Z

6. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnimento 
dell�apparecchio.
Figura T

Spegnimento dell�apparecchio
1. Dopo l'aspirazione a spruzzo, premere l'interruttore 

per la spruzzatura.
La pompa di ferma e la spia sull'interruttore non si 
accende più.
Figura U

2. Premere l'interruttore di spegnimento (posizione O).
Il motore di aspirazione si arresta.
Figura T

3. Togliere la spina di rete dalla presa.

Svuotamento del serbatoio dell'acqua pulita
1. Smontare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo 

Smontaggio del serbatoio dell'acqua pulita.
2. Svuotamento del serbatoio dell'acqua pulita
3. Montare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo 

Montaggio del serbatoio dell'acqua pulita.

Svuotamento del serbatoio
Nota
Se il serbatoio è pieno, un galleggiante chiude l'apertura 
di aspirazione e l'apparecchio funziona a regime eleva-
to e fa rumore. Spegnere immediatamente l'apparec-
chio e svuotare il serbatoio.
1. Spegnere l�apparecchio. Vedi capitolo  Spegnimen-

to dell�apparecchio
2. Rimuovere il tubo di aspirazione e di spruzzatura.
3. Rimuovere la testa dell'apparecchio, vedi capitolo 

Rimozione della testa dell'apparecchio.
4. Svuotare il serbatoio.

Figura AA
5. Rimuovere la testa dell'apparecchio, vedi capitolo 

Applicazione della testa dell'apparecchio. 
6. Montare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo 

Montaggio del serbatoio dell'acqua pulita.

Termine del funzionamento
Nota
Per evitare che nelle condutture rimangano particelle di 
detergente e di sporco, dopo ogni utilizzo eseguire una 
pulizia (senza l'aggiunta di detergenti).
1. Sciacquare i tubi di spruzzo dell'apparecchio. 

a Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con 
ca.1 litro di acqua pulita.

b Premere l'interruttore per la spruzzatura.
La spia sull'interruttore si accende e la pompa si 
avvia

c Tenere il tubo flessibile di spruzzatura/aspirazio-
ne sopra uno scarico fino ad esaurimento dell'ac-
qua pulita.

2. Spegnere l'apparecchio, vedi capitolo  Spegnimento 
dell�apparecchio.

3. Scollegare gli accessori, vedi capitolo  Smontaggio 
degli accessori.

4. Rimuovere il liquido rimasto nel tubo flessibile di 
spruzzatura/aspirazione.
a Premere il tasto di sblocco e rimuovere il tubo 

flessibile di spruzzatura/aspirazione dall'appa-
recchio.

b Premere la leva sull'impugnatura del tubo flessi-
bile di aspirazione e far defluire il liquido.
Figura W

Nota
Per consentire la completa asciugatura del liquido, non 
avvolgere il tubo flessibile di spruzzatura/aspirazione in-
torno all'apparecchio per asciugarlo.
Nota
Per evitare la formazione di pozze in ambienti abitativi 
(ad es. su moquette o parquet), far defluire il liquido re-
siduo in un contenitore adatto (ad es. lavandino, sec-
chio).
5. Sciacquare gli accessori singolarmente sotto l'ac-

qua corrente e lasciarli asciugare.
Nota
L'acqua residua può fuoriuscire, quindi è meglio riporli 
nella doccia o nella vasca da bagno.
6. Svuotare il serbatoio, vedi capitolo  Svuotamento 

del serbatoio.
7. Sciacquare accuratamente il serbatoio con acqua 

pulita.
8. Se necessario,ad es. se il filtro del serbatoio dell'ac-

qua pulita è sporco, sciacquare il serbatoio dell'ac-
qua pulita con acqua pulita, vedi capitolo  Pulizia del
filtro nel serbatoio dell'acqua pulita.

9. Lasciare l'apparecchio aperto ad asciugare.
10. Dopo aver completato l'asciugatura, fissare i tubi 

aspirazione spruzzo al supporto degli accessori.
11. Conservare l'apparecchio in ambienti asciutti e privi 

di gelo.

Cura e manutenzione
Istruzioni generali per la cura

 Trattare l�apparecchio e gli accessori in plastica con 
un detergente per plastica disponibile in commercio.

 Sciacquare serbatoio e accessori all�occorrenza 
con acqua e asciugarlo prima del riutilizzo.

Pulizia del filtro a cartuccia
Nota
Se necessario, pulire accuratamente il filtro a cartuccia 
con un panno umido.
1. Smontare la testa dell'apparecchio, vedi capitolo 

Applicazione della testa dell'apparecchio. 
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2. Il filtro può essere sbloccato e rimosso ruotandolo 
nella direzione del simbolo .
Figura AC

3. Non strofinare o spazzolare il filtro durante la pulizia.
4. Lasciare asciugare completamente il filtro prima del 

riutilizzo.
Figura AD

5. Reinserimento del filtro a cartuccia:
 Montare il filtro sul cestello filtrante e ruotare in 

direzione del simbolo , assicurandosi che sia 
fissato correttamente.

Figura AC

Pulizia dell�ugello di nebulizzazione
Nota
Se il getto spruzzo è irregolare, l'ugello di nebulizzazio-
ne dell'accessorio di lavaggio può essere intasato da re-
sidui e deve essere pulito.
1. Per pulire l'ugello per lavaggio pavimenti e la boc-

chetta lavaggio poltrone, allentare il fissaggio 
dell'ugello ruotandolo ed estrarlo insieme all'ugello 
di nebulizzazione.

Nota
Conservare l'O-ring/anello di tenuta in un luogo sicuro e 
sostituirlo dopo la pulizia.

Figura AE
2. Pulire i residui nell'ugello di nebulizzazione sotto

l'acqua corrente.
3. Inserire l'ugello di nebulizzazione nel fissaggio 

dell'ugello e fissarlo nuovamente ruotandolo.
4. Pulire i residui nell'ugello di nebulizzazione della

bocchetta lavaggio fessure sotto l'acqua corrente.

Pulizia del filtro nel serbatoio dell'acqua
pulita

Nota
Sul fondo del serbatoio dell'acqua pulita si trova un filtro 
sul quale possono depositarsi particelle di sporco, 
ostruendo così il flusso dell'acqua.
Pertanto, sciacquare regolarmente il serbatoio dell'ac-
qua pulita.
1. Smontare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo 

Smontaggio del serbatoio dell'acqua pulita.
2. Pulire il filtro.

a Ripiegare il tappo del serbatoio verso l'alto.
b Allentare il bloccaggio.
c Rimuovere il tubo flessibile dell'acqua dal serba-

toio.
Il filtro si trova all'estremità del tubo flessibile 
dell'acqua.

d Pulire il filtro sotto acqua corrente.
3. Sciacquare il serbatoio dell'acqua pulita con acqua 

pulita.
Figura AF

4. Inserire il filtro.
5. Bloccare il serbatoio dell'acqua pulita. 
6. Montare il serbatoio dell'acqua pulita, vedi capitolo 

Montaggio del serbatoio dell'acqua pulita. 

Guida alla risoluzione dei guasti
Nessuna perdita d'acqua dall'ugello
Serbatoio acqua pulita vuoto
 Riempire il serbatoio dell'acqua pulita.
Il filtro acqua pulita è sporco,
 Pulire il filtro dell'acqua pulita.
Il serbatoio dell'acqua pulita non è montato corretta-
mente.
 Montare correttamente il serbatoio dell'acqua pulita.

Il collegamento tra gli accessori e il tubo flessibile di 
spruzzatura/aspirazione non è corretto.
 Stabilire il collegamento corretto.
Pompa per detergente difettosa, 
 rivolgersi al servizio clienti.
Getto spruzzo irregolare
L'ugello di nebulizzazione dell'accessorio per l'aspira-
zione a lavaggio è sporco.
 Pulire l'ugello di nebulizzazione del rispettivo acces-

sorio.
Insufficiente potenza di aspirazione
La valvola dell'aria secondaria è troppo aperta.
 Chiudere la valvola dell'aria secondaria.
Accessori, tubo flessibile di aspirazione o tubi aspirazio-
ne spruzzo ostruiti.
 Rimuovere le ostruzioni.
Il sacchetto filtro è pieno.
 Svuotare il sacchetto filtro.
La cartuccia filtro è sporca.
 Pulizia del filtro a cartuccia
Il filtro a cartuccia è usurato.
 Sostituire il filtro a cartuccia.
Pompa per detergente rumorosa
Serbatoio acqua pulita vuoto
 Riempire il serbatoio dell'acqua pulita.
L'acqua e il vapore acqueo fuoriescono da entrambi 
i lati della testa dell'apparecchio
Il filtro a cartuccia è troppo bagnato, quindi l'acqua viene 
pompata fuori attraverso il motore.
 Spegnere l'apparecchio e lasciare asciugare il filtro 

a cartuccia e l'apparecchio. 
 È possibile asciugare più rapidamente il filtro a car-

tuccia se viene rimosso.

Garanzia
In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra società di vendita competente. Entro il 
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all�apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al più 
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo 
scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)
Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se 
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Kärcher 
locale alla voce "Download".

Dati tecnici

Collegamento elettrico

Frequenza Hz 50-60

Tensione V 220-240

Protezione di rete (lento) A 10

Potenza nominale W 1000

Dati sulle prestazioni dell�apparecchio

Quantità di riempimento max. ac-
qua dolce

l 4

Quantità di riempimento max. ac-
qua sporca

l 4

Temperatura max. della soluzione 
di pulizia (T in max.)

°C 50
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Con riserva di modifiche tecniche.

Índice de contenidos

Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera 
vez el equipo, lea este manual de ins-
trucciones y las instrucciones de seguri-

dad adjuntas. Actúe conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o 
para propietarios ulteriores.
● En caso de no respetar los manuales de instruccio-

nes, se pueden causar daños al equipo y crear pe-
ligros para el operario y otras personas.

● Informe inmediatamente a su distribuidor si se han 
producido daños durante el transporte.

● Compruebe si faltan accesorios en el contenido del 
paquete o si existen daños.

Puede encontrar un código para acceder a un vídeo de 
aplicación en:
Figura B

Uso previsto
Utilice el equipo únicamente en el ámbito doméstico.
● El equipo está destinado a ser utilizado como lim-

piador de extracción por pulverización para la lim-
pieza de mantenimiento o limpieza en profundidad 
de alfombras con efecto de limpieza profunda.

● Con un accesorio para suelos resistentes para la 
boquilla de lavado de suelo (incluido en el alcance 
del suministro), también se pueden limpiar suelos 
resistentes.

● Con los accesorios correspondientes (incluidos en 
el alcance de suministro), el equipo también puede 
usarse para la aspiración en seco o de líquidos.

Protección del medioambiente
Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
minar los embalajes de forma respetuosa con el 
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrónicos contienen 
materiales reciclables y, a menudo, componentes, 
como baterías, acumuladores o aceite, que supo-
nen un peligro potencial para la salud de las per-

sonas o el medio ambiente en caso de manipularse o 
eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos 
componentes son necesarios para un funcionamiento 
adecuado del equipo. Los equipos identificados con este 
símbolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrará información actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Servicio de posventa
Nuestra sucursal KÄRCHER le puede ayudar en caso 
de preguntas o averías.

Accesorios y repuestos
Utilice únicamente accesorios y repuestos originales, 
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrará información sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro
El volumen de suministro del equipo se muestra en el 
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Póngase en contacto 
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
ños de transporte.

Símbolos en el equipo

Dimensioni e pesi

Peso (senza accessori) kg 7,6

Lunghezza x larghezza x altezza mm 430x385
x535

Valori rilevati secondo EN 60704-2-1

Livello di pressione acustica dB(A) 74
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 Uso previsto ........................................................ 30
 Protección del medioambiente ............................ 30
 Servicio de posventa ........................................... 30
 Accesorios y repuestos ....................................... 30
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 Descripción del equipo ........................................ 31
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 Cuidado y mantenimiento.................................... 35
 Ayuda en caso de fallos ...................................... 35
 Garantía .............................................................. 36
 Datos técnicos..................................................... 36

En la superficie de almacenamiento del equipo hay una 
pegatina que describe cómo limpiar el equipo antes de 
guardarlo:
1 Desconectar el equipo.
2 Retirar el depósito de agua fresca.
3 Llenar el depósito de agua fresca con aprox. 1 litro 

de agua limpia. 
4 Insertar el depósito de agua limpia.
5 Pulsar el interruptor para pulverizar. 
6 Escurrir el agua de pulverización sobre el lavabo.

Véase también el capítulo  Finalización del servicio
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Descripción del equipo
Según el modelo seleccionado, existen diferencias en 
el equipamiento. El equipamiento específico se descri-
be en el embalaje del equipo.
Véanse las figuras en la página de gráficos.
Figura A

1 Conexión de la manguera de aspiración

2 Conexión de la manguera de pulverización

3 Cabezal del equipo

4 Interruptor para pulverizar agua y detergente

5 Interruptor ON/OFF de aspiración

6 Retráctil en el cabezal del equipo

7 Asa de transporte

8 Tecla de desbloqueo del depósito de agua fresca

9 Depósito de agua fresca

10 Almacenamiento, cable de conexión a la red

11 Cable de conexión a la red con conector de red

12 Recipiente

13 Soporte para tubos de aspiración y accesorios

14 Rodillo de dirección (5x)

15 Bolsa de filtro

16 Filtro de cartucho

17 Manguera de pulverización y aspiración con palan-
ca de pulverización y botón de bloqueo

18 Tubos para pulverización 2 x 0,5 m (2x)

19 Boquilla de lavado de suelo con accesorio para 
suelos resistentes 

20 ** Boquilla de lavado para acolchado

21 ** Boquilla de lavado para ranuras

22 ** Boquilla para suelos con clips con accesorio para 
alfombras y suelos resistentes para aspirar en seco 
o líquidos 

23 ** Boquilla para acolchado para aspirar en seco

24 ** Boquilla para ranuras para aspirar en seco

25 ** Boquilla para ranuras para aspirar en seco extra-
larga

26 ** Boquilla para suelos conmutable para alfombras 
y suelos resistentes para aspirar en seco 

27 ** Detergente KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** Detergente KÄRCHER SE (1000 ml)

** en función de la variante de equipamiento

Puesta en funcionamiento
Nota
Para desmontar el cabezal del equipo, primero hay que 
retirar el depósito de agua fresca y plegar el asa de 
transporte lateralmente hacia abajo. 

Desmontaje del depósito de agua fresca
1. Pulse la tecla de desbloqueo. 
2. Retirar el depósito de agua fresca.

Figura C

Retirada del cabezal del equipo
1. Tire del asa de transporte hacia delante.

Figura D
El cabezal del aparato está desbloqueado.

2. Retire el cabezal del equipo. 
Figura E

Montaje de los rodillos de dirección
1. Extraer el contenido del recipiente.

Figura E
2. Ponga el recipiente boca abajo. 
3. Introduzca los rodillos de dirección en las aberturas 

del suelo del recipiente hasta el tope.
Figura F

4. Ponga el recipiente boca abajo.

Colocación del cabezal del equipo
1. Coloque el cabezal del equipo sobre el recipiente.
2. Tire del asa de transporte hacia arriba.

El cabezal del aparato está bloqueado.
Figura G

Montaje del depósito de agua fresca
1. Inserte el depósito de agua fresca en la parte inferior.
2. Presione el depósito de agua fresca contra el cabe-

zal del equipo en la parte superior.
3. Asegúrese de que el depósito de agua fresca está

encajado.
Figura H

Conexión de la manguera de aspiración y 
pulverización

1. Conecte la manguera de aspiración y pulverización
a la conexión del equipo; ambas piezas deben en-
cajar de forma audible.
Figura I

2. Monte los accesorios según sea necesario. Véase 
el capítulo:  Montaje de los accesorios.

Servicio
Montaje de los accesorios

Montaje de los accesorios para lavado de 
aspiración 

Limpieza de suelos
Use la boquilla de lavado de suelo para limpiar alfom-
bras o suelos resistentes (con el accesorio para suelos 
resistentes).
1. Ensamble los tubos para pulverización y conéctelos

a la manguera de aspiración; todas las piezas de-
ben encajar de forma audible.
Figura J

2. Acople la boquilla de lavado de suelo a los tubos pa-
ra pulverización hasta que encaje de forma audible.

Nota
Use el accesorio para limpieza de suelos resistentes 
para limpiar suelos resistentes.
● Conecte el accesorio para suelos resistentes en la

boquilla de lavado de suelo hasta que encaje de for-
ma audible.
El labio de goma apunta hacia delante, las tiras del 
cepillo hacia atrás.
Figura K



32 Español

Limpieza para tapizados
Dependiendo de las necesidades, utilice la boquilla de 
lavado para acolchado o la boquilla de lavado para ra-
nuras para limpiar, por ejemplo, acolchados y colcho-
nes.
● Acople la boquilla de lavado para acolchado o la bo-

quilla de lavado para ranuras al asa de la manguera 
de aspiración hasta que encajen de forma audible.

Figura L
Figura M

Montaje de los accesorios para aspiración en seco 
y de líquidos

1. Para la limpieza de suelos, ensamble los tubos para 
pulverización y conéctelos a la manguera de aspira-
ción; todas las piezas deben encajar de forma audi-
ble.
Figura J

2. Deslice la boquilla para suelos sobre los tubos para 
pulverización.
Figura N

3. Dependiendo del recubrimiento del suelo y de los 
requisitos de limpieza, asegúrese de utilizar los ac-
cesorios o ajustes correctos para la boquilla para
suelos.

Nota
Uso de la boquilla para suelos con accesorios
● Para la limpieza de alfombras, utilice el accesorio 

para alfombras.
● Para limpiar suciedad seca, suelos resistentes o 

agua, utilice el accesorio mixto (tiras de cepillo y la-
bio de goma).
Figura O

Nota
Uso de la boquilla para suelos conmutable
● Use el equipo únicamente para aspirar suciedad se-

ca.
● Utilice la posición con las tiras del cepillo retraídas 

en la parte inferior para la limpieza de alfombras.
● Utilice la posición con las tiras del cepillo extraídas 

en la parte inferior para la limpieza de suelos resis-
tentes.
Figura P

4. Para limpiar, p. ej., muebles tapizados, deslice la 
boquilla para acolchado o ranuras directamente so-
bre el asa de la manguera de aspiración.
Figura Q

Retirada de accesorios
Retirada de los accesorios para lavado de 

aspiración

1. Retirar el accesorio para suelos resistentes de la 
boquilla de lavado de suelo.
Figura K

2. Pulsar la tecla de desbloqueo y separar la boquilla 
de lavado de suelo de los tubos para pulverización.
Figura K

3. Pulsar la tecla de desbloqueo y separar los tubos 
para pulverización entre sí.
Figura J

4. Pulsar la tecla de desbloqueo de la boquilla de lava-
do para acolchado o de lavado para ranuras y sepa-
rarla de la manguera de aspiración.
Figura L
Figura M

Retirada de los accesorios para aspiración en seco

1. Separe la boquilla para suelos del tubo para pulve-
rización.
Figura N

2. Pulse la tecla de desbloqueo y separe los tubos pa-
ra pulverización.
Figura J

3. Separe la boquilla para acolchado o ranuras de la
manguera de aspiración.
Figura Q

Llenado del depósito de agua fresca

CUIDADO
El uso de productos de detergentes inadecuados puede 
dañar el equipo y eximir de responsabilidad a la garan-
tía.

CUIDADO
El depósito de agua fresca debe quedar bien fijado en 
el equipo.
Nota
Si es necesario, usar el detergente KÄRCHER SE para 
limpiar textiles. 
● Verter el detergente y rellenar con agua.
● El volumen de llenado completo es de 4,0 litros co-

mo máximo.
Nota
El depósito de agua fresca puede extraerse para llenar-
lo o llenarse directamente en el equipo.
Llenado del depósito de agua directamente en el 
equipo
1 Plegar el cierre del depósito hacia arriba. 
2 Verter 100-200 ml de detergente KÁRCHER SE (la 

cantidad puede variar en función del nivel de conta-
minación) en el depósito de agua fresca y rellenar 
con agua del grifo sin que sea en exceso.

3 Cerrar el cierre del depósito.
Retirada del depósito de agua para llenarlo
1. Desmontar el depósito de agua fresca, véase el ca-

pítulo  Montaje del depósito de agua fresca. 
2. Plegar el cierre del depósito hacia arriba. 
3. Para el llenado, véase «2» en «Llenado del depósi-

to de agua directamente en el equipo».
Figura R

4. Cerrar el cierre del depósito.
5. Montar el depósito de agua fresca, véase el capítulo 

Montaje del depósito de agua fresca.

Conexión del equipo
Nota
En función de los requisitos de limpieza, las funciones 
de aspiración y pulverización pueden activarse y utili-
zarse de forma independiente o simultánea.
1. Enchufe el conector de red en una toma.

Figura S
2. Para la función de aspiración, encienda el equipo, 

pulse el interruptor ON (posición I).
El motor de aspiración arranca.
Figura T

3. Pulse el interruptor de pulverización para pulverizar 
el agua con el detergente. 
La lámpara del interruptor se enciende y la bomba
arranca.
Figura U

4. Cierre la compuerta de aire del todo.
Figura V
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Métodos de limpieza
Consejos de limpieza

● Rociar previamente las áreas muy sucias y dejar 
que la solución de limpieza actúe de 5 a 10 minutos.

● Trabajar siempre de la luz a la sombra (de la venta-
na a la puerta).

● Trabajar siempre desde el área limpia hasta el área 
sucia.

● Cuanto más sensible es el recubrimiento (alfombras 
orientales, bereber, tapicería), menor es la concen-
tración de detergente.

● Las alfombras con reverso de yute pueden encoger-
se y haber un corrimiento de color si se trabajan de-
masiado húmedas.

● Cepillar las alfombras mojadas en la orientación de 
fibras después de limpiarlas cuando estén mojadas 
(por ejemplo, con un cepillo de felpa o un frotador).

● La impregnación tras la limpieza en húmedo evita la 
rápida acumulación de nueva suciedad en revesti-
mientos textiles.

● Para evitar huellas de presión o puntos de corro-
sión, inspeccionar la superficie limpiada u ordenar 
con los muebles únicamente cuando esté seca.

● Para mejorar el resultado de limpieza, enjuagar el 
objeto con agua limpia después de usar detergen-
tes.

Aspiración por pulverización

Nota
El agua tibia (máximo 50 °C) aumenta el efecto de lim-
pieza.
Nota
Para la limpieza, utilizar únicamente el detergente KÄR-
CHER SE.

CUIDADO
Peligro por la solución de limpieza
Peligro de daños
Antes de usar el equipo, verifique la solidez del color y 
la resistencia al agua del objeto a limpiar en un lugar 
discreto.

CUIDADO
Utilice el equipo solo en suelos resistentes con un recu-
brimiento impermeable, comoazulejos esmaltados o li-
nóleo.

CUIDADO
Para evitar daños la bolsa de filtro, no utilice la bolsa de 
filtro para la aspiración por pulverización.
1. Asegurarse de que se ha retirado la bolsa de filtro.
2. Montar los accesorios deseados, véase el capítulo 

Montaje de los accesorios.
3. Llenar el depósito de agua fresca con detergente y 

agua, véase el capítulo Llenado del depósito de
agua fresca.

4. Encender el equipo (posición I), véase el capítulo
Conexión del equipo.
El motor de aspiración arranca.
Figura T

5. Cerrar del todo la compuerta de aire.
Figura V

6. Pulsar el interruptor para pulverizar.
La lámpara del interruptor se enciende y la bomba 
arranca. 
Figura U

7. Para rociar la solución de limpieza, accionar la pa-
lanca del asa. 
Figura W
Se pulveriza la solución de limpieza.

8. Para pulverizar grandes superficies, accionar pri-
mero la palanca del asa y, a continuación, la tecla 
de bloqueo. 
Figura X

9. Ejecutar sobre la superficie a limpiar en trayectorias
superpuestas. Tirar de la boquilla hacia atrás, no 
empujarla.

Nota
Si el depósito de agua fresca está vacío, entra aire en 
la bomba y esta se vuelve ruidosa. En este caso, la fun-
ción de pulverización debe desconectarse. Si se nece-
sita agua, desconectar el motor de aspiración y llenar el 
depósito de agua fresca. 
Nota
Si el recipiente de agua sucia está lleno y/o el filtro de 
cartucho está mojado, un flotador cierra la abertura de 
aspiración y el equipo funciona a altas revoluciones y 
hace ruido. 
Para evitar el llenado excesivo del depósito de agua su-
cia, vaciarlo directamente al llenar el depósito de agua 
fresca.
10. Después de la limpieza, apagar el equipo (posición 

O), véase el capítulo  Desconexión del equipo.
Figura T

Nota
Después de apagar el equipo, todavía queda líquido 
restante en el accesorio de lavado de aspiración, que 
se extiende por el suelo. Para aspirar este líquido res-
tante, vuelva a conectar brevemente la función de aspi-
ración del equipo y retire el líquido restante del suelo.
11. Encender el equipo (posición I), véase el capítulo 

Conexión del equipo y aspirar el líquido restante.
12. Volver a apagar el equipo (posición O), véase el ca-

pítulo  Desconexión del equipo.
Figura T

13. Vaciar el recipiente, véase el capítulo  Vaciado del 
recipiente.
Figura AA

Contaminación ligera/normal con el método de un 
solo paso 

1. Pulse el interruptor para pulverizar, véase el capítu-
lo  Aspiración por pulverización.
Figura U

2. Pulverizar y la solución de limpieza en un solo pro-
cedimiento y aspirar de forma simultánea.

3. Desconecte el interruptor para pulverizar y aspire 
los restos de solución detergente.

4. Tras la limpieza, realice una nueva limpieza final del 
acolchado o la alfombra con agua limpia y caliente 
e impregne las superficies según preferencia.

Contaminación o manchas resistentes con el 
método de dos pasos 

1. Pulse el interruptor para pulverizar, véase el capítu-
lo  Aspiración por pulverización.
Figura U

2. Aplique la solución de limpieza y déjela actuar de 5 
a 10 minutos. 
La función de aspiración debe permanecer desco-
nectada. 

3. Una vez transcurrido el tiempo de actuación, limpie 
la superficie como si se tratara de contaminación li-
gera/normal.

4. Tras la limpieza, realice una nueva limpieza final del 
acolchado o la alfombra con agua limpia y caliente 
e impregne las superficies según preferencia.
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Aspiración de suciedad líquida

CUIDADO
Daños en la bolsa de filtro 
Si se utiliza una bolsa de filtro para aspirar suciedad lí-
quida, puede sufrir daños.
No use bolsas de filtro para aspirar suciedad líquida.
1. Retire la bolsa de filtro.
2. Monte los accesorios deseados, véase el capítulo

Montaje de los accesorios.
3. Conectar el equipo, véase el capítulo  Conexión del 

equipo.
Figura T

4. Para aspirar grandes cantidades de agua, abra la 
compuerta de aire del todo.
Figura Y

Nota
Si el recipiente de agua sucia está lleno, un flotador cie-
rra la abertura de aspiración y el equipo funciona a altas 
revoluciones y hace ruido.
5. Vacíe el recipiente, véase el capítulo  Vaciado del

recipiente.

Aspiración en seco

CUIDADO
Daños materiales por aspirar sin bolsa de filtro
El equipo puede sufrir daños.
Al aspirar en seco, trabajar siempre con una bolsa de fil-
tro colocada.

CUIDADO
Daños en el filtro de cartucho
Al realizar el cambio de la aspiración de suciedad líqui-
da a la aspiración en seco, el filtro de cartucho puede 
estar mojado y sufrir daños graves.
Antes de realizar aspiración en seco deje secar bien el 
filtro de cartucho o sustitúyalo por uno seco.
En caso de necesidad, sustituya el filtro de cartucho.
Nota
El recipiente y los accesorios deben estar secos, en ca-
so contrario, la suciedad puede adherirse en sus super-
ficies.
1. Asegúrese de que el recipiente y los accesorios es-

tén secos.
2. Inserte la bolsa de filtro.

a Desplegar la bolsa de filtro por completo.
b Colocar la bolsa de filtro en la conexión del equi-

po y presionarla bien.
Figura AB

3. Monte los accesorios deseados, véase el capítulo
Montaje de los accesorios.

4. Encienda el equipo (posición I), véase el capítulo 
Conexión del equipo.
Figura T

5. Regule la potencia de aspiración con la compuerta 
de aire.
Figura Z

6. Desconectar el equipo, véase el capítulo  Desco-
nexión del equipo.
Figura T

Desconexión del equipo
1. Después de la aspiración por pulverización, accione 

el interruptor para pulverizar.
La bomba se detiene y la lámpara ya no está encen-
dida.
Figura U

2. Pulse el interruptor OFF (posición O).
El motor de aspiración se detiene.
Figura T

3. Desenchufar el conector de red del enchufe.

Vaciar el depósito de agua fresca
1. Desmonte el depósito de agua fresca, véase el ca-

pítulo  Desmontaje del depósito de agua fresca. 
2. Vaciado del depósito de agua fresca
3. Monte el depósito de agua fresca, véase el capítulo 

Montaje del depósito de agua fresca.

Vaciado del recipiente
Nota
Si el recipiente está lleno, un flotador cierra la abertura 
de aspiración y el equipo funciona a altas revoluciones 
y hace ruido. Desconecte inmediatamente el equipo y 
vacíe el agua sucia.
1. Desconectar el equipo. Véase el capítulo  Desco-

nexión del equipo
2. Retire la manguera de aspiración y pulverización.
3. Retire el cabezal del equipo, véase el capítulo  Re-

tirada del cabezal del equipo. 
4. Vaciar el recipiente.

Figura AA
5. Coloque el cabezal del equipo, véase el capítulo

Colocación del cabezal del equipo.
6. Monte el depósito de agua fresca, véase el capítulo 

Montaje del depósito de agua fresca.

Finalización del servicio
Nota
Para garantizar que no queden partículas de sustancias 
de limpieza y suciedad en las tuberías, realice una lim-
pieza (sin añadir detergente) después de cada uso.
1. Lave los conductos de pulverización del equipo. 

a Llene el depósito de agua fresca con aprox.1 litro 
de agua limpia.

b Pulse el interruptor para pulverizar.
La lámpara del interruptor se enciende y la bom-
ba arranca.

c Sujete la manguera de pulverización/aspiración 
sobre un desagüe hasta que se haya agotado el 
agua limpia.

2. Desconectar el equipo, véase el capítulo  Desco-
nexión del equipo.

3. Separe los accesorios, véase el capítulo  Retirada 
de accesorios

4. Elimine los restos de líquido en la manguera de pul-
verización/aspiración.
a Accione la tecla de desbloqueo y retire la man-

guera de pulverización/aspiración del equipo.
b Pulse la palanca del asa de la manguera de aspi-

ración y deje salir el líquido.
Figura W

Nota
Para permitir que el líquido se seque completamente, 
no enrolle la manguera de aspiración/rociado alrededor 
del equipo para secarla.
Nota
Para evitar que se formen charcos en la vivienda (por 
ejemplo, en la alfombra o el parqué), deje correr el líqui-
do restante en un recipiente adecuado (por ejemplo, un 
lavabo o un cubo).
5. Limpie los accesorios individualmente bajo el grifo y 

déjelos secar.
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Nota
El agua restante puede gotear, por lo que es mejor co-
locarlos en la ducha o la bañera.
6. Vacíe el recipiente, véase el capítulo  Vaciado del

recipiente.
7. Enjuague bien el recipiente con agua limpia.
8. En caso necesario,por ejemplo, si el tamiz del depó-

sito de agua fresca está contaminado, enjuague el 
depósito de agua fresca con agua limpia, véase el 
capítulo  Limpieza del tamiz en el depósito de agua 
fresca.

9. Deje el equipo abierto para que se seque.
10. Tras el secado completo, fije los tubos para pulveri-

zación al soporte de accesorios.
11. Almacenar el equipo en salas protegidas contra he-

ladas.

Cuidado y mantenimiento
Instrucciones generales de cuidado

 Limpie el dispositivo y las piezas de plástico de los 
accesorios con un limpiador para plástico de uso 
común.

 Enjuague el recipiente y los accesorios con agua, 
según sea necesario, y séquelos antes de volver a 
usarlos.

Limpieza del filtro de cartucho
Nota
Si es necesario, limpie cuidadosamente el filtro de car-
tucho con un paño húmedo.
1. Desmonte el cabezal del equipo, véase el capítulo 

Colocación del cabezal del equipo. 
2. El filtro se puede desbloquear y retirar girándolo en 

dirección al símbolo .
Figura AC

3. No frote ni cepille el filtro durante la limpieza.
4. Deje que el filtro se seque completamente antes de 

volver a usarlo.
Figura AD

5. Nueva colocación del filtro de cartucho:
  monte el filtro en el cesto de filtro, gírelo en direc-

ción al símbolo  y asegúrese de que se fijó 
correctamente.

Figura AC

Limpieza de la boquilla de pulverización
Nota
Si el chorro de pulverización es irregular, la boquilla de 
pulverización del accesorio de lavado de aspiración 
puede estar atascada por residuos y hay que limpiarla.
1. Para limpiar la boquilla de lavado de suelos y acol-

chados, afloje la fijación de la boquilla girándola y 
extráigala junto con la boquilla de pulverización.

Nota
Guarde la junta tórica/el anillo de obturación en un lugar 
seguro y vuelva a colocarla/o después de la limpieza.

Figura AE
2. Limpie los residuos de la boquilla de pulverización

bajo el grifo.
3. Introduzca la boquilla de pulverización en la fijación 

de la boquilla y vuelva a fijarla girándola.
4. Limpie los residuos de la boquilla de lavado para ra-

nuras también bajo el grifo.

Limpieza del tamiz en el depósito de agua 
fresca

Nota
En el fondo del depósito de agua fresca hay un filtro en 
el que pueden depositarse partículas de suciedad que 
obstruyan el caudal de agua.
Por lo tanto, aclare regularmente el depósito de agua 
fresca.
1. Desmonte el depósito de agua fresca, véase el ca-

pítulo  Desmontaje del depósito de agua fresca. 
2. Limpiar el tamiz.

a Pliegue el cierre del depósito hacia arriba.
b Afloje el cierre.
c Retire la manguera de agua del depósito.

El tamiz se encuentra en el extremo de la man-
guera de agua.

d Limpiar el tamiz con agua corriente.
3. Enjuague el depósito de agua fresca con agua lim-

pia.
Figura AF

4. Introducir el tamiz.
5. Cierre el depósito de agua fresca. 
6. Monte el depósito de agua fresca, véase el capítulo 

Montaje del depósito de agua fresca.

Ayuda en caso de fallos
No sale agua de la boquilla
Depósito de agua limpia vacío
 Llenar el depósito de agua fresca.
El tamiz de agua fresca está sucio,
 Limpiar el filtro de agua fresca.
El depósito de agua fresca no está montado correcta-
mente.
 Monte el depósito de agua fresca correctamente.
La conexión entre los accesorios y la manguera de pul-
verización/aspiración no es correcta.
 Establezca una conexión correcta.
Bomba de detergente defectuosa, 
 Acudir al servicio de posventa.
Chorro de pulverización irregular
La boquilla de pulverización del accesorio de lavado de 
aspiración está sucia.
 Limpie la boquilla de pulverización del accesorio co-

rrespondiente.
Potencia de aspiración insuficiente
La compuerta de aire está demasiado abierta.
 Cierre la compuerta de aire.
Los accesorios, la manguera de aspiración o los tubos 
para pulverización están atascados.
 Despeje el atasco.
La bolsa de filtro está llena.
 Vacíe la bolsa de filtro.
El cartucho de filtro está sucio.
 Limpieza del filtro de cartucho
El filtro de cartucho está desgastado.
 Sustituya el filtro de cartucho.
La bomba de detergente hace ruido
Depósito de agua limpia vacío
 Llenar el depósito de agua fresca.
El agua y el vapor de agua salen por ambos lados 
del cabezal del equipo
El filtro de cartucho está demasiado mojado, por lo que 
el agua se bombea a través del motor.
 Desconectar el equipo y dejar que el filtro de cartu-

cho y el equipo se sequen. 
 Es posible secar el filtro de cartucho más rápida-

mente si se desmonta.
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Garantía
En cada país se aplican las condiciones de garantía in-
dicadas por nuestra compañía distribuidora autorizada. 
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantía siempre que la causa 
se deba a un fallo de fabricación o material. En caso de 
garantía, póngase en contacto con su distribuidor o con 
el servicio de posventa autorizado más próximo presen-
tando la factura de compra.
(Dirección en el reverso)
Encontrará más información sobre la garantía (si está 
disponible) en el área de servicio de su página web lo-
cal de Kärcher en "Downloads".

Datos técnicos

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.

Índice

Indicações gerais
Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual original e os avisos de se-
gurança que o acompanham. Proceda 

em conformidade.
Conserve as duas folhas para referência ou utilização 
futura.

● A não observância dos manuais de instruções pode 
originar danos no aparelho e perigos para o opera-
dor e para terceiros.

● Em caso de danos de transporte, informar imediata-
mente o distribuidor.

● Ao desembalar, verifique o conteúdo da embalagem 
e se existem acessórios em falta ou danos.

Pode encontrar um Code para ver um vídeo de utiliza-
ção na:
Figura B

Utilização prevista
Utilize o aparelho exclusivamente na habitação privada.
● O aparelho destina-se a ser utilizado como aparelho 

de limpeza por aspiração para a limpeza de manu-
tenção ou limpeza básica de tapetes com um efeito 
de limpeza profunda, de acordo com as descrições 
e avisos de segurança deste manual de instruções.

● Os pavimentos rígidos também podem ser limpos 
com um acessório para pavimentos rígidos para o 
bocal de lavagem de pavimentos (incluído no volu-
me de fornecimento).

● Com os acessórios adequados (incluídos no volu-
me de fornecimento), o aparelho também pode ser 
utilizado para aspirar líquidos e sólidos.

Proteção do meio ambiente
Os materiais de empacotamento são recicláveis. 
Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrónicos contêm ma-
teriais recicláveis de valor e, com frequência, 
componentes como baterias, acumuladores ou 
óleo que, em caso de manipulação ou recolha er-

rada, podem representar um potencial perigo para a 
saúde humana e para o ambiente. Estes componentes 
são necessários para o bom funcionamento do apare-
lho. Os aparelhos que apresentem este símbolo não 
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informações actualizadas acerca dos 
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Serviço de assistência técnica
Em caso de dúvidas ou avarias, a nossa filial KÄR-
CHER terá todo o prazer em ajudar.

Acessórios e peças sobressalentes
Ao utilizar apenas acessórios originais e peças sobres-
salentes originais, garante uma utilização segura e o 
bom funcionamento do aparelho.
Informações acerca de acessórios e peças sobressa-
lentes disponíveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento
O volume do fornecimento do aparelho está indicado na 
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteúdo. Caso faltem acessórios ou em caso 
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Conexión eléctrica

Frecuencia Hz 50-60

Tensión V 220-240

Fusible de red (lento) A 10

Potencia nominal W 1000

Datos de potencia del equipo

Volumen máx. de llenado agua 
fresca

l 4

Volumen máx. de llenado agua 
sucia

l 4

Temperatura máx. de la solución 
de limpieza (máx.)

°C 50

Peso y dimensiones

Peso (sin accesorios) kg 7,6

Longitud x anchura x altura mm 430x385
x535

Valores calculados conforme a EN 60704-2-1

Nivel de presión acústica dB(A) 74

 Indicações gerais ................................................ 36
 Utilização prevista ............................................... 36
 Proteção do meio ambiente ................................ 36
 Serviço de assistência técnica ............................ 36
 Acessórios e peças sobressalentes .................... 36
 Volume do fornecimento...................................... 36
 Símbolos no aparelho ......................................... 37
 Descrição do aparelho ........................................ 37
 Colocação em funcionamento............................. 37
 Operação............................................................. 38
 Conservação e manutenção ............................... 41
 Ajuda em caso de avarias ................................... 41
 Garantia............................................................... 42
 Dados técnicos.................................................... 42



Português 37

Símbolos no aparelho

Descrição do aparelho
Dependendo do modelo seleccionado, existem diferen-
ças no equipamento. O equipamento específico é des-
crito na embalagem do aparelho.
Figuras, ver página de gráficos.
Figura A

1 Ligação da mangueira de aspiração

2 Ligação da mangueira de pulverização

3 Cabeça do dispositivo

4 Interruptor para pulverização de água e produto de 
limpeza

5 Interruptor de ligar/desligar a aspiração

6 Punho na cabeça do dispositivo

7 Pega de transporte

8 Tecla de desbloqueio do depósito de água limpa

9 Depósito de água limpa

10 Armazenamento, cabo de ligação à rede

11 Cabo de ligação à rede com ficha

12 Depósito

13 Suporte para tubos de aspiração e acessórios

14 Roletos de direção (5x)

15 Saco filtrante

16 Filtro de cartucho

17 Mangueira de aspiração/pulverização com alavan-
ca de pulverização e botão de bloqueio

18 Tubos de aspiração/pulverização 2 x 0,5 m (2x)

19 Bocal de lavagem de pavimentos com acessório 
para pavimentos rígidos 

20 ** Bocal de lavagem de estofos

21 ** Bocal de lavagem de juntas

22 ** Bocal para pavimentos com encaixe elemento de 
inserção para alcatifas e pavimentos rígidos, para 
aspiração de líquidos e sólidos 

23 ** Bocal de estofos para aspiração de sólidos

24 ** Bocal para juntas para aspiração de sólidos

25 ** Bocal para juntas extra-longo para aspiração de 
sólidos

26 ** Bocal para pavimentos comutável para tapetes e 
pavimentos rígidos para aspiração de sólidos 

27 ** Produto de limpeza KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** Produto de limpeza KÄRCHER SE (1000 ml)

** consoante a variante de equipamento

Colocação em funcionamento
Aviso
Para retirar a cabeça do aparelho, é necessário retirar 
primeiro o depósito de água limpa e dobrar a pega de 
transporte lateral para baixo. 

Desmontar o depósito de água limpa
1. Premir a tecla de desbloqueio.
2. Retirar o depósito de água limpa.

Figura C

Retirar a cabeça do aparelho
1. Puxar a pega de transporte para a frente.

Figura D
A cabeça do aparelho está desbloqueada.

2. Retirar a cabeça do aparelho. 
Figura E

Montar os roletos de direcção
1. Retirar o conteúdo do depósito.

Figura E
2. Virar o depósito ao contrário. 
3. Empurrar os rodízios para dentro das aberturas no 

fundo do depósito até ao limite.
Figura F

4. Virar o depósito ao contrário.

Colocar a cabeça do aparelho
1. Colocar a cabeça do aparelho no depósito.
2. Puxar a pega de transporte para a cima.

A cabeça do aparelho está bloqueada.
Figura G

Montar o depósito de água limpa
1. Inserir a parte inferior do depósito de água limpa.
2. Pressionar a parte superior do depósito de água 

limpa contra a cabeça do aparelho.
3. Assegurar-se de que o depósito de água limpa en-

caixou.
Figura H

Ligar a mangueira de aspiração e 
pulverização

1. Encaixar a mangueira de aspiração e pulverização 
na ligação do aparelho; ambas as peças devem en-
caixar de forma audível.
Figura I

2. Montar o acessório conforme necessário. Consultar 
o capítulo  Montar o acessório.

Na base de apoio do aparelho, encontra-se um autoco-
lante que descreve como deve limpar o aparelho antes 
de o guardar:
1 Desligar o aparelho.
2 Remover o depósito de água limpa.
3 Encher o depósito de água limpa com cerca de 1 li-

tro de água limpa. 
4 Inserir o depósito de água limpa.
5 Premir o interruptor de pulverização. 
6 Esvaziar a água de pulverização no lavatório.

Consultar também o capítulo  Terminar a operação



38 Português

Operação
Montar o acessório

Montar acessório para lavagem com aspiração 

Limpeza de pavimentos
Utilizar o bocal de lavagem de pavimentos para limpar 
alcatifas ou pavimentos rígidos (com o acessório para 
pavimentos rígidos).
1. Juntar os tubos de aspiração/pulverização e ligá-los 

à mangueira de aspiração; todas as peças devem 
encaixar de forma audível.
Figura J

2. Encaixar o bocal de lavagem de pavimentos nos tu-
bos de aspiração/pulverização até se ouvir um cli-
que.

Aviso
Utilizar o acessório para pavimentos rígidos para efe-
tuar a limpeza de pavimentos rígidos.
● Encaixar o acessório para pavimentos rígidos no 

bocal de lavagem de pavimentos até se ouvir o cli-
que.
O lábio de borracha aponta para a frente, as tiras de 
escova para trás.
Figura K

Limpeza de estofos
Consoante os requisitos, utilizar o bocal de lavagem de 
estofos ou o bocal de lavagem de juntas para limpar, 
por exemplo, estofos e colchões.
● Encaixar o bocal de lavagem de estofos ou o bocal 

de lavagem de juntas no punho da mangueira de 
aspiração até se ouvir um clique.

Figura L
Figura M

Montar o acessório de aspiração de líquidos e 
sólidos

1. Para limpeza de pavimentos, juntar os tubos de as-
piração/pulverização e ligá-los à mangueira de as-
piração; todas as peças devem encaixar de forma 
audível.
Figura J

2. Deslizar o bocal para pavimentos sobre os tubos de
aspiração/pulverização.
Figura N

3. Dependendo do pavimento e das necessidades de 
limpeza, certifique-se de que utiliza os elementos 
de inserção ou definições corretas para o bocal para 
pavimentos.

Aviso
Utilização do bocal para pavimentos com elementos de 
inserção
● Para a limpeza de alcatifas, utilizar o elemento de

inserção para alcatifas.
● Para limpar sujidade seca, pavimentos rígidos ou 

água - utilizar o elemento de inserção misto (tiras de
escova e lábio de borracha).
Figura O

Aviso
Utilização do bocal para pavimentos comutável
● Utilizar apenas para aspirar sujidade seca.
● Para a limpeza de alcatifas, utilizar a posição com

as tiras de escova recolhidas na parte inferior.
● Para a limpeza de pavimentos rígidos, utilizar a po-

sição com as tiras de escova estendidas na parte in-
ferior.
Figura P

4. Para limpar móveis estofados, por exemplo, desli-
zar o bocal para estofos ou para juntas diretamente 
sobre o punho da mangueira de aspiração.
Figura Q

Separar acessórios
Separar acessório para lavagem com aspiração

1. Retirar o acessório para pavimentos rígidos do bo-
cal de lavagem de pavimentos.
Figura K

2. Premir a tecla de desbloqueio e separar o bocal de
lavagem dos tubos de aspiração/pulverização.
Figura K

3. Premir a tecla de desbloqueio e separar os tubos de 
aspiração/pulverização um do outro.
Figura J

4. Premir a tecla de desbloqueio do bocal de lavagem 
de estofos ou do bocal de lavagem de juntas e des-
ligá-lo da mangueira de aspiração.
Figura L
Figura M

Separar o acessório de aspiração de sólidos

1. Separar o bocal para pavimentos do tubo de aspira-
ção/pulverização.
Figura N

2. Premir a tecla de desbloqueio e separar os tubos de 
aspiração/pulverização.
Figura J

3. Separar o bocal para estofos ou para juntas da 
mangueira de aspiração.
Figura Q

Encher o depósito de água limpa

ADVERTÊNCIA
A utilização de produtos de limpeza inadequados pode 
danificar o aparelho e levar à exclusão da garantia.

ADVERTÊNCIA
O depósito de água limpa tem de assentar bem no apa-
relho.
Aviso
Utilizar o produto de limpeza KÄRCHER SE para limpar 
os estofos, conforme necessário. 
● Adicionar produto de limpeza e encher com água.
● A quantidade completa de enchimento é de 4,0 li-

tros, no máximo.
Aviso
O depósito de água limpa pode ser removido para en-
chimento ou pode ser enchido diretamente no aparelho.
Encher o depósito de água directamente no aparelho
1 Dobrar a tampa do depósito de combustível para ci-

ma. 
2 Deitar 100 - 200 ml de produto de limpeza Kärcher 

SE (a quantidade pode variar em função do grau de 
sujidade) no depósito de água limpa, encher com 
água da rede, não encher demasiado.

3 Fechar a tampa do depósito.
Remover o depósito de água para encher
1. Desmontar o depósito de água limpa, consultar o

capítulo  Montar o depósito de água limpa. 
2. Dobrar a tampa do depósito de combustível para ci-

ma.
3. Enchimento, consultar "2" em "Encher o depósito de 

água diretamente no aparelho".
Figura R

4. Fechar a tampa do depósito.
5. Montar o depósito de água limpa, consultar o capí-

tulo  Montar o depósito de água limpa. 
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Ligar o aparelho
Aviso
Dependendo da necessidade de limpeza, as funções 
de aspiração e de pulverização podem ser ativadas e 
utilizadas de forma independente ou simultânea.
1. Ligar a ficha de rede à tomada.

Figura S
2. Para ligar a função de aspiração do aparelho, pre-

mir o interruptor Ligar (posição I).
A turbina de aspiração arranca.
Figura T

3. Premir o interruptor de pulverização para pulverizar 
a água com o produto de limpeza. 
A lâmpada do interruptor acende-se e a bomba ar-
ranca.
Figura U

4. Fechar totalmente o registo de ar.
Figura V

Métodos de limpeza
Dicas de limpeza

● Pulverize áreas muito sujas previamente e deixe a 
solução de limpeza atuar 5 a 10 minutos.

● Trabalhe sempre da luz para a sombra (da janela 
para a porta).

● Trabalhe sempre da área limpa para a área não lim-
pa.

● Quanto mais sensível for o revestimento (tapetes 
orientais, tapetes berbere, tecido de estofo), menor 
deve ser a concentração de detergente.

● As alcatifas com costas de juta podem encolher e
desbotar se for usada muita água.

● Após a limpeza, escove os tapetes de pelo alto ain-
da molhados na direção da fibra (por exemplo, com 
uma vassoura de fibra ou esfregona).

● A impregnação após a limpeza húmida previne que 
ocorra recontaminação rápida do revestimento têx-
til.

● Para evitar pontos de pressão ou manchas de ferru-
gem, só se deve caminhar sobre a superfície limpa 
ou colocar móveis nela, depois de seca.

● Para melhorar o resultado da limpeza, enxaguar o 
objeto com água limpa após usar produtos de lim-
peza/detergentes.

Aspiração com pulverização

Aviso
A água morna (no máximo 50 °C) aumenta o efeito de 
limpeza.
Aviso
Utilizar apenas produtos de limpeza KÄRCHER SE pa-
ra a limpeza.

ADVERTÊNCIA
Perigo devido à solução de limpeza
Perigo de danos
Antes de usar o aparelho, verifique o objeto a ser limpo 
quanto à resistência da cor e consistência da água num 
local discreto.

ADVERTÊNCIA
Utilizar o aparelho somente em pavimentos rígidos com 
revestimento à prova de água, como p. ex., azulejos es-
maltados ou linóleo.

ADVERTÊNCIA
Para evitar danificar o saco filtrante, não utilizar um sa-
co filtrante para a aspiração com pulverização.
1. Certificar-se de que o saco filtrante foi retirado.

2. Montar os acessórios pretendidos, consultar o capí-
tulo  Montar o acessório.

3. Encher o depósito de água limpa com detergente e 
água, consultar o capítulo  Encher o depósito de 
água limpa.

4. Ligar o aparelho (posição I), consultar o capítulo  Li-
gar o aparelho.
A turbina de aspiração arranca.
Figura T

5. Fechar completamente o registo de ar.
Figura V

6. Premir o interruptor de pulverização.
A lâmpada do interruptor acende-se e a bomba ar-
ranca 
Figura U

7. Para pulverizar a solução de limpeza, acione a ala-
vanca no punho. 
Figura W
A solução de limpeza é pulverizada.

8. Para pulverizar grandes áreas, premir primeiro a 
alavanca no punho e, em seguida, prima a tecla de 
bloqueio. 
Figura X

9. Passe o aparelho em faixas sobrepostas sobre a
superfície a ser limpa. Para tal, passe o bocal em
movimentos para trás (não para a frente).

Aviso
Se o depósito de água limpa estiver vazio, entra ar na 
bomba e esta torna-se ruidosa. Neste caso, a função de 
pulverização deve ser desligada. Se for necessária 
água, desligar o motor de aspiração e encher o depósi-
to de água limpa. 
Aviso
Quando o recipiente de água suja está cheio e/ou o fil-
tro de cartucho estiver molhado, um flutuador fecha a 
abertura de aspiração e o aparelho funciona a uma ve-
locidade mais elevada e torna-se ruidoso. 
Para evitar encher demasiado o recipiente de água su-
ja, esvazie o recipiente de água suja diretamente quan-
do encher o depósito de água limpa.
10. Após a limpeza, desligar o aparelho (posição O), 

consultar o capítulo  Desligar o aparelho.
Figura T

Aviso
Depois de desligar o aparelho, ainda há líquido residual 
no acessório de aspiração da lavagem, que escorre pa-
ra o chão. Para aspirar este líquido residual, ligar nova-
mente a função de aspiração do aparelho por breves 
instantes e retirar o líquido residual do chão.
11. Ligar o aparelho (posição I), consultar o capítulo  Li-

gar o aparelho e aspirar o líquido residual.
12. Desligar novamente o aparelho (posição O), consul-

tar o capítulo  Desligar o aparelho.
Figura T

13. Esvaziar o depósito, consultar o capítulo  Esvaziar 
o depósito.
Figura AA

Sujidade ligeira / normal com o método de uma 
etapa 

1. Premir o interruptor de pulverização, consultar o ca-
pítulo  Aspiração com pulverização 
Figura U

2. Pulverizar a solução de limpeza e aspirar ao mesmo 
tempo numa única operação.

3. Desligar o interruptor de pulverização e aspirar a 
solução de detergente restante.
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4. Após a limpeza, limpar novamente os estofos e a al-
catifa com água limpa e morna e, se necessário, im-
pregnar. 

Sujidade ou nódoas pronunciadas com o método 
de duas etapas 

1. Premir o interruptor de pulverização, consultar o ca-
pítulo  Aspiração com pulverização 
Figura U

2. Aplicar a solução de limpeza e deixar atuar durante 
5 a 10 minutos.
A função de aspiração permanece desligada. 

3. Após o tempo de atuação, limpar a superfície como 
para sujidade ligeira / normal.

4. Após a limpeza, limpar novamente os estofos e a al-
catifa com água limpa e morna e, se necessário, im-
pregnar. 

Aspiração de líquidos

ADVERTÊNCIA
Danos no saco filtrante 
Se for utilizado um saco filtrante para a aspiração de lí-
quidos, este pode ficar danificado.
Não utilize nenhum saco filtrante para a aspiração de lí-
quidos.
1. Retirar o saco filtrante.
2. Montar os acessórios pretendidos, consultar o capí-

tulo  Montar o acessório.
3. Ligar o aparelho, consultar o capítulo  Ligar o apa-

relho.
Figura T

4. Para aspirar grandes quantidades de água, abra to-
talmente o registo de ar.
Figura Y

Aviso
Quando o recipiente de água suja está cheio, um flutua-
dor fecha a abertura de aspiração e o aparelho funciona 
a uma velocidade mais elevada e torna-se ruidoso.
5. Esvaziar o depósito, consultar o capítulo  Esvaziar

o depósito.

Aspiração de sólidos

ADVERTÊNCIA
Danos materiais devido à aspiração sem saco fil-
trante
O aparelho pode ser danificado.
Na aspiração de sólidos trabalhar sempre com o saco 
filtrante inserido.

ADVERTÊNCIA
Danos no filtro de cartucho
Ao mudar da aspiração de líquidos para a aspiração de 
sólidos, o filtro de cartucho húmido poderá entupir e tor-
nar-se inutilizável.
Deixe secar bem o filtro de cartucho antes da aspiração 
de sólidos ou troque-o por um seco.
Em caso de necessidade, troque o filtro de cartucho.
Aviso
O depósito e os acessórios devem estar secos, caso 
contrário a sujidade pode aderir.
1. Certificar-se de que o depósito e os acessórios es-

tão secos.
2. Colocar o saco filtrante.

a Desdobrar completamente o saco filtrante.
b Colocar o saco filtrante na ligação do aparelho e 

pressionar bem.
Figura AB

3. Montar os acessórios pretendidos, consultar o capí-
tulo  Montar o acessório.

4. Ligar o aparelho (posição I), consultar o capítulo  Li-
gar o aparelho.
Figura T

5. Regular a potência de aspiração com o registo de 
ar.
Figura Z

6. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 
aparelho.
Figura T

Desligar o aparelho
1. Premir o interruptor para pulverizar após a aspira-

ção com pulverização.
A bomba para e a lâmpada do interruptor apaga-se.
Figura U

2. Premir o interrutor de desligar (posição O).
A turbina de aspiração para.
Figura T

3. Retirar a ficha de rede da tomada.

Esvaziar o depósito de água limpa
1. Desmontar o depósito de água limpa, consultar o

capítulo  Desmontar o depósito de água limpa. 
2. Esvaziar o depósito de água limpa
3. Montar o depósito de água limpa, consultar o capí-

tulo  Montar o depósito de água limpa. 

Esvaziar o depósito
Aviso
Se o depósito estiver cheio, um flutuador fecha a aber-
tura de aspiração e o aparelho funciona a uma veloci-
dade mais elevada e torna-se ruidoso. Desligar 
imediatamente o aparelho e esvaziar a água suja.
1. Desligar o aparelho. Consultar o capítulo  Desligar

o aparelho
2. Retirar a mangueira de aspiração e de pulverização.
3. Retirar a cabeça do aparelho, consultar o capítulo 

Retirar a cabeça do aparelho. 
4. Esvaziar o depósito.

Figura AA
5. Colocar a cabeça do aparelho, consultar o capítulo 

Colocar a cabeça do aparelho. 
6. Montar o depósito de água limpa, consultar o capí-

tulo  Montar o depósito de água limpa. 

Terminar a operação
Aviso
Para garantir que não permanecem partículas de limpe-
za e sujidade nos tubos, efetuar uma limpeza (sem adi-
ção de produto de limpeza) após cada utilização.
1. Lavar os tubos de pulverização do aparelho. 

a Encher o depósito de água limpa com cerca de 
1 litro de água limpa.

b Premir o interruptor de pulverização.
A lâmpada do interruptor acende-se e a bomba 
arranca

c Segurar a mangueira de pulverização/aspiração 
sobre um ralo até esgotar a água limpa.

2. Desligar o aparelho, consultar o capítulo  Desligar o 
aparelho.

3. Separar os acessórios, consultar o capítulo  Sepa-
rar acessórios.

4. Remover qualquer líquido restante na mangueira de 
pulverização/aspiração.
a Premir a tecla de desbloqueio e retirar a man-

gueira de pulverização/aspiração do aparelho.
b Premir a alavanca no punho da mangueira de as-

piração e deixar escoar o líquido.
Figura W
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Aviso
Para que o líquido possa secar completamente, não en-
rolar a mangueira de pulverização/aspiração à volta do 
aparelho para o secar.
Aviso
Para evitar poças na área de habitação (por exemplo, 
em alcatifa, parquet), deixar o líquido restante escoar 
para um recipiente adequado (por exemplo, lavatório, 
balde).
5. Lavar as peças de acessórios individualmente sob

água corrente e depois deixar secar.
Aviso
A água residual pode pingar, pelo que é melhor colocá-
las no duche ou na banheira.
6. Esvaziar o depósito, consultar o capítulo  Esvaziar

o depósito.
7. Enxaguar bem o depósito com água limpa.
8. Se necessário, p. exemplo, se o filtro de rede no de-

pósito de água limpa estiver contaminado, lavar o 
depósito de água limpa com água limpa, consultar o 
capítulo  Limpar o filtro no depósito de água limpa.

9. Deixar o aparelho aberto para secar.
10. Após a secagem completa, fixar os tubos de aspira-

ção/pulverização no suporte de acessórios.
11. Guardar o aparelho num local seco e sem risco de 

congelamento.

Conservação e manutenção
Instruções gerais de manutenção

 Assegurar a conservação do aparelho e das peças 
de acessórios de plástico com um produto de limpe-
za para plástico comum.

 Se necessário, lavar o depósito e os acessórios 
com água e secar antes de reutilizar.

Limpar o filtro de cartucho
Aviso
Se necessário, limpar cuidadosamente o filtro de cartu-
cho com um pano húmido.
1. Desmontar a cabeça do aparelho, consultar o capí-

tulo  Colocar a cabeça do aparelho. 
2. O filtro pode ser desbloqueado e retirado rodando-

o na direção do símbolo .
Figura AC

3. Não esfregar nem escovar o filtro durante a limpe-
za.

4. Antes da reutilização, deixar secar completamente 
o filtro.
Figura AD

5. Voltar a colocar o filtro de cartucho:
 montar o filtro no cesto filtro e rodar no sentido 

do símbolo , garantindo a fixação certa.
Figura AC

Limpar o bico pulverizador
Aviso
Se o jato de pulverização for irregular, o bico pulveriza-
dor do acessório de aspiração/lavagem pode estar en-
tupido com resíduos e deve ser limpo.
1. Para limpar o bocal de lavagem de pavimentos e de 

lavagem de estofos, soltar a fixação do bocal rodan-
do-a e puxá-la para fora juntamente com o bico pul-
verizador.

Aviso
Guardar o O-ring/anel de vedação num local seguro e 
voltar a colocá-lo após a limpeza.

Figura AE

2. Limpar os resíduos no bico pulverizador com água 
corrente.

3. Introduzir o bico pulverizador na fixação do bico e 
voltar a fixá-lo rodando-o.

4. Limpar também os resíduos no bico pulverizador do 
bocal de lavagem de juntas com água corrente.

Limpar o filtro no depósito de água limpa
Aviso
No fundo do depósito de água limpa há um filtro no qual 
as partículas de sujidade podem assentar e assim obs-
truir o fluxo de água.
Por isso, é necessário enxaguar regularmente o depó-
sito de água limpa.
1. Desmontar o depósito de água limpa, consultar o

capítulo  Desmontar o depósito de água limpa. 
2. Limpar o filtro.

a Dobrar a tampa do depósito para cima.
b Soltar o bloqueio.
c Retirar a mangueira de água do depósito.

O filtro está localizado na extremidade da man-
gueira de água.

d Limpar o filtro sob água corrente.
3. Lavar o depósito de água limpa com água limpa.

Figura AF
4. Inserir o filtro.
5. Bloquear o depósito de água limpa. 
6. Montar o depósito de água limpa, consultar o capí-

tulo  Montar o depósito de água limpa. 

Ajuda em caso de avarias
Não há saída de água pelo bocal
Depósito de água limpa vazio
 Encha o depósito de água limpa.
O filtro de água limpa está sujo,
 Limpar o filtro de água de rede.
O depósito de água limpa não está corretamente insta-
lado.
 Montar corretamente o depósito de água limpa.
Ligação incorreta entre o acessório e a mangueira de 
aspiração/pulverização.
 Estabelecer uma ligação correta.
Bomba de detergente avariada, 
 Solicitar intervenção do serviço de apoio ao cliente.
Jato de pulverização irregular
O bico pulverizador do acessório de lavagem com aspi-
ração está sujo.
 Limpar o bico pulverizador no respetivo acessório.
Potência de aspiração insuficiente
O registo de ar está demasiado aberto.
 Fechar o registo de ar.
O acessório, a mangueira de aspiração ou os tubos de 
pulverização/aspiração estão obstruídos.
 Remover a obstrução.
O saco filtrante está cheio.
 Esvaziar o saco filtrante.
O cartucho filtrante está sujo.
 Limpar o filtro de cartucho
O filtro de cartucho está gasto.
 Substituir o filtro de cartucho.
Bomba de detergente faz barulho
Depósito de água limpa vazio
 Encha o depósito de água limpa.
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De ambos os lados da cabeça do aparelho saem 
água e vapor de água
O filtro de cartucho está demasiado húmido, pelo que a 
água é bombeada para fora através do motor.
 Desligar o aparelho e deixar secar o filtro de cartu-

cho e o aparelho. 
 É possível secar mais rapidamente o filtro de cartu-

cho se este for retirado.

Garantia
Em cada país são válidas as condições de garantia 
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsável. Trataremos de possíveis avarias no seu apa-
relho no âmbito do prazo da garantia, sem custos, 
desde que estas tenham origem num erro de material 
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assistência técnica autorizada mais pró-
xima, apresentando o talão de compra.
(endereço consultar o verso)
Para mais informações sobre a garantia (se disponí-
veis), consultar "Transferências" na área de serviço do 
website local da Kärcher.

Dados técnicos

Reservados os direitos a alterações técnicas.

Inhoud

Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst 
gebruikt, dient u deze originele ge-
bruiksaanwijzing en de meegeleverde 

veiligheidsinstructies door te lezen Houd u hieraan.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.
● Wanneer de gebruiksaanwijzingen niet worden op-

gevolgd, kan dit schade aan het apparaat en gevaar 
voor de bediener en andere personen tot gevolg 
hebben.

● Bij transportschade de dealer onmiddellijk op de
hoogte brengen.

● Controleer bij het uitpakken of de verpakkingsin-
houd compleet is en niet beschadigd is.

Een Code voor oproepen van een toepassingsvideo 
vindt u in:
Afbeelding B

Reglementair gebruik
Gebruik het apparaat uitsluitend voor de privé-huishou-
ding.
● Het apparaat is bestemd voor gebruik als sproeiex-

tractiereiniger voor onderhoudsreiniging of grondige 
reiniging van tapijtvloeren met dieptereiniging in 
overeenstemming met de beschrijvingen in deze 
gebruiksaanwijzing en de veiligheidsinstructies.

● Door een hulpstuk voor harde oppervlakken op de 
vloersproeier (meegeleverd) te zetten, kunnen ook 
harde oppervlakken worden gereinigd.

● Met het juiste toebehoren (meegeleverd) kan het 
apparaat ook als natte en droge stofzuiger worden 
gebruikt.

Milieubescherming
De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke 
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten 
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij 
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering 

een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens 
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte 
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter 
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediënten (REACH)
Actuele informatie over ingrediënten vindt u op: 
www.kaercher.de/REACH

Klantenservice
Bij vragen of storingen helpt ons KÄRCHER-filiaal u 
graag verder.

Toebehoren en reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt 
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang
De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken 
op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Ligação eléctrica

Frequência Hz 50-60

Tensão V 220-240

Protecção da rede (de acção lenta) A 10

Potência nominal W 1000

Características do aparelho

Quantidade de enchimento máx. de 
água de rede

l 4

Quantidade de enchimento máx. de 
água suja

l 4

Temperatura máx. da solução de 
limpeza (T em máx.)

°C 50

Medidas e pesos

Peso (sem acessórios) kg 7,6

Comprimento x Largura x Altura mm 430x385
x535

Valores determinados de acordo com a 
EN 60704-2-1

Nível acústico dB(A) 74
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Symbolen op het apparaat

Beschrijving apparaat
Afhankelijk van het gekozen model zijn er verschillen in 
de uitrusting. De specifieke apparatuur wordt beschre-
ven op de verpakking van het desbetreffende apparaat.
Afbeeldingen, zie pagina met schema's.
Afbeelding A

1 Aansluiting zuigslang

2 Aansluiting sproeislang

3 Apparaatkop

4 Schakelaar voor het sproeien van water en reini-
gingsmiddel

5 Aan/uit-schakelaar voor zuigen

6 Verzonken greep op de apparaatkop

7 Handgreep

8 Ontgrendelingsknop schoonwaterreservoir

9 Schoonwaterreservoir

10 Opbergvak, netaansluitkabel

11 Netaansluitkabel met stekker

12 Reservoir

13 Houder voor zuigbuis en toebehoren

14 Zwenkwielen (5x)

15 Filterzak

16 Patronenfilter

17 Sproeizuigslang met sproeihendel en vergrendel-
knop

18 Sproeizuigbuizen 2 x 0,5 m (2x)

19 Vloersproeier met hulpstuk voor harde vloeren 

20 ** kussensproeier

21 ** voegensproeier

22 ** Vastklik-vloersproeier met hulpstuk voor tapijt-
vloer en harde vloer voor nat en droog zuigen 

23 ** Kussensproeier voor droog zuigen

24 ** Voegensproeier voor droog zuigen

25 ** extra lange voegensproeier voor droog zuigen

26 ** omschakelbare vloersproeier voor tapijtvloeren 
en harde vloeren voor droog zuigen 

27 ** Reinigingsmiddel KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** Reinigingsmiddel KÄRCHER SE (1000 ml)

** afhankelijk van uitrustingsvariant

Inbedrijfstelling
Instructie
Om de apparaatkop te verwijderen, moet eerst het 
schoonwaterreservoir worden verwijderd en de draag-
beugel opzij naar onderen worden geklapt. 

Schoonwaterreservoir verwijderen
1. De ontgrendelingsknop indrukken. 
2. Het schoonwaterreservoir verwijderen.

Afbeelding C

Apparaatkop verwijderen
1. De handgreep naar voren trekken.

Afbeelding D
Apparaatkop is ontgrendeld.

2. Apparaatkop verwijderen. 
Afbeelding E

Zwenkwielen monteren
1. Inhoud uit het reservoir halen.

Afbeelding E
2. Het reservoir omdraaien. 
3. De zwenkwielen tot aan de aanslag in de openingen 

aan de onderkant van het reservoir drukken.
Afbeelding F

4. Het reservoir omdraaien.

Apparaatkop plaatsen
1. De apparaatkop op het reservoir plaatsen.
2. De handgreep naar boven trekken.

De apparaatkop is vergrendeld.
Afbeelding G

Schoonwaterreservoir installeren
1. Het schoonwaterreservoir onderaan plaatsen.
2. De bovenkant van het schoonwaterreservoir tegen 

de apparaatkop drukken.
3. Zich ervan vergewissen dat het schoonwaterreser-

voir vastgeklikt is.
Afbeelding H

Zuig- en sproeislang aansluiten
1. De zuig- en sproeislang bevestigen aan de aanslui-

ting op het apparaat. Beide delen moeten hoorbaar 
vastklikken.
Afbeelding I

2. Het toebehoren monteren naar gelang van de be-
hoeften. Zie hoofdstuk  Toebehoren monteren.

Op het opbergoppervlak van het apparaat zit een stic-
ker die beschrijft hoe u het apparaat moet schoonma-
ken voordat u het opbergt:
1 Apparaat uitschakelen.
2 Schoonwaterreservoir verwijderen.
3 Schoonwaterreservoir met ca. 1 liter helder water 

vullen. 
4 Schoonwaterreservoir plaatsen.
5 Schakelaar Sproeien indrukken. 
6 Het sproeiwater in de wasbak laten weglopen.

Zie ook hoofdstuk  Werking beëindigen
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Werking
Toebehoren monteren

Toebehoren voor afzuiging monteren 

Vloerreiniging
De vloersproeier gebruiken voor het reinigen van tapijt-
vloeren of harde vloeren (met hulpstuk voor harde vloe-
ren).
1. De sproeibuizen met elkaar verbinden en ze aan-

sluiten op de zuigslang. Alle onderdelen moeten 
hoorbaar vastklikken.
Afbeelding J

2. De vloersproeier op de sproeizuigbuis schuiven tot 
deze hoorbaar vastklikt.

Instructie
Het hulpstuk voor harde vloeren gebruiken om harde 
vloeren schoon te maken.
● Het hulpstuk voor harde vloeren op de spuitzuigbuis 

schuiven tot dit hoorbaar vastklikt.
De rubberen lip wijst naar voren, de borstelstrips 
naar achteren.
Afbeelding K

Kussenreiniging
Naar gelang van de vereisten de kussensproeier of de 
voegensproeier gebruiken om bijvoorbeeld stofbekle-
ding of matrassen te reinigen.
● De kussensproeier of de voegensproeier op de 

handgreep van de zuigslang steken tot deze hoor-
baar vastklikt.

Afbeelding L
Afbeelding M

Toebehoren voor nat en droog zuigen monteren

1. Voor vloerreiniging, de sproeibuizen op elkaar aan-
sluiten en ze verbinden met de zuigslang. Alle on-
derdelen moeten hoorbaar vastklikken.
Afbeelding J

2. De vloersproeier op de sproeizuigbuizen schuiven.
Afbeelding N

3. Afhankelijk van het type vloerbedekking en de reini-
gingsbehoeften, ervoor zorgen dat de juiste hulp-
stukken of instellingen voor de vloersproeier worden 
toegepast.

Instructie
Gebruik van vloersproeier met hulpstukken
● Voor tapijtvloerreiniging het hulpstuk voor tapijtvloe-

ren gebruiken.
● Voor het opnemen van droog vuil, harde vloeren of 

water - het menghulpstuk (borstelstrips en rubberen 
lip) gebruiken.
Afbeelding O

Instructie
Gebruik van omschakelbare vloersproeier
● Alleen gebruiken om droog vuil op te zuigen.
● Voor tapijtvloerreiniging de stand met ingetrokken 

borstelstrips aan de onderzijde gebruiken.
● Voor reiniging van harde vloeren de stand met uitge-

schoven borstelstrips aan de onderzijde gebruiken.
Afbeelding P

4. Om bijvoorbeeld gestoffeerde meubelen schoon te 
maken, de kussen- of voegensproeier direct op de
handgreep van de zuigslang schuiven.
Afbeelding Q

Toebehoren losmaken
Toebehoren voor waszuigen losmaken

1. Het hulpstuk voor harde vloeren verwijderen van de 
vloersproeier.
Afbeelding K

2. Op de ontgrendelingsknop drukken en de vloer-
sproeier losmaken van de sproeizuigbuizen.
Afbeelding K

3. Op de ontgrendelingsknop drukken en de sproei-
zuigbuizen van elkaar losmaken.
Afbeelding J

4. Op de ontgrendelingsknop van de kussen- of voe-
gensproeier drukken en deze losmaken van de
zuigslang.
Afbeelding L
Afbeelding M

Toebehoren voor droog zuigen losmaken

1. De vloersproeier losmaken van de sproeizuigbuis.
Afbeelding N

2. De ontgrendelingsknop indrukken en de sproeizuig-
buizen losmaken.
Afbeelding J

3. Kussen- of voegensproeier losmaken van de 
zuigslang.
Afbeelding Q

Schoonwaterreservoir vullen

LET OP
Gebruik van ongeschikte reinigingsmiddelen kan het 
apparaat beschadigen en tot uitsluiting van garantie lei-
den.

LET OP
Het schoonwaterreservoir moet vast in het apparaat zit-
ten.
Instructie
Indien nodig voor textielreiniging het reinigingsmiddel 
KÄRCHER SE gebruiken. 
● Reinigingsmiddel vullen en met water aanvullen.
● De volledige inhoud bedraagt max. 4,0 liter.
Instructie
Het schoonwaterreservoir kan er op elk moment af wor-
den gehaald om bij te vullen of direct op het apparaat 
worden bijgevuld.
Watertank direct op het apparaat vullen
1 De tankdop omhoog klappen. 
2 100 - 200 ml reinigingsmiddel KÄRCHER SE (hoe-

veelheid kan variëren afhankelijk van de mate van 
vervuiling) in het schoonwaterreservoir gieten, en 
aanvullen met leidingwater. Niet te veel vullen.

3 Tankdop sluiten.
Watertank eraf halen om te vullen
1. Het schoonwaterreservoir demonteren, zie hoofd-

stuk  Schoonwaterreservoir installeren. 
2. De tankdop omhoog klappen. 
3. Vullen, zie "2" bij "Watertank direct op het apparaat 

vullen".
Afbeelding R

4. Tankdop sluiten.
5. Het schoonwaterreservoir monteren, zie hoofdstuk 

Schoonwaterreservoir installeren. 
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Apparaat inschakelen
Instructie
Afhankelijk van de reinigingsbehoeften kunnen de zuig- 
en sproeifuncties onafhankelijk van elkaar of gelijktijdig 
worden ingeschakeld en gebruikt.
1. De netstekker in het stopcontact steken.

Afbeelding S
2. Op de Aan-schakelaar (positie I) drukken om het ap-

paraat in te schakelen voor de zuigfunctie.
De zuigmotor start.
Afbeelding T

3. Op de schakelaar voor sproeien drukken om het wa-
ter met het reinigingsmiddel te sproeien. 
Het lampje op de schakelaar gaat branden en de 
pomp start.
Afbeelding U

4. De luchtklep volledig sluiten.
Afbeelding V

Reinigingsmethoden
Reinigingstips

● Sterk vervuilde punten vooraf besproeien en de rei-
nigingsoplossing 5 tot 10 minuten laten inwerken.

● Altijd van licht naar donker (van raam naar deur) 
werken.

● Altijd van het gereinigde naar het niet-gereinigde 
vlak werken.

● Hoe gevoeliger de bekleding (oosterse tapijten, ber-
bertapijten, meubelstof), hoe lager de wasmiddel-
concentratie.

● Tapijten met jute rug kunnen krimpen en verkleuren, 
als er te nat wordt gewerkt.

● Hoogpolige tapijten na de reiniging in natte toestand
in poolrichting borstelen (bijv. met poolborstel of 
schrobber).

● Impregnatie na de natreiniging verhindert dat de
textiellaag weer snel vervuild raakt.

● Gereinigde oppervlak ter voorkoming van drukpun-
ten of roestvlekken pas na het drogen betreden of er 
meubels op plaatsen.

● Ter verbetering van het reinigingsresultaat na ge-
bruik van reinigingsmiddelen met schoon water na-
spoelen.

Sproeizuigen

Instructie
Warm water (maximaal 50 °C) verhoogt het reinigende 
effect.
Instructie
Gebruik voor de reiniging uitsluitend het reinigingsmid-
del KÄRCHER SE.

LET OP
Gevaar door reinigingsoplossing
Beschadigingsgevaar
Controleer het te reinigen voorwerp voor gebruik van 
het apparaat op een onopvallende plaats op kleurecht-
heid en waterbestendigheid.

LET OP
Gebruik het apparaat alleen op harde vloeren met een 
waterdichte bekleding, bijv. geëmailleerde tegels of lino-
leum.

LET OP
Om beschadiging van de filterzak te voorkomen, geen 
filterzak gebruiken voor sproeizuigen.
1. Zich ervan vergewissen dat de filterzak verwijderd is.
2. Het gewenste toebehoren monteren, zie hoofdstuk 

Toebehoren monteren.

3. Het schoonwaterreservoir vullen met reinigingsmid-
del en water, zie hoofdstuk Schoonwaterreservoir 
vullen.

4. Het apparaat inschakelen (positie I), zie hoofdstuk 
Apparaat inschakelen.
De zuigmotor start.
Afbeelding T

5. De luchtklep volledig sluiten.
Afbeelding V

6. De schakelaar voor sproeien indrukken.
Het lampje op de schakelaar gaat branden en de 
pomp start. 
Afbeelding U

7. Voor het besproeien met reinigingsoplossing de 
hendel op de handgreep bedienen. 
Afbeelding W
De reinigingsoplossing wordt opgespoten.

8. Om grote oppervlakken te besproeien, eerst de hen-
del op de handgreep indrukken, en vervolgens de 
vergrendelknop. 
Afbeelding X

9. Het te reinigen oppervlak in elkaar overlappende
banen reinigen. Hierbij naar achteren trekken, niet
duwen.

Instructie
Als het schoonwaterreservoir leeg is, dan komt er lucht 
in de pomp en wordt deze lawaaierig. In dat geval moet 
de sproeifunctie worden uitgeschakeld. Als er waterte-
kort is, schakel dan ook de zuigmotor uit en vul het 
schoonwaterreservoir. 
Instructie
Als het vuilwaterreservoir vol is en/of het patronenfilter 
nat is, dan sluit een vlotter de zuigopening, het apparaat 
draait dan met verhoogd toerental en wordt lawaaierig. 
Om te voorkomen dat het vuilwaterreservoir overvol 
raakt, moet u telkens wanneer u het schoonwaterreser-
voir vult meteen ook het vuilwaterreservoir leegmaken.
10. Na het reinigen het apparaat uitschakelen (positie 

O), zie hoofdstuk  Apparaat uitschakelen.
Afbeelding T

Instructie
Na het uitschakelen van het apparaat blijven er in het 
zuigtoebehoren nog vloeistofresten achter, die dan op 
de vloer terechtkomen. Om deze vloeistofresten op te 
zuigen, de zuigfunctie van het apparaat weer kort in-
schakelen en de vloeistofresten opnemen van de vloer.
11. Het apparaat inschakelen (positie I), zie hoofdstuk 

Apparaat inschakelen en de vloeistofresten opzui-
gen.

12. Het apparaat weer uitschakelen (positie O), zie 
hoofdstuk  Apparaat uitschakelen.
Afbeelding T

13. Het reservoir leegmaken, zie hoofdstuk  Reservoir 
leegmaken.
Afbeelding AA

Lichte / normale vervuiling met de 
eenstapsmethode 

1. Schakelaar voor sproeien indrukken, zie hoofdstuk 
Sproeizuigen 
Afbeelding U

2. Reinigingsoplossing in één werkstap erop sproeien 
en tegelijkertijd opzuigen.

3. Schakelaar voor sproeien uitschakelen en de reste-
rende reinigingsoplossing afzuigen.

4. Na de reiniging de stofbekleding en de tapijtvloeren 
nareinigen met helder, warm water, en indien ge-
wenst impregneren. 
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Sterke vervuiling of vlekken met de 
tweestapsmethode 

1. Schakelaar voor sproeien indrukken, zie hoofdstuk 
Sproeizuigen 
Afbeelding U

2. De reinigingsoplossing aanbrengen en 5 - 10 minu-
ten laten inwerken. 
De zuigfunctie blijft daarbij uitgeschakeld. 

3. Na de inwerktijd het oppervlak reinigen zoals bij lich-
te/normale vervuiling.

4. Na de reiniging de stofbekleding en de tapijtvloeren
nareinigen met helder, warm water, en indien ge-
wenst impregneren. 

Natzuigen

LET OP
Beschadiging van de filterzak 
Als een filterzak wordt gebruikt bij natzuigen, dan kan 
deze beschadigd raken.
Gebruik bij natzuigen geen filterzak.
1. De filterzak verwijderen.
2. Het gewenste toebehoren monteren, zie hoofdstuk 

Toebehoren monteren.
3. Het apparaat inschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat 

inschakelen.
Afbeelding T

4. Om grote hoeveelheden water aan te zuigen, de
luchtklep volledig openen.
Afbeelding Y

Instructie
Wanneer het vuilwaterreservoir vol is, sluit een vlotter 
de zuigopening, het apparaat draait dan met verhoogd 
toerental en maakt lawaai.
5. Het reservoir leegmaken, zie hoofdstuk  Reservoir 

leegmaken.

Droogzuigen

LET OP
Materiële schade door zuigen zonder filterzak
Het apparaat kan beschadigd raken.
Bij droogzuigen altijd met aangebrachte filterzak wer-
ken.

LET OP
Beschadiging van het patronenfilter
Bij het omschakelen van nat- naar droogzuigen kan een 
nat patronenfilter afgedicht en onbruikbaar worden.
Laat het patronenfilter voor het droogzuigen goed dro-
gen of vervang het filter door een droge.
Vervang indien nodig het patronenfilter.
Instructie
Het reservoir en het toebehoren moeten droog zijn, an-
ders kan vuil zich daaraan vasthechten.
1. Ervoor zorgen dat het reservoir en het toebehoren 

droog zijn.
2. De nieuwe filterzak plaatsen.

a De filterzak volledig openvouwen.
b De filterzak aan de apparaataansluiting bevesti-

gen en stevig aandrukken.
Afbeelding AB

3. Het gewenste toebehoren monteren, zie hoofdstuk 
Toebehoren monteren.

4. Het apparaat inschakelen (positie I), zie hoofdstuk 
Apparaat inschakelen.
Afbeelding T

5. De zuigkracht regelen met de luchtklep.
Afbeelding Z

6. Het apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat 
uitschakelen.
Afbeelding T

Apparaat uitschakelen
1. Na het sproeizuigen, de schakelaar voor sproeien 

indrukken.
De pomp stopt en het lampje op de schakelaar 
brandt niet meer.
Afbeelding U

2. Op de uit-schakelaar (positie O) drukken.
De zuigmotor stopt.
Afbeelding T

3. De netstekker uit het stopcontact trekken.

Schoonwaterreservoir leegmaken
1. Het schoonwaterreservoir demonteren, zie hoofd-

stuk  Schoonwaterreservoir verwijderen. 
2. Het schoonwaterreservoir leegmaken
3. Het schoonwaterreservoir monteren, zie hoofdstuk 

Schoonwaterreservoir installeren. 

Reservoir leegmaken
Instructie
Wanneer het reservoir vol is, sluit een vlotter de zuigop-
ening, het apparaat draait dan met verhoogd toerental 
en maakt lawaai. Het apparaat onmiddellijk uitschake-
len en het vuilwaterreservoir leegmaken.
1. Het apparaat uitschakelen. Zie hoofdstuk  Apparaat 

uitschakelen
2. De zuig- en sproeislang verwijderen.
3. De apparaatkop verwijderen, zie hoofdstuk  Appa-

raatkop verwijderen. 
4. Het reservoir leegmaken.

Afbeelding AA
5. De apparaatkop aanbrengen, zie hoofdstuk  Appa-

raatkop plaatsen. 
6. Het schoonwaterreservoir monteren, zie hoofdstuk 

Schoonwaterreservoir installeren. 

Werking beëindigen
Instructie
Om ervoor te zorgen dat er geen reinigingsmiddel en 
vuildeeltjes in de leidingen achterblijven, dient u na elk 
gebruik een reiniging (zonder toevoeging van reini-
gingsmiddelen) uit te voeren.
1. De sproeileidingen in het apparaat doorspoelen. 

a Het schoonwaterreservoir met ca. 1 liter helder 
water vullen.

b De schakelaar voor sproeien indrukken.
Het lampje op de schakelaar gaat branden en de 
pomp start.

c De sproei-/zuigslang boven een afvoer houden 
totdat het heldere water opgebruikt is.

2. Het apparaat uitschakelen, zie hoofdstuk  Apparaat 
uitschakelen.

3. Het toebehoren losmaken, zie hoofdstuk  Toebeho-
ren losmaken

4. In de sproei-/zuigslang achtergebleven vloeistof 
verwijderen.
a Op de ontgrendelingsknop drukken en de sproei-

/zuigslang verwijderen van het apparaat.
b De hendel op de handgreep van de zuigslang in-

drukken en de vloeistof eruit laten stromen.
Afbeelding W

Instructie
De sproei-/zuigslang niet om het apparaat wikkelen zo-
dat de vloeistof volledig kan opdrogen.
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Instructie
Om te voorkomen dat er plassen ontstaan in de woon-
ruimte (bijv. op tapijt, parket), de resterende vloeistof in 
een geschikte bak (bijv. wasbak, emmer) laten lopen.
5. Het toebehoren afzonderlijk reinigen onder stro-

mend water en vervolgens laten drogen.
Instructie
Eventueel nog achtergebleven water kan eruit sijpelen, 
daarom bij voorkeur in de douchebak of de badkuip leg-
gen.
6. Het reservoir leegmaken, zie hoofdstuk  Reservoir 

leegmaken.
7. Het reservoir grondig schoonspoelen met helder 

water.
8. Indien nodig, bijv. als de zeef in het schoonwaterre-

servoir verontreinigd is, het schoonwaterreservoir 
met helder water uitspoelen, zie hoofdstuk  Zeef in 
schoonwaterreservoir reinigen.

9. Het apparaat open laten staan om te drogen.
10. Nadat de sproeibuizen volledig gedroogd zijn, deze 

bevestigen aan de houder voor toebehoren.
11. Het apparaat op een droge en vorstvrije plaats op-

bergen.

Onderhoud
Algemene onderhoudsinstructies

 Apparaat en kunststof toebehoren met een gewone 
kunststofreiniger onderhouden.

 Container en toebehoren indien nodig met water uit-
spoelen en voor hergebruik drogen.

Patronenfilter reinigen
Instructie
Indien nodig, het patronenfilter voorzichtig afvegen met 
een vochtige doek.
1. De apparaatkop demonteren, zie hoofdstuk  Appa-

raatkop plaatsen. 
2. Het filter kan worden ontgrendeld en verwijderd 

door het te verdraaien in de richting van het symbool 
.

Afbeelding AC
3. Het filter niet tijdens het reinigen afwrijven of afbor-

stelen.
4. Het filter volledig laten drogen voordat u het op-

nieuw gebruikt.
Afbeelding AD

5. Het patronenfilter opnieuw aanbrengen:
 Het filter op de filterkorf plaatsen, in de richting 

van het symbool  draaien en letten op de cor-
recte bevestiging.

Afbeelding AC

Sproeier reinigen
Instructie
Als de sproeistraal ongelijk is, kan de sproeier van het 
afzuigtoebehoren verstopt zijn door resten. Dan moeten 
die worden verwijderd.
1. Om de vloer- en kussensproeier te reinigen, draait u 

de bevestiging van de sproeier los en trekt u deze 
samen met de sproeier naar buiten.

Instructie
De O-ring/afdichtring op een veilige plaats bewaren en 
na het schoonmaken opnieuw aanbrengen.

Afbeelding AE
2. De in de sproeier aanwezige resten wegspoelen on-

der stromend water.
3. De sproeier in de sproeierbevestiging plaatsen en

opnieuw vastzetten door te draaien.

4. De in de sproeier van de voegensproeier aanwezige 
resten eveneens wegspoelen onder stromend wa-
ter.

Zeef in schoonwaterreservoir reinigen
Instructie
Op de bodem van het schoonwaterreservoir bevindt 
zich een zeef waarop vuildeeltjes kunnen neerslaan en 
zo de waterstroom kunnen belemmeren.
Daarom regelmatig het schoonwaterreservoir uitspoe-
len.
1. Het schoonwaterreservoir demonteren, zie hoofd-

stuk  Schoonwaterreservoir verwijderen. 
2. De zeef reinigen.

a De tankdop omhoog klappen.
b De vergrendeling losmaken.
c De waterslang verwijderen uit de tank.

De zeef bevindt zich aan het uiteinde van de wa-
terslang.

d De zeef onder stromend water reinigen.
3. Het schoonwaterreservoir met helder water uitspoe-

len.
Afbeelding AF

4. De zeef plaatsen.
5. Het schoonwaterreservoir vergrendelen. 
6. Het schoonwaterreservoir monteren, zie hoofdstuk 

Schoonwaterreservoir installeren. 

Hulp bij storingen
Er komt geen water uit de sproeier
Schoonwaterreservoir leeg
 Schoonwaterreservoir bijvullen.
Schoonwaterzeef vuil,
 Schoonwaterzeef reinigen.
Schoonwaterreservoir niet correct geïnstalleerd.
 Schoonwaterreservoir correct installeren.
Verbinding tussen toebehoren en sproei-/zuigslang niet 
correct.
 De correcte verbinding realiseren.
Reinigingsmiddelpomp defect, 
 Klantenservice bestellen.
Sproeistraal ongelijkmatig
Sproeikop op het toebehoren voor het afzuigen is vuil.
 De sproeier op het betreffende toebehoren reinigen.
Onvoldoende zuigcapaciteit
Luchtklep staat te ver open.
 Luchtklep sluiten.
Toebehoren, zuigslang of sproeizuigbuis is verstopt.
 Verstopping verhelpen.
Filterzak is vol.
 Filterzak leegmaken.
Filterpatroon is vuil.
 Patronenfilter reinigen
Patronenfilter is versleten.
 Patronenfilter vervangen.
Reinigingsmiddelpomp maakt lawaai
Schoonwaterreservoir leeg
 Schoonwaterreservoir bijvullen.
Water en waterdamp ontsnappen aan beide zijden 
van de kop van het apparaat
Het patronenfilter is te nat, daardoor wordt er door de 
motor water naar buiten gepompt.
 Schakel het apparaat uit en laat het patronenfilter en 

het apparaat drogen. 
 Het patronenfilter kan sneller drogen als het wordt 

verwijderd.
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Garantie
In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we 
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt 
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon 
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)
Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar) 
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Kärcher-
website onder "Downloads".

Technische gegevens

Technische wijzigingen voorbehouden.

İçindekiler

Genel uyarõlar
Cihazõ ilk defa kullanmadan önce orijinal 
i`letim kõlavuzunu ve ekli güvenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere göre hareket 

edin.
Her iki kõlavuzu daha sonra kullanmak için ve sizden 
sonraki kullanõcõ için saklayõn.

● İ`letim kõlavuzlarõna uyulmamasõ, kullanõcõ ve diğer 
ki`iler için tehlikeli durumlarõn olu`masõna ve ciha-
zõn hasar görmesine yol açabilir.

● Ta`õma hasarlarõ varsa hemen bayiyi bilgilendirin.
● Ambalajõ açarken, paket içeriğinde eksik aksesuar 

veya hasarlõ parça olup olmadõğõnõ kontrol edin.
Bir uygulama videosuna gitmek için Kod ̀ urada buluna-
bilir:
_ekil B

Amacõna uygun kullanõm
Cihazõ sadece evde kullanõn.
● Cihaz, bu kullanõm kõlavuzundaki açõklamalara ve 

güvenlik talimatlarõna uygun olarak bakõm temizliği 
veya halõlarõn derinlemesine temizleme etkisiyle te-
mel temizliği için bir püskürtmeli sökücü temizleyici 
olarak kullanõlmak üzere tasarlanmõ`tõr.

● Zemin yõkama memesi (teslimat kapsamõna dahil-
dir) için bir sert zemin ba`lõğõ kullanõlarak sert ze-
minler de temizlenebilir.

● Cihaz, uygun aksesuarlarla (teslimat kapsamõna da-
hildir) õslak ve kuru elektrikli süpürge olarak da kul-
lanõlabilir

Çevre koruma
Paketleme malzemeleri geri dönü`türülebilir. Lüt-
fen ambalajlarõ çevreye zarar vermeden bertaraf 
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, değerli ve geri dö-
nü`türülebilir malzemelerin yanõ sõra yanlõ` kulla-
nõlmasõ veya yanlõ` bertaraf edilmesi durumunda 
insan sağlõğõ ve çevre için potansiyel tehlike te`kil 

edebilecek piller, aküler veya yağlar içerebilir. Ancak ci-
hazõn usulüne uygun ̀ ekilde çalõ`tõrõlmasõ için bu parça-
lar gereklidir. Bu simge ile i`aretlenen cihazlar evsel çöp 
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.

İçerik maddelerine yönelik uyarõlar (REACH)
İçerik maddelerine yönelik güncel bilgiler için bkz.: 
www.kaercher.de/REACH

Mü`teri hizmetleri
Sorularõnõz olduğunda veya herhangi bir arõza ile kar`õ-
la`manõz durumunda KÄRCHER `ubemiz size memnu-
niyetle yardõmcõ olacaktõr.

Aksesuarlar ve yedek parçalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parçalar 
kullanõn. Bu parçalar cihazõn güvenli ve arõzasõz çalõ`-
masõnõ sağlar.
Aksesuar ve yedek parçalara ili`kin bilgiler için adres: 
www.kaercher.com.

Teslimat kapsamõ
Cihazõnõzõn teslimat kapsamõ ambalajõ üzerinde göste-
rilmi`tir. Ambalaj açõldõğõnda içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadõğõnõ kontrol edin. Aksesuarlarõn eksik olmasõ 
durumunda ya da nakliye hasarlarõnda yetkili satõcõnõzõ 
bilgilendirin.

Elektrische aansluiting

Frequentie Hz 50-60

Spanning V 220-240

Netbeveiliging (traag) A 10

Nominaal vermogen W 1000

Gegevens capaciteit apparaat

Max. vulhoeveelheid schoon wa-
ter

l 4

Max. vulhoeveelheid vuil water l 4

Max. temperatuur van de reini-
gingsoplossing (T in max.)

°C 50

Afmetingen en gewichten

Gewicht (zonder toebehoren) kg 7,6

Lengte x breedte x hoogte mm 430x385
x535

Berekende waarden conform EN 60704-2-1

Geluidsdrukniveau dB(A) 74
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Cihazdaki simgeler

Cihaz açõklamasõ
Seçilen modele bağlõ olarak donanõm deği`ir. Spesifik 
donanõm, cihaz ambalajõnda açõklanmõ`tõr.
Resimler için grafik sayfasõna bakõn.
_ekil A

1 Emme hortumu bağlantõsõ

2 Püskürtme hortumu bağlantõsõ

3 Cihaz ba`lõğõ

4 Su ve deterjan püskürtme `alteri

5 Vakum için Açma/Kapama `alteri

6 Cihaz ba`lõğõndaki tutamak yuvasõ

7 Ta`õma kulpu

8 Temiz su deposu kilit açma düğmesi

9 Temiz su deposu

10 Depolama, güç kablosu

11 _ebeke fi`li `ebeke bağlantõ kablosu

12 Hazne

13 Vakum borusu ve aksesuar için tutucu

14 Yönlendirme makarasõ (5x)

15 Filtre torbasõ

16 Kartu` filtresi

17 Püskürtme kollu ve kilitleme düğmeli püskürtme va-
kum hortumu

18 Püskürtme vakum borusu 2 x 0,5 m (2x)

19 Sert zemin adaptörlü zemin yõkama ba`lõğõ 

20 ** Dö`eme yõkama ba`lõğõ

21 ** Derz yõkama ba`lõğõ

22 ** Islak ve kuru süpürme için halõ ve sert zemin 
adaptörlü klipsli zemin ba`lõğõ 

23 ** Kuru vakum için koltuk dö`eme memesi

24 ** Kuru vakum için derz memesi

25 Kuru vakum için ekstra uzun derz memesi

26 ** Halõ zeminler ve sert zeminlerin kuru vakumlan-
masõ için iki fonksiyonda kullanõlabilen zemin ba`lõ-
ğõ 

27 ** KÄRCHER SE Temizleme maddesi (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE Temizleme maddesi (1000 ml)

** Donanõm seçeneklerine bağlõ olarak

İ`letime alma
Not
Cihaz başlõğõnõ çõkarmak için öncelikle temiz su deposu-
nun çõkarõlmasõ ve taşõma kulpunun yana doğru katlan-
masõ gerekir. 

Temiz su deposunun sökülmesi
1. Kilit açma tu`una basõn. 
2. Temiz su deposunu çõkarõn.

_ekil C

Cihaz ba`lõğõnõn çõkarõlmasõ
1. Ta`õma kulpunu öne doğru çekin.

_ekil D
Cihaz ba`lõğõnõn kilidi açõlmõ`tõr.

2. Cihaz ba`lõğõnõ çõkarõn. 
_ekil E

Yönlendirme makaralarõnõn takõlmasõ
1. İçeriği hazneden çõkarõn.

_ekil E
2. Hazneyi ters çevirin. 
3. Yönlendirme makaralarõnõ haznenin alt kõsmõndaki 

açõklõklarõn içerisine dayanak noktasõna kadar bastõ-
rõn.
_ekil F

4. Hazneyi ters çevirin.

Cihaz ba`lõğõnõn yerle`tirilmesi
1. Cihaz ba`lõğõ haznenin üzerine yerle`tirin.
2. Ta`õma kulpunu yukarõ doğru çekin.

Cihaz ba`lõğõ kilitlenmi`tir.
_ekil G

Temiz su deposunun monte edilmesi
1. Temiz su deposunu a`ağõya yerle`tirin.
2. Temiz su deposunu cihaz ba`lõğõnõn üst kõsmõna 

doğru bastõrõn.
3. Temiz su deposunun yerine kilitlendiğinden emin 

olun.
_ekil H

Vakum ve püskürtme hortumunun 
bağlanmasõ

1. Vakum ve püskürtme hortumunu cihazdaki bağlantõ-
ya takõn; her iki parça da duyulacak `ekilde yerine
oturmalõdõr.
_ekil I

2. Aksesuarlarõ gerektiği gibi monte edin. Bkz. Bölüm 
Aksesuarlarõn montajõ.

Cihazõn saklama rafõnda, cihazõn saklanmadan önce 
nasõl temizleneceğini açõklayan bir etiket bulunmakta-
dõr:
1 Cihazõ kapatõn.
2 Temiz su deposunu çõkarõn.
3 Temiz su deposuna yakl. 1 litre temiz su doldurun. 
4 Temiz su deposunu yerle`tirin.
5 Püskürtme `alterine basõn. 
6 Püskürtme suyunun lavaboya akmasõna izin verin.

Ayrõca bkz. Bölüm  İşletimin sonlandõrõlmasõ
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İ`letme
Aksesuarlarõn montajõ

Yõkama emicisi aksesuarlarõnõn monte edilmesi 

Zemin temizliği
Halõlarõ veya sert zeminleri (sert zemin adaptörüyle) te-
mizlemek için zemin yõkama ba`lõğõnõ kullanõn.
1. Püskürtme vakum borularõnõ birle`tirin ve vakum 

hortumuna bağlayõn; tüm parçalar duyulacak `ekil-
de yerine oturmalõdõr.
_ekil J

2. Zemin yõkama ba`lõğõnõ, duyulabilir `ekilde yerine
oturuncaya kadar püskürtme vakum borularõnõn 
üzerine itin.

Not
Sert zeminleri temizlemek için sert zemin adaptörünü 
kullanõn.
● Sert zemin ba`lõğõnõ, duyulabilir `ekilde yerine otu-

runcaya kadar zemin yõkama memesinin üzerine
itin.
Lastik dudak öne bakar, fõrça `eritleriyse arkaya ba-
kar.
_ekil K

Koltuk dö`eme temizliği
İhtiyaca göre dö`eme yõkama ba`lõğõnõ veya derz yõka-
ma ba`lõğõnõ dö`eme ve yatak gibi nesneleri temizlemek 
için kullanõn.
● Dö`eme yõkama ba`lõğõnõ veya derz yõkama ba`lõğõ-

nõ, duyulabilir `ekilde yerine oturuncaya kadar va-
kum hortumunun tutamağõna yerle`tirin.

_ekil L
_ekil M

Islak ve kuru süpürme için aksesuarlarõn monte 
edilmesi

1. Zemini temizlemek için püskürtme vakum borularõnõ 
birle`tirin ve vakum hortumuna bağlayõn; tüm parça-
lar duyulacak `ekilde yerine oturmalõdõr.
_ekil J

2. Zemin ba`lõğõnõ püskürtme vakum borularõnõn üzeri-
ne kaydõrõn.
_ekil N

3. Zemin kaplamasõna ve temizlik ihtiyaçlarõna bağlõ 
olarak zemin ba`lõğõnõn ek parçalarõnõn ve ayarlarõ-
nõn doğru olmasõna dikkat edin.

Not
Ek parçalõ zemin başlõğõnõn kullanõmõ
● Halõlarõ temizlemek için halõ adaptörünü kullanõn.
● Kuru kiri, sert zeminleri veya suyu temizlemek için 

karõşõk kullanõm parçalarõnõ (fõrça şeritleri ve lastik 
dudak) kullanõn.
_ekil O

Not
Çalõşma modu değiştirilebilen zemin başlõğõnõn kullanõ-
mõ
● Yalnõzca kuru kirleri temizlemek için kullanõn.
● Halõ zeminleri temizlemek için alt tarafta fõrça şeritle-

ri içeri sürülmüş konumu kullanõn.
● Sert zeminleri temizlemek için alt tarafta fõrça şerit-

leri dõşarõ sürülmüş konumu kullanõn.
_ekil P

4. Örneğin dö`emeli mobilyalarõ temizlemek için dö`e-
me veya derz ba`lõğõnõ doğrudan vakum hortumu-
nun tutamağõna bastõrõn.
_ekil Q

Aksesuarõ ayõr
Yõkama emicisinin aksesuarlarõnõn ayrõlmasõ

1. Zemin yõkama ba`lõğõnõn sert zemin adaptörünü çõ-
karõn.
_ekil K

2. Kilit açma tu`una basõn ve zemin yõkama ba`lõğõnõ
püskürtme vakum borularõndan ayõrõn.
_ekil K

3. Kilit açma tu`una basõn ve püskürtme vakum boru-
larõnõ birbirinden ayõrõn.
_ekil J

4. Yõkama pedi veya derz ba`lõğõ üzerindeki kilit açma 
tu`una asõn ve vakum hortumundan ayõrõn.
_ekil L
_ekil M

Kuru süpürme için aksesuarlarõn ayrõlmasõ

1. Zemin ba`lõğõnõ püskürtme vakum borusundan ayõ-
rõn.
_ekil N

2. Kilit açma tu`una basõn ve püskürtme vakum boru-
larõnõ ayõrõn.
_ekil J

3. Dö`eme veya derz ba`lõğõnõ vakum hortumundan 
ayõrõn.
_ekil Q

Temiz su deposunun doldurulmasõ

DIKKAT
Uygun olmayan temizlik maddelerinin kullanõlmasõ ciha-
za zarar verebilir ve garantinin geçersiz olmasõna neden 
olabilir.

DIKKAT
Temiz su deposu cihazõn içerisinde yerine sõkõ bir şekil-
de oturmalõdõr.
Not
Tekstil temizliği için ihtiyaç duyulduğunda KÄRCHER 
SE Temizleme maddesi kullanõlmalõdõr. 
● Temizlik maddesini koyun ve su doldurun.
● Tam dolum miktarõ maksimum 4,0 litredir.
Not
Temiz su deposu, doldurmak için her zaman çõkarõlabilir 
veya doğrudan cihazda takõlõyken doldurulabilir.
Su deposunun doğrudan cihazda takõlõyken doldu-
rulmasõ
1 Depo kapağõnõ yukarõ doğru katlayõn. 
2 Temiz su deposuna 100 - 200 ml KÄRCHER SE te-

mizleme maddesi (kirlenme derecesine göre miktar 
deği`ebilir) ekleyin, `ebeke suyuyla doldurun, a`õrõ 
doldurmayõn.

3 Depo kapağõnõ kapatõn.
Su deposunun doldurulmak üzere sökülmesi
1. Temiz su deposunu sökün, bkz. Bölüm  Temiz su de-

posunun monte edilmesi. 
2. Depo kapağõnõ yukarõ doğru katlayõn. 
3. Dolum için bkz. "Su deposunun doğrudan cihazda 

takõlõyken doldurulmasõ" içerisindeki "2"
_ekil R

4. Depo kapağõnõ kapatõn.
5. Temiz su deposunu monte edin, bkz. Bölüm  Temiz

su deposunun monte edilmesi. 
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Cihazõn çalõ`tõrõlmasõ
Not
Temizlik ihtiyaçlarõnõza bağlõ olarak vakum ve püskürt-
me fonksiyonlarõ ayrõ ayrõ veya aynõ anda etkinleştirilip 
kullanõlabilir.
1. _ebeke fi`ini prize takõn.

_ekil S
2. Vakum fonksiyonu için, açma ̀ alterine (konum I) ba-

sarak cihazõ etkinle`tirin.
Vakum motoru çalõ`maya ba`lar.
_ekil T

3. Suya temizlik maddesi püskürtmek için püskürtme 
düğmesine basõn. 
_alter üzerindeki lamba yanar ve pompa çalõ`maya 
ba`lar.
_ekil U

4. Hava damperini tamamen kapatõn.
_ekil V

Temizlik yöntemleri
Temizlik ipuçlarõ

● Çok kirli alanlara, temizleme solüsyonunu önceden 
püskürtün ve solüsyonun etki etmesi için 5 ila 10 da-
kika bekleyin.

● Daima õ`õktan gölgeye doğru çalõ`õn (pencereden 
kapõya).

● Daima temizlenmi` alandan temizlenmemi` alana 
doğru çalõ`õn.

● Kaplama ne kadar hassassa (doğu tipi köprüler,
Berberi, dö`emelik kuma`), temizlik malzemesi kon-
santrasyonu o kadar dü`ük olmalõdõr.

● Jüt altlõklõ halõlar, çok õslatõlarak temizlenirlerse çe-
kebilir veya bu halõlarõn renkleri solabilir.

● Temizlikten sonra kalõn tüylü halõlarõ hav yönünde õs-
lakken fõrçalayõn (örn. tüylü bez veya kazõyõcõ ile).

● Islak temizlikten sonra emprenye i`lemi, tekstilin ça-
buk kirlenmesini önler.

● Basõnç noktalarõndan veya pas lekelerinden kaçõn-
mak için ancak temizlenen yüzey kuruduktan sonra 
yüzey üzerinde yürüyün ve buraya mobilya koyun.

● Daha iyi temizlik sonuçlarõ için temizlik malzemeleri 
kullanõldõktan sonra temiz su ile durulayõn.

Püskürtmeli vakum

Not
Ilõk su (maksimum 50 °C) temizleme etkisini arttõrõr.
Not
Temizlik için sadece KÄRCHER SE temizleme maddesi 
kullanõn.

DIKKAT
Temizlik çözeltisi nedeniyle tehlike
Zarar görme tehlikesi
Cihazõ kullanmadan önce, temizlenecek nesnenin göze 
çarpmayan yerlerinde renk ve su dayanõklõlõğõ kontrolü 
yapõn.

DIKKAT
Cihazõ yalnõzca aşağõdaki gibi su geçirmez kaplamaya 
sahip sert zeminlerde kullanõn:emaye fayans veya linol-
yum.

DIKKAT
Filtre torbasõna hasar vermemek için püskürtmeli va-
kum filtre torbasõ kullanmayõn.
1. Filtre torbasõnõn çõkarõldõğõndan emin olun.
2. İstenen aksesuarlarõ monte edin, bkz. Bölüm  Akse-

suarlarõn montajõ.

3. Temiz su deposunu temizleme maddesi ve suyla 
doldurun, bkz. Bölüm  Temiz su deposunun doldu-
rulmasõ.

4. Cihazõ etkinle`tirin (I konumu), bkz. Bölüm  Cihazõn 
çalõştõrõlmasõ.
Vakum motoru çalõ`maya ba`lar.
_ekil T

5. Hava damperini tamamen kapatõn.
_ekil V

6. Püskürtme `alterine basõn.
_alter üzerindeki lamba yanar ve pompa çalõ`maya 
ba`lar 
_ekil U

7. Temizleme solüsyonunu püskürtmek için tutamağõn 
üzerindeki kolu kullanõn.
_ekil W
Temizleme solüsyonu püskürtülür.

8. Geni` alanlara püskürtmek için önce tutamaktaki 
kolu çalõ`tõrõn ve ardõndan kilitleme tu`una basõn. 
_ekil X

9. Temizlenecek olan yüzeyin üzerinden birbirinin üze-
rine gelen hatlar `eklinde geçin. Bu sõrada ba`lõğõ 
arkaya doğru çekin, itmeyin.

Not
Temiz su deposu boşalõnca pompaya hava girer ve 
pompa sesli çalõşmaya başlar. Bu durumda püskürtme 
fonksiyonu kapatõlmalõdõr. Su gerekiyorsa vakum moto-
runu kapatõn ve temiz su deposuna su doldurun. 
Not
Kirli su haznesi dolduğunda ve / veya kartuş filtre õslan-
dõğõnda şamandõra emiş ağzõnõ kapatõr ve cihaz yüksek 
hõzda çalõşõr ve daha fazla ses çõkarõr. 
Kirli su deposunun aşõrõ dolmasõnõ önlemek için, temiz 
su deposunu doldururken kirli su deposunu da boşaltõn.
10. Temizleme i`leminden sonra cihazõ kapatõn (O ko-

numu), bkz. Bölüm  Cihazõn devreden çõkarõlmasõ.
_ekil T

Not
Cihaz kapatõldõktan sonra yõkama vakum aksesuarõnda 
yere akan sõvõ kalõntõsõ kalõr. Bu kalan sõvõyõ vakumla-
mak için cihazõn vakum fonksiyonunu kõsa süreliğine 
tekrar etkinleştirin ve kalan sõvõyõ zeminden temizleyin.
11. Kalan sõvõyõ vakumlamak için cihazõ etkinle`tirin (I 

konumu), bkz. Bölüm  Cihazõn çalõştõrõlmasõ.
12. Cihazõ tekrar kapatõn (O konumu), bkz. Bölüm  Ciha-

zõn devreden çõkarõlmasõ.
_ekil T

13. Hazneyi bo`altõn, bkz. Bölüm  Haznenin boşaltõlma-
sõ.
_ekil AA

Tek adõm yöntemi i`e hafif / normal kirlenme 

1. Püskürtme ̀ alterine basõn, bkz. Bölüm  Püskürtmeli 
vakum 
_ekil U

2. Temizleme çözeltisini tek seferde püskürtün ve aynõ 
anda vakumlayõn.

3. Püskürtme `alterini kapatõn ve kalan temizleme çö-
zeltisini vakumlayõn.

4. Temizlikten sonra temiz, õlõk su ile dö`emeleri ve halõ 
zeminleri temizleyin ve isteğe göre emprenye edin. 

İki adõm yöntemini ile a`õrõ kirlenme veya lekeler 

1. Püskürtme ̀ alterine basõn, bkz. Bölüm  Püskürtmeli 
vakum 
_ekil U

2. Temizleme çözeltisini uygulayõn ve 5 - 10 dakika 
bekletin. 
Vakum fonksiyonu kapalõ kalõr. 
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3. Etki etme süresinden sonra yüzeyi hafif / normalde 
kirlilikte olduğu gibi temizleyin.

4. Temizlikten sonra temiz, õlõk su ile dö`emeleri ve halõ 
zeminleri temizleyin ve isteğe göre emprenye edin. 

Islak süpürme

DIKKAT
Filtre torbasõnda hasar 
Islak süpürme sõrasõnda filtre torbasõ kullanõlmasõ torba-
ya hasar verebilir.
Islak vakum işlemleri için filtre torbasõ kullanmayõn.
1. Filtre torbasõnõ çõkarõn.
2. İstenen aksesuarlarõ monte edin, bkz. Bölüm  Akse-

suarlarõn montajõ.
3. Cihazõ açõn, bkz. Bölüm  Cihazõn çalõştõrõlmasõ.

_ekil T
4. Büyük miktarda su vakumlamak için hava damperini

tamamen açõn.
_ekil Y

Not
Kirli su haznesi dolduğunda şamandõra emme açõklõğõnõ 
kapatõr ve cihaz yüksek hõzda çalõşõr ve yüksek ses olu-
şur.
5. Hazneyi bo`altõn, bkz. Bölüm  Haznenin boşaltõlma-

sõ.

Kuru süpürme

DIKKAT
Filtre torbasõ olmadan süpürme nedeniyle maddi 
hasar
Cihaz hasar görebilir.
Kuru süpürme işleminde daima verilen filtre torbasõ ile 
çalõşõn.

DIKKAT
Kartuş filtresinin zarar görmesi
Islak süpürmeden kuru süpürme işlevine geçilirken õslak 
kartuş filtresi takõlõp kullanõlmayan duruma getirilir.
Kartuş filtresini kuru süpürme işlemi öncesinde iyice ku-
rulayõn veya kuru bir filtre ile değiştirin.
Kartuş filtresini ihtiyaca göre değiştirin.
Not
Hazneler ve aksesuarlarõ kuru olmalõdõr, aksi halde kir-
ler yapõşabilir.
1. Haznelerin ve aksesuarlarõn kuru olduğundan emin 

olun.
2. Filtre torbasõnõ yerle`tirin.

a Filtre torbasõnõ tamamen açõn.
b Filtre torbasõnõ cihaz bağlantõsõna takõn ve sõkõca 

bastõrõn.
_ekil AB

3. İstenen aksesuarlarõ monte edin, bkz. Bölüm  Akse-
suarlarõn montajõ.

4. Cihazõ etkinle`tirin (I konumu), bkz. Bölüm  Cihazõn 
çalõştõrõlmasõ.
_ekil T

5. Hava damperiyle vakum gücünü ayarlayõn.
_ekil Z

6. Cihazõ kapatõn, bkz. Bölüm  Cihazõn devreden çõka-
rõlmasõ.
_ekil T

Cihazõn devreden çõkarõlmasõ
1. Püskürtmeli vakum i`leminden sonra püskürtme

`alterine basõn.
Pompa durur ve `alter üzerindeki lamba söner.
_ekil U

2. Kapatma düğmesine (O konumu) basõn.
Vakum motoru durur.
_ekil T

3. _ebeke fi`ini prizden çekin.

Temiz su deposunun bo`altõlmasõ
1. Temiz su deposunu sökün, bkz. Bölüm  Temiz su de-

posunun sökülmesi. 
2. Temiz su deposunun bo`altõlmasõ
3. Temiz su deposunu monte edin, bkz. Bölüm  Temiz

su deposunun monte edilmesi. 

Haznenin bo`altõlmasõ
Not
Hazne dolduğunda şamandõra vakum açõklõğõnõ kapatõr 
ve cihaz yüksek hõzda çalõşõr ve yüksek ses oluşur. Ci-
hazõ hemen kapatõn ve kirli su kabõnõ boşaltõn.
1. Cihazõ kapatõn. Bkz. Bölüm  Cihazõn devreden çõka-

rõlmasõ
2. Vakum ve püskürtme hortumunu çõkarõn.
3. Cihaz ba`lõğõnõ çõkarõn, bkz. Bölüm  Cihaz başlõğõnõn 

çõkarõlmasõ. 
4. Hazneyi bo`altõn.

_ekil AA
5. Cihaz ba`lõğõnõ yerle`tirin, bkz. Bölüm  Cihaz başlõ-

ğõnõn yerleştirilmesi.
6. Temiz su deposunu monte edin, bkz. Bölüm  Temiz

su deposunun monte edilmesi. 

İ`letimin sonlandõrõlmasõ
Not
Hatlarda temizlik ve kir parçacõklarõ kalmamasõ için her 
kullanõmdan sonra temizlik işlemi (temizlik maddesi ek-
lemeden) gerçekleştirin.
1. Cihazdaki püskürtme hatlarõnõ yõkayõn. 

a Temiz su deposuna yakl. 1 litre temiz su doldu-
run.

b Püskürtme `alterine basõn.
_alter üzerindeki lamba yanar ve pompa çalõ`-
maya ba`lar

c Temiz su bitene kadar püskürtme/vakum hortu-
munu giderin üzerinde tutun.

2. Cihazõ kapatõn, bkz. Bölüm  Cihazõn devreden çõka-
rõlmasõ.

3. Aksesuarlarõ ayõrõn, bkz. Bölüm  Aksesuarõ ayõr.
4. Püskürtme/vakum hortumundaki kalan sõvõyõ gide-

rin.
a Kilit açma tu`una basõn ve püskürtme/emme hor-

tumunu cihazdan çõkarõn.
b Vakum hortumu tutamağõndaki kola basõn ve sõvõ-

nõn dõ`arõ akmasõna izin verin.
_ekil W

Not
Sõvõnõn tamamen kurumasõ için püskürtme/emme hortu-
munu kurumasõ için cihazõn etrafõna sarmayõn.
Not
Konutlarda su birikintisi olmamasõ için (örn. halõ, parke 
üzerinde), kalan sõvõnõn uygun bir kaba (örn. lavabo, ko-
va) akmasõna izin verin.
5. Aksesuarlarõ tek tek akan su altõnda temizleyin ve 

ardõndan kurumaya bõrakõn.
Not
Kalan su damlayabilir, bu nedenle en iyisi duşa veya kü-
vete yerleştirmektir.
6. Hazneyi bo`altõn, bkz. Bölüm  Haznenin boşaltõlma-

sõ.
7. Hazneyi temiz suyla etraflõca yõkayõn.
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8. Gerekirse örn.temiz su deposundaki filtre kirlenmi`-
se temiz su deposunu temiz suyla durulayõn, bkz. 
Bölüm  Temiz su deposundaki süzgecin temizlen-
mesi.

9. Kurumasõ için cihazõ açõk bõrakõn.
10. Tamamen kuruduktan sonra püskürtme vakum bo-

rularõnõ aksesuar tutucuya sabitleyin.
11. Cihazõ kuru ve donma tehlikesi bulunmayan bir yer-

de depolayõn.

Bakõm ve koruma
Bakõm ile ilgili genel bilgiler

 Cihazõ ve plastik aksesuar parçalarõnõ, piyasada bu-
lunan bir plastik temizleyicisi ile temizleyin.

 Hazneyi ve aksesuarlarõ ihtiyaç duyulduğunda su ile 
durulayõn ve tekrar kullanmadan önce kurulayõn.

Kartu` filtresinin temizlenmesi
Not
Gerekirse kartuş filtresini nemli bir bezle dikkatlice silin.
1. Cihaz ba`lõğõnõ sökün, bkz. Bölüm  Cihaz başlõğõnõn 

yerleştirilmesi. 
2. Filtrenin kilidi, sembol  yönünde çevrilerek açõla-

bilir ve filtre çõkarõlabilir
_ekil AC

3. Temizlik sõrasõnda filtreyi ovalamayõn veya fõrçala-
mayõn.

4. Yeniden kullanmadan önce filtrenin tamamen kuru-
masõnõ bekleyin.
_ekil AD

5. Kartu` filtresinin tekrar takõlmasõ:
  Filtreyi, filtre sepetine monte edin ve sembolü-

nün  yönünde çevirin ve yerine doğru sabit-
lenmesine dikkat edin.

_ekil AC

Püskürtme memesinin temizlenmesi
Not
Püskürtme huzmesi homojen değilse yõkama vakum ak-
sesuarõnõn püskürtme memesi kalõntõlar nedeniyle tõ-
kanmõş olabilir ve temizlenmesi gerekir.
1. Zemin yõkama ve dö`eme yõkama ba`lõğõnõ temizle-

mek için ba`lõğõ çevirerek gev`etin ve püskürtme 
ba`lõğõyla birlikte dõ`arõ çekin.

Not
O-ringi/conta halkasõnõ iyi bir şekilde saklayõn ve temiz-
ledikten sonra tekrar takõn.

_ekil AE
2. Püskürtme ba`lõğõndaki kalõntõlarõ akan suyun altõn-

da temizleyin.
3. Püskürtme memesini meme klipsine yerle`tirin ve 

çevirerek tekrar sabitleyin.
4. Derz yõkama ba`lõğõndaki püskürtme memesinde 

bulunan kalõntõlarõ akan suyun altõnda temizleyin.

Temiz su deposundaki süzgecin 
temizlenmesi

Not
Temiz su deposunun alt kõsmõnda kir parçacõklarõnõn bi-
rikerek su akõşõnõ engelleyebileceği bir filtre bulunmak-
tadõr.
Bu nedenle temiz su deposunu düzenli olarak durula-
yõn.
1. Temiz su deposunu sökün, bkz. Bölüm  Temiz su de-

posunun sökülmesi.
2. Süzgeci temizleyin.

a Depo kapağõnõ yukarõ doğru katlayõn.
b Kilidi açõn.

c Su hortumunu depodan çõkarõn.
Süzgeç, su hortumunun ucunda bulunur.

d Süzgeci akan su altõnda yõkayõn.
3. Temiz su deposunu temiz suyla durulayõn.

_ekil AF
4. Süzgeci yerine takõn.
5. Temiz su deposunu kilitleyin.
6. Temiz su deposunu monte edin, bkz. Bölüm  Temiz

su deposunun monte edilmesi. 

Arõza durumunda yardõm
Memeden su çõkõ`õ yok
Temiz su deposu bo`
 Temiz su deposunu doldurun.
Temiz su filtresi kirli,
 Temiz su filtresini temizleyin.
Temiz su deposu doğru monte edilmemi`.
 Temiz su deposunu doğru bir `ekilde monte edin.
Aksesuarlar ile püskürtme/vakum hortumu arasõndaki 
bağlantõ doğru değil.
 Bağlantõyõ doğru bir `ekilde kurun.
Temizleme maddesi pompasõ arõzalõ,
 Mü`teri hizmetlerini görevlendirin.
Püskürtme huzmesi homojen değil
Yõkama emicisi aksesuarõnõn püskürtme memesi kirli.
 İlgili aksesuardaki püskürtme memesini temizleyin.
Emme gücü yetersiz
Hava damperi çok açõk.
 Hava damperini kapatõn.
Aksesuar, vakum hortumu veya püskürtme vakum boru-
larõ tõkanmõ`
 Tõkanmalarõ giderin.
Filtre torbasõ dolu.
 Filtre torbasõnõ bo`altõn.
Filtre kartu`u kirlenmi`.
 Kartu` filtresinin temizlenmesi
Kartu` filtresi a`õnmõ`.
 Kartu` filtresinin deği`tirilmesi
Temizleme maddesi pompasõ gürültü yapõyor
Temiz su deposu bo`
 Temiz su deposunu doldurun.
Cihaz ba`lõğõnõn her iki yanõndan su ve su buharõ çõ-
kõ`õ
Kartu` filtre çok õslak olduğundan motor suyu dõ`arõ 
pompalõyor.
 Cihazõ kapatõn ve kartu` filtrenin ve cihazõn kuruma-

sõnõ bekleyin. 
 Kartu` filtre çõkarõldõğõ takdirde daha hõzlõ kuruyabi-

lir.

Garanti
Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafõndan verilmi` 
garanti `artlarõ geçerlidir. Garanti süresi içerisinde ciha-
zõnõzda olu`abilecek hasarlarõ, üretim veya malzeme 
hatasõndan kaynaklanõyorlarsa ücretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satõ` faturasõ ile satõcõnõza veya 
size en yakõn yetkili servise ba`vurun.
(Adres için bkz. Arka sayfa)
Daha ayrõntõlõ garanti bilgilerini (varsa) yerel Kärcher 
web sitenizin servis bölümünde �İndirilenilen Doküman-
lar� altõnda bulabilirsiniz.

Teknik bilgiler

Elektrik bağlantõsõ

Frekans Hz 50-60

Gerilim V 220-240
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Teknik deği`iklik hakkõ saklõdõr.

Innehåll

Allmän information
Läs igenom den här originalbruksanvis-
ningen och medföljande säkerhetsinfor-
mation innan du använder din apparat 

första gången. Följ anvisningarna.
Förvara båda häftena för framtida bruk eller för nästa 
ägare.
● Om inte bruksanvisningen beaktas kan det uppstå 

skador på maskinen och risker för användaren och 
andra personer.

● Informera försäljaren omgående om transportska-
dor uppstått.

● Kontrollera vid uppackningen att inga tillbehör sak-
nas eller är skadade.

En Kod för att hämta en tillämpningsvideo finns i:
Bild B

Avsedd användning
Denna maskin får endast användas i privata hushåll.
● Maskinen är avsedd att användas som sprejutsugs-

rengörare för underhållsrengöring eller grundrengö-
ring av heltäckningsmattor med djuprengörande 
verkan i enlighet med beskrivningarna i denna 
bruksanvisning och säkerhetsanvisningarna.

● Även hårda golv kan rengöras med ett tillbehör för
hårda golv för golvtvättmunstycket (medföljer).

● Med lämpligt tillbehör (medföljer) kan maskinen 
även användas för våt- och torrsugning.

Miljöskydd
Förpackningsmaterialen kan återvinnas. Avfalls-
hantera förpackningar på ett miljövänligt sätt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehåller 
värdefulla återvinningsbara material och ofta 
komponenter såsom engångsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-

vändning eller felaktig avfallshantering kan utgöra en 
potentiell fara för människors hälsa och för miljön. 
Dessa komponenter är dock nödvändiga för korrekt drift 
av maskinen. Maskiner som märkts med denna symbol 
får inte kastas i hushållssoporna.

Information om ämnen (REACH)
Aktuell information om innehållet finns på: www.kaer-
cher.de/REACH

Kundservice
Vid frågor eller störningar hjälper vår KÄRCHER-filial 
gärna till.

Tillbehör och reservdelar
Använd endast originaltillbehör och originalreservdelar, 
så att en säker och störningsfri drift av maskinen är ga-
ranterad.
Information om tillbehör och reservdelar finns på 
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning
Maskinens leveransomfattning är avbildad på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständigt. Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

Symboler på maskinen

_ebeke emniyeti (gecikmeli) A 10

Nominal güç W 1000

Cihaz performans verileri

Temiz su maks. dolum miktarõ l 4

Kirli su maks. dolum miktarõ l 4

Temizlik çözeltisinin maksimum 
sõcaklõğõ (T maks.)

°C 50

Boyutlar ve ağõrlõklar

Ağõrlõk (aksesuarlar hariç) kg 7,6

Uzunluk x geni`lik x yükseklik mm 430x385
x535

EN 60704-2-1 uyarõnca tespit edilen değerler

Ses basõnç seviyesi dB(A) 74
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På maskinens förvaringsyta finns ett klistermärke som 
beskriver rengöringen av maskinen innan den förvaras:
1 Stäng av maskinen.
2 Ta bort färskvattentanken.
3 Skölj färskvattentanken med ca 1 liter klart vatten. 
4 Sätt in färskvattentanken.
5 Tryck på omkopplaren för sprej. 
6 Töm sprejvattnet i tvättfatet.

Se även kapitel  Avsluta driften
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Maskinbeskrivning
Det finns skillnader i utrustningen beroende på den val-
da modellen. Den specifika utrustningen beskrivs på 
maskinens förpackning.
Bilder se grafiksida.
Bild A

1 Anslutning sugslang

2 Anslutning sprutslang

3 Maskinhuvud

4 Omkopplare för sprutning av vatten och rengörings-
medel

5 Omkopplare för sugning

6 Handtagsfördjupning på maskinhuvudet

7 Bärhandtag

8 Frigöringsknapp färskvattentank

9 Färskvattentank

10 Förvaring, nätkabel

11 Nätkabel med nätkontakt

12 Behållare

13 Hållare för sugrör och tillbehör

14 Styrvalsar (5x)

15 Filterpåse

16 Patronfilter

17 Sprutsugslang med strålarm och låsknapp

18 Sprutsugrör 2 x 0,5 m (2x)

19 Golvtvättmunstycke med tillbehör för hårda golv 

20 ** Möbeltvättmunstycke

21 ** Tvättfogmunstycke

22 ** Clipmunstycke med insats för heltäckningsmattor 
och hårda golv för vår- och torrsugning 

23 ** Möbelmunstycke för torrsugning

24 ** Fogmunstycke för torrsugning

25 ** Extra långt fogmunstycke för torrsugning

26 ** Omkopplingsbart golvmunstycke för mattor och 
hårda golv för torrsugning 

27 ** KÄRCHER SE-rengöringsmedel (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE-rengöringsmedel (1000 ml)

** beroende på utrustningsvariant

Idrifttagning
Hänvisning
För att ta bort maskinhuvudet måste färskvattentanken 
tas bort i förväg och bärhandtaget fällas ner åt sidan. 

Demontera färskvattentanken
1. Tryck på frigöringsknappen. 
2. Ta ut färskvattentanken.

Bild C

Ta av maskinhuvudet
1. Dra bärhandtaget framåt.

Bild D
Maskinhuvudet är upplåst.

2. Ta av maskinhuvudet. 
Bild E

Montera styrhjulen
1. Ta ut innehållet från behållaren.

Bild E
2. Vänd på behållaren. 
3. Skjut in styrvalsarna i öppningarna längst ner på be-

hållaren tills det tar stopp.
Bild F

4. Vänd på behållaren.

Sätta på maskinhuvudet
1. Sätt maskinhuvudet på behållaren.
2. Dra bärhandtaget uppåt.

Maskinhuvudet är låst.
Bild G

Montera färskvattentanken
1. Sätt in färskvattentanken nedtill.
2. Tryck färskvattentanken uppåt mot maskinhuvudet.
3. Se till att färskvattentanken är ihakad.

Bild H

Ansluta sug- och sprutslangen
1. Anslut sug- och sprutslangen till anslutningen på

maskinen. Båda delarna måste klicka fast så det 
hörs.
Bild I

2. Montera tillbehören efter behov. Se kapitel  Montera 
tillbehör.

Drift
Montera tillbehör

Montera tillbehör för tvättsugning 

Golvrengöring
Använd golvtvättmunstycket för rengöring av heltäck-
ningsmattor eller hårda golv (med tillbehör för hårda 
golv)
1. Sätt ihop sprutsugrören och anslut dem till sugs-

langen. Alla delar måste klicka fast så det hörs.
Bild J

2. Anslut golvtvättmunstycket till sprutsugröret tills det 
klickar på plats så det hörs.

Hänvisning
Använd tillbehöret för hårda golv för rengöring av hårda 
golv.
● Anslut tillbehöret för hårda golv till golvtvättmun-

stycket tills det klickar på plats så det hörs.
Gummiläppen pekar framåt, borstlisterna bakåt.
Bild K

Rengöring av klädsel
Använd möbeltvättmunstycket eller tvättfogmunstycket 
efter behov för att rengöra till exempel möbler och 
madrasser.
● Anslut möbeltvättmunstycket eller tvättfogmun-

stycket till sugslangens handtag tills det klickar på 
plats så det hörs.

Bild L
Bild M
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Montera tillbehör för våt- och torrsugning

1. För golvrengöring sätter du ihop sprutsugrören och 
ansluter dem till sugslangen. Alla delar måste klicka 
fast så det hörs.
Bild J

2. Skjut på golvmunstycket på sprutsugrören.
Bild N

3. Beroende på golvbeläggning och rengöringsbehov
ser du till att använda rätt insatser eller inställningar 
för golvmunstycket.

Hänvisning
Användning av golvmunstycke med insatser
● För rengöring av heltäckningsmattor använder du 

insatsen för heltäckningsmattor.
● För att rengöra torr smuts, hårt golv eller vatten an-

vänder du insatsen för blandad användning (borst-
list och gummiläpp).
Bild O

Hänvisning
Användning av omkopplingsbart golvmunstycke
● Endast golvmunstycket för att suga upp torr smuts.
● För textilrengöringsmedel använder du läget med

infällda borstband på undersidan för att dammsuga 
mattor.

● För rengöring av hårda golv använder du läget med 
utfällda borstlister på undersidan.
Bild P

4. För rengöring av t.ex. textilmöbler skjuter du på mö-
bel- eller fogmunstycket direkt på sugslangens 
handtag.
Bild Q

Ta av tillbehör
Lossa tillbehör för tvättsugning

1. Ta bort tillbehöret för hårda golv från golvtvättmun-
stycket.
Bild K

2. Tryck på frigöringsknappen och lossa golvtvättmun-
stycket från sprutsugröret.
Bild K

3. Tryck på frigöringsknappen och lossa sprutsugrören 
från varandra.
Bild J

4. Tryck på frigöringsknappen på möbeltvätt- eller fogt-
vättmunstycket och lossa det från sugslangen.
Bild L
Bild M

Lossa tillbehör för torrsugning

1. Lossa golvmunstycket från sprutsugröret.
Bild N

2. Tryck på frigöringsknappen och lossa sprutsugrö-
ren.
Bild J

3. Lossa möbel- eller fogmunstycket från sugslangen.
Bild Q

Fyll färskvattentanken

OBSERVERA
Användning av olämpliga rengöringsmedel kan skada 
maskinen och leda till att garantitjänster utesluts.

OBSERVERA
Färskvattentanken måste sitta fast i maskinen.
Hänvisning
Använd efter behov KÄRCHER-SE rengöringsmedel för 
textilrengöring. 
● Fyll på rengöringsmedel och fyll på vatten.

● Hela påfyllningskapaciteten är max. 4,0 liter.
Hänvisning
Färskvattentanken kan när som helst tas ut för att fyllas 
på eller fyllas direkt på maskinen.
Fyll på vattentanken direkt vid maskinen
1 Fäll tanklocket uppåt. 
2 Tillsätt 100�200 ml KÄRCHER SE-rengöringsmedel 

(mängden kan variera beroende på nedsmutsnings-
graden) till färskvattenbehållaren. Fyll på med kran-
vatten, men inte för mycket.

3 Stäng tanklocket.
Ta av vattentanken för påfyllning
1. Demontera färskvattentanken, se kapitel  Montera 

färskvattentanken. 
2. Fäll tanklocket uppåt. 
3. Påfyllning, se �2� vid �Fyll på vattentanken direkt vid 

maskinen�.
Bild R

4. Stäng tanklocket.
5. Montera färskvattentanken, se kapitlet  Montera

färskvattentanken. 

Koppla till maskinen
Hänvisning
Beroende på rengöringsbehov kan sug- och sprutfunk-
tionen slås på och användas oberoende av varandra el-
ler samtidigt.
1. Sätt in strömkontakten i eluttaget.

Bild S
2. För sugfunktionen kopplar du till maskinen genom

att trycka på strömbrytaren (läge I).
Sugmotorn startar.
Bild T

3. För att spreja vattnet med rengöringsmedlet trycker 
du på omkopplaren för att spreja. 
Lampan på omkopplaren tänds och pumpen startar.
Bild U

4. Stäng felluftssliden helt.
Bild V

Rengöringsmetoder
Rengöringstips

● Spraya mycket smutsiga områden i förväg och låt 
rengöringslösningen verka i 5 till 10 minuter.

● Arbeta alltid från ljus till skugga (från fönster till dörr).
● Arbeta alltid från det rengjorda till det icke rengjorda 

området.
● Ju känsligare ytan (orientaliska mattor, berbermat-

tor, klädsel) är, desto lägre koncentration av rengö-
ringsmedel.

● Heltäckningsmattor med baksida i jute kan krympa 
och fälla sin färg om man använder för mycket vat-
ten.

● Borsta mattor med lång lugg i luggens riktning efter 
rengöring när de är fuktiga (t.ex. med en luggborste 
eller skurborste).

● En impregnering efter våtrengöringen förhindrar att 
textilytan blir smutsig snart igen.

● Gå endast på och ställ endast möbler på rengjorda 
ytor efter att de har torkat för att undvika tryckmär-
ken eller rostfläckar.

● Skölj objektet med rent vatten efter användningen 
av rengöringsmedel för att förbättra rengöringsre-
sultatet.

Sprutsugning

Hänvisning
Varmt vatten (högst 50 °C) ökar rengöringseffekten.
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Hänvisning
Använd endast KÄRCHER SE-rengöringsmedel för 
rengöring.

OBSERVERA
Risker p.g.a. rengöringslösning
Skaderisk
Innan du använder maskinen ska du kontrollera föremå-
let som ska rengöras med avseende på färgbeständig-
het och vattenbeständighet på en plats som inte är väl 
synlig.

OBSERVERA
Använd endast maskinen på hårda golv med en vatten-
tät beläggning, såsomemaljerat kakel eller linoleum.

OBSERVERA
För att undvika att skada filterpåsen ska du inte använ-
da en filterpåse för sprutsugning.
1. Se till att filterpåsen är borttagen.
2. Montera önskat tillbehör, se kapitlet  Montera tillbe-

hör.
3. Fyll färskvattentanken med rengöringsmedel och 

vatten, se kapitlet  Fyll färskvattentanken.
4. Koppla till maskinen (läge I), se kapitlet  Koppla till 

maskinen.
Sugmotorn startar.
Bild T

5. Stäng felluftssliden helt.
Bild V

6. Tryck på omkopplaren för sprej.
Lampan på omkopplaren tänds och pumpen startar 
Bild U

7. Använd spaken på handtaget för att spreja rengö-
ringslösningen. 
Bild W
Rengöringslösningen sprejas på.

8. För att spreja stora områden trycker du först på spa-
ken på handtaget och sedan på låsknappen. 
Bild X

9. Kör över ytan som ska rengöras i överlappande ba-
nor. Dra munstycket bakåt, skjut inte.

Hänvisning
Om färskvattentanken är tom kommer luft in i pumpen 
och den blir högljudd. I detta fall måste sprejfunktionen 
stängas av. Om vatten behövs, stäng också av sugmo-
torn och fyll på färskvattentanken. 
Hänvisning
Om smutsvattenbehållaren är full och/eller patronfiltret 
är vått stängs sugöppningen av en flottör och maskinen 
går med högre varvtal och blir högljudd. 
För att undvika överfyllning av smutsvattentanken, töm 
även smutsvattentanken direkt när du fyller på färskvat-
tentanken.
10. Efter rengöringen stänger du av maskinen (läge O), 

se kapitlet  Stänga av maskinen.
Bild T

Hänvisning
När du har stängt av maskinen finns det fortfarande kvar 
vätska i tvättsugtillbehöret, som rinner ut på golvet. För 
att absorbera denna resterande vätska slår du kort på 
maskinens sugfunktion igen och avlägsnar bort den res-
terande vätskan från golvet.
11. Koppla till maskinen (läge I), se kapitlet  Koppla till 

maskinen och sug upp den resterande vätskan.
12. Stäng av maskinen igen (läge O), se kapitlet  Stänga 

av maskinen.
Bild T

13. Töm behållaren, se kapitlet  Tömma behållaren.
Bild AA

Lätt/normal smuts med enstegsmetoden 

1. Tryck på omkopplaren för sprej, se kapitlet  Sprut-
sugning 
Bild U

2. Spreja på rengöringslösning i ett arbetsmoment och 
sug upp samtidigt.

3. Stäng av omkopplaren för sprej och sug upp rester-
na av rengöringsmedelslösningen.

4. Efterrengör klädseln med klart, varmt vatten och im-
pregnera om så önskas. 

Kraftig smuts eller fläckar med tvåstegsmetoden 

1. Tryck på omkopplaren för sprej, se kapitlet  Sprut-
sugning 
Bild U

2. Applicera rengöringslösning och låt verka i 5�10 mi-
nuter. 
Sugfunktionen förblir avstängd. 

3. Efter exponeringstiden rengör du ytan som vid/nor-
mal smuts.

4. Efterrengör klädseln med klart, varmt vatten och im-
pregnera om så önskas. 

Våtsugning

OBSERVERA
Skador på filterpåsen 
Om en filterpåse används under våtsugning kan den 
skadas.
Använd inte en filterpåse vid våtsugning.
1. Ta bort filterpåsen.
2. Montera önskat tillbehör, se kapitlet  Montera tillbe-

hör.
3. Sätt på maskinen, se kapitlet  Koppla till maskinen.

Bild T
4. För att suga in stora mängder vatten öppnar du fel-

luftssliden helt.
Bild Y

Hänvisning
Om smutsvattenbehållaren är full stängs sugöppningen 
av en flottör och maskinen går med högre varvtal och 
blir högljudd.
5. Töm behållaren, se kapitlet  Tömma behållaren.

Torrsugning

OBSERVERA
Materiella skador på grund av sugning utan filterpå-
se
Maskinen kan skadas.
Använd alltid en filterpåse i maskinen när du torrsuger.

OBSERVERA
Skador på patronfiltret
Vid växling från våt- till torrsugning kan att vått patronfil-
ter täppas till och bli oanvändbart.
Låt patronfiltret torka ordentligt före torrsugning eller byt 
ut det mot ett torrt.
Byt patronfilter vid behov.
Hänvisning
Behållare och tillbehör måste vara torra, annars kan 
smuts fastna.
1. Se till att behållare och tillbehör är torra.
2. Sätt i filterpåsen.

a Fäll ut filterpåsen helt.
b Fäst filterpåsen på maskinens anslutning och 

tryck fast den ordentligt.
Bild AB

3. Montera önskat tillbehör, se kapitlet  Montera tillbe-
hör.
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4. Koppla till maskinen (läge I), se kapitlet  Koppla till 
maskinen.
Bild T

5. Justera sugstyrkan med felluftssliden.
Bild Z

6. Stäng av maskinen, se kapitel  Stänga av maskinen.
Bild T

Stänga av maskinen
1. Tryck på omkopplaren för sprej efter sprutsugning.

Pumpen stannar och lampan på omkopplaren lyser 
inte längre.
Bild U

2. Tryck på AV-omkopplaren (läge O).
Sugmotorn stannar.
Bild T

3. Dra ut nätkontakten ur eluttaget.

Töm färskvattentanken
1. Demontera färskvattentanken, se kapitel  Demonte-

ra färskvattentanken. 
2. Tömma färskvattentanken
3. Montera färskvattentanken, se kapitlet  Montera 

färskvattentanken. 

Tömma behållaren
Hänvisning
Om behållaren är full stängs sugöppningen av en flottör 
och maskinen går med högre varvtal och blir högljudd. 
Stäng av maskinen omedelbart och töm smutsvattnet.
1. Stäng av maskinen. Se kapitel  Stänga av maskinen
2. Ta bort sug- och sprutslangen.
3. Ta av maskinhuvudet, se kapitlet  Ta av maskinhu-

vudet.
4. Töm behållaren.

Bild AA
5. Sätt på maskinhuvudet, se kapitlet  Sätta på ma-

skinhuvudet. 
6. Montera färskvattentanken, se kapitlet  Montera 

färskvattentanken. 

Avsluta driften
Hänvisning
För att inga rengörings- och smutspartiklar ska finnas 
kvar i ledningarna utför du en rengöring (utan att tillsätta 
rengöringsmedel) efter varje användning.
1. Spola sprutledningarna i maskinen.

a Skölj färskvattentanken med ca 1 liter klart vat-
ten.

b Tryck på omkopplaren för sprej.
Lampan på omkopplaren tänds och pumpen star-
tar

c Håll sprut-/sugslangen över ett avlopp tills det 
klara vattnet har förbrukats.

2. Stäng av maskinen, se kapitel  Stänga av maskinen.
3. Lossa tillbehöret, se kapitlet  Ta av tillbehör
4. Ta bort resterande vätska i sprut-/sugslangen.

a Tryck på frigöringsknappen och ta bort sprut-/
sugslangen från maskinen.

b Tryck på spaken på handtaget på sugslangen 
och låt vätskan rinna av.
Bild W

Hänvisning
För att vätskan ska kunna torka helt, linda inte spray-/
sugslangen runt maskinen för att torka.
Hänvisning
För att inga vattenpölar ska uppstå i vardagsrummet 
(t.ex. på heltäckningsmatta, parkett), låt den kvarvaran-

de vätskan rinna av till en lämplig behållare (t.ex. hand-
fat, hink).
5. Rengör tillbehörsdelar enskilt under rinnande vatten

och låt torka.
Hänvisning
Eventuellt kvarvarande vatten kan droppa ut, så det är 
bäst att lägga dem i dusch- eller badkaret.
6. Töm behållaren, se kapitlet  Tömma behållaren.
7. Spola ur behållaren noga med klart vatten.
8. Vid behov,t.ex. om silen i färskvattentanken är föro-

renad, sköljer du färskvattentanken med klart vat-
ten, se kapitlet  Rengöra silen i färskvattentanken.

9. Låt maskinen stå öppen för att torka.
10. Efter fullständig torkning fäster du sprutsugrören på 

tillbehörshållaren.
11. Förvara maskinen i torra och frostsäkra rum.

Skötsel och underhåll
Allmänna skötselanvisningar

 Maskinen och tillbehören av plast kan rengöras med 
vanligt plastrengöringsmedel.

 Spola vid behov ur behållaren och tillbehören med 
vatten och torka dem innan de åter används.

Rengöra patronfiltret
Hänvisning
Vid behov torkar du försiktigt av patronfiltret med en fuk-
tig trasa.
1. Demontera maskinhuvudet, se kapitlet  Sätta på 

maskinhuvudet. 
2. Vrid filtret i symbolens riktning för att låsa upp 

och ta ut det.
Bild AC

3. Gnugga inte och borsta inte filtret när du rengör det.
4. Låt filtret torka helt innan du använder det igen.

Bild AD
5. Sätta tillbaka patronfiltret:

  Montera filtret på filterkorgen, vrid det i symbo-
lens riktning och fäst det på rätt sätt.

Bild AC

Rengöra strålmunstycket
Hänvisning
Om sprejstrålen är ojämn kan strålmunstycket på tvätt-
sugtillbehöret vara igensatt på grund av rester och be-
höva rengöras.
1. För att rengöra golvtvätt- och möbeltvättmunstycket

lossar du munstycksfästet genom att vrida det och 
dra ut strålmunstycket.

Hänvisning
Förvara O-ringen/tätningsringen väl och byt ut den efter 
rengöring.

Bild AE
2. Rengör rester i strålmunstycket under rinnande vat-

ten.
3. Sätt in strålmunstycket i munstycksfästet och sätt 

fast det igen genom att vrida det.
4. Rengör rester i strålmunstycket till tvättfogmun-

stycket under rinnande vatten.

Rengöra silen i färskvattentanken
Hänvisning
På botten av färskvattentanken finns en sil på vilken 
smutspartiklar kan fastna och därmed hindra vattenflödet.
Skölj färskvattentanken regelbundet.
1. Demontera färskvattentanken, se kapitel  Demonte-

ra färskvattentanken. 
2. Rengör silen.
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a Fäll tanklocket uppåt.
b Lossa förreglingen.
c Ta bort vattenslangen från tanken.

Silen är placerad i änden av vattenslangen.
d Rengör silen under rinnande vatten.

3. Skölj färskvattentanken med klart vatten.
Bild AF

4. Sätt in silen.
5. Lås färskvattentanken. 
6. Montera färskvattentanken, se kapitlet  Montera 

färskvattentanken. 

Hjälp vid störningar
Inget vatten läcker från munstycket
Färskvattentanken är tom
 Fyll på färskvattentanken.
Färskvattensilen är smutsig.
 Rengör färskvattensilen.
Färskvattentanken är inte korrekt monterad.
 Montera färskvattentanken på rätt sätt.
Anslutningen mellan tillbehöret och sprej-/sugslangen 
är inte korrekt.
 Anslut på rätt sätt.
Rengöringsmedelspumpen är defekt. 
 Meddela kundtjänst.
Sprejstråle ojämn
Strålmunstycket på tillbehöret för tvättsugning är smut-
sigt.
 Rengör strålmunstycket på respektive tillbehör.
Otillräcklig sugkraft
Felluftssliden är öppen för långt.
 Stäng felluftssliden.
Tillbehöret, sugslangen eller sprutsugrören är tilltäppta.
 Avlägsna tilltäppningar.
Filterpåsen är full.
 Töm filterpåsen.
Filterpatronen är smutsig.
 Rengöra patronfiltret
Patronfiltret är slitet.
 Byt patronfilter.
Rengöringsmedelspumpen är högljudd
Färskvattentanken är tom
 Fyll på färskvattentanken.
Vatten och vattenånga läcker ut på båda sidor av 
maskinhuvudet
Patronfiltret är för vått, så vatten pumpas ut via motorn.
 Stäng av maskinen samt låt patronfiltret och maski-

nen torka. 
 Patronfiltret kan torka fortare om det demonteras.

Garanti
I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden, 
under förutsättning att de orsakats av ett material- eller 
tillverkningsfel. Vid frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller närmaste, 
auktoriserad kundtjänst.
(Se baksidan för adress)
Ytterligare garantiinformation (om tillgänglig) finns i ser-
viceområdet på din lokala Kärcher-webbplats under 
"Nedladdningar".

Tekniska data

Med förbehåll för tekniska ändringar.

Sisältö

Yleisiä ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmäistä käyttöä 
tämä alkuperäinen käyttöohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-

tele niiden mukaisesti.
Säilytä molemmat vihkoset myöhempää käyttöä tai seu-
raavaa omistajaa varten.
● Käyttöohjeiden noudattamatta jättäminen voi ai-

heuttaa laitteen vaurioitumisen sekä vaaroja käyttä-
jälle ja muille henkilöille.

● Ilmoita kuljetusvahingoista heti myyjälle.
● Tarkasta pakkauksesta purkaessasi, ettei pakkauk-

sen sisällössä ole vaurioita eikä varusteita puutu.
Koodi, jolla voit hakea sovellusvideon näyttöön, on koh-
dassa:
Kuva B

Määräystenmukainen käyttö
Käytä laitetta vain yksityisissä kotitalouksissa.
● Laite on tarkoitettu käytettäväksi tässä käyttöoh-

jeessa annettujen kuvausten ja turvaohjeiden mu-
kaisesti suihkutekstiilipesurina kokolattiamattojen 
kunnossapitopuhdistukseen tai peruspuhdistuk-
seen syväpuhdistusvaikutuksella.

● Lattianpesusuuttimen kovien pintojen suulakkeella 
(sisältyy toimitukseen) voidaan puhdistaa myös ko-
via lattioita.

● Vastaavalla varusteella (sisältyy toimitukseen) sitä 
voidaan käyttää myös märkä- ja kuivaimurointiin.

Elanslutning

Frekvens Hz 50-60

Spänning V 220-240

Nätsäkring (trög) A 10

Märkeffekt W 1000

Effektdata maskin

Max. volym färskvatten l 4

Max. volym smutsvatten l 4

Rengöringslösningens maxtem-
peratur (T i max.)

°C 50

Mått och vikter

Vikt (utan tillbehör) kg 7,6

Längd x bredd x höjd mm 430x385
x535

Fastställda värden enligt EN 60704-2-1

Ljudtrycksnivå dB(A) 74
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Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Hävitä 
pakkaukset ympäristöä säästäen.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät arvokkai-
ta kierrätettäviä materiaaleja tai rakenneosia ku-
ten paristoja, akkuja tai öljyjä, jotka väärin 
käsiteltyinä tai väärin hävitettyinä voivat aiheuttaa 

mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ympäristölle. 
Nämä rakenneosat ovat kuitenkin välttämättömiä lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Tällä symbolilla 
merkittyjä laitteita ei saa hävittää kotitalousjätteenä.

Sisältöaineita koskevia ohjeita (REACH)
Päivitettyjä tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.de/REACH

Asiakaspalvelu
Jos sinulla on kysyttävää tai laitteessa on häiriöitä, ota 
yhteyttä KÄRCHER-toimipaikkaan.

Lisävarusteet ja varaosat
Käytä vain alkuperäisiä lisävarusteita ja alkuperäisiä va-
raosia, sillä ne varmistavat laitteen turvallisen ja häiriöt-
tömän käytön.
Tietoja lisävarusteista ja varaosista löytyy osoitteesta 
www.kaercher.com.

Toimituksen sisältö
Laitteen toimituksen sisältö on kuvattu pakkauksessa. 
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen 
sisällön täydellisyys. Jos lisävarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tästä jälleenmyyjälle.

Symbolit laitteessa

Laitekuvaus
Valitusta mallista riippuen laitteissa on eroja. Laitteet on 
kuvattu laitteen pakkauksessa.
Kuvat, katso kuvasivu.
Kuva A

1 Imuletkun liitäntä

2 Suihkutusletkun liitäntä

3 Laitepää

4 Kytkin veden ja puhdistusaineen suihkuttamista 
varten

5 Päälle/pois-kytkin imurointia varten

6 Kahvasyvennys laitepäässä

7 Kantokahva

8 Puhdasvesisäiliön lukituksen avauspainike

9 Puhdasvesisäiliö

10 Säilytys, verkkoliitäntäkaapeli

11 Verkkoliitäntäkaapeli ja pistoke

12 Säiliö

13 Pidike imuputkille ja varusteille

14 Ohjausrullat (5x)

15 Suodatinpussi

16 Patruunasuodatin

17 Suihkuimuletku suihkuvivulla ja lukituspainikkeella

18 Suihkuimuputket 2 x 0,5 m (2x)

19 Lattianpesusuutin kovien lattioiden lisäosalla 

20 ** Kalustepesusuutin

21 ** Rakopesusuutin

22 ** Kiinnitettävä lattiasuutin kokolattiamattojen ja ko-
vien lattioiden lisäosalla märkä- ja kuivaimurointiin 

23 ** Kalustesuulake kuivaimurointiin

24 ** Rakosuulake kuivaimurointiin

25 ** Erityispitkä rakosuulake kuivaimurointiin

26 ** Lattiasuutin vaihtokytkennällä kokolattiamatoille 
ja koville lattioille kuivaimurointiin 

27 ** KÄRCHER SE -puhdistusaine (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE -puhdistusaine (1000 ml)

** riippuen varustusversiosta

Käyttöönotto
Huomautus
Laitepään poistamiseksi on ensin irrotettava puhdasve-
sisäiliö ja käännettävä kantokahva sivulla alaspäin. 

Puhdasvesisäiliön irrottaminen
1. Paina lukituksen avauspainiketta. 
2. Irrota puhdasvesisäiliö.

Kuva C

Laitteen sijoituspinnassa on tarra, jossa kuvataan lait-
teen puhdistus ennen sen varastointia:
1 Kytke laite pois päältä.
2 Poista puhdasvesisäiliö.
3 Täytä puhdasvesisäiliöön n. 1 litra puhdasta vettä. 
4 Aseta puhdasvesisäiliö paikalleen.
5 Paina suihkutuskytkintä. 
6 Anna suihkutusveden valua pesualtaaseen.

Katso myös luku  Käytön lopettaminen
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Laitepään poistaminen
1. Vedä kantokahvaa eteenpäin.

Kuva D
Laitepään lukitus on avattu.

2. Poista laitepää.
Kuva E

Ohjausrullien asennus
1. Ota sisältö pois säiliöstä.

Kuva E
2. Käännä säiliö ylösalaisin. 
3. Työnnä ohjauspyörät säiliön pohjassa oleviin auk-

koihin vasteeseen saakka.
Kuva F

4. Käännä säiliö ylösalaisin.

Laitepään asettaminen
1. Aseta laitepää säiliölle.
2. Vedä kantokahvaa ylöspäin.

Laitepää on lukittu.
Kuva G

Puhdasvesisäiliön asennus
1. Aseta puhdasvesisäiliö alhaalta paikoilleen.
2. Paina puhdasvesisäiliötä ylöspäin laitepäätä kohti.
3. Varmista, että puhdasvesisäiliö on lukittunut paikoil-

leen.
Kuva H

Imu- ja suihkuputken yhdistäminen
1. Työnnä imu- ja suihkuputki laitteen liitäntään, kum-

mankin osan täytyy kuuluvasti lukittua paikoilleen.
Kuva I

2. Asenna varusteet tarpeen mukaan. Katso luku  Va-
rusteiden asennus.

Käyttö
Varusteiden asennus

Pesuimuroinnin varusteiden asennus 

Lattian puhdistus
Käytä pesulattiasuutinta mattojen tai kovien lattioiden 
puhdistamiseen (kovien lattioiden lisälaitteen kanssa).
1. Työnnä sumutusimurointiputket yhteen ja yhdistä ne 

imurointiletkuun; kaikkien osien on kuuluvasti luki-
tuttava.
Kuva J

2. Työnnä pesulattiasuutinta sumutusimurointiputkiin, 
kunnes kuulet sen lukittuvan.

Huomautus
Käytä kovien lattioiden puhdistukseen kovien lattioiden 
lisälaitetta.
● Työnnä kovien lattioiden lisälaitetta pesulattiasuutti-

meen, kunnes kuulet sen lukittuvan.
Imuhuuli osoittaa eteenpäin, harjalistat taaksepäin.
Kuva K

Pehmusteiden puhdistus
Käytä tarpeen mukaan pesupehmustesuutinta tai pesu-
rakosuutinta esim. pehmusteiden ja patjojen puhdista-
miseen.
● Työnnä pesupehmustesuutinta tai pesurakosuutinta

imurointiletkun kahvaan, kunnes kuulet lukittuvan. 
Kuva L
Kuva M

Varusteiden asennus märkä- ja kuivaimurointia 
varten

1. Työnnä lattiapuhdistusta varten sumutusimurointi-
putket yhteen ja yhdistä ne imurointiletkuun; kaik-
kien osien on kuuluvasti lukituttava.
Kuva J

2. Työnnä lattiasuutin sumutusimurointiputkeen.
Kuva N

3. Varmista, että käytät lattiasuuttimessa oikeita lisä-
osia ja säätöjä lattiapinnoitteen ja puhdistustarpeen 
mukaan.

Huomautus
Lattiasuuttimen käyttö lisäosien kanssa
● Käytä kokolattiamaton puhdistukseen kokolattiama-

ton lisäosaa.
● Kuivan lian, kovien lattioiden tai veden puhdistami-

seen - käytä sekoituslisäosaa (harjalistat ja kumi-
huuli).
Kuva O

Huomautus
Kaksiasentoisen lattiasuuttimen säätö
● Vain vain kuivan lian imurointiin.
● Käytä kokolattiamaton imuroinnissa asentoa si-

säänsiirretyillä harjalistoilla alapuolella.
● Käytä kovien lattioiden imurointiin asentoa ulossiir-

retyillä harjalistoilla alapuolella.
Kuva P

4. Jos haluat puhdistaa esimerkiksi pehmustetut huo-
nekalut, työnnä pehmuste- tai rakosuutin suoraan 
imurointiletkun käsikahvaan.
Kuva Q

Varusteiden irrotus
Pesuimuroinnin varusteiden irrotus

1. Irrota kovan lattian lisäosa pesulattiasuuttimesta.
Kuva K

2. Paina lukituksen avauspainiketta ja irrota pesulat-
tiasuutin sumutusimurointiputkista.
Kuva K

3. Paina lukituksen avauspainiketta ja irrota pesulat-
tiasuutin sumutusimurointiputkista.
Kuva J

4. Paina pesu- tai rakosuuttimen lukituksen avauspai-
niketta ja irrota se imurointiletkusta.
Kuva L
Kuva M

Varusteiden irrotus kuivaimurointia varten

1. Irrota lattiasuutin sumutusimurointiputkesta.
Kuva N

2. Paina lukituksen avauspainiketta ja irrota sumutusi-
murointiputki.
Kuva J

3. Irrota pehmuste- tai rakosuutin imurointiletkusta.
Kuva Q

Puhdasvesisäiliön täyttö

HUOMIO
Soveltumattomien puhdistusaineiden käyttö voi vahin-
goittaa laitetta ja mitätöidä takuun.

HUOMIO
Puhdasvesisäiliön täytyy tiukasti laitteessa.
Huomautus
Käytä tekstiilien puhdistamiseen tarvittaessa 
KÄRCHER SE -puhdistusainetta. 
● Täytä puhdistusaineella ja vedellä.
● Koko täyttömäärä on enint. 4,0 litraa.
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Huomautus
Puhdasvesisäiliön voi irrottaa täyttöä varten tai sen voi 
täyttää suoraan laitteessa.
Vesisäiliön täyttö suoraan laitteessa
1 Käännä säiliön korkki ylöspäin. 
2 Täytä 100 - 200 ml KÄRCHER SE -puhdistusainetta 

(määrä voi vaihdella likaantumisasteen mukaan) 
puhdasvesisäiliöön, lisää vesijohtovettä, älä täytä 
liikaa.

3 Sulje säiliön tulppa.
Vesisäiliön irrotus täyttöä varten
1. Irrota vesisäiliö, katso luku  Puhdasvesisäiliön asen-

nus.
2. Käännä säiliön korkki ylöspäin. 
3. Täyttö, katso "2" kohdassa "Vesisäiliön täyttö suo-

raan laitteessa".
Kuva R

4. Sulje säiliön tulppa.
5. Puhdasvesisäiliön asennus, katso luku  Puhdasve-

sisäiliön asennus.

Laitteen kytkeminen päälle
Huomautus
Puhdistustarpeen mukaan voidaan imurointi- ja sumu-
tustoiminto kytkeä päälle ja käyttää toisistaan riippumat-
ta.
1. Yhdistä verkkopistoke pistorasiaan.

Kuva S
2. Kytke laite päälle imurointitoimintoa varten paina-

malla päälle-kytkintä (asento I).
Imumoottori käynnistyy.
Kuva T

3. Paina sumutuskytkintä sumuttaaksesi vettä ja puh-
distusainetta.
Lamppu kytkimessä syttyy ja pumppu käynnistyy.
Kuva U

4. Sulje vuotoilmaluisti kokonaan.
Kuva V

Puhdistusmenetelmät
Puhdistusvinkkejä

● Suihkuta voimakkaasti likaantuneet kohdat etukä-
teen ja anna puhdistusliuoksen vaikuttaa 5�
10 minuuttia.

● Työskentele aina valosta varjoon päin (ikkunasta 
oveen).

● Työskentele aina puhdistetulta alueelta puhdista-
mattomalle alueelle.

● Mitä herkempi pinta (itämaiset matot, nukkamatot, 
verhoilukangas), sitä alhaisempi pesuainepitoisuus.

● Juuttitaustaiset kokolattiamatot voivat kutistua ja ne 
voivat päästää väriä, jos työskentelyssä käytetään 
liikaa vettä.

● Harjaa pitkänukkaiset matot puhdistuksen jälkeen 
märkinä nukan suuntaan (esim. lattiaharjalla tai juu-
riharjalla).

● Käsittely märkäpuhdistuksen jälkeen estää tekstiili-
pinnan likaantumisen nopeasti uudelleen.

● Astu puhdistetulle alueelle ja aseta sille huonekaluja 
vasta, kun se on kuivunut. Näin vältät painaumat ja 
ruostetahrat.

● Puhdistustuloksen parantamiseksi huuhtele esine 
puhtaalla vedellä puhdistusaineiden käytön jälkeen.

Suihkun imu

Huomautus
Lämmin vesi (enintään 50 °C) lisää puhdistustehoa.
Huomautus
Käytä puhdistukseen vain KÄRCHER SE -puhdistusai-
netta.

HUOMIO
Puhdistusliuoksen aiheuttama vaara
Vaurioitumisvaara
Tarkasta ennen laitteen käyttöä puhdistettavan esineen 
värin pysyvyys ja vedenkestävyys huomaamattomassa 
paikassa.

HUOMIO
Käytä laitetta vain kovilla lattioilla, joissa on vedenpitävä 
pinnoite, esim.emaloidut kaakelit tai linoleumi.

HUOMIO
Suodatinpussin vaurioitumisen välttämiseksi suodatin-
pussia ei saa käyttää sumutusimurointiin.
1. Varmista, että suodatinpussi on poistettu.
2. Halutun varusteen asennus, katso luku  Varusteiden 

asennus.
3. Täytä puhdasvesisäiliö puhdistusaineella ja vedellä, 

katso luku Puhdasvesisäiliön täyttö.
4. Laitteen päällekytkentä (asento I), katso luku  Lait-

teen kytkeminen päälle.
Imumoottori käynnistyy.
Kuva T

5. Sulje vuotoilmaluisti kokonaan.
Kuva V

6. Paina sumutuskytkintä.
Lamppu kytkimessä syttyy ja pumppu käynnistyy 
Kuva U

7. Sumuta puhdistusliuosta käyttämällä käsikahvan vi-
pua. 
Kuva W
Puhdistusliuosta sumutetaan.

8. Jos haluat sumuttaa suuria alueita, paina ensin kä-
sikahvassa olevaa vipua ja sen jälkeen lukituspaini-
ketta. 
Kuva X

9. Aja puhdistettavan pinnan yli päällekkäin limittyvinä 
ratoina. Vedä suutinta tällöin taaksepäin, älä työnnä.

Huomautus
Kun puhdasvesisäiliö on tyhjä, ilmaa pääsee pumppuun 
ja siitä tulee äänekäs. Tässä tapauksessa suihkutustoi-
minto on kytkettävä pois päältä. Kun vettä tarvitaan, on 
myös imumoottori kytkettävä pois päältä ja puhdasvesi-
säiliö täytettävä. 
Huomautus
Kun likavesisäiliö on täynnä ja/tai patruunasuodatin 
märkä, uimuri sulkee imuaukon ja laite käy korkeam-
malla kierrosluvulla ja siitä tulee äänekäs. 
Likavesisäiliön ylitäyttymisen välttämiseksi on puhdas-
vesisäiliön täytön yhteydessä heti myös likavesisäiliö 
tyhjennettävä.
10. Laitteen poiskytkentä puhdistustöiden jälkeen 

(asento O), katso luku  Laitteen kytkeminen pois.
Kuva T

Huomautus
Laitteen poiskytkennän jälkeen pesuimurointivarusteis-
sa on vielä nestejäämiä, jotka valuvat lattialle. Kytke 
laitteen imurointitoiminto vielä kerran lyhyesti päälle näi-
den nestejäämien imuroimiseksi ja poistamiseksi lattial-
ta.
11. Laitteen päällekytkentä (asento I), katso luku  Lait-

teen kytkeminen päälle ja nestejäämien imurointi.
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12. Laitteen poiskytkentä uudelleen (asento O), katso 
luku  Laitteen kytkeminen pois.
Kuva T

13. Säiliön tyhjentäminen, katso luku  Säiliön tyhjennys.
Kuva AA

Lievä/normaali likaantuminen yksivaiheisella 
menetelmällä 

1. Paina sumutuskytkintä, katso luku  Suihkun imu
Kuva U

2. Sumuta ja imuroi puhdistusliuosta samanaikaisesti 
yhden työvaiheen aikana.

3. Kytke sumutuskytkin pois päältä ja imuroi puhdis-
tusainejäämät.

4. Huuhtele puhdistuksen jälkeen pehmusteet ja koko-
lattiamatto puhtaalla, lämpimällä vedellä ja käsittele 
halutessasi kyllästysaineella. 

Voimakas likaantuminen tai tahrat kaksivaiheisella 
menetelmällä 

1. Paina sumutuskytkintä, katso luku  Suihkun imu
Kuva U

2. Levitä puhdistusliuosta ja anna vaikuttaa 5-10 mi-
nuuttia. 
Imurointitoiminto pysyy tässä poiskytkettynä. 

3. Puhdista pinta vaikutusajan jälkeen kuten lievän/
normaalin likaantumisen yhteydessä.

4. Huuhtele puhdistuksen jälkeen pehmusteet ja koko-
lattiamatto puhtaalla, lämpimällä vedellä ja käsittele 
halutessasi kyllästysaineella. 

Märkäimurointi

HUOMIO
Suodatinpussin vaurioituminen 
Jos suodatinpussia käytetään märkäimuroinnissa, se 
voi vaurioitua.
Älä käytä suodatinpussia märkäimuroitaessa.
1. Poista suodatinpussi.
2. Halutun varusteen asennus, katso luku  Varusteiden 

asennus.
3. Kytke laite päälle, katso luku  Laitteen kytkeminen

päälle.
Kuva T

4. Jos haluat imuroida sisään suuria määriä vettä,
avaa vuotoilmaluisti kokonaan.
Kuva Y

Huomautus
Kun likavesisäiliö on täynnä, uimuri sulkee imurointiau-
kon ja laite käy korkeammalla kierrosluvulla ja siitä tulee 
äänekäs.
5. Säiliön tyhjentäminen, katso luku  Säiliön tyhjennys.

Kuivaimurointi

HUOMIO
Esinevaurioita imuroitaessa ilman suodatinpussia
Laite voi vaurioitua.
Käytä kuivaimun yhteydessä aina paikalleen asetettua 
suodatinpussia.

HUOMIO
Patruunasuodattimen vaurioituminen
Märkä patruunasuodatin voi tukkeutua ja tulla käyttökel-
vottomaksi vaihdettaessa märkäimuroinnista kuivaimu-
rointiin.
Kuivata patruunasuodatin hyvin ennen kuivaimurointia 
tai vaihda se kuivaan suodattimeen.
Vaihda patruunasuodatin tarvittaessa.
Huomautus
Säiliön ja varusteiden on oltava kuivia, muuten niihin voi 
tarttua likaa.

1. Varmista, että säiliö ja varusteet ovat kuivia.
2. Aseta suodatinpussi paikoilleen.

a Avaa suodatinpussi kokonaan.
b Kiinnitä suodatinpussi laiteliitäntään ja paina se 

tiukasti kiinni.
Kuva AB

3. Halutun varusteen asennus, katso luku  Varusteiden 
asennus.

4. Laitteen päällekytkentä (asento I), katso luku  Lait-
teen kytkeminen päälle.
Kuva T

5. Säädä imurointitehoa vuotoilmaluistilla.
Kuva Z

6. Kytke laite pois päältä, katso luku  Laitteen kytkemi-
nen pois.
Kuva T

Laitteen kytkeminen pois
1. Paina sumutuskytkintä sumutusimuroinnin jälkeen.

Pumppu pysähtyy ja lamppu kytkimessä ei enää pa-
la.
Kuva U

2. Paina pois-kytkintä (asento O).
Imumoottori pysähtyy.
Kuva T

3. Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

Puhdasvesisäiliön tyhjennys
1. Irrota vesisäiliö, katso luku  Puhdasvesisäiliön irrot-

taminen. 
2. Puhdasvesisäiliön tyhjennys
3. Puhdasvesisäiliön asennus, katso luku  Puhdasve-

sisäiliön asennus. 

Säiliön tyhjennys
Huomautus
Jos säiliö on täynnä, uimuri sulkee imurointiaukon ja lai-
te käy korkeammalla kierrosluvulla ja siitä tulee ääne-
käs. Kytke laite välittömästi pois päältä ja tyhjennä 
likavesi.
1. Kytke laite pois päältä. Katso luku  Laitteen kytkemi-

nen pois
2. Irrota imurointi- ja sumutusputki.
3. Laitepään poistaminen, katso luku  Laitepään pois-

taminen. 
4. Tyhjennä säiliö.

Kuva AA
5. Laitepään asettaminen paikoilleen, katso luku  Lai-

tepään asettaminen. 
6. Puhdasvesisäiliön asennus, katso luku  Puhdasve-

sisäiliön asennus. 

Käytön lopettaminen
Huomautus
Jotta putkiin ei jää puhdistusaine- ja likahiukkasia, suo-
rita jokaisen käytön jälkeen puhdistus (ilman puhdistus-
aineiden lisäämistä).
1. Huuhtele laitteen sumutusputket. 

a Täytä puhdasvesisäiliöön n. 1 litra puhdasta vet-
tä.

b Paina sumutuskytkintä.
Lamppu kytkimessä syttyy ja pumppu käynnistyy

c Pidä sumutus-/imurointiletkua viemärin yläpuo-
lella, kunnes kirkas vesi on kulutettu loppuun.

2. Kytke laite pois päältä, katso luku  Laitteen kytkemi-
nen pois.

3. Varusteiden irrotus, katso luku  Varusteiden irrotus.
4. Poista sumutus-/imurointiletkussa jäljellä oleva nes-

te.
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a Paina lukituksen avauspainiketta ja irrota sumu-
tus-/imurointiletku laitteesta.

b Paina imurointiletkun käsikahvassa olevaa vipua 
ja anna nesteen valua ulos.
Kuva W

Huomautus
Älä kiedo suihku-/imuletkua laitteen ympärille kuivu-
maan, jotta neste voi kuivua kokonaan.
Huomautus
Anna jäljelle jääneen nesteen valua sopivaan astiaan 
(esim. pesualtaaseen, ämpäriin), jotta asuintiloissa 
(esim. kokolattiamatolle, parketille) ei muodostu lätäköi-
tä.
5. Huuhtele varusteosat yksitellen juoksevan veden al-

la ja anna niiden sen jälkeen kuivua.
Huomautus
Mahdollisesti jäljellä olevaa vettä voi tipahdella ulos, 
sen takia ne on parhaiten asetettava suihku- tai kylpy-
ammeeseen.
6. Säiliön tyhjentäminen, katso luku  Säiliön tyhjennys.
7. Pese säiliö perusteellisesti puhtaalla vedellä.
8. Tarvittaessaesim. jos puhdasvesisäiliön siivilä on li-

kaantunut, huuhtele puhdasvesisäiliö puhtaalla ve-
dellä, katso luku  Puhdasvesisäiliön siivilän
puhdistus.

9. Jätä laite kuivumaan avoimena.
10. Kiinnitä suihkuimurointiputket varustepidikkeeseen

niiden kuivuttua täysin.
11. Säilytä laitetta kuivassa ja jäätymiseltä suojatussa 

paikassa.

Hoito ja huolto
Yleiset hoito-ohjeet

 Puhdista laite ja varusteosat tavallisella muovinpuh-
distusaineella.

 Huuhtele säiliö ja lisävarusteet tarvittaessa vedellä 
ja anna kuivua ennen uudelleenkäyttöä.

Patruunasuodattimen puhdistus
Huomautus
Pyyhi patruunasuodatin tarvittaessa varovasti kostealla 
liinalla.
1. Laitepään irrottaminen, katso luku  Laitepään aset-

taminen. 
2. Suodattimen lukitus voidaan avata kiertämällä sym-

bolin suuntaan ja poistamalla suodatin.
Kuva AC

3. Älä hankaa tai harjaa suodatinta puhdistuksen aika-
na.

4. Anna suodattimen kuivua täysin ennen uudelleen-
käyttöä.
Kuva AD

5. Patruunasuodattimen asettaminen takaisin paikoil-
leen:
  Aseta suodatin suodatinkoriin ja kierrä symbolin 

suuntaan ja kiinnitä huomiota oikeaan kiinni-
tykseen.

Kuva AC

Sumutussuuttimen puhdistus
Huomautus
Jos suihku on epätasainen, pesuimurin varusteen suih-
kusuutin voi tukkeutua jäämien takia ja se on puhdistet-
tava.
1. Lattia- ja pehmustepesusuuttimen puhdistusta var-

ten on avattava suutinkiinnitys kiertämällä ja vedet-
tävä ulos sumutussuuttimen kanssa.

Huomautus
Säilytä O-rengasta/tiivisterengasta hyvin ja aseta se ta-
kaisin paikoilleen puhdistuksen jälkeen.

Kuva AE
2. Puhdista sumutussuuttimessa olevat jäämät juok-

sevan veden alla.
3. Aseta sumutussuutin suutinkiinnitykseen ja lukitse 

kiertämällä paikoilleen.
4. Puhdista saumapesusuuttimessa olevat jäämät

juoksevan veden alla.

Puhdasvesisäiliön siivilän puhdistus
Huomautus
Puhdasvesisäiliön pohjassa on siivilä, johon likahiukka-
set voivat laskeutua ja siten estää veden läpivirtauksen.
Huuhtele puhdasvesisäiliö sen vuoksi säännöllisesti.
1. Irrota vesisäiliö, katso luku  Puhdasvesisäiliön irrot-

taminen. 
2. Puhdista seula.

a Käännä säiliön korkki ylöspäin.
b Avaa lukitus.
c Irrota vesiletku säiliöstä.

Siivilä on vesiletkun päässä.
d Puhdista siivilä juoksevan veden alla.

3. Huuhtele puhdasvesisäiliö puhtaalla vedellä.
Kuva AF

4. Aseta siivilä paikoilleen.
5. Lukitse puhdasvesisäiliö. 
6. Puhdasvesisäiliön asennus, katso luku  Puhdasve-

sisäiliön asennus. 

Ohjeet häiriötilanteissa
Suuttimesta ei tule vettä
Puhdasvesisäiliö tyhjä
 Täytä puhdasvesisäiliö.
Puhdasvesisiivilä likaantunut,
 Puhdista puhdasvesisiivilä.
Puhdasvesisäiliötä ei ole asennettu oikein.
 Asenna puhdasvesisäiliö oikein.
Liitäntä varusteen ja suihku-/imurointiletkun välillä ei ole 
oikein.
 Muodosta oikea liitäntä.
Puhdistusainepumppu viallinen,
 ota yhteyttä asiakaspalveluun.
Suihku epätasainen
Pesuimurin varusteen sumutussuutin on likainen.
 Puhdista vastaavan varusteen sumutussuutin.
Riittämätön imurointiteho
Vuotoilmaluisti on liian avoin.
 Sulje vuotoilmaluisti.
Varusteet, imurointiletku tai suihkuimurointiputket ovat 
tukossa.
 Poista tukos.
Suodatinpussi on täynnä.
 Tyhjennä suodatinpussi.
Suodatinpatruuna on likaantunut.
 Patruunasuodattimen puhdistus
Patruunasuodatin on kulunut.
 Vaihda patruunasuodatin.
Puhdistusainepumppu äänekäs
Puhdasvesisäiliö tyhjä
 Täytä puhdasvesisäiliö.
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Laitepään molemmilta puolilta poistuu vettä ja ve-
sihöyryä
Patruunasuodatin on liian märkä, sen vuoksi moottori 
pumppaa veden ulospäin.
 Kytke laite pois päältä ja anna patruunasuodattimen 

ja laitteen kuivua. 
 Patruunasuodattimen nopeampi kuivaus on mah-

dollista, jos se poistetaan.

Takuu
Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtiömme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti ilmenevät häiriöt takuuajan kuluessa 
maksutta, jos häiriöiden syynä ovat olleet materiaali- tai 
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyydämme otta-
maan yhteyttä ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai 
lähimpään valtuutettuun asiakaspalveluun.
(osoite, katso takasivu)
Lisätietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Kärcherin 
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa 
"Lataukset".

Tekniset tiedot

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Indhold

Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
le driftsveiledningen før apparatet tas i 
bruk første gang, og følg de vedlagte 

sikkerhetsanvisningene. Følg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen 
eier.
● Det kan oppstå skader på apparatet og fare for bru-

keren og andre personer dersom den originale 
bruksanvisningen ikke følges.

● Informer forhandleren umiddelbart ved ev. trans-
portskader.

● Kontroller at det ikke mangler noe tilbehør, og at inn-
holdet i pakken er uskadet når du pakker ut.

En Kode for å innhenting av bruksvideo finner du i:
Figur B

Riktig bruk
Apparatet skal kun brukes til private formål.
● Apparatet er laget for bruk som sprøyteekstraks-

jonsrengjører for vedlikeholdsrengjøring eller grunn-
rengjøring av teppegulv med dyptgående 
rengjøringseffekt i henhold til beskrivelsene og sik-
kerhetsanvisningene som er gitt i denne bruksanvis-
ningen.

● Med tilbehør for harde overflater på gulvmunnstyk-
ket for tekstilrens (inkludert i leveringen), er det også 
mulig å rengjøre harde gulv.

● Med passende tilbehør (inkludert i leveringen) kan 
apparatet også brukes til våt- og tørrsuging.

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt 
deg med emballasjen på en miljøvennlig måte.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder 
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler 
som batterier, batteripakker eller olje. Disse kan 
utgjøre en potensiell fare for helse og miljø ved 

feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du på: 
www.kaercher.de/REACH

Kundeservice
Ved eventuelle spørsmål eller feil, kan vår KÃRCHER-
avdeling hjelpe deg videre.

Tilbehør og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehør og originale reservedeler; de 
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehør og reservedeler finner du på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Apparatets leveringsomfang er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er komplett når du pak-
ker ut. Manglende tilbehør eller transportskader skal 
meldes til forhandleren.

Sähköliitäntä

Taajuus Hz 50-60

Jännite V 220-240

Verkkosulake (hidas) A 10

Nimellisteho W 1000

Laitteen tehotiedot

Puhtaan veden maksimitäyttö-
määrä

l 4

Likaisen veden maksimitäyttö-
määrä

l 4

Puhdistusliuoksen maksimiläm-
pötila (T maks.)

°C 50

Mitat ja painot

Paino (ilman varusteita) kg 7,6

Pituus x leveys x korkeus mm 430x385
x535

Määritetyt arvot EN 60704-2-1 mukaan

Äänenpainetaso dB(A) 74
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Symboler på apparatet

Apparatbeskrivelse
Avhengig av hvilken modell som er valgt, er det forskjel-
ler i utstyret. Det konkrete utstyret er beskrevet på ap-
paratemballasjen.
Bilder, se grafikkside.
Figur A

1 Tilkobling sugeslange

2 Tilkobling sprøyteslange

3 Apparathode

4 Bryter for sprøyting av vann og rengjøringsmiddel

5 På/av-bryter for suging

6 Håndtaksfordypning på apparathodet

7 Bærehåndtak

8 Utløserknapp for ferskvannstank

9 Ferskvannstank

10 Oppbevaring, strømledning

11 Strømledning med støpsel

12 Beholder

13 Holder for sugerør og tilbehør

14 Styrehjul (5x)

15 Filterpose

16 Patronfilter

17 Sprøytesugeslange med sprøytespak og låseknapp

18 Sprøytesugerør 2 x 0,5 m (2x)

19 Gulvmunnstykke med tilbehør for harde gulv 

20 ** Tekstilmunnstykke

21 ** Fugemunnstykke

22 **Klipsmunnstykke for gulv med påsats for teppe-
gulv og harde gulv for våt- og tørrsuging 

23 ** Møbelmunnstykke for tørrsuging 

24 ** Fugemunnstykke for tørrsuging

25 ** Ekstra langt fugemunnstykke for tørrsuging

26 ** Gulvmunnstykke som kan kobles om, for teppe-
gulv og harde gulv for tørrsuging 

27 ** KÄRCHER SE-rengjøringsmiddel (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE-rengjøringsmiddel (1000 ml)

** avhengig av utstyrsvariant

Igangsetting
Merknad
For å ta av apparathodet må ferskvannstanken fjernes 
på forhånd og bærehåndtaket må foldes ned til siden. 

Demonter ferskvannstanken
1. Trykk på låseknappen. 
2. Ta av ferskvannstanken.

Figur C

Ta av toppen på apparatet
1. Trekk bærehåndtaket fremover.

Figur D
Toppen på apparatet er låst opp.

2. Ta av toppen på apparatet 
Figur E

Montere styrehjul
1. Ta innholdet ut av beholderen.

Figur E
2. Snu beholderen opp ned. 
3. Trykk styrehjulene inn i åpningene i bunnen av be-

holderen til anslag.
Figur F

4. Snu beholderen opp ned.

Sett toppen av apparatet på beholderen.
1. Sett toppen av apparatet på beholderen.
2. Trekk bærehåndtaket opp.

Toppen på apparatet er låst.
Figur G

Monter ferskvannstanken
1. Sett inn ferskvannstanken nede.
2. Trykk ferskvannstanken øverst mot toppen på appa-

ratet.
3. Forsikre deg om at ferskvannstanken har gått i inn-

grep.
Figur H

Koble til suge- og sprøyteslangen
1. Fest suge- og sprøyteslangen til tilkoblingen på ap-

paratet, du skal høre at begge deler går i lås.
Figur I

2. Monter tilbehøret etter behov. Se kapittel  Montere 
tilbehør.

Drift
Montere tilbehør

Tilbehør for montering av for vask av støvsugere 

Gulvrengjøring
Bruk vaskegulvmunnstykket til rengjøring av teppe eller 
hardt gulv (med tilbehør før hardt gulv).

På oppbevaringsflaten på enheten er det et klistremer-
ke som beskriver rengjøringen av apparatet før oppbe-
varing:
1 Slå av apparatet.
2 Ta av ferskvannstanken.
3 Fyll ferskvannstanken med ca. 1 liter rent vann. 
4 Sett inn ferskvannstanken.
5 Trykk på bryteren for sprøyting. 
6 Tøm sprøytevannet i vasken.

Se også kapittel  Avslutte driften
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1. Sett sammen sprøytesugerørene og koble dem til 
sugeslangen, du skal høre at alle delene går i lås.
Figur J

2. Plasser gulvvaskmunnstykket på sprøytesugerøret 
til det går i inngrep.

Merknad
Bruk tilbehøret for vask av harde gulv til vasking av har-
de gulv.
● Plasser gulvvaskmunnstykket på sprøytesugerøret 

til du hører at det går i inngrep.
Gummileppen vender fremover, børstestripene bak-
over.
Figur K

Rengjøre møbeltrekk
Avhengig av behov kan du bruke tekstilmunnstykket el-
ler fugemunnstykket til å rengjøre f.eks. møbeltrekk og 
madrasser.
● Sett inn tekstilmunnstykket eller fugemunnstykket

på håndtaket for sugeslangen til du hører at det går 
i lås.

Figur L
Figur M

Monter tilbehør for våt- og tørrsuging

1. Sett sammen sprøytesugerørene for rengjøring av 
gulv, og koble dem til sugeslangen, det skal høres at 
alle delene går i lås.
Figur J

2. Skyv inn gulvdysen på sprøytesugrørene.
Figur N

3. Avhengig av gulvbelegget og rengjøringsbehovet 
må du være oppmerksom på riktige innlegg eller
innstillinger for gulvmunnstykket.

Merknad
Bruk gulvmunnstykke med innsatser
● For rengjøring av teppegulv må du bruke innsatsen 

for teppegulv.
● For å rengjøre tørr smuss må du bruke blandeinn-

satsen (børstestripe og gummileppe) for harde gulv 
eller vann.
Figur O

Merknad
Bruk av gulvmunnstykke som kan kobles om
● Må bare brukes til oppsuging av tørr smuss.
● For rengjøring av teppegulv må du bruke stillingen 

med innkjørt bust på undersiden.
● For rengjøring av harde gulv må du bruke stillingen 

med utkjørt bust på undersiden.
Figur P

4. For å rengjøre polstrede møbler må du skyve tekstil- 
eller fugemunnstykket rett inn på håndtaket for su-
geslangen.
Figur Q

Koble fra tilbehøret
Koble fra tilbehør for vaskesuging

1. Fjern gulvmunnstykket for harde gulv.
Figur K

2. Trykk på opplåsingsknappen og koble gulvmunn-
stykket fra sprøytesugerørene.
Figur K

3. Trykk på opplåsingsknappen og koble gulvdysen fra 
sprøytesugerørene.
Figur J

4. Trykk på tekstil- eller fugedysen og koble fra suge-
slangen.
Figur L
Figur M

Koble fra tilbehør for tørrsuging

1. Koble gulvmunnstykket fra sprøytesugerøret.
Figur N

2. Trykk på opplåsingsknappen og koble fra sprøyte-
sugerørene.
Figur J

3. Koble tekstil- eller fugemunnstykket fra sugeslan-
gen.
Figur Q

Fylle ferskvannstanken

OBS
Bruk av uegnede rengjøringsmidler kan skade appara-
tet og føre til at garantien blir ugyldig.

OBS
Ferskvannstanken må sitte godt i apparatet.
Merknad
Bruk KÄRCHER SE-rengjøringsmiddel til rengjøring av 
tekstiler ved behov. 
● Fyll rengjøringsmiddel og etterfyll med vann.
● Komplett påfyllingsmengde er maks. 4,0 liter.
Merknad
Ferskvannstanken kan når som helst tas av for fylling el-
ler fylles direkte på apparatet.
Fylle vanntanken direkte på apparatet
1 Vipp opp tanklokket. 
2 Tilsett 100 - 200 ml KÄRCHER SE-rengjørings-

middelet (mengden kan variere avhengig av graden 
av tilsmussing) i ferskvannsbeholderen, etterfyll 
med vann fra springen, ikke overfyll.

3 Lukk tanklåsen.
Ta av vanntanken for påfylling
1. Demonter vanntanken, se kapittel  Monter fersk-

vannstanken.
2. Vipp opp tanklokket. 
3. Etterfylling, se "2" ved "Fylle vanntanken direkte på

apparatet".
Figur R

4. Lukk tanklåsen.
5. Monter ferskvanntanken, se kapittel  Monter fersk-

vannstanken. 

Slå på apparatet
Merknad
Avhengig av rengjøringsbehovet kan suge- og sprøyte-
funksjonen kobles inn og brukes uavhengig av hver-
andre eller samtidig.
1. Sett støpselet inn i stikkontakten.

Figur S
2. For sugefunksjonen må du koble inn apparatet, 

trykk på På-bryteren (stilling I).
Sugemotoren starter.
Figur T

3. For å sprøyte vannet med rengjøringsmiddelet må
du trykke på bryteren for sprøyting. 
Lampen på bryteren lyser og pumpen starter.
Figur U

4. Lukk feilluftsventilen helt.
Figur V

Rengjøringsmetoder
Rengjøringstips

● Sprøyt sterkt tilsmussede områder på forhånd, og la 
rengjøringsløsningen virke i 5 til 10 minutter.

● Arbeid alltid fra lys til skygge (fra vindu til dør).
● Arbeid alltid fra det rensede til det urensede områ-

det.
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● Jo mer ømfintlig belegg (orientalske tepper, berber-
tepper, møbeltrekk), desto lavere konsentrasjon av 
rengjøringsmiddel i bruk.

● Jutetepper kan krympe og misfarges hvis de blir for 
våte.

● Børst tepper med lang lugg i luggretningen i våt til-
stand etter rengjøringen (f.eks. med en teppebørste 
eller skurekost).

● Impregnering etter våtrengjøringen forhindrer at tek-
stiloverflaten blir raskt tilsmusset igjen.

● For å unngå avtrykk eller rustflekker, må du la ren-
gjorte overflater få tørke helt før du går på teppet el-
ler setter møbler på plass igjen.

● For å forbedre rengjøringsresultatet skyller du gjen-
standen med rent vann etter bruk av rengjørings-
midler.

Spraysuging

Merknad
Varmt vann (maks. 50 °C) øker rengjøringseffekten.
Merknad
Bruk kun SE-rengjøringsmiddelet fra KÄRCHER til ren-
gjøringen.

OBS
Fare på grunn av rengjøringsløsning
Fare for materielle skader
Før du bruker apparatet må du teste fargeekthet og 
motstandsdyktighet mot vann på et ikke iøynefallende 
sted på gjenstanden som skal rengjøres.

OBS
Bruk apparatet kun på harde gulv med et vanntett be-
legg, som f.eks. emaljerte fliser eller linoleum.

OBS
For å unngå å skade filterposen må du ikke bruke en fil-
terpose til sprøytesugingen.
1. Kontroller at filterposen er fjernet.
2. Monter ønsket tilbehør, se kapittel  Montere tilbehør.
3. Fyll ferskvannstanken med rengjøringsmiddel og 

vann, se kapitlet  Fylle ferskvannstanken.
4. Koble inn apparatet (stilling I), se kapittel  Slå på ap-

paratet.
Sugemotoren starter.
Figur T

5. Lukk feilluftventilen helt.
Figur V

6. Trykk på bryteren for sprøyting.
Lampen på bryteren lyser og pumpen starter 
Figur U

7. Betjen spaken på håndtaket for å sprøyte på rengjø-
ringsoppløsningen. 
Figur W
Rengjøringsoppløsningen sprøytes på.

8. For å sprøyte på store flater må du først betjene 
spaken på håndtaket og deretter trykke på låsetas-
ten.
Figur X

9. Kjør over flaten som rengjøres i overlappende ba-
ner. Trekk samtidig munnstykket bakover, ikke skyv.

Merknad
Hvis ferskvannstanken er tom, kommer det luft inn i 
pumpen og den vil lage lyd under drift. I slike tilfeller må 
sprøytefunksjonen kobles ut. Hvis det er behov for 
vann, må du også koble ut sugemotoren og fylle fersk-
vannstanken. 

Merknad
Dersom avløpsvanntanken er full og/eller patronfilteret 
er vått, lukker en flottør sugeåpningen og apparatet går 
med økt turtall samtidig som det lager mye lyd. 
For å unngå overfylling av avløpsvanntanken må du og-
så tømme avløpsvanntanken med én gang når du fyller 
ferskvannstanken.
10. Etter rengjøringsarbeidet må apparatet kobles ut 

(stilling O), se kapittel  Slå av apparatet.
Figur T

Merknad
Etter at apparatet er koblet ut, er det fortsatt væskeres-
ter i vaskesugetilbehøret som renner ned på gulvet. For 
å suge opp disse væskerestene må du koble inn suge-
funksjonen for apparatet kort igjen og fjerne væskeres-
ter fra gulvet.
11. Koble inn apparatet (stilling I), se kapittel  Slå på ap-

paratet og sug opp væskerestene.
12. Koble ut apparatet igjen (stilling O), se kapittel  Slå 

av apparatet.
Figur T

13. Tøm beholderen, se kapittel  Tøm beholderen.
Figur AA

Lett / normal tilsmussing med ett-trinns-metoden 

1. Trykk på bryteren for sprøyting, se kapittel  Spraysu-
ging 
Figur U

2. Sprøyt på og sug opp rengjøringsoppløsning i ett ar-
beidsinntekt.

3. Koble ut bryteren for sprøyting og sug opp rester av 
rengjøringsoppløsning.

4. Etter rengjøringen skal tekstiler og teppegulv etter-
rengjøres med rent, varmt vann og og impregneres 
etter ønske. 

Kraftig tilsmussing eller flekker med 
totrinnsmetoden 

1. Trykk på bryteren for sprøyting, se kapittel  Spraysu-
ging 
Figur U

2. Påfør rengjøringsoppløsning og la den virke i 5-10 
minutter. 
Sugefunksjonen forblir utkoblet. 

3. Etter virketiden må du rengjøre flate på samme må-
te som ved lys/normal tilsmussing.

4. Etter rengjøringen skal tekstiler og teppegulv etter-
rengjøres med rent, varmt vann og og impregneres 
etter ønske. 

Våtsuging

OBS
Skade på filterposen 
En filterpose som brukes under våtsuging, kan bli ska-
det.
Ikke bruk filterpose ved våtsuging.
1. Ta ut filterposen.
2. Monter ønsket tilbehør, se kapittel  Montere tilbehør.
3. Slå på apparatet, se kapittel  Slå på apparatet.

Figur T
4. For å suge inn store mengder vann må du åpne feil-

luftventilen helt.
Figur Y

Merknad
Dersom avløpsvannstanken er full, lukker en flottør su-
geåpningen og apparatet går med økt turtall samtidig 
som det lager mye lyd.
5. Tøm beholderen, se kapittel  Tøm beholderen.
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Tørrsuging

OBS
Skade på eiendom på grunn av suging uten filterpo-
se
Apparatet kan bli skadet.
Ved tørrsuging må det alltid arbeides med innsatt flter-
pose.

OBS
Skade på patronfilteret
Ved bytte fra våt- til tørrsuging kan et vått patronfilter 
sette seg fast og bli ubrukbart.
La patronfilteret tørke godt før tørrsuging, eller sett inn 
et tørt patronfilter.
Bytt patronfilter ved behov.
Merknad
Beholderen og tilbehøret må være tørre, ellers kan 
smuss sette seg fast.
1. Kontroller at beholdere og tilbehør er tørre.
2. Sett inn filterposen.

a Brett filterposen helt ut.
b Plasser filterposen på apparattilkoblingen og

trykk den godt fast.
Figur AB

3. Monter ønsket tilbehør, se kapittel  Montere tilbehør.
4. Koble inn apparatet (stilling I), se kapittel  Slå på ap-

paratet.
Figur T

5. Juster sugestyrken med glidebryteren for falsk luft.
Figur Z

6. Slå av apparatet, se kapitlet  Slå av apparatet.
Figur T

Slå av apparatet
1. Trykk på bryteren for sprøyting etter sprøytesugin-

gen.
Pumpen stopper og lampen på bryteren lyser ikke 
lenger.
Figur U

2. Trykk på Av-bryteren (stilling O).
Sugemotoren stopper.
Figur T

3. Trekk støpselet ut av stikkontakten.

Tømme ferskvannstanken
1. Demonter vanntanken, se kapittel  Demonter fersk-

vannstanken. 
2. Tøm ferskvannstanken
3. Monter ferskvanntanken, se kapittel  Monter fersk-

vannstanken. 

Tøm beholderen
Merknad
Dersom beholderen er full, lukker en flottør sugeåpnin-
gen og apparatet går med økt turtall samtidig som det 
lager mye lyd. Slå av apparatet omgående og tøm ut av-
løpsvannet.
1. Slå av apparatet. Se kapittel  Slå av apparatet
2. Fjern suge- og sprøyteslangen.
3. Ta av apparathodet, se kapittel  Ta av toppen på ap-

paratet. 
4. Tøm beholderen.

Figur AA
5. Sett på apparathodet, se kapittel  Sett toppen av ap-

paratet på beholderen..
6. Monter ferskvanntanken, se kapittel  Monter fersk-

vannstanken. 

Avslutte driften
Merknad
For å sikre at det ikke blir igjen rengjørings- og smus-
spartikler i ledningene må du gjennomføre en system-
rengjøring (uten tilsetning av rengjøringsmidler) etter 
hver bruk.
1. Spyl igjennom sprøyteledningene. 

a Fyll ferskvannstanken med ca. 1 liter rent vann.
b Trykk på bryteren for sprøyting.

Lampen på bryteren lyser og pumpen starter
c Hold sprøyte-/sugeslangen over et avløp til det 

rene vannet er brukt opp.
2. Slå av apparatet, se kapitlet  Slå av apparatet.
3. Koble fra tilbehøret, se kapittel  Koble fra tilbehøret
4. Fjerne væskerester i sprøyte-/sugeslangen.

a Trykk på opplåsingstasten og ta av sprøyte-/su-
geslangen fra apparatet.

b Trykk inn spaken på håndtaket for sugeslangen 
og la væsken renne ut.
Figur W

Merknad
For at væsken skal kunne tørke helt må du ikke vikle 
sprøyte-/sugeslangen rundt apparatet for tørking.
Merknad
For at det ikke skal oppstå vannpytter i oppholdsrommet 
(f.eks. på gulvtepper, parkett), må du la den gjenværen-
de væsken renne inn i en egnet beholder (f.eks. vask, 
bøtte).
5. Rengjør tilbehørsdeler enkeltvis under rennende 

vann og la dem tørke.
Merknad
Eventuelle vannrester kan dryppe ut, så det er best å 
legge dem i et dusj- eller badekar.
6. Tøm beholderen, se kapittel  Tøm beholderen.
7. Vask beholderen grundig med rent vann.
8. Ved behov, f.eks.eks. hvis silen i ferskvannstanken

er forurenset, må du spyle ut av ferskvannstanken 
med rent vann, se kapitlet  Rengjør silen i fersk-
vannstanken.

9. La apparatet stå åpent for tørking.
10. Etter fullstendig tørking, fest spraysugerørene til til-

behørsholderen.
11. Oppbevar apparatet i tørre og frostfrie rom.

Stell og vedlikehold
Generelle pleieinstrukser

 Rengjør apparatet og tilbehørsdelene av plast med 
et vanlig rengjøringsmiddel til plast.

 Skyll beholderen og tilbehøret med vann ved behov, 
og la alt tørke før apparatet brukes på nytt.

Rengjøre patronfilteret
Merknad
Tørk av patronfilteret forsiktig med en fuktig klut ved behov.
1. Demimonder apparathodet, se kapittel  Sett toppen 

av apparatet på beholderen.. 
2. Filteret kan låses opp og tas av ved å dreie i samme 

i retning mot symbolet .
Figur AC

3. Ikke gni eller børst filteret når du rengjør det.
4. La patronfilteret tørke helt før du bruker det igjen.

Figur AD
5. Sett inn patronfilteret igjen:

  Monter filteret på filterkurven, drei det i samme 
retning som symbolet  og pass på at festin-
gen er riktig.

Figur AC
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Rengjør sprøytemunnstykke
Merknad
Hvis sprøytestrålen er ujevn, kan sprøytedysen for su-
gemunnstykket være tilstoppet av rester og må rengjø-
res.
1. For å rengjøre gulv- og tekstilmunnstykket må fes-

tingen av munnstykket løsnes med dreiing og 
sprøytmunnstykket må trekkes ut.

Merknad
Oppbevar O-ringen/tetningsringen trygt og skift dem et-
ter rengjøring.

Figur AE
2. Fjern rester i sprøytemunnstykket under rennende 

vann.
3. Sett sprøytemunnstykket inn i munnstykkefestet og 

drei det for å feste det igjen.
4. Rester i sprøytemunnstykket for fugemunnstykket 

må alltid fjernes under rennende vann.

Rengjør silen i ferskvannstanken
Merknad
På bunnen av ferskvannstanken er det en sil der smus-
spartikler kan legge seg og sørge for at vann ikke kan 
renne igjennom.
Skyll derfor ferskvannstanken regelmessig.
1. Demonter vanntanken, se kapittel  Demonter fersk-

vannstanken. 
2. Rengjør silen.

a Vipp opp tanklokket.
b Løsne låsen.
c Fjern vannslangen fra tanken.

Silen er plassert i enden av vannslangen.
d Rengjør silen under rennende vann.

3. Spyl ut av ferskvannstanken med rent vann.
Figur AF

4. Sett silen inn.
5. Lås ferskvannstanken.
6. Monter ferskvanntanken, se kapittel  Monter fersk-

vannstanken. 

Bistand ved feil
Det kommer ikke vann ut av dysen
Tøm ferskvannstanken
 Fyll opp ferskvannstanken.
Ferskvannsfilteret er tilsmusset,
 Rengjør ferskvannssilen.
Ferskvannstanken er ikke riktig montert.
 Monter ferskvannstanken riktig.
Forbindelse mellom tilbehør og sprøyte-/sugeslange 
ikke korrekt.
 Opprett riktig forbindelse.
Rengjøringsmiddelpumpe defekt, 
 Tilordne kundeservice.
Sprøytestråle ujevn
Sprøytemunnstykket på tilbehøret for støvsuging er skit-
tent.
 Rengjør sprøytemunnstykket på det aktuelle tilbe-

høret.

Utilstrekkelig sugekraft
Feilluftsventilen er for mye åpnet.
 Lukk feilluftsventilen.
Tilbehør, sugeslange eller sprøytesugerør er tilstoppet.
 Fjerne tilstoppingen.
Filterposen er full.
 Tøm filterposen.
Filterpatronen er tilsmusset.
 Rengjøre patronfilteret
Patronfilteret er slitt.
 Skift patronfilteret.
Rengjøringsmiddelpumpe iht.
Tøm ferskvannstanken
 Fyll opp ferskvannstanken.
Det slipper ut vann og vanndamp på begge sider av 
apparathodet
Patronfilteret er for vått, derfor transporteres det vann ut
gjennom motoren.
 Koble ut apparatet og la kassettfilteret og enheten 

tørke. 
 Raskere tørking av patronfilteret er mulig hvis det 

demonteres.

Garanti
Vår ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner 
bes du henvende deg til din forhandler eller nærmeste 
autoriserte kundeservice og fremvise kjøpskvitteringen.
(Se adresse på baksiden)
Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i 
serviceområdet på ditt lokale Kärcher-nettsted under 
"Nedlastinger".

Tekniske data

Med forbehold om tekniske endringer.

Elektrisk tilkobling

Frekvens Hz 50-60

Spenning V 220-240

Nettsikring (treg) A 10

Nominell effekt W 1000

Effektspesifikasjoner apparat

Maks. påfyllingsmengde fersk-
vann

l 4

Maks. påfyllingsmengde spillvann l 4

Maks. temperatur på rengjørings-
oppløsning (T i maks.)

°C 50

Mål og vekt

Vekt (uten tilbehør) kg 7,6

Lengde x bredde x høyde mm 430x385
x535

Registrerte verdier iht. EN 60704-2-1

Lydtrykknivå dB(A) 74
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Indhold

Generelle henvisninger
Læs den originale driftsvejledning og de 
vedlagte sikkerhedshenvisninger inden 
maskinen tages i brug første gang. Bet-

jen maskinen i henhold til disse.
Opbevar begge hæfter til senere brug eller til kommen-
de brugere.
● Hvis driftsvejledningerne ikke overholdes, kan der 

opstå skader på apparatet og farer for brugeren og
andre personer.

● Informér straks forhandleren ved transportskader.
● Kontrollér ved udpakningen pakkeindholdet for 

manglende tilbehør eller beskadigelser.
En Code til hentning af anvendelsesvideoen kan findes 
i:
Figur B

Bestemmelsesmæssig anvendelse
Apparatet må kun anvendes i en privat husholdning.
● Apparatet er beregnet til anvendelse som et sprøj-

teekstraktionsrengøringsmiddel til vedligeholdel-
sesrengøring og grundrengøring af væg-til-væg-
tæpper med dybrensende virkning i overensstem-
melse med beskrivelserne i denne driftsvejledning 
og sikkerhedsforskrifterne.

● Med et mundstykke til hårde gulve til gulvvaske-
mundstykket (i leveringsomfanget) kan hårde gulve 
også rengøres.

● Med det tilsvarende tilbehør (i leveringsomfanget) 
kan apparatet også anvendes til nåd- og tørsugning.

Miljøbeskyttelse
Emballagematerialerne kan genbruges. Sørg for 
at bortskaffe emballage miljømæssigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder 
værdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte 
dele, såsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert håndtering eller forkert 

bortskaffelse kan udgøre en fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. Disse dele er imidlertid nødvendige 
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er 
mærket med dette symbol, må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes på: 
www.kaercher.de/REACH

Kundeservice
Vores KÄRCHER-filial hjælper dig gerne videre i tilfæl-
de af spørgsmål eller fejl.

Tilbehør og reservedele
Anvend kun originaltilbehør og -reservedele. De er en 
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele findes på 
www.kaercher.com.

Leveringsomfang
Maskinens leveringsomfang er vist på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet. 
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader.

Symboler på apparatet

Beskrivelse af apparat
Udstyret varierer afhængigt af den valgte model. Det 
konkrete udstyr er beskrevet på apparatets emballage.
Figurer, se grafikside.
Figur A

1 Tilslutning af sugeslange

2 Tilslutning af sprøjteslange

3 Apparathoved

4 Kontakt til sprøjtning af vand og rengøringsmiddel

5 Tænd/sluk-kontakt til sugning

6 Grebfordybning på apparathovedet

7 Bæregreb

8 Sikkerhedstast rentvandstank

9 Rentvandstank

10 Opbevaring, nettilslutningskabel

11 Nettilslutningskabel med netstik

12 Beholder

13 Holder til sugerør og tilbehør
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På apparatets opbevaringsoverflade er der en mærkat, 
der beskriver rengøringen af apparatet, før det opbeva-
res:
1 Sluk apparatet.
2 Tag rentvandstanken ud.
3 Fyld rentvandstanken med ca.1 liter rent vand. 
4 Sæt rentvandsbeholderen i.
5 Tryk på kontakten til sprøjtning. 
6 Lad sprøjtevandet løbe ned i vaskekummen.

Se også kapitlet  Afslutning af driften



72 Dansk

14 Styreruller (5x)

15 Filterpose

16 Patronfilter

17 Sprøjtesugeslange med sprøjtearm og låseknap

18 Sprøjtesugerør 2 x 0,5 m (2x)

19 Gulvvaskemundstykke med mundstykke til hårde 
gulve 

20 ** Vaskepolsterdyse

21 ** Vaskefugedyse

22 **Clip-gulv-mundstykke med mundstykke til væg-til-
væg-tæpper og hårde gulve til våd- og tørsugning 

23 ** Polsterdyse til tørsugning

24 ** Fugedyse til tørsugning

25 ** Ekstralang fugedyse til tørsugning

26 ** Omstilleligt gulv-mundstykke til tæpper og hårde 
gulve til tørsugning 

27 ** KÄRCHER SE-rengøringsmiddel (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE-rengøringsmiddel (1000 ml)

** Afhængigt af udstyrsvarianten

Ibrugtagning
Obs
For at tage apparathovedet af skal rentvandstanken for-
inden tages af, og bæregrebet skal klappes ned til si-
den. 

Afmontering af rentvandstanken
1. Tryk på sikkerhedstasten. 
2. Tag rentvandstanken ud.

Figur C

Aftagning af apparathovedet
1. Træk bæregrebet frem.

Figur D
Apparathovedet er låst op.

2. Tag apparathovedet af. 
Figur E

Montering af styreruller
1. Tag indholdet ud af beholderen.

Figur E
2. Vend beholderen om. 
3. Tryk styrerullerne ind i åbningerne i bunden af be-

holderen indtil anslag.
Figur F

4. Vend beholderen om.

Påsætning af apparathovedet
1. Sæt apparathovedet på beholderen.
2. Træk bæregrebet op.

Apparathovedet er låst.
Figur G

Montering af rentvandstanken
1. Sæt rentvandstanken i forneden.
2. Tryk rentvandstanken mod apparathovedet foroven.
3. Sørg for, at rentvandstanken er gået i indgreb.

Figur H

Tilslutning af suge- og sprøjteslangen
1. Sæt suge- og sprøjteslangen på tilslutningen på ap-

paratet, begge dele skal gå hørbart i indgreb.
Figur I

2. Montér tilbehøret efter behov. Se kapitlet  Montering 
af tilbehør.

Drift
Montering af tilbehør

Montering af tilbehør til vaskesugning 

Gulvrengøring
Anvend gulvvaskemundstykket til rengøringen af væg-
til-væg-tæpper eller hårde gulve (med mundstykke til 
hårde gulve).
1. Sæt sprøjtesugerørene sammen, og forbind dem

med sugeslangen, alle dele skal gå hørbart i ind-
greb.
Figur J

2. Sæt gulvvaskemundstykket på sprøjtesugerørene,
indtil det går hørbart i indgreb.

Obs
Anvend mundstykket til hårde gulve til rengøringen af 
hårde gulve.
● Sæt mundstykket til hårde gulve på gulvvaske-

mundstykket, indtil det går hørbart i indgreb.
Gummilæben vender fremad, børstestrimlerne bag-
ud.
Figur K

Polsterrens
Anvend efter behov en vaskepolsterdyse eller en va-
skefugedyse til rengøring af f.eks. polstringer og ma-
drasser.
● Sæt vaskepolsterdysen eller vaskefugedysen på 

sugeslangens håndgreb, indtil den går hørbart i ind-
greb.

Figur L
Figur M

Montering af tilbehør til våd- og tørsugning

1. Sæt sprøjtesugerørene sammen til gulvrengøring, 
og forbind dem med sugeslangen, alle dele skal gå 
hørbart i indgreb.
Figur J

2. Skub gulv-mundstykket på sprøjtesugerørene.
Figur N

3. Sørg afhængigt af gulvbelægningen og rengørings-
behovet for de rigtige indsatser og indstillinger ved 
gulv-mundstykket.

Obs
Anvendelse af gulv-mundstykke med indsatser
● Anvend indsatsen til væg-til-væg-tæpper til rengø-

ring af væg-til-væg-tæpper.
● Anvend blandeindsatsen (børstestrimler og gummi-

læbe) til rengøring af tørt smuds, hårde gulve eller 
vand.
Figur O

Obs
Anvendelse af omstilleligt gulv-mundstykke
● Anvend kun til at opsuge tørt smuds.
● Anvend stillingen med indkørte børstestrimler på 

undersiden til rengøring af væg-til-væg-tæpper.
● Anvend stillingen med udkørte børstestrimler på un-

dersiden til rengøring af hårde gulve.
Figur P

4. Skub polster- eller fugedysen direkte på sugeslan-
gens håndgreb for at rengøre polstermøbler.
Figur Q
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Adskillelse af tilbehør
Adskillelse af tilbehør til vaskesugning

1. Fjern gulvvaskedysens mundstykke til hårde gulve.
Figur K

2. Tryk på sikkerhedstasten, og adskil gulvvaskedysen 
fra sprøjtesugerørene.
Figur K

3. Tryk på sikkerhedstasten, og adskil sprøjtesugerø-
rene fra hinanden.
Figur J

4. Tryk på vaskepolster- eller vaskefugedysens sikker-
hedstast, og afbryd den fra sugeslangen.
Figur L
Figur M

Adskillelse af tilbehør til tørsugning

1. Adskil gulv-mundstykket fra sprøjtesugerøret.
Figur N

2. Tryk på sikkerhedstasten, og adskil sprøjtesugerø-
ret.
Figur J

3. Adskil polster- eller fugedysen fra sugeslangen.
Figur Q

Fyldning af rentvandstanken

BEMÆRK
Brug af uegnede rengøringsmidler kan beskadige ma-
skinen og medføre, at garantien bortfalder.

BEMÆRK
Rentvandstanken skal sidde fast i apparatet.
Obs
Anvend efter behov KÄRCHER SE-rengøringsmiddel til 
tekstilrens. 
● Fyld rengøringsmiddel i, og påfyld vand.
● Den komplette påfyldningsmængde er maks. 4,0 li-

ter.
Obs
Rentvandstanken kan tages ud ved påfyldningen eller 
fyldes direkte på maskinen.
Fyldning af vandtanken direkte på apparatet
1 Klap tankdækslet op. 
2 Tilsæt 100 - 200 ml KÄRCHER SE-rengøringsmid-

del (mængden kan variere afhængigt af tilsmuds-
ningsgraden) til rentvandsbeholderen, fyld op med 
postevand, overfyld ikke.

3 Luk tankdækslet.
Aftagning af vandtank for påfyldning
1. Afmontér rentvandstanken, se kapitlet  Montering af 

rentvandstanken. 
2. Klap tankdækslet op. 
3. Påfyldning, se "2" under "Fyldning af vandtanken di-

rekte på apparatet".
Figur R

4. Luk tankdækslet.
5. Montér rentvandstanken, se kapitlet  Montering af

rentvandstanken. 

Tilkobling af apparatet
Obs
Afhængigt af rengøringsbehovet kan suge- og sprøjte-
funktionen tilkobles og anvendes uafhængigt af hinan-
den eller samtidigt.
1. Sæt netstikket i stikkontakten.

Figur S

2. Tilkobl apparatet for sugefunktionen ved at trykke på
tænd-kontakten (position I).
Sugemotoren starter.
Figur T

3. Tryk på kontakten for sprøjtning for at sprøjte vandet 
med rengøringsmidlet. 
Lampen på kontakten lyser, og pumpen starter.
Figur U

4. Luk falskluftskyderen helt.
Figur V

Rengøringsmetoder
Tips til rengøring

● Sprøjt forinden rengøringsopløsningen på meget 
snavsede områder, og lad den virke i 5 til 10 minut-
ter.

● Arbejd altid fra lys til skygge (fra vindue til dør).
● Arbejd altid fra den rengjorte flade til fladen, der ikke 

er rengjort.
● Jo mere følsom belægningen (orientalske broer, 

berber, polstring) er, desto lavere rengøringsmiddel-
koncentration der skal anvendes.

● Jutetæpper kan skrumpe og falme, hvis der anven-
des for meget vand under arbejdet.

● Børst tæpper med høj luv af i våd tilstand i luvretnin-
gen efter rengøringen (f.eks. med en luvkost eller 
skrubber).

● En imprægnering efter vådrengøringen forhindrer, 
at tekstiloverfladen hurtigt bliver tilsmudset igen.

● Vent med at gå eller anbringe møbler på den ren-
gjorte flade, indtil den er helt tørret, så tryksteder el-
ler rustpletter undgås.

● Skyl genstanden efter med rent vand efter anven-
delse af rengøringsmidler for at forbedre rengø-
ringsresultatet.

Sprøjtesugning

Obs
Varmt vand (maksimalt 50 °C) forøger rengøringsvirk-
ningen.
Obs
Brug kun KÄRCHER SE-rengøringsmiddel til rengørin-
gen.

BEMÆRK
Fare på grund af rengøringsopløsning
Risiko for beskadigelse
Før du bruger maskinen, skal du kontrollere genstan-
den, der skal rengøres, for farveægthed og vandbestan-
dighed på et ikke-iøjnefaldende sted.

BEMÆRK
Anvend kun apparatet på hårde gulve med vandfast be-
lægning, som f.eks. emaljerede fliser eller linoleum.

BEMÆRK
Anvend ikke en filterpose til sprøjtesugning for at undgå 
at beskadige filterposen.
1. Sørg for, at filterposen er fjernet.
2. Montér det ønskede tilbehør, se kapitlet  Montering 

af tilbehør.
3. Fyld rentvandstanken med rengøringsmiddel og

vand, se kapitlet Fyldning af rentvandstanken.
4. Tilkobl apparatet (position I), se kapitlet  Tilkobling af 

apparatet.
Sugemotoren starter.
Figur T

5. Luk falskluftskyderen fuldstændigt.
Figur V
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6. Tryk på kontakten til sprøjtning.
Lampen på kontakten lyser, og pumpen starter 
Figur U

7. Tryk på armen på håndgrebet for at sprøjte rengø-
ringsopløsningen på.
Figur W
Rengøringsopløsningen sprøjtes på.

8. For at sprøjte på store overflader skal du først trykke 
på armen på håndgrebet og derefter trykke på lå-
seknappen.
Figur X

9. Kør over den flade, der skal rengøres, i baner, der 
overlapper hinanden. Træk dysen tilbage, undgå at 
skubbe den.

Obs
Hvis rentvandstanken er tom, kommer der luft ind i pum-
pen, og den bliver støjende. I dette tilfælde skal spray-
funktionen frakobles. Frakobl også sugemotoren ved 
vandbehov, og fyld rentvandstanken. 
Obs
Hvis smudsvandbeholderen er fuld og/eller patronfilte-
ret er vådt, lukker en flyder sugeåbningen, og apparatet 
kører med forøget omdrejningstal og bliver støjende. 
Tøm også smudsvandstanken direkte ved påfyldningen 
af rentvandstanken for at undgå en overfyldning af 
smudsvandstanken.
10. Frakobl apparatet (position O) efter rengøringsar-

bejdet, se kapitlet  Slukning af apparatet.
Figur T

Obs
Efter frakoblingen af apparatet er der stadig restvæske 
i vaskesugetilbehøret, som løber ud på gulvet. For at 
opsuge denne restvæske skal du kort tilkoble appara-
tets sugefunktion igen og fjerne restvæsken fra gulvet.
11. Tilkobl apparatet (position I), se kapitlet  Tilkobling af 

apparatet, og opsug restvæsken.
12. Frakobl apparatet igen (position O), se kapitlet 

Slukning af apparatet.
Figur T

13. Tøm beholderen, se kapitlet  Tømning af beholde-
ren.
Figur AA

Let/normal tilsmudsning med et-trins-metoden 

1. Tryk på kontakten til sprøjtning, se kapitlet  Sprøjte-
sugning 
Figur U

2. Sprøjt rengøringsopløsningen på i en arbejdsgang, 
og opsug samtidigt.

3. Frakobl kontakten til sprøjtning, og opsug resten af 
rengøringsmiddelopløsningen.

4. Efterrengør polstringer og væg-til-væg-tæpper med 
rent, varmt vand efter rengøringen, og imprægnér 
efter ønske. 

Kraftig tilsmudsning eller pletter med to-trins-
metoden 

1. Tryk på kontakten til sprøjtning, se kapitlet  Sprøjte-
sugning 
Figur U

2. Påfør rengøringsopløsningen, og lad den trække i 5-
10 minutter. 
I den forbindelse forbliver sugefunktionen slukket. 

3. Rengør overfladen som ved let/normal tilsmudsning 
efter trækketiden.

4. Efterrengør polstringer og væg-til-væg-tæpper med 
rent, varmt vand efter rengøringen, og imprægnér 
efter ønske. 

Vådsugning

BEMÆRK
Beskadigelse af filterposen 
Hvis der anvendes en filterpose under vådsugningen, 
kan den blive beskadiget.
Anvend ikke en filterpose under vådsugningen.
1. Fjern filterposen.
2. Montér det ønskede tilbehør, se kapitlet  Montering 

af tilbehør.
3. Tilkobl apparatet, se kapitlet  Tilkobling af apparatet.

Figur T
4. Åbn falskluftskyderen fuldstændigt for at indsuge 

store mængder vand.
Figur Y

Obs
Hvis smudsvandbeholderen er fuld, lukker en flyder su-
geåbningen, og apparatet kører med forøget omdrej-
ningstal og bliver støjende.
5. Tøm beholderen, se kapitlet  Tømning af beholde-

ren.

Tørsugning

BEMÆRK
Materiel skade på grund af sugning uden filterpose
Apparatet kan blive beskadiget.
Ved tørsugning skal der altid arbejdes med isat filterpo-
se.

BEMÆRK
Beskadigelse af patronfilteret
Ved skift fra våd- til tørsugning kan et vådt patronfilter 
blive tilstoppet og blive uanvendeligt.
Lad patronfilteret tørre godt før tørsugning, eller udskift 
det med et tørt.
Skift patronfilter efter behov.
Obs
Beholder og tilbehør skal være tørt, ellers kan smuds 
klæbe sig fast.
1. Sørg for, at beholdere og tilbehør er tørre.
2. Sæt filterposen i.

a Fold filterposen helt ud.
b Sæt filterposen på apparattilslutningen, og tryk 

den fast.
Figur AB

3. Montér det ønskede tilbehør, se kapitlet  Montering 
af tilbehør.

4. Tilkobl apparatet (position I), se kapitlet  Tilkobling af 
apparatet.
Figur T

5. Regulér sugestyrken med falskluftskyderen.
Figur Z

6. Sluk apparatet, se kapitlet  Slukning af apparatet.
Figur T

Slukning af apparatet
1. Tryk på kontakten for sprøjtning efter sprøjtesugnin-

gen.
Pumpen stopper, og lampen på kontakten lyser ikke 
længere.
Figur U

2. Tryk på sluk-kontakten (position O).
Sugemotoren stopper.
Figur T

3. Træk netstikket ud af stikkontakten.

Tømning af rentvandstank
1. Afmontér rentvandstanken, se kapitlet  Afmontering 

af rentvandstanken.
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2. Tømning af rentvandstanken
3. Montér rentvandstanken, se kapitlet  Montering af

rentvandstanken. 

Tømning af beholderen
Obs
Hvis beholderen er fuld, lukker en flyder sugeåbningen, 
og apparatet kører med forøget omdrejningstal og bliver 
støjende. Sluk straks apparatet, og tøm spildevandet.
1. Sluk apparatet. Se kapitlet  Slukning af apparatet
2. Fjern suge- og sprøjteslangen.
3. Tag apparathovedet af, se kapitlet  Aftagning af ap-

parathovedet.
4. Tøm beholderen.

Figur AA
5. Sæt apparathovedet på, se kapitlet  Påsætning af 

apparathovedet. 
6. Montér rentvandstanken, se kapitlet  Montering af

rentvandstanken. 

Afslutning af driften
Obs
Så der ikke bliver rengørings- og smudspartikler tilbage 
i ledningerne, skal der gennemføres en rengøring (uden 
tilsætning af rengøringsmidler) efter hver anvendelse.
1. Skyl sprøjteledningerne i apparatet.

a Fyld rentvandstanken med ca.1 liter rent vand.
b Tryk på kontakten til sprøjtning.

Lampen på kontakten lyser, og pumpen starter
c Hold sprøjte-/sugeslangen over et afløb, indtil det 

rene vand er opbrugt.
2. Sluk apparatet, se kapitlet  Slukning af apparatet.
3. Adskil tilbehøret, se kapitlet  Adskillelse af tilbehør
4. Fjern resterende væske i sprøjte-/sugeslangen.

a Tryk på sikkerhedstasten, og tag sprøjte-/suge-
slangen af apparatet.

b Tryk på armen på håndgrebet sugeslangen, og 
lad væsken løbe ud.
Figur W

Obs
Rul ikke sprøjte-/sugeslangen om maskinen ved tørring, 
så væsken kan tørre helt.
Obs
Lad den resterende væske løbe ned i en egnet beholder 
(f.eks. vask, spand), så der ikke opstår vandpytter i be-
boelsesområdet (f.eks. på tæppe, parket).
5. Rengør tilbehørsdelene enkeltvis under rindende 

vand, og lad dem tørre.
Obs
Restvand, der eventuelt stadig findes, kan dryppe ud, 
læg dem derfor helt i brusekabinen eller badekarret.
6. Tøm beholderen, se kapitlet  Tømning af beholde-

ren.
7. Vask beholderen grundigt med rent vand.
8. Skyl efter behov, f.eks. når sien i rentvandstanken er 

forurenet, rentvandstanken med rent vand, se kapit-
let  Rengøring af sien i rentvandstanken.

9. Lad apparatet stå åbent for at tørre.
10. Fastgør sprøjtesugerørene på tilbehørsholderen ef-

ter fuldstændig tørring.
11. Opbevar apparatet i et tørt og frostfrit rum.

Pleje og vedligeholdelse
Generelle vedligeholdelseshenvisninger

 Maskinen og tilbehørsdelene af plast skal vedlige-
holdes med en almindelig plastrenser.

 Beholderen og tilbehøret skylles med vand efter be-
hov og tørres før videre anvendelse.

Rengøring af patronfilteret
Obs
Tør efter behov patronfilteret forsigtigt af med en fugtig 
klud.
1. Afmontér apparathovedet, se kapitlet  Påsætning af 

apparathovedet. 
2. Filteret kan låses op og tages ud ved at dreje det i 

retning af symbolet .
Figur AC

3. Gnid og børst ikke filteret under rengøringen.
4. Lad filteret tørre helt, før det bruges igen.

Figur AD
5. Isætning af patronfilteret igen:

  Montér filteret på filterkurv, og drej det i retning af 
symbolet , og sørg for, at det er fastgjort rig-
tigt.

Figur AC

Rengøring af sprøjtedysen
Obs
Hvis sprøjtestrålen er ujævn, kan sprøjtedysen fra va-
skesugetilbehøret være tilstoppet af rester og skal ren-
gøres.
1. For at rengøre gulvvaske- og polstringsvaskedysen 

skal du løsne dysefastgørelsen ved at dreje den og 
trække den ud sammen med sprøjtedysen.

Obs
Opbevar O-ringen/tætningsringen godt, og sæt den i 
igen efter rengøringen.

Figur AE
2. Rengør rester i sprøjtedysen under rindende vand.
3. Sæt sprøjtedysen ind i dysefastgørelsen, og fastgør 

den ved at dreje den.
4. Rengør også rester i vaskefugedysens sprøjtedyse 

under rindende vand.

Rengøring af sien i rentvandstanken
Obs
På bunden af rentvandstanken er der en si, hvor smud-
spartikler sætter sig og på den måde kan hindre vand-
gennemstrømningen.
Skyl derfor rentvandstanken regelmæssigt.
1. Afmontér rentvandstanken, se kapitlet  Afmontering 

af rentvandstanken.
2. Rengør sien.

a Klap tankdækslet op.
b Løsn låsen.
c Tag vandslangen ud af tanken.

Sien befinder sig ved enden af vandslangen.
d Rengør sien under rindende vand.

3. Skyl rentvandstanken med rent vand.
Figur AF

4. Sæt sien i.
5. Lås rentvandstanken. 
6. Montér rentvandstanken, se kapitlet  Montering af 

rentvandstanken. 

Hjælp ved fejl
Der kommer ikke vand ud af dysen
Rentvandstank tom
 Fyld rentvandstanken.
Rentvandssi tilsmudset,
 Rengør rentvandssien.
Rentvandstank ikke monteret korrekt.
 Montér rentvandstanken korrekt.
Forbindelse mellem tilbehør og sprøjte-/sugeslangen ik-
ke korrekt.
 Tilslut den korrekte forbindelse.
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Rengøringsmiddelpumpe defekt, 
 Bestil kundeservice.
Sprøjtestrålen er ujævn
Sprøjtedysen på tilbehøret til vaskesugning er tilsmud-
set.
 Rengør sprøjtedysen på det pågældende tilbehør.
Utilstrækkelig sugekapacitet
Falskluftskyderen er åbnet for meget.
 Luk falskluftskyderen.
Tilbehør, sugeslange eller sprøjtesugerør er tilstoppet.
 Fjern tilstopningen.
Filterposen er fuld.
 Tøm filterposen.
Filterpatronen er tilsmudset.
 Rengøring af patronfilteret
Patronfilteret er slidt.
 Udskift patronfilteret.
Rengøringsmiddelpumpe støjende
Rentvandstank tom
 Fyld rentvandstanken.
Vand og vanddamp slipper ud på begge sider af ap-
paratets hoved
Patronfilteret er for vådt, derfor pumpes der vand ud 
gennem motoren.
 Frakobl apparatet, og lad patronfilteret og apparatet

tørre. 
 En hurtigere tørring af patronfilteret er mulig, når det 

afmonteres.

Garanti
I det enkelte lande gælder de garantibetingelser, der er 
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, såfremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis du ønsker at gøre garantien gældende, bedes du 
henvende dig til din forhandler eller nærmeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)
Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i 
serviceområdet på dit lokale Kärcher-websted under 
"Downloads".

Tekniske data

Der tages forbehold for tekniske ændringer.

Sisukord

Üldjuhised
Enne seadme esmast kasutamist luge-
ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised läbi. Toimige 

neile vastavalt.
Hoidke mõlemad bro�üürid hilisemaks kasutamiseks 
või järgmise omaniku tarbeks alles.
● Kasutusjuhendite eiramisel võivad tekkida kahjustu-

sed seadmel ja ohud operaatorile ning teistele ini-
mestele.

● Informeerige transpordikahjude korral kohe edasi-
müüjat.

● Kontrollige lahtipakkimisel pakendi sisu puuduvate 
tarvikute või kahjustuste suhtes.

Koodi leiate kasutusvideo ettekutsumiseks siit:
Joonis B

Sihtotstarbeline kasutamine
Kasutage seadet eranditult eramajapidamises.
● Vastavalt antud kasutusjuhendis esitatud kirjeldus-

tele ja ohutusjuhistele on seade ette nähtud kasuta-
miseks pihustus-ekstraktsioonipesurina vaipkatete 
igapäevaseks puhastuseks või põhipuhastuseks
sügavpuhastava toimega.

● Pesupõrandadüüsi (tarnekomplektis) kõva põranda 
otsikuga saab puhastada ka kõvasid põrandaid.

● Vastava tarvikuga (tarnekomplektis) saab seadet 
kasutada ka märg- ja kuivpuhastuseks.

Keskkonnakaitse
Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
seerige pakendid keskkonnasäästlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad väärtuslikke taaskasutatavaid materjale ja 
sageli koostisosi nagu patareid, akud või õli, mis 
võivad vale ümberkäimise või vale utiliseerimise 

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Seadme nõuetekohaseks käitamiseks on 
neid koostisosi siiski vaja. Selle sümboliga tähistatud 
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprügiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Klienditeenindus
Küsimuste või häirete korral aitab Teid meelsasti meie 
KÄRCHER-i haruettevõte.

Elektrisk tilslutning

Frekvens Hz 50-60

Spænding V 220-240

Netsikring (træg) A 10

Nominel effekt W 1000

Effektdata maskine

Maks. påfyldningsmængde rent 
vand

l 4

Maks. påfyldningsmængde spil-
devand

l 4

Maks. temperatur for rengørings-
opløsningen (T i maks.)

°C 50

Mål og vægt

Vægt (uden tilbehør) kg 7,6

Længde x bredde x højde mm 430x385
x535

Beregnede værdier i henhold til EN 60704-2-1

Lydtryksniveau dB(A) 74
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Lisavarustus ja varuosad
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, 
mis tagavad seadme ohutu ja tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt 
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt
Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on täielik. Puudu-
olevate tarvikute või transpordikahjustuste korral 
teavitage oma edasimüüjat.

Sümbolid seadmel

Seadme kirjeldus
Sõltuvalt valitud mudelist on varustuses erinevusi. 
Konkreetne varustus on kirjeldatud seadme pakendil.
Jooniseid vt graafika leheküljelt.
Joonis A

1 Imivooliku ühendus

2 Pihustusvooliku ühendus

3 Seadme pea

4 Lüliti vee ja puhastusvahendi pihustamiseks

5 Sisse-/välja-lüliti imemiseks

6 Tõstmissüvend seadme peas

7 Kandekäepide

8 Puhtaveepaagi lahtilukustusklahv

9 Puhta vee paak

10 Hoidik, võrguühenduskaabel

11 Võrguühenduskaabel võrgupistikuga

12 Mahuti

13 Imitorude ja tarvikute hoidik

14 Juhtrullid (5x)

15 Filtrikott

16 Padrunfilter

17 Pihustusvoolik pihustushoova ja fikseerimisklahvi-
ga

18 Pihustusimitorud 2 x 0,5 m (2x)

19 Põrandapesudüüs kõva põranda otsikuga 

20 ** Pesupolstridüüs

21 ** Pesuvuugidüüs

22 ** Kinnitatav põrandadüüs vaipkatte ja kõva põran-
da otsikuga märg- ja kuivpuhastuseks 

23 ** Polstridüüs kuivpuhastuseks

24 ** Vuugidüüs kuivpuhastuseks

25 ** Eriti pikk vuugidüüs kuivpuhastuseks

26 ** Ümberlülitatav põrandadüüs vaipkattega ja kõva-
le põrandale kuivpuhastuseks 

27 ** KÄRCHER SE-puhastusvahend (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE-puhastusvahend (1000 ml)

** olenevalt varustusvariandist

Kasutuselevõtmine
Märkus

Seadme pea eemaldamiseks tuleb kõigepealt eemalda-
da puhta vee paak ja klappida kandekäepide küljelt alla. 

Puhta vee paagi mahavõtmine
1. Vajutage lahtilukustusklahvi. 
2. Eemaldage puhtaveepaak.

Joonis C

Seadme pea eemaldamine
1. Tõmmake kandekäepide ettepoole.

Joonis D
Seadme pea on lahtilukustatud.

2. Võtke seadme pea ära. 
Joonis E

Juhtrullide paigaldamine
1. Võtke sisu mahutist välja.

Joonis E
2. Keerake mahuti ümber.
3. Suruge juhtrullid kuni piirajani mahuti põhjas oleva-

tesse avadesse.
Joonis F

4. Keerake mahuti ümber.

Seadme pea pealepanek
1. Asetage seadme pea mahutile.
2. Tõmmake kandekäepide üles.

Seadme pea on lukustatud.
Joonis G

Puhta vee paagi paigaldamine
1. Asetage puhta vee paak altpoolt sisse.
2. Suruge puhta vee paak ülaosas vastu seadme 

pead.
3. Tehke kindlaks, et puhta vee paak on fikseerunud.

Joonis H

Imi- ja pihustusvooliku ühendamine
1. Pistke imi- ja pihustusvoolik seadme ühendusele; 

mõlemad detailid peavad kuuldavalt fikseeruma.
Joonis I

2. Monteerige tarvikud vastavalt vajadusele. Vt pea-
tükki  Tarvikute monteerimine.

Seadme hoiupinnal on kleebis, mis kirjeldab, kuidas 
seadet enne hoiustamist puhastada:
1 Lülitage seade välja.
2 Võtke puhtaveepaak välja.
3 Täitke puhta vee paak u 1 liitri puhta veega. 
4 Pange puhtaveepaak sisse.
5 Vajutage pihustuslülitit. 
6 Laske pihustusveel kraanikaussi voolata.

Vt ka peatükki  Käituse lõpetamine



78 Eesti

Käitus
Tarvikute monteerimine

Pesuimemise tarvikute monteerimine 

Põranda puhastamine
Kasutage pesupõrandadüüsi vaipkatete või kõvade põ-
randate puhastamiseks (kõva põranda otsikuga).
1. Pistke pihustusimitorud kokku ja ühendage imivooli-

kuga; kõik osad peavad kuuldavalt fikseeruma.
Joonis J

2. Pistke pesupõrandadüüs pihustusimitorudele, kuni 
see kuuldavalt fikseerub.

Märkus
Kasutage kõva põranda puhastamiseks kõva põranda 
otsikut.
● Pistke kõva põranda otsik pesupõrandadüüsile, kuni 

see kuuldavalt fikseerub.
Kummihuul näitab ette, harjaribad taha.
Joonis K

Polstri puhastus
Sõltuvalt vajadusest kasutage pesupolstridüüsi või pe-
suvuugidüüsi nt polstri ja madratsite puhastamiseks.
● Pistke pesupolstridüüs või pesuvuugidüüs imivooli-

ku käepidemele, kuni see kuuldavalt fikseerub.
Joonis L
Joonis M

Märg- ja kuivpuhastuse tarvikute monteerimine

1. Põranda puhastamiseks pistke pihustusimitorud 
kokku ja ühendage imivoolikuga; kõik osad peavad 
kuuldavalt fikseeruma.
Joonis J

2. Lükake põrandadüüs pihustusimitorudele.
Joonis N

3. Pidage sõltuvalt põrandakattest ja puhastamisvaja-
dusest silmas, et kasutate põrandadüüsi jaoks õi-
geid südamikke või seadeid.

Märkus
Põrandadüüsi kasutamine südamikega
● Vaipkatete puhastamiseks kasutage vaipkatte sü-

damikku.
● Kuiva mustuse, kõva põranda või vee puhastami-

seks - kasutage segasüdamikku (harjaribad ja kum-
mihuul).
Joonis O

Märkus
Ümberlülitatava põrandadüüsi kasutamine
● Kasutage ainult kuiva mustuse imemiseks.
● Vaipkatete puhastamiseks kasutage alaküljel sisse-

liigutatud harjaribadega asendit.
● Kõva põranda puhastamiseks kasutage alaküljel 

väljaliigutatud harjaribadega asendit.
Joonis P

4. Näiteks pehme mööbli puhastamiseks lükake polst-
ri- või vuugidüüs otse imivooliku käepidemele.
Joonis Q

Tarvikute lahutamine
Pesuimemise tarvikute lahutamine

1. Eemaldage pesupõrandadüüsi kõva põranda otsik.
Joonis K

2. Vajutage lahtilukustusklahvi ja lahutage pihustusimi-
torude pesupõrandadüüs.
Joonis K

3. Vajutage lahtilukustusklahvi ja lahutage pihustusimi-
torud üksteisest.
Joonis J

4. Vajutage pesupolstri- või pesuvuugidüüsi lahtilukus-
tusklahvi ja lahutage imivoolikust.
Joonis L
Joonis M

Kuivpuhastuse tarvikute lahutamine

1. Lahutage põrandadüüs pihustusimitorust.
Joonis N

2. Vajutage lahtilukustusklahvi ja lahutage pihustusimi-
torud.
Joonis J

3. Lahutage polstri- või vuugidüüs imivoolikust.
Joonis Q

Puhtaveepaagi täitmine

TÄHELEPANU
Ebasobivate puhastusvahendite kasutamine võib kah-
justada seadet ning tühistada garantiiteenused.

TÄHELEPANU
Puhtaveepaak peab asetsema seadmes kindlalt.
Märkus
Vajaduse korral kasutage tekstiili puhastamiseks 
KÄRCHER SE-puhastusvahendit. 
● Valage puhastusvahend sisse ja täitke veega.
● Kogu täitekogus on max 4,0 liitrit.
Märkus
Puhtaveepaagi saab täitmiseks välja võtta või täita otse 
seadmel.
Veepaagi täitmine otse seadmel
1 Klappige paagikork üles. 
2 Valage 100 - 200 ml KÄRCHER SE-puhastusvahen-

dit (kogus võib varieeruda sõltuvalt määrdumisast-
mest) puhta vee paaki, täitke kraaniveega, ärge 
täitke üle.

3 Sulgege paagikork.
Veepaagi äravõtmine täitmiseks
1. Võtke puhta vee paak maha, vt peatükki  Puhta vee

paagi paigaldamine. 
2. Klappige paagikork üles. 
3. Täitmine, vt �2� jaotises �Veepaagi täitmine otse 

seadmel�.
Joonis R

4. Sulgege paagikork.
5. Paigaldage puhta vee paak, vt peatükki  Puhta vee 

paagi paigaldamine. 

Seadme sisselülitamine
Märkus
Sõltuvalt puhastusvajadusest saab imi- ja pihus-
tusfunktsiooni üksteisest sõltumatult või samaaegselt 
sisse lülitada ja kasutada.
1. Pistke võrgupistik pistikupessa.

Joonis S
2. Imemisfunktsiooni jaoks lülitage seade sisse, sel-

leks vajutage sisse-lülitit (asend I).
Imemismootor käivitub.
Joonis T

3. Vajutage pihustuslülitit, et pihustada vett puhastus-
vahendiga. 
Lülitil olev lamp põleb ja pump käivitub.
Joonis U

4. Sulgege puuduva õhu siiber täielikult.
Joonis V
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Puhastusmeetodid
Hooldusjuhised

● Eelnevalt pihustage tugevalt määrdunud kohti ja
laske puhastuslahusel 5�10 minutit toimida.

● Töötage alati valguse käest varju (aknast ukse poo-
le).

● Töötage alati puhastatud alalt puhastamata alale.
● Mida tundlikum on kate (idamaised vaibad, berberi 

vaibad, polsterdusmaterjal), seda madalamat pesu-
vahendi kontsentratsiooni kasutage.

● D�uudist vaibad võivad kahaneda ja värvi kaotada, 
kui neid liiga märjalt töödelda.

● Pärast puhastamist pühkige niiskeid karvaseid vai-
pu karva suunas (nt karvaharja või puhastusharja-
ga).

● Impregneerimine pärast märgpuhastust takistab
tekstiilkatte kiiret taasmäärdumist.

● Survepunktide või roosteplekkide vältimiseks astu-
ge puhastatud pinnale või asetage sellele mööbel 
ainult pärast kuivamist.

● Pärast puhastusvahendite kasutamist loputage pu-
hastustulemuse parandamiseks objekti puhta vee-
ga.

Pihustusimemine

Märkus
Soe vesi (maksimaalselt 50 °C) suurendab puhastu-
sefekti.
Märkus
Kasutage puhastamiseks ainult KÄRCHER SE-puhas-
tusvahendit.

TÄHELEPANU
Puhastuslahuse oht
Kahjustusoht
Enne seadme kasutamist kontrollige puhastatava ob-
jekti silmapaistmatus kohas värvi püsivust ja veekind-
lust.

TÄHELEPANU
Kasutage seadet ainult kõvatel põrandatel veekindla 
kattega, nt emailitud plaadid või linoleum.

TÄHELEPANU
Filtrikoti kahjustuse vältimiseks ärge kasutage filtrikotti 
pihustusimemiseks.
1. Veenduge, et filtrikott on eemaldatud.
2. Monteerige soovitud tarvikud, vt peatükki  Tarvikute 

monteerimine.
3. Täitke puhtaveepaak puhastusvahendi ja veega, vt 

peatükki Puhtaveepaagi täitmine.
4. Lülitage seade sisse (asend I), vt peatükki  Seadme 

sisselülitamine.
Imemismootor käivitub.
Joonis T

5. Sulgege puuduva õhu siiber täielikult.
Joonis V

6. Vajutage pihustuslülitit.
Lülitil olev lamp põleb ja pump käivitub 
Joonis U

7. Puhastuslahuse pihustamiseks vajutage käepide-
mel olevat hooba. 
Joonis W
Puhastuslahus pihustatakse peale.

8. Suurte pindade pihustamiseks vajutage kõigepealt 
käepidemel olevat hooba ja seejärel vajutage fik-
seerimisklahvi. 
Joonis X

9. Käige puhastatav pind üle kattuvatel radadel. See-
juures tõmmake düüsi tahapoole, ärge lükake.

Märkus
Kui puhtaveepaak on tühi, satub pumpa õhk ja see 
muutub valjuks. Sel juhul tuleb pihustusfunktsioon välja 
lülitada. Veevajaduse korral lülitage imemismootor välja 
ja täitke puhtaveepaak. 
Märkus
Kui mustaveepaak on täis ja / või padrunfilter on märg, 
sulgeb ujuk imemisava ja seade töötab suurema pööre-
tearvuga ning muutub valjuks. 
Et vältida mustaveepaagi ületäitumist, tühjendage mus-
taveepaak kohe puhtaveepaagi täitmisel.
10. Pärast puhastamist lülitage seade välja (asend O), 

vt peatükki  Seadme väljalülitamine.
Joonis T

Märkus
Pärast seadme väljalülitamist on pesuimemistarvikus 
veel jääkvedelikku, mis voolab välja põrandale. Selle 
jääkvedeliku sisseimemiseks lülitage seadme ime-
misfunktsioon veelkord korraks sisse ja eemaldage 
jääkvedelik põrandalt.
11. Lülitage seade sisse (asend I), vt peatükki  Seadme 

sisselülitamine ja imege jääkvedelik sisse.
12. Lülitage seade uuesti sisse (asend O), vt peatükki 

Seadme väljalülitamine.
Joonis T

13. Tühjendage mahuti, vt peatükki  Mahuti tühjendami-
ne.
Joonis AA

Kerge / normaalne määrdumine üheastmelise 
meetodiga 

1. Vajutage pihustuslülitit, vt peatükki  Pihustusimemi-
ne 
Joonis U

2. Pihustage puhastuslahus ühe töökäiguga peale ja 
imege ühtlaselt ära.

3. Lülitage pihustuslüliti välja ja imege puhastusvahen-
di lahuse jäägid sisse.

4. Pärast puhastamist puhastage polster ja vaipkate 
puhta, sooja veega üle ja soovi korral impregneeri-
ge. 

Tugev määrdumine või plekid kaheastmelise 
meetodiga 

1. Vajutage pihustuslülitit, vt peatükki  Pihustusimemi-
ne 
Joonis U

2. Kandke puhastuslahus peale ja laske 5-10 minutit 
toimida. 
Imemisfunktsioon jääb seejuures välja lülitatuks. 

3. Pärast mõjumisaega puhastage pind nagu kerge / 
normaalse määrdumise korral.

4. Pärast puhastamist puhastage polster ja vaipkate 
puhta, sooja veega üle ja soovi korral impregneeri-
ge. 

Märgpuhastus

TÄHELEPANU
Filtrikoti kahjustus 
Kui filtrikotti kasutatakse märgpuhastusel, võib see kah-
justuda.
Ärge kasutage märgpuhastusel filtrikotti.
1. Eemaldage filtrikott.
2. Monteerige soovitud tarvikud, vt peatükki  Tarvikute 

monteerimine.
3. Lülitage seade sisse, vt peatükki  Seadme sisselüli-

tamine.
Joonis T
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4. Suuremate veekoguste imemiseks avage puuduva 
õhu siiber täielikult.
Joonis Y

Märkus
Kui musta vee paak on täis, sulgeb ujuk imemisava ja 
seade töötab suurema pööretearvuga ning muutub val-
juks.
5. Tühjendage mahuti, vt peatükki  Mahuti tühjendami-

ne.

Kuivpuhastus

TÄHELEPANU
Varakahju filtrikotita imemise tõttu
Seade võib kahjustuda.
Töötage kuivpuhastusel alati sissepandud filterkotiga.

TÄHELEPANU
Padrunfiltri kahjustus
Ümberlülitamisel märgpuhastuselt kuivpuhastusele 
võib märg padrunfilter ummistuda ja muutuda kasutus-
kõlbmatuks.
Laske padrunfiltril enne kuivpuhastust hästi kuivada või 
asendage see kuivaga.
Vahetage vajaduse korral padrunfiltrit.
Märkus
Mahuti ja tarvikud peavad olema kuivad, muidu võib 
mustus kinni jääda.
1. Tehke kindlaks, et mahuti ja tarvikud on kuivad.
2. Pange filtrikott sisse.

a Voltige filtrikott täielikult lahti.
b Paigaldage filtrikott seadmeühendusele ja vajuta-

ge see kindlalt kinni.
Joonis AB

3. Monteerige soovitud tarvikud, vt peatükki  Tarvikute 
monteerimine.

4. Lülitage seade sisse (asend I), vt peatükki  Seadme 
sisselülitamine.
Joonis T

5. Reguleerige imemisvõimsust puuduva õhu siibriga.
Joonis Z

6. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-
tamine.
Joonis T

Seadme väljalülitamine
1. Pärast pihustusimemist vajutage pihustuslülitit.

Pump peatub ja lülitil olev lamp ei põle enam.
Joonis U

2. Vajutage välja-lülitit (asend O).
Imemismootor peatub.
Joonis T

3. Tõmmake võrgupistik pistikupesast välja.

Puhtaveepaagi tühendamine
1. Võtke puhta vee paak maha, vt peatükki  Puhta vee 

paagi mahavõtmine. 
2. Puhta vee paagi tühjendamine
3. Paigaldage puhta vee paak, vt peatükki  Puhta vee 

paagi paigaldamine. 

Mahuti tühjendamine
Märkus
Kui mahuti on täis, sulgeb ujuk imemisava ja seade töö-
tab suurema pööretearvuga ning muutub valjuks. Lülita-
ge seade kohe välja ja eemaldage must vesi.
1. Lülitage seade välja. Vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine
2. Eemaldage imi- ja pihustusvoolik.

3. Võtke seadme pea ära, vt peatükki  Seadme pea 
eemaldamine. 

4. Tühjendage mahuti.
Joonis AA

5. Asetage seadme pea peale, vt peatükki  Seadme 
pea pealepanek. 

6. Paigaldage puhta vee paak, vt peatükki  Puhta vee 
paagi paigaldamine. 

Käituse lõpetamine
Märkus
Et torustikesse ei jääks puhastus- ega mustusosakesi, 
tehke pärast iga kasutamist puhastus (puhastusvahen-
deid lisamata).
1. Loputage seadme pihustustorustikud läbi. 

a Täitke puhta vee paak u 1 liitri puhta veega.
b Vajutage pihustuslülitit.

Lülitil olev lamp põleb ja pump käivitub
c Hoidke pihustus-/imivoolikut äravoolu kohal, kuni 

puhas vesi on ära kasutatud.
2. Lülitage seade välja, vt peatükki  Seadme väljalüli-

tamine.
3. Lahutage tarvikud, vt peatükki  Tarvikute lahutamine
4. Eemaldage allesjäänud vedelik pihustus-/imivooli-

kust.
a Vajutage lahtilukustusklahvi ja võtke pihustus-/

imivoolik seadmest.
b Vajutage imivooliku käepidemel olevat hooba ja 

laske vedelikul välja voolata.
Joonis W

Märkus
Et vedelik saaks täielikult kuivada, ärge kerige pihustus-
/imivoolikut kuivatamiseks seadme ümber.
Märkus
Et eluruumis ei tekiks loike (nt vaipkattele, parketile), 
laske järelejäänud vedelikul voolata sobivasse mahutis-
se (nt valamu, ämber).
5. Puhastage tarvikuosad ükshaaval voolava vee all

puhtaks ja laske seejärel kuivada.
Märkus
Ülejäänud vesi võib välja tilkuda, seega on kõige parem 
panna need du�ialusele või vanni.
6. Tühjendage mahuti, vt peatükki  Mahuti tühjendami-

ne.
7. Peske mahuti puhta veega põhjalikult puhtaks.
8. Vajaduse korral, nt kui puhta vee paagis olev sõel 

on määrdunud, loputage puhta vee paaki puhta vee-
ga, vt peatükki  Puhtaveepaagis oleva sõela puhas-
tamine.

9. Jätke seade kuivamiseks lahtiselt seisma.
10. Pärast täielikku kuivatamist fikseerige pihustusimi-

torud tarvikuhoidiku külge.
11. Hoidke seadet kuivades ja külmumiskindlates ruu-

mides.

Hooldus ja jooksevremont
Üldised hooldusjuhised

 Hooldage seadet ja plastist tarvikuid laiatarbe plas-
tipuhastusvahendiga.

 Loputage mahutit ja tarvikuid vajaduse korral veega 
ning kuivatage enne edasikasutamist.

Padrunfiltri puhastamine
Märkus
Vajaduse korral pühkige padrunifilter ettevaatlikult niis-
ke lapiga puhtaks.
1. Võtke seadme pea maha, vt peatükki  Seadme pea 

pealepanek. 
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2. Filtri saab lahti lukustada ja eemaldada, keerates
seda sümboli  suunas.
Joonis AC

3. Ärge hõõruge ega harjake filtrit puhastamise ajal.
4. Laske filtril enne taaskasutamist täielikult ära kuiva-

da.
Joonis AD

5. Padrunfiltri uuesti sissepanek:
  Monteerige filter filtrikorvile ja keerake sümboli 

suunas ja pidage silmas õiget fikseerimist.
Joonis AC

Pihustusdüüsi puhastamine
Märkus
Ebaühtlase pihustusjoa korral võib pesuimemistarviku 
pihustusdüüs olla jääkide tõttu ummistunud ja seda tu-
leb puhastada.
1. Pesupõranda- ja pesupolstridüüsi puhastamiseks 

vabastage düüsikinnitus keerates ja tõmmake see 
koos pihustusdüüsiga välja.

Märkus
Hoidke O-rõngast/tihendusrõngast turvaliselt ja asetage 
see pärast puhastamist uuesti sisse.

Joonis AE
2. Puhastage pihustusdüüsis olevad jäägid jooksva 

vee all.
3. Sisestage pihustusdüüs düüsikinnitusse ja kinnitage

see uuesti keerates.
4. Puhastage pesuvuugidüüsi pihustusdüüsis olevad 

jäägid samuti jooksva vee all.

Puhtaveepaagis oleva sõela puhastamine
Märkus
Puhtaveepaagi põhjas on sõel, millele võivad settida 
mustuseosakesed ja takistada sellega vee läbivoolu.
Seetõttu loputage puhtaveepaaki regulaarselt.
1. Võtke puhta vee paak maha, vt peatükki  Puhta vee 

paagi mahavõtmine. 
2. Puhastage sõel.

a Klappige paagikork üles.
b Vabastage lukustus.
c Eemaldage veevoolik paagist.

Sõel asub veevooliku lõpus.
d Puhastage sõela voolava vee all.

3. Loputage puhtaveepaaki puhta veega.
Joonis AF

4. Pange sõel sisse.
5. Lukustage puhta vee paak. 
6. Paigaldage puhta vee paak, vt peatükki  Puhta vee 

paagi paigaldamine.

Abi rikete korral
Düüsist ei välju vett
Puhtaveepaak tühi
 Täitke puhtaveepaak.
Puhtaveesõel määrdunud,
 Puhastage puhtaveesõela.
Puhta vee paak ei ole korrektselt paigaldatud.
 Paigaldage puhta vee paak korrektselt.
Tarvikute ja pihustus/imivooliku vaheline ühendus ei
korrektne.
 Looge korrektne ühendus.
Puhastusvahendi pump on defektne, 
 pöörduge klienditeenindusse.

Pihustusjuga ebaühtlane
Pesuimemiseks mõeldud tarviku pihustusdüüs on 
määrdunud.
 Puhastage vastava tarviku pihustusdüüs.
Ebapiisav imivõimsus
Puuduva õhu siiber on liiga palju avatud.
 Sulgege puuduva õhu siiber.
Tarvikud, imivoolik või pihustusimitorud on ummistunud.
 Eemaldage ummistus.
Filtrikott on täis.
 Tühjendage filtrikott.
Filtripadrun on määrdunud.
 Padrunfiltri puhastamine
Padrunfilter on kulunud.
 Asendage padrunfilter uuega.
Puhastusvahendi pump on vali
Puhtaveepaak tühi
 Täitke puhtaveepaak.
Vesi ja veeaur väljuvad seadmepea mõlemalt küljelt
Padrunfilter on liiga märg, mistõttu vesi pumbatakse 
mootori kaudu välja.
 Lülitage seade välja ja laske padrunfiltril ja seadmel

kuivada. 
 Padrunfiltrit on võimalik kiiremini kuivatada, kui see 

on maha võetud.

Garantii
Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked 
kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või tootmisviga. Garantiijuhtumil pöörduge ostu 
tõendava dokumendiga oma edasimüüja või lähima vo-
litatud klienditeeninduse poole.
(Aadressi vt tagaküljelt)
Täiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas) 
leiate Kärcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast 
"Allalaadimiste" alt.

Tehnilised andmed

Õigus tehnilisteks muudatusteks.

Elektriühendus

Sagedus Hz 50-60

Pinge V 220-240

Võrgukaitse (inertne) A 10

Nimivõimsus W 1000

Seadme võimsusandmed

Puhta vee max täitekogus l 4

Musta vee max täitekogus l 4

Puhastuslahuse max temperatuur 
(T max)

°C 50

Mõõtmed ja kaalud

Kaal (ilma tarvikuteta) kg 7,6

Pikkus x laius x kõrgus mm 430x385
x535

Kindlakstehtud väärtused EN 60704-2-1 kohaselt

Helirõhutase dB(A) 74
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Saturs

Vispārīgas norādes
Pirms uzsākt ier,ces lieto�anu, izlasiet 
�o oriģinālo lieto�anas instrukciju un 
pievienotās dro�,bas norādes. R,kojie-

ties saskaņā ar tām.
Saglabājiet abus bukletus turpmākai lieto�anai vai nā-
kamajam ,pa�niekam.
● Lieto�anas instrukciju neievēro�ana var izrais,t ier,-

ces bojājumus un rad,t apdraudējumu ier,ces lieto-
tājam un citām personām.

● Ja konstatēts bojājums, kas radies transportē�anas
laikā, nekavējoties informējiet tirgotāju.

● Izsaiņojot pārbaudiet iepakojuma saturu, vai ne-
trlkst piederumu un vai nav bojājumu.

Kodu, lai noskat,tos video instrukciju, atrad,siet:
Attēls B

Noteikumiem atbilsto�a lieto�ana
Izmantojiet ier,ci tikai privātā mājsaimniec,bā.
● Saskaņā ar �ajā lieto�anas instrukcijā sniegtajiem 

aprakstiem un dro�,bas norād,jumiem ier,ce ir pare-
dzēta lieto�anai kā izsmidzinā�anas - ekstrakcijas 
t,r,tājs paklāju uzkop�anai vai pamatt,r,�anai ar dzi<i 
att,ro�u efektu.

● Gr,das mazgā�anas uzgalim pievienojot cietām gr,-
dām paredzēto uzliktni (piegādes komplektā), ir ie-
spējama ar, cieto gr,du tr,�ana.

● Ar atbilsto�iem piederumiem (piegādes komplektā) 
ier,ci iespējams izmantot ar, mitrai un sausai slk�a-
nai.

Apkārtējās vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti pārstrādājami. 
Lldzu, atbr,vojieties no iepakojuma videi draudz,-
gā veidā.
Elektriskās un elektroniskās ier,ces satur vērt,gus 
pārstrādājamus materiālus un bie�i vien tādas sa-
stāvda<as kā baterijas, akumulatorus vai e<<u, kuri 
neatbilsto�as apstrādes vai nepareizas utilizāci-

jas rezultātā var rad,t potenciālu apdraudējumu cilvēku 
vesel,bai un apkārtējai videi. Tomēr �,s sastāvda<as ir 
nepiecie�amas ier,ces pareizai darb,bai. Ar �o simbolu 
marķētās ier,ces nedr,kst izmest kopā ar sadz,ves atkri-
tumiem.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Pa�reizējo informāciju par sastāvvielām atrad,siet: 
www.kaercher.de/REACH

Klientu apkalpo�anas dienests
Jautājumu vai traucējumu gad,jumā jums labprāt pal,-
dzēs mlsu KÄRCHER filiāles darbinieki.

Piederumi un rezerves daļas
Izmantot tikai oriģinālos piederumus un oriģinālās re-
zerves da<as, jo tie garantē dro�u un nevainojamu ier,-
ces darb,bu.
Informāciju par piederumiem un rezerves da<ām skat,t 
www.kaercher.com.

Piegādes komplekts
Ier,ces piegādes komplekts ir attēlots uz iepakojuma. Iz-
saiņojot pārbaudiet, vai saturs ir piln,gs. Ja trlkst piede-
rumi vai transportē�anas laikā radu�ies bojājumi, lldzu, 
informējiet tirgotāju.

Simboli uz ierīces

Ierīces apraksts
Apr,kojums at�ķiras atkar,bā no izvēlētā mode<a. Kon-
krētais apr,kojums ir aprakst,ts uz ier,ces iepakojuma.
Attēlus skatiet grafika lappusē.
Attēls A

1 Slk�anas �<ltenes pieslēgums

2 Smidzinā�anas �<ltenes pieslēgums

3 Ier,ces aug�da<a

4 Slēdzis ldens un t,r,�anas l,dzek<a izsmidzinā�anai

5 Ieslēg�anas/izslēg�anas slēdzis slk�anai

6 Padzi<inātais rokturis pie ier,ces aug�da<as

7 Ne�anas rokturis

8 T,rā ldens tvertnes atbloķē�anas taustiņ�

9 T,rā ldens tvertne

10 Uzglabā�ana, t,kla pieslēguma kabelis

11 T,kla pieslēguma kabelis ar t,kla spraudni

12 Tvertne

 Vispār,gas norādes.............................................. 82
 Noteikumiem atbilsto�a lieto�ana........................ 82
 Apkārtējās vides aizsardz,ba............................... 82
 Klientu apkalpo�anas dienests............................ 82
 Piederumi un rezerves da<as............................... 82
 Piegādes komplekts ............................................ 82
 Simboli uz ier,ces ................................................ 82
 Ier,ces apraksts ................................................... 82
 Ekspluatācijas uzsāk�ana ................................... 83
 Darb,ba................................................................ 83
 Kop�ana un apkope ............................................ 86
 Pal,dz,ba traucējumu gad,jumā ........................... 87
 Garantija.............................................................. 87
 Tehniskie dati....................................................... 87

Uz ier,ces novietnes virsmas atrodas uzl,me, kurā ap-
rakst,ts, kā ier,ci t,r,t pirms tās uzglabā�anas:
1 Izslēdziet ier,ci.
2 Izņemiet t,rā ldens tvertni.
3 Piepildiet t,rā ldens tvertni ar aptuveni 1 litru t,ra 
ldens. 

4 Ievietojiet t,rā ldens tvertni.
5 Nospiediet smidzinā�anas slēdzi. 
6 ;aujiet izsmidzinātajam ldenim izpllst izlietnē.

Skat,t ar, noda<u  Ekspluatācijas pabeig�ana
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13 Slk�anas cauru<u un piederumu turētājs

14 Vad,bas ritentiņi (5x)

15 Filtra maisiņ�

16 Patronfiltrs

17 Smidzinā�anas-slk�anas �<ltene ar smidzinā�a-
nas sviru un fiksācijas taustiņu

18 Smidzinā�anas-slk�anas caurules 2 x 0,5 m (2x)

19 Gr,das mazgā�anas uzgalis ar cietām gr,dām pare-
dzētu uzliktni 

20 ** Polsterējuma mazgā�anas uzgalis

21 ** �aurais mazgā�anas uzgalis

22 ** Fiksatoru gr,das uzgalis ar paklājiem un cietām 
gr,dām paredzētu ieliktni mitrai un sausai slk�anai 

23 ** Polsterējuma uzgalis sausajai slk�anai

24 ** �aurais uzgalis sausajai slk�anai

25 ** +pa�i gar� �aurais uzgalis sausajai slk�anai

26 ** Pārslēdzams gr,das t,r,�anas uzgalis paklāju un 
cieto gr,das segumu sausajai slk�anai 

27 **KÄRCHER SE t,r,�anas l,dzeklis (100 ml)

28 **KÄRCHER SE t,r,�anas l,dzeklis (1000 ml)

** atkar,bā no apr,kojuma varianta

Ekspluatācijas uzsāk�ana
Norād,jum
Lai noņemtu ierīces aug�daļu, vispirms ir jānoņem tīrā 
ūdens tvertne un uz sāniem jānoliec ne�anas rokturis. 

Tīrā ldens tvertnes demontā�a
1. Nospiediet atbloķē�anas taustiņu. 
2. Izņemiet t,rā ldens tvertni.

Attēls C

Ierīces aug�daļas noņem�ana
1. Pavelciet ne�anas rokturi uz priek�u.

Attēls D
Ier,ces aug�da<a ir atbloķēta.

2. Noņemiet ier,ces aug�da<u.
Attēls E

Vadības ritentiņu montā�a
1. Izņemiet no ier,ces tvertnes saturu.

Attēls E
2. Apgrieziet tvertni otrādi. 
3. Vad,bas ritentiņus iespiediet l,dz galam tvertnes

apak�ā eso�ajās atverēs.
Attēls F

4. Apgrieziet tvertni otrādi.

Ierīces aug�daļas uzlik�ana
1. Novietojiet ier,ces aug�da<u uz tvertnes.
2. Pavelciet ne�anas rokturi uz aug�u.

Ier,ces aug�da<a ir nofiksēta.
Attēls G

Tīrā ldens tvertnes ievieto�ana
1. Ievietojiet t,rā ldens tvertni apak�ā.
2. Aug�pusē piespiediet t,rā ldens tvertni pie ier,ces

aug�da<as.

3. Pārliecinieties, ka t,rā ldens tvertne ir nofiksēta vie-
tā.
Attēls H

Slk�anas un smidzinā�anas �ļltenes
pievieno�ana

1. Uzspraudiet slk�anas un smidzinā�anas �<lteni ie-
r,ces savienojumam; abām da<ām ir dzirdami jā-
nofiksējas.
Attēls I

2. Pēc vajadz,bas montējiet piederumus. Skat,t noda<u 
Piederumu montā�a.

Darbība
Piederumu montā�a

Mazgā�anas-slk�anas piederumu montā�a 

Grīdas tīrī�ana
Gr,das mazgā�anas uzgali izmantojiet paklāju vai cieto 
gr,du segumu t,r,�anai (ar cieto gr,du t,r,�anas uzliktni).
1. Saspraudiet kopā smidzinā�anas-slk�anas cauru-

les un savienojiet ar slk�anas �<lteni; visām da<ām 
ir dzirdami jānofiksējas.
Attēls J

2. Pievienojiet gr,das mazgā�anas uzgali smidzinā�a-
nas-slk�anas caurulēm, l,dz tas dzirdami nofiksē-
jas.

Norād,jum
Cieto grīdas segumu tīrī�anai izmantojiet cieto grīdu tīrī-
�anas uzliktni.
● Uzspraudiet cieto gr,du t,r,�anas uzliktni uz gr,das 

mazgā�anas uzga<a, l,dz tas dzirdami nofiksējas.
Gumijas maliņa ir vērsta uz priek�u, bet birstes jos-
las - uz aizmuguri.
Attēls K

Polsterējumu tīrī�ana
Pēc vajadz,bas izmantojiet polsterējuma mazgā�anas 
uzgali vai �auro mazgā�anas uzgali piemēram, polste-
rējumu un matra�u t,r,�anai.
● Uzspraudiet polsterējuma mazgā�anas uzgali vai 

�auro mazgā�anas uzgali uz slk�anas �<ltenes 
roktura, l,dz tas dzirdami nofiksējas.

Attēls L
Attēls M

Mitrās un sausās slk�anas piederumu montā�a

1. Lai veiktu gr,das t,r,�anu, saspraudiet kopā smidzi-
nā�anas-slk�anas caurules un savienojiet ar slk-
�anas �<lteni; visām da<ām ir dzirdami jānofiksējas.
Attēls J

2. Uzb,diet gr,das uzgali uz smidzinā�anas-slk�anas 
caurulēm.
Attēls N

3. Atkar,bā no gr,das seguma un t,r,�anas vajadz,bām 
pārliecinieties, vai izmantojat pareizos gr,das uzga<a 
ieliktņus vai iestat,jumus.

Norād,jum
Grīdas uzgaļa ar ieliktņiem izmanto�ana
● Paklāju tīrī�anai izmantojiet paklāju tīrī�anai pare-

dzēto ieliktni.
● Lai satīrītu sausus netīrumus, cietu grīdas segumu 

vai ūdeni - izmantojiet jaukto ieliktni (birstes joslas 
un gumijas maliņu).
Attēls O

Norād,jum
Pārslēdzamā grīdas uzgaļa izmanto�ana
● Izmantojiet tikai sausu netīrumu uzsūk�anai.
● Paklāju tīrī�anai izmantojiet pozīciju ar iebīdītām 

birstes joslām apak�pusē.
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● Cietu grīdas segumu tīrī�anai izmantojiet pozīciju ar 
izvirzītām birstes joslām apak�pusē.
Attēls P

4. Lai t,r,tu, piemēram, m,kstās mēbeles, polsterējuma 
vai �auro uzgali uzb,diet tie�i uz slk�anas �<ltenes
roktura.
Attēls Q

Piederumu noņem�ana
Mazgā�anas-slk�anas piederumu noņem�ana

1. No gr,das mazgā�anas uzga<a noņemiet cietām gr,-
dām paredzēto uzliktni.
Attēls K

2. Nospiediet atbloķē�anas taustiņu un noņemiet gr,-
das mazgā�anas uzgali no smidzinā�anas-slk�a-
nas caurulēm.
Attēls K

3. Nospiediet atbloķē�anas taustiņu un atdaliet smidzi-
nā�anas-slk�anas caurules vienu no otras.
Attēls J

4. Nospiediet polsterējumu mazgā�anas uzga<a vai 
�aurā uzga<a atbloķē�anas taustiņu un noņemiet uz-
gali no slk�anas �<ltenes.
Attēls L
Attēls M

Sausās slk�anas piederumu noņem�ana

1. Noņemiet gr,das uzgali no smidzinā�anas-slk�a-
nas caurules.
Attēls N

2. Nospiediet atbloķē�anas taustiņu un atdaliet smidzi-
nā�anas-slk�anas caurules.
Attēls J

3. Noņemiet polsterējuma vai �auro uzgali no slk�a-
nas �<ltenes.
Attēls Q

Tīrā ldens tvertnes uzpilde

IEVĒR+BAI
Nepiemērotu tīrī�anas līdzekļu lieto�ana var sabojāt ie-
rīci un izslēgt garantijas pakalpojumu snieg�anu.

IEVĒR+BAI
Tīrā ūdens tvertnei jābūt stingri nofiksētai ierīcē.
Norād,jum
Ja nepiecie�ams, tekstilizstrādājumu tīrī�anai izmanto-
jiet KÄRCHER SE tīrī�anas līdzekli. 
● Ielejiet tīrī�anas līdzekli un piepildiet ar ūdeni.
● Kopējais uzpildes daudzums ir maks. 4,0 litri.
Norād,jum
Uzpildī�anas nolūkā tīrā ūdens tvertni iespējams izņemt 
vai to var uzpildīt, arī neizņemot no ierīces.
kdens tvertnes tie�a uzpildī�ana ierīcē
1 Atlokiet tvertnes aizvaru uz aug�u. 
2 T,rā ldens tvertnē ielejiet 100 - 200 ml KÄRCHER 

SE t,r,�anas l,dzek<a (daudzums var at�ķirties atka-
r,bā no net,rumu pakāpes), tad piepildiet ar krāna 
ldeni, bet nepārpildiet to.

3 Noslēdziet tvertnes aizvaru.
kdens tvertnes izņem�ana uzpildī�anai
1. Izņemiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā 

ūdens tvertnes ievieto�ana. 
2. Atlokiet tvertnes aizvaru uz aug�u. 
3. Piepild,�anu skat,t "2" sada<ā "kdens tvertnes tie�a 

uzpild,�ana ier,cē".
Attēls R

4. Noslēdziet tvertnes aizvaru.
5. Ievietojiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā

ūdens tvertnes ievieto�ana. 

Ierīces ieslēg�ana
Norād,jum
Atkarībā no tīrī�anas vajadzībām sūk�anas un smidzi-
nā�anas funkcijas var ieslēgt un izmantot neatkarīgi vie-
nu no otras vai vienlaicīgi.
1. Iespraudiet t,kla spraudni kontaktligzdā.

Attēls S
2. Slk�anas funkcijai ieslēdziet ier,ci, nospie�ot ie-

slēg�anas slēdzi (poz,cija I).
Ieslēdzas slk�anas motors.
Attēls T

3. Lai izsmidzinātu ldeni ar mazgā�anas l,dzekli, no-
spiediet smidzinā�anas slēdzi. 
Uz slēd�a iedegas lampiņa, un slknis ieslēdzas.
Attēls U

4. Piln,bā aizveriet gaisa aizb,dni.
Attēls V

Tīrī�anas metodes
Tīrī�anas padomi

● Izteikti net,ras vietas vispirms iepriek� apsmidziniet 
un <aujiet t,r,�anas �ķ,dumam iedarboties 5 l,dz 10 
minltes.

● Vienmēr strādājiet virzienā no gaismas uz ēnas pusi 
(no loga uz durv,m).

● Vienmēr strādājiet virzienā no t,r,tās virsmas uz ne-
t,r,to.

● Jo jut,gāks segums (Austrumu paklāji, dab,gās vil-
nas paklāji, polsterējumi), jo jāizmanto mazāka t,r,-
�anas l,dzek<a koncentrācija.

● Pārlieku mitra darba apstāk<os paklāji ar d�utas pa-
matni var sarauties un tiem var izpllst krāsa.

● Izteikti pllksnaini paklāji pēc t,r,�anas jāizsukā 
pllksnu virzienā, kamēr tie vēl ir mitri (piemēram, ar 
slotu vai speciālu suku).

● Pieslcinā�ana pēc mitrās t,r,�anas novēr� dr,zu 
tekstila pārklājuma atkārtotu nosmērē�anos.

● Lai izvair,tos no nospiedumu vai rlsas plankumu at-
stā�anas, uz not,r,tās virsmas dr,kst kāpt un novie-
tot mēbeles tikai pēc tās iz�l�anas.

● Lai uzlabotu t,r,�anas rezultātu, pēc t,r,�anas l,dzek-
<u lieto�anas noskalojiet objektu ar t,ru ldeni.

Smidzinā�ana-slk�ana

Norād,jum
Silts ūdens (maksimāli 50 °C) palielina tīrī�anas efekti-
vitāti.
Norād,jum
Tīrī�anai izmantojiet tikai KÄRCHER SE tīrī�anas lī-
dzekli.

IEVĒR+BAI
T,r,�anas �ķ,duma rad,ta b,stam,ba
Bojājumu risks
Pirms ierīces izmanto�anas neuzkrīto�ā vietā pārbau-
diet tīrāmā objekta krāsu noturību un ūdensizturību.

IEVĒR+BAI
Izmantojiet ierīci tikai uz cietām grīdām ar ūdensizturīgu 
pārklājumu, piemēram,uz emaljētām flīzēm vai linoleja.

IEVĒR+BAI
Lai izvairītos no filtra maisiņa bojājumiem, filtra maisi-
ņus neizmantojiet, veicot smidzinā�anu-sūk�anu.
1. Pārliecinieties, ka filtra maisiņ� ir noņemts.
2. Uzstādiet vēlamos piederumus, skat,t noda<u  Pie-

derumu montā�a.
3. Piepildiet t,rā ldens tvertni ar t,r,�anas l,dzekli un 

ldeni, skat,t noda<u Tīrā ūdens tvertnes uzpilde.
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4. Ieslēdziet ier,ci (poz,cija I), skat,t noda<u  Ierīces ie-
slēg�ana.
Ieslēdzas slk�anas motors.
Attēls T

5. Piln,bā aizveriet gaisa aizb,dni.
Attēls V

6. Nospiediet smidzinā�anas slēdzi.
Uz slēd�a iedegas lampiņa, un slknis ieslēdzas 
Attēls U

7. Lai izsmidzinātu t,r,�anas �ķ,dumu, nospiediet sviru 
uz roktura.
Attēls W
Tiek izsmidzināts t,r,�anas �ķ,dums.

8. Lai apsmidzinātu lielākas plat,bas, vispirms nospie-
diet sviru uz roktura un pēc tam nospiediet fiksācijas
taustiņu. 
Attēls X

9. Pār t,rāmo virsmu virziet uzgali tā, lai t,r,�anas jos-
las pārklātos. Turklāt, to darot, velciet uzgali atpaka<,
nevis b,diet to.

Norād,jum
Ja svaigā ūdens tvertne ir tuk�a, sūknī nonāk gaiss, un 
tas kļūst trok�ņains. �ādā gadījumā smidzinā�anas 
funkcija ir jāizslēdz. Ja nepiecie�ams ūdens, izslēdziet 
iesūk�anas motoru un piepildiet svaigā ūdens tvertni. 
Norād,jum
Kad netīrā ūdens tvertne ir pilna un/vai patronu filtrs ir 
slapj�, pludiņ� noslēdz sūk�anas atveri un ierīce darbo-
jas ar palielinātu apgriezienu skaitu un kļūst skaļa. 
Lai izvairītos no netīrā ūdens tvertnes pārpildī�anas, ne-
tīrā ūdens tvertni iztuk�ojiet tie�i tad, kad piepildāt svai-
gā ūdens tvertni.
10. Pēc t,r,�anas darba veik�anas ier,ci izslēdziet (poz,-

cija O), skat,t noda<u  Ierīces izslēg�ana.
Attēls T

Norād,jum
Pēc ierīces izslēg�anas mazgā�anas-sūk�anas piede-
rumā joprojām atrodas �ķidruma atlikumi, kas izplūst uz 
grīdas. Lai uzsūktu �o atliku�o �ķidrumu, uz īsu brīdi vēl-
reiz ieslēdziet ierīces sūk�anas funkciju un notīriet atli-
ku�o �ķidrumu no grīdas.
11. Ieslēdziet ier,ci (poz,cija I), skat. noda<u  Ierīces ie-

slēg�ana un uzslciet atliku�o �ķidrumu.
12. Atkal izslēdziet ier,ci (poz,cija O), skat,t noda<u  Ierī-

ces izslēg�ana.
Attēls T

13. Iztuk�ojiet tvertni, skat,t noda<u  Tvertnes iztuk�o�a-
na.
Attēls AA

Viegli / vidēji netīrumi, izmantojot viena soļa metodi 

1. Nospiediet smidzinā�anas slēdzi, skat,t noda<u 
Smidzinā�ana-sūk�ana 
Attēls U

2. Vienā darba piegājienā izsmidziniet t,r,�anas �ķ,du-
mu un vienlaikus to noslciet.

3. Izslēdziet smidzinā�anas slēdzi un noslciet t,r,�a-
nas l,dzek<a �ķ,duma atliekas.

4. Pēc veiktas t,r,�anas polsterējumu un paklāju vēl-
reiz izt,riet ar t,ru, siltu ldeni un, ja vēlaties, impreg-
nējiet. 

Izteikti netīrumi vai traipi, izmantojot divu soļu 
metodi 

1. Nospiediet smidzinā�anas slēdzi, skat,t noda<u 
Smidzinā�ana-sūk�ana 
Attēls U

2. Uzklājiet t,r,�anas �ķ,dumu un atstājiet to iedarbo-
ties 5 - 10 minltes. 
To veicot, slk�anas funkcija paliek izslēgta.

3. Pēc iedarb,bas laika t,riet virsmu tāpat kā vieglu / vi-
dēju net,rumu gad,jumā.

4. Pēc veiktas t,r,�anas polsterējumu un paklāju vēl-
reiz izt,riet ar t,ru, siltu ldeni un, ja vēlaties, impreg-
nējiet. 

Mitrā slk�ana

IEVĒR+BAI
Filtra maisiņa bojājumi 
Izmantojot filtra maisiņu mitrās sūk�anas laikā, tas var 
tikt bojāts.
Mitrās sūk�anas laikā neizmantojiet filtra maisiņu.
1. Izņemiet filtra maisiņu.
2. Uzstādiet vēlamos piederumus, skat,t noda<u  Pie-

derumu montā�a.
3. Ieslēdziet ier,ci, skat,t noda<u  Ierīces ieslēg�ana.

Attēls T
4. Lai ieslktu lielu ldens daudzumu, piln,bā atveriet 

gaisa aizb,dni.
Attēls Y

Norād,jum
Kad netīrā ūdens tvertne ir pilna, pludiņ� noslēdz sūk�a-
nas atveri un ierīce darbojas ar palielinātu apgriezienu 
skaitu un kļūst skaļa.
5. Iztuk�ojiet tvertni, skat,t noda<u  Tvertnes iztuk�o�a-

na.

Sausā slk�ana

IEVĒR+BAI
Materiālu bojājumi, veicot sūk�anu bez filtra maisi-
ņa
Ierīce var tikt bojāta.
Veicot sauso sūk�anu, vienmēr strādājiet ar ievietotu 
filtra maisiņu.

IEVĒR+BAI
Patronfiltra bojājums
Pārslēdzot no mitrās sūk�anas uz sauso sūk�anu, 
slapj� patronfiltrs vai aizsērēt un kļūt nelietojams.
Pirms sausās sūk�anas ļaujiet patronfiltram kārtīgi iz�ūt 
vai aizvietojiet to ar sausu patronfiltru.
Nepiecie�amības gadījumā nomainiet patronfiltru.
Norād,jum
Tvertnei un piederumiem jābūt sausiem, pretējā gadīju-
mā var pieķerties netīrumi.
1. Pārliecinieties, ka tvertne un piederumi ir sausi.
2. Ievietojiet filtra maisiņu.

a Piln,bā atlokiet filtra maisiņu.
b Uzlieciet filtra maisiņu uz ier,ces pieslēguma un

stingri piespiediet to.
Attēls AB

3. Uzstādiet vēlamos piederumus, skat,t noda<u  Pie-
derumu montā�a.

4. Ieslēdziet ier,ci (poz,cija I), skat,t noda<u  Ierīces ie-
slēg�ana.
Attēls T

5. Regulējiet slk�anas jaudu ar gaisa aizb,dni.
Attēls Z

6. Izslēdziet ier,ci, skat,t noda<u  Ierīces izslēg�ana.
Attēls T

Ierīces izslēg�ana
1. Pēc smidzinā�anas-slk�anas nospiediet smidzinā-

�anas slēdzi.
Slknis apstājas un lampiņa uz slēd�a vairs nedeg.
Attēls U
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2. Nospiediet izslēg�anas slēdzi (poz,cija O).
Slk�anas motors apstājas.
Attēls T

3. Atvienojiet t,kla spraudni no kontaktligzdas.

Tīrā ldens tvertnes iztuk�o�ana
1. Izņemiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā 

ūdens tvertnes demontā�a. 
2. Iztuk�ojiet t,rā ldens tvertni
3. Ievietojiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā

ūdens tvertnes ievieto�ana. 

Tvertnes iztuk�o�ana
Norād,jum
Kad tvertne ir pilna, pludiņ� noslēdz sūk�anas atveri un 
ierīce darbojas ar palielinātu apgriezienu skaitu un kļūst 
skaļa. Nekavējoties izslēdziet ierīci un iztuk�ojiet netīro 
ūdeni.
1. Izslēdziet ier,ci. Skat,t noda<u  Ierīces izslēg�ana
2. Noņemiet slk�anas un smidzinā�anas �<lteni.
3. Noņemiet ier,ces aug�da<u, skat,t noda<u  Ierīces 

aug�daļas noņem�ana.
4. Iztuk�ojiet tvertni.

Attēls AA
5. Uzlieciet ier,ces aug�da<u, skat,t noda<u  Ierīces 

aug�daļas uzlik�ana.
6. Ievietojiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā

ūdens tvertnes ievieto�ana. 

Ekspluatācijas pabeig�ana
Norād,jum
Lai caurulēs nepaliktu tīrī�anas līdzekļa un netīrumu da-
ļiņas, pēc katras lieto�anas reizes veiciet tīrī�anu (bez 
tīrī�anas līdzekļu pievieno�anas).
1. Izskalojiet ier,ces smidzinā�anas caurules. 

a Piepildiet t,rā ldens tvertni ar aptuveni 1 litru t,ra 
ldens.

b Nospiediet smidzinā�anas slēdzi.
Uz slēd�a iedegas lampiņa, un slknis ieslēdzas

c Turiet smidzinā�anas/slk�anas �<lteni virs note-
kas, l,dz t,rais ldens ir izlietots.

2. Izslēdziet ier,ci, skat,t noda<u  Ierīces izslēg�ana.
3. Noņemiet piederumus, skat,t noda<u  Piederumu no-

ņem�ana.
4. Izvadiet smidzinā�anas/ieslk�anas �<ltenē atliku�o 

�ķidrumu.
a Nospiediet atbloķē�anas taustiņu un noņemiet 

smidzinā�anas/slk�anas �<lteni no ier,ces.
b Nospiediet sviru uz slk�anas �<ltenes roktura un 
<aujiet �ķidrumam iztecēt.
Attēls W

Norād,jum
Lai �ķidrums varētu pilnībā no�ūt, �āvē�anas laikā ne-
aptiniet smidzinā�anas/sūk�anas �ļūteni ap ierīci.
Norād,jum
Lai dzīvojamā zonā (piemēram, uz paklāja, parketa) ne-
veidotos peļķes, ļaujiet atliku�ajam �ķidrumam iztecēt 
piemērotā traukā (piemēram, izlietnē, spainī).
5. Piederumus katru atsevi�ķi t,riet zem teko�a ldens 

un pēc tam <aujiet tiem no�lt.
Norād,jum
Var iztecēt vēl iespējami atliku�ais ūdens, tāpēc visla-
bāk to novietot du�ā vai vannā.
6. Iztuk�ojiet tvertni, skat,t noda<u  Tvertnes iztuk�o�a-

na.
7. Rlp,gi izmazgājiet tvertni ar t,ru ldeni.
8. Nepiecie�am,bas gad,jumā,piemēram, ja t,rā ldens 

tvertnes siets ir net,rs, izskalojiet t,rā ldens tvertni

ar t,ru ldeni, skat,t noda<u  Tīrā ūdens tvertnes sieta 
tīrī�ana.

9. Atstājiet ier,ci atvērtu, lai tā no�ltu.
10. Pēc piln,gas no�l�anas nostipriniet smidzinā�anas-

slk�anas caurules piederumu turētājā.
11. Ier,ci uzglabājiet sausās un pret salu aizsargātās

telpās.

Kop�ana un apkope
Vispārīgas kop�anas norādes

 Ier,ces un piederumu plastmasas da<as kopt ar pa-
rastu plastmasas kop�anai paredzētu l,dzekli.

 Vajadz,bas gad,jumā izskalot tvertni un piederumus
ar ldeni un <aut no�lt pirms turpmākās lieto�anas.

Patronfiltra tīrī�ana
Norād,jum
Ja nepiecie�ams, patronfiltru uzmanīgi noslaukiet ar 
mitru drānu.
1. Noņemiet ier,ces aug�da<u, skat,t noda<u  Ierīces

aug�daļas uzlik�ana.
2. Filtru iespējams atbloķēt un noņemt, pagrie�ot to 

simbola  virzienā.
Attēls AC

3. T,r,�anas laikā neberziet un net,riet filtru ar birsti.
4. Pirms atkārtotas izmanto�anas <aujiet filtram piln,bā

no�lt.
Attēls AD

5. Patronfiltra atkārtota ievieto�ana:
  Uzstādiet filtru uz filtra groza, pagrieziet to sim-

bola  virzienā un pārliecinieties, ka tas ir pa-
reizi nostiprināts.

Attēls AC

Smidzinā�anas sprauslas tīrī�ana
Norād,jum
Ja smidzinā�anas strūkla ir nevienmērīga, mazgā�a-
nas-sūk�anas piederuma smidzinā�anas sprausla var 
būt aizsērējusi ar nogulsnēm un ir jāiztīra.
1. Lai izt,r,tu gr,das mazgā�anas un polsterējuma 

mazgā�anas uzga<us, atbr,vojiet sprauslas stiprinā-
jumu, pagrie�ot to, un izvelciet to kopā ar smidzinā-
�anas sprauslu.

Norād,jum
Novietojiet O-veida gredzenu/blīvgredzenu dro�ā vietā 
un pēc tīrī�anas ievietojiet to atkal atpakaļ.

Attēls AE
2. Smidzinā�anas sprauslā eso�os nosēdumus izt,riet 

zem teko�a ldens.
3. Ievietojiet smidzinā�anas sprauslu sprauslai pare-

dzētajā stiprinājumā un pagrie�ot to atkal nostipri-
niet.

4. Ar, �aurā mazgā�anas uzga<a smidzinā�anas
sprauslā eso�os nosēdumus izt,riet zem teko�a 
ldens.

Tīrā ldens tvertnes sieta tīrī�ana
Norād,jum
Tīrā ūdens tvertnes apak�ā ir siets, uz kura var sakrā-
ties netīrumu daļiņas un tādējādi kavēt ūdens plūsmu.
Tāpēc regulāri izskalojiet tīrā ūdens tvertni.
1. Izņemiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā

ūdens tvertnes demontā�a.
2. Izt,riet sietu.

a Atlokiet tvertnes aizvaru uz aug�u.
b Atbr,vojiet fiksatoru.
c Izņemiet ldens �<lteni no tvertnes.

Siets atrodas ldens �<ltenes galā.
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d Izt,riet sietu zem teko�a ldens.
3. Izskalojiet t,rā ldens tvertni ar t,ru ldeni.

Attēls AF
4. Ievietojiet sietu.
5. Nofiksējiet t,rā ldens tvertni. 
6. Ievietojiet t,rā ldens tvertni, skatiet noda<u  Tīrā

ūdens tvertnes ievieto�ana. 

Palīdzība traucējumu gadījumā
No sprauslas neizpllst ldens
Tuk�a t,rā ldens tvertne
 Piepildiet t,rā ldens tvertni.
T,rā ldens siets ir net,rs.
 Izt,riet t,rā ldens sietu.
T,rā ldens tvertne nav pareizi uzstād,ta.
 Uzstādiet pareizi t,rā ldens tvertni.
Nav pareizs savienojums starp piederumiem un smidzi-
nā�anas/slk�anas �<lteni.
 Izveidojiet pareizu savienojumu.
Bojāts t,r,�anas l,dzek<a slknis, 
 griezieties klientu servisā.
Nevienmērīga smidzinā�anas strlkla
Mazgā�anas-slk�anas piederuma smidzinā�anas 
sprausla ir net,ra.
 Izt,riet attiec,gā piederuma smidzinā�anas spraus-

lu.
Nepietiekama slk�anas jauda
Gaisa aizb,dnis ir pārāk pla�i atvērts.
 Aizveriet gaisa aizb,dni.
Nosprostoti piederumi, slk�anas �<ltene vai smidzinā-
�anas-slk�anas caurules.
 Likvidējiet nosprostojumus.
Filtra maisiņ� ir pilns.
 Iztuk�ojiet filtra maisiņu.
Patronfiltrs ir net,rs.
 Patronfiltra t,r,�ana
Patronfiltrs ir nolietojies.
 Nomainiet patronfiltru.
Skaļ� tīrī�anas līdzekļa slknis
Tuk�a t,rā ldens tvertne
 Piepildiet t,rā ldens tvertni.
kdens un ldens tvaiks izpllst no abām ierīces gal-
vas pusēm
Patronu filtrs ir pārāk mitrs, tāpēc ldens tiek izslknēts 
caur motoru.
 Izslēdziet ier,ci un <aujiet patronu filtram un ier,cei 

no�lt. 
 Patronu filtru ātrāk iz�āvēt iespējams, kad tas ir iz-

ņemts.

Garantija
Katrā valst, ir spēkā mlsu atbild,gā tirdzniec,bas uzņē-
muma izdotie garantijas nosac,jumi Garantijas termiņā 
Jlsu ier,ces iespējamos darb,bas traucējumus mēs no-
vērs,sim bez maksas, ja to cēlonis bls materiāla vai ra-
�o�anas k<lda. Garantijas gad,jumā ar pirkumu 
apliecino�u dokumentu vērsieties pie tirgotāja vai tuvā-
kajā pilnvarotajā klientu apkalpo�anas centrā.
(Adresi skat,t aizmugurē)
Papildu informācija par garantiju (ja tāda ir pieejama) ir 
atrodama vietējās Kärcher t,mek<a vietnes servisa sa-
da<ā "Lejupielādes".

Tehniskie dati

Paturētas ties,bas veikt tehniskas izmaiņas.

Turinys

Bendrieji nurodymai
Prie� pradėdami naudotis prietaisu, per-
skaitykite �ią originalią naudojimo ins-
trukciją ir pridedamus saugos 

nurodymus. Laikykitės jų.
I�saugokite abi knygeles vėlesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.
● Nesilaikydami naudojimo instrukcijos reikalavimų,

galite sugadinti prietaisą ir sukelti pavojų naudotojui 
bei kitiems asmenims.

● Aptikus transportavimo pa�eidimų, nedelsdami in-
formuokite apie tai pardavėją.

● I�pakavę patikrinkite, ar yra visi prietaiso priedai ir ar 
jie nepa�eisti.

Galite rasti kodą, kuriuo atveriamas programos vaizdo 
0ra�as:
Paveikslas B

Strāvas pieslēgums

Frekvence Hz 50-60

Spriegums V 220-240

T,kla dro�inātājs (inertais) A 10

Nominālā jauda W 1000

Ierīces veiktspējas dati

Maks. t,rā ldens uzpildes dau-
dzums

l 4

Maks. net,rā ldens uzpildes dau-
dzums

l 4

Maks. t,r,�anas �ķ,duma tempera-
tlra (T maks.)

°C 50

Izmēri un svars

Svars (bez piederumiem) kg 7,6

Garums x platums x augstums mm 430x385
x535

Aprēķinātās vērtības saskaņā ar EN 60704-2-1

Trok�ņa spiediena l,menis dB(A) 74
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Numatomasis naudojimas
�0 0rengin0 naudokite tik priva�ioms reikmėms.
● Prietaisas skirtas naudoti kaip pur�kiamasis i�trau-

kiamasis valytuvas einamosios prie�ilros valymui 
arba nuodugniam kiliminių dangų valymui su gilaus 
i�valymo poveikiu, laikantis �ioje naudojimo instruk-
cijoje pateiktų apra�ymų ir saugos instrukcijų.

● Kietųjų grindų dangų pavir�ius taip pat galima valyti 
naudojant grindų valymo antgal0 (0trauktas 0 tiekimo 
rinkin0).

● Naudojant tinkamus priedus (0traukti 0 tiekimo rinki-
n0), prietaisą galima naudoti ir sausajam, ir drėgna-
jam valymui.

Aplinkos apsauga
Pakuotės med�iagos gali blti perdirbamos. Pa-
kuotės atliekas pra�ome �alinti laikantis aplinkos 
apsaugos teisės aktų reikalavimų.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose blna ver-
tingų perdirbamųjų med�iagų ir da�nai, pvz., gal-
vaninių elementų, akumuliatorių sudedamųjų 
dalių, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant 

arba jas �alinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus 
�monių sveikatai ir aplinkai. Ta�iau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisą �ios sudedamosios dalys yra bltinos. 
�iuo simboliu pa�ymėtus prietaisus draud�iama �alinti 
su buitinėmis atliekomis.

Nuorodos dėl sudedamųjų med�iagų (REACH)
Naujausią informaciją apie sudedamąsias med�iagas 
rasite: www.kaercher.de/REACH

Klientų aptarnavimo centras
Jei turite klausimų arba esant sutrikimams, jums mielai 
padės mlsų KÄRCHER blstinėje.

Priedai ir atsarginės dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines 
dalis � taip u�tikrinsite, kad 0renginys veiktų patikimai ir 
be trik�ių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
nėje www.kaercher.com.

Komplektacija
/renginio tiekiamo komplekto sudėtis parodyta ant pa-
kuotės. I�pakavę patikrinkite, ar yra visos 0renginio de-
talės. Jei trlksta priedų arba yra transportavimo 
pa�eidimų, prane�kite apie tai pardavėjui.

/renginio simboliai

Prietaiso apra�ymas
Atsi�velgiant 0 pasirinktą model0 0ranga gali skirtis. Kon-
kreti 0ranga apra�yta ant prietaiso pakuotės.
Paveikslai pateikti grafikų puslapyje.
Paveikslas A

1 Siurbimo �arnos jungtis

2 Pur�kimo �arnos jungtis

3 Prietaiso galvutė

4 Vandens ir valymo priemonės pur�kimo jungiklis

5 Siurbimo 0jungimo ir i�jungimo jungiklis

6 Rankenos griovelis ant prietaiso galvutės

7 Laikan�ioji rankena

8 �vie�io vandens talpyklos blokavimo panaikinimo 
mygtukas

9 �varaus vandens talpykla

10 Laikymas, tinklo kabelis

11 Tinklo kabelis su ki�tuku

12 Talpykla

13 Siurbiamojo vamzd�io ir priedų laikiklis

14 Valdymo ritinėliai (5x)

15 Filtro mai�elis

16 Kasetinis filtras

17 Pur�kimo-siurbimo �arna su pur�kimo svirtimi ir fik-
savimo mygtuku

18 Pur�kimo-siurbimo vamzd�iai 2 x 0,5 m (2x)

19 Grindų plovimo antgalis su kietosios grindų dangos 
priedu 

20 ** Apmu�alų plovimo antgalis

21 ** Ply�ių plovimo antgalis

Ant prietaiso padėjimo pavir�iaus yra lipdukas, kuriame 
apra�yta, kaip i�valyti prietaisą prie� paliekant j0 laikyti:
1 I�junkite 0rengin0.
2 I�imkite �varaus vandens talpyklą.
3 I�plaukite �vie�io vandens baką ma�daug 1 litru 

�varaus vandens. 
4 /statykite �vie�io vandens talpyklą.
5 Paspauskite pur�kimo jungikl0. 
6 I�leiskite pur�kiamą vanden0 i� praustuvo.

�r. ir skyrių  Eksploatavimo nutraukimas
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22 ** Prisegamas grindų antgalis su kiliminės dangos 
ir kietosios grindų dangos 0dėklu, skirtas �lapiam ir 
sausam siurbimui 

23 ** Antgalis apmu�alams sauso valymo siurbimui

24 ** Antgalis ply�iams sauso valymo siurbimui

25 ** Itin ilgas ply�ių antgalis sausajam siurbimui

26 ** Perjungiamasis grindų antgalis kilimų ir grindų 
kietųjų dangų sausajam siurbimui 

27 ** KÄRCHER SE valymo priemonė (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE valymo priemonė (1000 ml)

** atsi�velgiant 0 rangos variantą

Atidavimas eksploatuoti
Pastaba
Norint nuimti prietaiso galvutę, pirmiausia reikia nuimti 
�vie�io vandens baką ir atlenkti laikan�iąją rankeną 0 �o-
ną. 

�varaus vandens talpyklos i�montavimas
1. Paspauskite blokavimo panaikinimo mygtuką. 
2. I�imkite �vie�io vandens talpyklą.

Paveikslas C

Nuimkite prietaiso galvutę
1. Patraukite ne�iojimo rankeną 0 priek0.

Paveikslas D
Prietaiso galvutė yra atfiksuota.

2. Nuimkite prietaiso galvutę. 
Paveikslas E

Kreipiamųjų ratukų montavimas
1. I�imkite rezervuare esant0 turin0.

Paveikslas E
2. Apsukite rezervuarą.
3. /stumkite ratukus 0 rezervuaro dugne esan�ias an-

gas tiek, kiek jie telpa.
Paveikslas F

4. Apsukite rezervuarą.

/dėkite prietaiso galvutę
1. Prietaiso galvutę u�dėkite ant talpyklos.
2. Patraukite ne�iojimo rankeną 0 vir�ų.

Prietaiso galvutė u�fiksuota.
Paveikslas G

Sumontuokite �vie�io vandens baką
1. Apa�ioje 0statykite �vie�io vandens talpyklą.
2. Prispauskite �vie�io vandens rezervuaro vir�ų prie

prietaiso galvutės.
3. /sitikinkite, kad �vie�io vandens bakas yra u�fiksuo-

tas.
Paveikslas H

Siurbimo ir pur�kimo �arnos prijungimas
1. Prijunkite siurbimo ir pur�kimo �arną prie prietaiso

jungties; abi dalys turi girdimai u�sifiksuoti.
Paveikslas I

2. Prireikus sumontuokite reikiamus priedus. �r. skyrių
Priedų montavimas.

Naudojimas
Priedų montavimas

Pritvirtinkite plovimo siurbimo priedus 

Grindų valymas
Naudokite grindų plovimo antgal0 kilimams arba kieto-
sioms grindų dangoms valyti (su kietų grindų antgaliu).
1. Sujunkite pur�kimo vamzd�ius ir prijunkite juos prie 

siurbimo �arnos; visos dalys turi girdimai susijungti.
Paveikslas J

2. Pritvirtinkite plovimo grindų antgal0 prie pur�kimo-si-
urbimo vamzd�ių, kol i�girsite, kad jis u�sifiksuoja.

Pastaba
Naudokite kietosios grindų dangos priedą kietoms grin-
dims valyti.
● U�maukite kietųjų grindų dang� antgal0 ant grindų 

plovimo antgalio, kol i�girsite, kad jis u�sifiksuoja.
Guminė plok�telė nukreipta 0 priek0, o �epetėlio juos-
telės - 0 galą.
Paveikslas K

Apmu�alų valymas
Priklausomai nuo poreikių, naudokite apmu�alų plovimo 
antgal0 arba ply�ių plovimo antgal0 apmu�alams arba 
skalbimo antgal0 ply�iams valyti, pvz., apmu�alams ir 
�iu�iniams.
● Prie siurbimo �arnos rankenos pritvirtinkite apmu�a-

lų plovimo antgal0 arba ply�ių plovimo antgal0, kol i�-
girsite, kaip jis u�sifiksuoja.

Paveikslas L
Paveikslas M

�lapiojo ir sausojo siurbimo priedų montavimas

1. Norėdami plauti grindis, sujunkite pur�kimo vamz-
d�ius ir prijunkite juos prie siurbimo �arnos; visos 
dalys turi girdimai susijungti.
Paveikslas J

2. Ant pur�kimo siurbimo vamzd�ių u�dėkite grindų 
antgal0.
Paveikslas N

3. Priklausomai nuo grindų dangos ir valymo reikalavi-
mų, 0sitikinkite, kad naudojate tinkamus grindų ant-
galio 0dėklus arba nustatymus.

Pastaba
Grindų antgalio su 0dėklais naudojimas
● Kilimams valyti naudokite kilimams skirtą 0dėklą.
● Sausiems ne�varumams, kietoms grindims ar van-

deniui valyti naudokite mai�ymo 0dėklą (�epetėlio 
juostelės ir guminė briauna).
Paveikslas O

Pastaba
Perjungiamo antgalio grindims naudojimas
● Susiurbkite tik sausuosius ne�varumus.
● Valydami kiliminę dangą �epe�io juosteles nustaty-

kite 0 apatinę padėt0.
● Valydami kietąsias grindų dangas �epe�io juosteles 

nustatykite 0 apatinę padėt0.
Paveikslas P

4. Norėdami valyti, pavyzd�iui, mink�tus baldus, u�-
maukite apmu�alų arba ply�ių valymo antgal0 tiesiai 
ant siurbimo �arnos rankenos.
Paveikslas Q

Priedų i�montavimas
�lapiojo siurbimo priedų atjungimas

1. Nuimkite kietų grindų antgal0 nuo grindų plovimo
antgalio.
Paveikslas K
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2. Paspauskite atblokavimo mygtuką ir atjunkite grindų
plovimo antgal0 nuo pur�kimo-siurbimo vamzd�io.
Paveikslas K

3. Paspauskite atblokavimo mygtuką ir atjunkite pur�-
kimo-siurbimo vamzd�ius vieną nuo kito.
Paveikslas J

4. Paspauskite apmu�alų plovimo arba ply�ių plovimo 
antgalio atblokavimo mygtuką ir atjunkite antgal0 
nuo siurbimo �arnos.
Paveikslas L
Paveikslas M

Sausojo siurbimo priedų atjungimas

1. Atjunkite grindų antgal0 nuo pur�kimo-siurbimo 
vamzd�io.
Paveikslas N

2. Paspauskite atblokavimo mygtuką ir atjunkite pur�-
kimo-siurbimo vamzd�ius.
Paveikslas J

3. Nuo siurbimo �arnos atjunkite apmu�alų arba ply�ių 
valymo antgal0.
Paveikslas Q

�vie�io vandens talpyklos pripildymas

D�MESIO
Naudojant netinkamus valymo ir prie�iūros produktus 
prietaisas gali būti sugadintas ir garantija gali būti netai-
koma.

D�MESIO
�varaus vandens talpykla turi tvirtai laikytis prietaise.
Pastaba
Prireikus tekstilei valyti naudokite KÄRCHER SE valy-
mo priemonę. 
● Supilkite valymo priemonę ir pripilkite vandens.
● Visas u�pidymo kiekis neturi būti didesnis nei 4,0 l.
Pastaba
Vandens talpyklą bet kada galima nuimti papildyti arba 
papildyti ją tiesiogiai ant prietaiso.
Vandens talpyklos pildymas nenuėmus nuo prietai-
so
1 Atverskite bako dangtel0 0 vir�ų. 
2 /pilkite 100�200 ml KÄRCHER SE valymo priemo-

nės (kiekis gali skirtis priklausomai nuo u�ter�tumo 
laipsnio) 0 �vie�io vandens baką, pripilkite vandens 
i� �iaupo, ta�iau neperpildykite.

3 Talpyklos dangtel0 u�darykite.
Vandens talpyklos nuėmimas prie� pildant
1. I�montuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  Su-

montuokite �vie�io vandens baką. 
2. Atverskite bako dangtel0 0 vir�ų. 
3. U�pildymas, �r. �2� �Vandens talpyklos pildymas ne-

nuėmus nuo prietaiso�.
Paveikslas R

4. Talpyklos dangtel0 u�darykite.
5. Sumontuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  Su-

montuokite �vie�io vandens baką. 

Ma�inos 0jungimas
Pastaba
Priklausomai nuo valymo poreikių, siurbimo ir pur�kimo 
funkcijas galima 0jungti ir naudoti atskirai arba vienu me-
tu.
1. /ki�kite tinklo ki�tuką 0 ki�tukinę dė�utę.

Paveikslas S
2. Norėdami 0jungti siurbimo funkciją, paspauskite 0jun-

gimo jungikl0 (I padėtis).
/jungiamas siurbimo variklis.
Paveikslas T

3. Paspauskite pur�kimo jungikl0, kad vanduo su valy-
mo priemone bltų i�purk�tas. 
/si�iebia jungiklio lemputė ir siurblys 0sijungia.
Paveikslas U

4. U�darykite oro sklendę iki galo.
Paveikslas V

Valymo metodai
Valymo patarimai

● /sisenėjusių ne�varumų vietas i� anksto apipurk�ki-
te valymo tirpalu ir palaukite 5�10 minu�ių.

● Visada dirbkite nuo �viesos �e�ėlio link (nuo lango 
iki durų).

● Visada dirbkite nuo i�valytos iki nei�valytos vietos.
● Kuo neatsparesnė danga (rytieti�ko stiliaus takelis, 

�Berber� stiliaus kilimas, mink�tasis apmu�alas), tuo 
ma�esnės koncentracijos valiklis turi blti naudoja-
mas.

● Kilimai i� d�iuto audinio, jeigu naudojamas drėgna-
sis apdorojimas, gali susitraukti ir i�blukti.

● I�valyti drėgni kilimai su dideliu plkų kiekiu �ukuoja-
mi (pvz., kilimų �epe�iu arba virbų �luota) plkų pa-
siskirstymo kryptimi.

● Drėgnai i�valytą grindų tekstilės dangą impregna-
vus u�tikrinama, kad danga ilgiau i�liktų �vari.

● Vaik��ioti i�valytu pavir�iumi leid�iama tik jam i�-
d�iuvus arba pasta�ius baldus, kad neatsirastų 0du-
bų arba rudos spalvos dėmių.

● Norėdami pagerinti valymo rezultatą, jeigu buvo
naudotas valiklis, objektą praskalaukite �variu van-
deniu.

Pur�kimas ir siurbimas

Pastaba
�iltas vanduo (ne didesnės kaip 50°C temperatūros) 
padidina valymo poveik0.
Pastaba
Valymui naudokite tik KÄRCHER SE valymo priemonę.

D�MESIO
Valymo tirpalo keliamas pavojus
Pa�eidimo pavojus
Prie� imdamiesi naudoti prietaisą valytino objekto nei�-
siskirian�ioje dalyje patikrinkite, ar objekto da�ai yra pa-
tvarūs ir ar jis atsparus vandeniui.

D�MESIO
Naudokite 0rengin0 tik ant kietų grindų, turin�ių vandeniui 
atsparią dangą, pvz., , emaliuotų plytelių arba linoleu-
mo.

D�MESIO
Kad nesugadintumėte filtro mai�elio, nenaudokite filtro 
mai�elio pur�kiamam siurbimui.
1. /sitikinkite, kad filtro mai�elis nuimtas.
2. Sumontuokite reikiamus priedus, �r.  Priedų monta-

vimas sk.
3. Pripildykite �vie�io vandens baką ploviklio ir van-

dens, �r.  �vie�io vandens talpyklos pripildymas sk.
4. Prietaiso 0jungimas (I padėtis), �r. skyrių  Ma�inos 

0jungimas.
/jungiamas siurbimo variklis.
Paveikslas T

5. Visi�kai u�darykite oro sklendę.
Paveikslas V

6. Paspauskite pur�kimo jungikl0.
Lemputė ant jungiklio u�sidega ir siurblys paleid�ia-
mas. 
Paveikslas U



Lietuviškai 91

7. Norėdami purk�ti valymo tirpalą, paspauskite svirt0
prie rankenos. 
Paveikslas W
Valymo tirpalas u�pur�kiamas.

8. Norėdami apipurk�ti didelius plotus, pirmiausia pa-
spauskite rankenos svirt0, o tada � fiksavimo mygtu-
ką.
Paveikslas X

9. U�va�iuokite ant valomo pavir�iaus taip, kad persi-
dengtų valymo juostos. Nestumkite antgalio, ta�iau 
traukite j0 atgal.

Pastaba
Jei �vie�io vandens bakas tu��ias, 0 siurbl0 patenka oro 
ir jis pradeda veikti garsiai. Tokiu atveju pur�kimo funk-
cija turi būti i�jungta. Jei reikia vandens, i�junkite siurbi-
mo varikl0 ir pripildykite �vie�io vandens baką. 
Pastaba
Jei ne�varaus vandens rezervuaras pilnas ir (arba) ka-
setinis filtras �lapias, plūdė u�daro siurbimo angą ir 
prietaisas garsiau veikia didesniu sūkių skai�iumi. 
Kad neperpildytumėte buitinių nuotekų bako, pripildę 
�vie�io vandens baką i� karto i�tu�tinkite buitinių nuote-
kų baką.
10. Po valymo prietaisą i�junkite (O padėtis), �r.  /rengi-

nio i�jungimas.
Paveikslas T

Pastaba
I�jungus prietaisą, skalbimo siurbimo prietaise vis dar 
yra skys�ių liku�ių, kurie i�bėga ant grindų. Norėdami 
susiurbti skys�ių liku�ius, vėl trumpam 0junkite prietaiso 
siurbimo funkciją ir pa�alinkite skys�ių liku�ius nuo grin-
dų.
11. Prietaiso 0jungimas (I padėtis), �r. skyrių  Ma�inos 

0jungimas ir nusiurbkite skys�ių liku�ius.
12. Prietaisą vėl i�junkite (O padėtis), �r. skyrių  /rengi-

nio i�jungimas.
Paveikslas T

13. Rezervuaro i�tu�tinimas, �r. skyrių  I�tu�tinkite 
talpyklą.
Paveikslas AA

Lengvas / 0prastas u�ter�imas naudojant vieno 
�ingsnio metodą 

1. Paspausti pur�kimo mygtuką, �r. skyrių  Pur�kimas 
ir siurbimas 
Paveikslas U

2. I�purk�ite valymo tirpalą ir j0 tuo pa�iu metu susiurb-
kite.

3. I�junkite pur�kimo jungikl0 ir i�siurbkite likus0 valymo 
priemonių tirpalą.

4. I�valę sėdynes ir kiliminę dangą dar kartą i�valykite 
�variu, �iltu vandeniu, jeigu norite, impregnuokite. 

Dideli ne�varumai ar dėmės naudojant dviejų 
�ingnių metodą 

1. Paspausti pur�kimo mygtuką, �r. skyrių  Pur�kimas 
ir siurbimas 
Paveikslas U

2. U�tepkite valymo tirpalą ir palikite veikti 5-10 minu-
�ių.
Siurbimo funkcija lieka i�jungta. 

3. Pasibaigus poveikio laikui, nuvalykite pavir�ių, kaip
ir lengvo / 0prasto u�ter�imo atveju.

4. I�valę sėdynes ir kiliminę dangą dar kartą i�valykite 
�variu, �iltu vandeniu, jeigu norite, impregnuokite. 

�lapiasis siurbimas

D�MESIO
Filtro mai�elio pa�eidimas 
Jei filtro mai�elis naudojamas �lapiam siurbimui, jis gali 
būti pa�eistas.
Naudodami �lapiąj0 siurbimą nenaudokite filtro mai�elio.
1. I�imkite filtro mai�el0.
2. Reikiamų priedų montavimas , �r. skyrių  Priedų 

montavimas.
3. Prietaiso 0jungimas, �r. skyrių  Ma�inos 0jungimas.

Paveikslas T
4. Norėdami 0siurbti didel0 kiek0 vandens, visi�kai atida-

rykite oro sklendę.
Paveikslas Y

Pastaba
Jeigu butinių nuotekų rezervuaras pilnas, plūdė u�daro 
siurbimo angą ir prietaisas veikia padidintu sūkių da�niu 
ir veikia garsiai
5. Rezervuaro i�tu�tinimas, �r. skyrių  I�tu�tinkite

talpyklą.

Sausasis siurbimas

D�MESIO
Med�iagos pa�eidimas d�l siurbimo be filtro mai�e-
lio
/rengin0 galima sugadinti.
Jeigu taikomas sausasis siurbimas, visada naudokite 
filtro mai�el0.
D�MESIO
Lizdinio filtro pa�eidimas
Kai perjungiama i� drėgno 0 sausą siurbimą, �lapias liz-
dinis filtras gali sugesti ir tapti netinkamu naudoti.
Prie� sausą siurbimą palaukite, kad lizdinis filtras tinka-
mai i�d�iūtų arba pakeiskite sausu.
Prireikus lizdin0 filtrą pakeiskite.
Pastaba
Talpykla ir priedai turi būti sausi, kitaip gali prilipti ne�va-
rumų.
1. /sitikinkite, kad talpykla ir priedai yra sausi.
2. /dėkite filtro mai�el0.

a Visi�kai i�skleiskite filtro mai�el0.
b Pritvirtinkite filtro mai�el0 prie prietaiso jungties ir 

tvirtai prispauskite.
Paveikslas AB

3. Reikiamų priedų montavimas , �r. skyrių  Priedų 
montavimas.

4. Prietaiso 0jungimas (I padėtis), �r. skyrių  Ma�inos 
0jungimas.
Paveikslas T

5. Oro slankikliu reguliuokite siurbimo galią.
Paveikslas Z

6. Prietaiso i�jungimas, �r. skyrių  /renginio i�jungimas.
Paveikslas T

/renginio i�jungimas
1. Po pur�kimo ir siurbimo paspauskite pur�kimo jungi-

kl0.
Siurblys sustoja ir lemputė ant jungiklio nebedega.
Paveikslas U

2. Paspauskite i�jungimo jungikl0 (O padėtis).
Siurbimo variklis nustoja veikęs.
Paveikslas T

3. I�traukite tinklo ki�tuką i� lizdo.

�varaus vandens talpyklos i�tu�tinimas
1. I�montuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  �va-

raus vandens talpyklos i�montavimas. 
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2. �varaus vandens talpyklos i�tu�tinimas
3. Sumontuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  Su-

montuokite �vie�io vandens baką. 

I�tu�tinkite talpyklą
Pastaba
Kai talpykla pilna, plūdė u�daro siurbimo angą ir prietai-
sas veikia padidintu sūkių da�niu ir veikia garsiai. Ne-
delsdami i�junkite prietaisą ir i�tu�tinkite nuotekas.
1. I�junkite prietaisą. �r. skyrių  /renginio i�jungimas
2. Nuimkite siurbimo ir pur�kimo �arną.
3. Prietaiso galvutės nuėmimas, �r. skyrių  Nuimkite 

prietaiso galvutę. 
4. I�tu�tinkite talpyklą.

Paveikslas AA
5. Prietaiso galvutės u�dėjimas, �r. skyrių  /dėkite prie-

taiso galvutę.
6. Sumontuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  Su-

montuokite �vie�io vandens baką. 

Eksploatavimo nutraukimas
Pastaba
Kad vamzd�iuose neliktų valymo ir ne�varumų dalelių, 
po kiekvieno naudojimo atlikite valymą (nenaudodami 
valiklių).
1. I�plaukite prietaiso pur�kimo linijas. 

a I�plaukite �vie�io vandens baką ma�daug 1 litru 
�varaus vandens.

b Paspauskite pur�kimo jungikl0.
Lemputė ant jungiklio u�sidega ir siurblys palei-
d�iamas.

c Laikykite pur�kimo ir (arba) siurbimo �arną vir� 
i�leidimo angos, kol baigsis skaidrus vanduo.

2. Prietaiso i�jungimas, �r. skyrių  /renginio i�jungimas.
3. Atjunkite priedus, �r. skyrių  Priedų i�montavimas.
4. Pa�alinkite i� pur�kimo ir (arba) siurbimo �arnos li-

kus0 skyst0
a Paspauskite atblokavimo mygtuką ir i�traukite 

pur�kimo / siurbimo �arną i� prietaiso.
b Paspauskite siurbimo �arnos rankenos svirt0 ir

leiskite skys�iui i�tekėti.
Paveikslas W

Pastaba
Kad skystis visi�kai i�d�iūtų, neapvyniokite pur�kimo / 
siurbimo �arnos aplink prietaisą, norėdami ją i�d�iovinti.
Pastaba
Kad gyvenamosiose patalpose (pvz., ant kiliminės dan-
gos, parketo) nesusidarytų klanai, leiskite likusiam 
skys�iui nubėgti 0 tinkamą indą (pvz., praustuvą, kibirą).
5. Atskirai i�valykite priedus tekan�iu vandeniu ir leis-

kite i�d�ilti.
Pastaba
Gali la�ėti vandens liku�iai, todėl geriausia j0 0dėti 0 du�ą 
ar vonią.
6. Rezervuaro i�tu�tinimas, �r. skyrių  I�tu�tinkite 

talpyklą.
7. Rezervuarą praskalaukite �variu vandeniu.
8. Jeigu bltina, pvz., jei �vie�io vandens talpyklos sie-

telis u�ter�tas, i�plaukite �vie�io vandens talpyklą 
�variu vandeniu, �r. skyrių  I�valykite �varaus van-
dens talpyklos sietą.

9. Palikite prietaisą atidarytą, kad i�d�iltų.
10. Visi�kai i�d�iuvus, pritvirtinkite pur�kimo-siurbimo

vamzd�ius prie priedų laikiklio.
11. Prietaisą sandėliuokite sausoje ir nuo �al�io apsau-

gotoje vietoje.

Techninė prie�ilra ir 
eksploatacinės parengties 

u�tikrinimas
Bendrosios prie�ilros instrukcijos

 Prietaisą ir plastikinius priedus valykite 0prastu plas-
tikui skirtu valikliu.

 Jeigu bltina, talpyklą ir priedus praplaukite vande-
niu ir i�d�iovinkite prie� tolesn0 naudojimą.

Kasetinio filtro valymas
Pastaba
Jei reikia, atsargiai nuvalykite kasetin0 filtrą drėgna 
�luoste.
1. Prietaiso galvutės i�montavimas, �r. skyrių  /dėkite 

prietaiso galvutę. 
2. Filtrą atblokuoti ir i�imti galima sukant simbolio 

kryptimi.
Paveikslas AC

3. Valydami filtro netrinkite ir nevalykite �epe�iu.
4. Prie� pakartotin0 naudojimą palaukite, kol filtras vi-

si�kai i�d�ius.
Paveikslas AD

5. Vėl 0dėkite kasetin0 filtrą:
  Sumontuokite filtrą ant filtro krep�elio, pasukite 

simbolio  link ir atkreipkite dėmes0 0 tinkamą 
fiksavimą.

Paveikslas AC

Pur�kimo antgalio valymas
Pastaba
Jeigu pur�kimo srovė netolygi, pur�kimo antgalis i� plo-
vimo siurblio priedų gali u�sikim�ti liku�iais ir j0 gali tekti 
i�valyti.
1. Norėdami i�valyti grindų plovimo ir apmu�alų plovi-

mo antgal0, atlaisvinkite antgalio tvirtinimą j0 pasuk-
dami ir i�traukite kartu su pur�kimo antgaliu.

Pastaba
Saugioje vietoje laikykite sandarinimo �iedą ir po valy-
mo j0 pakeiskite.

Paveikslas AE
2. I�valykite pur�kimo antgalio liekanas po tekan�iu 

vandeniu.
3. /ki�kite pur�kimo antgal0 0 antgalio tvirtinimo 0taisą ir 

vėl j0 pasukdami pritvirtinkite.
4. I�valykite ir ply�ių plovimo antgalio pur�kimo antga-

lio liekanas po tekan�iu vandeniu.

I�valykite �varaus vandens talpyklos sietą
Pastaba
�varaus vandens talpyklos dugne yra sietelis, ant kurio 
gali nusėsti ne�varumų dalelės ir trukdyti vandens tekė-
jimui.
Todėl reguliariai i�plaukite �vie�io vandens talpyklą.
1. I�montuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  �va-

raus vandens talpyklos i�montavimas. 
2. I�valykite sietą.

a Atverskite bako dangtel0 0 vir�ų.
b Atlaisvinkite blokavimo 0taisus.
c I�imkite vandens �arną i� bako.

Filtras yra vandens �arnos gale.
d Nuplaukite sietą po tekan�iu vandeniu.

3. I�plaukite �vie�io vandens baką �variu vandeniu.
Paveikslas AF

4. /dėkite sietą.
5. U�blokuokite �vie�io vandens baką.
6. Sumontuokite �vie�io vandens baką, �r. skyrių  Su-

montuokite �vie�io vandens baką.
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Pagalba trik�ių atveju
I� antgalio nei�teka vanduo
I�tu�tinkite �varaus vandens talpyklą
 Pripildykite �varaus vandens talpyklą.
U�ter�tas �varaus vandens sietas
 I�valykite gėlojo vandens sietą.
Netinkamai sumontuotas �vie�io vandens bakas.
 Sumontuokite �vie�io vandens baką teisingai.
Netinkamai sujungti priedai ir pur�kimo / siurbimo �ar-
na.
 Sujunkite tinkamai.
Valymo priemonių siurblys sugedęs, 
 Kreipkitės 0 klientų aptarnavimo skyrių.
Pur�kimo srovė netolygi
Pur�kimo antgalis ant plovimo siurbimo priedo yra ne-
�varus.
 I�valykite atitinkamo priedo pur�kimo antgal0.
Nepakankama siurbimo galia
Oro sklendė per pla�iai atidaryta.
 U�darykite oro sklendę.
U�siki�o priedai, siurbimo �arna arba pur�kimo siurbi-
mo vamzdis.
 Pa�alinkite kam�t0.
Filtro mai�elis pripildytas iki galo.
 I�tu�tinkite filtro mai�el0.
Filtro kasetė u�ter�ta.
 Kasetinio filtro valymas
Kasetinis filtras susidėvėjęs.
 Pakeiskite lizdin0 filtrą.
Valymo priemonių siurblys pagal
I�tu�tinkite �varaus vandens talpyklą
 Pripildykite �varaus vandens talpyklą.
I� abiejų prietaiso galvutės pusių i�siskiria vanduo 
ir vandens garai
Kasetinis filtras yra per �lapias, todėl vanduo per varikl0 
tiekiamas 0 i�orę.
 I�junkite prietaisą ir leiskite kasetiniam filtrui ir prie-

taisui i�d�ilti. 
 I�ėmus kasetin0 filtrą, j0 galima grei�iau i�d�iovinti.

Garantija
Kiekvienoje �alyje galioja mlsų 0galiotų pardavėjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pa�alinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų prie�astis buvo netinkamos me-
d�iagos ar gamybos klaidos. Dėl garantinių gedimų 
�alinimo kreipkitės 0 savo pardavėją arba artimiausią kli-
entų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nant0 kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusėje)
Daugiau informacijos apie garantiją (jei tokia yra) rasite 
vietinės �Kärcher� svetainės techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje �Atsisiuntimai�.

Techniniai duomenys

Gamintojas pasilieka teisę atlikti techninius pakeitimus.

Spis treści

Ogólne wskazówki
Przed rozpoczęciem użytkowania urzą-
dzenia należy przeczytać oryginalną in-
strukcję obsługi oraz załączone 

wskazówki dotyczące bezpieczeństwa. Postępować 
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechować do późniejszego wykorzysta-
nia lub dla następnego użytkownika.
● Nieprzestrzeganie instrukcji obsługi może doprowa-

dzić do uszkodzenia urządzenia i powstania zagro-
żeń dla osoby obsługującej oraz innych osób.

● Ewentualne uszkodzenia transportowe należy nie-
zwłocznie zgłosić sprzedawcy.

● Podczas rozpakowywania urządzenia należy je 
sprawdzić pod kątem kompletno\ci i uszkodzeń.

Kod do otworzenia filmu instruktażowego znajduje się 
tutaj:
Rysunek B

Zastosowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Urządzenie jest przeznaczone wyłącznie do stosowania 
w gospodarstwach domowych.
● Urządzenie jest przeznaczone do stosowania jako 

odkurzacz piorący do rutynowego lub podstawowe-
go czyszczenia wykładzin dywanowych z czyszcze-
niem wgłębnym zgodnie z opisami podanymi w 
niniejszej instrukcji obsługi i wskazówkami bezpie-
czeństwa.

● Przy użyciu nasadki do podłóg twardych, która jest 
przeznaczona do dyszy do mycia podłóg (w zakresie 
dostawy), można czy\cić również podłogi twarde.

● Po podłączeniu odpowiednich akcesoriów (w zakre-
sie dostawy) urządzenie może też służyć jako odku-
rzacz do pracy na mokro i sucho.

Elektros jungtis

Da�nis Hz 50-60

/tampa V 220-240

Maitinimo tinklo saugiklis (inertinis) A 10

Vardinė galia W 1000

/renginio galios duomenys

Maks. pilamo �varaus vandens kiekis l 4

Maks. pripildomo ne�varaus vandens 
kiekis

l 4

Maks. valymo tirpalo temperatlra (di-
d�. T)

°C 50

Matmenys ir svoriai

Svoris (be priedų) kg 7,6

Ilgis x plotis x auk�tis mm 430x385
x535

Nustatyta vertė pagal EN 60704-2-1

Triuk�mo lygis dB(A) 74
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Ochrona środowiska
Materiały, z których wykonano opakowania, na-
dają się do recyklingu. Opakowania poddać utyli-
zacji przyjaznej dla \rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, a często również takie 
czę\ci składowe jak baterie, akumulatory lub olej, 
które w razie niewła\ciwej obsługi lub nieprawi-

dłowej utylizacji mogą stanowić potencjalne zagrożenie 
dla zdrowia ludzkiego i \rodowiska naturalnego. Jednak 
te czę\ci składowe są niezbędne do prawidłowej pracy 
urządzenia. Urządzeń oznaczonych tym symbolem nie 
można wyrzucać do odpadów z gospodarstw domo-
wych.

Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników można zna-
leźć na stronie: www.kaercher.de/REACH

Serwis
W przypadku pytań lub usterek prosimy zwrócić się do 
najbliższego oddziału firmy KÄRCHER.

Akcesoria i części zamienne
Należy stosować tylko oryginalne akcesoria i czę\ci za-
mienne, ponieważ gwarantują one bezpieczną i beza-
waryjną pracę urządzenia.
Informacje dotyczące akcesoriów i czę\ci zamiennych 
można znaleźć na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy
Zakres dostawy urządzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy. W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub szkód powstałych w transporcie należy zwró-
cić się do dystrybutora.

Symbole na urządzeniu

Opis urządzenia
W zależno\ci od wybranego modelu występują różnice 
w wyposażeniu. Specyficzne wyposażenie jest opisane 
na opakowaniu urządzenia.
Ilustracje patrz strona z grafikami.
Rysunek A

1 Przyłącze węża ssącego

2 Przyłącze węża natryskowego

3 Głowica urządzenia

4 Przełącznik do rozpylania wody i \rodka czyszczą-
cego

5 Włącznik/wyłącznik zasysania

6 Zagłębiony uchwyt na głowicy urządzenia

7 Uchwyt do noszenia

8 Przycisk zwalniający zbiornik \wieżej wody

9 Zbiornik \wieżej wody

10 Przechowywanie, kabel sieciowy

11 Kabel sieciowy z wtyczką

12 Zbiornik

13 Uchwyt na rury ssące i akcesoria

14 Kółka skrętne (5x)

15 Worek filtracyjny

16 Wkład filtracyjny

17 Wąż ssąco-natryskowy z dźwignią uruchamiającą 
spryskiwanie i przyciskiem blokującym

18 Rury ssąco-natryskowe 2 x 0,5 m (2x)

19 Dysza podłogowa z nasadką do podłóg twardych 

20 ** Dysza do mycia tapicerki

21 ** Dysza do mycia fug

22 ** Zatrzaskowa dysza podłogowa z nasadką do 
czyszczenia wykładzin dywanowych i podłóg twar-
dych na mokro i sucho 

23 ** Dysza do czyszczenia tapicerki na sucho

24 ** Dysza do czyszczenia fug na sucho

25 ** Bardzo długa dysza do czyszczenia fug na sucho

26 ** Przełączana dysza podłogowa do czyszczenia 
wykładzin dywanowych i podłóg twardych na sucho 

27 ** [rodek czyszczący KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** [rodek czyszczący KÄRCHER SE (1000 ml)

** w zależno\ci od wersji wyposażenia

Uruchomienie
Wskazówka
Aby zdjąć głowicę urządzenia, należy najpierw wyjąć 
zbiornik świeżej wody i złożyć uchwyt do noszenia na 
bok. 

Demontaż zbiornika świeżej wody
1. Nacisnąć przycisk odblokowujący.
2. Wyjąć zbiornik \wieżej wody.

Rysunek C

Na powierzchni do przechowywania urządzenia znaj-
duje się naklejka, opisująca sposób czyszczenia urzą-
dzenia przed jego przechowywaniem:
1 Wyłączyć urządzenie.
2 Wyjąć zbiornik \wieżej wody.
3 Napełnić zbiornik ok. 1 l \wieżej wody. 
4 Włożyć zbiornik \wieżej wody.
5 Nacisnąć przełącznik natryskiwania. 
6 Spu\cić wodę rozpryskową do zlewu.

Patrz też rozdział  Zakończenie pracy
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Zdejmowanie głowicy urządzenia
1. Pociągnąć uchwyt do noszenia do przodu.

Rysunek D
Głowica urządzenia jest odblokowana.

2. Zdjąć głowicę urządzenia. 
Rysunek E

Montaż kółek skrętnych
1. Wyjąć zawarto\ć ze zbiornika.

Rysunek E
2. Odwrócić zbiornik do góry dnem. 
3. Wcisnąć kółka skrętne do oporu w otwory na dnie 

zbiornika.
Rysunek F

4. Odwrócić zbiornik do góry dnem.

Zakładanie głowicy urządzenia
1. Założyć głowicę urządzenia na zbiornik.
2. Pociągnąć uchwyt do noszenia do góry.

Głowica urządzenia jest odblokowana.
Rysunek G

Montaż zbiornika świeżej wody
1. Włożyć dolną czę\ć zbiornika \wieżej wody.
2. Docisnąć górną czę\ć zbiornika \wieżej wody do

głowicy urządzenia.
3. Upewnić się, że zbiornik \wieżej wody się zabloko-

wał.
Rysunek H

Podłączanie węża ssącego i natryskowego
1. Podłączyć wąż ssący i natryskowy do przyłącza na 

urządzeniu, obie czę\ci muszą się w słyszalny spo-
sób zablokować.
Rysunek I

2. W razie potrzeby zamontować akcesoria. Patrz roz-
dział  Montaż akcesoriów.

Działanie
Montaż akcesoriów

Montaż akcesoriów do pracy na mokro 

Czyszczenie podłóg
Dyszy podłogowej należy używać do czyszczenia wy-
kładzin podłogowych lub twardych podłóg (z nasadką 
do podłóg twardych).
1. Połączyć rury ssąco-natryskowe ze sobą i wężem 

ssącym, wszystkie czę\ci muszą się w słyszalny 
sposób zablokować.
Rysunek J

2. Podłączyć dyszę podłogową do rur ssąco-natrysko-
wych aż do słyszalnego zablokowania.

Wskazówka
Do czyszczenia twardych podłóg należy używać nasad-
ki do podłóg twardych.
● Podłączyć nasadkę do podłóg twardych do dyszy 

podłogowej aż do słyszalnego zablokowania.
Listwa gumowa wskazuje do przodu, a włosie 
szczotki do tyłu.
Rysunek K

Czyszczenie tapicerki
W zależno\ci od potrzeb do czyszczenia np. tapicerki i 
materacy można używać dyszy do mycia tapicerki lub 
dyszy do mycia fug.
● Podłączyć dyszę do mycia tapicerki lub dyszę do 

mycia fug do uchwytu węża ssącego aż do słyszal-
nego zablokowania.

Rysunek L
Rysunek M

Montaż akcesoriów do pracy na mokro i sucho

1. Do czyszczenia podłóg należy połączyć rury ssąco-
natryskowe ze sobą i wężem ssącym, wszystkie 
czę\ci muszą się w słyszalny sposób zablokować.
Rysunek J

2. Nasunąć dyszę podłogową na rury ssąco-natrysko-
we.
Rysunek N

3. W zależno\ci od wykładziny podłogowej i stopnia 
zanieczyszczenia należy upewnić się, że używane 
są odpowiednie nasadki lub ustawienia dyszy pod-
łogowej.

Wskazówka
Stosowanie dyszy podłogowej z nasadkami
● Do czyszczenia dywanów należy używać nasadki

do wykładzin dywanowych.
● Do czyszczenia suchych zabrudzeń, twardych pod-

łóg lub wody należy używać nasadki mieszanej 
(włosie szczotki i listwa gumowa).
Rysunek O

Wskazówka
Stosowanie przełączanej dyszy podłogowej
● Używać jej tylko do odkurzania na sucho.
● Do czyszczenia wykładzin dywanowych należy uży-

wać dyszy ze schowanymi szczotkami na spodzie.
● Do czyszczenia twardych podłóg należy używać dy-

szy z wysuniętymi szczotkami na spodzie.
Rysunek P

4. Aby wyczy\cić np. tapicerkę, należy nasunąć dyszę 
do tapicerki lub do fug bezpo\rednio na uchwyt wę-
ża ssącego.
Rysunek Q

Zdejmowanie osprzętu
Demontaż akcesoriów do pracy na mokro

1. Zdjąć nasadkę do podłóg twardych z dyszy podło-
gowej.
Rysunek K

2. Nacisnąć przycisk odblokowujący i odłączyć dyszę
podłogową od rur ssąco-natryskowych.
Rysunek K

3. Nacisnąć przycisk odblokowujący i rozłączyć rury 
ssąco-natryskowe.
Rysunek J

4. Nacisnąć przycisk odblokowujący na dyszy do my-
cia tapicerki lub dyszy do mycia fug i odłączyć od 
węża ssącego.
Rysunek L
Rysunek M

Demontaż akcesoriów do pracy na sucho

1. Odłączyć dyszę podłogową od rury ssąco-natrysko-
wej.
Rysunek N

2. Nacisnąć przycisk odblokowujący i odłączyć rury
ssąco-natryskowe.
Rysunek J

3. Odłączyć dyszę do tapicerki lub dyszę do fug od wę-
ża ssącego.
Rysunek Q

Napełnianie zbiornika świeżej wody

UWAGA
Użycie nieodpowiednich środków czyszczących może 
spowodować uszkodzenie urządzenia i utratę gwaran-
cji.
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UWAGA
Zbiornik świeżej wody musi być mocno osadzony w 
urządzeniu.
Wskazówka
W razie potrzeby do czyszczenia tekstyliów można za-
stosować środek czyszczący KÄRCHER SE. 
● Wlać środek czyszczący i uzupełnić wodą.
● Całkowita ilość napełnienia wynosi maks. 4,0 l.
Wskazówka
Zbiornik świeżej wody można wyjąć do napełnienia lub 
napełnić go bezpośrednio na urządzeniu.
Napełnianie zbiornika wody bezpośrednio w urzą-
dzeniu
1 Otworzyć korek do góry. 
2 Wlać 100 - 200 ml \rodka czyszczącego KÄRCHER 

SE (ilo\ć może się różnić w zależno\ci od stopnia 
zanieczyszczenia) do zbiornika \wieżej wody, uzu-
pełnić wodą wodociągową, nie przepełniać.

3 Zakręcić korek wlewu paliwa.
Zdejmowanie zbiornika wody w celu napełnienia
1. Zdemontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział

Montaż zbiornika świeżej wody.
2. Otworzyć korek do góry.
3. Napełnianie, patrz �2� w rozdziale �Napełnianie 

zbiornika wody bezpo\rednio w urządzeniu�.
Rysunek R

4. Zakręcić korek wlewu paliwa.
5. Zamontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział

Montaż zbiornika świeżej wody. 

Włączanie urządzenia
Wskazówka
W zależności od stopnia zanieczyszczenia funkcje za-
sysania i natryskiwania mogą być włączane i używane 
niezależnie od siebie lub jednocześnie.
1. Włożyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Rysunek S
2. Aby włączyć funkcję zasysania w urządzeniu, nale-

ży nacisnąć włącznik (położenie I).
Silnik ssący uruchamia się.
Rysunek T

3. Nacisnąć przełącznik natryskiwania, aby rozpylić 
wodę ze \rodkiem czyszczącym. 
Lampka w przełączniku zapala się i pompa urucha-
mia się.
Rysunek U

4. Całkowicie zamknąć zasuwę powietrza.
Rysunek V

Metody czyszczenia
Porady dotyczące czyszczenia

● Mocno zabrudzone miejsca spryskać wcze\niej roz-
tworem czyszczącym i pozostawić na 5 do 10 minut.

● Zawsze pracować zgodnie z kierunkiem padania 
\wiatła (od okna do drzwi).

● Zawsze zaczynać pracę od oczyszczonej po-
wierzchni.

● Im delikatniejszy materiał (dywany orientalne, dywa-
ny berberyjskie, tkanina obiciowa), tym mniejsze 
stężenie \rodka czyszczącego.

● Dywany z podszyciem z juty przy czyszczeniu na 
mokro ze zbyt dużą ilo\cią wody mogą się kurczyć i 
farbować.

● Dywany z długim włosiem po czyszczeniu należy 
wyszczotkować na mokro zgodnie z kierunkiem wło-
sia (np. miotłą lub szczotką do szorowania).

● Impregnacja po czyszczeniu na mokro zapobiega 
szybkiemu ponownemu zanieczyszczeniu pokrycia 
tekstylnego.

● Aby uniknąć odci\niętych \ladów lub plam rdzy nie 
chodzić po wyczyszczonych powierzchniach przed 
ich wyschnięciem ani nie ustawiać na nich mebli.

● Aby poprawić efekt czyszczenia, po użyciu \rodków 
czyszczących wypłukać przedmiot czystą wodą.

Odsysanie natryskowe

Wskazówka
Ciepła woda (maksymalnie 50°C) zwiększa efekt czysz-
czenia.
Wskazówka
Do czyszczenia należy używać wyłącznie środka czysz-
czącego KÄRCHER SE.

UWAGA
Niebezpieczeństwo związane z użyciem roztworu 
czyszczącego
Niebezpieczeństwo uszkodzenia
Przed użyciem urządzenia w nierzucającym się w oczy 
miejscu, sprawdzić przedmiot, który ma być czyszczo-
ny, pod kątem trwałości koloru i odporności na wodę.

UWAGA
Urządzenie można używać wyłącznie na twardych pod-
łogach pokrytych wodoodporną powłoką, takich jak np. 
emaliowane płytki lub linoleum.

UWAGA
Aby uniknąć uszkodzenia worka filtracyjnego, nie nale-
ży go używać do odsysania natryskowego.
1. Upewnić się, że worek filtracyjny został wyjęty.
2. Zamontować wymagane akcesoria, patrz rozdział

Montaż akcesoriów.
3. Napełnić zbiornik \wieżej wody \rodkiem czyszczą-

cym i wodą, patrz rozdział Napełnianie zbiornika
świeżej wody.

4. Włączyć urządzenie (położenie I), patrz rozdział
Włączanie urządzenia.
Silnik ssący uruchamia się.
Rysunek T

5. Całkowicie zamknąć zasuwę powietrza.
Rysunek V

6. Nacisnąć przełącznik natryskiwania.
Lampka w przełączniku zapala się i pompa urucha-
mia się 
Rysunek U

7. Aby rozpylić roztwór czyszczący, pociągnąć dźwi-
gnię na uchwycie. 
Rysunek W
Roztwór czyszczący jest rozpylany.

8. Aby spryskać duże powierzchnie, należy najpierw 
nacisnąć dźwignię na uchwycie, a następnie przy-
cisk blokujący. 
Rysunek X

9. Dokładnie spryskać powierzchnię, która ma być 
czyszczona. Pociągnąć przy tym dyszę do tyłu, nie 
przesuwać.

Wskazówka
Jeśli zbiornik świeżej wody jest pusty, do pompy dostaje 
się powietrze, przez co głośniej pracuje. W takim przy-
padku należy wyłączyć funkcję natryskiwania. W razie 
zapotrzebowania na wodę należy wyłączyć silnik ssący 
i napełnić zbiornik świeżej wody. 
Wskazówka
Jeśli zbiornik brudnej wody jest pełny i/lub wkład filtra-
cyjny jest mokry, pływak zamyka otwór ssawny, a urzą-
dzenie pracuje głośniej i na zwiększonych obrotach. 
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Aby uniknąć przepełnienia zbiornika brudnej wody, na-
leży opróżniać zbiornik brudnej wody bezpośrednio po 
napełnieniu zbiornika świeżej wody.
10. Po zakończeniu czyszczenia należy wyłączyć urzą-

dzenie (położenie O), patrz rozdział  Wyłączanie 
urządzenia.
Rysunek T

Wskazówka
Po wyłączeniu urządzenia w akcesoriach do mycia na-
dal znajdują się resztki płynu, który wypływa na podło-
gę. Aby odessać resztki płynu, należy ponownie na 
chwilę włączyć funkcję ssania na urządzeniu i usunąć 
resztki płynu z podłogi.
11. Włączyć urządzenie (położenie I), patrz rozdział

Włączanie urządzenia i odessać resztki płynu.
12. Ponownie wyłączyć urządzenie (położenie O), patrz 

rozdział  Wyłączanie urządzenia.
Rysunek T

13. Opróżnić zbiornik, patrz rozdział  Opróżnianie zbior-
nika.
Rysunek AA

Lekkie / normalne zabrudzenia metodą 
jednostopniową 

1. Nacisnąć przełącznik natryskiwania, patrz rozdział
Odsysanie natryskowe 
Rysunek U

2. Rozpylić i jednocze\nie odessać roztwór czyszczą-
cy w jednym kroku.

3. Wyłączyć przełącznik natryskiwania i odessać po-
zostało\ci roztworu \rodka czyszczącego.

4. Po zakończeniu czyszczenia tapicerki i wykładziny 
dywanowej należy jeszcze raz oczy\cić je dodatko-
wo czystą, ciepłą wodą i ewentualnie zaimpregno-
wać. 

Silne zabrudzenia lub plamy przy użyciu metody 
dwustopniowej 

1. Nacisnąć przełącznik natryskiwania, patrz rozdział
Odsysanie natryskowe 
Rysunek U

2. Rozpylić roztwór czyszczący i pozostawić na 5 - 10 
minut. 
Funkcja ssania pozostaje wyłączona. 

3. Po upływie czasu działania wyczy\cić powierzchnię
jak w przypadku lekkich / normalnych zabrudzeń.

4. Po zakończeniu czyszczenia tapicerki i wykładziny 
dywanowej należy jeszcze raz oczy\cić je dodatko-
wo czystą, ciepłą wodą i ewentualnie zaimpregno-
wać. 

Odkurzanie na mokro

UWAGA
Uszkodzenie worka filtracyjnego 
W przypadku używania worka filtracyjnego do odkurza-
nia na mokro może on ulec uszkodzeniu.
Nie używać worka filtracyjnego podczas odkurzania na 
mokro.
1. Wyjąć worek filtracyjny.
2. Zamontować wymagane akcesoria, patrz rozdział

Montaż akcesoriów.
3. Włączyć urządzenie, patrz rozdział  Włączanie urzą-

dzenia.
Rysunek T

4. Aby zassać duże ilo\ci wody, należy całkowicie
otworzyć zasuwę powietrza.
Rysunek Y

Wskazówka
Jeśli zbiornik brudnej wody jest pełny, pływak zamyka 
otwór ssawny, a urządzenie pracuje głośniej i na zwięk-
szonych obrotach.
5. Opróżnić zbiornik, patrz rozdział  Opróżnianie zbior-

nika.

Odkurzanie na sucho

UWAGA
Szkody materialne z powodu odkurzania bez worka 
filtracyjnego
Urządzenie może ulec uszkodzeniu.
Podczas odkurzania na sucho należy zawsze pracować 
z założonym workiem filtracyjnym.

UWAGA
Uszkodzenie wkładu filtracyjnego
Podczas zmiany z odkurzania na mokro na odkurzanie 
na sucho mokry wkład filtracyjny może doprowadzić do 
zatkania filtra, przez co będzie on niezdatny do pracy.
Przed odkurzaniem na sucho należy dokładnie wysu-
szyć wkład filtracyjny lub wymienić go na suchy wkład.
W razie potrzeby wymienić wkład filtracyjny.
Wskazówka
Zbiornik i akcesoria muszą być suche, w przeciwnym 
razie brud może się przyklejać.
1. Upewnić się, że zbiornik i akcesoria są suche.
2. Włożyć worek filtracyjny.

a Całkowicie rozłożyć worek filtracyjny.
b Umie\cić worek filtracyjny na złączu urządzenia i 

mocno docisnąć.
Rysunek AB

3. Zamontować wymagane akcesoria, patrz rozdział
Montaż akcesoriów.

4. Włączyć urządzenie (położenie I), patrz rozdział
Włączanie urządzenia.
Rysunek T

5. Wyregulować siłę ssania za pomocą zasuwy powie-
trza.
Rysunek Z

6. Wyłączyć urządzenie, patrz rozdział  Wyłączanie
urządzenia.
Rysunek T

Wyłączanie urządzenia
1. Po zakończeniu odsysania natryskowego należy

nacisnąć przełącznik natryskiwania.
Pompa zatrzymuje się, a lampka w przełączniku nie 
\wieci się.
Rysunek U

2. Nacisnąć wyłącznik (położenie O).
Silnik ssący się zatrzymuje.
Rysunek T

3. Odłączyć wtyczkę od gniazdka.

Opróżnianie zbiornika świeżej wody
1. Zdemontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział

Demontaż zbiornika świeżej wody.
2. Opróżnianie zbiornika \wieżej wody
3. Zamontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział

Montaż zbiornika świeżej wody.

Opróżnianie zbiornika
Wskazówka
Jeśli zbiornik jest pełny, pływak zamyka otwór ssawny, 
a urządzenie pracuje głośniej i na zwiększonych obro-
tach. Natychmiast wyłączyć urządzenie i opróżnić zbior-
nik brudnej wody.
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1. Wyłączyć urządzenie. Patrz rozdział  Wyłączanie 
urządzenia

2. Zdemontować wąż ssący i natryskowy.
3. Zdjąć głowicę urządzenia, patrz rozdział  Zdejmo-

wanie głowicy urządzenia. 
4. Opróżnić zbiornik.

Rysunek AA
5. Założyć głowicę urządzenia, patrz rozdział  Zakła-

danie głowicy urządzenia. 
6. Zamontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział 

Montaż zbiornika świeżej wody.

Zakończenie pracy
Wskazówka
Aby w przewodach nie pozostawały cząstki środka 
czyszczącego i brudu, po każdym użyciu należy prze-
prowadzić czyszczenie (bez dodatku środków czysz-
czących).
1. Przepłukać przewody natryskowe w urządzeniu.

a Napełnić zbiornik \wieżej wody ok. 1 l \wieżej 
wody.

b Nacisnąć przełącznik natryskiwania.
Lampka w przełączniku zapala się i pompa uru-
chamia się

c Przytrzymać wąż natryskowy/ssący nad odpły-
wem, aż czysta woda zostanie zużyta.

2. Wyłączyć urządzenie, patrz rozdział  Wyłączanie 
urządzenia.

3. Odłączyć akcesoria, patrz rozdział  Zdejmowanie 
osprzętu

4. Usunąć resztki płynu z węża natryskowego/ssące-
go.
a Nacisnąć przycisk odblokowujący i odłączyć wąż

natryskowy/ssący od urządzenia.
b Nacisnąć dźwignię na uchwycie węża ssącego i

pozwolić, aby ciecz spłynęła.
Rysunek W

Wskazówka
Aby ciecz mogła całkowicie wyschnąć, nie należy nawi-
jać węża natryskowego/ssącego wokół urządzenia w 
celu jego osuszenia.
Wskazówka
Aby uniknąć powstawania kałuż w pomieszczeniach 
mieszkalnych (np. na wykładzinie, parkiecie), spuścić 
resztki cieczy do odpowiedniego zbiornika (np. umywal-
ki, wiadra).
5. Akcesoria wyczy\cić pod bieżącą wodą i pozosta-

wić do wyschnięcia.
Wskazówka
Pozostałości wody mogą jeszcze wyciekać, więc najle-
piej umieścić je w brodziku lub wannie.
6. Opróżnić zbiornik, patrz rozdział  Opróżnianie zbior-

nika.
7. Dokładnie umyć zbiornik czystą wodą.
8. W razie potrzeby, np. gdy sitko w zbiorniku \wieżej 

wody jest zanieczyszczone, przepłukać zbiornik 
\wieżej wody czystą wodą, patrz rozdział  Wyczy-
ścić sitko w zbiorniku świeżej wody.

9. Otwarte urządzenie pozostawić do wyschnięcia.
10. Po całkowitym wyschnięciu zamocować rury ssąco-

natryskowe w uchwytach akcesoriów.
11. Przechowywać urządzenie w suchym pomieszcze-

niu zabezpieczonym przed mrozem.

Czyszczenie i konserwacja
Ogólne instrukcje dotyczące pielęgnacji

 Urządzenie i akcesoria z tworzywa sztucznego czy-
\cić \rodkiem do czyszczenia tworzywa sztuczne-
go, dostępnym na rynku.

 W razie potrzeby wypłukać zbiornik i akcesoria wo-
dą i osuszyć przed ponownym użyciem.

Czyszczenie wkładu filtracyjnego
Wskazówka
W razie potrzeby ostrożnie przetrzeć wkład filtracyjny 
wilgotną szmatką.
1. Zdemontować głowicę urządzenia, patrz rozdział

Zakładanie głowicy urządzenia. 
2. Wkład można odblokować i wyjąć, obracając go w

kierunku symbolu .
Rysunek AC

3. Nie trzeć ani nie używać szczotki podczas czysz-
czenia wkładu.

4. Przed ponownym użyciem pozostawić wkład do cał-
kowitego wyschnięcia.
Rysunek AD

5. Ponowny montaż wkładu filtracyjnego:
  Zamontować filtr na koszu filtracyjnym, obrócić w 

kierunku symbolu i upewnić się, że jest prawi-
dłowo zamocowany.

Rysunek AC

Czyszczenie dyszy natryskowej
Wskazówka
Jeśli strumień natrysku jest nierównomierny, dysza na-
tryskowa zamontowana na akcesoriach do pracy na 
mokro może być zatkana pozostałościami i należy ją 
wyczyścić.
1. Aby wyczy\cić dyszę do mycia podłóg i tapicerki, 

należy poluzować mocowanie dyszy poprzez obró-
cenie, a następnie wyciągnąć ją razem z dyszą na-
tryskową.

Wskazówka
O-ring/pierścień uszczelniający należy przechowywać 
w bezpiecznym miejscu i wymienić po czyszczeniu.

Rysunek AE
2. Usunąć pozostało\ci z dyszy natryskowej pod bie-

żącą wodą.
3. Włożyć dyszę natryskową w mocowanie i zamoco-

wać ją ponownie poprzez obrócenie.
4. Usunąć pozostało\ci z dyszy natryskowej w dyszy 

do fug pod bieżącą wodą.

Wyczyścić sitko w zbiorniku świeżej wody
Wskazówka
Na dnie zbiornika świeżej wody znajduje się sitko, na 
którym mogą osadzać się cząstki brudu i tym samym 
utrudniać przepływ wody.
Dlatego należy regularnie płukać zbiornik świeżej wody.
1. Zdemontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział

Demontaż zbiornika świeżej wody.
2. Wyczy\cić sitko.

a Otworzyć korek do góry.
b Zwolnić blokadę.
c Odłączyć wąż do wody od zbiornika.

Sitko znajduje się na końcu węża do wody.
d Umyć sitko pod bieżącą wodą.

3. Wypłukać zbiornik \wieżej wody czystą wodą.
Rysunek AF
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4. Włożyć sitko.
5. Zablokować zbiornik \wieżej wody. 
6. Zamontować zbiornik \wieżej wody, patrz rozdział

Montaż zbiornika świeżej wody.

Usuwanie usterek
Z dyszy nie wypływa woda
Pusty zbiornik czystej wody
 Napełnić zbiornik \wieżej wody.
Sitko w zbiorniku \wieżej wody jest zanieczyszczone,
 Wyczy\cić filtr \wieżej wody.
Zbiornik \wieżej wody nie został prawidłowo zamonto-
wany.
 Prawidłowo zamontować zbiornik \wieżej wody.
Nieprawidłowe połączenie między akcesoriami a wę-
żem natryskowym/ssącym.
 Prawidłowo wykonać połączenie.
Pompa \rodka czyszczącego jest uszkodzona, 
 Skontaktować się z serwisem.
Nierównomierny strumień natrysku
Dysza natryskowa zamontowana na akcesoriach do 
pracy na mokro myjącego jest zanieczyszczona.
 Wyczy\cić dyszę natryskową zamontowaną na od-

powiednich akcesoriach.
Niewystarczająca moc ssania
Zasuwa powietrza jest zbyt szeroko otwarta.
 Zamknąć zasuwę powietrza.
Akcesoria, wąż ssący lub rury ssące są zatkane.
 Usunąć zator.
Worek filtracyjny jest pełny.
 Opróżnić worek filtracyjny.
Wkład filtracyjny jest zanieczyszczony.
 Czyszczenie wkładu filtracyjnego
Wkład filtracyjny jest zużyty.
 Wymienić wkład filtracyjny.
Pompa środka czyszczącego głośno pracuje
Pusty zbiornik czystej wody
 Napełnić zbiornik \wieżej wody.
Woda i para wodna wydostają się z obu stron głowi-
cy urządzenia
Wkład filtracyjny jest za mokry, dlatego woda jest odpro-
wadzana przez silnik na zewnątrz.
 Wyłączyć urządzenie i pozostawić wkład filtracyjny 

oraz urządzenie do wyschnięcia.
 Wkład filtracyjny wyschnie szybciej, je\li zostanie 

wyjęty.

Gwarancja
W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okre\lone 
przez dystrybutora urządzeń Kärcher. Ewentualne uster-
ki urządzenia usuwane są w okresie gwarancji bezpłat-
nie, o ile spowodowane są błędem materiałowym lub 
produkcyjnym. W sprawach napraw gwarancyjnych pro-
simy kierować się z dowodem zakupu do dystrybutora 
lub do autoryzowanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje się na odwrocie)
Więcej informacji na temat gwarancji (je\li są dostępne) 
można znaleźć w obszarze Serwis na lokalnej stronie 
internetowej Kärcher w sekcji "Pliki do pobrania".

Dane techniczne

Zmiany techniczne zastrzeżone.

Tartalom

Általános utasítások
A készülék elsR használata elRtt olvassa 
el az eredeti kezelési útmutatót és a 
mellékelt biztonsági tanácsokat. Ezek-

nek megfelelRen járjon el.
Qrizze meg mindkét tájékoztatót késRbbi használatra 
vagy a következR tulajdonos számára.
● A használati útmutató mellRzése a készülék sérülé-

sét okozhatja, illetve veszélyeztetheti a felhasználó 
és egyéb személyek épségét.

● Amenyiben szállításkor a készülék megsérült, azon-
nal értesítse a forgalmazót.

● Kicsomagoláskor bizonyosodjon meg a csomagolás 
teljességérRl és épségérRl.

Az üzemeltetési videó megtekintéséhez használja a kó-
dot:
Ábra B

A rendeltetésszerű használat
A készüléket kizárólag magánháztartásokban használ-
ja.
● A mélytisztító szívó-szóró készüléket használja ki-

zárólag az itteni használati útmutató és az itteni biz-
tonsági útmutató szerint, a padlószRnyegek 
karbantartó tisztítására vagy alapos tisztítására.

● A kemény padlók tisztításához használja a padló-
mosó fúvóka keménypadló-feltétjét (a csomagolás
nem tartalmazza).

● MegfelelR tartozékokkal (a csomagolás tartalmaz-
za) a készülék száraz-nedves porszívóként is hasz-
nálható.

Przyłącze elektryczne

Częstotliwo\ć Hz 50-60

Napięcie V 220-240

Bezpiecznik sieciowy (zwłoczny) A 10

Moc znamionowa W 1000

Wydajność urządzenia

Maks. objęto\ć \wieżej wody l 4

Maks. objęto\ć brudnej wody l 4

Maks. temperatura roztworu 
czyszczącego (T in max.)

°C 50

Wymiary i masa

Ciężar (bez akcesoriów) kg 7,6

Dł. x szer. x wys. mm 430x385
x535

Wartości określone zgodnie z EN 60704-2-1

Poziom ci\nienia akustycznego dB(A) 74
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Környezetvédelem
A csomagolóanyag újrahasznosítható. Kérjük, 
környezetbarát módon semmisítse meg a csoma-
golást.
Az elektromos és elektronikus készülékek érté-
kes újrahasznosítható anyagokat és gyakran 
olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulátorok vagy olaj, amelyek helytelen 

kezelés vagy ártalmatlanítás esetén veszélyeztethetik 
az egészséget és a környezetet. Ezek az alkotóelemek 
azonban a készülék rendeltetésszerű üzemeléséhez 
szükségesek. Az ezzel a szimbólummal jelölt készülé-
keket nem szabad a háztartási hulladékkal együtt meg-
semmisíteni.

Összetevőkre vonatkozó utasítások (REACH)
Az összetevRkre vonatkozó aktuális információkat itt ta-
lálja: www.kaercher.de/REACH

Ügyfélszolgálat
Kérdések vagy zavarok esetén a KÄRCHER-kirendelt-
ség szívesen áll rendelkezésre.

Tartozékok és pótalkatrészek
Csak eredeti tartozékot és eredeti pótalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantálják a készülék biztonságos és 
zavarmentes üzemelését.
A tartozékokra és pótalkatrészekre vonatkozóan infor-
mációkat itt talál:www.kaercher.com.

Szállított tartozékok
A készülékkel szállított tartozékok fel vannak tüntetve a 
csomagoláson. Kicsomagolásnál ellenRrizze, hogy 
megvan-e minden tartozék. Hiányzó tartozékok vagy 
szállítási sérülések esetén kérjük, értesítse a kereske-
dRt.

A készülék szimbólumai

A készülék leírása
A készülék felszereltsége függ a kiválasztott modelltRl. 
A felszereltség konkrét leírását a készülék csomagolá-
sa tartalmazza.
Az ábrákat a grafikákat tartalmazó oldal tartalmazza.
Ábra A

1 A szívótömlR csatlakozója

2 A szórótömlR csatlakozója

3 Készülékfej

4 A víz és a tisztítószer szórásához használt kapcso-
ló

5 A szívás Be/Ki kapcsolója

6 A készülékfej fogantyú vályúja

7 Fogó

8 Frissvíz-tartály reteszelés feloldó billentyűje

9 Frissvíz-tartály

10 Tárolás, hálózati tápkábel

11 Hálózati dugasszal rendelkezR hálózati csatlakozó-
kábel

12 Tartály

13 A szívócsR és a tartozékok tartója

14 KormánygörgRk (5x)

15 Porzsák

16 PatronszűrR

17 Szórókarral és rögzítRgombbal rendelkezR szóró-
szívótömlR

18 2 x 0,5 m (2x) szóró-szívó csövek 

19 Keménypadló-feltéttel rendelkezR padlómosó fúvó-
ka 

20 ** Szivacsos fúvóka

21 ** Mosófuga illesztés

22 ** Nedves és száraz porszívózásra használt padló-
kefe- és keménypadló-betét padlókefe kapcsa 

23 ** Száraz porszívózásra használt párna fej

24 ** Száraz porszívózásra használt fugafej

25 ** Száraz porszívózásra használt extra-hosszú fu-
gafej

26 ** SzRnyegek és kemény padlók száraz porszívó-
zására használt átkapcsolható padlókefe 

27 ** KÄRCHER SE tisztítószer (100 ml)

28 ** KÄRCHER SE tisztítószer (1000 ml)

** felszereltség változat függvényében

Üzembe helyezés
Megjegyzés
A készülékfej eltávolításához először távolítsa el a friss-
víz tartályt, a fogót pedig tolja oldalra majd billentse le-
felé. 

A készülék tárolófelületén található matrica tartalmaz-
za a készüléktárolás elRtti tisztítási munkálatok leírá-
sát.
1 Kapcsolja ki a készüléket.
2 Távolítsa el a frissvíztartályt.
3 A frissvíztartályt töltse fel kb. 1 liter tiszta vízzel. 
4 Telepítse a frissvíztartályt.
5 Nyomja meg a Szórás kapcsolót. 
6 A szórt vizet eressze a mosdóba.

Lásd a(z)  A használat befejezése fejezetet
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A frissvíz-tartály kiszerelése
1. Nyomja meg a reteszkioldó billentyűt. 
2. Távolítsa el a frissvíztartályt.

Ábra C

A készülékfej eltávolítása
1. Húzza elRre a fogót.

Ábra D
A készülékfej kireteszelve.

2. Távolítsa el a készülékfejet. 
Ábra E

A kormánygörgők telepítése
1. Távolítsa el a tartály tartalmát.

Ábra E
2. Fordítsa el a tartályt. 
3. A kormánygörgRket tolja ütközésig a tartály alján ta-

lálható nyílásokba.
Ábra F

4. Fordítsa el a tartályt.

A készülékfej felhelyezése
1. Helyezze a készülékfejet a tartályra.
2. Húzza felfelé a fogót.

A készülékfej reteszelve.
Ábra G

A frissvíz-tartály beszerelése
1. A frissvíztartályt telepítse alul.
2. A felsR részen nyomja a frissvíztartályt a készülék-

fejhez.
3. Bizonyosodjon meg a frissvíz-tartály megfelelR rög-

zülésérRl.
Ábra H

A szívó - és szórótömlő csatlakoztatása
1. A szívó- és szórótömlRt csatlakoztassa a készülék 

csatlakozójához, míg mindkét alkatrész hallhatóan 
rögzül.
Ábra I

2. Ha szükséges, telepítse a tartozékokat. Lásd a(z)  A 
tartozékok telepítésefejezetet.

Üzemeltetés
A tartozékok telepítése

A mosószívó tartozékok telepítése 

Padlótisztítás
Használja a padlómosó fúvókát a padlószRnyeg vagy a 
kemény padló tisztítására (kemény padló tartozékkal).
1. A szóró-szívócsöveket illessze egymáshoz, majd

csatlakoztassa a szívótömlRhöz; bizonyosodjon 
meg az alkatrészek hallható rögzülésérRl.
Ábra J

2. A padlómosó kefét helyezze a szóró-szívócsRre, 
míg hallhatóan rögzül.

Megjegyzés
A keménypadló-tisztító használja a keménypadló-feltét-
tel.
● A keménypadló-feltétet helyezze a padlómosó kefé-

re, míg hallhatóan rögzül.
Bizonyosodjon meg arról, hogy a gumiperem elRre 
mutat és arról, hogy a kefeszalagok hátrafelé mutat-
nak.
Ábra K

Kárpittisztítás
A követelmények függvényében, használja a kárpittisz-
tító kefét vagy a mosófugát pl. kárpitok vagy matracok 
tisztítására.

● A kárpittisztító kefét vagy a mosófugát helyezze a
szívótömlR kézi fogantyújára, míg hallhatóan rögzül.

Ábra L
Ábra M

A nedves-száraz porszívó tartozékainak telepítése

1. Padlótisztításhoz illessze egymáshoz a szóró-szí-
vócsöveket, majd csatlakoztassa a szívótömlRhöz; 
bizonyosodjon meg az alkatrészek hallható rögzülé-
sérRl.
Ábra J

2. A padlókefét helyezze a szóró-szívócsRre.
Ábra N

3. A padlóburkolat és a tisztítási igények függvényé-
ben használjon megfelelR padlókefe betéteket és
beállításokat.

Megjegyzés
A betétekkel rendelkező padlókefék használata
● A padlószőnyegek tisztításához használjon padló-

szőnyeg betétet.
● Használja száraz szennyeződések és kemény pad-

lók esetében, illetve nedves- és vegyes használat 
céljából (kefeszalagok és gumiperemek).
Ábra O

Megjegyzés
Az átkapcsolható padlókefe használata
● Használja kizárólag száraz szennyeződések felszí-

vására.
● Padlószőnyegek tisztításához használja az alul be-

húzott kefeszalagokat.
● Kemény padlók tisztításához használja a kieresztett 

kefeszalagokat.
Ábra P

4. Kárpitozott bútorok tisztításához csúsztassa a kár-
pit- vagy fugafejet közvetlenül a szívótömlR fo-
gantyújára.
Ábra Q

A tartozékok leválasztása
A mosószívó tartozékok leválasztása

1. Távolítsa el a padlómosó kefe keménypadló-feltét-
jét.
Ábra K

2. Nyomja meg a reteszelés feloldó billentyűt és válas-
sza le a padlómosó kefét a szóró-szívócsövekrRl.
Ábra K

3. Nyomja meg a reteszelés feloldó billentyűt és válas-
sza le egymásról a szóró-szívócsöveket.
Ábra J

4. Nyomja meg a mosószivacs vagy a mosófúga fúvó-
ka reteszelésének feloldó billentyűjét és válassza le 
a szívótömlRrRl.
Ábra L
Ábra M

A száraz porszívó tartozékainak telepítése

1. Válassza le a padlókefét a szóró-szívócsRrRl.
Ábra N

2. Nyomja meg a reteszelés feloldó billentyűt és válas-
sza le a szóró-szívócsöveket.
Ábra J

3. Válassza le a kárpit- vagy a fugafejet a szívótömlR-
rRl.
Ábra Q
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A frissvíz-tartály feltöltése

FIGYELEM
Nem megfelelő tisztítószerek használata esetén a ké-
szülék megsérülhet, mely esetben a garancia semmis-
sé válik.

FIGYELEM
Bizonyosodjon meg arról, hogy a frissvíz-tartály megfe-
lelően rögzül a készülékbe.
Megjegyzés
Szükség esetén, a textilanyagok tisztításához használ-
jon KÄRCHER SE tisztítószert. 
● Adagoljon tisztítószert, majd töltse fel vízzel.
● A teljes töltési mennyiség max. 4,0 liter.
Megjegyzés
A frissvíztartály bármikor eltávolítható feltöltés céljából,
vagy feltölthető közvetlenül a készüléken.
A víztartály közvetlen feltöltése a készüléknél
1 Billentse felfelé a tartálysapkát. 
2 Adagoljon 100 - 200 ml KÄRCHER SE tisztítószert 

(a mennyiség függ a szennyezRdés mértékétRl) a 
frissvíz-tartályba, majd adagoljon vezetékes vizet, 
elkerülve a túladagolást.

3 Zárja le a tartálysapkát.
A víztartály eltávolítása feltöltés céljából
1. Szerelje ki a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-

tály beszerelése fejezetet. 
2. Billentse felfelé a tartálysapkát. 
3. Feltöltés, lásd �A víztartály közvetlen feltöltése a ké-

szüléknél" című rész 2. pontját.
Ábra R

4. Zárja le a tartálysapkát.
5. Telepítse a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-

tály beszerelése fejezetet. 

A készülék bekapcsolása
Megjegyzés
A tisztítási követelmények függvényében a szívó és a 
szóró funkciók egymástól függetlenül vagy egyszerre 
aktiválhatók és használhatók.
1. A hálózati dugaszt csatlakoztassa a csatlakozóhoz.

Ábra S
2. A szívófunkció aktiválásához kapcsolja be a gépet - 

ebbRl a célból nyomja meg a Be/Ki kapcsolót (I po-
zíció).
A szívómotor elindul.
Ábra T

3. A víz mosószerrel történR szórásához nyomja meg 
a szórókapcsolót.
A kapcsolón lévR lámpa világít és a szivattyú bekap-
csol.
Ábra U

4. Zárja el teljesen a hamis levegR szelepét.
Ábra V

Tisztítási módszerek
Tisztítási tippek

● Az erRsen szennyezett területeket elRzetesen szór-
ja be, és hagyja, hogy a tisztító oldat 5�10 percig 
hasson.

● Mindig fénytRl árnyékig (ablaktól a házig) dolgoz-
zon.

● Mindig a tisztított területtRl a tisztítatlan területig dol-
gozzon.

● Minél érzékenyebb a burkolat (keleti hidak, berber, 
kárpitos szövet), annál alacsonyabb koncentrációjú 
tisztítószert használjon.

● A juta hátoldalú padlószRnyegek túl nedves tisztí-
táskor zsugorodhatnak és elszínezRdhetnek.

● A hosszúbolyhos szRnyegeket tisztítás után nedves 
állapotban szálirányban kefélje át (pl. Plüsskefével 
vagy sikáló kefével).

● A nedves tisztítást követRen alkalmazott impregná-
lás megakadályozza, hogy a textilburkolat rövid idR-
ben belül ismét beszennyezRdjön.

● A megtisztított felületetre a nyomok vagy rozsdafol-
tok elkerülése érdekében csak szárítás után lépjen 
rá vagy helyezzen rá bútort.

● Tisztítószerek használatát követRen a tisztítási 
eredmény javítása érdekében öblítse le a tárgyat 
tiszta vízzel.

Szívás-szórás

Megjegyzés
A meleg víz (legfeljebb 50 °C) növeli a tisztítóhatást.
Megjegyzés
A tisztításhoz csak KÄRCHER SE tisztítószert használ-
jon.

FIGYELEM
A tisztító oldat veszélye
Károsodás veszélye!
A készülék használata előtt egy kevéssé feltűnő helyen 
ellenőrizze a tisztítandó tárgy szín- és vízállóságát.

FIGYELEM
A készüléket kizárólag vízálló réteggel rendelkező ke-
mény padlókon használja, pl. zománcozott csempe 
vagy linóleum felületeken.

FIGYELEM
A porzsák károsodásának elkerülése céljából a porzsák 
használata a szívás-szórás funkcióval tilos.
1. Bizonyosodjon meg a porzsák eltávolításáról.
2. Telepítse az óhajtott tartozékokat, lásd a(z)  A tarto-

zékok telepítése fejezetet.
3. A frissvíz-tartályt töltse fel tisztítószerrel és vízzel,

lásd a(z) A frissvíz-tartály feltöltése fejezetet.
4. Kapcsolja be a készüléket (I pozíció), lásd a(z)  A 

készülék bekapcsolása fejezetet.
A szívómotor elindul.
Ábra T

5. Zárolja teljesen a hamis levegR szelepet.
Ábra V

6. Nyomja meg a Szórás kapcsolót.
A kapcsolón lévR lámpa világít és a szivattyú bekap-
csol 
Ábra U

7. A tisztítóoldat szórásához használja a kézi fo-
gantyúnál található emelRt. 
Ábra W
A készülék tisztítóoldatot permetez.

8. Nagyobb területek szórásához elRbb nyomja meg a 
kézi fogantyúnál található emelRt, majd nyomja meg 
a rögzítRgombot.
Ábra X

9. A készüléket mozgassa átfedR sávokban a tisztítan-
dó felületen. Ehhez húzza hátra a fúvókát, ne tolja.

Megjegyzés
Ha a friss víz tartály üres, levegő kerül a szivattyúba, és 
zajossá válik. Ebben az esetben a szórás funkciót ki kell 
kapcsolni. Vízigény esetén kapcsolja ki a szívómotort 
is, és töltse fel a friss víz tartályt. 
Megjegyzés
Ha a szennyvíztartály megtelt és/vagy a patronszűrő 
nedves, egy úszó elzárja a szívónyílást, és a készülék 
magasabb fordulatszámon és hangosan üzemel. 
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A szennyvíztartály túltöltésének elkerülése érdekében 
közvetlenül a friss víz tartály feltöltésekor is ürítse ki a 
szennyvíztartályt.
10. Tisztítás után kapcsolja ki a készüléket (O pozíció), 

lásd a(z)  A készülék kikapcsolása fejezetet.
Ábra T

Megjegyzés
A készülék kikapcsolása után a mosószívó tartozékban 
maradt folyadékok a padlóra folynak. A maradék folya-
dékok felszívásához aktiválja röviden a készülék szívó-
funkcióját és távolítsa el a maradék folyadékot a 
padlóról.
11. Kapcsolja be a készüléket (I pozíció), lásd a(z)  A 

készülék bekapcsolása fejezetet és szívja fel a ma-
radék folyadékot.

12. Kapcsolja ki ismét a készüléket (O pozíció), lásd 
a(z)  A készülék kikapcsolása fejezetet.
Ábra T

13. Ürítse ki a tartályt, lásd a(z)  A tartály ürítése fejeze-
tet.
Ábra AA

Enyhe /normál szennyezés kezelése az egylépéses 
módszerrel 

1. Nyomja meg a Szórás kapcsolót, lásd a(z)  Szívás-
szórás fejezetet 
Ábra U

2. A tisztítószer oldatot szórja és szívja egy munkame-
net keretében.

3. Kapcsolja ki a szórókapcsolót és szívja fel a tisztító-
szer oldatot.

4. Tisztítás után biztosítsa a kárpitok és a padló-
szRnyegek utólagos tisztítását, illetve impregnálá-
sát, amennyiben szükséges. 

Az erős szennyeződések vagy foltok kezelése a 
kétlépéses módszerrel 

1. Nyomja meg a Szórás kapcsolót, lásd a(z)  Szívás-
szórás fejezetet 
Ábra U

2. Vigye fel a tisztító oldatot, és hagyja hatni 5 - 10 per-
cig.
A szívófunkció kikapcsolt állapotban marad. 

3. A hatóidR letelte után kezelje a felületet az enyhe/
normál szennyezRdések esetén alkalmazott eljárás-
sal.

4. Tisztítás után biztosítsa a kárpitok és a padló-
szRnyegek utólagos tisztítását, illetve impregnálá-
sát, amennyiben szükséges. 

Nedves porszívózás

FIGYELEM
A porzsák károsodása 
Nedves porszívózáskor a porzsák károsodhat.
Nedves porszívózáskor a porzsákok használata tilos.
1. Távolítsa el a porzsákot.
2. Telepítse az óhajtott tartozékokat, lásd a(z)  A tarto-

zékok telepítése fejezetet.
3. Kapcsolja be a készüléket, lásd a(z)  A készülék be-

kapcsolása fejezetet.
Ábra T

4. Nagy mennyiségű víz felszívásához nyissa ki telje-
sen a hamis levegR szelepet.
Ábra Y

Megjegyzés
Ha a szennyvíztartály megtelt, egy úszó elzárja a szívó-
nyílást, és a készülék magasabb fordulatszámon és 
hangosan üzemel.

5. Ürítse ki a tartályt, lásd a(z)  A tartály ürítése fejeze-
tet.

Száraz porszívózás

FIGYELEM
A porzsák nélküli porszívózás esetén anyagi kár ve-
szélye áll fenn.
A készülék károsodhat
Száraz porszíváskor mindig használjon porzsákot is.

FIGYELEM
A patronszűrő károsodása
A nedvesről a száraz porszívózásra történő váltáskor a 
nedves patronszűrő eltömődhet és használhatatlanná 
válik.
A patronszűrőt száraz porszívózás előtt hagyja jól ki-
száradni, vagy cserélje ki egy szárazra.
Szükség esetén cserélje ki a patronszűrőt.
Megjegyzés
Bizonyosodjon meg a tartály és a tartozékok száraz ál-
lapotáról, ellenkező esetben a szennyeződés tapadhat.
1. Bizonyosodjon meg a tartályok és a tartozékok szá-

raz állapotáról.
2. Telepítse a porzsákot.

a Nyissa szét teljesen a porzsákot.
b A porzsákot helyezze a készülék csatlakozójára 

és telepítse rányomással.
Ábra AB

3. Telepítse az óhajtott tartozékokat, lásd a(z)  A tarto-
zékok telepítése fejezetet.

4. Kapcsolja be a készüléket (I pozíció), lásd a(z)  A 
készülék bekapcsolása fejezetet.
Ábra T

5. A szívóerR szabályozásához használja a hamis le-
vegR szelepét.
Ábra Z

6. Kapcsolja ki a készüléket, lásd a(z)  A készülék ki-
kapcsolása fejezetet.
Ábra T

A készülék kikapcsolása
1. A szórás-szívást követRen nyomja meg a Szórás 

kapcsolót. 
A szivattyú kikapcsol és a kapcsolón lévR lámpa ki-
alszik.
Ábra U

2. A kapcsolót állítsa a Ki (O pozíció) állásba.
A szívómotor kikapcsol.
Ábra T

3. Húzza ki a hálózati dugaszt az aljzatból.

A frissvíztartály ürítése
1. Szerelje ki a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-

tály kiszerelése fejezetet. 
2. Ürítse ki a frissvíz-tartályt
3. Telepítse a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-

tály beszerelése fejezetet. 

A tartály ürítése
Megjegyzés
Miután a tartály megtelt, egy úszó elzárja a szívónyílást, 
és a készülék magasabb fordulatszámon és hangosan 
üzemel. Azonnal kapcsolja ki a készüléket, és ürítse ki 
a szennyvíz tartályt.
1. Kapcsolja ki a készüléket. Lásd a(z)  A készülék ki-

kapcsolása fejezetet
2. Távolítsa el a szívó-szóró csövet.
3. Távolítsa el a készülékfejet, lásd a(z)  A készülékfej 

eltávolítása fejezetet. 
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4. Ürítse ki a tartályt.
Ábra AA

5. Telepítse a készülékfejet, lásd a(z)  A készülékfej 
felhelyezése fejezetet. 

6. Telepítse a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-
tály beszerelése fejezetet. 

A használat befejezése
Megjegyzés
Bizonyosodjon meg arról, hogy a vezetékekben nem 
maradnak tisztítószer- és szennyeződésrészecskék; a 
készüléket tisztítsa (tisztítószerek adagolása nélkül) 
minden használat után.
1. Öblítse át a készülék szórócsöveit. 

a A frissvíz-tartályt töltse fel kb. 1 liter tiszta vízzel.
b Nyomja meg a Szórás kapcsolót.

A kapcsolón lévR lámpa világít és a szivattyú be-
kapcsol

c Tartsa a szóró-/szívótömlRt egy lefolyó felett, 
amíg a tiszta víz elfogy.

2. Kapcsolja ki a készüléket, lásd a(z)  A készülék ki-
kapcsolása fejezetet.

3. Válassza le a tartozékokat, lásd a(z)  A tartozékok 
leválasztása fejezetet

4. Távolítsa el a szóró-/szívótömlRben maradt folyadé-
kot.
a Nyomja meg a retesz feloldó billentyűt és válas-

sza le szóró-/szívótömlRt a készülékrRl.
b Nyomja meg a kézi fogantyún lévR emelRt és 

eressze le a folyadékot.
Ábra W

Megjegyzés
A folyadék teljesen felszáradásának biztosítása céljá-
ból, ne tekerje a permetező-/szívótömlőt a készülék kö-
ré szárítás céljából.
Megjegyzés
A lakótérben (pl. szőnyegen, parkettán) történő tócsaki-
alakulás elkerülésének céljából a maradék folyadékot 
ürítse egy megfelelő tartályba (pl. mosdókagyló, vödör).
5. Öblítse a tartozékokat egyenként folyó víz alatt és 

hagyja megszáradni.
Megjegyzés
A még jelen lévő maradék víz kifolyhat, ezért helyezze 
a tömlőt a zuhanyzóba vagy a fürdőkádba.
6. Ürítse ki a tartályt, lásd a(z)  A tartály ürítése fejeze-

tet.
7. A tartályt mossa ki alaposan tiszta vízzel.
8. Szükség esetén, pl. ha a frissvíz-tartályban találha-

tó szűrR szennyezett, öblítse a frissvíz-tartályt tiszta 
vízzel, lásd a(z)  A frissvíz-tartály szűrőjének tisztí-
tása fejezetet.

9. A készüléket hagyja nyitott állapotban és hagyja 
megszáradni.

10. A teljes száradás után rögzítse a szóró-szívócsöve-
ket a tartozéktartóhoz.

11. A készüléket tárolja száraz, fagymentes és zárt tér-
ben.

Ápolás és karbantartás
Általános ápolási utasítások

 A készüléket és a műanyag tartozék alkatrészeket
kereskedelmi forgalomban kapható műanyagtisztí-
tóval ápolja.

 Szükség esetén a tartályt és a tartozékot öblítse ki 
vízzel, és szárítsa meg, mielRtt újra használná.

A patronszűrő tisztítása
Megjegyzés
Szükség esetén óvatosan törölje le a patronszűrőt egy 
nedves ruhával.
1. Szerelje ki a készülékfejet, lásd a(z)  A készülékfej 

felhelyezése fejezetet. 
2. Kioldás és eltávolítás céljából fordítsa a szűrRt a(z) 

szimbólum irányába.
Ábra AC

3. Tisztítás közben a szűrR dörzsölése vagy tisztítása
kefével tilos.

4. Ismételt használat elRtt hagyja a szűrRt teljesen
megszáradni.
Ábra AD

5. A patronszűrR ismételt telepítése:
  MegfelelR rögzítéshez helyezze a szűrRt a szű-

rRkosárra és fordítsa el a(z) szimbólum irá-
nyába.

Ábra AC

A fúvókák tisztítása
Megjegyzés
Egyenetlen szórósugár esetén a mosószívó tartozékai 
a fúvóka eltömődését okozhatják, mely esetben szük-
séges a fúvóka tisztítása.
1. A padlómosó és a kárpitmosó fúvóka tisztításához 

fordítsa el és lazítsa meg a fúvókarögzítRt, majd 
emelje ki a fúvókával együtt.

Megjegyzés
Biztosítsa az O-gyűrű/tömítőgyűrű megfelelő tárolását, 
és tisztítás után telepítse azokat vissza.

Ábra AE
2. A fúvókát tisztítsa meg a maradékoktól folyó víz 

alatt.
3. Helyezze a fúvókát a fúvókarögzítRbe és csavarja 

vissza rögzítés céljából.
4. A mosófuga-fúvókában maradt maradékok eltávolí-

tására használjon ugyancsak folyó vizet.

A frissvíz-tartály szűrőjének tisztítása
Megjegyzés
Az édesvíztartály alján egy szűrő található, amelyben a 
leülepedett szennyeződésrészecskék akadályozhatják 
a vízáramlást
Ezért öblítse a frissvíztartályt rendszeresen.
1. Szerelje ki a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-

tály kiszerelése fejezetet. 
2. Tisztítsa meg a szűrRt.

a A tartálysapkát billentse felfelé.
b Oldja ki a reteszt.
c Távolítsa el a víztömlRt a tartályból.

A szűrR a víztömlR végén található.
d Tisztítsa meg a szűrRt folyó víz alatt.

3. A frissvíztartályt öblítse tiszta vízzel.
Ábra AF

4. Telepítse a szűrRt.
5. Reteszelje a frissvíztartályt. 
6. Telepítse a frissvíz-tartályt, lásd a(z)  A frissvíz-tar-

tály beszerelése fejezetet. 

Üzemzavarok elhárítása
A fúvókánál nem észlelhető vízfolyás
A frissvíz-tartály üres
 Töltse fel a frissvíz-tartályt.
A frissvíz-szűrR szennyezett,
 Tisztítsa meg a frissvíz szűrRt.
A frissvíz-tartály telepítése helytelen.
 Telepítse a frissvíz-tartályt.
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A tartozék és a szóró-/szívótömlR közötti csatlakozás 
nem megfelelR.
 Biztosítsa a megfelelR csatlakozást.

A tisztítószer szivattyú meghibásodott, 
 Forduljon az ügyfélszolgálathoz.
A szórósugár egyenetlen
A mosószívó tartozékánál található fúvóka szennyezett.
 Tisztítsa meg az adott tartozéknál található fúvókát.
A szívóteljesítmény nem megfelelő
A hibás levegR szelepe túlságosan nyitott.
 Zárja el teljesen a hamis levegR szelepét.
A tartozékok, a szívótömlR vagy a szóró*szívócsR eltö-
mRdött.
 Távolítsa el a tömRdést.
A porzsák megtelt.
 Ürítse ki a szűrRzsákot.
A szűrRpatron szennyezett.
 A patronszűrR tisztítása
A patronszűrR kopott.
 Cserélje ki a patronszűrRt.
A tisztítószer szivattyúja zajosan üzemel
A frissvíz-tartály üres
 Töltse fel a frissvíz-tartályt.
Víz és vízgőz távozik a készülék fejének mindkét ol-
daláról
A patronszűrR túl nedves, így a víz kiszivattyúzódik a 
motoron keresztül.
 Kapcsolja le a készüléket, és hagyja megszáradni a 

patronszűrRt és a készüléket. 
 A patronszűrR gyorsabban megszáradhat, ha kisze-

reli.

Garancia
Minden országban az illetékes értékesítRnk által bizto-
sított garanciális feltételek érvényesek. Amennyiben a 
garanciaidRn belül a készüléknél hibák merülnek fel, 
azokat díjmentesen orvosoljuk, ha az adott hibák 
anyag-, illetve gyártási hibák. Garanciális esetben kér-
jük, a számlával együtt forduljon forgalmazójához vagy 
a legközelebbi, arra jogosult ügyfélszolgálati irodához.
(A cím a hátoldalon található)
A garanciával kapcsolatos további információk (amen-
nyiben elérhetRk) megtekinthetRk a Kärcher Magyaror-
szág Szerviz elemének �Letöltések� menüjében.

Műszaki adatok

A műszaki változtatások jogát fenntartjuk.

Elektromos csatlakozás

Frekvencia Hz 50-60

Feszültség V 220-240

Hálózati biztosíték (lassú kioldású) A 10

Névleges teljesítmény W 1000

A készülék teljesítményre vonatkozó adatai

A frissvíz maximális töltési mennyi-
sége

l 4

A szennyvíz maximális töltési men-
nyisége

l 4

A tisztítószer oldat maximális hR-
mérséklete (max. T)

°C 50

Méretek és súlyok

Súly (tartozékok nélkül) kg 7,6

Hosszúság x szélesség x magas-
ság

mm 430x38
5x535

Az EN 60704-2-1 szerint meghatározott értékek

Zajszint dB(A) 74
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Obsah

Obecné pokyny
PZed prvním pou�itím pZístroje si 
pZe�těte tento pZeklad originálního 
návodu k pou�ití a pZilo�ené 

bezpe�nostní pokyny. Yi�te se jimi.
Uschovejte obě pZíru�ky pro pozděj�í pou�ití nebo pro 
dal�ího vlastníka.
● V pZípadě nedodr�ování návodů k pou�ití mohou 

vzniknout �kody na pZístroji a nebezpe�í pro
obsluhu a dal�í osoby.

● �kody vzniklé pZi pZepravě ihned oznamte prodejci.
● PZi vybalení zkontrolujte obsah balení, zda nechybí 

pZíslu�enství a zda není obsah po�kozený.
Kód pro spu�tění videa o pou�ití naleznete v:
Ilustrace B

Pou�ití v souladu s ur�ením
PZístroj pou�ívejte výhradně pro soukromé domácí 
pou�ití.
● PZístroj je ur�en k pou�ití jako extrak�ní 

rozpra�ovací stroj pro udr�ovací �i�tění, resp. 
základní �i�tění koberců s ú�inkem hloubkového 
�i�tění v souladu s popisy a bezpe�nostními pokyny 
uvedenými v tomto návodu k pou�ití.

● Tvrdé podlahy lze také �istit pomocí nástavce na 
tvrdé podlahy pro mycí hubici na podlahy (sou�ást 
objemu dodávky).

● S pZíslu�ným pZíslu�enstvím (sou�ást objemu
dodávky) lze pZístroj pou�ít i na mokré a suché 
vysávání.

Ochrana �ivotního prostředí
Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obaly 
prosím likvidujte ekologickým způsobem.
Elektrické a elektronické pZístroje obsahují 
hodnotné recyklovatelné materiály a �asto 
sou�ásti, jako baterie, akumulátory nebo olej, 
které mohou pZi chybném zacházení nebo 

likvidaci pZedstavovat potenciální nebezpe�í pro lidské 
zdraví nebo pro �ivotní prostZedí. Pro Zádný provoz 
pZístroje jsou v�ak tyto sou�ásti nezbytné. PZístroje 
ozna�ené tímto symbolem se nesmí likvidovat 
s domovním odpadem.

Upozornění k obsa�eným látkám (REACH)
Aktuální informace k obsa�eným látkám naleznete na 
stránkách: www.kaercher.de/REACH

Zákaznický servis
V pZípadě dotazů nebo závad vám rádi pomohou 
pracovníci na�í pobo�ky KÄRCHER.

Příslu�enství a náhradní díly
Pou�ívejte pouze originální pZíslu�enství a náhradní 
díly, které Vám zaru�ují bezpe�ný a bezporuchový 
provoz pZístroje.
Informace o pZíslu�enství a náhradních dílech 
naleznete na stránkách www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky pZístroje je vyobrazen na obalu. PZi 
vybalení zkontrolujte úplnost obsahu. V pZípadě 
chybějícího pZíslu�enství nebo výskytu po�kození pZi 
pZepravě informujte prosím Va�eho prodejce.

Symboly na přístroji

Popis přístroje
V závislosti na vybraném modelu existují rozdíly ve 
vybavení. Konkrétní vybavení je popsáno na obalu 
pZístroje.
Ilustrace viz strana s obrázky.
Ilustrace A

1 PZipojení sací hadice

2 PZipojení rozpra�ovací hadice

3 Hlava pZístroje

4 Spína� pro rozpra�ování vody a �isticího 
prostZedku

5 Vypína� pro sání

6 Zapu�těné madlo na hlavě pZístroje

7 Dr�adlo

8 Tla�ítko na odji�tění nádr�e na �erstvou vodu

9 Nádr� na �erstvou vodu

10 Ulo�ení, síťový kabel

11 Síťový kabel se zástr�kou
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Na odkládací plo�e pZístroje je nálepka, která popisuje, 
jak pZístroj pZed ulo�ením vy�istit:
1 Vypněte pZístroj.
2 Vyjměte nádr� na �erstvou vodu.
3 Naplňte nádr� na �erstvou vodu cca 1 litrem �isté 

vody. 
4 Vlo�te nádr� na �erstvou vodu.
5 Stiskněte spína� pro postZik. 
6 Nechte rozpra�ovací vodu stéci do umyvadla.

Viz také kapitola  Ukon�ení provozu
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12 Nádr�

13 Dr�ák sacích trubic a pZíslu�enství

14 Yiditelná kole�ka (5x)

15 Filtra�ní sá�ky

16 Patronový filtr

17 Hadice pro tepování s rozpra�ovací pákou a 
pojistným tla�ítkem

18 Trubice pro tepování 2 x 0,5 m (2x)

19 Mycí podlahová hubice s nástavcem na tvrdé 
podlahy 

20 ** Mycí hubice na �alounění

21 ** Mycí �těrbinová hubice

22 ** Podlahová hubice s pZíchytkou s nástavcem na 
koberce a tvrdé podlahy pro mokré a suché 
vysávání 

23 ** Hubice na �alounění pro suché vysávání

24 ** �těrbinová hubice pro suché vysávání

25 ** Extra dlouhá �těrbinová hubice pro suché 
vysávání

26 ** PZepínatelná podlahová hubice na koberce a 
tvrdé podlahy pro suché vysávání 

27 ** 
isticí prostZedek KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** 
isticí prostZedek KÄRCHER SE (1000 ml)

** podle varianty vybavení

Uvedení do provozu
Upozornění
Chcete-li odmontovat hlavu přístroje, musíte nejprve 
vyjmout nádr� na �erstvou vodu a odklopit dr�adlo na 
stranu dolů. 

Demontá� nádr�e na �erstvou vodu
1. Stiskněte tla�ítko na odblokování. 
2. Vyjměte nádr� na �erstvou vodu.

Ilustrace C

Vyjmutí hlavy přístroje
1. Vytáhněte dr�adlo dopZedu.

Ilustrace D
Hlava pZístroje je odji�těna.

2. Vyjměte hlavu pZístroje. 
Ilustrace E

Montá� oto�ných kole�ek
1. Vylijte obsah nádr�e.

Ilustrace E
2. Oto�te nádr�. 
3. Zatla�te oto�ná kole�ka do otvorů ve dně nádr�e a� 

na doraz.
Ilustrace F

4. Oto�te nádr�.

Nasazení hlavy přístroje
1. Nasa�te hlavu pZístroje na nádr�.
2. Vytáhněte dr�adlo nahoru.

Hlava pZístroje je zaji�těna.
Ilustrace G

Instalace nádr�e na �erstvou vodu
1. Vlo�te nádr� na �erstvou vodu dole.
2. PZitla�te nádr� na �erstvou vodu nahoZe k hlavě 

pZístroje.
3. Ujistěte se, �e je nádr� na �erstvou vodu zaji�těna 

na svém místě.
Ilustrace H

Připojení sací a rozpra�ovací hadice
1. Zapojte sací a rozpra�ovací hadici do pZípojky na 

pZístroji, obě �ásti musí sly�itelně zacvaknout.
Ilustrace I

2. Namontujte pZíslu�enství podle potZeby. Viz kapitola  
Montá� příslu�enství.

Provoz
Montá� příslu�enství

Montá� příslu�enství pro extrak�ní �i�tění 


i�tění podlah
Pou�ívejte mycí podlahovou hubici k �i�tění koberců 
nebo tvrdých podlah (s nástavcem na tvrdé podlahy).
1. Spojte trubice pro tepování a pZipojte je k sací 

hadici, v�echny díly musí sly�itelně zacvaknout.
Ilustrace J

2. Nasa�te mycí podlahovou hubici na trubice pro 
tepování, dokud sly�itelně nezapadne na místo.

Upozornění
K �i�tění tvrdých podlah pou�ijte nástavec na tvrdé 
podlahy.
● Nasa�te nástavec na tvrdé podlahy na mycí 

podlahovou hubici, dokud sly�itelně nezapadne na 
místo.
Pry�ová chlopeň směZuje dopZedu, kartá�ové 
�tětiny dozadu.
Ilustrace K


i�tění �alounění
Podle potZeby pou�ijte mycí hubici na �alounění nebo 
mycí �těrbinovou hubici pro �i�tění napZ. �alouněného 
nábytku a matrací.
● Nasa�te mycí hubici na �alounění nebo mycí 

�těrbinovou hubici na rukojeť sací hadice, a� 
sly�itelně zapadne na místo.

Ilustrace L
Ilustrace M

Montá� příslu�enství pro mokré a suché vysávání

1. Pro �i�tění podlahy spojte trubice pro tepování a 
pZipojte je k sací hadici, v�echny díly musí sly�itelně 
zacvaknout.
Ilustrace J

2. Nasuňte podlahovou hubici na trubice pro tepování.
Ilustrace N

3. V závislosti na podlahové krytině a potZebách 
�i�tění dbejte na správné vlo�ky a nastavení 
podlahové hubice.

Upozornění
Pou�ití podlahové hubice s vlo�kami
● K �i�tění koberců pou�ijte vlo�ku pro koberce.
● K �i�tění zaschlých ne�istot, tvrdých podlah nebo 

vody - pou�ijte směsnou vlo�ku (kartá�ové li�ty a 
pry�ovou chlopeň).
Ilustrace O

Upozornění
Pou�ití přepínatelné podlahové hubice
● Pou�ívejte výhradně k vysávání suchých ne�istot.
● K �i�tění koberců pou�ijte polohu se zasunutými 

kartá�ovými li�tami na spodní straně.
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● K �i�tění tvrdých podlah pou�ijte polohu s 
vysunutými kartá�ovými li�tami na spodní straně.
Ilustrace P

4. Pro �i�tění napZ. �alouněného nábytku nasuňte 
hubici na �alounění nebo �těrbinovou hubici pZímo 
na rukojeť sací hadice.
Ilustrace Q

Odpojení příslu�enství
Odpojení příslu�enství pro extrak�ní �i�tění

1. Odeberte nástavec na tvrdé podlahy mycí 
podlahové hubice.
Ilustrace K

2. Stiskněte tla�ítko na odji�tění a odpojte mycí 
podlahovou hubici od trubic pro tepování.
Ilustrace K

3. Stiskněte tla�ítko na odji�tění a odpojte trubice pro 
tepování od sebe.
Ilustrace J

4. Stiskněte tla�ítko na odji�tění mycí hubice na 
�alounění nebo mycí �těrbinové hubice a odpojte ji 
od sací hadice.
Ilustrace L
Ilustrace M

Odpojení příslu�enství pro mokré a suché vysávání

1. Odpojte podlahovou hubici od trubice pro tepování.
Ilustrace N

2. Stiskněte tla�ítko na odji�tění a odpojte trubice pro 
tepování.
Ilustrace J

3. Odpojte hubici na �alounění nebo �těrbinovou
hubici od sací hadice.
Ilustrace Q

Plnění nádr�e na �erstvou vodu

POZOR
Pou�ití nevhodných �isticích prostředků mů�e po�kodit 
přístroj a vést k vylou�ení záruky.

POZOR
Nádr� na �erstvou vodu musí být v přístroji pevně 
usazena.
Upozornění
V případě potřeby pou�ijte k �i�tění textilu �isticí 
prostředek KÄRCHER SE. 
● Naplňte �isticí prostředek a doplňte vodu.
● Celková kapacita je max. 4,0 l.
Upozornění
Nádr� na �erstvou vodu lze vyjmout za ú�elem plnění 
nebo ji naplnit přímo na přístroji.
Plnění nádr�e na vodu přímo na přístroji
1 Vyklopte uzávěr nádr�e nahoru. 
2 PZidejte 100 - 200 ml �isticího prostZedku SE 

(mno�ství se mů�e li�it v závislosti na stupni 
zne�i�tění) do nádr�e na �erstvou vodu, doplňte 
vodu z vodovodu, nádr� nepZeplňujte.

3 UzavZete uzávěr nádr�e.
Sejmutí nádr�e na vodu pro doplnění
1. Demontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 

Instalace nádr�e na �erstvou vodu.
2. Vyklopte uzávěr nádr�e nahoru. 
3. Plnění, viz �2� v pZípadě �Plnění nádr�e na vodu

pZímo na pZístroji�.
Ilustrace R

4. UzavZete uzávěr nádr�e.
5. Namontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 

Instalace nádr�e na �erstvou vodu.

Zapnutí přístroje
Upozornění
Podle potřeby �i�tění lze funkci sání a rozpra�ování 
zapnout a pou�ívat samostatně nebo sou�asně.
1. Zastr�te síťovou zástr�ku do zásuvky.

Ilustrace S
2. Pro funkci sání zapněte pZístroj stisknutím vypína�e 

(poloha I).
Sací motor se spustí.
Ilustrace T

3. Chcete-li rozpra�ovat vodu s �isticím prostZedkem, 
stiskněte spína� pro rozpra�ování. 
Kontrolka na spína�i se rozsvítí a �erpadlo se
spustí.
Ilustrace U

4. Úplně uzavZete �oupátko pro externí pZívod 
vzduchu.
Ilustrace V

Metody �i�tění
Tipy pro �i�tění

● Silně zne�i�těná místa nastZíkejte pZedem a nechte 
�isticí roztok působit po dobu 5 a� 10 minut.

● V�dy pracujte směrem od světla ke stínu (od okna 
ke dveZím).

● V�dy pracujte od vy�i�těných k ne�istým povrchům.
● 
ím je povlak citlivěj�í (orientální koberce,

berberské koberce, �alounická textilie), tím ni��í 
musí být koncentrace �istícího prostZedku.

● Koberce z jutové tkaniny se mohou smr�ťovat a 
barvit, pokud se pracuje s pZíli� velkým mno�ství 
vody.

● Po �i�tění za mokra kartá�ujte mokré koberce ve 
směru vlasu (napZ. drhnutím nebo kartá�ováním).

● Impregnace pro mokrém �i�tění zabrání rychlému
opětovnému zne�i�tění textilního potahu.

● Nejprve o�istěte povrchy, abyste se vyhnuli 
tlakovým bodům nebo korozi po zapo�atém 
vysou�ení nebo po umístění nábytku.

● Pro zlep�ení výsledku �i�tění opláchněte pZedmět 
po pou�ití �isticích prostZedků �istou vodou.

Extrak�ní �i�tění

Upozornění
Teplá voda (maximálně 50 °C) zvy�uje ú�inek �i�tění.
Upozornění
K �i�tění pou�ívejte pouze �isticí prostředek KÄRCHER 
SE.

POZOR
Nebezpečí při či�tění
Nebezpe�í po�kození
Před pou�itím zařízení zkontrolujte na málo viditelném 
místě, zda předmět, který má být �i�těn, má stálost 
barev a odolnost proti vodě.

POZOR
Přístroj pou�ívejte pouze na tvrdých podlahách s 
vodotěsným nátěrem, jako např.smaltované dla�dice 
nebo linoleum.

POZOR
Aby nedo�lo k po�kození filtra�ního sá�ku, 
nepou�ívejte filtra�ní sá�ek pro extrak�ní �i�tění.
1. Ujistěte se, �e je odstraněn filtra�ní sá�ek.
2. Namontujte po�adované pZíslu�enství, viz kapitola 

Montá� příslu�enství.
3. Naplňte nádr� na �erstvou vodu �isticím 

prostZedkem a vodou, viz kapitola Plnění nádr�e na 
�erstvou vodu.
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4. Zapněte pZístroj (poloha I), viz kapitola  Zapnutí 
přístroje.
Sací motor se spustí.
Ilustrace T

5. Úplně uzavZete �oupátko pro externí pZívod
vzduchu.
Ilustrace V

6. Stiskněte spína� pro rozpra�ování.
Kontrolka na spína�i se rozsvítí a �erpadlo se
spustí.
Ilustrace U

7. K rozstZikování �isticího roztoku pou�ijte páku na 
rukojeti. 
Ilustrace W
NastZíká se �isticí roztok.

8. Chcete-li postZíkat velké plochy, nejprve pou�ijte 
pá�ku na rukojeti a poté stiskněte pojistné tla�ítko.
Ilustrace X

9. Jezděte po povrchu, který se má vy�istit, v 
pZekrývajících se dráhách. Hubici tahejte dozadu, 
netla�te ji.

Upozornění
Pokud je nádr� na �erstvou vodu prázdná, do �erpadla 
pronikne vzduch a �erpadlo za�ne být hlu�né. V tomto 
případě se musí funkce rozpra�ování vypnout. Pokud 
potřebujete vodu, vypněte sací motor a naplňte nádr� 
na �erstvou vodu. 
Upozornění
Kdy� je nádr� na odpadní vodu plná a /nebo patronový 
fiultr mokrý, plovák uzavře sací otvor a přístroj bě�í na 
vy��í otá�ky a je hlu�něj�í. 
Abyste přede�li přeplnění nádr�e na odpadní vodu, 
vyprázdněte při plnění nádr�e na �erstvou vodu také 
nádr� na odpadní vodu.
10. Po vy�i�tění pZístroj vypněte (poloha O), viz kapitola 

Vypnutí přístroje.
Ilustrace T

Upozornění
Po vypnutí přístroje je v příslu�enství pro extrak�ní 
�i�tění zbytková kapalina, která vytéká na podlahu. Pro 
vysátí této zbytkové kapaliny znovu krátce zapněte sací 
funkci přístroje a odstraňte zbytkovou kapalinu z 
podlahy.
11. Zapněte pZístroj (poloha I), viz kapitola  Zapnutí 

přístroje a vysajte zbytkovou kapalinu.
12. PZístroj znovu vypněte (poloha O), viz kapitola 

Vypnutí přístroje.
Ilustrace T

13. Vyprázdněte nádr�, viz kapitola  Vyprázdnění 
nádr�e.
Ilustrace AA

Lehké / Bě�né zne�i�tění pomocí jednokrokové
metody 

1. Stiskněte spína� pro rozpra�ování, viz kapitola
Extrak�ní �i�tění 
Ilustrace U

2. Rozpra�te a sou�asně vysajte �isticí roztok v 
jednom kroku.

3. Vypněte spína� pro rozpra�ování a vysajte zbytky 
�isticího roztoku.

4. Po vy�i�tění �alounění a koberců prove�te opětné 
následné �i�tění �istou a teplou vodou a pZípadně 
impregnaci materiálu. 

Silné zne�i�tění nebo skvrny pomocí dvoukrokové 
metody 

1. Stiskněte spína� pro rozpra�ování, viz kapitola 
Extrak�ní �i�tění 
Ilustrace U

2. Naneste �isticí roztok a nechte jej působit 5-10 
minut. 
Funkce sání pZi tom zůstává vypnutá. 

3. Po uplynutí doby působení o�istěte povrch, jako by 
byl lehce/bě�ně zne�i�těný.

4. Po vy�i�tění �alounění a koberců prove�te opětné 
následné �i�tění �istou a teplou vodou a pZípadně 
impregnaci materiálu. 

Mokré vysávání

POZOR
Po�kození filtračního sáčku 
Pou�íváním filtra�ního sá�ku při mokrém vysávání 
mů�e dojít k jeho po�kození.
Při mokrém vysávání nepou�ívejte filtra�ní sá�ek.
1. Vyjměte filtra�ní sá�ek.
2. Namontujte po�adované pZíslu�enství, viz kapitola 

Montá� příslu�enství.
3. Zapněte pZístroj, viz kapitola  Zapnutí přístroje.

Ilustrace T
4. Chcete-li nasát velké mno�ství vody, zcela otevZete 

�oupátko pro externí pZívod vzduchu.
Ilustrace Y

Upozornění
Kdy� je nádr� na odpadní vodu plná, plovák uzavře sací 
otvor a přístroj bě�í na vy��í otá�ky a je hlu�něj�í.
5. Vyprázdněte nádr�, viz kapitola  Vyprázdnění 

nádr�e.

Suché vysávání

POZOR
Věcné �kody způsobené vysáváním bez filtračního 
sáčku
Přístroj se mů�e po�kodit.
Při suchém vysávání pracujte s nasazeným filtra�ním 
sá�kem.

POZOR
Po�kození patronového filtru
Při přechodu z vysávání za sucha na vysávání za mokra 
se mů�e ucpat mokrý patronový filtr a stát se 
nepou�itelným.
Patronový filtr před vysáváním za sucha důkladně 
vysu�te nebo jej vyměňte za suchý.
V případě potřeby patronový filtr vyměňte.
Upozornění
Nádr� a příslu�enství musí být suché, jinak mohou 
ulpívat ne�istoty.
1. Ujistěte se, �e nádr� a pZíslu�enství jsou suché.
2. Vlo�te filtra�ní sá�ek.

a Filtra�ní sá�ek úplně rozlo�te.
b Umístěte filtra�ní sá�ek na pZípojku pZístroje a 

pevně jej pZitla�te.
Ilustrace AB

3. Namontujte po�adované pZíslu�enství, viz kapitola 
Montá� příslu�enství.

4. Zapněte pZístroj (poloha I), viz kapitola  Zapnutí 
přístroje.
Ilustrace T

5. Nastavte sílu sání pomocí �oupátka pro externí 
pZívod vzduchu.
Ilustrace Z
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6. Vypněte pZístroj, viz kapitola  Vypnutí přístroje.
Ilustrace T

Vypnutí přístroje
1. Po extrak�ním �i�tění stiskněte spína� pro

rozpra�ování.

erpadlo se zastaví a kontrolka na spína�i zhasne.
Ilustrace U

2. Stiskněte vypína� (poloha O).
Sací motor se zastaví.
Ilustrace T

3. Síťovou zástr�ku vytáhněte ze zásuvky.

Vyprázdněte nádr� na �erstvou vodu
1. Demontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 

Demontá� nádr�e na �erstvou vodu. 
2. Vyprázdnění nádr�e na �erstvou vodu
3. Namontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 

Instalace nádr�e na �erstvou vodu. 

Vyprázdnění nádr�e

Upozornění
Kdy� je nádr� plná, plovák uzavře sací otvor a přístroj 
bě�í na vy��í otá�ky a je hlu�něj�í. Ihned vypněte 
přístroj a vyprázdněte odpadní vodu.
1. Vypněte pZístroj. Viz kapitola  Vypnutí přístroje
2. Sejměte sací a rozpra�ovací hadici.
3. Sejměte hlavu pZístroje, viz kapitola  Vyjmutí hlavy 

přístroje.
4. Vyprázdněte nádr�.

Ilustrace AA
5. Nasa�te hlavu pZístroje, viz kapitola  Nasazení

hlavy přístroje.
6. Namontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 

Instalace nádr�e na �erstvou vodu.

Ukon�ení provozu

Upozornění
Aby ve vedení nezůstaly �ádné �ástice �isticího 
prostředku a ne�istot, proveďte po ka�dém pou�ití 
�i�tění (bez přidání �isticích prostředků).
1. Propláchněte rozpra�ovací vedení v pZístroji. 

a Naplňte nádr� na �erstvou vodu cca 1 litrem �isté 
vody.

b Stiskněte spína� pro rozpra�ování.
Kontrolka na spína�i se rozsvítí a �erpadlo se 
spustí.

c Podr�te rozpra�ovací/sací hadici nad odpadem, 
dokud �istá voda nevyte�e.

2. Vypněte pZístroj, viz kapitola  Vypnutí přístroje.
3. Odpojení pZíslu�enství, viz kapitola  Odpojení 

příslu�enství.
4. Chcete-li odstranit zbytkovou kapalinu z 

rozpra�ovací/sací hadice.
a Stiskněte tla�ítko na odji�tění a sejměte 

rozpra�ovací/sací hadici z pZístroje.
b Stiskněte páku na rukojeti sací hadice a nechte 

kapalinu vytéct.
Ilustrace W

Upozornění
Aby kapalina mohla zcela vyschnout, neomotávejte 
stříkací/sací hadici k vyschnutí kolem přístroje.
Upozornění
Aby v obytném prostoru nevznikaly lou�e (např. na 
kobercové podlaze, parketách), nechte zbývající 
kapalinu vytéct do vhodné nádoby (např. do umyvadla, 
kbelíku).
5. Opláchněte díly pZíslu�enství jednotlivě pod tekoucí 

vodou a poté je nechte oschnout.

Upozornění
Jakákoli zbytková voda, která mů�e být stále přítomna, 
mů�e odkapávat, tak�e je nejlep�í ji polo�it do 
sprchového koutku nebo do vany.
6. Vyprázdněte nádr�, viz kapitola  Vyprázdnění 

nádr�e.
7. Důkladně propláchněte nádr� �istou vodou.
8. V pZípadě potZeby, napZ.v pZípadě zne�i�těného 

sítka v nádr�i na �erstvou vodu, nádr� na �erstvou
vodu propláchněte �istou vodou, viz kapitola 

i�tění sítka v nádr�i na �erstvou vodu.

9. Nechte pZístroj otevZený za ú�elem osu�ení.
10. Po úplném osu�ení upevněte trubice pro tepování 

na dr�ák pZíslu�enství.
11. PZístroj skladujte na suchém místě zabezpe�eném 

proti mrazu.

Pé�e a údr�ba

Obecné pokyny pro pé�i

 PZístroj a díly pZíslu�enství z plastu o�etZujte 
komer�ně dostupným �isti�em na plasty.

 Nádr� a pZíslu�enství v pZípadě potZeby vypláchněte
vodou a pZed opětovným pou�itím vysu�te.


i�tění patronového filtru
Upozornění
V případě potřeby opatrně otřete patronový filtr vlhkým 
hadříkem.
1. Odmontujte hlavu pZístroje, viz kapitola  Nasazení 

hlavy přístroje. 
2. Filtr lze odjistit a vyjmout oto�ením směrem k 

symbolu .
Ilustrace AC

3. Filtr pZi �i�tění netZete ani nekartá�ujte.
4. PZed opětovným pou�itím nechte filtr úplně 

vyschnout.
Ilustrace AD

5. Opětovné vsazení patronového filtru:
  Namontujte filtr na filtra�ní ko� a oto�te jím

směrem k symbolu a dbejte na správné 
pZipevnění.

Ilustrace AC


i�tění rozpra�ovací hubice
Upozornění
Pokud je rozpra�ovací paprsek nerovnoměrný, 
rozpra�ovací hubice z příslu�enství pro extrak�ní 
�i�tění mů�e být ucpaná zbytky a musí se vy�istit.
1. Chcete-li vy�istit mycí podlahovou hubici a mycí 

hubici na �alounění, uvolněte upevnění hubice 
oto�ením a vytáhněte ji spolu s rozpra�ovací hubicí.

Upozornění
O-krou�ek/těsnicí krou�ek dobře uschovejte a po
vy�i�tění jej znovu nasaďte.

Ilustrace AE
2. Zbytky v rozpra�ovací hubici o�istěte pod tekoucí 

vodou.
3. Vlo�te rozpra�ovací hubici do úchytu hubice a 

otá�ením ji znovu pZipevněte.
4. Zbytky v rozpra�ovací hubici mycí �těrbinové hubice 

o�istěte pod tekoucí vodou.


i�tění sítka v nádr�i na �erstvou vodu
Upozornění
Na dně nádr�e na �erstvou vodu je sítko, na kterém se 
mohou usazovat �ástice ne�istot a bránit tak průtoku 
vody.
Proto nádr� na �erstvou vodu pravidelně vyplachujte.
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1. Demontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 
Demontá� nádr�e na �erstvou vodu. 

2. Vy�istěte síto.
a Vyklopte uzávěr nádr�e nahoru.
b Uvolněte zaji�tění.
c Vyjměte zahradní hadici z nádr�e.

Síto je umístěno na konci zahradní hadice.
d Síto o�istěte pod tekoucí vodou.

3. Vypláchněte nádr� na �erstvou vodu �istou vodou.
Ilustrace AF

4. Vlo�te síto.
5. Zajistěte nádr� na �erstvou vodu. 
6. Namontujte nádr� na �erstvou vodu, viz kapitola 

Instalace nádr�e na �erstvou vodu.

Nápověda při poruchách
Z hubice nevytéká voda
Nádr� na �erstvou vodu je prázdná
 Doplňte nádr� na �erstvou vodu.
Sítko �erstvé vody je zne�i�těné,
 vy�istěte sítko �erstvé vody.
Nádr� na �erstvou vodu není správně nainstalována.
 Namontujte nádr� na �erstvou vodu správně.
Spojení mezi pZíslu�enstvím a rozpra�ovací/sací hadicí 
není správné.
 Zajistěte správné spojení.
Vadné �erpadlo �isticího prostZedku,
 obraťte se na zákaznický servis.
Nerovnoměrný rozpra�ovací paprsek
Rozpra�ovací hubice na pZíslu�enství pro extrak�ní 
�i�tění je zne�i�těná.
 Vy�istěte rozpra�ovací hubici na pZíslu�ném 

pZíslu�enství.
Nedostate�ný sací výkon
�oupátko pro externí pZívod vzduchu je otevZené pZíli�.
 UzavZete �oupátko pro externí pZívod vzduchu.
Do�lo k ucpání pZíslu�enství, sací hadice nebo trubice 
pro tepování.
 Odstraňte pZí�inu ucpání.
Filtra�ní sá�ek je plný.
 Vyprázdněte filtra�ní sá�ek.
Filtra�ní vlo�ka je zne�i�těná.
 
i�tění patronového filtru
Patronový filtr je opotZebovaný.
 Vyměňte patronový filtr.

erpadlo �isticího prostředku je hlu�né
Nádr� na �erstvou vodu je prázdná
 Doplňte nádr� na �erstvou vodu.
Voda a vodní pára uniká po obou stranách hlavy 
přístroje
Patronový filtr je pZíli� mokrý, tak�e voda je odváděna 
motorem směrem ven.
 Vypněte pZístroj a nechte patronový filtr a pZístroj

oschnout. 
 Rychlej�í vysu�ení patronového filtru je mo�né, 

pokud se vyjme z pZístroje.

Záruka
V ka�dé zemi platí záru�ní podmínky vydané na�í 
pZíslu�nou distribu�ní spole�ností. PZípadné závady 
va�eho pZístroje odstraníme bezplatně během záru�ní 
lhůty, pokud jsou zaviněny vadou materiálu nebo 
výrobní vadou. V pZípadě uplatnění nároků ze záruky se 
prosím obraťte s dokladem o koupi na svého prodejce 
nebo na nejbli��í autorizované pracovi�tě zákaznického 
servisu.
(Adresa viz zadní stranu)

Dal�í informace o záruce (jsou-li k dispozici) naleznete 
v servisní sekci na webové stránce místního zastoupení 
firmy Kärcher v �ásti �Dokumenty ke sta�ení�.

Technické údaje

Technické změny vyhrazeny.

Obsah

V�eobecné pokyny
Pred prvým pou�itím prístroja si pre�í-
tajte tento originálny návod na obsluhu a 
prilo�ené bezpe�nostné pokyny. Ria�te 

sa informáciami a pokynmi, ktoré sú v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovajte pre neskor�ie pou�itie 
alebo pre nasledujúceho majiteľa.
● Pri nedodr�aní pokynov uvedených v návodoch na 

obsluhu mô�e dôjsť k po�kodeniam prístroja a ne-
bezpe�enstvám pre obsluhujúcu osoby, resp. iné 
osoby.

● V prípade po�kodenia po�as prepravy okam�ite in-
formujte predajcu.

● Pri rozbaľovaní skontrolujte obsah balenia z hľadis-
ka chýbajúceho príslu�enstva alebo po�kodenia.

Kód pre vyvolanie videa o pou�ívaní nájdete na:
Obrázok B

Elektrické připojení

Kmito�et Hz 50-60

Napětí V 220-240

Síťové ji�tění (se zpo�děnou reakcí) A 10

Jmenovitý výkon W 1000

Výkonnostní údaje přístroje

Max. objem náplně �erstvé vody l 4

Max. objem náplně odpadní vody l 4

Max. teplota �isticího roztoku 
(Teplota v max.)

°C 50

Rozměry a hmotnosti

Hmotnost (bez pZíslu�enství) kg 7,6

Délka x �íZka x vý�ka mm 430x38
5x535

Zji�těné hodnoty podle EN 60704-2-1

Hladina akustického tlaku dB(A) 74
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Pou�ívanie v súlade s ú�elom
Prístroj pou�ívajte výhradne v domácnostiach.
● Prístroj je ur�ený na pou�ívanie vo funkcii extrak�-

ného �istiaceho stroja na udr�iavacie �istenie, resp. 
základné �istenie kobercových podlahovín 
s ú�inkom hĺbkového �istenia v súlade s opismi
a bezpe�nostnými pokynmi uvedenými v tomto ná-
vode na obsluhu.

● Tvrdé podlahy mo�no tie� �istiť pomocou nadstavca 
na tvrdé podlahy pre umývaciu podlahovú hubicu (je 
sú�asťou rozsahu dodávky).

● S vhodným príslu�enstvom (je sú�asťou rozsahu
dodávky) mo�no prístroj pou�iť aj ako mokrý 
a suchý vysáva�.

Ochrana �ivotného prostredia
Obalové materiály sú recyklovateľné. Obaly zlik-
vidujte ekologickým spôsobom.
Elektrické a elektronické prístroje obsahujú cen-
né recyklovateľné materiály a �asto aj kompo-
nenty, akými sú napr. batérie, akumulátory alebo 
olej, ktoré mô�u pri nesprávnej manipulácii alebo 

likvidácii predstavovať potenciálne nebezpe�enstvo pre 
ľudské zdravie a �ivotné prostredie. Tieto komponenty 
sú v�ak potrebné pre správnu prevádzku prístroja. Prí-
stroje ozna�ené týmto symbolom nesmú byť likvidova-
né spolu s domovým odpadom.

Informácie o obsiahnutých látkach (REACH)
Aktuálne informácie o obsiahnutých látkach sú uvedené 
na: www.kaercher.de/REACH

Zákaznícky servis
V prípade otázok alebo porúch Vám s radosťou pomô�e 
na�a pobo�ka KÄRCHER.

Príslu�enstvo a náhradné diely
Pou�ívajte len originálne príslu�enstvo a originálne ná-
hradné diely, preto�e takéto komponenty zaru�ujú bez-
pe�nú a bezporuchovú prevádzku zariadenia.
Informácie o príslu�enstve a náhradných dieloch sa na-
chádzajú na stránke www.kaercher.com.

Rozsah dodávky
Rozsah dodávky zariadenia je znázornený na obale. Pri 
rozbaľovaní skontrolujte, �i je obsah kompletný. V prí-
pade chýbajúceho príslu�enstva alebo pri výskyte po-
�kodení spôsobených prepravou informujte Vá�ho 
predajcu.

Symboly na prístroji

Opis prístroja
V závislosti od zvoleného modelu sa vyskytujú rozdiely 
vo vybavení. Konkrétne vybavenie je popísané na obale 
zariadenia.
Obrázky sú uvedené na strane s grafikami.
Obrázok A

1 Prípojka nasávacej hadice

2 Prípojka rozpra�ovacej hadice

3 Hlava prístroja

4 Spína� na rozpra�ovanie vody a �istiaceho pro-
striedku

5 Zapína�/vysáva� vysávania

6 Priehlbina rukoväti na hlave prístroja

7 Dr�adlo

8 Tla�idlo na odistenie nádr�e na �istú vodu

9 Nádr� na �istú vodu

10 Uschovanie, sieťový pripojovací kábel

11 Sieťový pripojovací kábel so zástr�kou

12 Nádoba

13 Dr�iak pre nasávacie trubice

14 Oto�né kolieska (5x)

15 Filtra�né vrecko

16 Patrónový filter

17 Tepovacia hadica s rozpra�ovacou pá�kou 
a areta�ným tla�idlom

18 Tepovacie trubice 2 x 0,5 m (2x)

19 Umývacia podlahová hubica s nadstavcom na tvrdú 
podlahu 

20 ** Umývacia hubica na �alúnenie

21 ** Umývacia �trbinová hubica

Na odkladacej ploche prístroja je nálepka, ktorá opisuje 
�istenie prístroja pred jeho ulo�ením:
1 Vypnite prístroj.
2 Odoberte nádr� na �istú vodu.
3 Nádr� na �istú vodu vypláchnite cca 1 litrom �istej 

vody. 
4 Vlo�te nádr� na �istú vodu.
5 Stla�te spína� rozpra�ovania. 
6 Postrekovaciu vodu vypustite do umývadla.

Pozrite si aj kapitolu  Ukon�enie prevádzky.
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22 ** Hubica na podlahu so sponou s vlo�kou na ko-
bercovú a tvrdú podlahu na mokré a suché vysáva-
nie 

23 ** Hubica na �alúnenie na suché vysávanie

24 ** �trbinová hubica na suché vysávanie

25 ** Extra dlhá �trbinová hubica na suché vysávanie

26 ** Prepínacia hubica na kobercovú a tvrdú podlahu 
na suché vysávanie 

27 ** 
istiaci prostriedok KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** 
istiaci prostriedok KÄRCHER SE (1000 ml)

** V závislosti od variantu vybavenia

Uvedenie do prevádzky
Upozornenie
Ak chcete demontovať hlavu prístroja, musíte vopred 
odobrať nádr� na �istú vodu a dr�adlo sklopiť nabok. 

Demontá� nádr�e na �istú vodu
1. Stla�te tla�idlo na odblokovanie. 
2. Odoberte nádr� na �istú vodu.

Obrázok C

Demontá� hlavy prístroja

1. Potiahnite dr�adlo dopredu.
Obrázok D
Hlava prístroja je odblokovaná.

2. Odoberte hlavu prístroja. 
Obrázok E

Montá� oto�ných koliesok

1. Odstráňte obsah nádr�e.
Obrázok E

2. Oto�te nádr�. 
3. Zatla�te oto�né kolieska a� na doraz do otvorov 

v spodnej �asti nádr�e.
Obrázok F

4. Oto�te nádr�.

Nasadenie hlavy prístroja
1. Hlavu prístroja nasa�te na nádr�.
2. Potiahnite dr�adlo nahor.

Hlava prístroja je zablokovaná.
Obrázok G

Montá� nádr�e na �istú vodu
1. Vlo�te nádr� na �istú vodu zdola.
2. Zatla�te nádr� na �erstvú vodu nahor k hlave prí-

stroja.
3. Dbajet na to, aby nádr� na �istú vodu zapadla.

Obrázok H

Pripojenie sacej a rozpra�ovacej hadice
1. Saciu a rozpra�ovaciu hadicu nasuňte na prípojku 

na prístroji, obe �asti sa musia po�uteľne zapadnúť.
Obrázok I

2. Príslu�enstvo namontujte podľa potreby. Pozrite si 
kapitolu  Montá� príslu�enstva.

Prevádzka

Montá� príslu�enstva

Montá� príslu�enstva na vysávanie s umývaním 


istenie podlahy
Umývaciu podlahovú hubicu pou�ívajte na kobercovú 
alebo tvrdú podlahu (s nadstavcom na tvrdú podlahu).

1. Spojte tepovacie trubice a pripojte ich k sacej hadici, 
v�etky �asti musia po�uteľne zapadnúť.
Obrázok J

2. Nasuňte umývaciu podlahovú hubicu na tepovacie 
trubice, kým po�uteľne nezapadne.

Upozornenie
Na �istenie tvrdých podláh pou�ite nástavec na tvrdú 
podlahu.
● Nasuňte nadstavec na tvrdú podlahu na umývaciu 

podlahovú hubicu, kým po�uteľne nezapadne.
Gumová hubica smeruje dopredu, kefové pásy do-
zadu.
Obrázok K


istenie �alúnených povrchov
V závislosti od po�iadaviek pou�ite umývaciu hubicu na 
�alúnenie alebo umývaciu �trbinovú hubicu na �istenie 
napríklad �alúnenia a matracov.
● Nasuňte umývaciu hubicu na �alúnenie alebo umý-

vaciu �trbinovú dýzu na rukoväť sacej hadice, kým 
po�uteľne nezapadne.

Obrázok L
Obrázok M

Montá� príslu�enstva pre mokré a suché vysávanie

1. Na �istenie podláh spojte tepovacie trubice 
a pripojte ich k sacej hadici, v�etky �asti musia po-
�uteľne zapadnúť.
Obrázok J

2. Nasuňte hubicu na podlahu na tepovacie trubice.
Obrázok N

3. V závislosti od podlahovej krytiny a potreby �istenia 
dbajte na pou�itie správnych vlo�iek, resp. nastave-
ní.

Upozornenie
Pou�ívanie hubice na podlahu s vlo�kami
● Na �istenie kobercov pou�ívajte vlo�ku na koberco-

vé podlahy.
● Na �istenie suchých ne�istôt, tvrdej podlahy alebo 

vody pou�ite zmie�avaciu vlo�ku (kefový pás 
a gumovú hubicu).
Obrázok O

Upozornenie
Pou�ívanie prepínateľnej podlahovej hubice
● Pou�ívajte ju iba na vysávanie suchých ne�istôt.
● Na �istenie kobercov pou�ite polohu so zasunutými 

kefovými pásmi na spodnej strane.
● Na �istenie tvrdýh podláh pou�ite polohu 

s vysunutými kefovými pásmi na spodnej strane.
Obrázok P

4. Na �istene napr. �alúneného nábytku, nasuňte hubi-
cu na �alúnenie alebo �trbinovú hubicu priamo na 
rukoväť sacej hadice.
Obrázok Q

Odpojenie príslu�enstva

Odpojenie príslu�enstva na vysávanie s umývaním

1. Odstráňte nadstavec na tvrdú podlahu umývacej
podlahovej hubice.
Obrázok K

2. Stla�te tla�idlo na odblokovanie a odpojte umývaciu 
podlahovú hubicu od tepovacích trubíc.
Obrázok K

3. Stla�te tla�idlo na odblokovanie a rozpojte tepova-
cie trubice.
Obrázok J
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4. Stla�te tla�idlo na odblokovanie umývacej hubice na
�alúnenie alebo �trbinovej hubice a odpojte ju od 
sacej hadice.
Obrázok L
Obrázok M

Odpojenie príslu�enstva pre suché vysávanie

1. Odpojte hubicu na umývanie podlahy od tepovacej 
trubice.
Obrázok N

2. Stla�te tla�idlo na odblokovanie a rozpojte tepova-
cie trubice.
Obrázok J

3. Odpojte hubicu na �alúnenie alebo �trbinovú hubicu 
od sacej hadice.
Obrázok Q

Naplnenie nádr�e na �istú vodu

POZOR
Pou�ívanie nevhodných �istiacich prostriedkov mô�e 
po�kodiť prístroj a viesť k vylú�eniu záruky.

POZOR
Nádr� na �istú vodu musí pevne sedieť v prístroji.
Upozornenie
Podľa potreby pou�ívajte na �istenie textilu �istiaci pro-
striedok KÄRCHER SE. 
● Do nádr�e nalejte �istiaci prostriedok a následne 

dolejte vodu.
● Celkový objem je max. 4,0 litra.
Upozornenie
Nádr� na �istú vodu mo�no na ú�ely jej naplnenia vybrať. 
Alternatívne ju mo�no naplniť aj priamo na prístroji.
Naplnenie nádr�e na vodu priamo na prístroji
1 Uzáver nádr�e vyklopte nahor.
2 Pridajte 100 � 200 ml �istiaceho prostriedku KÄR-

CHER SE (mno�stvo sa mô�e lí�iť v závislosti od 
stupňa zne�istenia) do nádr�e na �istú vodu, doplň-
te vodou z vodovodu, nádr� neprepĺňajte.

3 Zatvorte uzáver nádr�e.
Odobratie nádr�e na vodu na ú�ely jej naplnenia
1. Demontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu

Montá� nádr�e na �istú vodu. 
2. Uzáver nádr�e vyklopte nahor.
3. Pre naplnenie si pozrite bod �2� v �asti �Naplnenie

nádr�e na vodu priamo na prístroji�
Obrázok R

4. Zatvorte uzáver nádr�e.
5. Namontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu

Montá� nádr�e na �istú vodu. 

Zapnutie prístroja

Upozornenie
V závislosti od potreby �istenia sa mô�u vysávacia 
a rozpra�ovacia funkcia zapínať a pou�ívať nezávisle 
od seba alebo sú�asne.
1. Zasuňte sieťovú zástr�ku do zásuvky.

Obrázok S
2. Pre vysávaciu funkciu zapnite prístroj stla�ením spí-

na�a zapnutia (poloha I).
Spustí sa vysávací motor.
Obrázok T

3. Ak chcete rozpra�ovať vodu s �istiacim prostried-
kom, stla�te spína� rozpra�ovania.
Rozsvieti sa kontrolka na spína�i a spustí sa �er-
padlo.
Obrázok U

4. Úplne zatvorte vzduchovú klapku.
Obrázok V

Metódy �istenia
Tipy na �istenie

● Silne zne�istené miesta najprv postriekajte a �istiaci 
roztok nechajte pôsobiť 5 a� 10 minút.

● V�dy pracujte od svetla po tieň (od okna k dverám).
● V�dy pracujte od vy�istenej po nevy�istenú plochu.
● 
ím je povlak citlivej�í (orientálne koberce, berber-

ské koberce, �alúnená tkanina), tým ni��iu koncen-
tráciu �istiaceho prostriedku pou�ívajte.

● Pri príli� mokrej práci sa koberce so spodnou �as-
ťou z juty mô�u zmr�ťovať a zafarbenie mô�e vy-
blednúť.

● Koberce s vysokým vlasom po �istení v mokrom sta-
ve vykefujte v smere vlasu (napr. vlasovou kefou 
alebo kefou).

● Impregnovanie po mokrom �istení zabraňuje rýchle-
mu opätovnému zne�isteniu textilných povrchov.

● Na zabránenie vzniku tlakových bodov alebo �kvŕn 
od hrdze po vy�istenej ploche prechádzajte alebo 
nábytok umiestnite a� po vyschnutí.

● Pre dosiahnutie lep�ieho výsledku �istenia oplách-
nite predmet po pou�ití �istiacich prostriedkov �istou 
vodou.

Rozpra�ovanie s odsávaním

Upozornenie
Teplá voda (maximálne 50 ° C) zvy�uje �istiaci ú�inok.
Upozornenie
Na �istenie pou�ívajte len �istiaci prostriedok KÄR-
CHER SE.

POZOR
Nebezpečenstvo spôsobené čistiacim roztokom
Nebezpe�enstvo po�kodenia
Pred pou�itím prístroja na nenápadnom mieste skontro-
lujte, �i objekt, ktorý sa má vy�istiť, je stálofarebný a 
odolný vo�i vode.

POZOR
Prístroj pou�ívajte iba na tvrdých podlahách s vodotes-
ným náterom, ako sú napr. smaltované dla�dice alebo 
linoleum.

POZOR
Aby ste predi�li po�kodeniu filtra�ného vrecka, nepou-
�ívajte filtra�né vrecko na rozpra�ovanie s odsávaním.
1. Uistite sa, �e je filtra�né vrecko odstránené.
2. Namontujte po�adované príslu�enstvo, pozrite si

kapitolu  Montá� príslu�enstva.
3. Nádr� na �istú vodu naplňte �istiacim prostriedkom 

a vodou, pozrite si kapitolu  Naplnenie nádr�e na �i-
stú vodu.

4. Zapnite prístroj, pozrite si kapitolu  Zapnutie prístro-
ja.
Spustí sa vysávací motor.
Obrázok T

5. Úplne zatvorte vzduchovú klapku.
Obrázok V

6. Stla�te spína� rozpra�ovania.
Rozsvieti sa kontrolka na spína�i a spustí sa �er-
padlo. 
Obrázok U

7. Na nastriekanie �istiaceho roztoku stla�te pá�ku na 
rukoväti. 
Obrázok W

istiaci roztok sa nastrieka.

8. Ak chcete postriekať veľké plochy, najprv stla�te 
pá�ku na rukoväti a potom stla�te areta�né tla�idlo. 
Obrázok X
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9. Cez povrch, ktorý sa má vy�istiť, prechádzajte v 
prekrývajúcich sa dráhach. Hubicu pritom ťahajte 
smerom dozadu, netla�te ju.

Upozornenie
Ak je nádr� na �istú vodu prázdna, tak do �erpadla sa 
dostane vzduch, v dôsledku �oho bude �erpadlo hlu�-
né. V takomto prípade je nutné vypnúť rozpra�ovaciu 
funkciu. Ak je potrebná voda, tak vypnite aj nasávací 
motor a naplňte nádr� na �istú vodu. 
Upozornenie
Ak je nádr� na zne�istenú vodu plná a/alebo patrónový 
filter je mokrý, tak plavák uzatvorí nasávací otvor a prí-
stroj bude be�ať so zvý�eným po�tom otá�ok a bude 
hlu�ný. 
Pre predídenie preplneniu nádr�e na zne�istenú vodu 
pri plnení nádr�e na �istú vodu hneď vyprázdnite aj 
nádr� na zne�istenú vodu.
10. Po �istení vypnite prístroj (poloha O), pozrite si 

kapitolu  Vypnutie prístroja.
Obrázok T

Upozornenie
Po vypnutí prístroja sa v umývacom vysávacom príslu-
�enstve e�te stále nachádza zvy�ková kvapalina, ktorá 
vyteká na podlahu. Na povysávanie tejto kvapaliny zno-
va nakrátko zapnite funkciu vysávania na prístroji 
a odstráňte zvy�kovú kvapalinu z podlahy.
11. Zapnite prístroj (poloha I), pozrite si kapitolu  Zap-

nutie prístroja, a povysávajte zvy�kovú kvapalinu.
12. Opäť vypnite prístroj (poloha O), pozrite si kapitolu  

Vypnutie prístroja.
Obrázok T

13. Vyprázdnite nádobu, pozrite si kapitolu  Vyprázdne-
nie nádr�e.
Obrázok AA

=ahké/normálne zne�istenie s metódou jedného 
kroku 

1. Stla�te spína� rozpra�ovania, pozrite si kapitolu  
Rozpra�ovanie s odsávaním. 
Obrázok U

2. 
istiaci roztok nastriekajte a sú�asne povysávajte 
v jednom pracovnom kroku.

3. Vypnite spína� rozpra�ovania a povysávajte zvy�ok 
roztoku �istiaceho prostriedku.

4. 
alúnenie a kobercovú podlahu po vy�istení do�is-
tite �istou, teplou vodou a v prípade potreby naim-
pregnujte. 

Silné zne�istenie alebo �kvrny s dvojkrokovou 
metódou 

1. Stla�te spína� rozpra�ovania, pozrite si kapitolu  
Rozpra�ovanie s odsávaním. 
Obrázok U

2. Naneste �istiaci roztok a nechajte ho pôsobiť 5 �
 10 minút. 
Funkcia vysávania zostáva pritom vypnutá. 

3. Po dobe pôsobenia vy�istite povrch ako pri mier-
nom/normálnom zne�istení.

4. 
alúnenie a kobercovú podlahu po vy�istení do�is-
tite �istou, teplou vodou a v prípade potreby naim-
pregnujte. 

Mokré vysávanie

POZOR
Po�kodenie filtračného vrecka 
Ak sa po�as mokrého vysávania pou�íva filtra�né vrec-
ko, mô�e sa po�kodiť.
Pri mokrom vysávaní nepou�ívajte filtra�né vrecko.
1. Odstráňte filtra�né vrecko.

2. Namontujte po�adované príslu�enstvo, pozrite si 
kapitolu  Montá� príslu�enstva.

3. Zapnite prístroj, pozri kapitolu  Zapnutie prístroja.
Obrázok T

4. Ak chcete vysávať veľké mno�stvo vody, úplne 
otvorte vzduchovú klapku.
Obrázok Y

Upozornenie
Ak je nádr� na zne�istenú vodu plná, plavák zatvorí na-
sávací otvor a prístroj bude be�ať so zvý�enými otá�ka-
mi a bude vydávať hlasný zvuk.
5. Vyprázdnite nádobu, pozrite si kapitolu  Vyprázdne-

nie nádr�e.

Suché vysávanie

POZOR
Vecné �kody v dôsledku vysávania bez filtračného 
vrecka
Prístroj sa mô�e po�kodiť.
Pri suchom vysávaní v�dy pracujte s vlo�eným filtra�-
ným vreckom.

POZOR
Po�kodenie patrónového filtra
Pri prechode z mokrého na suché vysávanie sa mokrý 
patrónový filter mô�e zaseknúť a stane sa nepou�iteľ-
ným.
Pred suchým vysávaním patrónový filter dôkladne vy-
su�te alebo ho nahraďte suchým filtrom.
V prípade potreby vymeňte patrónový filter.
Upozornenie
Nádr� a príslu�enstvo musia byť suché, inak sa mô�e 
ne�istota lepiť.
1. Zabezpe�te, aby boli nádr� a príslu�enstvo suché.
2. Vlo�te filtra�né vrecko.

a Filtra�né vrecko celkom rozlo�te.
b Filtra�né vrecko nasa�te na prípojku prístroja a 

pevne ho pritla�te.
Obrázok AB

3. Namontujte po�adované príslu�enstvo, pozrite si 
kapitolu  Montá� príslu�enstva.

4. Zapnite prístroj, pozrite si kapitolu  Zapnutie prístro-
ja.
Obrázok T

5. Nastavte silu nasávania pomocou vzduchovej klap-
ky.
Obrázok Z

6. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-
ja.
Obrázok T

Vypnutie prístroja
1. Po rozpra�ovaní s odsávaním stla�te spína� roz-

pra�ovania.

erpadlo sa zastaví a kontrolka na spína�i zhasne.
Obrázok U

2. Stla�te vypína� (poloha O).
Sací motor sa zastaví.
Obrázok T

3. Sieťovú zástr�ku vytiahnite zo zásuvky.

Vyprázdnenie nádr�e na �istú vodu
1. Demontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu  

Demontá� nádr�e na �istú vodu. 
2. Vyprázdnenie nádr�e na �istú vodu
3. Namontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu  

Montá� nádr�e na �istú vodu. 
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Vyprázdnenie nádr�e
Upozornenie
Ak je nádr� plná, plavák zatvorí nasávací otvor a prístroj 
bude be�ať so zvý�enými otá�kami a bude vydávať 
hlasný zvuk. Prístroj ihneď vypnite a vyprázdnite nádr�.
1. Vypnite prístroj. Pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-

ja
2. Odstráňte saciu a rozpra�ovaciu hadicu.
3. Odoberte hlavu prístroja, pozrite si kapitolu  Demon-

tá� hlavy prístroja.
4. Vyprázdnite nádr�.

Obrázok AA
5. Nasa�te hlavu prístroja, pozrite si kapitolu  Nasade-

nie hlavy prístroja.
6. Namontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu

Montá� nádr�e na �istú vodu. 

Ukon�enie prevádzky

Upozornenie
Aby vo vedeniach nezostali �iadne �iasto�ky �istiaceho 
prostriedku a ne�istôt, po ka�dom pou�ití vykonajte �is-
tenie (bez pridania �istiacich prostriedkov).
1. Prepláchnite rozpra�ovacie hadice v prístroji. 

a Nádr� na �istú vodu vypláchnite cca 1 litrom �is-
tej vody.

b Stla�te spína� rozpra�ovania.
Rozsvieti sa kontrolka na spína�i a spustí sa �er-
padlo.

c Dr�te rozpra�ovaciu/saciu hadicu nad odtokom, 
kým sa nevy�erpá �istá voda.

2. Vypnite prístroj, pozrite si kapitolu  Vypnutie prístro-
ja.

3. Odpojte príslu�enstvo, pozrite si kapitolu  Odpojenie
príslu�enstva.

4. Odstráňte zvy�kovú kvapalinu z rozpra�ovacej/sa-
cej hadice.
a Stla�te tla�idlo na odblokovanie a rozpra�ovaciu/

saciu hadicu odoberte z prístroja.
b Stla�te pá�ku na rukoväti sacej hadice a nechajte 

kvapalinu odtiecť.
Obrázok W

Upozornenie
Aby mohla kvapalina mohla úplne vyschnúť, tak rozpra-
�ovaciu/saciu hadicu pre vyschnutie nenavíjajte okolo 
prístroja.
Upozornenie
Aby v obývacej oblasti (napr. na kobercovej podlahe, 
parketách) nevznikli �iadne kalu�e, tak zvy�nú kvapali-
nu nechajte odtiecť do vhodnej nádr�e (napr. umývadlo, 
vedro).
5. Diely príslu�enstva jednotlivo �istite pod te�úcou vo-

dou a nechajte následne vyschnúť.
Upozornenie
Prípadná zvy�ková voda mô�e kvapkať von, preto bude 
najlep�ie, keď ich polo�íte do sprchovacej vani�ky, 
resp. vane.
6. Vyprázdnite nádobu, pozrite si kapitolu  Vyprázdne-

nie nádr�e.
7. Nádr� dôkladne vypláchnite �istou vodou.
8. V prípade potreby, napríklad ak je zne�istené sitko 

v nádr�i na �istú vodu, prepláchnite nádr� na �istú 
vodu �istou vodou, pozrite si kapitolu  
istenie sitka 
v nádr�i na �istú vodu.

9. Prístroj nechajte otvorený, aby sa vysu�il.
10. Po úplnom vyschnutí pripevnite tepovacie trubice 

k dr�iaku príslu�enstva.
11. Prístroj skladujte v suchých priestoroch chránených 

pred mrazom.

O�etrovanie a údr�ba

V�eobecné pokyny pre o�etrovanie
 Prístroj a diely príslu�enstva z plastu o�etrujte be�-

ným �istiacim prostriedkom na plasty.
 V prípade potreby nádr� a príslu�enstvo vypláchnite 

vodou a vysu�te pred �al�ím pou�itím.


istenie patrónového filtra
Upozornenie
V prípade potreby jemne utrite patrónový filter vlhkou 
utierkou.
1. Demontujte hlavu prístroja, pozrite si kapitolu  Na-

sadenie hlavy prístroja. 
2. Filter je mo�né oto�ením v smere symbolu 

odistiť a odobrať.
Obrázok AC

3. Pri �istení patrónový filter nedrhnite ani ne�istite ke-
fou.

4. Pred opätovným pou�itím nechajte filter úplne vysu-
�iť.
Obrázok AD

5. Opätovné vlo�enie patrónového filtra:
  Filter namontujte na filtra�ný kô�, otá�ajte

v smere symbolu  a dbajte na správne upev-
nenie.

Obrázok AC


istenie rozpra�ovacej dýzy

Upozornenie
Ak je striekaný prúd nerovnomerný, rozpra�ovacia dýza 
umývacieho vysávacieho príslu�enstva mô�e byť 
upchatá zvy�kami a musí sa vy�istiť.
1. Na �istenie umývacej podlahovej hubice 

a umývacej hubice na �alúnenie oto�ením uvoľnite 
upevnenie hubice a vytiahnite ho spolu 
s rozpra�ovacou dýzou.

Upozornenie
O-krú�ok/tesniaci krú�ok dobre uschovajte a po vy�is-
tení ho opäť nasaďte.

Obrázok AE
2. Zvy�ky v rozpra�ovacej dýze vypláchnite te�úcou 

vodou.
3. Vlo�te rozpra�ovaciu dýzu do upevnenia a znova ju 

upevnite otá�aním.
4. Zvy�ky v rozpra�ovacej dýze umývacej �trbinovej 

hubice vypláchnite te�úcou vodou.


istenie sitka v nádr�i na �istú vodu

Upozornenie
Na dne nádr�e na �istú vodu sa nachádza sitko, na kto-
rom sa mô�u usádzať �iasto�ky ne�istôt, ktoré mô�u 
následne brániť prietoku vody.
Z tohto dôvodu pravidelne vyplachujte nádr� na �istú 
vodu.
1. Demontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu 

Demontá� nádr�e na �istú vodu. 
2. Vy�istite sitko.

a Uzáver nádr�e vyklopte nahor.
b Uvoľnite blokovanie.
c Odstráňte hadicu na vodu z nádr�e.

Sitko sa nachádza na konci hadice na vodu.
d Sitko o�istite pod te�úcou vodou.

3. Nádr� na �istú vodu vypláchnite �istou vodou.
Obrázok AF

4. Vlo�te sitko.
5. Zaistite nádr� na �istú vodu. 
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6. Namontujte nádr� na �istú vodu, pozrite si kapitolu
Montá� nádr�e na �istú vodu. 

Pomoc pri poruchách
Z dýzy nevyteká �iadna voda
Prázdna nádr� na �istú vodu
 Naplňte nádr� na �istú vodu.
Sitko na �istú vodu je zne�istené,
 Vy�istite sitko na �istú vodu.
Nádr� na �erstvú vodu nie je správne namontovaná.
 Správne namontujte nádr� na �istú vodu.
Spojenie medzi príslu�enstvom a rozpra�ovacou/sacou 
hadicou nie je správne.
 Zapojte ich správne.
Po�kodené �erpadlo �istiaceho prostriedku, 
 poverte zákaznícky servis.
Nerovnomerný striekaný prúd
Rozpra�ovacia dýza na príslu�enstve na vysávanie 
s umývaním je zne�istená.
 Vy�istite rozpra�ovaciu dýzu na danom príslu�en-

stve.
Nedostato�ný sací výkon
Vzduchová klapka je príli� otvorená.
 Zatvorte vzduchovú klapku.
Príslu�enstvo, sacia hadica alebo tepovacie trubice sú 
upchaté.
 Odstráňte upchatie.
Filtra�né vrecko je plné.
 Vyprázdnite filtra�né vrecko.
Zne�istená filtra�ná vlo�ka.
 
istenie patrónového filtra
Patrónový filter je opotrebovaný.
 Vymeňte patrónový filter.
Hlu�né �erpadlo �istiaceho prostriedku
Prázdna nádr� na �istú vodu
 Naplňte nádr� na �istú vodu.
Na oboch stranách hlavy prístroja uniká voda 
a vodná para
Patrónový filter je príli� mokrý, tak�e voda sa od�erpáva 
cez motor.
 Vypnite prístroj a patrónový filter a prístroj nechajte

vyschnúť.
 Rýchlej�ie su�enie patrónového filtra je mo�né po

jeho demontá�i.

Záruka
V ka�dej krajine platia záru�né podmienky vydané na-
�ou príslu�nou distribu�nou spolo�nosťou. Prípadné 
poruchy vá�ho prístroja odstránime v rámci záru�nej 
doby zadarmo, pokiaľ ich prí�inou boli materiálové ale-
bo výrobné chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s do-
kladom o kúpe obráťte na svojho predajcu alebo na 
najbli��ie autorizované servisné stredisko.
(adresa je uvedená na zadnej strane)
�al�ie informácie o záruke (ak sú k dispozícii) nájdete 
v sekcii Servis na va�ej miestnej webovej stránke Kär-
cher v �asti �Na stiahnutie�.

Technické údaje

Technické zmeny vyhradené.

Kazalo

Splo�ni napotki
Pred prvo uporabo naprave preberite ta 
originalna navodila za uporabo in prilo-
�ena varnostna navodila ter jih upo�te-

vajte.
Obe knji�ici shranite za poznej�o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.
● Neupo�tevanje navodil za uporabo lahko povzro�i 

�kodo na napravi in nevarnosti za upravljavca ter 
druge osebe.

● 
e opazite po�kodbe, ki so nastale med transpor-
tom, takoj obvestite prodajalca.

● Ko vzamete vsebino paketa iz embala�e, preverite, 
ali manjka pribor in ali je vsebina po�kodovana.

Kodo, s katero lahko prikli�ete videoposnetke aplikacije, 
najdete v:
Slika B

Namenska uporaba
Napravo uporabljajte izklju�no v zasebnem gospodinj-
stvu.
● V skladu z opisi in varnostnimi napotki v teh navodi-

lih za uporabo je naprava namenjena za uporabo

Elektrická prípojka

Frekvencia Hz 50-60

Napätie V 220-240

Zaistenie siete (zotrva�né) A 10

Menovitý výkon W 1000

Výkonové údaje prístroja

Max. objem �istej vody l 4

Max. objem zne�istenej vody l 4

Max. teplota �istiaceho roztoku (T 
in max.)

°C 50

Rozmery a hmotnosti

Hmotnosť (bez príslu�enstva) kg 7,6

Dĺ�ka x �írka x vý�ka mm 430x385
x535

Zistené hodnoty pod>a EN 60704-2-1

Hladina akustického tlaku dB(A) 74
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kot razpr�ilno �istilo za vzdr�evanje ali osnovno �i-
��enje preprog z globinskim �istilnim u�inkom.

● Trda tla lahko o�istite tudi z nastavkom za trda tla za 
talno �obo (v obsegu dobave).

● Z ustreznim priborom (v obsegu dobave) lahko na-
pravo uporabljate tudi kot sesalnik za mokro in suho
sesanje.

Za��ita okolja
Pakirni material je mogo�e reciklirati. Embala�o 
odstranite na okolju varen na�in.
Elektri�ne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z mo�nostjo recikliranja, pogos-
to pa tudi sestavne dele, kot so baterije, 
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napa�-

ni uporabi ali napa�nem odstranjevanju �kodujejo 
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav, 
ozna�enih s tem simbolom, ne smete odvre�i med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: 
www.kaercher.de/REACH

Servisna slu�ba
V primeru vpra�anj ali motenj v delovanju vam z vese-
ljem pomaga na�a podru�nica KÄRCHER.

Pribor in nadomestni deli
Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na 
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave
Obseg dobave je upodobljen na embala�i. Pri odstra-
njevanju embala�e preverite, ali je vsebina popolna. 
e 
manjka pribor ali �e so med transportom nastale po-
�kodbe, obvestite prodajalca.

Simboli na napravi

Opis naprave
Oprema se razlikuje glede na izbrani model. Konkretna 
oprema je opisana na embala�i naprave.
Glejte slike na strani s slikami.
Slika A

1 Priklju�ek sesalne gibke cevi

2 Priklju�ek pr�ilne gibke cevi

3 Glava naprave

4 Stikalo za razpr�evanje vode in �istilna

5 Stikalo za vklop/izklop sesanja

6 Prijemna vdolbina na glavi naprave

7 Nosilni ro�aj

8 Tipka za sprostitev rezervoarja za sve�o vodo

9 Rezervoar za sve�o vodo

10 Shranjevanje, omre�ni priklju�ni kabel

11 Omre�ni priklju�ni kabel z omre�nim vti�em

12 Posoda

13 Dr�alo sesalne cevi in pribor

14 Krmilna kolesca (5x)

15 Filtrirna vre�ka

16 Patronski filter

17 Pr�ilna sesalna gibka cev s pr�ilno ro�ico in tipko za 
zaklepanje

18 Pr�ilne sesalne cevi 2 x 0,5 m (2x)

19 �oba za pranje tal z nastavkom za trda tla 

20 ** �oba za pranje blazin

21 ** �oba za pranje fug

22 ** Priklju�na talna �oba z nastavkom za preproge in 
trda tla za mokro in suho sesanje 

23 ** �oba za blazine za suho sesanje

24 ** �oba za fuge za suho sesanje

25 ** Izjemno dolga �oba za fuge za suho sesanje

26 ** Preklopna talna �oba za preproge in trda tla za 
suho sesanje 

27 ** 
istilo KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** 
istilo KÄRCHER SE (1000 ml)

** odvisno od razli�ice opreme

Zagon
Napotek

e �elite odstraniti glavo naprave, morate najprej 
odstraniti rezervoar za sve�o vodo in zlo�iti nosilni ro�aj 
na stran. 

Odstranjevanje rezervoarja za sve�o vodo
1. Pritisnite deblokirno tipko.
2. Odstranite rezervoar za sve�o vodo.

Slika C

Na povr�ini za odlaganje naprave je nalepka, ki opisuje 
�i��enje naprave pred shranjevanjem:
1 Izklopite napravo.
2 Odstranite rezervoar za sve�o vodo.
3 Rezervoar za sve�o vodo napolnite s pribl. 1 litrom 
�iste vode. 

4 Vstavite rezervoar za sve�o vodo.
5 Pritisnite stikalo za pr�enje 
6 Pustite, da pr�ilna voda v pomivalnem koritu odte-
�e.
Glejte tudi poglavje  Konec uporabe
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Odstranjevanje glave naprave
1. Povlecite nosilni ro�aj naprej.

Slika D
Glava naprave je odklenjena.

2. Odstranite glavo naprave. 
Slika E

Namestitev krmilnih kolesc
1. Odstranite vsebino iz posode.

Slika E
2. Obrnite posodo. 
3. Krmilna kolesca potisnite v odprtine na dnu posode 

do omejevalnika.
Slika F

4. Obrnite posodo.

Namestitev glave naprave

1. Glavo naprave postavite na posodo.
2. Nosilni ro�aj povlecite navzgor.

Glava naprave je zaklenjena.
Slika G

Vgradnja rezervoarja za sve�o vodo

1. Spodaj vstavite rezervoar za sve�o vodo.
2. Zgornji del rezervoarja za sve�o vodo pritisnite na 

glavo naprave.
3. Prepri�ajte se, da rezervoar za sve�o vodo zasko�i.

Slika H

Priklju�itev sesalne in pr�ilne gibke cevi

1. Pritrdite sesalno in pr�ilno gibko cev na priklju�ek na 
napravi; oba dela se morata sli�no zasko�iti.
Slika I

2. Po potrebi namestite pribor. Glejte poglavje  Monta-
�a pribora.

Obratovanje

Monta�a pribora

Monta�a pribora za pralno sesanje 


i��enje tal
�obo za pranje tal uporabite za �i��enje preprog ali trdih 
tal (z nastavkom za trda tla).
1. Vstavite pr�ilne sesalne cevi eno v drugo in jih pove-

�ite s sesalno gibko cevjo; vsi deli morajo sli�no za-
sko�iti.
Slika J

2. �obo za pranje tal pritrdite na pr�ilno sesalno cev, 
da sli�no zasko�i.

Napotek
Za �i��enje trdih tal uporabite nastavek za trda tla.
● Nastavek za trda tal pritrdite na �obo za pranje tal, 

da sli�no zasko�i.
Gumijasto tesnilo je obrnjeno naprej, krta�e pa na-
zaj.
Slika K


i��enje oblazinjenih povr�in
Glede na potrebe �obo za pranje blazin ali �obo za pra-
nje fug uporabite za �i��enje npr. blazin in vzmetnic.
● �obo za pranje blazin ali �obo za pranje fug pritrdite 

na ro�aj sesalne gibke cevi, da se zasko�i.
Slika L
Slika M

Namestitev pribora za mokro in suho sesanje

1. Za �i��enje tal vstavite pr�ilne sesalne cevi eno v 
drugo in jih pove�ite s sesalno gibko cevjo; vsi deli 
morajo sli�no zasko�iti.
Slika J

2. Talno �obo potisnite na pr�ilno sesalno cev.
Slika N

3. Glede na talno oblogo in potrebe po �i��enju se pre-
pri�ajte, da uporabljate ustrezne nastavke ali nasta-
vitve za talno �obo.

Napotek
Uporaba talne �obe z nastavki
● Za �i��enje preprogaste talne obloge uporabite na-

stavek za preproge.
● Za �i��enje suhe umazanije, trdih tal ali vode upora-

bite me�alni nastavek (trakovi krta�e in gumijaste
ustnice).
Slika O

Napotek
Uporaba preklopne talne �obe
● Uporabljajte samo za sesanje suhe umazanije.
● Za �i��enje preprogaste talne obloge uporabite po-

lo�aj z izvle�enimi trakovi krta�e na spodnji strani.
● Za �i��enje trdih tal uporabite polo�aj z izvle�enimi 

trakovi krta�e na spodnji strani.
Slika P

4. 
e �elite na primer o�istiti oblazinjeno pohi�tvo, po-
tisnite �obo za blazine ali �obo za fuge neposredno 
na ro�aj sesalne gibke cevi.
Slika Q

Odstranjevanje pribora
Odstranjevanje pribora za pralno sesanje

1. S �obe za trda tla odstranite �obo za trda tla.
Slika K

2. Pritisnite tipko za odpahnitev in odstranite �obo za 
pranje tal s pr�ilnih sesalnih cevi.
Slika K

3. Pritisnite tipko za odpahnitev in lo�ite pr�ilne sesal-
ne cevi eno od druge.
Slika J

4. Pritisnite tipko za odpahnitev na �obi za pranje bla-
zin ali �obi za pranje fug in jo odstranite od sesalne 
gibke cevi.
Slika L
Slika M

Odstranitev pribora za suho sesanje

1. Talno �obo lo�ite od sesalne cevi.
Slika N

2. Pritisnite tipko za odpahnitev in lo�ite pr�ilne sesal-
ne cevi.
Slika J

3. Odstranite �obo za blazine ali �obo za fuge s sesal-
ne gibke cevi.
Slika Q

Polnjenje rezervoarja za sve�o vodo

POZOR
Uporaba neprimernih �istil lahko napravo po�koduje in 
na koncu privede tudi do izklju�itve garancijskih storitev.

POZOR
Rezervoar za sve�o vodo mora biti trdno name��en v 
napravi.
Napotek
Po potrebi za �i��enje tekstila uporabite �istilo 
KÄRCHER SE. 
● Vlijte �istilo in ga napolnite z vodo.
● Celotna koli�ina polnjenja zna�a najve� 4,0 litra.
Napotek
Rezervoar za sve�o vodo lahko odstranite in ga napol-
nite ali pa ga napolnite neposredno na enoti.
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Polnjenje rezervoarja za vodo neposredno na nap-
ravi
1 Zapiralo rezervoarja za gorivo odprite navzgor. 
2 V rezervoar za sve�o vodo vlijte 100�200 ml �istila 

KÄRCHER SE (koli�ina se lahko razlikuje glede na 
stopnjo onesna�enja) in ga napolnite z vodo iz vo-
dovoda, ne napolnite preve�.

3 Zaprite zapiralo rezervoarja za gorivo.
Odstranitev rezervoarja za vodo zaradi polnjenja
1. Odstranite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje

Vgradnja rezervoarja za sve�o vodo.
2. Zapiralo rezervoarja za gorivo odprite navzgor. 
3. Polnjenje, glejte "2" pri "Polnjenje rezervoarja za vo-

do neposredno na napravi".
Slika R

4. Zaprite zapiralo rezervoarja za gorivo.
5. Namestite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje 

Vgradnja rezervoarja za sve�o vodo.

Vklop naprave
Napotek
Glede na potrebe �i��enja lahko funkcijo sesanja in pr-
�enja vklopite ter uporabljate samostojno ali hkrati.
1. Priklju�ite elektri�ni vti� v vti�nico.

Slika S
2. 
e �elite vklopiti napravo za funkcijo sesanja, priti-

snite stikalo za vklop (polo�aj I).
Vklju�i se sesalni motor.
Slika T

3. Pritisnite stikalo za pr�enje za pr�enje vode s �isti-
lom. 
Pri�ge se lu�ka na stikalu in za�ene se �rpalka.
Slika U

4. Popolnoma zaprite zra�ni drsnik.
Slika V

Metode �i��enja
Nasveti za �i��enje

● Zelo umazana obmo�ja predhodno napr�ite in pus-
tite, da raztopina �istila deluje od 5 do 10 minut.

● Vedno �istite od osvetljenih proti sen�nim povr�i-
nam (od okna proti vratom).

● Vedno �istite od o�i��enih proti neo�i��enim povr�i-
nam.

● 
im ob�utljivej�a je obloga (orientalske in berberske 
preproge, oblazinjene povr�ine), tem ni�jo koncen-
tracijo �istila uporabite.

● Preprogaste talne obloge s hrbtno stranjo iz jute se 
pri mokrem �i��enju lahko skr�ijo in razbarvajo.

● Preproge z visokim florom po �i��enju v mokrem 
stanju skrta�ite v smeri flora (npr. z metlo s florom ali
s krta�o na dr�alu).

● Impregniranje po mokrem �i��enju prepre�i, da bi 
se tekstilna obloga hitro ponovno umazala.

● Da prepre�ite nastanek odtisov ali rjastih made�ev, 
po�akajte, da se o�i��ena povr�ina povsem posu�i,
preden nanjo postavite pohi�tvo ali za�nete hoditi 
po njej.

● 
e �elite izbolj�ati rezultat �i��enja, po uporabi �istil 
predmet sperite s �isto vodo.

Pr�ilno sesanje

Napotek
Topla voda (najve� 50 °C) pove�a u�inek �i��enja.
Napotek
Za �i��enje uporabljajte samo �istilo KÄRCHER SE.

POZOR
Nevarnost zaradi raztopine čistila
Nevarnost po�kodovanja
Pred uporabo naprave na neopaznem mestu preverite 
barvno obstojnost in vodoodpornost predmeta, ki ga �e-
lite o�istiti.

POZOR
Napravo uporabljajte samo na trdih tleh z vodoodpornim 
premazom, kot so npr. emajlirane plo��ice ali linolej.

POZOR
Da ne bi po�kodovali filtrirne vre�ke, ne uporabljajte fil-
trirne vre�ke za sesanje s pr�enjem.
1. Prepri�ajte se, da je filtrirna vre�ka odstranjena.
2. Namestite �eleni pribor, glejte poglavje  Monta�a 

pribora.
3. Rezervoar za sve�o vodo napolnite s �istilom in vo-

do, glejte poglavje Polnjenje rezervoarja za sve�o 
vodo.

4. Vklopite napravo (polo�aj I), glejte poglavje  Vklop 
naprave.
Vklju�i se sesalni motor.
Slika T

5. Popolnoma zaprite zra�ni drsnik.
Slika V

6. Pritisnite stikalo za pr�enje.
Pri�ge se lu�ka na stikalu in za�ene se �rpalka. 
Slika U

7. Za pr�enje raztopine �istila pritisnite ro�ico na ro�a-
ju. 
Slika W
Raztopina �istila se razpr�i.

8. 
e �elite razpr�iti ve�je povr�ine, najprej pritisnite
ro�ico na ro�aju in nato tipko za zaklepanje. 
Slika X

9. Talno �obo premikajte po povr�ini, ki jo �elite o�istiti. 
Poti premikov talne �obe naj se prekrivajo. �obo 
vlecite nazaj, ne potiskajte.

Napotek

e je rezervoar za sve�o vodo prazen, v �rpalko vstopi 
zrak in postane glasna. V tem primeru je treba funkcijo 
pr�enja izklopiti. V primeru potrebe po vodi izklopite tudi 
sesalni motor in napolnite rezervoar za sve�o vodo. 
Napotek

e je posoda za umazano vodo polna in/ali filtrska pat-
rona mokra, plovec zapre sesalno odprtino, �tevilo 
vrtljajev v napravi je ve�je, pove�a se glasnost. 
Da ne bi preve� napolnili posode za umazano vodo, jo 
izpraznite neposredno ob polnjenju rezervoarja za sve-
�o vodo.
10. Po �i��enju napravo izklopite (polo�aj O), glejte

poglavje  Izklop naprave.
Slika T

Napotek
Po izklopu naprave je v priboru za sesalno pranje osta-
nek teko�ine, ki izteka na tla. 
e �elite posesati preos-
talo teko�ino, ponovno za kratek �as vklopite funkcijo 
sesanja naprave in odstranite preostalo teko�ino s tal.
11. Vklopite napravo (polo�aj I), glejte poglavje  Vklop 

naprave in posesajte preostalo teko�ino.
12. Ponovno izklopite napravo (polo�aj O), glejte pog-

lavje  Izklop naprave.
Slika T

13. Izpraznite posodo, glejte poglavje  Praznjenje poso-
de.
Slika AA
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metodo 

1. Pritisnite stikalo za pr�enje, glejte poglavje  Pr�ilno 
sesanje 
Slika U

2. Raztopino �istila razpr�ite in hkrati posesajte v
enem koraku.

3. Izklopite stikalo za pr�enje in posesajte preostalo 
raztopino �istila.

4. Po �i��enju dodatno o�istite oblazinjenje in prepro-
gasto talno oblogo s �isto toplo vodo in po �elji im-
pregnirajte. 

Mo�na umazanija ali made�i z dvostopenjsko 
metodo 

1. Pritisnite stikalo za pr�enje, glejte poglavje  Pr�ilno 
sesanje 
Slika U

2. Nanesite �istilno raztopino in pustite delovati od 5 
do 10 minut. 
Funkcija sesanja ostane izklopljena. 

3. Po izteku �asa u�inkovanja povr�ino o�istite kot pri 
lahki/obi�ajni umazaniji.

4. Po �i��enju dodatno o�istite oblazinjenje in prepro-
gasto talno oblogo s �isto toplo vodo in po �elji im-
pregnirajte. 

Mokro sesanje

POZOR
Po�kodba filtrirne vrečke 

e filtrirno vre�ko uporabljate za mokro sesanje, se lah-
ko po�koduje.
Pri mokrem sesanju ne uporabljajte filtrirne vre�ke.
1. Odstranite filtrirno vre�ko.
2. Namestite �eleni pribor, glejte poglavje  Monta�a 

pribora.
3. Vklopite napravo, glejte poglavje  Vklop naprave.

Slika T
4. 
e �elite posesati ve�je koli�ine vode, popolnoma 

odprite zra�ni drsnik.
Slika Y

Napotek

e je posoda za umazano vodo polna, plovec zapre se-
salno odprtino, �tevilo vrtljajev v napravi je ve�je, pove-
�a se glasnost.
5. Izpraznite posodo, glejte poglavje  Praznjenje poso-

de Praznjenje posode.

Suho sesanje

POZOR
Po�kodbe materiala zaradi sesanja brez filtrirne 
vrečke
Naprava se lahko po�koduje.
Pri suhem sesanju vedno uporabljajte filtrirno vre�ko.

POZOR
Po�kodovanje filtrske patrone
Pri preklopu z mokrega na suho sesanje se lahko potro-
�i mokra filtrska patrona, ki ni ve� uporabna.
Filtrsko patrono pred suhim sesanjem dobro posu�ite ali 
jo zamenjajte s suho patrono.
Po potrebi zamenjajte filtrsko patrono.
Napotek
Posoda in pribor morajo biti suhi, sicer se na njih lahko 
prilepi umazanija.
1. Prepri�ajte se, da so posoda in pribor suhi.
2. Vstavite filtrirno vre�ko.

a Filtrsko vre�ko popolnoma razgrnite.

b Na priklju�ek naprave namestite filtrirno vre�ko in 
jo mo�no pritisnite.

Slika AB
3. Namestite �eleni pribor, glejte poglavje  Monta�a 

pribora.
4. Vklopite napravo (polo�aj I), glejte poglavje  Vklop 

naprave.
Slika T

5. Z zra�nim drsnikom uravnavajte mo� sesanja.
Slika Z

6. Za izklop naprave glejte poglavje  Izklop naprave.
Slika T

Izklop naprave
1. Po pr�ilnem sesanju pritisnite stikalo za pr�enje.

rpalka se zaustavi, lu�ka na stikalu in za�ene se 
�rpalka pa ve� ne sveti.
Slika U

2. Pritisnite stikalo za izklop (polo�aj O).
Sesalni motor se zaustavi.
Slika T

3. Izvlecite elektri�ni vti� iz omre�ne vti�nice.

Praznjenje posode za sve�o vodo
1. Odstranite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje 

Odstranjevanje rezervoarja za sve�o vodo. 
2. Praznjenje posode za sve�o vodo
3. Namestite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje

Vgradnja rezervoarja za sve�o vodo. 

Praznjenje posode
Napotek

e je posoda polna, plovec zapre sesalno odprtino, �te-
vilo vrtljajev v napravi je ve�je, pove�a se glasnost. Ta-
koj izklopite napravo in odstranite umazano vodo.
1. Izklopite napravo. Glejte poglavje  Izklop naprave
2. Odstranite sesalno in pr�ilno gibko cev.
3. Odstranite glavo naprave, glejte poglavje  Odstra-

njevanje glave naprave.
4. Izpraznite posodo.

Slika AA
5. Namestite glavo naprave, glejte poglavje  Namesti-

tev glave naprave. 
6. Namestite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje

Vgradnja rezervoarja za sve�o vodo. 

Konec uporabe
Napotek
Da v ceveh ne bi ostali delci �i��enja in umazanije, po 
vsaki uporabi opravite �i��enje (brez dodajanja �istil).
1. Izplaknite pr�ilne cevi v napravi. 

a Rezervoar za sve�o vodo napolnite s pribl. 
1 litrom �iste vode.

b Pritisnite stikalo za pr�enje.
Pri�ge se lu�ka na stikalu in za�ene se �rpalka.

c Pr�ilno/sesalno gibko cev dr�ite nad odtokom, 
dokler se �ista voda ne izprazni.

2. Za izklop naprave glejte poglavje  Izklop naprave.
3. Odstranite pribor, glejte poglavje  Odstranjevanje

pribora
4. Odstranite morebitne ostanke teko�in v pr�ilni/se-

salni gibki cevi.
a Pritisnite tipko za odpahnitev in odstranite pr�il-

no/sesalno gibko cev iz naprave.
b Pritisnite ro�ico na ro�aju sesalne gibke cevi in 

pustite, da teko�ina izte�e.
Slika W

Lahka /običajna umazanija z enostopenjsko
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Napotek
Da se teko�ina lahko popolnoma posu�i, ne ovijajte pr-
�ilne/sesalne gibke cevi okoli naprave, da bi jo posu�ili.
Napotek
Da bi se izognili nastanku lu� v bivalnem prostoru (npr. 
na preprogi, parketu), pustite, da preostala teko�ina ste-
�e v primerno posodo (npr. umivalnik, vedro).
5. Pribor posebej o�istite pod teko�o vodo in ga posu-

�ite.
Napotek
Morebitna preostala voda lahko kaplja ven, zato je naj-
bolje, da jo postavite v prho ali kad.
6. Izpraznite posodo, glejte poglavje  Praznjenje poso-

de.
7. Posodo temeljito izperite s �isto vodo.
8. Po potrebi npr. �e je sito v rezervoarju za sve�o vo-

do onesna�eno, rezervoar za sve�o vodo sperite s 
�isto vodo, glejte poglavje  
i��enje sita v rezervo-
arju za sve�o vodo.

9. Napravo pustite odprto, da se posu�i.
10. Po kon�anem su�enju pritrdite pr�ilno gibko cev na 

dr�alo za pribor.
11. Napravo hranite v suhih prostorih, ki so za��iteni 

pred zmrzaljo.

Nega in vzdr�evanje

Splo�na navodila za nego
 Napravo in plasti�ni pribor �istite z obi�ajnim �isti-

lom za plastiko.
 Posodo in pribor po potrebi izperite z vodo in posu-

�ite pred ponovno uporabo.


i��enje filtrske patrone

Napotek

e je potrebno, previdno obri�ite filtrsko patrono z vla-
�no krpo.
1. Odstranite glavo naprave, glejte poglavje  Namesti-

tev glave naprave. 
2. Filter lahko sprostite tako, da ga zasukate v smeri

simbola  in ga odstranite.
Slika AC

3. Filtra med �i��enjem ne drgnite ali krta�ite.
4. Pred ponovno uporabo pustite, da se filter popolno-

ma posu�i.
Slika AD

5. Ponovno vstavljanje filtrske patrone:
  Filter namestite na ko� filtra in ga obrnite proti 

simbolu  ter pazite na pravilno pritrjenost.
Slika AC


i��enje pr�ilne �obe

Napotek

e je pr�ilni curek neenakomeren, je pr�ilna �oba pral-
nega pribora morda zama�ena z ostanki in jo je treba 
o�istiti.
1. 
e �elite o�istiti �obo za pranje tal in pranje blazin, 

z obra�anjem sprostite pritrditev �obe in jo izvlecite 
skupaj s pr�ilno �obo.

Napotek
O-obro�ek/tesnilni obro�ek hranite na varnem mestu in 
ga po �i��enju ponovno vstavite.

Slika AE
2. Ostanke v pr�ilni �obi o�istite pod teko�o vodo.
3. Pr�ilno �obo vstavite v pritrditev �obe in jo z vrte-

njem ponovno pritrdite.
4. Ostanke v pr�ilni �obi za �i��enje fug prav tako o�is-

tite pod teko�o vodo.


i��enje sita v rezervoarju za sve�o vodo
Napotek
Na dnu rezervoarja za sve�o vodo je sito, na katerem se 
lahko usedajo delci umazanije in tako ovirajo pretok vo-
de.
Zato redno izpirajte rezervoar za sve�o vodo.
1. Odstranite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje 

Odstranjevanje rezervoarja za sve�o vodo. 
2. O�istite sito.

a Zapiralo rezervoarja za gorivo odprite navzgor.
b Sprostite blokirni mehanizem.
c Odstranite cev za vodo iz rezervoarja.

Sito se nahaja na koncu cevi za vodo.
d O�istite sito pod teko�o vodo.

3. Rezervoar za sve�o vodo sperite s �isto vodo.
Slika AF

4. Vstavite sito.
5. Zapahnite rezervoar za sve�o vodo. 
6. Namestite rezervoar za sve�o vodo, glejte poglavje

Vgradnja rezervoarja za sve�o vodo. 

Pomo� pri motnjah
Iz �obe ne izteka voda.
Prazen rezervoar za sve�o vodo
 Napolnite posodo za sve�o vodo.
Sito za sve�o vodo je umazano
 O�istite sito za sve�o vodo.
Rezervoar za sve�o vodo ni pravilno name��en.
 Pravilno namestite rezervoar za sve�o vodo.
Povezava med priborom in pr�ilno/sesalno gibko cevjo 
ni pravilna.
 Vzpostavite pravilno povezavo.

rpalka za �istilo je okvarjena, 
 Zahtevajte storitev za stranke.
Neenakomeren pr�ilni curek
Pr�ilna �oba na priboru za pralno sesanje je umazana.
 O�istite pr�ilno �obo na ustreznem priboru.
Nezadostna sesalna mo�
Zra�ni drsnik je preve� odprt.
 Zaprite zra�ni drsnik.
Pribor, sesalna gibka cev ali pr�ilna sesalna cev so za-
ma�eni.
 Odpravite zama�itev.
Filtrirna vre�ka je polna.
 Izpraznite filtrirno vre�ko.
Filtrska patrona je umazana.
 
i��enje filtrske patrone
Filtrska patrona je izrabljena.
 Zamenjajte filtrsko patrono.
Glasna �rpalka za �istilo
Prazen rezervoar za sve�o vodo
 Napolnite posodo za sve�o vodo.
Voda in vodna para uhajata z obeh strani glave na-
prave
Filtrska patrona je preve� mokra, zato se voda �rpa nav-
zven skozi motor.
 Izklopite napravo in po�akajte, da se filtrska patrona 

in naprava posu�ita. 
 Filtrsko patrono lahko hitreje posu�ite, �e jo odstra-

nite.

Garancija
V vsaki dr�avi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala 
na�a pristojna prodajna dru�ba. V garancijskem roku 
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezpla�no, �e je njihov vzrok napaka v materialu ali 
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite 
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dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
bli�jim servisom.
Naslov najdete na hrbtni strani.
Dodatne garancijske informacije (�e so na voljo) so na 
voljo na servisnem obmo�ju na lokalni spletni strani 
podjetja Kärcher v razdelku "Prenosi".

Tehni�ni podatki

Pridr�ujemo si pravico do tehni�nih sprememb.

Cuprins

Informații generale
Înainte de prima utilizare a aparatului, 
citiţi aceste instrucţiuni de utilizare origi-
nale `i indicaţiile de siguranţă aferente. 

Respectaţi aceste instrucţiuni.
Păstraţi ambele manuale pentru utilizarea ulterioară 
sau pentru viitorul posesor.
● Nerespectarea instruc�iunilor de utilizare `i a indica-
�iilor de siguran�ă poate cauza deteriorarea aparatu-
lui �i periclitarea utilizatorului �i a altor persoane.

● În cazul observării unor de defec�iuni de transport 
informaţi imediat comerciantul.

● Pe durata despachetării verificaţi conţinutul pentru a 
vă asigura că nu lipsesc accesorii ̀ i că nu există alte
semne de deteriorare.

Pentru vizualizarea videoclipurilor privind utilizarea folo-
si�i codul Code:
Figura B

Utilizarea corespunzătoare
Folosi�i aparatul exclusiv în scopuri casnice.
● Folosi�i aparatul conform instruc�iunilor de utilizare, 

conform descrierilor �i conform indica�iilor de sigu-
ran�ă men�ionate în manualul de utilizare. Folosi�i 
aparatul exclusiv ca aspirator cu pulverizator pentru 
efectuarea lucrărilor de cură�are de între�inere �i de 
bază conexe covoarelor de pardoseală �i cu efect
de cură�are în profunzime.

● Pentru cură�area pardoselilor tari folosi�i ajutajul de 
pardoseli tari de utilizat cu duza de spălare pardo-
seală (incluse în pachetul de livrare).

● Utilizarea aparatului ca aspirator umed-uscat este
posibilă cu folosirea accesoriilor corespunzătoare
(incluse în pachetul de livrare).

Protecţia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
ra�i-vă de eliminarea ecologică a ambalajului.
Aparatele electrice ̀ i electronice con�in materiale 
reciclabile pre�ioase `i, uneori, componente pre-
cum baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, în ca-
zul utilizării incorecte sau a eliminării 

necorespunzătoare, pot periclita sănătatea `i mediul în-
conjurător. Pentru funcţionarea corectă a aparatului, 
aceste componente sunt necesare. Este interzisă elimi-
narea cu de�eurile menajere a aparatelor marcate cu 
acest simbol.

Observaţii referitoare la materialele conţinute (RE-
ACH)
Informa�ii actuale referitoare la materialele con�inute 
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Serviciul pentru clienţi
În caz de întrebări sau defecţiuni, filiala KÄRCHER vă 
ajută cu plăcere în continuare.

Accesorii `i piese de schimb
Utilizaţi numai accesorii originale ̀ i piese de schimb ori-
ginale; ele asigură funcţionarea în siguranţă `i fără ava-
rii a aparatului.
Informaţii despre accesorii `i piesele de schimb se gă-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La 
despachetare, verificaţi dacă conţinutul este complet. 
Informaţi imediat distribuitorul dacă lipsesc accesorii 
sau dacă există deteriorări provocate în timpul transpor-
tului.

Elektri�ni priklju�ek

Frekvenca Hz 50-60

Napetost V 220-240

Omre�na varovalka (po�asna) A 10

Nazivna mo� W 1000

Podatki o zmogljivosti naprave

Najve�ja koli�ina polnjenja sve�e 
vode

l 4

Najve�ja koli�ina polnjenja uma-
zane vode

l 4

Najve�ja temperatura raztopine 
�istila (najv. T)

°C 50

Mere in mase

Te�a (brez pribora) kg 7,6

Dol�ina x �irina x vi�ina mm 430x385
x535

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 
60704-2-1

Raven tlaka hrupa dB(A) 74
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Simbolurile de pe aparat

Descrierea aparatului
Aparatul dispune de diferite dotări, În func�ie de modelul 
utilizat. Dotarea fiecărui aparat este descrisă pe amba-
lajul aparatului în cauză.
Pentru imagini, consulta�i pagina de grafice.
Figura A

1 Racordul furtunului de aspirare

2 Racordul furtunului de pulverizare

3 Capul aparatului

4 Comutatorul pentru pulverizarea apei �i a substan-
�ei de cură�are

5 Comutatorul Pornit/Oprit pentru aspira�ie

6 Mânerul înfundat de la capul aparatului

7 Mâner de tras

8 Tasta de deblocare a rezervorului de apă proaspătă

9 Rezervorul de apă proaspătă

10 Depozitarea, cablu de conectare la re�ea

11 Cablul de conectare la re�ea cu fi�ă de re�ea

12 Recipient

13 Suportul pentru �evile de aspirat �i pentru accesorii

14 Role de ghidare (5x)

15 Punga de filtru

16 Filtru cartu`

17 Furtunul de aspirare-pulverizare cu mâner de pul-
verizare �i cu buton de blocare

18 2 x 0,5 m (2x) de �evi de aspirare �i pulverizare 

19 Duză de spălare a pardoselii cu ajutaj pentru pardo-
seli tari 

20 ** Duză de spălare tapi�erie

21 ** Duză de spălare pentru col�uri

22 ** Duză pentru pardoseală cu structură de fixare 
pentru aspirare umedă �i uscată cu ajutaj pentru co-
voare de pardoseală �i pentru pardoseli tari 

23 ** Duză de tapi�erie pentru aspirare uscată

24 ** Duză de col�uri pentru aspirare uscată

25 ** Duză de col�uri lungă pentru aspirare uscată

26 ** Duză de pardoseală cu posibilitate de cuplare 
pentru covoare de pardoseală �i pardoseli tari utili-
zată pentru aspirare uscată 

27 ** Substan�ă de cură�are KÄRCHER SE (100 ml) 

28 ** Substan�ă de cură�are KÄRCHER SE (1000 ml)

** în func�ie de varianta de echipare

Punerea în funcțiune
Indicadie
Pentru îndepărtarea capului aparatului demontați în 
prealabil rezervorul de apă proaspătă și împingeți spre 
lateral și în jos mânerul de tras. 

Demontarea rezervorului de apă proaspătă
1. Apăsa�i tasta de deblocare. 
2. Demonta�i rezervorul de apă proaspătă.

Figura C

Demontarea capului aparatului
1. Trage�i mânerul de tras în fa�ă.

Figura D
Capul aparatului este deblocat.

2. Demonta�i capul aparatului. 
Figura E

Montarea rolelor de ghidare
1. Îndepărta�i conţinutul din recipient.

Figura E
2. Roti�i recipientul. 
3. Împinge�i rolele de ghidare până la opritor în orificiile 

de pe podeaua recipientului.
Figura F

4. Roti�i recipientul.

Montarea capului aparatului
1. A�eza�i capul aparatului pe recipient.
2. Trage�i mânerul de tras în sus.

Capul aparatului este blocat.
Figura G

Montarea rezervorului de apă proaspătă
1. Monta�i rezervorul de apă proaspătă în partea infe-

rioară.
2. În partea superioară apăsa�i rezervorul de apă

proaspătă pe capul aparatului.
3. Asigura�i-vă de fixarea rezervorului de apă proaspă-

tă.
Figura H

Racordarea furtunului de aspirare și de
pulverizare

1. Ata�a�i furtunul de aspirare �i de pulverizare la ra-
cordul de pe aparat; fixa�i ambele păr�i până auzi�i 
zgomotul de fixare.
Figura I

2. Monta�i accesoriile, în func�ie de nevoi. Consulta�i 
capitolul  Montarea accesoriilor.

Autocolantul aplicat pe suprafa�a de depozitare a apa-
ratului con�ine descrierea modului de cură�are a apara-
tului în scopul pregătirii pentru depozitare.
1 Opri�i aparatul.
2 Îndepărta�i rezervorul de apă proaspătă.
3 Umple�i rezervorul de apă proaspătă cu aproxima-

tiv 1 litru de apă curată. 
4 Monta�i rezervorul de apă proaspătă.
5 Apăsa�i comutatorul de pulverizare. 
6 Drena�i apa de pulverizare în cuva de spălare.

Consulta�i �i capitolul  Finalizarea utilizării
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Regim
Montarea accesoriilor

Montarea accesoriilor de aspirare-spălare 

Curățarea pardoselilor
Utiliza�i duza de spălare a pardoselilor pentru cură�area 
covoarelor de pardoseală sau a pardoselilor tari (cu aju-
taj pentru pardoseli tari).
1. Îmbina�i furtunurile de aspirare �i de pulverizare �i 

racorda�i-le la furtunul de aspirare; fixa�i toate com-
ponentele până auzi�i zgomotul de fixare.
Figura J

2. Monta�i duza de spălare a pardoselilor pe �eava de
pulverizare �i de aspirare, până auzi�i zgomotul de 
fixare.

Indicadie
Folosiți ajutajul de pardoseli tari pentru curățarea pardo-
selilor tari.
● Monta�i ajutajul de pardoseli tari pe duza de spălare 

a pardoselilor, până auzi�i zgomotul de fixare.
Asigura�i-vă de faptul că lamela de cauciuc este în-
dreptată spre partea frontală �i de faptul că benzile 
de perie sunt pozi�ionate spre partea din spate.
Figura K

Curățarea tapițeriei
În func�ie de nevoi, utiliza�i duza de spălare a tapi�eriei 
sau duza de spălare a col�urilor pentru a cură�area de 
ex. a tapi�eriei �i a saltelelor.
● Monta�i duza de spălare a tapi�eriei pe mânerul fur-

tunului de aspirare, până auzi�i zgomotul de fixare.
Figura L
Figura M

Accesoriile de montat pe aspiratorul umed-uscat

1. În scopul cură�ării pardoselilor îmbina�i furtunurile 
de aspirare �i de pulverizare �i racorda�i-le la furtu-
nul de aspirare; fixa�i toate componentele până au-
zi�i zgomotul de fixare.
Figura J

2. Glisa�i duza de pardoseală pe �eava de pulverizare 
�i de aspirare.
Figura N

3. În func�ie de tipul pardoselii �i de necesitatea de cu-
ră�are, asigura�i-vă de utilizarea inser�iilor �i reglaje-
lor corespunzătoare la duza de pardoseală.

Indicadie
Utilizarea duzei de pardoseală cu inserții
● Pentru curățarea covoarelor folosiți inserția pentru

covoare de pardoseală.
● Pentru curățarea murdăriei uscate, a pardoselilor 

tari sau a apei utilizați inserția de amestecare (benzi 
de perie și lamele de cauciuc).
Figura O

Indicadie
Utilizarea duzei de pardoseală cu posibilitate de comu-
tare
● Folosiți exclusiv pentru aspirarea murdăriei uscate.
● Pentru curățarea covoarelor de pardoseală utilizați 

benzile de perie retractate în partea inferioară.
● Pentru curățarea pardoselilor tari utilizați benzile de 

perie extinse în partea inferioară.
Figura P

4. De ex. pentru cură�area tapi�eriei de mobilă monta�i 
duza de tapi�erie sau de col�uri direct pe mânerul 
furtunului de pulverizare �i de aspirare.
Figura Q

Separarea accesoriilor
Decuplarea accesoriilor de aspirare-spălare

1. Îndepărta�i ajutajul de pardoseli dure al duzei de 
spălare a pardoselilor.
Figura K

2. Apăsa�i tasta de deblocare �i decupla�i duza de spă-
lare a pardoselilor de pe �eava de pulverizare �i de 
aspirare.
Figura K

3. Apăsa�i tasta de deblocare �i separa�i �evile de pul-
verizare �i de aspirare.
Figura J

4. Apăsa�i tasta de deblocare de pe duza cu burete de 
spălare sau de pe duza de spălare pentru col�uri �i 
decupla�i de pe furtunul de aspirare.
Figura L
Figura M

Separarea accesoriilor de aspirare uscată
1. Separa�i duza de pardoseală de pe �eava de pulve-

rizare �i de aspirare.
Figura N

2. Apăsa�i tasta de deblocare �i separa�i �evile de pul-
verizare �i de aspirare.
Figura J

3. Separa�i duza de tapi�erie sau de col�uri de pe furtu-
nul de aspirare.
Figura Q

Umplerea rezervorului de apă proaspătă
ATENcIE
Utilizarea de agenți de curățare necorespunzători poate 
cauza deteriorarea aparatului și anularea garanției.

ATENcIE
Asigurați-vă de fixarea rezervorului de apă proaspătă în 
aparat.
Indicadie
Dacă este cazul, pentru curățarea materialelor textile 
folosiți substanța de curățare KÄRCHER SE. 
● Adăugați substanța de curățare și completați cu 

apă.
● Cantitatea de umplere completă este de maxim 4,0 

litri.
Indicadie
Umplerea este posibilă cu rezervorul de apă proaspătă 
demontat sau montat pe aparat,.
Umplerea rezervorului direct la aparat
1 Rabata�i în sus bu�onul rezervorului. 
2 Adăuga�i 100 - 200 ml de substan�ă de cură�are 

KÄRCHER SE (cantitatea poate varia în func�ie de 
gradul de murdărie) în rezervorul de apă proaspătă, 
apoi completa�i cu apă de la robinet, fără depă�irea 
cantită�ii de umplere maximă.

3 Închide�i orificiul rezervorului.
Îndepărtarea rezervorului de apă în scop de umplere
1. Demonta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i 

capitolul  Montarea rezervorului de apă proaspătă.
2. Rabata�i în sus bu�onul rezervorului. 
3. Pentru umplere consulta�i sec�iunea �2� a capitolului 

�Umplerea rezervorului direct la aparat�.
Figura R

4. Închide�i orificiul rezervorului.
5. Monta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i ca-

pitolul  Montarea rezervorului de apă proaspătă 
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Pornirea aparatului
Indicadie
În funcție de cerințele de curățare, funcțiile de aspirare 
și de pulverizare pot fi pornite și utilizate independent 
sau simultan.
1. Introduce�i fi�a de re�ea în priză.

Figura S
2. Pentru pornirea func�iei de aspirare a aparatului 

apăsa�i comutatorul în pozi�ia de pornire (pozi�ia I).
Motorul de aspirat porne�te.
Figura T

3. Pentru pulverizarea apei cu con�inut de substan�ă 
de cură�are apăsa�i comutatorul pulverizatorului. 
Becul de la comutator luminează �i pompa porne�-
te.
Figura U

4. Închide�i complet clapeta de aer fals.
Figura V

Metode de curățare
Sfaturi de curățare

● Pulveriza�i în prealabil zonele puternic murdare �i 
lăsa�i solu�ia de cură�are să ac�ioneze timp de 5 pâ-
nă la 10 minute.

● Lucra�i întotdeauna de la lumină la umbră (de la fe-
reastră la u�ă).

● Lucra�i întotdeauna de la zona cură�ată la cea necu-
ră�ată.

● Cu cât suprafa�a este mai sensibilă (poduri orienta-
le, berber, �esături de tapi�erie), cu atât este mai mi-
că concentra�ia de substan�ă de cură�are.

● Covorul cu fund din iută se poate mic�ora �i pot ie�i 
culorile dacă lucrarea se face în condi�ii prea ume-
de.

● După cură�are, peria�i covoarele cu fire lungi în timp 
ce acestea sunt umede în direc�ia firelor (de exem-
plu, cu o mătură sau un scruber).

● Impregnarea după curăţarea umedă împiedică o 
murdărire ulterioară rapidă a suprafeţei textile.

● Merge�i pe suprafa�a cură�ată numai după ce s-a us-
cat pentru a evita punctele de presiune sau petele 
de rugină sau comanda�i-le cu mobilier.

● Pentru a îmbunătă�i rezultatul cură�ării, clăti�i obiec-
tul cu apă curată după ce a�i utilizat substan�e de cu-
ră�are.

Aspirarea cu spălare

Indicadie
Apa caldă (maxim 50°C) crește eficiența de curățare.
Indicadie
Pentru curățare, folosiți exclusiv substanța de curățare 
KÄRCHER SE.

ATENcIE
Pericol din cauza soluției de curățare
Pericol de deteriorare
Înainte utilizarea aparatului, verificați obiectul de cură-
țat, într-un loc unde nu se observă, în ceea privește re-
zistența culorii și impermeabilitatea.

ATENcIE
Utilizați aparatul exclusiv pe pardoseli tari cu strat im-
permeabil, cum sunt gresia emailată sau linoleumul.

ATENcIE
Utilizarea pungii de filtru în cadrul procesului de pulveri-
zare și de aspirare este interzisă, în scopul prevenirii 
deteriorării pungii de filtru.
1. Asigura�i-vă de îndepărtarea pungii de filtru.

2. Monta�i accesoriile dorite, consulta�i capitolul  Mon-
tarea accesoriilor.

3. Umple�i rezervorul de apă proaspătă cu substan�ă 
de cură�are �i cu apă, consulta�i capitolul Umplerea 
rezervorului de apă proaspătă.

4. Porni�i aparatul (pozi�ia I), consulta�i capitolul  Porni-
rea aparatului.
Motorul de aspirat porne�te.
Figura T

5. Închide�i complet clapeta de aer fals.
Figura V

6. Apăsa�i comutatorul de pulverizare.
Becul de la comutator luminează �i pompa porne�te 
Figura U

7. Pentru pulverizarea substan�ei de cură�are ac�iona�i 
pârghia de la mâner. 
Figura W
Solu�ia de cură�are este pulverizată.

8. Pentru pulverizarea suprafe�elor ac�iona�i pârghia 
de la manetă �i apăsa�i butonul de blocare.
Figura X

9. Trece�i în benzi suprapuse peste suprafa�a de cură-
�at. În cadrul acestui proces trage�i duza înapoi, nu 
împinge�i.

Indicadie
Dacă rezervorul de apă proaspătă este gol, aerul intră 
în pompă și aceasta devine zgomotoasă. În acest caz, 
funcția de pulverizare trebuie dezactivată. În caz de ne-
cesitate de apă, opriți motorul de aspirat și umpleți re-
zervorul de apă proaspătă. 
Indicadie
În cazul în care recipientul de apă reziduală este plin și/
sau filtrul cu cartuș este ud, un flotor închide orificiul de 
aspirație și aparatul funcționează cu turație ridicată și cu 
zgomot puternic. 
Pentru a evita umplerea excesivă a rezervorului de apă 
reziduală, goliți rezervorul de apă reziduală direct atunci 
când umpleți rezervorul de apă proaspătă.
10. După cură�are, opri�i aparatul (pozi�ia O), consulta�i 

capitolul  Oprirea aparatului.
Figura T

Indicadie
După oprirea aparatului, în accesoriul de spălare ș de 
aspirare rămân lichide reziduale, care se scurg pe par-
doseală. Pentru aspirarea cantității de lichide reziduale 
porniți din nou funcția de aspirare a aparatului pentru o 
scurtă perioadă de timp și îndepărtați lichidele reziduale 
de pe pardoseală.
11. Porni�i aparatul (pozi�ia I), consulta�i capitolul  Porni-

rea aparatului �i aspira�i lichidele reziduale.
12. Opri�i din nou aparatul (pozi�ia O), consulta�i capito-

lul  Oprirea aparatului.
Figura T

13. Goli�i recipientul, consulta�i capitolul Golirea recipi-
entului.
Figura AA

Murdărire ușoară /normală tratată cu metoda cu un 
pas 

1. Apăsa�i comutatorul de pulverizare, consulta�i capi-
tolul  Aspirarea cu spălare 
Figura U

2. Pulveriza�i �i aspira�i simultan solu�ia de cură�are, în 
cadrul aceleia�i etape de lucru.

3. Cupla�i comutatorul de pulverizare în pozi�ia de opri-
re �i aspira�i resturile de solu�ie de cură�are.

4. După cură�are, trata�i tapi�eria �i covorul de pardo-
seală cu apă curată �i caldă �i impregna�i, dacă dori�i. 
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Murdăria sau petele puternice tratate cu metoda în 
doi pași 

1. Apăsa�i comutatorul de pulverizare, consulta�i capi-
tolul  Aspirarea cu spălare 
Figura U

2. Aplica�i solu�ia de cură�are �i lăsa�i să ac�ioneze 
timp de 5 - 10 minute. 
Func�ia de aspirare rămâne oprită.

3. După expirarea duratei de ac�iune cură�a�i suprafa�a 
la fel ca �i în cazul murdăriei u�oare/normale.

4. După cură�are, trata�i tapi�eria �i covorul de pardo-
seală cu apă curată �i caldă �i impregna�i, dacă do-
ri�i. 

Aspirarea umedă

ATENcIE
Deteriorarea pungii de filtru 
Utilizarea pungii de filtru în cadrul procesului de aspira-
re umedă poate cauza deteriorarea pungii de filtru.
Utilizarea pungii de filtru în cadrul procesului de aspira-
re umedă este interzisă.
1. Îndepărta�i punga de filtru.
2. Monta�i accesoriile dorite, consulta�i capitolul  Mon-

tarea accesoriilor.
3. Porni�i aparatul, consulta�i capitolul  Pornirea apara-

tului.
Figura T

4. Pentru aspirarea unei cantită�i mari de apă deschi-
de�i complet clapeta de aer fals.
Figura Y

Indicadie
După umplerea recipientului de apă reziduală, un flotor 
închide orificiul de aspirație și aparatul funcționează cu 
turație crescută și cu zgomot puternic.
5. Goli�i recipientul, consulta�i capitolul Golirea recipi-

entului.

Aspirarea uscată

ATENcIE
Pagube materiale din cauza aspirării fără pungă de 
filtru
Survine riscul deteriorării aparatului.
În cazul procesului de aspirare uscată folosirea pungii 
de filtru este obligatorie.

ATENcIE
Deteriorarea filtrului cartuș
La trecerea de la aspirarea umedă la cea uscată, un fil-
tru cartuș umed se poate înfunda și poate deveni inuti-
lizabil.
Lăsați filtrele cartuș să se usuce bine înainte de aspira-
rea uscată sau înlocuiți-l cu unul uscat.
La nevoie, schimbați filtrul cartuș.
Indicadie
Asigurați-vă de faptul că recipientul și accesoriile sunt 
uscate, în caz contrar survine posibilitatea formării de 
depuneri de impurități.
1. Asigura�i-vă de faptul că recipientul �i accesoriile 

sunt uscate.
2. Monta�i punga de filtru.

a Desface�i complet punga de filtru.
b A�eza�i punga de filtru pe racordul aparatului �i 

apăsa�i ferm.
Figura AB

3. Monta�i accesoriile dorite, consulta�i capitolul  Mon-
tarea accesoriilor.

4. Porni�i aparatul (pozi�ia I), consulta�i capitolul  Porni-
rea aparatului.
Figura T

5. Regla�i puterea de aspirare folosind clapeta de aer
fals.
Figura Z

6. Opri�i aparatul, consulta�i capitolul  Oprirea aparatu-
lui.
Figura T

Oprirea aparatului
1. După finalizarea procesului de pulverizare �i aspira-

re mi�ca�i comutatorul în pozi�ia de pulverizare.
Pompa se opre�te �i becul de la comutator se stin-
ge.
Figura U

2. Apăsa�i comutatorul de oprire (pozi�ia O).
Motorul de aspirat se opre�te.
Figura T

3. Scoate�i fi�a de re�ea din priză.

Golirea rezervorului de apă proaspătă
1. Demonta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i 

capitolul  Demontarea rezervorului de apă proaspă-
tă. 

2. Golirea rezervorului de apă proaspătă
3. Monta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i ca-

pitolul  Montarea rezervorului de apă proaspătă 

Golirea recipientului
Indicadie
După umplerea recipientului un flotor închide orificiul de 
aspirație și aparatul funcționează cu turație crescută și 
cu zgomot puternic. Opriți imediat aparatul și drenați 
apa reziduală.
1. Opri�i aparatul. Consulta�i capitolul  Oprirea aparatu-

lui
2. Îndepărta�i furtunul de aspirare �i de pulverizare.
3. Îndepărta�i capul aparatului, consulta�i capitolul  De-

montarea capului aparatului. 
4. Goliţi recipientul.

Figura AA
5. Monta�i capul aparatului, consulta�i capitolul  Monta-

rea capului aparatului.
6. Monta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i ca-

pitolul  Montarea rezervorului de apă proaspătă 

Finalizarea utilizării
Indicadie
Pentru prevenirea rămânerii particulelor de substanță 
de curățare și de murdărie în conducte, curățați siste-
mul după fiecare utilizare (fără adaos de substanță de 
curățare).
1. Spăla�i conductele de pulverizare ale aparatului. 

a Umple�i rezervorul de apă proaspătă cu aproxi-
mativ 1 litru de apă curată.

b Apăsa�i comutatorul de pulverizare.
Becul de la comutator luminează �i pompa por-
ne�te

c �ine�i furtunul de pulverizare/aspirare deasupra 
unei guri de scurgere până când apa curată este 
epuizată.

2. Opri�i aparatul, consulta�i capitolul  Oprirea aparatu-
lui.

3. Decupla�i accesoriile, consulta�i capitolul  Separa-
rea accesoriilor

4. Drena�i resturile de lichide din furtunul de aspirare.
a Apăsa�i tasta de deblocare �i îndepărta�i furtunul 

de pulverizare/aspirare din aparat.
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b Apăsa�i pârghia de la mânerul furtunului de aspi-
rare �i drena�i lichidul.
Figura W

Indicadie
Pentru a facilita uscarea completă a lichidului, nu înfă-
șurați furtunul de pulverizare/aspirație în jurul aparatu-
lui.
Indicadie
Pentru a evita formarea de bălți în spațiul de locuit (de 
exemplu, pe covoare, parchet), drenați lichidul rămas 
într-un recipient adecvat (de exemplu, un lighean, o gă-
leată).
5. Cură�a�i fiecare accesoriu sub jet de apă curgătoare 
�i lăsa�i-le la uscat.

Indicadie
Cantitatea de apă reziduală poate picura, din acest mo-
tiv plasați furtunul la un sifon de duș sau în cada de ba-
ie.
6. Goli�i recipientul, consulta�i capitolul Golirea recipi-

entului.
7. Spăla�i bine recipientul folosind apă curată.
8. Dacă este cazul, de exemplu, dacă filtrul din rezer-

vorul de apă proaspătă este contaminat, spăla�i re-
zervorul de apă proaspătă cu apă curată, consulta�i 
capitolul  Curățarea filtrului din rezervorul de apă
proaspătă.

9. Lăsa�i aparatul deschis în scop de uscare.
10. După uscarea completă, fixa�i �evile de aspirare �i 

de pulverizare pe suportul accesoriilor.
11. Depozita�i aparatul în spa�iu închis, uscat �i neex-

pus la înghe�.

Îngrijirea `i întreţinerea
Instrucțiuni generale de îngrijire

 Între�ine�i aparatul �i componentele accesorii din
material plastic cu o solu�ie obi�nuită de cură�are 
pentru material plastic.

 După caz, spăla�i recipientul �i accesoriile cu apă �i 
usca�i-le înainte de reutilizare.

Curățarea filtrelor-cartuș
Indicadie
Dacă este cazul, ștergeți filtrul-cartuș cu atenție, folo-
sind o lavetă umedă.
1. Demonta�i capul aparatului, consulta�i capitolul 

Montarea capului aparatului. 
2. Filtrul poate fi deblocat �i îndepărtat prin rotire în di-

rec�ia simbolului .
Figura AC

3. Expunerea filtrului la fric�iune pe durata cură�ării es-
te interzisă.

4. Înainte de reutilizare lăsa�i filtrul să se usuce com-
plet.
Figura AD

5. Reintroducerea filtrului-cartu�:
  Monta�i filtrul pe co�ul de filtru �i roti�i-l în direc�ia 

simbolului �i asigura�i-vă de fixarea cores-
punzătoare.

Figura AC

Curăţarea duzei de pulverizare
Indicadie
Dacă jetul pulverizat este neuniform, duza de pulveriza-
re a accesoriului de spălare și aspirare se poate înfunda 
din cauza reziduurilor și necesită curățare.
1. Pentru cură�area duzei de spălare a pardoselii �i a

tapi�eriei, slăbi�i fixarea duzei prin rotire �i îndepăr-
ta�i împreună cu duza de pulverizat.

Indicadie
Păstrați garnitura inelară/inelul de etanșare într-un loc 
sigur și montați înapoi după curățare.

Figura AE
2. Cură�a�i reziduurile din duza de pulverizat folosind

jet de apă.
3. Introduce�i duza de pulverizat în dispozitivul de fixa-

re a duzei �i fixa�i din nou prin rotire.
4. Cură�a�i reziduurile din duza de pulverizat folosind

jet de apă.

Curățarea filtrului din rezervorul de apă
proaspătă

Indicadie
Pe fundul rezervorului de apă proaspătă este montat un 
filtru pe care se pot depune particule de murdărie, care 
astfel pot obstrucționa fluxul de apă.
Astfel, rezervorul de apă proaspătă trebuie clătit perio-
dic.
1. Demonta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i 

capitolul  Demontarea rezervorului de apă proaspă-
tă. 

2. Cură�a�i filtrul.
a Rabata�i în sus bu�onul rezervorului.
b Slăbiţi blocajul.
c Scoate�i furtunul de apă din rezervor.

Filtrul se află la capătul furtunului de apă.
d Curăţaţi filtrul sub jet de apă.

3. Spăla�i rezervorul de apă proaspătă folosind apă cu-
rată.
Figura AF

4. Monta�i filtrul.
5. Închide�i rezervorul de apă proaspătă. 
6. Monta�i rezervorul de apă proaspătă, consulta�i ca-

pitolul  Montarea rezervorului de apă proaspătă 

Remedierea defecţiunilor
Lipsă de scurgeri de apă la duză
Rezervorul de apă proaspătă este gol
 Umple�i rezervorul de apă proaspătă.
Rezervorul de apă proaspătă este murdar,
 Cură�a�i filtrul de apă proaspătă.
Rezervorul de apă proaspătă nu este montat corect.
 Monta�i corect rezervorul de apă proaspătă.
Racordul dintre accesorii �i furtunul de pulverizare/aspi-
rare nu este corect.
 Realiza�i racordarea corectă.
Pompa de substan�ă de cură�are este defectă, 
 Contacta�i serviciul clien�i.
Jet de pulverizare neuniform
Duza de pulverizat de la accesoriul pentru spălare �i as-
pirare este murdară.
 Cură�a�i duza de pulverizat de la accesoriul respec-

tiv.
Putere de aspirare insuficientă
Clapeta de aer fals este deschisă prea larg.
 Închide�i clapeta de aer fals.
Accesoriile, furtunul de aspirare sau �eava de pulveriza-
re �i aspirare sunt înfundate.
 Îndepărta�i blocajele.
Punga de filtru este plină.
 Goli�i punga de filtru.
Cartu�ul filtrant este murdar.
 Cură�area filtrelor-cartu�
Filtrul-cartu� este uzat.
 Înlocui�i filtrul-cartu�.



Hrvatski 129

Pompa de substanță de curățare funcționează cu 
zgomot puternic
Rezervorul de apă proaspătă este gol
 Umple�i rezervorul de apă proaspătă.
Se scurge apă și se emană vapori de apă pe ambele 
părți ale capului aparatului
Filtrul cu cartu� este prea umed, a�a că apa este pom-
pată afară prin motor.
 Decupla�i aparatul �i lăsa�i filtrul cu cartu� �i aparatul 

să se usuce. 
 Este posibilă uscarea mai rapidă a filtrului cu cartu� 

dacă acesta este demontat.

Garanţie
În fiecare �ară sunt valabile condi�iile de garan�ie acor-
date de distribuitorul nostru din �ara respectivă. Eventu-
ale defec�iuni survenite la aparat în perioada de 
garan�ie vor fi remediate gratuit, în limita în care sunt 
defec�iuni de fabrica�ie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garan�ie, prezenta�i-vă cu chitan�a de cumpăra-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiată unitate 
de service autorizată.
(Pentru adresă, consulta�i pagina din spate)
Pentru mai multe informa�ii privind garan�ia (dacă sunt 
disponibile) vă rugăm accesa�i meniul �Descărcări� din 
op�iunea Service al paginii web al reprezentan�ei Kär-
cher din �ara dvs.

Date tehnice

Sub rezerva modificărilor tehnice.

Sadr�aj

Opće napomene
Prije prve uporabe Va�eg uređaja pro�i-
tajte ove originalne upute za rad i prilo-
�ene Sigurnosne naputke. Postupajte u 

skladu s njima.

uvajte obje knji�ice za kasniju uporabu ili za sljedećeg 
vlasnika.
● U slu�aju nepridr�avanja uputa za uporabu mo�e 

doći do o�tećenja uređaja i opasnosti za rukovatelja 
i druge osobe.

● U slu�aju �tete nastale prilikom transporta smjesta 
obavijestite trgovca.

● Prilikom vađenja iz pakiranja provjerite je li sadr�aj 
pakiranja potpun, tj. nedostaje li pribor ili ima li o�te-
ćenja.

Kod za pozivanje videozapisa za primjenu mo�ete pro-
naći u:
Slika B

Namjenska uporaba
Uređaj upotrebljavajte isklju�ivo za privatno kućanstvo.
● Sukladno opisima i sigurnosnim napucima u ovim

uputama za uporabu, uređaj je namijenjen za upo-
rabu kao raspr�iva� ekstrakcijskog sredstva za re-
dovito �i�ćenje, odnosno osnovno �i�ćenje 
tekstilnih podova s u�inkom dubinskog �i�ćenja.

● S nastavkom za tvrde podove za podni nastavak za 
pranje (u opsegu isporuke) također se mogu �istiti 
tvrdi podovi.

● Uz odgovarajući pribor (u opsegu isporuke) uređaj 
se mo�e koristiti za mokro i suho usisavanje.

Za�tita okoli�a
Ambala�ni se materijali mogu reciklirati. Molimo 
odlo�ite ambala�u na ekolo�ki prihvatljiv na�in.
Elektri�ni i elektroni�ki uređaji sadr�e vrijedne re-
cikla�ne materijale, a �esto i sastavne dijelove 
poput baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja 

mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko 
zdravlje i okoli�. Međutim, ti su sastavni dijelovi potrebni 
za pravilan rad uređaja. Uređaji koji su ozna�eni ovim 
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kućnim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Conexiune electrică
Frecvenţă Hz 50-60

Tensiune V 220-240

Siguranţă pentru reţea (tempori-
zată)

A 10

Randament nominal W 1000

Date privind puterea aparatului

Cantitatea de umplere maximă a 
apei proaspete

l 4

Cantitatea de umplere maximă a 
apei reziduale

l 4

Temperatura maximă a solu�iei de 
cură�are (T max.)

°C 50

Dimensiuni `i greutăţi
Greutate (fără accesorii) kg 7,6

Lungime x Lăţime x Înălţime mm 430x385
x535

Valorile identificate conform EN 60704-2-1

Nivelul presiunii acustice dB(A) 74
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Servisna slu�ba
Ako imate bilo kakvih pitanja ili se pojave smetnje, na�a 
podru�nica KÄRCHER rado će vam pomoći.

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske 
dijelove jer oni jam�e siguran i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronađite 
na www.kaercher.com.

Sadr�aj isporuke
Sadr�aj isporuke uređaja prikazan je na ambala�i. Kod 
raspakiravanja provjerite je li sadr�aj potpun. U slu�aju 
nedostatka pribora ili �tete nastale prilikom transporta 
obavijestite svog prodava�a.

Simboli na uređaju

Opis uređaja
Ovisno o odabranom modelu, postoje razlike u opremi. 
Specifi�na oprema opisana je na pakiranju uređaja.
Vidi slike na stranici sa slikama.
Slika A

1 Priklju�ak za usisno crijevo

2 Priklju�ak za crijevo za raspr�ivanje

3 Glava uređaja

4 Prekida� za raspr�ivanje vode i sredstva za �i�će-
nje

5 Prekida� za uklju�ivanje/isklju�ivanje za usisavanje

6 Udubljenje za dr�anje na glavi uređaja

7 Ru�ka za no�enje

8 Tipka za deblokiranje spremnika svje�e vode

9 Spremnik svje�e vode

10 Prihvatni dr�a�, mre�ni kabel

11 Mre�ni kabel s mre�nim utika�em

12 Spremnik

13 Dr�a� za usisne cijevi i pribor

14 Upravlja�ki kota�ići (5x)

15 Filtarska vrećica

16 Ulo�ni filtar

17 Crijevo za raspr�ivanje i usisavanje s polugom za 
raspr�ivanje i tipkom za zaklju�avanje

18 Cijevi za raspr�ivanje i usisavanje 2 x 0,5 m (2x)

19 Podni nastavak za pranje s nastavkom za tvrde po-
dove 

20 ** Nastavak za pranje tekstilnog namje�taja

21 ** Nastavak za pranje fuge

22 ** Podni nastavak s kop�ama s nastavkom za tek-
stilne i tvrde podove za mokro i suho usisavanje 

23 ** Nastavak za tekstilni namje�taj za suho usisava-
nje

24 ** Nastavak za fuge za suho usisavanje

25 ** Posebno duga�ki nastavak za fuge za suho usi-
savanje

26 ** Promjenjivi podni nastavak za tekstilne i tvrde po-
dove za suho usisavanje 

27 ** Sredstvo za �i�ćenje KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** Sredstvo za �i�ćenje KÄRCHER SE (1000 ml)

** ovisno o varijanti opreme

Pu�tanje u pogon
Napomena
Kako biste uklonili glavu uređaja, najprije morate ukloni-
ti spremnik svje�e vode i preklopiti ru�ku za no�enje 
bo�no prema dolje. 

Demonta�a spremnika svje�e vode
1. Pritisnite tipku za deblokiranje. 
2. Izvadite spremnik svje�e vode.

Slika C

Skidanje glave uređaja
1. Povucite ru�ku za no�enje prema naprijed.

Slika D
Glava uređaja je otklju�ana.

2. Skinite glavu uređaja. 
Slika E

Monta�a upravlja�kih kota�ića
1. Izvadite sadr�aj iz spremnika.

Slika E
2. Okrenite spremnik. 
3. Pritisnite upravlja�ke kota�iće do grani�nika u otvo-

re na dnu spremnika.
Slika F

4. Okrenite spremnik.

Postavljanje glave uređaja
1. Postavite glavu uređaja na spremnik.
2. Povucite ru�ku za no�enje prema gore.

Glava uređaja je zaklju�ana.
Slika G

Na povr�ini za odlaganje nalazi se naljepnica koja opi-
suje kako o�istiti uređaj prije spremanja:
1 Isklju�ite uređaj.
2 Izvadite spremnik svje�e vode.
3 Napunite spremnik svje�e vode s otprilike 1 l �iste 

vode. 
4 Umetnite spremnik svje�e vode.
5 Pritisnite prekida� za raspr�ivanje. 
6 Pustite da raspr�ena voda iscuri u sudoper.

Vidi i poglavlje  Zavr�etak rada
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Monta�a spremnika svje�e vode
1. Umetnite odozdo spremnik svje�e vode.
2. Pritisnite spremnik svje�e vode gore prema glavi 

uređaja.
3. Provjerite je li spremnik svje�e vode sjeo na svoje 

mjesto.
Slika H

Spajanje usisnog crijeva i crijeva za prskanje
1. Priklju�ite usisno crijevo i crijevo za prskanje na pri-

klju�ak na uređaju; oba dijela moraju �ujno sjesti na 
svoje mjesto.
Slika I

2. Montirajte pribor prema potrebi. Vidi poglavlje  Mon-
ta�a pribora.

Rad
Monta�a pribora

Monta�a pribora za pranje s usisavanjem 


i�ćenje podova
Koristite podni nastavak za pranje za �i�ćenje tekstilnih 
ili tvrdih podova (s nastavkom za tvrde podove).
1. Spojite cijevi za raspr�ivanje i usisavanje na usisno 

crijevo; svi dijelovi moraju �ujno sjesti na svoje mje-
sto.
Slika J

2. Stavite podni nastavak za pranje na cijevi za raspr-
�ivanje i usisavanje dok �ujno ne sjedne na svoje 
mjesto.

Napomena
Za �i�ćenje tvrdih podova koristite nastavak za tvrde po-
dove.
● Stavite nastavak za tvrde podove na podni nastavak 

za pranje dok �ujno ne sjedne na svoje mjesto.
Gumena traka usmjerena je prema naprijed, a trake 
s �etkama prema natrag.
Slika K


i�ćenje tekstilnih obloga
Ovisno o potrebi, koristite nastavak za pranje tekstilnog 
namje�taja ili nastavak za pranje fuge za �i�ćenje, npr. 
tekstilnog namje�taja i madraca.
● Stavite nastavak za pranje tekstilnog namje�taja ili 

nastavak za pranje fuge na ru�ku usisnog crijeva 
dok �ujno ne sjedne na svoje mjesto.

Slika L
Slika M

Monta�a pribora za mokro i suho usisavanje

1. Za �i�ćenje poda spojite cijevi za raspr�ivanje i usi-
savanje na usisno crijevo; svi dijelovi moraju �ujno 
sjesti na svoje mjesto.
Slika J

2. Gurnite podni nastavak na usisne cijevi za raspr�i-
vanje i usisavanje.
Slika N

3. Ovisno o podnoj oblozi i potrebama �i�ćenja, obrati-
te pozornost na ispravne umetke, odnosno postav-
ke za podni nastavak.

Napomena
Uporaba podnog nastavka s umetcima
● Za �i�ćenje tekstilnih podova upotrijebite umetak za 

tekstilne podove.
● Za �i�ćenje suhe prljav�tine, tvrdih podova ili vode - 

koristite mije�ani umetak (traka s �etkama i gumena 
traka).
Slika O

Napomena
Uporaba preklopnog podnog nastavka
● Koristite samo za usisavanje suhe prljav�tine.
● Za �i�ćenje tekstilnih podova koristite polo�aj s uvu-
�enim trakama s �etkama s donje strane.

● Za �i�ćenje tvrdih podova koristite polo�aj s izvu�e-
nim trakama s �etkama s donje strane.
Slika P

4. Za �i�ćenje npr. tekstilnog namje�taja gurnite nasta-
vak za tekstilni namje�taj ili fuge izravno na ru�ku 
usisnog crijeva.
Slika Q

Odvajanje pribora
Odvajanje pribora za pranje s usisavanjem

1. Uklonite nastavak za tvrdi pod nastavka za pranje 
poda.
Slika K

2. Pritisnite tipku za deblokiranje i odvojite nastavak za 
pranje poda s cijevi za raspr�ivanje i usisavanje.
Slika K

3. Pritisnite tipku za deblokiranje i razdvojite cijevi za 
raspr�ivanje i usisavanje.
Slika J

4. Pritisnite tipku za deblokiranje nastavka za pranje 
tekstilnog namje�taja ili fuge i odvojite ih od usisnog 
crijeva.
Slika L
Slika M

Odvajanje pribora za suho usisavanje

1. Odvojite podni nastavak od cijevi za raspr�ivanje i 
usisavanje.
Slika N

2. Pritisnite tipku za deblokiranje i odvojite cijevi za 
raspr�ivanje i usisavanje.
Slika J

3. Odvojite nastavak za tekstilni namje�taj ili za fuge 
od usisnog crijeva.
Slika Q

Punjenje spremnika svje�e vode

PA�NJA
Kori�tenje neprikladnih sredstava za �i�ćenje mo�e 
o�tetiti uređaj i dovesti do isklju�enja jamstvenih usluga.

PA�NJA
Spremnik svje�e vode mora �vrsto sjediti u uređaju.
Napomena
Po potrebi, koristite za �i�ćenje tekstila sredstvo za �i-
�ćenje KÄRCHER SE. 
● Ulijte sredstvo za �i�ćenje i napunite vodom.
● Ukupna koli�ina punjenja je maksimalno 4,0 litre.
Napomena
Spremnik svje�e vode mo�e skinuti radi punjenja ili na-
puniti izravno na uređaju.
Punjenje spremnika za vodu izravno na uređaju
1 Preklopite poklopac spremnika prema gore. 
2 Dodajte 100 - 200 ml sredstva za �i�ćenje KÄRC-

HER SE (koli�ina mo�e varirati ovisno o stupnju za-
prljanosti) u spremnik svje�e vode, napunite vodom 
iz slavine, nemojte prepuniti.

3 Zatvorite zatvara� spremnika.
Skidanje spremnika za vodu radi punjenja
1. Demontirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Monta�a spremnika svje�e vode.
2. Preklopite poklopac spremnika prema gore. 



132 Hrvatski

3. Punjenje, vidi �2� u �Punjenje spremnika za vodu 
izravno na uređaju�.
Slika R

4. Zatvorite zatvara� spremnika.
5. Montirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Monta�a spremnika svje�e vode.

Uklju�ivanje uređaja
Napomena
Ovisno o potrebama �i�ćenja, funkcija usisavanja i ras-
pr�ivanja mo�e se uklju�iti i koristiti neovisno jedna o 
drugoj ili istovremeno.
1. Utaknite strujni utika� u uti�nicu.

Slika S
2. Za uklju�ivanje funkcije usisavanja, pritisnite sklop-

ku za uklju�ivanje (polo�aj I).
Usisni motor se pokreće.
Slika T

3. Za raspr�ivanje vode sa sredstvom za �i�ćenje priti-
snite sklopku za raspr�ivanje. 
�aruljica na sklopki svijetli i pumpa se pokreće.
Slika U

4. Potpuno zatvorite kliza� zraka koji nedostaje.
Slika V

Metode �i�ćenja
Savjeti za �i�ćenje

● Unaprijed poprskajte jako zaprljana podru�ja i pusti-
te da otopina sredstva za pranje djeluje 5 do 10 mi-
nuta.

● Uvijek radite od svjetla prema sjeni (od prozora do 
vrata).

● Uvijek radite u smjeru od o�i�ćenog prema neo�i-
�ćenom podru�ju.

● �to je podloga osjetljivija (orijentalne staze, berber, 
tekstilne obloge), to ni�u koncentraciju sredstva za 
pranje primijenite.

● Pri radu s previ�e vode tepih s podlogom od jute mo-
�e se smanjiti i pu�tati boju.

● Tepihe visokog flora nakon �i�ćenja �etkajte dok su 
mokri u smjeru flora (npr. metlicom za flor ili otir-
kom).

● Impregniranje nakon mokrog �i�ćenja sprje�ava br-
zo ponovno prljanje tekstilne obloge.

● Kako izbjegli otiske ili mrlje od hrđe po o�i�ćenoj po-
vr�ini hodajte i na nju stavljajte namje�taj tek nakon 
�to se ona osu�i.

● Kako biste pobolj�ali rezultat �i�ćenja, nakon upo-
trebe sredstava za pranje povr�inu isperite �istom 
vodom.

Raspr�ivanje i usisavanje

Napomena
Topla voda (maksimalno 50 °C) povećava u�inak �i�će-
nja.
Napomena
Za �i�ćenje koristite samo sredstvo za �i�ćenje KÄRC-
HER SE.

PA�NJA
Opasnost od otopine sredstva za či�ćenje
Opasnost od o�tećenja
Prije upotrebe uređaja na neupadljivom mjestu na pred-
metu koji treba o�istiti provjerite postojanost boje i ot-
pornost na vodu.

PA�NJA
Koristite uređaj samo na tvrdim podovima s vodootpor-
nim premazom, kao �to su npr. emajlirane plo�ice ili li-
noleum.

PA�NJA
Kako biste izbjegli o�tećenje filtarske vrećice, nemojte 
koristiti filtarsku vrećicu za raspr�ivanje i usisavanje.
1. Provjerite je li filtarska vrećica uklonjena.
2. Montirajte �eljeni pribor, vidi poglavlje  Monta�a pri-

bora.
3. Napunite spremnik svje�e vode sredstvom za �i�će-

nje i vodom, vidi poglavlje Punjenje spremnika svje-
�e vode.

4. Uklju�ite uređaj (polo�aj I), vidi poglavlje  Uklju�iva-
nje uređaja.
Usisni motor se pokreće.
Slika T

5. Potpuno zatvorite kliza� zraka koji nedostaje.
Slika V

6. Pritisnite prekida� za raspr�ivanje.
�aruljica na sklopki svijetli i pumpa se pokreće 
Slika U

7. Za raspr�ivanje otopine sredstva za �i�ćenje priti-
snite ru�icu na ru�ki. 
Slika W
Otopina sredstva za pranje se raspr�uje.

8. Za prskanje velikih povr�ina, prvo pritisnite polugu 
na ru�ki, a zatim pritisnite tipku za zaklju�avanje. 
Slika X

9. Prijeđite preko povr�ine koju treba o�istiti tako da se 
tragovi preklapaju. Pritom vucite nastavak prema
natrag, ne gurajte.

Napomena
Ako je spremnik svje�e vode prazan, zrak ulazi u pumpu 
i ona postaje glasna. U tom se slu�aju mora isklju�iti 
funkcija prskanja. Ako postoji potreba za vodom, isklju-
�ite usisni motor i napunite spremnik svje�e vode. 
Napomena
Kad je spremnik prljave vode pun i / ili je ulo�ni filtar mo-
kar, plovak zatvara usisni otvor i uređaj radi s poveća-
nim brojem okretaja te postaje bu�an. 
Kako biste izbjegli prepunjavanje spremnika prljave vo-
de, prilikom punjenja spremnika svje�e vode odmah 
ispraznite i spremnik prljave vode.
10. Nakon �i�ćenja isklju�ite uređaj (polo�aj O), vidi po-

glavlje  Isklju�ivanje uređaja.
Slika T

Napomena
Nakon isklju�ivanja uređaja, u priboru za usisavanje i 
pranje jo� uvijek ima ostataka tekućine koja istje�e na 
pod. Kako biste usisali zaostalu tekućinu, ponovno na-
kratko uklju�ite funkciju usisavanja uređaja i uklonite za-
ostalu tekućinu s poda.
11. Uklju�ite uređaj (polo�aj I), vidi poglavlje  Uklju�iva-

nje uređaja i usisajte zaostalu tekućinu.
12. Ponovno isklju�ite uređaj (polo�aj O), vidi poglavlje 

Isklju�ivanje uređaja.
Slika T

13. Ispraznite spremnik, vidi poglavlje Ispraznite spre-
mnik.
Slika AA

Lagano / normalno one�i�ćenje primjenom metode 
u jednom koraku 

1. Pritisnite sklopku za raspr�ivanje, vidi poglavlje 
Raspr�ivanje i usisavanje
Slika U

2. Raspr�ite otopinu za �i�ćenje u jednom radnom ci-
klusu i istovremeno usisajte.

3. Isklju�ite sklopku za raspr�ivanje i usisajte ostatke 
otopine sredstva za �i�ćenje.
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4. Nakon �i�ćenja, tekstilni namje�taj i tekstilni pod na-
knadno o�istite �istom toplom vodom te ih po �elji 
impregnirajte. 

Jaka prljav�tina ili mrlje primjenom metode u dva 
koraka 

1. Pritisnite sklopku za raspr�ivanje, vidi poglavlje 
Raspr�ivanje i usisavanje 
Slika U

2. Nanesite otopinu sredstva za �i�ćenje i ostavite da 
djeluje 5 - 10 minuta.
Pritom funkcija usisavanja ostaje isklju�ena. 

3. Nakon vremena djelovanja o�istite povr�inu kao pri
laganoj / normalnoj prljav�tini.

4. Nakon �i�ćenja, tekstilni namje�taj i tekstilni pod na-
knadno o�istite �istom toplom vodom te ih po �elji 
impregnirajte. 

Mokro usisavanje

PA�NJA
O�tećenje filtarske vrećice 
Ako se filtarska vrećica koristi pri mokrom usisavanju, 
vrećica se mo�e o�tetiti.
Prilikom mokrog usisavanja ne upotrebljavajte filtarsku 
vrećicu.
1. Uklonite filtarsku vrećicu.
2. Montirajte �eljeni pribor, vidi poglavlje  Monta�a pri-

bora.
3. Uklju�ivanje uređaja, vidi poglavlje  Uklju�ivanje 

uređaja.
Slika T

4. Za usisavanje velikih koli�ina vode potpuno otvorite
kliza� za zrak koji nedostaje.
Slika Y

Napomena
Kad je spremnik prljave vode pun, plovak zatvara usisni 
otvor i uređaj radi s povećanim brojem okretaja te posta-
je bu�an.
5. Ispraznite spremnik, vidi poglavlje Ispraznite spre-

mnik.

Suho usisavanje

PA�NJA
Materijalna �teta uzrokovana usisavanjem bez filtar-
ske vrećice
Mo�e doći do o�tećenja uređaja.
Kada usisavate na suho, uvijek radite s umetnutom fil-
tarskom vrećicom.

PA�NJA
O�tećenje ulo�nog filtra
Kod prebacivanja s mokrog na suho usisavanje mokar 
ulo�ni filtar mo�e se za�epiti i postati neupotrebljiv.
Pustite da se ulo�ni filtar prije suhog usisavanja dobro 
osu�i ili ga zamijenite suhim ulo�nim filtrom.
Ako je potrebno, zamijenite ulo�ni filtar.
Napomena
Spremnik i pribor moraju biti suhi, u protivnom se prljav-
�tina mo�e zalijepiti.
1. Provjerite jesu li spremnici i pribor suhi.
2. Umetnite filtarsku vrećicu.

a U potpunosti rastvorite filtarsku vrećicu.
b Pri�vrstite filtarsku vrećicu na priklju�ak uređaja i
�vrsto je pritisnite.

Slika AB
3. Montirajte �eljeni pribor, vidi poglavlje  Monta�a pri-

bora.

4. Uklju�ite uređaj (polo�aj I), vidi poglavlje  Uklju�iva-
nje uređaja.
Slika T

5. Regulirajte snagu usisavanja pomoću kliza�a za 
zrak koji nedostaje.
Slika Z

6. Isklju�ite uređaj, vidi poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
Slika T

Isklju�ivanje uređaja
1. Nakon raspr�ivanja i usisavanja pritisnite prekida� 

za raspr�ivanje.
Pumpa se zaustavlja, a �aruljica na sklopki vi�e ne 
svijetli.
Slika U

2. Pritisnite prekida� za isklju�ivanje (polo�aj O).
Usisni motor se zaustavlja.
Slika T

3. Izvucite strujni utika� iz uti�nice.

Pra�njenje spremnika za svje�u vodu
1. Demontirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Demonta�a spremnika svje�e vode.
2. Pra�njenje spremnika svje�e vode
3. Montirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Monta�a spremnika svje�e vode.

Ispraznite spremnik
Napomena
Kad je spremnik pun, plovak zatvara usisni otvor i ure-
đaj radi s povećanim brojem okretaja te postaje bu�an. 
Odmah isklju�ite uređaj i ispraznite spremnik prljave vo-
de.
1. Isklju�ite uređaj. Vidi poglavlje  Isklju�ivanje uređaja
2. Skinite usisno crijevo i crijevo za raspr�ivanje.
3. Skinite glavu uređaja, vidi poglavlje  Skidanje glave 

uređaja.
4. Ispraznite spremnik.

Slika AA
5. Stavite glavu uređaja, vidi poglavlje  Postavljanje

glave uređaja. 
6. Montirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Monta�a spremnika svje�e vode. 

Zavr�etak rada
Napomena
Kako biste osigurali da u vodovima ne ostanu �estice 
sredstava za �i�ćenje i prljav�tine, provedite nakon sva-
ke uporabe postupak �i�ćenja (bez dodavanja sredsta-
va za �i�ćenje).
1. Isperite vodove za raspr�ivanje u uređaju. 

a Napunite spremnik svje�e vode s otprilike 1 l �i-
ste vode.

b Pritisnite prekida� za raspr�ivanje.
�aruljica na sklopki svijetli i pumpa se pokreće

c Dr�ite crijevo za raspr�ivanje/usisavanje iznad 
odvoda dok ne potro�ite �istu vodu.

2. Isklju�ite uređaj, vidi poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
3. Odavajanje pribora, vidi poglavlje  Odvajanje pribo-

ra
4. Uklonite preostale tekućine u crijevu za raspr�iva-

nje/usisavanje.
a Pritisnite tipku za deblokiranje i skinite crijevo za 

raspr�ivanje/usisavanje s uređaja.
b Pritisnite polugu na ru�ki usisnog crijeva i pustite 

da tekućina iscuri.
Slika W
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Napomena
Kako bi se tekućina mogla potpuno osu�iti, za su�enje 
nemojte omotavati crijevo za raspr�ivanje/usisavanje 
oko uređaja.
Napomena
Kako u dnevnom prostoru ne bi bilo lokvi (npr. na tekstil-
nim podovima, parketu), pustite preostalu tekućinu da 
iscuri u prikladnu posudu (npr. umivaonik, kanta).
5. O�istite dijelove pribora pojedina�no pod tekućom 

vodom i zatim ih ostavite da se osu�e.
Napomena
Preostala voda koja jo� postoji mo�e iscuriti, stoga je 
najbolje staviti je u tu� kadu, odnosno kadu.
6. Ispraznite spremnik, vidi poglavlje Ispraznite spre-

mnik.
7. Spremnik temeljito isperite �istom vodom.
8. Ako je potrebno, npr. ako je mre�ica u spremniku 

svje�e vode prljava, isperite spremnik svje�e vode 
�istom vodom, vidi poglavlje  
i�ćenje mre�ice u 
spremniku svje�e vode.

9. Ostavite uređaj otvoren kako bi se osu�io.
10. Nakon potpunog su�enja, pri�vrstite cijevi za raspr-

�ivanje i usisavanje na dr�a� pribora.
11. Uređaj �uvajte u suhim prostorijama za�tićenim od 

mraza.

Njega i odr�avanje
Opće upute za njegu

 Uređaj i dijelove pribora od umjetnog materijala nje-
gujte uobi�ajenim sredstvom za �i�ćenje umjetnog 
materijala.

 Ako je potrebno, spremnik i pribor isperite vodom i 
osu�ite prije ponovne uporabe.


i�ćenje ulo�nog filtra
Napomena
Ako je potrebno, pa�ljivo obri�ite ulo�ni filtar vla�nom kr-
pom.
1. Demontirajte glavu uređaja, vidi poglavlje  Postav-

ljanje glave uređaja. 
2. Filtar se mo�e deblokirati i skinuti okretanjem u 

smjeru simbola .
Slika AC

3. Nemojte trljati ni �etkati filtar tijekom �i�ćenja.
4. Prije ponovne uporabe ostavite filtar da se u pot-

punosti osu�i.
Slika AD

5. Ponovno umetanje ulo�nog filtra:
  Stavite filtar na filtarsku ko�aru te ga okrenite u 

smjeru simbola  i pazite na dobro u�vr�ćiva-
nje.

Slika AC


i�ćenje nastavka za raspr�ivanje
Napomena
Ako je raspr�eni mlaz neravnomjeran, nastavak za pr-
skanje pribora za usisavanje i pranje mo�e biti za�e-
pljen ostatcima te se mora o�istiti.
1. Za �i�ćenje nastavka za pranje poda i tekstilnog na-

mje�taja, olabavite pri�vr�ćenje nastavka okreta-
njem i izvucite ga zajedno s nastavkom za 
raspr�ivanje.

Napomena
Dobro pohranite O-prsten/brtveni prsten i ponovno ga 
umetnite nakon �i�ćenja.

Slika AE
2. O�istite sve ostatke u nastavku za raspr�ivanje pod 

tekućom vodom.

3. Umetnite nastavak za raspr�ivanje u pri�vr�ćenje
nastavka i ponovno ga pri�vrstite okretanjem.

4. O�istite i ostatke u nastavku za raspr�ivanje nastav-
ka za pranje fuga također pod tekućom vodom.


i�ćenje mre�ice u spremniku svje�e vode
Napomena
Na dnu spremnika svje�e vode nalazi se mre�ica na ko-
joj se mogu talo�iti �estice prljav�tine i tako ometati pro-
tok vode.
Stoga redovito isperite spremnik svje�e vode.
1. Demontirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Demonta�a spremnika svje�e vode.
2. O�istite mre�icu.

a Preklopite poklopac spremnika prema gore
b Otpustite bravu.
c Izvadite crijevo za vodu iz spremnika.

Mre�ica se nalazi na kraju crijeva za vodu.
d O�istite mre�icu pod tekućom vodom.

3. Isperite spremnik svje�e vode �istom vodom.
Slika AF

4. Umetnite mre�icu.
5. Zaklju�ajte spremnik svje�e vode. 
6. Montirajte spremnik svje�e vode, vidi poglavlje 

Monta�a spremnika svje�e vode.

Pomoć u slu�aju smetnji
Iz nastavka ne istje�e voda
Spremnik svje�e vode je prazan
 Napunite spremnik za svje�u vodu.
Mre�ica svje�e vode je zaprljana,
 O�istite mre�icu za svje�u vodu.
Spremnik svje�e vode nije ispravno montiran.
 Montirajte spremnik svje�e vode ispravno.
Spoj između pribora i crijeva za raspr�ivanje/usisavanje 
nije ispravan.
 Uspostavite ispravni spoj.
Pumpa sredstva za �i�ćenje neispravna, 
 obratite se servisnoj slu�bi.
Raspr�eni mlaz neravnomjeran
Nastavak za raspr�ivanje na priboru za pranje s usisa-
vanjem je zaprljan.
 O�istite nastavak za raspr�ivanje na odgovaraju-
ćem priboru.

Nedovoljna snaga usisavanje
Kliza� za zrak koji nedostaje je previ�e otvoren.
 Zatvorite kliza� zraka koji nedostaje.
Pribor, usisno crijevo ili cijevi za raspr�ivanje i usisava-
nje su za�epljene.
 Uklonite za�epljenje.
Filtarska vrećica je puna.
 Ispraznite filtarsku vrećicu.
Filtarski ulo�ak je zaprljan.
 
i�ćenje ulo�nog filtra
Ulo�ni filtar je istro�en.
 Zamijenite ulo�ni filtar.
Pumpa sredstva za �i�ćenje je bu�na
Spremnik svje�e vode je prazan
 Napunite spremnik za svje�u vodu.
Voda i vodena para izlaze s obje strane glave uređa-
ja
Ulo�ni filtar je previ�e mokar, pa motor ispumpava vodu.
 Isklju�ite uređaj i ostavite ulo�ni filtar i uređaj da se

osu�e. 
 Br�e su�enje ulo�nog filtra moguće je ako se izvadi.
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Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala 
nadle�na organizacija za distribuciju. Moguće kvarove 
na Va�em uređaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogre�ka ili po-
gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podlije�e jamstvu 
obratite se s potvrdom o plaćanju Va�em prodava�u ili 
najbli�oj ovla�tenoj servisnoj slu�bi.
(vidi adresu na poleđini)
Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mo�ete pro-
naći u servisnom podru�ju va�e lokalne web stranice 
tvrtke Kärcher pod �Preuzimanja�.

Tehni�ki podaci

Pridr�ano pravo na tehni�ke izmjene.

Sadr�aj

Op�te napomene
Pre prve upotrebe, pro�itajte originalna 
uputstva za upotrebu i prilo�ene 
bezbednosne instrukcije. Postupajte u 

skladu sa tim.
Sa�uvajte obe knji�ice za buduću upotrebu ili sledeće 
vlasnike.

● Ukoliko se ne pridr�avate uputstva za rad mogu 
nastati o�tećenja na uređaju i opasnosti za korisnika 
i druge osobe.

● U slu�aju �tete nastale prilikom transporta odmah
obavestite trgovca.

● Prilikom otpakivanja proverite da li paket sadr�i svu 
opremu i da li ima o�tećenja.

�ifru za pozivanje video snimka za primenu mo�ete 
pronaći u:
Slika B

Namenska upotreba
Uređaj koristite isklju�ivo za privatno domaćinstvo.
● Uređaj je namenjen za upotrebu kao ekstrakcijsko 

sredstvo u spreju za redovno �i�ćenje ili osnovno
�i�ćenje podova sa tepihom sa efektom dubinskog 
�i�ćenja u skladu sa opisima i sigurnosnim 
napomenama navedenim u ovom uputstvu za rad.

● Tvrdi podovi se takođe mogu o�istiti pomoću 
nastavka za tvrde podove za mlaznice za podove (u 
obimu isporuke).

● Uz odgovarajući pribor (u obimu isporuke), uređaj 
se mo�e koristiti i kao usisiva� za mokro i suvo 
usisavanje.

Za�tita �ivotne sredine
Ambala�a mo�e da se reciklira. Pakovanja 
odlo�ite u otpad u skladu sa ekolo�kim propisima.
Elektri�ni i elektronski uređaji sadr�e vredne 
materijale koji se mogu reciklirati, a �esto i 
sastavne delove kao �to su baterije, akumulatori 
ili ulje, koji u slu�aju pogre�nog tretiranja ili 

pogre�nog odlaganje u otpad mogu predstavljati 
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i �ivotnu sredinu. 
Međutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan 
rad uređaja. Uređaji ozna�eni ovim simbolom ne smeju 
da se odla�u u kućni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mo�ete pronaći na: 
www.kaercher.de/REACH

Servisna slu�ba
U slu�aju pitanja ili smetnji pomoći će vam na�e 
KÄRCHER predstavni�tvo.

Pribor i rezervni delovi
Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne 
delove po�to oni garantuju bezbedan rad i rad bez 
smetnji na uređaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mo�ete 
pronaći na www.kaercher.com.

Obim isporuke
Obim isporuke uređaja je prikazan na pakovanju. 
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadr�aj potpun. 
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu�aju �tete nastale 
prilikom transporta obavestite va�eg distributera.

Elektri�ni priklju�ak

Frekvencija Hz 50-60

Napon V 220-240

Strujni osigura� (tromi) A 10

Nazivna snaga W 1000

Podaci o snazi uređaja

Maks. koli�ina punjenja svje�e vo-
de

l 4

Maks. koli�ina punjenja prljave vo-
de

l 4

Maks. temperatura otopine sred-
stva za �i�ćenje (T u maks.)

°C 50

Dimenzije i te�ine

Te�ina (bez pribora) kg 7,6

Duljina x �irina x visina mm 430x385
x535

Utvrđene vrijednosti prema EN 60704-2-1

Razina zvu�nog tlaka dB(A) 74
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Simboli na uređaju

Opis uređaja
U zavisnosti od modela, postoje razlike u opremi. 
Specifi�na oprema je opisana na pakovanju uređaja.
Slike vidi na stranici sa grafikama.
Slika A

1 Priklju�ak usisnog creva

2 Priklju�ak creva za prskanje

3 Glava uređaja

4 Prekida� za prskanje vode i deterd�enta

5 Prekida� za uklju�ivanje/isklju�ivanje usisavanja

6 Udubljenje za dr�anje na glavi uređaja

7 Ru�ka za no�enje

8 Dugme za deblokadu rezervoara za sve�u vodu

9 Rezervoar za sve�u vodu

10 Skladi�tenje, kabl za napajanje

11 Kabl za napajanje sa utika�em

12 Rezervoar

13 Dr�a� za usisne cevi i pribor

14 Upravlja�ki to�kići (5x)

15 Filterska vrećica

16 Ulo�ni filter

17 Usisno crevo za prskanje sa polugom za prskanje i 
dugmetom za zaklju�avanje

18 Usisne cevi za prskanje 2 x 0,5 m (2x)

19 Mlaznica za pranje poda sa priklju�kom za tvrdi pod 

20 ** Mlaznica za pranje presvlaka

21 ** Mlaznica za pranje fuga

22 ** Podna mlaznica sa zaka�aljkama sa nastavkom 
za tepihe i tvrde podove za mokro i suvo usisavanje 

23 ** Mlaznica za tapacirung za suvo usisavanje

24 ** Mlaznica za fuge za suvo usisavanje

25 ** Ekstra duga mlaznica za fuge za suvo usisavanje

26 ** Reverzibilna podna mlaznica za tepihe i tvrde 
podove za suvo usisavanje 

27 ** KÄRCHER SE deterd�enti(100 ml)

28 ** KÄRCHER SE deterd�enti(1000 ml)

** u zavisnosti od varijante opremljenosti

Pu�tanje u pogon
Napomena
Da biste uklonili glavu uređaja, morate unapred ukloniti 
rezervoar za sve�u vodu i preklopiti ru�ku za no�enje 
bo�no nadole. 

Demonta�a rezervoara za sve�u vodu
1. Pritisnite taster za deblokadu.
2. Skinite rezervoar za sve�u vodu.

Slika C

Uklanjanje glave uređaja
1. Povucite ru�ku za no�enje napred.

Slika D
Glava uređaja je otklju�ana.

2. Uklonite glavu uređaja. 
Slika E

Monta�a upravlja�kih to�kića
1. Izvadite sadr�aj iz posude.

Slika E
2. Okrenite rezervoar naopako. 
3. Gurnite upravlja�ke to�kiće u otvore na dnu 

rezervoara do kraja.
Slika F

4. Okrenite rezervoar naopako.

Postavljanje glave uređaja
1. Postavite glavu uređaja na rezervoar.
2. Povucite ru�ku za no�enje nagore.

Glava uređaja je zaklju�ana.
Slika G

Monta�a rezervoara za sve�u vodu
1. Postavite rezervoar za sve�u vodu ispod.
2. Pritisnite rezervoar za sve�u vodu odozgo na glavu 

uređaja.
3. Uverite se da je rezervoar za sve�u vodu ulegao u 

le�i�te.
Slika H

Povezivanje creva za usisavanje i prskanje
1. Pri�vrstite crevo za usisavanje i prskanje na 

priklju�ak na uređaju, oba dela moraju zvu�no da 
ulegnu.
Slika I

2. Montirajte pribor po potrebi. Pogledajte poglavlje 
Monta�a pribora.

Rad
Monta�a pribora

Monta�a pribora za pranje usisavanjem 


i�ćenje poda
Koristite mlaznicu za pranje poda za �i�ćenje tepiha ili 
tvrdog poda (sa priklju�kom za tvrdi pod).

Na odeljku za odlaganje uređaja nalazi se nalepnica 
koja opisuje �i�ćenje uređaja pre skladi�tenja:
1 Isklju�iti uređaj.
2 Uklonite posudu za sve�u vodu.
3 Napunite rezervoar za sve�u vodu sa otprilike 1 l 
�iste vode. 

4 Postavite rezervoar za sve�u vodu.
5 Pritisnite prekida� za prskanje. 
6 Ispraznite vodu za prskanje u sudoperu.

Pogledajte i poglavlje  Zavr�etak rada
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1. Sastavite usisne cevi za prskanje i pove�ite ih sa 
usisnim crevom, svi delovi moraju zvu�no da 
ulegnu.
Slika J

2. Postavite mlaznicu za pranje poda na usisne cevi za 
prskanje dok �ujno ne ulegne.

Napomena
Koristite nastavak za tvrde podove za �i�ćenje tvrdih 
podova.
● Postavite nastavak za tvrde podove na mlaznicu za 

podove dok �ujno ne ulegne.
Gumena traka pokazuje prema napred, a traka 
�etke unazad.
Slika K


i�ćenje tekstilnog name�taja
U zavisnosti od zahteva, koristite mlaznicu za podlogu 
za pranje ili mlaznicu za spoj za pranje za �i�ćenje, na 
primer, presvlaka i du�eka.
● Postavite mlaznicu za pranje tapacirunga ili 

mlaznicu za pranje fuga na ru�ku usisnog creva dok 
�ujno ne ulegne.

Slika L
Slika M

Monta�a pribora za mokro i suvo usisavanje

1. Za �i�ćenje poda, sastavite usisne cevi za prskanje 
i pove�ite ih sa usisnim crevom, svi delovi moraju 
zvu�no da ulegnu.
Slika J

2. Gurnite mlaznicu za pod na usisne cevi za prskanje.
Slika N

3. U zavisnosti od podne obloge i zahteva za �i�ćenje,
obratite pa�nju na ispravne umetke ili pode�avanja 
za podnu mlaznicu.

Napomena
Kori�ćenje podne mlaznice sa umecima
● Za �i�ćenje tepiha koristite umetak za tepih.
● Za �i�ćenje suve prljav�tine, tvrdog poda ili vode - 

koristite umetak za me�anje (traka �etke i gumena 
traka).
Slika O

Napomena
Upotreba podnih mlaznica koje se mogu menjati
● Koristite samo za usisavanje suve prljav�tine.
● Za �i�ćenje tepiha koristite polo�aj sa uvu�enim 

trakama �etke sa donje strane.
● Za �i�ćenje tvrdih podova koristite polo�aj sa 

izvu�enim trakama �etke sa donje strane.
Slika P

4. Da biste o�istili npr. tapacirani name�taj, gurnite 
mlaznicu za tapacirung ili mlaznicu za fuge direktno 
na ru�ku usisnog creva.
Slika Q

Odvajanje pribora
Odvajanje pribora za pranje usisavanjem

1. Uklonite nastavak za tvrde podove mlaznice za 
pranje poda.
Slika K

2. Pritisnite taster za deblokadu i odvojite mlaznicu za 
pranje poda od usisnih cevi za prskanje.
Slika K

3. Pritisnite taster za deblokadu i odvojite usisne cevi 
za prskanje.
Slika J

4. Pritisnite taster za deblokadu mlaznice za pranje ili 
mlaznice za fuge i odvojite sa usisnog creva.
Slika L
Slika M

Odvajanje pribora za suvo usisavanje

1. Odvojte podnu mlaznicu od usisne cevi za prskanje.
Slika N

2. Pritisnite dugme za otklju�avanje i odvojite usisne 
cevi za prskanje.
Slika J

3. Odvojte mlaznicu za tapacirung ili fuge od usisnog 
creva.
Slika Q

Punjenje posude za sve�u vodu

PA�NJA
Upotreba neodgovarajućih sredstava za �i�ćenje mo�e 
da o�teti uređaj i dovede do gubitka garancije.

PA�NJA
Rezervoar za sve�u vodu mora da bude �vrsto 
postavljen u uređaj.
Napomena
Po potrebi za �i�ćenje tekstila koristite KÄRCHER 
sredstvo za �i�ćenje. 
● Sipajte sredstvo za �i�ćenje i dopunite vodom.
● Ukupna koli�ina punjenja iznosi maks. 4,0 litara.
Napomena
Rezervoar za sve�u vodu se mo�e izvaditi u svrhu 
punjenja ili se mo�e puniti direktno na uređaju.
Punjenje rezervoara za vodu direktno na uređaju
1 Otklopite poklopac rezervoara nagore. 
2 Sipajte 100 - 200 ml KÄRCHER SE sredstva za 
�i�ćenje (koli�ina mo�e varirati u zavisnosti od 
stepena zaprljanosti) u rezervoar za sve�u vodu, 
dopunite obi�nom vodom, ali nemojte prekomerno 
puniti.

3 Zatvoriti �ep rezervoara.
Skidanje rezervoara za vodu u svrhu punjenja
1. Demontirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte 

poglavlje  Monta�a rezervoara za sve�u vodu. 
2. Otklopite poklopac rezervoara nagore. 
3. Punjenje, vidite �2� kod �Punjenje rezervoara za 

vodu direktno na uređaju�.
Slika R

4. Zatvoriti �ep rezervoara.
5. Montirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte 

poglavlje  Monta�a rezervoara za sve�u vodu. 

Uklju�ivanje uređaja
Napomena
U zavisnosti od zahteva �i�ćenja, funkcija usisavanja i 
prskanja se mo�e uklju�iti i koristiti nezavisno jedna od 
druge ili istovremeno.
1. Strujni utika� utaknite u uti�nicu.

Slika S
2. Za uklju�ivanje funkcije usisavanja, pritisnite 

prekida� za uklju�ivanje (polo�aj I).
Pokreće se usisni motor.
Slika T

3. Da biste isprskali vodu deterd�entom, pritisnite 
prekida� za prskanje. 
Svetli lampica na prekida�u i pumpa se pokreće.
Slika U

4. Potpuno zatvorite ventil za odzra�ivanje.
Slika V
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Metode �i�ćenja
Saveti za �i�ćenje

● Jako zaprljana mesta prethodno poprskajte i 
ostavite deterd�ent da deluje 5 do 10 minuta.

● Uvek radite od osvetljenog ka osen�enom mestu 
(od prozora ka vratima).

● Uvek radite sa o�i�ćene ka neo�i�ćenoj povr�ini.
● �to je obloga osetljivija (orijentalni tepisi, berberski

tepisi, materijali postave), koristite utoliko manju 
koncentraciju deterd�enta.

● Pri mokrom radu, tepisi sa poleđinom od jute mogu 
da se skupe i mogu se razliti boje.

● Debele tepihe o�etkajte nakon �i�ćenja dok su jo� 
mokri i to pokretima u smeru tkanja (npr. �etkom za 
tkaninu ili �etkom za ribanje).

● Impregnacija nakon mokrog �i�ćenja spre�ava brzo
ponovno prljanje tekstilne podloge.

● Kako bi se izbeglo stvaranje otisaka ili mrlja od r�e, 
po tek nakon su�enja hodajte po povr�ini ili na nju 
postavite name�taj.

● Radi pobolj�anja rezultata �i�ćenja, nakon primene 
deterd�enata isperite �istom vodom.

Usisavanje prskanja

Napomena
Topla voda (maksimalno 50 °C) povećava efekat 
�i�ćenja.
Napomena
Za �i�ćenje koristite isklju�ivo KÄRCHER SE sredstvo 
za �i�ćenje.

PA�NJA
Opasnost zbog deterd�enta
Opasnost od o�tećenja
Pre upotrebe uređaja, na nekom neupadljivom delu 
predmeta koji treba da se o�isti proverite autenti�nost 
boje i otpornost na vodu.

PA�NJA
Uređaj koristite samo na tvrdim podovima sa 
vodootpornim slojem, kao �to su npr. emajlirane plo�ice 
ili linoleum.

PA�NJA
Da biste izbegli o�tećenje filter kese, nemojte koristiti 
filter kesu za usisavanje prskanja.
1. Uverite se da je filterska vrećica uklonjena.
2. Montirajte �eljeni pribor, pogledajte poglavlje

Monta�a pribora.
3. Rezervoar za sve�u vodu napunite sredstvom za 
�i�ćenje i vodom, pogledajte poglavlje Punjenje 
posude za sve�u vodu.

4. Uklju�ivanje uređaja (polo�aj I), pogledajte poglavlje 
Uklju�ivanje uređaja.
Pokreće se usisni motor.
Slika T

5. Potpuno zatvorite ventil za odzra�ivanje.
Slika V

6. Pritisnite prekida� za prskanje.
Svetli lampica na prekida�u i pumpa se pokreće. 
Slika U

7. Za raspr�ivanje rastvora za �i�ćenje pritisnuti
polugu na ru�ki. 
Slika W
Rastvor za �i�ćenje se raspr�uje.

8. Da biste poprskali velike povr�ine, prvo pritisnite 
polugu na ru�ki, a zatim pritisnite dtaster za blokadu. 
Slika X

9. Preko povr�ine koju �istite prelazite u trakama koje 
se preklapaju. Pri tom mlaznicu povla�ite unazad, 
nemojte je gurati.

Napomena
Ako je rezervoar za sve�u vodu prazan, vazduh ulazi u 
pumpu i ona postaje bu�na. U tom slu�aju funkcija 
prskanja mora da se isklju�i. Ako je potrebna voda, 
takođe isklju�ite usisni motor i napunite rezervoar za 
sve�u vodu. 
Napomena
Ako je posuda za prljavu vodu puna i/ili ako je ulo�ni 
filter mokar, plovak zatvara usisni otvor i uređaj radi sa 
povi�enim brojem obrtaja i postaje bu�an. 
Da biste izbegli prepunjavanje rezervoara za otpadnu 
vodu, ispraznite rezervoar za prljavu vodu kada punite 
rezervoare za sve�u vodu.
10. Nakon �i�ćenja, isklju�ite uređaj (polo�aj O),

pogledajte poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
Slika T

Napomena
Nakon isklju�ivanja uređaja, u priboru za pranje 
usisavanjem jo� uvek ima zaostale te�nosti, koja isti�e 
na pod. Da biste apsorbovali ovu preostalu te�nost, 
nakratko ponovo uklju�ite funkciju usisavanja uređaja i 
uklonite preostalu te�nost sa poda.
11. Uklju�ivanje uređaja (polo�aj I), pogledajte poglavlje 

Uklju�ivanje uređaja i usisajte preostalu te�nost.
12. Ponovno isklju�ivanje uređaja (polo�aj O), 

pogledajte poglavlje  Isklju�ivanje uređaja.
Slika T

13. Ispraznite rezervoar, pogledajte poglavlje 
Pra�njenje posude.
Slika AA

Lagana / normalna zaprljanost metodom u jednom 
koraku 

1. Pritisnite prekida� za prskanje, pogledajte poglavlje 
Usisavanje prskanja 
Slika U

2. U jednom radnom koraku raspr�ite rastvor za 
�i�ćenje i istovremeno usisajte.

3. Isklju�ite prekida� za prskanje i usisajte ostatak 
rastvora sredstva za �i�ćenje.

4. Nakon �i�ćenja tapacirung i tepiha, naknadno 
o�istite �istom, toplom vodom i, po �elji, 
impregnirajte. 

Te�ka zaprljanost ili mrlje metodom u dva koraka 

1. Pritisnite prekida� za prskanje, pogledajte poglavlje 
Usisavanje prskanja 
Slika U

2. Nanesite rastvor za �i�ćenje i ostavite da deluje
5−10 minuta. 
Funkcija usisavanja ostaje isklju�ena. 

3. Nakon vremena izlaganja, o�istite povr�inu kao kod 
laganog / normalnog zaprljanja.

4. Nakon �i�ćenja tapacirung i tepiha, naknadno 
o�istite �istom, toplom vodom i, po �elji, 
impregnirajte. 

Mokro usisavanje

PA�NJA
O�tećenje filterske vrećice 
Ako se filterska vrećica koristi tokom mokrog 
usisavanja, mo�e se o�tetiti.
Nemojte koristiti filtersku vrećicu prilikom mokrog 
usisavanja.
1. Uklonite filtersku vrećicu.
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2. Montirajte �eljeni pribor, pogledajte poglavlje
Monta�a pribora.

3. Uklju�ivanje uređaja, pogledajte poglavlje 
Uklju�ivanje uređaja.
Slika T

4. Da biste usisali velike koli�ine vode, potpuno
otvorite ventil za odzra�ivanje.
Slika Y

Napomena
Ako je rezervoar za prljavu vodu pun, plovak zatvara 
usisni otvor i uređaj radi sa povi�enim brojem obrtaja i 
glasan je.
5. Ispraznite rezervoar, pogledajte poglavlje 

Pra�njenje posude.

Suvo usisavanje

PA�NJA
Materijalna �teta usisavanjem bez filterske vrećice
Uređaj mo�e da se o�teti.
Prilikom suvog usisavanja uvek radite sa postavljenom 
kesicom filtera.

PA�NJA
O�tećenje ulo�nog filtera
Prilikom prelaska sa mokrog na suvo usisavanje, mokar 
ulo�ni filter mo�e da se za�epi i tako postane 
neupotrebljiv.
Pre suvog usisavanja ostavite ulo�ni filter da se dobro 
osu�i ili ga zamenite suvim ulo�nim filterom.
Po potrebi, zamenite ulo�ni filter.
Napomena
Rezervoar i pribor moraju biti suvi, jer se prljav�tina 
mo�e zalepiti.
1. Uverite se da su posude i pribor suvi.
2. Postavite filtersku vrećicu.

a U potpunosti rasklopite filtersku vrećicu.
b Postavite filtersku vrećicu na priklju�ak uređaja i
�vrsto je pritisnite.

Slika AB
3. Montirajte �eljeni pribor, pogledajte poglavlje

Monta�a pribora.
4. Uklju�ivanje uređaja (polo�aj I), pogledajte poglavlje 

Uklju�ivanje uređaja.
Slika T

5. Podesite usisnu snagu pomoću kliza�a za 
odzra�ivanje.
Slika Z

6. Isklju�ite uređaj, pogledajte poglavlje  Isklju�ivanje 
uređaja.
Slika T

Isklju�ivanje uređaja
1. Nakon usisavanja prskanja, pritisnite prekida� za 

prskanje.
Pumpa se zaustavlja i lampica na prekida�u vi�e ne 
svetli.
Slika U

2. Pritisnite prekida� za isklju�ivanje (polo�aj O).
Usisni motor se zaustavlja.
Slika T

3. Mre�ni utika� izvući iz uti�nice.

Pra�njenje rezervoara za sve�u vodu
1. Demontirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte

poglavlje  Demonta�a rezervoara za sve�u vodu.
2. Pra�njenje rezervoara za sve�u vodu
3. Montirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte

poglavlje  Monta�a rezervoara za sve�u vodu.

Pra�njenje posude
Napomena
Ako je rezervoar pun, plovak zatvara usisni otvor i 
uređaj radi sa povi�enim brojem obrtaja i glasan je. 
Odmah isklju�ite uređaj i ispraznite prljavu vodu.
1. Isklju�ite uređaj. Pogledajte poglavlje  Isklju�ivanje 

uređaja
2. Uklonite usisno crevo i crevo za prskanje.
3. Skinite usisnu glavu, pogledajte poglavlje

Uklanjanje glave uređaja. 
4. Ispraznite rezervoar.

Slika AA
5. Skinite usisnu glavu, vidi poglavlje  Postavljanje 

glave uređaja. 
6. Montirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte 

poglavlje  Monta�a rezervoara za sve�u vodu. 

Zavr�etak rada
Napomena
Kako u vodovima ne bi ostale �estice sredstva za 
�i�ćenje i prljav�tine, nakon svake primene sprovedite 
�i�ćenje (bez dodatka sredstava za �i�ćenje).
1. Isperite vodove za prskanja u uređaju.

a Napunite rezervoar za sve�u vodu sa otprilike 1 l 
�iste vode.

b Pritisnite prekida� za prskanje.
Svetli lampica na prekida�u i pumpa se pokreće.

c Dr�ite crevo za prskanje/ usisavanje preko 
odvoda dok se ne potro�i bistra voda.

2. Isklju�ite uređaj, pogledajte poglavlje  Isklju�ivanje 
uređaja.

3. Odvajanje pribora, pogledajte poglavlje  Odvajanje 
pribora

4. Uklonite preostalu te�nost u crevu za prskanje/
usisnom crevu.
a Pritisnite dugme za otklju�avanje i odvojite crevo 

za prskanje/usisno crevo od uređaja.
b Pritisnite polugu na ru�ki usisnog creva i ispustite 

te�nost.
Slika W

Napomena
Da bi te�nost u potpunost mogla da se osu�i, nemojte 
namotavati crevo za prskanje/usisno crevo oko uređaja 
u svrhu su�enja.
Napomena
Kako u stambenom prostoru (npr. na tepisima,
parketima) ne bi do�lo do stvaranja lokvi, preostalu 
te�nost ispustiti da iste�e u odgovarajuću posudu (npr. 
lavabo, kanta).
5. Isperite pribor pojedina�no tekućom vodom i 

ostavite ga da se osu�i.
Napomena
Bilo koja preostala voda koja mo�e i dalje biti prisutna 
mo�e da iscuri, tako da je najbolje da podmetnete 
posudu odn. kadicu.
6. Ispraznite rezervoar, pogledajte poglavlje 

Pra�njenje posude.
7. Posudu za prljavu vodu temeljno isprati �istom

vodom.
8. Po potrebi, ako jenpr. zaprljano sito u rezervoaru za 

sve�u vodu, onda rezervoar za sve�u vodu isperite 
�istom vodom, pogledajte poglavlje  
i�ćenje sita u 
rezervoaru za sve�u vodu.

9. Ostavite uređaj otvoren radi su�enja.
10. Nakon potpunog su�enja, pri�vrstite usisne cevi za 

prskanje na dr�a� pribora.
11. Uređaj skladi�titi u suvim prostorijama za�tićenim 

od mraza.
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Nega i odr�avanje
Op�te napomene o nezi

 Uređaj i delove pribora od plastike odr�avati 
pomoću uobi�ajenog sredstva za �i�ćenje plastike.

 Po potrebi, rezervoar i pribor isperite vodom i 
osu�ite pre dalje upotrebe.


i�ćenje ulo�nog filtera
Napomena
Ako je potrebno, lagano obri�ite ulo�ni filter vla�nom 
krpom.
1. Skinite glavu uređaja, pogledajte poglavlje 

Postavljanje glave uređaja. 
2. Filter se mo�e otklju�ati i skinuti okretanjem u smeru 

simbola .
Slika AC

3. Ne trljajte i ne �etkajte filter tokom �i�ćenja.
4. Pre ponovnog kori�ćenja, pustite da se filter

potpuno osu�i.
Slika AD

5. Zamena ulo�nog filtera:
  Postavite filter na korpu filtera i okrenite u smeru 

simbola i pazite da je pravilno fiksiran.
Slika AC


i�ćenje mlaznica za prskanje
Napomena
Ako je mlaz za prskanje neujedna�en, mlaznica za 
prskanje pribora za pranje usisavanjem mo�e biti 
za�epljena ostacima i mora da se o�isti.
1. Da biste o�istili pod za pranje i mlaznicu za

punjenje, otpustite priklju�ak mlaznice okretanjem i 
izvucite mlaznicu zajedno sa mlaznicom za
prskanje.

Napomena
Dobro uskladi�tite O-prsten/zaptivni prsten i ponovo ga 
stavite nakon �i�ćenja.

Slika AE
2. O�istite ostatke u mlaznici za prskanje pod tekućom 

vodom.
3. Umetnite mlaznicu za prskanje u priklju�ak mlaznice

i ponovo je pri�vrstite okretanjem.
4. O�istite ostatke u mlaznici za pranje fuga pod

tekućom vodom.


i�ćenje sita u rezervoaru za sve�u vodu
Napomena
Na dnu rezervoara za sve�u vodu se nalazi sito na 
kojem se mogu natalo�iti �estice prljav�tine i tako 
ometati protok vode.
Zbog toga redovno ispirati rezervoar za sve�u vodu.
1. Demontirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte

poglavlje  Demonta�a rezervoara za sve�u vodu.
2. O�istiti sito.

a Otklopite poklopac rezervoara nagore.
b Otpustite blokadu.
c Uklonite crevo za vodu iz rezervoara.

Sito se nalazi na kraju creva za vodu.
d Sito o�istite pod mlazom vode.

3. Isperite rezervoar za sve�u vodu �istom vodom.
Slika AF

4. Ponovo postavite sito.
5. Zaklju�ajte rezervoar za sve�u vodu. 
6. Montirajte rezervoar za sve�u vodu, pogledajte

poglavlje  Monta�a rezervoara za sve�u vodu. 

Pomoć u slu�aju smetnje
Iz mlaznice ne izlazi voda
Rezervoar za sve�u vodu prazan
 Napunite posudu za sve�u vodu.
Sito za sve�u vodu je zaprljano,
 O�istite sito za sve�u vodu.
Rezervoar za sve�u vodu nije pravilno instaliran.
 Pravilno montirajte rezervoar za sve�u vodu.
Veza između pribora i creva za prskanje/usisavanje nije 
ispravna.
 Pravilno ih pove�ite.
Pumpa sredstva za �i�ćenje je neispravna, 
 Tra�ite korisni�ku podr�ku.
Mlaz za prskanje neujedna�en
Mlaznica na priboru za pranje usisavanjem je prljava.
 O�istite mlaznicu za prskanje na odgovarajućem

priboru.
Nedovoljna snaga usisavanja
Ventil za odzra�ivanje je previ�e otvoren.
 Zatvorite ventil za odzra�ivanje.
Pribor, usisno crevo ili usisne cevi su blokirani.
 Uklonite za�epljenja.
Filterska vrećica je puna.
 Ispraznite filtersku vrećicu.
Ulo�ak filtera je prljav.
 
i�ćenje ulo�nog filtera
Ulo�ni filter je istro�en.
 Zamenite ulo�ni filter.
Pumpa sredstva za �i�ćenje je glasna
Rezervoar za sve�u vodu prazan
 Napunite posudu za sve�u vodu.
Voda i vodena para isti�u na obe strane glave 
uređaja
Ulo�ni filter je previ�e mokar i zato se voda ispumpava 
kroz motor.
 Isklju�ite uređaj i pustite da se ulo�ni filter i uređaj 

osu�e. 
 Br�e su�enje ulo�nog filtera je moguće kada se isti

demontira.

Garancija
U svakoj zemlji va�e uslovi garancije koje je izdala na�a 
nadle�na distributivna organizacija. Sve smetnje na 
va�em uređaju ćemo otkloniti besplatno u okviru 
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje gre�ka u 
materijalu ili gre�ka u proizvodnji. U slu�aju koji podle�e 
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini va�em 
prodavcu ili najbli�oj ovla�ćenoj lokaciji servisne slu�be.
(Adresu vidi na poleđini)
Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mo�ete 
pronaći u servisnom delu va�e lokalne Kärcher internet 
stranice pod opcijom �Preuzimanja�.

Tehni�ki podaci

Elektri�ni priklju�ak

Frekvencija Hz 50-60

Napon V 220-240

Strujni osigura� (inertan) A 10

Nominalna snaga W 1000

Podaci o snazi uređaja

Maks. koli�ina punjenja sve�e vode l 4

Maks. koli�ina punjenja prljave vode l 4

Temperatura rastvora za �i�ćenje (T u 
maks.)

°C 50
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Zadr�ano pravo na tehni�ke promene.

 ¸Ã¹¸ÇÏ¼¸½α

Γ¸½¹º°Ä υπ¿·¸²¾¸¹Ä
¡Ãº¾ απÏ Ä¸¾ πÃÑÄ¸ ÇÃ±Ã¸ Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä, ·ºα³¯ÃÄ¸ αυÄÏ ÄÀ ¸´Ç¸ºÃ²·ºÀ 
À·¸´ºÑ¾ ÇÃ±Ã¸Ä »α¹ÑÄ »αº ÄºÄ 

Ãυ¾¸½½°¾¸Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ αÃφα¼¸²αÄ. �φαÃ½Ï·¸Ä¸ αυÄ°Ä 
ÄºÄ À·¸´²¸Ä.
Φυ¼¯¿Ä¸ Äα ·ÐÀ ³º³¼ºαÃ¯»ºα ́ ºα ½¸Äα´¸¾°ÃÄ¸Ã¸ ÇÃ±Ã¸ ± 
´ºα ÄÀ¾ ¸πÏ½¸¾À º·ºÀ»Ä±Ä¸.
● Η ½¸ Ä±Ã¸Ã¸ ÄÉ¾ À·¸´ºÑ¾ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ ½πÀÃ¸² ¾α 
°Ç¸º ÉÄ Ãυ¾°π¸ºα ·¸½º°Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± »αº »º¾·Ð¾ÀυÄ
´ºα ÄÀ¾ Ç¸ºÃºÃÄ± »αº ´ºα ¯¼¼α ¯ÄÀ½α.

● £¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ ·¸½º¯Ä απÏ Ä¸ ½¸ÄαφÀÃ¯ ̧ º·ÀπÀº±ÃÄ¸
α½°ÃÉÄ ÄÀ »αÄ¯ÃÄ¸½α α´ÀÃ¯Ä.

● �αÄ¯ ÄÀ ¯¾Àº´½α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υαÃ²αÄ, ¸¼°´¿Ä¸ ÄÀ 
π¸Ãº¸ÇÏ½¸¾À ´ºα ÄυÇÏ¾ ¸¼¼¸²È¸ºÄ Ã¸ ¸¿αÃÄ±½αÄα
»α¹ÑÄ »αº ´ºα ·¸½º°Ä.

Γºα ¾α »α¼°Ã¸Ä¸ °¾α ³²¾Ä¸À ¸φαÃ½À´±Ä ¹α ³Ã¸²Ä¸ °¾α¾ 
»É·º»Ï ÃÄÀ:
�¹ºÏ½α B

 Ã¿³»¸πÏ¼¸½· ÇÃ±Ã·
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± απÀ»¼¸ºÃÄº»¯ ´ºα Ä¸¾ 
º·ºÉÄº»± ÃαÄ »αÄÀº»²α.
● Η ÃυÃ»¸υ± πÃÀÀÃ²·¸Äαº ´ºα ÇÃ±Ã¸ ÉÄ ½¸Çα¾± 
È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ´ºα ÄÀ¾ Äα»Äº»Ï ± ÄÀ¾
³αÃº»Ï »α¹αÃºÃ½Ï ½À»¸ÄÑ¾ ½¸ ³α¹¸º¯ ·Ã¯Ã¸ 
ÃÐ½φÉ¾α ½¸ ÄºÄ π¸Ãº´Ãαφ°Ä »αº ÄºÄ À·¸´²¸Ä 
αÃφα¼¸²αÄ πÀυ ·²¾À¾Äαº ÃÄÀ παÃÏ¾ ¸´Ç¸ºÃ²·ºÀ 
¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ.

● �¸ °¾α (παÃ¸ÇÏ½¸¾À) πÃÏÃ¹¸ÄÀ, ¸º·º»Ï ¸¿¯ÃÄ¸½α 
ÃÄÀ α»ÃÀÃÄÏ½ºÀ È¸»αÃ½ÀÐ ·απ°·Àυ ½πÀÃÀÐ¾
¸π²Ã¸Ä ¾α »α¹αÃ²·À¾Äαº »αº Ã»¼¸Ã°Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä.

● �¸ Äα (παÃ¸ÇÏ½¸¾α) »αÄ¯¼¼¸¼α ¸¿αÃÄ±½αÄα ¸ 
ÃυÃ»¸υ± ½πÀÃ¸² ¸π²Ã¸Ä ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² ÉÄ 
¸¼¸»ÄÃº»± Ã»ÀÐπα υ´Ã±Ä »αº ¿¸Ã±Ä α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.

 Ã¿ÃÄαÃ²α Ä¿υ π¸Ã¹³¯»»¿½Ä¿Ä
¤α υ¼º»¯ ÃυÃ»¸υαÃ²αÄ ¸²¾αº α¾α»υ»¼ÑÃº½α. 
�¾α»υ»¼Ñ¾¸Ä¸ ÄºÄ ÃυÃ»¸υαÃ²¸Ä ½¸ 
π¸Ãº³α¼¼À¾Äº»¯ ÀÃ¹Ï ÄÃÏπÀ.
 º ¸¼¸»ÄÃº»°Ä »αº Àº ¸¼¸»ÄÃÀ¾º»°Ä ÃυÃ»¸υ°Ä 
π¸Ãº°ÇÀυ¾ πÀ¼ÐÄº½α α¾α»υ»¼ÑÃº½α υ¼º»¯ »αº, 
ÃυÇ¾¯, ¸π²Ã¸Ä ¸¿αÃÄ±½αÄα ÏπÉÄ απ¼°Ä »αº 
¸πα¾αφÀÃÄº·Ï½¸¾¸Ä ½παÄαÃ²¸Ä ± ¼¯·ºα, πÀυ Ã¸ 

π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¼α¾¹αÃ½°¾¸Ä ÇÃ±Ã¸Ä ± απÏÃÃºÈ¸Ä 
½πÀÃÀÐ¾ ¾α ¹°ÃÀυ¾ Ã¸ »²¾·υ¾À Ä¸¾ α¾¹ÃÑπº¾¸ υ´¸²α 
»αº ÄÀ π¸Ãº³¯¼¼À¾. ©ÃÄÏÃÀ, αυÄ¯ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ ¸²¾αº 
απαÃα²Ä¸Äα ´ºα Ä¸ ÃÉÃÄ± ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.  º 
ÃυÃ»¸υ°Ä πÀυ φ°ÃÀυ¾ αυÄÏ ÄÀ ÃÐ½³À¼À ·¸¾ ̧ πºÄÃ°π¸Äαº 
¾α απÀÃÃ²πÄÀ¾Äαº ½α·² ½¸ Äα Àº»ºα»¯ απÀÃÃ²½½αÄα.

¥π¿·¸²¾¸¹Ä ÃÇ¸Ä¹º¯ ¼¸ ÃυÃÄαÄ¹º¯ (REACH)
�¾¸½¸ÃÉ½°¾¸Ä π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα ÃυÃÄαÄº»¯ 
¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸: www.kaercher.de/REACH

¥π·Ã¸Ã²α ¸¾υπ·Ã°Ä·Ã·Ä π¸»αÄÑ½
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ απÀÃºÑ¾ ± ³¼α³Ñ¾ ½πÀÃ¸²Ä¸ ¾α 
απ¸υ¹Ð¾¸ÃÄ¸ ÃÄÀ υπÀ»αÄ¯ÃÄ¸½α ÄÀυ  ²»Àυ KÄRCHER.

 αÃ¸»ºÏ¼¸½α ºα¹ α½Äα»»αºÄ¹º¯
§Ã¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ ½Ï¾À ´¾±Ãºα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº ´¾±Ãºα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯, »α¹ÑÄ αυÄ¯ ¸´´υÑ¾Äαº Ä¸¾ αÃφα¼± »αº 
απÃÏÃ»ÀπÄ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.
¡¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ÃÇ¸Äº»¯ ½¸ Äα παÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº Äα 
α¾Äα¼¼α»Äº»¯ ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸ ·º¸Ð¹υ¾Ã¸ 
www.kaercher.com.

 αÃα·¿Ä°¿Ä ¸¾¿π»¹Ã¼ÏÄ
  παÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä απ¸º»À¾²·¸Äαº 
¸π¯¾É ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α. �αÄ¯ Ä¸¾ αφα²Ã¸Ã¸ απÏ Ä¸ 
ÃυÃ»¸υαÃ²α ¸¼°´¿Ä¸ Ä¸¾ π¼¸ÃÏÄ¸Äα ÄÉ¾ π¸Ãº¸ÇÀ½°¾É¾. 
£¸ π¸Ã²πÄÉÃ¸ πÀυ ¼¸²πÀυ¾ παÃ¸¼»Ï½¸¾α ± °ÇÀυ¾ 
πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º°Ä »αÄ¯ Ä¸ ½¸ÄαφÀÃ¯, ¸¾¸½¸ÃÑÃÄ¸ ÄÀ¾ 
πÃÀ½¸¹¸υÄ± ÃαÄ.

£Ð¼³¿»α ¸π¯½É ÃÄ· ÃυÃº¸υ±

Dimenzije i te�ine

Te�ina (bez pribora) kg 7,6

Du�ina x �irina x visina mm 430x
385x
535

Utvrđene vrednosti prema EN 60704-2-1

Nivo zvu�nog pritiska dB(A) 74

 Γ¸¾º»°Ä υπÀ·¸²¿¸ºÄ................................................ 141
 ¡ÃÀ³¼¸πÏ½¸¾¸ ÇÃ±Ã¸ ......................................... 141
 ¡ÃÀÃÄαÃ²α ÄÀυ π¸Ãº³¯¼¼À¾ÄÀÄ ............................ 141
 ¥π¸Ã¸Ã²α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä π¸¼αÄÑ¾ ...................... 141
 ¡αÃ¸¼»Ï½¸¾α »αº α¾Äα¼¼α»Äº»¯............................ 141
 ¡αÃα·ÀÄ°ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ...................................... 141
 £Ð½³À¼α ¸π¯¾É ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± ............................. 141
 ¡¸Ãº´Ãαφ± ÃυÃ»¸υ±Ä........................................... 142
 Έ¾αÃ¿¸ ÇÃ±Ã¸Ä ................................................... 142
 �¸ºÄÀυÃ´²α............................................................ 142
 ΦÃÀ¾Ä²·α »αº Ãυ¾Ä±Ã¸Ã¸ ..................................... 146
 �¾Äº½¸ÄÑπºÃ¸ ³¼α³Ñ¾ ......................................... 146
 �´´Ð¸Ã¸ .............................................................. 147
 ¤̧ Ç¾º»¯ ÃÄÀºÇ¸²α ................................................... 147

£Ä¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα απÀ¹±»¸υÃ¸Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä υπ¯ÃÇ¸º 
°¾α αυÄÀ»Ï¼¼¸ÄÀ πÀυ π¸Ãº´Ã¯φ¸º ÄÀ¾ ÄÃÏπÀ 
»α¹αÃºÃ½ÀÐ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä πÃº¾ Ä¸¾ απÀ¹¸»¸ÐÃ¸Ä¸:
1 �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±.
2 �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
3 Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ½¸ 1 ¼²ÄÃÀ »α¹αÃÏ 
¾¸ÃÏ. 

4 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
5 ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ. 
6 �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ¾¸ÃÏ È¸»αÃ½ÀÐ ÃÄÀ ¾¸ÃÀÇÐÄ¸.
�¼°π¸ ¸π²Ã¸Ä »¸φ¯¼αºÀ  ¤¸Ã½αÄºÃ½ÏÄ ¼¸ºÄÀυÃ´²αÄ
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 ¸Ã¹´Ãαφ± ÃυÃº¸υ±Ä
�¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ ̧ πº¼¸´½°¾À ½À¾Ä°¼À, υπ¯ÃÇÀυ¾ ·ºαφÀÃ°Ä 
ÃÄÀ¾ ¸¿Àπ¼ºÃ½Ï.   Ãυ´»¸»Ãº½°¾ÀÄ ¸¿Àπ¼ºÃ½ÏÄ 
π¸Ãº´Ã¯φ¸Äαº »¯¹¸ φÀÃ¯ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υαÃ²α Ä¸Ä 
ÃυÃ»¸υ±Ä.
Γºα Äα ÃÇ±½αÄα ·¸²Ä¸ Ä¸ Ã¸¼²·α ·ºα´Ãα½½¯ÄÉ¾.
�¹ºÏ½α A

1 £Ð¾·¸Ã¸ ¸¼αÃÄº»ÀÐ ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä

2 £Ð¾·¸Ã¸ ¸¼αÃÄº»ÀÐ ÃÉ¼±¾α È¸»αÃ½ÀÐ

3 �¸φα¼± ÃυÃ»¸υ±Ä

4 �ºα»ÏπÄ¸Ä ́ ºα ÄÀ¾ È¸»αÃ½Ï ¾¸ÃÀÐ »αº »α¹αÃºÃÄº»ÀÐ 
υ´ÃÀÐ

5 �ºα»ÏπÄ¸Ä on/off ´ºα α¾αÃÃÏφ¸Ã¸

6 �ÃÀÇ± ¼α³±Ä ÃÄ¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä

7 �α³± ½¸ÄαφÀÃ¯Ä

8 ¡¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ

9 �ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ

10 �πÀ¹±»¸υÃ¸, ¸¼¸»ÄÃº»Ï »α¼Ñ·ºÀ

11 �α¼Ñ·ºÀ ¸¼¸»ÄÃº»±Ä ÃÐ¾·¸Ã¸Ä ½¸ φºÄ πÃ²·αÄ

12 �ÀÇ¸²À

13 £Ä±Ãº´½α ´ºα ÃÉ¼±¾¸Ä α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº 
παÃ¸¼»Ï½¸¾α

14 ¤ÃÀÇÀ² (5x)

15 £α»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ

16 �υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ

17 £É¼±¾αÄ È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ½¸ ½ÀÇ¼Ï 
È¸»αÃ½ÀÐ »αº »Àυ½π² αÃφ¯¼ºÃ¸Ä

18 £É¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä 2 x 0,5 m (2x)

19 �»ÃÀφÐÃºÀ ´ºα π¼ÐÃº½À ·απ°·Àυ ½¸ ¸¿¯ÃÄ¸½α ´ºα 
Ã»¼¸ÃÏ ·¯π¸·À 

20 ** �»ÃÀφÐÃºÀ π¼υÃ²½αÄÀÄ Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ

21 ** �»ÃÀφÐÃºÀ π¼ÐÃ¸Ä αÃ½Ñ¾

22 ** �»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ½¸ πÃÀÃ¹±»¸ ´ºα ½À»°Ä¸Ä 
»αº Ã»¼¸Ã¯ ·¯π¸·α ´ºα υ´Ã± »αº ÃÄ¸´¾± 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ 

23 ** �»ÃÀÃÄÏ½ºÀ Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ ´ºα ÃÄ¸´¾± 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸

24 ** �»ÃÀÃÄÏ½ºÀ αÃ½Ñ¾ ´ºα ÃÄ¸´¾± α¾αÃÃÏφ¸Ã¸

25 ** Ι·ºα²Ä¸Ãα ½α»ÃÐ α»ÃÀÃÄÏ½ºÀ αÃ½Ñ¾ ´ºα ÃÄ¸´¾± 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸

26 ** ¢υ¹½º·Ï½¸¾À α»ÃÀÃÄÏ½ºÀ ·απ°·É¾ ´ºα ½À»°Ä¸Ä 
»αº Ã»¼¸Ã¯ ·¯π¸·α ´ºα ÃÄ¸´¾± α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ 

27 ** �α¹αÃºÃÄº»Ï υ´ÃÏ KÄRCHER SE (100 ml)

28 ** �α¹αÃºÃÄº»Ï υ´ÃÏ KÄRCHER SE (1000 ml)

** �¾¯¼À´α ½¸ Ä¸¾ παÃα¼¼α´± ¸¿Àπ¼ºÃ½ÀÐ

Έ½αÃ¾· ÇÃ±Ã·Ä
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ¾α αφαºÃ°Ã¸Ä¸ Ä¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä, πÃ°π¸º 
πÃÑÄα ¾α αφαºÃ°Ã¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ »αº ¾α 
·ºπ¼ÑÃ¸Ä¸ Ä¸ ¼α³± ½¸ÄαφÀÃ¯Ä πÃÀÄ Äα »¯ÄÉ ÃÄÀ π¼¯º. 

Αφα²Ã¸Ã· ·¿Ç¸²¿υ ºα¸αÃ¿Ð ½¸Ã¿Ð
1. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
2. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
�¹ºÏ½α C

Αφα²Ã¸Ã· Ä·Ä º¸φα»±Ä Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä
1. ¤Ãα³±¿Ä¸ Ä¸ ¼α³± ½¸ÄαφÀÃ¯Ä πÃÀÄ Äα ¸½πÃÏÄ.
�¹ºÏ½α D
Η »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä απαÃφα¼²·¸Äαº.

2. �φαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. 
�¹ºÏ½α E

¤¿π¿¸°Ä·Ã· ÄÃ¿ÇÑ½
1. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ π¸Ãº¸ÇÏ½¸¾À απÏ ÄÀ ·ÀÇ¸²À.
�¹ºÏ½α E

2. ΓυÃ²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À α¾¯πÀ·α. 
3. £πÃÑ¿Ä¸ ÄÀυÄ ÄÃÀÇÀÐÄ ½°Ãα ÃÄα α¾À²´½αÄα ÃÄÀ
»¯ÄÉ ½°ÃÀÄ ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ ½°ÇÃº Ä°Ã½α.
�¹ºÏ½α F

4. ΓυÃ²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À α¾¯πÀ·α.

¤¿π¿¸°Ä·Ã· Ä·Ä º¸φα»±Ä Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À.
2. ¤Ãα³±¿Ä¸ Ä¸ ¼α³± ½¸ÄαφÀÃ¯Ä πÃÀÄ Äα π¯¾É.
Η »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä αÃφα¼²·¸Äαº.
�¹ºÏ½α G

¤¿π¿¸°Ä·Ã· ·¿Ç¸²¿υ ºα¸αÃ¿Ð ½¸Ã¿Ð
1. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ »¯ÄÉ.
2. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ π¯¾É ½°ÃÀÄ ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ 
π¯¾É ÃÄ¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä.

3. �¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ °Ç¸º
αÃφα¼²Ã¸º.
�¹ºÏ½α H

£Ð½·¸Ã· Ä¿υ ¸»αÃÄ¹º¿Ð ÃÉ»±½α 
α½αÃÃÏφ·Ã·Ä ºα¹ È¸ºαÃ¼¿Ð

1. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº 
È¸»αÃ½ÀÐ ÃÄ¸¾ υπÀ·ÀÇ± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. �αº Äα ·ÐÀ
¸¿αÃÄ±½αÄα πÃ°π¸º ¾α α»ÀυÃÄÀÐ¾ »α¹ÑÄ 
αÃφα¼²·Àυ¾.
�¹ºÏ½α I

2. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Äα παÃ¸¼»Ï½¸¾α, α¾¯¼À´α Äº
ÇÃ¸º¯·¸Äαº. �¼. �¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸
παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾.

�¸¹Ä¿υÃ´²α
¤¿π¿¸°Ä·Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½

¤¿π¿¸°Ä·Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½ ´¹α α½αÃÃÏφ·Ã· 
π»ÐÃ·Ä 

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ ·απ°·¿υ
Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½À»¸ÄÑ¾ »αº Ã»¼¸ÃÑ¾ ·απ°·É¾ 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ π¼υÃ²½αÄÀÄ ·απ°·É¾ 
(½¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α ´ºα Ã»¼¸Ã¯ ·¯π¸·α).
1. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä
½¸Äα¿Ð ÄÀυÄ »α¹ÑÄ »αº ½¸ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä. ¡Ã°π¸º ¾α α»ÀυÃÄÀÐ¾ πÀυ 
αÃφα¼²·Àυ¾.
�¹ºÏ½α J

2. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ π¼υÃ²½αÄÀÄ ·απ°·Àυ ÃÄÀυÄ
ÃÉ¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ½°ÇÃº ¾α 
α»ÀÐÃ¸Ä¸ ÄÀ »¼º» αÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
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ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï Ã»¼¸ÃÑ¾ ·απ°·É¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ 
ÄÀ α¾Ä²ÃÄÀºÇÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α.
● £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Ã»¼¸ÃÑ¾ ·απ°·É¾ ÃÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ π¼υÃ²½αÄÀÄ ·απ°·É¾, ½°ÇÃº ¾α 
α»ÀÐÃ¸Ä¸ ÄÀ »¼º» αÃφ¯¼ºÃ¸Ä.
¤α ¸¼αÃÄº»¯ Ç¸²¼¸ ¾α ·¸²Ç¾Àυ¾ πÃÀÄ Äα ¸½πÃÏÄ, Àº
ÄÃºÇÉÄ°Ä ¼ÉÃ²·¸Ä πÃÀÄ Äα π²ÃÉ.
�¹ºÏ½α K

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ
�¾¯¼À´α ½¸ ÄºÄ απαºÄ±Ã¸ºÄ, ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ π¼ÐÃ¸Ä Äαπ¸ÄÃαÃºÑ¾ ± π¼ÐÃ¸Ä αÃ½Ñ¾ ´ºα 
¾α »α¹αÃ²Ã¸Ä¸ π.Ç. Äαπ¸ÄÃαÃ²¸Ä ± ÃÄÃÑ½αÄα.
● £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ π¼ÐÃ¸Ä Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ ± 
π¼ÐÃ¸Ä αÃ½Ñ¾ ÃÄ¸ ¼α³± ÄÀυ ¸¼αÃÄº»ÀÐ ÃÉ¼±¾α 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ½°ÇÃº ¾α α»ÀÐÃ¸Ä¸ ÄÀ »¼º» αÃφ¯¼ºÃ¸Ä.

�¹ºÏ½α L
�¹ºÏ½α M

¤¿π¿¸°Ä·Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½ ´¹α υ´Ã± ºα¹ ¾·Ã± 
α½αÃÃÏφ·Ã·

1. Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ·απ°·É¾ Ãυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀυÄ 
ÃÉ¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ½¸Äα¿Ð ÄÀυÄ 
»α¹ÑÄ »αº ½¸ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä. 
¡Ã°π¸º ¾α α»ÀυÃÄÀÐ¾ πÀυ αÃφα¼²·Àυ¾.
�¹ºÏ½α J

2. �¯¼Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ ÃÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä
È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α N

3. �¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ ¸²·ÀÄ ·απ°·Àυ »αº ÄºÄ απαºÄ±Ã¸ºÄ
»α¹αÃºÃ½ÀÐ, ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Äα ÃÉÃÄ¯ πÃÏÃ¹¸Äα 
¸¿αÃÄ±½αÄα »αº ÄºÄ ÃÉÃÄ°Ä Ãυ¹½²Ã¸ºÄ ´ºα ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ.

ΥπÏ·¸º¿¸
ΧÃ±Ã¸ α»ÃÀφυÃ²Àυ ·απ°·Àυ ½¸ πÃÏÃ¹¸Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα
● Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½À»¸ÄÑ¾, ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ ÄÀ 
»αÄ¯¼¼¸¼À πÃÏÃ¹¸ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α.

● Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ÃÄ¸´¾Ñ¾ ÃÐπÉ¾, Ã»¼¸ÃÑ¾ 
·απ°·É¾ ± ¾¸ÃÀÐ - ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ ÄÀ ÃÐ¾¹¸ÄÀ 
¸¿¯ÃÄ¸½α (ÄÃºÇÉÄ± ¼ÉÃ²·α »αº ¼αÃÄºÇ°¾ºÀ Ç¸²¼ÀÄ).
�¹ºÏ½α O

ΥπÏ·¸º¿¸
ΧÃ±Ã¸ Ãυ¹½º·Ï½¸¾Àυ α»ÃÀφυÃ²Àυ ·απ°·Àυ
● ΧÃ±Ã¸ ½Ï¾À ´ºα α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ ÃÄ¸´¾Ñ¾ ÃÐπÉ¾.
● Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½À»¸ÄÑ¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ¹°Ã¸
½¸ ÄºÄ ÄÃºÇÉÄ°Ä ¼ÉÃ²·¸Ä ÃÄ¸¾ »¯ÄÉ π¼¸υÃ¯
ÄÃα³¸´½°¾¸Ä ½°Ãα.

● Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï Ã»¼¸ÃÑ¾ ·απ°·É¾ 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ¹°Ã¸ ½¸ ÄºÄ ÄÃºÇÉÄ°Ä ¼ÉÃ²·¸Ä 
ÃÄ¸¾ »¯ÄÉ π¼¸υÃ¯ ³´α¼½°¾¸Ä °¿É.
�¹ºÏ½α P

4. Γºα ¾α »α¹αÃ²Ã¸Ä¸, π.Ç. Äαπ¸ÄÃαÃ²¸Ä ¸π²π¼É¾ 
ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ ± αÃ½Ñ¾
απ¸υ¹¸²αÄ ÃÄ¸ ¼α³± ÄÀυ ¸¼αÃÄº»ÀÐ ÃÉ¼±¾α 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α Q

Απ¿ÃÐ½·¸Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½
Απ¿ÃÐ½·¸Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½ ´¹α α½αÃÃÏφ·Ã· 

π»ÐÃ·Ä
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α Ã»¼¸ÃÀÐ ·απ°·Àυ απÏ ÄÀ
α»ÃÀφÐÃºÀ π¼υÃ²½αÄÀÄ ·απ°·Àυ.
�¹ºÏ½α K

2. ¡αÄ±ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä »αº απÀÃυ¾·°ÃÄ¸
ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ π¼ÐÃ¸Ä ·απ°·Àυ απÏ ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä 
È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α K

3. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä »αº απÀÃυ¾·°ÃÄ¸
ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ½¸Äα¿Ð 
ÄÀυÄ.
�¹ºÏ½α J

4. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä ÃÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ 
π¼ÐÃ¸Ä Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ ± αÃ½Ñ¾ »αº απÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ
απÏ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α L
�¹ºÏ½α M

Απ¿ÃÐ½·¸Ã· παÃ¸»ºÏ¼¸½É½ ´¹α ¾·Ã± 
α½αÃÃÏφ·Ã·

1. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ ·απ°·Àυ απÏ ÄÀ¾
ÃÉ¼±¾α È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α N

2. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ »Àυ½π² απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä »αº απÀÃυ¾·°ÃÄ¸
ÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α J

3. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ Äαπ¸ÄÃαÃ²αÄ ± αÃ½Ñ¾
απÏ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
�¹ºÏ½α Q

 »±ÃÉÃ· ·¿Ç¸²¿υ ºα¸αÃ¿Ð ½¸Ã¿Ð
 ¡�Σ�Χ�
ΑπÏ Ä¸ ÇÃ±Ã¸ α»αÄ¯¼¼¸¼É¾ »α¹αÃºÃÄº»Ñ¾ ½πÀÃ¸² ¾α 
πÃÀ»¼¸¹¸² ·¸½º¯ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± »αº ¾α π¯È¸º ¾α ºÃÇÐ¸º ¸ 
¸´´Ð¸Ã¸.

 ¡�Σ�Χ�
¤À ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ πÃ°π¸º ¾α ¸²¾αº ´¸Ã¯ 
ÃÄ¸Ã¸É½°¾À ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
ΥπÏ·¸º¿¸
Α¾ ÇÃ¸º¯·¸Äαº, ´ºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï υφαÃ½¯ÄÉ¾ 
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ ÄÀ »α¹αÃºÃÄº»Ï υ´ÃÏ KÄRCHER SE. 
● ΠÃÀÃ¹°ÃÄ¸ ÄÀ »α¹αÃºÃÄº»Ï υ´ÃÏ »αº ´¸½²ÃÄ¸ ½¸ ¾¸ÃÏ.
● Η π¼±Ã¸Ä πÀÃÏÄ¸Äα π¼±ÃÉÃ¸Ä ̧ ²¾αº ½°ÇÃº 4,0 ¼²ÄÃα.
ΥπÏ·¸º¿¸
¤À ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ½πÀÃ¸² ¾α αφαºÃ¸¹¸² ´ºα 
π¼±ÃÉÃ¸ ± ¾α ´¸½²Ã¸º ÏπÉÄ ¸²¾αº ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±.
 »±ÃÉÃ· ·¿Ç¸²¿υ ½¸Ã¿Ð ºαÄ¸υ¸¸²α½ ÃÄ· ÃυÃº¸υ±
1 �¾À²¿Ä¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ πÃÀÄ Äα π¯¾É. 
2 ¡ÃÀÃ¹°ÃÄ¸ 100 - 200 ml »α¹αÃºÃÄº»ÀÐ υ´ÃÀÐ 

KÄRCHER SE ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ (¸ 
πÀÃÏÄ¸Äα ½πÀÃ¸² ¾α ·ºαφ°Ã¸º α¾¯¼À´α ½¸ ÄÀ¾ ³α¹½Ï 
ÃÐπα¾Ã¸Ä), ´¸½²ÃÄ¸ ½¸ ¾¸ÃÏ ³ÃÐÃ¸Ä, ÇÉÃ²Ä 
υπ¸ÃÇ¸²¼ºÃ¸.

3 �¼¸²ÃÄ¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ.
Αφα²Ã¸Ã· ·¿Ç¸²¿υ ½¸Ã¿Ð ´¹α ´°¼¹Ã¼α
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 

2. �¾À²¿Ä¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ πÃÀÄ Äα π¯¾É. 
3. Γºα ´°½ºÃ½α ³¼°π¸ 2 "¡¼±ÃÉÃ¸ ·ÀÇ¸²Àυ ¾¸ÃÀÐ
»αÄ¸υ¹¸²α¾ ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ±".
�¹ºÏ½α R

4. �¼¸²ÃÄ¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ.
5. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 

�½¸Ã´¿π¿²·Ã· ÃυÃº¸υ±Ä
ΥπÏ·¸º¿¸
Α¾¯¼À´α ½¸ ÄºÄ απαºÄ±Ã¸ºÄ »α¹αÃºÃ½ÀÐ, Àº ¼¸ºÄÀυÃ´²¸Ä 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº È¸»αÃ½ÀÐ ½πÀÃÀÐ¾ ¾α 
¸¾¸Ã´ÀπÀºÀÐ¾Äαº »αº ¾α ÇÃ¸Ãº½ÀπÀºÀÐ¾Äαº α¾¸¿¯ÃÄ¸Äα ± 
ÄαυÄÏÇÃÀ¾α.
1. £υ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ Ã¸Ð½αÄÀÄ ÃÄ¸¾ πÃ²·α.
�¹ºÏ½α S
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2. Γºα ¾α ̧ ¾¸Ã´ÀπÀº±Ã¸Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ́ ºα Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä, παÄ±ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ On (¹°Ã¸ I).
¤À ½ÀÄ°Ã α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ¿¸»º¾¯.
�¹ºÏ½α T

3. Γºα ¾α È¸»¯Ã¸Ä¸ ¾¸ÃÏ ½α·² ½¸ »α¹αÃºÃÄº»Ï υ´ÃÏ 
πº°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ. 
Η ¼υÇ¾²α ÃÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ α¾¯³¸º »αº ¸ α¾Ä¼²α ¿¸»º¾¯.
�¹ºÏ½α U

4. �¼¸²ÃÄ¸ Ä¸¼¸²ÉÄ Ä¸ ³¯¾α ·¸υÄ¸Ã¸ÐÀ¾Äα α°Ãα.
�¹ºÏ½α V

�°¸¿·¿¹ ºα¸αÃ¹Ã¼¿Ð
£υ¼³¿υ»°Ä ºα¸αÃ¹Ã¼¿Ð

● ¨¸»¯ÃÄ¸ Äα Ã¸½¸²α πÀυ °ÇÀυ¾ υπÀÃÄ¸² ÃÀ³αÃ± 
ÃÐπα¾Ã¸ ¸» ÄÉ¾ πÃÀÄ°ÃÉ¾ »αº αφ±ÃÄ¸ ÄÀ ·º¯¼υ½α 
»α¹αÃºÃ½ÀÐ ¾α ·Ã¯Ã¸º ´ºα 5 °ÉÄ 10 ¼¸πÄ¯.

● ¡¯¾Äα ¾α ¸Ã´¯·¸ÃÄ¸ απÏ ÄÀ φÉÄ ÃÄ¸ Ã»º¯ (απÏ ÄÀ 
παÃ¯¹υÃÀ ÃÄ¸¾ πÏÃÄα).

● ¡¯¾Äα ¾α ¸Ã´¯·¸ÃÄ¸ απÏ Ä¸¾ »α¹αÃºÃ½°¾¸ ÃÄ¸ ½¸
»α¹αÃºÃ½°¾¸ π¸ÃºÀÇ±.

● ΌÃÀ πºÀ ¸υα²Ã¹¸Ä¸ ¸²¾αº ¸ ÃÄÃÑÃ¸ (Ä¯π¸Ä¸Ä
α¾αÄÀ¼±Ä, ½À»°Ä¸Ä Berber, ÐφαÃ½α ½α¿º¼αÃºÑ¾) 
ÄÏÃÀ Çα½¸¼ÏÄ¸Ã¸ ¸²¾αº ¸ Ãυ´»°¾ÄÃÉÃ¸ 
απÀÃÃυπα¾Äº»ÀÐ.

● ¤̄ π¸Ä¸Ä ½¸ ´ºÀÐÄα ½πÀÃÀÐ¾ ¾α ÃυÃÃº»¾É¹ÀÐ¾ »αº
¾α Ç¯ÃÀυ¾ ÇÃÑ½α, Ã¸ υ´Ã°Ä ¸Ã´αÃ²¸Ä.

● �ÀυÃÄÃ²ÃÄ¸ ÄÀυÄ Ä¯π¸Ä¸Ä ½¸ π¼¸»ÄÏ υφα·ºÀÐ πÃÀÄ 
Ä¸¾ »αÄ¸Ð¹υ¾Ã¸ ÄÀυ π°¼Àυ ½¸Ä¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï, Ã¸
υ´Ã± »αÄ¯ÃÄαÃ¸ (π.Ç. ½¸ ½ºα Ã»ÀÐπα π°¼Àυ ± ½¸ 
Ã»ÀÐπα-³ÀÐÃÄÃα).

●   ¸½πÀÄºÃ½ÏÄ ½¸Ä¯ απÏ υ´ÃÏ »α¹αÃºÃ½Ï ¸½πÀ·²·¸º
ÄÀ υφαÃ½¯Äº¾À »¯¼υ½½α ¾α ¿α¾α´²¾¸º ´Ã±´ÀÃα 
³ÃÑ½º»À.

● �¼°´¿Ä¸ ÄºÄ »α¹αÃºÃ½°¾¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä ´ºα ¾α 
απÀφÐ´¸Ä¸ Ã¸½¸²α π²¸Ã¸Ä ± »¸¼²·¸Ä Ã»ÀυÃº¯Ä ½¸Ä¯ 
απÏ ¿±Ãα¾Ã¸ ± παÃα´´¸²¼¸Ä¸ ½¸ °πºπ¼α.

● Γºα ¾α ³¸¼ÄºÑÃ¸Ä¸ ÄÀ απÀÄ°¼¸Ã½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ, 
¿¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÄÀ α¾Äº»¸²½¸¾À ½¸ »α¹αÃÏ ¾¸ÃÏ ½¸Ä¯ Ä¸
ÇÃ±Ã¸ απÀÃÃυπα¾Äº»ÀÐ.

Α½αÃÃÏφ·Ã· È¸ºαÃ¼¿Ð 

ΥπÏ·¸º¿¸
¤À ·¸ÃÄÏ ¾¸ÃÏ (½°´ºÃÄÀ 50 °C) αυ¿¯¾¸º ÄÀ απÀÄ°¼¸Ã½α 
»α¹αÃºÃ½ÀÐ.
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±ÃÄ¸ ½Ï¾À ÄÀ »α¹αÃºÃÄº»Ï 
υ´ÃÏ SE Ä¸Ä KÄRCHER.

 ¡�Σ�Χ�
Κί¾·υ¾ÀÄ απÏ ÄÀ ·º¯¼υ½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ
Κ²¾·υ¾ÀÄ πÃÏ»¼¸Ã¸Ä ·¸½º¯Ä
ΠÃº¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±Ã¸Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ¸¼°´¿Ä¸ ÄÀ πÃÀÄ 
»α¹αÃºÃ½Ï α¾Äº»¸²½¸¾À ´ºα α¾¹¸»Äº»ÏÄ¸Äα ÇÃÉ½¯ÄÉ¾ »αº 
α¾ÄÀÇ± ÃÄÀ ¾¸ÃÏ Ã¸ ½ºα ·υÃ·º¯»ÃºÄ¸ ¹°Ã¸.
 ¡�Σ�Χ�
ΧÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ½Ï¾À Ã¸ Ã»¼¸Ã¯ ·¯π¸·α ½¸ 
α·º¯³ÃÀÇ¸ ¸π²ÃÄÃÉÃ¸, ÏπÉÄ π.Ç. ¸½α´º° π¼α»¯»ºα ± 
¼º¾°¼αºÀ.

 ¡�Σ�Χ�
Γºα ¾α απÀφÐ´¸Ä¸ Ä¸¾ »αÄαÃÄÃÀφ± Ä¸Ä Ãα»ÀÐ¼αÄ 
φ²¼ÄÃÀυ, ½¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ ´ºα 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ ½¸ È¸»αÃ½Ï.
1. �¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ °Ç¸º αφαºÃ¸¹¸².
2. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ »αÄ¯¼¼¸¼À ¸¿¯ÃÄ¸½α, ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾.

3. Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ½¸ »α¹αÃºÃÄº»Ï 
υ´ÃÏ »αº ¾¸ÃÏ, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ Π¼±ÃÉÃ¸ ·ÀÇ¸²Àυ
»α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.

4. �¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± (¹°Ã¸ I), ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  Ε¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
¤À ½ÀÄ°Ã α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ¿¸»º¾¯.
�¹ºÏ½α T

5. �¼¸²ÃÄ¸ Ä¸¼¸²ÉÄ Ä¸ ³¯¾α ·¸υÄ¸Ã¸ÐÀ¾Äα α°Ãα.
�¹ºÏ½α V

6. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ.
Η ¼υÇ¾²α ÃÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ α¾¯³¸º »αº ¸ α¾Ä¼²α ¿¸»º¾¯.
�¹ºÏ½α U

7. Γºα ¾α È¸»¯Ã¸Ä¸ ·º¯¼υ½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ, Ç¸ºÃºÃÄ¸²Ä¸ 
ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï ÃÄ¸ ¼α³±. 
�¹ºÏ½α W
¤À ·º¯¼υ½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ È¸»¯·¸Äαº.

8. Γºα ¾α È¸»¯Ã¸Ä¸ ½¸´¯¼¸Ä ¸πºφ¯¾¸º¸Ä, Ç¸ºÃºÃÄ¸²Ä¸ 
πÃÑÄα ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï ÃÄ¸ ¼α³± »αº, ÃÄ¸ Ãυ¾°Ç¸ºα, πº°ÃÄ¸
ÄÀ »Àυ½π² αÃφ¯¼ºÃ¸Ä. 
�¹ºÏ½α X

9. �α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα π¸Ã¾Ñ¾ÄαÄ απÏ π¯¾É Ã¸ 
α¼¼¸¼À»α¼υπÄÏ½¸¾¸Ä ·ºα·ÃÀ½°Ä. ¤αυÄÏÇÃÀ¾α 
ÄÃα³¯Ä¸ ÄÀ α»ÃÀÃÄÏ½ºÀ πÃÀÄ Äα π²ÃÉ, ½¸¾ 
ÃπÃÑÇ¾¸Ä¸ πÃÀÄ Äα ¸½πÃÏÄ.

ΥπÏ·¸º¿¸
Ε¯¾ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ¸²¾αº ¯·¸ºÀ, ¸ºÃ°ÃÇ¸Äαº 
α°ÃαÄ ÃÄ¸¾ α¾Ä¼²α »αº »¯¾¸º ¹ÏÃυ³À. £Ä¸¾ π¸Ã²πÄÉÃ¸ 
αυÄ±, ¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α È¸»αÃ½ÀÐ πÃ°π¸º ¾α 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸¹¸². Ε¯¾ ÇÃ¸º¯·¸Äαº ¾¸ÃÏ, 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ ¸π²Ã¸Ä ÄÀ ½ÀÄ°Ã α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº 
´¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 
ΥπÏ·¸º¿¸
ΌÄα¾ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ³ÃÏ½º»Àυ ¾¸ÃÀÐ ´¸½²Ã¸º ± ÄÀ »υ¼º¾·Ãº»Ï 
φ²¼ÄÃÀ υ´Ãα¾¹¸², °¾α φ¼ÀÄ°Ã »¼¸²¾¸º ÄÀ ¯¾Àº´½α 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº ¸ ÃυÃ»¸υ± ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ½¸ αυ¿¸½°¾¸Ä 
ÃÄÃÀφ°Ä »αº ½¸ ¹ÏÃυ³À. 
Γºα ¾α απÀφÐ´¸Ä¸ Ä¸¾ υπ¸Ãπ¼±ÃÉÃ¸ ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ 
³ÃÏ½º»Àυ ¾¸ÃÀÐ, α·¸º¯·¸Ä¸ αυÄÏ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »¯¹¸ φÀÃ¯ 
πÀυ ´¸½²·¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
10. �¸Ä¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï, απ¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± 

(¹°Ã¸  ), ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ  Απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸
ÃυÃ»¸υ±Ä.
�¹ºÏ½α T

ΥπÏ·¸º¿¸
Μ¸Ä¯ Ä¸¾ απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä, υπ¯ÃÇ¸º 
α»Ï½α υπÏ¼ÀºπÀ υ´ÃÏ ÃÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä, ÄÀ 
ÀπÀ²À ÄÃ°Ç¸º ÃÄÀ π¯ÄÉ½α. Γºα α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ αυÄÀÐ ÄÀυ 
υ´ÃÀÐ ¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ ¿α¾¯ ´ºα ¼²´À Ä¸ ¼¸ºÄÀυÃ´²α 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä »αº αφαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ υ´ÃÏ απÏ 
ÄÀ ·¯π¸·À.
11. �¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± (¹°Ã¸ I), ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  Ε¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä »αº αφαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ 
υπÏ¼ÀºπÀ υ´ÃÏ.

12. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ π¯¼º Ä¸ ÃυÃ»¸υ± (¹°Ã¸  ), ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  Απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
�¹ºÏ½α T

13. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ  Ά·¸ºαÃ½α 
·ÀÇ¸²Àυ.
�¹ºÏ½α AA

�»αφÃ¹¯ / ºα½¿½¹º± ÃÐπα½Ã· ¼¸ Ä· ¼°¸¿·¿ ¸½ÏÄ 
³±¼αÄ¿Ä 

1. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ
Α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ È¸»αÃ½ÀÐ 
�¹ºÏ½α U

2. �¸ °¾α ³±½α È¸»¯ÃÄ¸ »αº ÄαυÄÏÇÃÀ¾α α¾αÃÃÀφ±ÃÄ¸
ÄÀ ·º¯¼υ½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ.

3. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ »αº 
α¾αÃÃÀφ±ÃÄ¸ ÄÀ υπÏ¼ÀºπÀ ·º¯¼υ½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ.
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4. �¸Ä¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï, ¿α¾απ¸Ã¯ÃÄ¸ Äα »α¼Ð½½αÄα 
»αº ÄºÄ ½À»°Ä¸Ä ½¸ »α¹αÃÏ, ·¸ÃÄÏ ¾¸ÃÏ »αº, ¸¯¾ 
¹°¼¸Ä¸, π¸Ã¯ÃÄ¸ Äα ½¸ α·ºα³ÃÀÇÀπÀº¸Äº»¯ ½°Ãα. 

�π²¼¿½· ³ÃÉ¼¹¯ ± »¸º°·¸Ä ¼¸ Ä· ¼°¸¿·¿ ·Ð¿
³·¼¯ÄÉ½ 

1. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ
Α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ È¸»αÃ½ÀÐ 
�¹ºÏ½α U

2. �φαÃ½ÏÃÄ¸ ÄÀ ·º¯¼υ½α »α¹αÃºÃ½ÀÐ »αº αφ±ÃÄ¸ ÄÀ 
¾α ·Ã¯Ã¸º ´ºα 5 - 10 ¼¸πÄ¯.
Η ¼¸ºÄÀυÃ´²α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä παÃα½°¾¸º 
απ¸¾¸Ã´ÀπÀº¸½°¾¸. 

3. �¸Ä¯ ÄÀ¾ ÇÃÏ¾À ·Ã¯Ã¸Ä, »α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸¾ ¸πºφ¯¾¸ºα 
ÏπÉÄ ´ºα ¸¼αφÃº¯/»α¾À¾º»± ÃÐπα¾Ã¸.

4. �¸Ä¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï, ¿α¾απ¸Ã¯ÃÄ¸ Äα »α¼Ð½½αÄα 
»αº ÄºÄ ½À»°Ä¸Ä ½¸ »α¹αÃÏ, ·¸ÃÄÏ ¾¸ÃÏ »αº, ¸¯¾ 
¹°¼¸Ä¸, π¸Ã¯ÃÄ¸ Äα ½¸ α·ºα³ÃÀÇÀπÀº¸Äº»¯ ½°Ãα. 

¥´Ã± α½αÃÃÏφ·Ã·

 ¡�Σ�Χ�
�¸½º¯ ÃÄ¸ Ãα»ÀÐ¼α φί¼ÄÃÀυ 
Ε¯¾ ½ºα Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸¹¸² »αÄ¯ Ä¸¾ υ´Ã± 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸, ¸¾·°Ç¸Äαº ¾α υπÀÃÄ¸² ·¸½º¯.
Μ¸¾ ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº¸²Ä¸ Ãα»ÀÐ¼¸Ä φ²¼ÄÃÀυ »αÄ¯ Ä¸¾ υ´Ã± 
α¾αÃÃÏφ¸Ã¸.
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ.
2. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ »αÄ¯¼¼¸¼À ¸¿¯ÃÄ¸½α, ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾.

3. �¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ
Ε¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
�¹ºÏ½α T

4. Γºα ¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ ½¸´¯¼É¾ πÀÃÀÄ±ÄÉ¾ ¾¸ÃÀÐ,
α¾À²¿Ä¸ Ä¸¼¸²ÉÄ Ä¸ ³¯¾α ·¸υÄ¸Ã¸ÐÀ¾Äα α°Ãα.
�¹ºÏ½α Y

ΥπÏ·¸º¿¸
ΌÄα¾ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ³ÃÏ½º»Àυ ¾¸ÃÀÐ ´¸½²Ã¸º, ÄÀ φ¼ÀÄ°Ã 
»¼¸²¾¸º ÄÀ ¯¾Àº´½α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº ¸ ÃυÃ»¸υ± 
¼¸ºÄÀυÃ´¸² ½¸ αυ¿¸½°¾¸Ä ÃÄÃÀφ°Ä »αº ½¸ ¹ÏÃυ³À.
5. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ  Ά·¸ºαÃ½α 
·ÀÇ¸²Àυ.

£Ä¸´½± α½αÃÃÏφ·Ã·

 ¡�Σ�Χ�
Υ¼º»°Ä ·¸½º°Ä ¼Ïγω α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä χωÃίÄ Ãα»ÀÐ¼α 
φί¼ÄÃÀυ
Η ÃυÃ»¸υ± ¸¾·°Ç¸Äαº ¾α υπÀÃÄ¸² ·¸½º¯.
ΚαÄ¯ Ä¸ ÃÄ¸´¾± α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ ¾α ¸Ã´¯·¸ÃÄ¸ π¯¾Äα ½¸ 
ÄÀπÀ¹¸Ä¸½°¾¸ Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ.
 ¡�Σ�Χ�
 ÃÏ»¼¸Ã¸ ·¸½ºÑ¾ ÃÄÀ ·α»ÄÐ¼ºÀ φί¼ÄÃÀυ
ΚαÄ¯ Ä¸ ½¸Ä¯³αÃ¸ απÏ Ä¸¾ υ´Ã± ÃÄ¸¾ ¿¸Ã± α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ 
½πÀÃ¸² ¾α πÃÀ»¼¸¹¸² φÃα´± Ã¸ °¾α¾ υ´ÃÏ ·α»ÄÐ¼ºÀ 
φ²¼ÄÃÀυ »αº ¾α αÇÃ¸ÃÄ¸υÄ¸².
ΠÃº¾ απÏ Ä¸¾ ¿¸Ã± α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ αφ±ÃÄ¸ ÄÀ ·α»ÄÐ¼ºÀ 
φ²¼ÄÃÀυ ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º »α¼¯ »αº α¾Äº»αÄαÃÄ±ÃÄ¸ ÄÀ¾ ½¸ 
°¾α¾ ÃÄ¸´¾Ï.
Ε¯¾ ÇÃ¸ºαÃÄ¸², α¼¼¯¿Ä¸ ÄÀ ·α»ÄÐ¼ºÀ φ²¼ÄÃÀυ.
ΥπÏ·¸º¿¸
¤À ·ÀÇ¸²À »αº Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα πÃ°π¸º ¾α ¸²¾αº ÃÄ¸´¾¯, 
·ºαφÀÃ¸Äº»¯ ½πÀÃ¸² ¾α πÃÀÃ»À¼¼¸¹¸² ³ÃÉ½º¯.
1. �¸³αºÉ¹¸²Ä¸ ÏÄº ÄÀ ·ÀÇ¸²À »αº Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα ¸²¾αº
ÃÄ¸´¾¯.

2. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ.
a �¸·ºπ¼ÑÃÄ¸ ¸¾Ä¸¼ÑÄ Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ.
b ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ ÃÄ¸¾ υπÀ·ÀÇ±
Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä »αº πº°ÃÄ¸ Ä¸ ÃÄα¹¸Ã¯.

�¹ºÏ½α AB

3. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ »αÄ¯¼¼¸¼À ¸¿¯ÃÄ¸½α, ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾.

4. �¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± (¹°Ã¸ I), ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  Ε¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
�¹ºÏ½α T

5. ¢υ¹½²ÃÄ¸ Ä¸¾ ºÃÇÐ α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ½¸ Ä¸ ³¯¾α
·¸υÄ¸Ã¸ÐÀ¾Äα α°Ãα.
�¹ºÏ½α Z

6. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ 
Απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.
�¹ºÏ½α T

Απ¸½¸Ã´¿π¿²·Ã· ÃυÃº¸υ±Ä
1. �¸Ä¯ Ä¸¾ α¾αÃÃÏφ¸Ã¸ È¸»αÃ½ÀÐ πº°ÃÄ¸ ÄÀ¾ 
·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ.
Η α¾Ä¼²α ÃÄα½αÄ¯ »αº ¸ ¼υÇ¾²α ÃÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ ·¸¾
α¾¯³¸º π¼°À¾.
�¹ºÏ½α U

2. ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸Ä (¹°Ã¸ O).
¤À ½ÀÄ°Ã α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ÃÄα½αÄ¯.
�¹ºÏ½α T

3. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ φºÄ απÏ Ä¸¾ πÃ²·α.

Ά·¸¹αÃ¼α ·¿Ç¸²¿υ ºα¸αÃ¿Ð ½¸Ã¿Ð
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  Αφα²Ã¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.

2. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ
3. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 

Ά·¸¹αÃ¼α ·¿Ç¸²¿υ
ΥπÏ·¸º¿¸
ΌÄα¾ ÄÀ ³ÃÏ½º»Àυ ¾¸ÃÀÐ ´¸½²Ã¸º, ÄÀ φ¼ÀÄ°Ã »¼¸²¾¸º ÄÀ 
¯¾Àº´½α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº ¸ ÃυÃ»¸υ± ¼¸ºÄÀυÃ´¸² ½¸ 
αυ¿¸½°¾¸Ä ÃÄÃÀφ°Ä »αº ½¸ ¹ÏÃυ³À. Απ¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ 
α½°ÃÉÄ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± »αº α·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ³ÃÏ½º»Àυ 
¾¸ÃÀÐ.
1. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±. �¼. »¸φ¯¼αºÀ
Απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä

2. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº
È¸»αÃ½ÀÐ.

3. �φαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä, ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  Αφα²Ã¸Ã¸ Ä¸Ä »¸φα¼±Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. 

4. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À.
�¹ºÏ½α AA

5. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ Ä¸Ä »¸φα¼±Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. 

6. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 

¤¸Ã¼αÄ¹Ã¼ÏÄ »¸¹Ä¿υÃ´²αÄ
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ¾α ½¸¾ παÃα½°¾Àυ¾ ÃÉ½αÄ²·ºα »α¹αÃºÃ½ÀÐ »αº 
³ÃÉ½º¯Ä ÃÄÀυÄ ÃÉ¼±¾¸Ä, πÃ°π¸º ½¸Ä¯ απÏ »¯¹¸ ÇÃ±Ã¸ 
¾α ÄÀυÄ »α¹αÃ²·¸Ä¸ (ÇÉÃ²Ä Ä¸¾ πÃÀÃ¹±»¸ »α¹αÃºÃÄº»Ñ¾ 
υ´ÃÑ¾).
1. �¸π¼Ð¾¸Ä¸ Äα ÃÉ¼¸¾¯»ºα È¸»αÃ½ÀÐ Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. 

a Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ½¸ 1 ¼²ÄÃÀ 
»α¹αÃÏ ¾¸ÃÏ.

b ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ È¸»αÃ½ÀÐ.
Η ¼υÇ¾²α ÃÄÀ¾ ·ºα»ÏπÄ¸ α¾¯³¸º »αº ¸ α¾Ä¼²α 
¿¸»º¾¯.

c �ÃαÄ±ÃÄ¸ ÄÀ¾ ÃÉ¼±¾α È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä 
π¯¾É απÏ ½ºα Àπ± ¸»ÃÀ±Ä ½°ÇÃº ¾α α·¸º¯Ã¸º ÄÀ 
»α¹αÃÏ ¾¸ÃÏ.

2. �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ 
Απ¸¾¸Ã´ÀπÀ²¸Ã¸ ÃυÃ»¸υ±Ä.

3. �πÀÃυ¾·°ÃÄ¸ ÄÀ πÃÏÃ¹¸ÄÀ ¸¿¯ÃÄ¸½α, ³¼°π¸
»¸φ¯¼αºÀ  ΑπÀÃÐ¾·¸Ã¸ παÃ¸¼»Ï½¸¾É¾
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4. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄυÇÏ¾ ¸¾απÀ½¸²¾α¾Äα υ´Ã¯ απÏ ÄÀ¾ 
¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä.
a ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ π¼±»ÄÃÀ απαÃφ¯¼ºÃ¸Ä »αº αφαºÃ°ÃÄ¸
ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä 
απÏ Ä¸ ÃυÃ»¸υ±.

b ¡º°ÃÄ¸ ÄÀ¾ ½ÀÇ¼Ï ÃÄ¸ ¼α³± ÄÀυ ¸¼αÃÄº»ÀÐ 
ÃÉ¼±¾α α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä »αº αφ±ÃÄ¸ ÄÀ υ´ÃÏ ¾α 
ÄÃ°¿¸º.
�¹ºÏ½α W

ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ¾α ½πÀÃ¸² ÄÀ υ´ÃÏ ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º ¸¾Ä¸¼ÑÄ, ½¸¾ 
Äυ¼²´¸Ä¸ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä 
´ÐÃÉ απÏ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ´ºα ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º.
ΥπÏ·¸º¿¸
Γºα ¾α ½¸¾ ÃÇ¸½αÄºÃÄÀÐ¾ ¼º½¾ÀÐ¼¸Ä ÃÄα ·É½¯Äºα (π.Ç. Ã¸ 
½À»°Ä¸Ä, παÃ»°), αφ±ÃÄ¸ ÄÀ υπÏ¼ÀºπÀ υ´ÃÏ ¾α ÄÃ°¿¸º Ã¸ 
»αÄ¯¼¼¸¼À ·ÀÇ¸²À (π.Ç. ¾ºπÄ±Ãα, »Àυ³¯).
5. �¸π¼Ð¾¸Ä¸ Äα ¸¿αÃÄ±½αÄα ¿¸ÇÉÃºÃÄ¯ »¯ÄÉ απÏ
ÄÃ¸ÇÀÐ½¸¾À ¾¸ÃÏ »αº »αÄÏπº¾ αφ±ÃÄ¸ Äα ¾α
ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾.

ΥπÏ·¸º¿¸
¤υÇÏ¾ ¸¾απÀ½¸²¾α¾ ¾¸ÃÏ ½πÀÃ¸² ¾α ÃÄ¯¿¸º °¿É, ´º' αυÄÏ 
¸²¾αº »α¼ÐÄ¸ÃÀ ¾α ÄÀ ÄÀπÀ¹¸Ä±Ã¸Ä¸ ÃÄ¸ ¾ÄÀυ·º°Ãα ± Ä¸ 
½πα¾º°Ãα.
6. �·¸º¯ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À, ³¼°π¸ »¸φ¯¼αºÀ  Ά·¸ºαÃ½α 
·ÀÇ¸²Àυ.

7. �¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÃÇÀ¼αÃÄº»¯ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ½¸ »α¹αÃÏ ¾¸ÃÏ.
8. �¾ ÇÃ¸º¯·¸Äαº, π.Ç. ÏÄα¾ ¸ Ã±Äα ÃÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ 
¾¸ÃÀÐ °Ç¸º ¼¸ÃÉ¹¸², ¿¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À ½¸ »α¹αÃÏ
¾¸ÃÏ, ³¼. »¸φ¯¼αºÀ  Κα¹αÃºÃ½ÏÄ Ã±ÄαÄ ·ÀÇ¸²Àυ
»α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.

9. �φ±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± α¾ÀºÇÄ± ´ºα ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º.
10. �φÀÐ ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾ Ä¸¼¸²ÉÄ, ÃÄ¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀυÄ 
ÃÉ¼±¾¸Ä È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ÃÄÀ ÃÄ±Ãº´½α
¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾.

11. Φυ¼¯¿Ä¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± Ã¸ ¿¸ÃÏ ÇÑÃÀ, πÃÀÃÄαÄ¸υ½°¾À
απÏ ÄÀ¾ πα´¸ÄÏ.

ΦÃ¿½Ä²·α ºα¹ Ãυ½Ä±Ã·Ã·
�··´²¸Ä ´¸½¹º±Ä φÃ¿½Ä²·αÄ

 �α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± »αº Äα ³À¸¹¸Äº»¯ ̧ ¿αÃÄ±½αÄα
απÏ Ãυ¾¹¸Äº»Ï υ¼º»Ï ½¸ »α¹αÃºÃÄº»Ï ´ºα Ãυ¾¹¸Äº»¯ 
υ¼º»¯ ÄÀυ ¸½πÀÃ²Àυ.

 �¯¾ ÇÃ¸ºαÃÄ¸², ¿¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »αº Äα 
¸¿αÃÄ±½αÄα ½¸ ¾¸ÃÏ »αº ÃÄ¸´¾ÑÃÄ¸ Äα πÃº¾ Äα
ÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±Ã¸Ä¸ ¿α¾¯.

�α¸αÃ²ÃÄ¸ Ä¿ ºυ»¹½·Ã¹ºÏ φ²»ÄÃ¿
ΥπÏ·¸º¿¸
Ε¯¾ ÇÃ¸º¯·¸Äαº, Ã»Àυπ²ÃÄ¸ πÃÀÃ¸»Äº»¯ ÄÀ »υ¼º¾·Ãº»Ï 
φ²¼ÄÃÀ ½¸ °¾α υ´ÃÏ πα¾².
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸¾ »¸φα¼± Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ Ä¸Ä »¸φα¼±Ä Ä¸Ä ÃυÃ»¸υ±Ä. 

2. �πÀÃ¸²Ä¸ ¾α απαÃφα¼²Ã¸Ä¸ »αº ¾α αφαºÃ°Ã¸Ä¸ ÄÀ
φ²¼ÄÃÀ ÃÄÃ°φÀ¾Ä¯Ä ÄÀ ÃÄ¸¾ »αÄ¸Ð¹υ¾Ã¸ ÄÀυ 
Ãυ½³Ï¼Àυ .
�¹ºÏ½α AC

3. �αÄ¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï ½¸¾ ÄÃ²³¸Ä¸ »αº ½¸¾ ³ÀυÃÄÃ²·¸Ä¸
ÄÀ φ²¼ÄÃÀ.

4. ¡Ãº¾ ÄÀ ̧ πα¾αÇÃ¸Ãº½ÀπÀº±Ã¸Ä¸ αφ±ÃÄ¸ ÄÀ φ²¼ÄÃÀ ¾α 
ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º ¸¾Ä¸¼ÑÄ.
�¹ºÏ½α AD

5. �πα¾αÄÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ÄÀυ »υ¼º¾·Ãº»ÀÐ φ²¼ÄÃÀυ:
  ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ φ²¼ÄÃÀ ÃÄÀ πÀÄ±Ãº, ÃÄÃ°ÈÄ¸ ÄÀ
πÃÀÄ ÄÀ ÃÐ½³À¼À »αº πÃÀÃ°¿Ä¸ ´ºα Ä¸ ÃÉÃÄ± 
ÃÄ¸Ã°ÉÃ¸.

�¹ºÏ½α AC

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ αºÃ¿φυÃ²¿υ È¸ºαÃ¼¿Ð
ΥπÏ·¸º¿¸
Ε¯¾ ¸ ·°Ã½¸ È¸»αÃ½ÀÐ ¸²¾αº α¾À½ÀºÏ½ÀÃφ¸, ½πÀÃ¸² ÄÀ 
α»ÃÀφÐÃºÀ È¸»αÃ½ÀÐ ÄÀυ ¸¿αÃÄ±½αÄÀÄ α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä 
¾α ¸²¾αº ³Àυ¼É½°¾À απÏ υπÀ¼¸²½½αÄα »αº ¾α πÃ°π¸º ¾α 
»α¹αÃºÃÄ¸².
1. Γºα ¾α »α¹αÃ²Ã¸Ä¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ π¼υÃ²½αÄÀÄ 
·απ°·É¾ »αº Äαπ¸ÄÃαÃºÑ¾, ¼ÐÃÄ¸ Ä¸¾ υπÀ·ÀÇ± 
π¸ÃºÃÄÃ°φÀ¾Ä¯Ä Ä¸¾ »αº αφαºÃ°ÃÄ¸ Ä¸¾ ½α·² ½¸ ÄÀ
α»ÃÀφÐÃºÀ.

ΥπÏ·¸º¿¸
Φυ¼¯¿Ä¸ ÄÀ¾ ·α»ÄÐ¼ºÀ ÃÄ¸´α¾ÀπÀ²¸Ã¸Ä Ã¸ αÃφα¼°Ä 
½°ÃÀÄ »αº ÄÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ¾ π¯¼º ½¸Ä¯ ÄÀ¾ »α¹αÃºÃ½Ï.
�¹ºÏ½α AE

2. �α¹αÃ²ÃÄ¸ Äα υπÀ¼¸²½½αÄα απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ
È¸»αÃ½ÀÐ ½¸ ÄÃ¸ÇÀÐ½¸¾À ¾¸ÃÏ.

3. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ È¸»αÃ½ÀÐ ÃÄ¸¾ 
υπÀ·ÀÇ± »αº ÃÄ¸Ã¸ÑÃÄ¸ ÄÀ ¿α¾¯ π¸ÃºÃÄÃ°φÀ¾ÄαÄ.

4. �α¹αÃ²ÃÄ¸ Äα υπÀ¼¸²½½αÄα απÏ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ
È¸»αÃ½ÀÐ ÄÀυ α»ÃÀφÐÃºÀυ αÃ½Ñ¾ ¸π²Ã¸Ä ½¸ 
ÄÃ¸ÇÀÐ½¸¾À ¾¸ÃÏ.

�α¸αÃ¹Ã¼ÏÄ Ã±ÄαÄ ·¿Ç¸²¿υ ºα¸αÃ¿Ð ½¸Ã¿Ð
ΥπÏ·¸º¿¸
£ÄÀ¾ πυ¹½°¾α ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ υπ¯ÃÇ¸º ½ºα 
Ã±Äα ÃÄ¸¾ ÀπÀ²α ½πÀÃÀÐ¾ ¾α »α¹º·¯¾Àυ¾ ÃÉ½αÄ²·ºα 
ÃÐπÉ¾ »αº ¾α ¸½πÀ·²·Àυ¾ °ÄÃº Ä¸ ÃÀ± ÄÀυ ¾¸ÃÀÐ.
ΕπÀ½°¾ÉÄ, ¿¸π¼°¾¸Ä¸ Äα»Äº»¯ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
1. �φαºÃ°ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  Αφα²Ã¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.

2. �α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸ Ã±Äα.
a �¾À²¿Ä¸ Ä¸¾ Ä¯πα ÄÀυ ·ÀÇ¸²Àυ πÃÀÄ Äα π¯¾É.
b �ÐÃÄ¸ Ä¸¾ αÃφ¯¼¸ºα.
c �´¯¼Ä¸ ÄÀ¾ ¸¼αÃÄº»Ï ÃÉ¼±¾α ¾¸ÃÀÐ απÏ ÄÀ 
·ÀÇ¸²À.
Η Ã±Äα ³Ã²Ã»¸Äαº ÃÄÀ ¯»ÃÀ ÄÀυ ¸¼αÃÄº»ÀÐ 
ÃÉ¼±¾α.

d �α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸ Ã±Äα ½¸ ÄÃ¸ÇÀÐ½¸¾À ¾¸ÃÏ.
3. �¸π¼Ð¾¸Ä¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ½¸ »α¹αÃÏ
¾¸ÃÏ.
�¹ºÏ½α AF

4. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ Ä¸ Ã±Äα.
5. �Ãφα¼²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 
6. ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ, ³¼°π¸ 
»¸φ¯¼αºÀ  ¤ÀπÀ¹°Ä¸Ã¸ ·ÀÇ¸²Àυ »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ. 

Α½Ä¹¼¸ÄÑπ¹Ã· ³»α³Ñ½
ΑπÏ Ä¿ αºÃ¿φÐÃ¹¿ ·¸½ ³´α²½¸¹ ½¸ÃÏ
�ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ¯·¸ºÀ
 Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
�¸ÃÉ½°¾¸ Ã±Äα »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ,
 �α¹αÃ²ÃÄ¸ Ä¸ Ã±Äα »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
¤À ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ·¸¾ °Ç¸º ÄÀπÀ¹¸Ä¸¹¸² ÃÉÃÄ¯.
 ¤ÀπÀ¹¸Ä±ÃÄ¸ ÃÉÃÄ¯ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
Η ÃÐ¾·¸Ã¸ ½¸Äα¿Ð ÄÉ¾ ¸¿αÃÄ¸½¯ÄÉ¾ »αº ÄÀυ ÃÉ¼±¾α
È¸»αÃ½ÀÐ/α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä ·¸¾ ¸²¾αº ÃÉÃÄ±.
 �¯¾Ä¸ Ä¸ ÃÐ¾·¸Ã¸ ÃÉÃÄ¯.
§α¼αÃ½°¾¸ α¾Ä¼²α »α¹αÃºÃÄº»ÀÐ υ´ÃÀÐ, 
 �π¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ Ä½±½α ¸¿υπ¸Ã°Ä¸Ã¸Ä π¸¼αÄÑ¾.
Α½¿¼¿¹Ï¼¿Ãφ· ·°Ã¼· È¸ºαÃ¼¿Ð
¤À α»ÃÀφÐÃºÀ È¸»αÃ½ÀÐ ÃÄÀ ̧ ¿¯ÃÄ¸½α ́ ºα α¾αÃÃÏφ¸Ã¸
π¼ÐÃ¸Ä ¸²¾αº ³ÃÑ½º»À.
 �α¹αÃ²ÃÄ¸ ÄÀ α»ÃÀφÐÃºÀ È¸»αÃ½ÀÐ ÃÄÀ α¾Ä²ÃÄÀºÇÀ 
¸¿¯ÃÄ¸½α.

Α½¸παÃº±Ä ¹ÃÇÐÄ α½αÃÃÏφ·Ã·Ä
Η ³¯¾α ·¸υÄ¸Ã¸ÐÀ¾Äα α°Ãα ¸²¾αº πÀ¼Ð α¾ÀºÇÄ±.
 �¼¸²ÃÄ¸ Ä¸ ³¯¾α ·¸υÄ¸Ã¸ÐÀ¾Äα α°Ãα.
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¤α ¸¿αÃÄ±½αÄα, À ¸¼αÃÄº»ÏÄ ÃÉ¼±¾αÄ ± Àº ¯»α½πÄÀº 
ÃÉ¼±¾¸Ä α¾αÃÃÏφ¸Ã¸Ä °ÇÀυ¾ ³Àυ¼ÑÃ¸º.
 �πº·ºÀÃ¹ÑÃÄ¸ α¾Ä²ÃÄÀºÇα.
Η Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ ¸²¾αº ´¸½¯Ä¸.
 �·¸º¯ÃÄ¸ Ä¸ Ãα»ÀÐ¼α φ²¼ÄÃÀυ.
¤À »υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ ¸²¾αº ³ÃÑ½º»À.
 �α¹αÃ²ÃÄ¸ ÄÀ »υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ
¤À »υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ °Ç¸º φ¹αÃ¸².
 �¾Äº»αÄαÃÄ±ÃÄ¸ ÄÀ »υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ.
Α½Ä»²α υ´Ã¿Ð ºα¸αÃ¹Ã¼¿Ð ÃÐ¼φÉ½α ¼¸
�ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ ¯·¸ºÀ
 Γ¸½²ÃÄ¸ ÄÀ ·ÀÇ¸²À »α¹αÃÀÐ ¾¸ÃÀÐ.
�¹αφυ´± ½¸Ã¿Ð ºα¹ υ·ÃαÄ¼Ñ½ ºα¹ απÏ Ä¹Ä ·Ð¿ 
π»¸υÃ°Ä Ä·Ä º¸φα»±Ä Ä·Ä ÃυÃº¸υ±Ä
¤À »υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ ¸²¾αº πÀ¼Ð υ´ÃÏ, ÀπÏÄ¸ απÏ ÄÀ 
½ÀÄ°Ã ½¸Äαφ°Ã¸Äαº ¾¸ÃÏ πÃÀÄ Äα °¿É.
 �π¸¾¸Ã´ÀπÀº±ÃÄ¸ Ä¸ ÃυÃ»¸υ± »αº αφ±ÃÄ¸ ÄÀ 
»υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ »αº Ä¸ ÃυÃ»¸υ± ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃÀυ¾. 

 ¤À »υ¼º¾·Ãº»Ï φ²¼ÄÃÀ ½πÀÃ¸² ¾α ÃÄ¸´¾ÑÃ¸º
´Ã¸´ÀÃÏÄ¸Ãα α¾ αφαºÃ¸¹¸².

�´´Ð·Ã·
£¸ »¯¹¸ ÇÑÃα ºÃÇÐÀυ¾ Àº ÏÃÀº ¸´´Ð¸Ã¸Ä Àº ÀπÀ²Àº 
¸»·²·À¾Äαº απÏ Ä¸¾ αÃ½Ï·ºα ¸ÄαºÃ¸²α ·ºα¾À½±Ä ½αÄ. 
¤υÇÏ¾ ³¼¯³¸Ä ÃÄ¸ ÃυÃ»¸υ± ÃαÄ ¸πº·ºÀÃ¹Ñ¾À¾Äαº απÏ 
¸½¯Ä ÇÉÃ²Ä ÇÃ°ÉÃ¸ ¸¾ÄÏÄ Ä¸Ä πÃÀ¹¸Ã½²αÄ ¸´´Ð¸Ã¸Ä, 
¸φÏÃÀ¾ Àφ¸²¼À¾Äαº Ã¸ Ãφ¯¼½α υ¼º»ÀÐ ± »αÄαÃ»¸υ±Ä. £¸ 
π¸Ã²πÄÉÃ¸ ¸´´Ð¸Ã¸Ä απ¸υ¹υ¾¹¸²Ä¸ ÃÄÀ¾ πÃÀ½¸¹¸υÄ± 
ÃαÄ ± ÃÄÀ π¼¸Ãº°ÃÄ¸ÃÀ ¸¿ÀυÃºÀ·ÀÄ¸½°¾À Ãυ¾¸Ã´¸²À, 
πÃÀÃ»À½²·À¾ÄαÄ ÄÀ παÃαÃÄαÄº»Ï Ä¸Ä α´ÀÃ¯Ä.
(´ºα ·º¸υ¹Ð¾Ã¸ºÄ ³¼°π¸ Ä¸¾ π²ÃÉ Ã¸¼²·α)
¡¸ÃαºÄ°ÃÉ π¼¸ÃÀφÀÃ²¸Ä ´ºα Ä¸¾ ¸´´Ð¸Ã¸ (¸¯¾ 
υπ¯ÃÇÀυ¾) ¹α ³Ã¸²Ä¸ ÃÄ¸¾ »αÃÄ°¼α Ã°Ã³ºÄ Ä¸Ä ÄÀπº»±Ä 
ºÃÄÀÃ¸¼²·αÄ Ä¸Ä Kärcher ÃÄ¸¾ ¸¾ÏÄ¸Äα "Downloads".

¤¸Ç½¹º¯ ÃÄ¿¹Ç¸²α

�¸ Ä¸¾ ¸πºφÐ¼α¿¸ Ä¸Ç¾º»Ñ¾ α¼¼α´Ñ¾.
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ÇÃÀ¾À»α¹υÃÄ°Ã¸Ã¸)

A 10

 ¾À½αÃÄº»± ºÃÇÐÄ W 1000
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l 4
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l 4
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3. �9=0;<0;K @>;8:B5@4V :>=B59=5@ B¯1V=453V
A0ңK;0C;0@ғ0 BV@5;35=H5 10AKңK7.
%GD9F F

4. �>=B59=5@4V 0C40@KңK7.

�ұDO?ғO 54EF<97VA 59>VFVңV;
1. �±@K;ғK 10AB853V= :>=B59=5@35 15:VBVңV7.
2. &0AK<0;40C B±B�0AK= 6>ғ0@K �0@09 B0@BKңK7.
�±@K;ғK 10AB853V �±;K?B0;04K.
%GD9F G

&4;4 EG 547VA E4?G
1. &070 AC 103V= Bí<5=35 >@=0BKңK7.
2. &070 AC 103V= �±@K;ғK 10AB853V=Vң 6>ғ0@ғK
60ғK=0 10AKңK7.

3. &070 AC 103V=Vң >@=K=0 15:VBV;35=V=5 :í7 65B:V7VңV7.
%GD9F H

%BDғOL :əA9 5үDV>>VL L?4A7FV :4?ғ4G
1. %>@ғKH 6ə=5 1¯@V::VH H;0=3BV �±@K;ғK40ғK 
60;ғ0ғKH�0 �>AKңK7, 5:V 1í;V: B5 5ABV;5BV=459
>@=K=0 B¯ACV :5@5:.
%GD9F I

2. �065B 1>;A0, :5@5:-60@0�B0@4K >@=0BKңK7. 
�í;V<V= �0@0ңK7  �>=4K@ғK;0@4K <>=B0640C.

#4=84?4AG
�BA8ODғO?4D8O @BAF4:84G

�GOC-EBDG >9D9>-:4D4�F4DOA BDA4FOңO; 
�89A F4;4?4G
�V;5<45@4V =5<5A5 �0BBK 545=45@4V B070;0C ¯HV= 
545= 6CCғ0 0@=0;ғ0= A0?B0<0=K (�0BBK 545= 
�>=4K@<0AK 10@) ?0940;0=KңK7.
1. �¯@V::VH A>@C �±1K@;0@K= 1V@V:BV@V?, >;0@4K 
A>@ғKH H;0=3V35 60;ғ0ңK7; 10@;K� 1í;V:B5@
5ABV;5BV=459 >@=K=0 B¯ACV :5@5:.
%GD9F J

2. �45= 6CC A0?B0<0AK= 1¯@V::VH A>@C 
�±1K@;0@K=0 AK@B 5B:5= 4K1KA 5ABV;35=H5
A0;KңK7.

�ұEқ4G
�0BBK 545=45@4V B070;0C үHV= �0BBK 545= 
�>=4K@<0AK= �>;40=KңK7.
● �0BBK 545= �>=4K@<0AK= 545= 6CC A0?B0<0AK=0 
AK@B 5B:5= 4K1KA 5ABV;35=H5 A0;KңK7.
$575ң:5 6853V 0;ғ0, I5B:0 6>;0�B0@K 0@B�0 
10ғKBB0;ғ0=.
%GD9F K

&íE9AVLFV F4;4?4G
�065BBV;V:B5@VңV735 109;0=KABK, <KA0;K, 
BíA5=VHB5@ <5= <0B@0FB0@4K B070;0C ̄ HV= BíA5=VHBV 
6CC A0?B0<0AK= =5<5A5 >9K�BK 6CC A0?B0<0AK= 
?0940;0=KңK7.
● &íA5=VHBV 6CC A0?B0<0AK= =5<5A5 >9K�BK 6CC
A0?B0<0AK= A>@ғKH H;0=3V=Vң B±B�0AK=0 AK@B
5BV? >@=K=0 B¯A:5=H5 A0;KңK7.

%GD9F L
%GD9F M
(4ңEBDғOLC9A O?ғ4?8O :əA9 �ұDғ4� F4;4?4Gғ4 

4DA4?ғ4A >9D9>-:4D4�F4D8O BDA4FOңO;
1. �45= B070;0C ¯HV= 1¯@V::VH A>@C �±1K@;0@K= 
1V@V:BV@V?, >;0@4K A>@ғKH H;0=3V35 60;ғ0ңK7;
10@;K� 1í;V:B5@ 5ABV;5BV=459 >@=K=0 B¯ACV :5@5:.
%GD9F J

2. �45= A0?B0<0AK= 1¯@V::VH A>@C �±1K@;0@K=0
A0;KңK7.
%GD9F N

3. �45= 601K=K <5= B070;0C �065BBV;V3V=5 �0@09, 
545= A0?B0<0AK=Kң 4±@KA :V@VABV@<5;5@V <5= 
10?B0C;0@K=0 =070@ 0C40@KңK7.

�ұEқ4G
�45= A0?B0<0AK= :V@VABV@<5;5@<5= ?0940;0=C
● �V;5<4V 545=45@4V B070;0C үHV= :V;5<4V 
545=45@35 0@=0;ғ0= :V@VABV@<5=V ?0940;0=KңK7.

● �ұ@ғ0� :V@4V, �0BBK 545=4V =5<5A5 AC4K B070;0C
үHV= - 0@0;0A :V@VABV@<5=V (I5B:0 6>;0�B0@K 
<5= @575ң:5 685:) ?0940;0=KңK7.
%GD9F O

�ұEқ4G
�CKABK@K?-�>AK;0BK= 545= A0?B0<0AK= �>;40=C
● �ұ@ғ0� :V@4V A>@K? 0;C үHV= ғ0=0 �>;40=KңK7!
● �V;5<45@4V B070;0C үHV= I5B:0 6>;0�B0@K=Kң
0ABKңғK 60ғK=0= B0@BK;ғ0= :ү9V= 
�>;40=KңK7.
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● �0BBK 545=45@4V B070;0C үHV= I5B:0 
6>;0�B0@K=Kң 0ABKңғK 60ғK=0= B0@BK;ғ0=
:ү9V= �>;40=KңK7.
%GD9F P

4.  KA0;K, 6±<A0� 68һ074K B070;0C ¯HV= A>@ғKH 
H;0=3BVң B±B�0AK=0 BíA5=VHBV =5<5A5 >9K�BK 
A0?B0<0=K BV:5;59 AK@ғKBKңK7.
%GD9F Q

�BA8OD@4AO 4:OD4FOңO;
�GOC-EBDG >9D9>-:4D4�F4DOA 4:OD4FOңO;

1. �45= 6CC A0?B0<0AK=Kң �0BBK 545=
�>=4K@<0AK= 0;KңK7.
%GD9F K

2. �±;?K= 0HC B¯9<5AV= 10AK?, 545= 6CC 
A0?B0<0AK= 1¯@V::VH A>@C �±1K@;0@K=0=
06K@0BKңK7.
%GD9F K

3. �±;?K= 0HC B¯9<5AV= 10AK?, 1¯@V::VH A>@C
�±1K@;0@K= 1V@-1V@V=5= 06K@0BKңK7.
%GD9F J

4. �CCғ0 0@=0;ғ0= 60ABK�H0;0@ =5<5A5 A0ңK;0C
A0?B0<0AK=40ғK �±;?K= 0HC B¯9<5AV= 10AK?, 
>=K A>@ғKH B¯BV:B5= 06K@0BKңK7.
%GD9F L
%GD9F M

(4ңEBDғOLC9A �ұDғ4� F4;4?4Gғ4 4DA4?ғ4A >9D9>-
:4D4�F4D8O 4:OD4FOңO;

1. �45= A0?B0<0AK= 1¯@V::VH A>@C �±1K@K=0= 
06K@0BKңK7.
%GD9F N

2. �±;?K= 0HC B¯9<5AV= 10AK?, 1¯@V::VH A>@C
�±1K@;0@K= 06K@0BKңK7.
%GD9F J

3. &íA5=VHBV =5<5A5 >9K�BK A0?B0<0=K A>@ғKH 
H;0=3B5= 06K@0BKңK7.
%GD9F Q

&4;4 EG 547VA FB?FODOңO;
�А�А  А#�А Ы¦Ы
�>;09AK7 B070;0C �ұ@0;40@K= ?0940;0=C 
�ұ@K;ғK=K 70�K<40CK <ү<:V= 6ə=5 :5?V;4V:BVң 
�K7<5BV= 0;K? B0AB0Cғ0 ə:5;CV <ү<:V=.
�А�А  А#�А Ы¦Ы
&070 AC 103V �ұ@K;ғKғ0 15@V: >@=KғCK B8VA.
�ұEқ4G
�065B 1>;A0, B>�K<0 1ұ9K<40@K= B070;0C үHV= 
KÄRCHER SE B070;0C �ұ@0;K= ?0940;0=KңK7. 
● &070;0C �ұ@0;40@K= �ұ9K?, AC<5=
B>;BK@KңK7.

● &>;K� AK9K<4K;KғK � 5ң :ө1V 4,0 ;8B@.
�ұEқ4G
&ұIK AC K4KAK= B>;BK@C үHV= 0;K? B0AB0Cғ0 
=5<5A5 BV:5;59 �ұ@K;ғKғ0 B>;BK@Cғ0 1>;04K.
%G 547OA FV>9?9= �ұDO?ғO84 FB?FODG
1 �0:BVң �0�?0ғK= 6>ғ0@K �09K@KңK7. 
2 &070 AC :>=B59=5@V=5 100�200 <; KÄRCHER SE
B070;C �±@0;K= (<í;H5@V ;0AB0=C 4ə@565AV=5 
109;0=KABK í735@CV <¯<:V=) �>AK?, 0ғK= AC<5= 
B>;BK@KңK7, H0<040= BKA B>;BK@<0ңK7.

3 Ы4KABKң �0�?0ғK= 601KңK7.
&B?FODG үLVA EG 547OA 4?OңO;
1. &070 AC 103V= 0;KңK7,  &070 AC 103V= A0;C B0@0CK= 
�0@0ңK7.

2. �0:BVң �0�?0ғK= 6>ғ0@K �09K@KңK7. 

3. &>;BK@C ¯HV= "%C 103K= BV:5;59 �±@K;ғK40 
B>;BK@C" 1í;V<V=453V "2" �0@0ңK7.
%GD9F R

4. Ы4KABKң �0�?0ғK= 601KңK7.
5. &070 AC 103V= A0;KңK7,  &070 AC 103V= A0;C
B0@0CK= �0@0ңK7.

�ұDO?ғOAO �BEG
�ұEқ4G
&070;0C �065BBV;V:B5@V=5 109;0=KABK A>@C 6ə=5 
1ү@:C DC=:F8O;0@K= 45@15A =5<5A5 1V@ C0�KBB0 
�>ACғ0 6ə=5 ?0940;0=Cғ0 1>;04K.
1. �H0=K @>75B:0ғ0 A0;KңK7.
%GD9F S

2. %>@C DC=:F8OAK ¯HV= �>A�KHBK 10AC 0@�K;K
�±@K;ғK=K �>AKңK7 (I :¯9V).
%>@C �>7ғ0;B�KHK VA:5 �>AK;04K.
%GD9F T

3. &070;0C �±@0;K 10@ AC4K 1¯@:C ¯HV= 1¯@:C 
�>A�KHK= 10AKңK7. 
�>A�KHB0ғK H0< 60=K?, A>@ғK VA:5 �>AK;04K.
%GD9F U

4. �5BVA?59BV= 0C0 �0;�0AK= B>;KғK<5= 601KңK7.
%GD9F V

&4;4?4G ə8VEF9DV
&4;4?4G 5B=OAL4 >9ң9EF9D

● �0BBK ;0AB0=ғ0= 65@;5@4V 0;4K= 0;0 
H0HK@0BKңK7 6ə=5 B070;0C 5@VBV=4VAV= əA5@ 5BC
¯HV= 5-10 <8=CB�0 �0;4K@KңK7.

● Ə@�0H0= 60@K�B0= :í;5ң:535 �0@09 (B5@57545=
5AV::5 459V=) 6±<KA VAB5ңV7.

● Ə@�0H0= B070@BK;ғ0==0= B070@BK;<0ғ0= 15B:5 
�0@09 6±<KA VAB5ңV7.

● �5BV =5ғ±@;K< A57V<B0; 1>;A0 (HKғKA AB8;V=453V 
BíA5=VH, 15@15@ AB8;V=453V :V;5<, BíA5=VH 
<0B5@80;K), B070;0C �±@0;K=Kң 
:>=F5=B@0F8OAK= A>ғ±@;K< 07 >@=0BKңK7.

● Ы;ғ0; B070;0C :57V=45 46CB <0B040= 60A0;ғ0= 
545= BíA5=VHB5@V 68K@K;K?, >ңK? :5BCV <¯<:V=.

● �>ғ0@K B¯:BV :V;5<45@ 4K<�K; B070;0C40= :59V= 
�K;HK� 10ғKBK=40 I5B:0<5= B070;0=04K 
(<KA0;K, :V;5< I5B:0AK =5<5A5 AK?K@ғKH 
:í<53V<5=).

● Ы;ғ0; B070;0C40= :59V= AVң4V@3VH �>A?0=K
�>;40=C B>�K<0 601K=K=Kң B57 �09B0 
;0AB0=CK=0 6>; 15@<594V.

● �K@BKAB0@4K =5<5A5 B>B 40�B0@K= 1>;4K@<0C
¯HV= 68һ07 :5?BV@V;35==5= =5<5A5 
>@=0BK;ғ0==0= :59V= ғ0=0 B070@BK;ғ0= 15B?5= 
6¯@VңV7.

● &070;0C =əB865;5@V= 60�A0@BC ¯HV= B070;0C 
�±@0;40@K= �>;40=ғ0==0= :59V= 70BBK B070 
AC<5= H09KңK7.

%BDG 5үDV>>VLV
�ұEқ4G
�K;K AC (<0:A8<C< 50°C) B070@BC əA5@V= 
:үH59B54V.
�ұEқ4G
&070;0C үHV= B5: KÄRCHER SE B070;0C �ұ@0;K= 
?0940;0=KңK7.
�А�А  А#�А Ы¦Ы
"4;4?4G 9DіFіA8іEіA9A FGKA84=FKA қ4GіC
�0�K<40C BəC5:5;V
�ұ@K;ғK=K ?0940;0=C 0;4K=40 :ө@V=159BV= 65@45 
B070;0=0BK= 70BB0ғK 1>OC4Kң 15@V:BV3V= 6ə=5 
ACғ0 Bө7V<4V;V3V= B5:A5@VңV7.
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�А�А  А#�А Ы¦Ы
�ұ@K;ғK=K B5: AC өB:V7159BV= 601K=K 10@ �0BBK 
545=45@45, <KA0;K, M<0;L<5= �0?B0;ғ0= 
B0�B09H0;0@40 =5<5A5 ;8=>;5C<45 �>;40=KңK7.
�А�А  А#�А Ы¦Ы
%ү73V �0?HKғK=0 70�K< :5;BV@<5C үHV= A>@C 
1ү@V::VHV үHV= Aү73V �0?HKғK= ?0940;0=10ңK7.
1. %¯73V �0?HKғK=Kң 0;K=ғ0=K=0 :í7 65B:V7VңV7.
2. �065BBV :5@5:-60@0�B0@4K >@=0BKңK7, 
�>=4K@ғK;0@4K <>=B0640C B0@0CK= �0@0ңK7.

3. �@VBV=4V K4KAK= B070;0C �±@0;K<5= 6ə=5 AC<5=
B>;BK@KңK7,  &070 AC 103V= B>;BK@KңK7 
B0@0CK= �0@0ңK7.

4. �±@K;ғK=K �>AKңK7 (I :¯9V),  �ұ@K;ғK=K �>AC
B0@0CK= �0@0ңK7.
%>@C �>7ғ0;B�KHK VA:5 �>AK;04K.
%GD9F T

5. �5BVA?59BV= 0C0 �0;�0AK= B>;KғK<5= 601KңK7.
%GD9F V

6. �¯@:C35 0@=0;ғ0= �>A�KHBK 10AKңK7.
�>A�KHB0ғK H0< 60=K?, A>@ғK VA:5 �>AK;04K
%GD9F U

7. &070;0C 5@VBV=4VAV= 1¯@:C ¯HV= B±B�040ғK B5BV:BV
10AKңK7. 
%GD9F W
&070;0C 5@VBV=4VAV 1¯@:V;54V.

8. ®;:5= 0C<0�B0@4K 1¯@:C ¯HV= 0;4K<5= 
B±B�040ғK 8V=BV@5:BV 10AKңK7, A>40= :59V=
�±;K?B0C B¯9<5AV= 10AKңK7.
%GD9F X

9. &070@BK;0BK= 15BBV �010BB0A�0= 6>;40@<5=
:5AV? íBVңV7. �±; 60ғ40940 A0?B0<0=K :5@V 
B0@BKңK7, 6K;6KB?0ңK7.

�ұEқ4G
&070 AC K4KAK 1>A 1>;A0, A>@ғKғ0 0C0 :V@V?, >=Kң 
40CKAK �0BBK HKғK? Bұ@04K. �ұ; 60ғ40940 1ү@:C 
DC=:F8OAK= өHV@C :5@5:. %C �065B 1>;A0, 
20:CC<4K� �>7ғ0;B�KHBK өHV@V?, B070 AC K4KAK= 
B>;BK@KңK7. 
�ұEқ4G
�0A AC :>=B59=5@V B>;ғ0= 6ə=5/=5<5A5 ?0B@>=4K 
Aү73V 4K<�K; 1>;A0, �0;B�K A>@ғKH A0ңK;0C;0@K= 
60CK?, �ұ@K;ғK 6>ғ0@K 6K;40<4K�B0 6ұ<KA 
VAB594V 45, �0BBK 4K1KA HKғ0@04K. 
�0A AC K4KAK= H0<040= BKA B>;BK@<0C үHV= 
B070 AC K4KAK= B>;BK@ғ0= :5745 >=K 40 
1>A0BKңK7.
10. &070;0C 6±<KAK=0= :59V= �±@K;ғK=K íHV@VңV7 (O 
:¯9V),  �ұ@K;ғK=K өHV@C B0@0CK= �0@0ңK7.
%GD9F T

�ұEқ4G
�ұ@K;ғK=K өHV@35==5= :59V=, 6CCғ0 0@=0;ғ0= 
A>@ғKH �ұ@0;40 ə;V 45 Aұ9K�BK� �0;04K, >; 545=35 
0ғK? :5B54V. "AK �0;4K� Aұ9K�BK�BK A>@C үHV= 
�ұ@K;ғK=Kң A>@C DC=:F8OAK= �KA�0 C0�KB�0 
�09B0 �>AK?, �0;4K� Aұ9K�BK�BK 545==5= 
B070;0? 0;KңK7.
11. �±@K;ғK=K �>AKңK7 (I :¯9V),  �ұ@K;ғK=K �>AC
B0@0CK= �0@0ңK7 6ə=5 �0;4K� A±9K�BK�BK 
B070;0? 0;KңK7.

12. �±@K;ғK=K �09B0 íHV@VңV7 (O :¯9V),  �ұ@K;ғK=K
өHV@C B0@0CK= �0@0ңK7.
%GD9F T

13. �>=B59=5@4V 1>A0BKңK7,  �>=B59=5@4V 1>A0BC
B0@0CK= �0@0ңK7.
%GD9F AA

�VD E4FO?O ə8VEC9A :9ңV? / �4?OCFO ?4EF4AG 
1. �¯@:C35 0@=0;ғ0= �>A�KHBK 10AKңK7,  %>@C
1ү@V::VHV B0@0CK= �0@0ңK7 
%GD9F U

2. &070;0C 5@VBV=4VAV= 1V@ C0�KBB0 H0HK@0BK?, 1V@
C0�KBB0 H0ңA>@ғKH?5= B070;0ңK7.

3. �¯@:C35 0@=0;ғ0= �>A�KHBK íHV@V?, �0;ғ0=
B070;0C 5@VBV=4VAV= A>@K? 0;KңK7.

4. &íA5=VH ?5= :V;5<4V 545=4V B070;0ғ0==0= :59V= 
>=K B070 6K;K AC<5= �09B0 B070;0ңK7, �065B 
1>;A0, AVңV@3VH?5= íң45ңV7. 

�>V E4FO?O ə8VEC9A �4FFO ?4EF4AG A9@9E9 84�F4D 

1. �¯@:C35 0@=0;ғ0= �>A�KHBK 10AKңK7,  %>@C
1ү@V::VHV B0@0CK= �0@0ңK7 
%GD9F U

2. &070;0C 5@VBV=4VAV= 60ғK?, 5 - 10 <8=CB əA5@ 5BC35
�0;4K@KңK7. 
%>@C DC=:F8OAK íHV@C;V :¯9V=45 �0;04K.

3. ƏA5@ 5BC C0�KBK=0= :59V= 15BBV 65ңV;/�0;K?BK
;0AB0=C :57V=453V459 B070;0ңK7.

4. &íA5=VH ?5= :V;5<4V 545=4V B070;0ғ0==0= :59V= 
>=K B070 6K;K AC<5= �09B0 B070;0ңK7, �065B
1>;A0, AVңV@3VH?5= íң45ңV7. 

Ы?ғ4?8O EBDG

�А�А  А#�А Ы¦Ы
!ү;7і қ4CHKғKAK§ ;4қK@84AGK 
Ы;ғ0;4K A>@C :57V=45 Aү73V �0?HKғK= ?0940;0=C 
A0;40@K=0= >; 70�K<40;CK <ү<:V=.
Ы;ғ0;4K A>@C :57V=45 Aү73V �0?HKғK= 
?0940;0=10ңK7.
1. %¯73V �0?HKғK= 0;KңK7.
2. �065BBV :5@5:-60@0�B0@4K >@=0BKңK7,
�>=4K@ғK;0@4K <>=B0640C B0@0CK= �0@0ңK7.

3. �±@K;ғK=K �>AKңK7,  �ұ@K;ғK=K �>AC B0@0CK= 
�0@0ңK7.
%GD9F T

4. %C4Kң :í? <í;H5@V= A>@K? B070;0C ¯HV= 
65BVA?59BV= 0C0 �0;�0AK= B>;KғK<5= 0HKңK7.
%GD9F Y

�ұEқ4G
�0A AC :>=B59=5@V B>;ғ0= :5745, �0;B�K A>@ғKH 
A0ңK;0C;0@K= 60104K 6ə=5 �ұ@K;ғK 6>ғ0@K 
6K;40<4K�B0 6ұ<KA VAB5?, �0BBK 4K1KA 
HKғ0@04K.
5. �>=B59=5@4V 1>A0BKңK7,  �>=B59=5@4V 1>A0BC 
B0@0CK= �0@0ңK7.

�ұDғ4� EBDG

�А�А  А#�А Ы¦Ы
!ү;7і қ4CHKғKAEK; H4§ EBDG AəF<:9EіA89 
@ү?і>Fі§ ;4қK@84AGK
�ұ@K;ғK 70�K<40;CK <ү<:V=.
�ұ@ғ0� A>@C :57V=45 ə@409K< >@=0BK;ғ0= Aү73V 
�0?HKғK<5= 6ұ<KA VAB5ңV7.
�А�А  А#�А Ы¦Ы
!ү;7і M?9@9AFF9DіAі§ ;4қK@84?GK
Ы;ғ0;40= �ұ@ғ0� 20:CC<ғ0 0CKA�0= :5745, K;ғ0;4K 
Aү73V M;5<5=BV 1VB5;V?, 60@0<AK7 1>;04K.
�ұ@ғ0� A>@C4Kң 0;4K=40 Aү73V M;5<5=BB5@V= 
60�AK;0? �ұ@ғ0BKңK7 =5<5A5 >=K �ұ@ғ0ғK=0 
0CKABK@KңK7.
�065B 1>;A0, Aү73V M;5<5=BB5@V= 0CKABK@KңK7.
�ұEқ4G
�>=B59=5@;5@ <5= :5@5:-60@0�B0@ �ұ@ғ0� 1>;CK 
:5@5:, ə9B?5A5 :V@ 601KAK? �0;CK <ү<:V=.
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1. �>=B59=5@;5@ <5= :5@5:-60@0�B0@ �±@ғ0�
5:5=V=5 :í7 65B:V7VңV7.

2. %¯73V �0?HKғK= A0;KңK7.
a %¯73V;5C �0?HKғK= B>;KғK<5= 0HKңK7.
b %¯73V;5C �0?HKғK= �±@K;ғK=Kң 
:5;B5�>A�KHK=0 15:VBV?, >=K <K�B0? 
10AKңK7.

%GD9F AB
3. �065BBV :5@5:-60@0�B0@4K >@=0BKңK7, 
�>=4K@ғK;0@4K <>=B0640C B0@0CK= �0@0ңK7.

4. �±@K;ғK=K �>AKңK7 (I :¯9V),  �ұ@K;ғK=K �>AC
B0@0CK= �0@0ңK7.
%GD9F T

5. �5BVA?59BV= 0C0 �0;�0AK<5= A>@C :¯HV= @5BB5ңV7.
%GD9F Z

6. �±@K;ғK=K íHV@VңV7,  �ұ@K;ғK=K өHV@C 1í;V<V= 
�0@0ңK7.
%GD9F T

�ұDO?ғOAO íLVDG
1. �¯@V::VH?5= A>@C40= :59V= 1¯@:C35 0@=0;ғ0= 
�>A�KHBK 10AKңK7.
%>@ғK B>�B094K 6ə=5 �>A�KHB0ғK H0< >40= ə@V
60=1094K.
%GD9F U

2. ìHV@C B¯9<5AV= (O :¯9V) 10AKңK7.
%>@C �>7ғ0;B�KHK B>�B094K.
%GD9F T

3. �5;V VABV:H5AV= @>75B:040= 06K@0BKңK7.

&4;4 EG 547VA 5BE4FG
1. &070 AC 103V= 0;KңK7,  &070 AC 103V= H5HV? 0;C
B0@0CK= �0@0ңK7. 

2. &070 AC 103V= 1>A0BKңK7
3. &070 AC 103V= A0;KңK7,  &070 AC 103V= A0;C 
B0@0CK= �0@0ңK7. 

�BAF9=A9D8V 5BE4FG
�ұEқ4G
�>=B59=5@ B>;ғ0= :5745, �0;B�K A>@ғKH 
A0ңK;0C;0@K= 60104K 6ə=5 �ұ@K;ғK 6>ғ0@K 
6K;40<4K�B0 6ұ<KA VAB5?, �0BBK 4K1KA 
HKғ0@04K. �ұ@K;ғK=K 45@5C өHV@V?, ;0A AC4K 
Bө3VңV7.
1. �±@K;ғK=K íHV@VңV7. �í;V<V= �0@0ңK7 
�ұ@K;ғK=K өHV@C

2. %>@ғKH 6ə=5 1¯@V::VH H;0=3BV 0;KңK7.
3. �±@K;ғK 10AB853V= 0;K? B0AB0ңK7,  �ұ@K;ғK
10AB853V= 0;K? B0AB0ңK7 B0@0CK= �0@0ңK7. 

4. �>=B59=5@4V 1>A0BKңK7.
%GD9F AA

5. �±@K;ғK 10AB853V= 15:VBVңV7,  �ұ@K;ғK 10AB853V=
15:VBVңV7 B0@0CK= �0@0ңK7.

6. &070 AC 103V= A0;KңK7,  &070 AC 103V= A0;C
B0@0CK= �0@0ңK7. 

�ұ@OEFOң 4S�F4?GO
�ұEқ4G
�5;V;5@45 B070;0C 6ə=5 :V@ 1ө;H5:B5@V �0;K? 
�>9<0CK үHV= ə@ �>;40=ғ0==0= :59V= B070;0C4K 
(B070@BC �ұ@0;40@K= �>A?09) >@K=40ңK7.
1. �±@K;ғK40ғK 1¯@:C AK7K�B0@K= H09KңK7. 

a &070 AC 103V= H0<0<5= 1 ;8B@ B070 AC<5=
B>;BK@KңK7.

b �¯@:C35 0@=0;ғ0= �>A�KHBK 10AKңK7.
�>A�KHB0ғK H0< 60=K?, A>@ғK VA:5 �>AK;04K

c �¯@V::VH/A>@ғKH H;0=3BV B070 AC B0CAK;ғ0=H0 
0ғK7C ¯ABV=45 ±AB0ңK7.

2. �±@K;ғK=K íHV@VңV7,  �ұ@K;ғK=K өHV@C 1í;V<V=
�0@0ңK7.

3. �5@5:-60@0�B0@4K 06K@0BKңK7,  �>=4K@<0=K 
06K@0BKңK7 B0@0CK= �0@0ңK7

4. �¯@V::VH/A>@ғKH H;0=3V453V �0;ғ0= A±9K�BK�BK 
:5BV@VңV7.
a �±;?K= 0HC B¯9<5AV= 10AK?, 1¯@V::VH/A>@ғKH 
H;0=3V=V �±@K;ғK40= HKғ0@KңK7.

b %>@ғKH H;0=3BVң B±B�0AK=40ғK B5BV:BV 10AK?, 
A±9K�BK�BK 0ғK7K? 6V15@VңV7.
%GD9F W

�ұEқ4G
%ұ9K�BK�BKң B>;K� :51CV=5 <ү<:V=4V: 15@C үHV= 
:5?BV@C үHV= 1ү@:C/A>@C H;0=3VAV= �ұ@K;ғK=Kң 
09=0;0AK=0 >@0<0ңK7.
�ұEқ4G
&ұ@ғK= 0C<0�B0 H0;HK� 1>;<0CK үHV= (<KA0;K, 
:V;5<45@45, ?0@:5BB5) �0;ғ0= Aұ9K�BK�BK 
�>;09;K K4KA�0 (<KA0;K, @0:>28=0, H5;5:) 
�ұ9KңK7.
5. �5@5:-60@0�B0@4Kң ə@�09AKAK= 65:5 0ғK=4K 
AC4Kң 0ABK=40 B070;0?, �±@ғ0BKңK7.

�ұEқ4G
Ə;V 45 1>;CK <ү<:V= :57 :5;35= �0;4K� AC 0ғK? :5BCV 
<ү<:V=, A>=4K�B0= >=K 4CH�0 =5<5A5 20==0ғ0 
A0;ғ0= 4ұ@KA.
6. �>=B59=5@4V 1>A0BKңK7,  �>=B59=5@4V 1>A0BC 
B0@0CK= �0@0ңK7.

7. �>=B59=5@4V B070 AC<5= <±�8OB 6CKңK7.
8. �065B 1>;A0, <KA0;K B070 AC 103V=453V 5;5: :V@ 
1>;A0, B070 AC 103V= B070 AC<5= H09KңK7,  &070 AC
103V=453V 5;5:BV B070;0ңK7 B0@0CK= �0@0ңK7.

9. �±@K;ғK=K :5?BV@C ¯HV= 0HK� �0;4K@KңK7.
10. &>;K� :5?BV@35==5= :59V= 1¯@V::VH A>@C 
�±1K@;0@K= :5@5:-60@0� ±AB0ғKHK=0 15:VBVңV7.

11. �±@K;ғK=K �±@ғ0� 6ə=5 0O740= �>@ғ0;ғ0=
1í;<545 A0�B0ңK7.

�үFV@ :əA9 F9IA<>4?O� �O;@9F
>íDE9FG

�үFV@ FGD4?O :4?CO AұE�4G?4D
 �±@K;ғK <5= ?;0AB8:0;K� 0:A5AAC0@;0@ғ0 :¯BV<
60A0C ¯HV= A0BK;0BK= ?;0AB8:0;K� 
B070@B�KHBK �>;40=KңK7.

 �065B 1>;A0, :>=B59=5@ <5= 0:A5AAC0@;0@4K
AC<5= H09K?, �09B0 �>;40=0@ 0;4K=40 
�±@ғ0BKңK7.

�4DFD<8: Eү;7VEVA F4;4?4G
�ұEқ4G
�065B 1>;A0, :0@B@846 Aү73VAV= 4K<�K; 
Hү15@5:?5= <ұ�8OB Aү@BVңV7.
1. �±@K;ғK 10AB853V= H5HV? 0;KңK7,  �ұ@K;ғK
10AB853V= 15:VBVңV7 B0@0CK= �0@0ңK7. 

2. %¯73V=V  B0ң10AK=0 �0@09 1±@C 0@�K;K 0HCғ0 
6ə=5 0;K? B0AB0Cғ0 1>;04K.
%GD9F AC

3. &070;0C :57V=45 A¯73V=V A¯@B?5ңV7 =5<5A5
I5B:0<5= B070;0<0ңK7.

4. �09B0 ?0940;0=C 0;4K=40 A¯73V=V B>;K�
�±@ғ0BKңK7.
%GD9F AD

5. �0@B@846 A¯73VAV= �09B0 >@=0BC:
  %¯73V=V A¯73V A515BV=5 >@=0BKңK7, >=K
B0ң10AK=0 �0@09 1±@0ңK7 6ə=5 >=Kң <K�B0? 
15:VBV;35=V=5 :í7 65B:V7VңV7.

%GD9F AC
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�үDV>>VL E4CF4@4EOA F4;4?4G
�ұEқ4G
�35@ 0ғK= 1V@:5;:V 1>;<0A0, 6CғKH H0ңA>@ғKHBKң 
1ү@V::VH A0?B0<0AK �0;4K�B0@<5= 1VB5;V? �0;ғ0= 
1>;CK <ү<:V= 6ə=5 >=K B070;0C �065B 1>;CK 
<ү<:V=.
1. �45=4V 6ə=5 BíA5=VHBV 6CC A0?B0<0AK= B070;0C
¯HV= A0?B0<0 15:VB?5AV= 1±@0C 0@�K;K 
1>A0BKңK7 6ə=5 >=K 1¯@V::VH A0?B0<0AK<5= 
1V@35 HKғ0@KңK7.

�ұEқ4G
%0�8=0=K/BKғK740ғKH A0�8=0=K <ұ�8OB 
A0�B0ңK7 6ə=5 B070;0ғ0==0= :59V= >=K �09B040= 
A0;KңK7.
%GD9F AE

2. �¯@V::VH A0?B0<0AK=40ғK :57 :5;35= �0;4K�BK
0ғK= AC 0ABK=40 B070;0ңK7.

3. �¯@V::VH A0?B0<0AK= A0?B0<0 15:VB?5AV=5 A0;K?, 
1±@C 0@�K;K �09B0 15:VBVңV7.

4. "9K�BK 6CC A0?B0<0AK=Kң 1¯@V::VH 
A0?B0<0AK=40ғK :57 :5;35= �0;4K�BK 0ғK= AC 
0ABK=40 B070;0ңK7.

&4;4 EG 547VA897V 9?9>FV F4;4?4ңO;
�ұEқ4G
&070 AC K4KAK=Kң Bү1V=45 �>�KA 1ө;H5:B5@V 
Bұ=K?, AC4Kң 0ғCK=0 :545@3V 1>;0BK= Aү73V 10@.
%>=4K�B0= B070 AC K4KAK= 6ү95;V Bү@45 H09K? 
Bұ@KңK7.
1. &070 AC 103V= 0;KңK7,  &070 AC 103V= H5HV? 0;C
B0@0CK= �0@0ңK7. 

2. %¯73V=V B070;0ңK7.
a �0:BVң �0�?0ғK= 6>ғ0@K �09K@KңK7.
b �±;?K= 1>A0BKңK7.
c %C H;0=3VAV= 10:B5= 0;KңK7.
�;5: AC H;0=3VAV=Vң ±HK=40 >@=0;0A�0=.

d �;5:BV AC 0ғKAK=Kң 0ABK=40 6CK? 0;KңK7.
3. &070 AC 103V= B070 AC<5= H09KңK7.
%GD9F AF

4. �;5:BV A0;KңK7.
5. &070 AC 103V= �±;K?B0ңK7.
6. &070 AC 103V= A0;KңK7,  &070 AC 103V= A0;C
B0@0CK= �0@0ңK7. 

��4G?4D >9;VA897V >í@9>
%4CF4@484 EG LO�C4=8O
&070 AC 103V 1>A
 &070 AC K4KAK= B>;BK@KңK7.
&070 AC 5;53V ;0AB0=ғ0=,
 &070 AC A¯73VAV= B070;0ңK7.
&070 AC 103V 4±@KA >@=0BK;<0ғ0=.
 &070 AC 103V= 4±@KA >@=0BKңK7.
�5@5:-60@0�B0@ <5= 1¯@V::VH/A>@ғKH H;0=3V=Vң
0@0AK=40ғK �>AK;K< 4±@KA 5<5A.
 �±@KA �>AK;K< >@=0BKңK7.
&070;0C �±@0;K=Kң A>@ғKAK 0�0C;K, 
 B±BK=CHK;0@ғ0 �K7<5B :í@A5BC >@B0;KғK=0
6¯3V=VңV7.

�үDV>>VL 4ғOAO 5VD>9?>V 9@9E
�CC H0ңA>@ғKHK=Kң :5@5:-60@0ғK=40ғK 1¯@V::VH 
A0?B0<0AK ;0AB0=ғ0=.
 &8VABV :5@5:-60@0�B0ғK 1¯@V::VH A0?B0<0AK= 
B070;0ңK7.

%BDG >үLV :9F>V?V>EV;
�5BVA?59BV= 0C0 �0;�0AK BK< :5ңV=5= 0HK�.
 �5BVA?59BV= 0C0 �0;�0AK= 601KңK7.
�5@5:-60@0�B0@, A>@ғKH H;0=3V =5<5A5 1¯@V::VH
A>@C �±1K@;0@K 1VB5;35=.

 �VB5;C4V 6>9KңK7.
%¯73V �0?HKғK B>;K.
 %¯73V �0?HKғK= 1>A0BKңK7.
%¯73V :0@B@846V ;0AB0=ғ0=.
 �0@B@846 A¯73VAV= B070;0C
�0@B@846 A¯73VAV B>7ғ0=.
 �0@B@846 A¯73VAV= 0CKABK@KңK7.
&4;4?4G �ұD4?OAOң EBDғOEO �4FFO 8O5OE 
LOғ4D48O
&070 AC 103V 1>A
 &070 AC K4KAK= B>;BK@KңK7.
%G @9A EG 5GO �ұDO?ғO 54EOAOң 9>V :4ғOA4A 
LOғ48O
#0B@>=4K A¯73V íB5 4K<�K; 1>;ғ0=4K�B0=, AC 
�>7ғ0;B�KH 0@�K;K A>@K;04K.
 �±@K;ғK=K íHV@V?, ?0B@>=4K A¯73V <5= 
�±@K;ғK=K :5?BV@VңV7. 

 �0@B@846 A¯73VAV= 0;K? B0AB0A0, >=K B57V@5:
:5?BV@C35 1>;04K.

�9CV?8V>
Ə@ 5;45 65@3V;V:BV 48AB@81LNB>@;0@ 15@35= :5?V;4V: 
H0@BB0@K �>;40=K;04K. �±9K<40 <0B5@80;4K� 
=5<5A5 í=4V@VABV: 0�0C;0@ 0=K�B0;ғ0= 60ғ40940, 
K�B8<0; 0�0C;0@4K :5?V;4V: <5@7V<V VHV=45 0�KAK7 
6í=459<V7. �5?V;4V: <5@7V<V=5 =0@07K;K�B0@KңK7 
1>;A0, 1±9K<4K A0B�0= A0C40 <5:5<5AV=5 =5<5A5 
60�K=40ғK í:V;5BBV �K7<5B :í@A5BC >@=K=0 
B¯1V@B5:BV :í@A5BV? E010@;0AKңK7.
( 5:5=609K<K7 0@B�K 15BB5)
�5?V;4V: BC@0;K �>AK<H0 0�?0@0BBK (10@ 1>;A0) 
65@3V;V:BV Kärcher 251-A09BK=Kң «�¯:B5C;5@» 
1í;V<V=453V �K7<5B :í@A5BC 1í;V<V=45 B01Cғ0 1>;04K.
,Kғ0@C :¯=V D8@<0;K� B0�B09H040 MM/YYYY 
?VHV<V=45 :í@A5BV;54V, <±=40 MM - í=4V@VA 09K, YYYY 
- HKғ0@K;ғ0= 6K;K =5<5A5 :>4B0;ғ0= B¯@45.
�5:5 A0=40@4Kң <0ғK=0AK :5;5AV459 1>;04K:
 KA0;K: 30290
3  ì=4V@V;35= 6K;K
0  ì=4V@V;35= ғ0AK@K
2  ì=4V@V;35= >=6K;4K�
9  ì=4V@V;35= 09K=Kң 5:V=HV A0=K
0  ì=4V@V;35= 09K=Kң 1V@V=HV A0=K
%>=K<5= 1±; <KA0;40 30290 :>4K 09/(2)023 
í=4V@V;35= :¯=V= 1V;4V@54V.

&9IA<>4?O� @4ғ?ұ@4FF4D
Э?9>FD :9?VEVA9 �BEG
�8V;V: Hz 50-60

�5@=5C V 220-240

�5;V=V H0<040= BKA 6¯:B5;C45= 
�>@ғ0C (8=5@F8O;K�)

A 10

!><8=0;4K �C0BK W 1000

�ұDO?ғOAOң F9IA<>4?O� E<C4FF4@4?4DO
&070 AC4Kң <0:A. AK9K<4K;KғK l 4

�0A AC4Kң <0:A. AK9K<4K;KғK l 4

&070;0C 5@VBV=4VAV=Vң 
<0:A8<0;4K B5<?5@0BC@0AK 
(<0:A. <ə=453V T)

°C 50

ì?L9@89DV @9A íAV@89D
%0;<0ғK (B>;K<40CHK;0@AK7) kg 7,6

°7K=4KғK E 5=V E 18V:BV3V mm 430x385
x535



Бъ;гаDE:8 167

&5E=8:0;K� í735@VAB5@ @±�A0B 5BV;35=.

%N8ND:4A<9

"5M< G>4;4A<S
#@548 ?J@2>B> 87?>;720=5 =0 C@540 
?@>G5B5B5 B>20 >@838=0;=> 
@J:>2>4AB2> 70 5:A?;>0B0F8O 8 

?@8;>65=8B5 C:070=8O 70 157>?0A=>AB. 
#@>F548@09B5 AJ>B25B=>.
�0?075B5 425B5 :=86:8 70 ?>A;5420I> 87?>;720=5 
8;8 70 A;5420I8O A>1AB25=8:.
● #@8 =5A?0720=5 =0 @J:>2>4AB20B0 70 
5:A?;>0B0F8O <>30B 40 2J7=8:=0B ?>2@548 =0 
C@540 8 >?0A=>AB8 70 >1A;C620I>B> ;8F5 8 4@C38
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þÿرÿ' þĀĀÿ'

þĀĀĀÿ
ĀÿرĀĀĀÿ' þĀÿ 1ر 

Āÿد 'ĀĀÿد'ĀĀÿ þĀÿ Kر (ÿ' þĀĀÿ' 'ĂĀÿرĀÿ ،þÿد ĀĀÿر1.
.þÿرÿ' þĀĀÿ' þÿ رĀĀÿ þĀÿ P) KدĀĀĀÿ Ăÿ

(ĀĀĀÿ' þĀÿ J2ر..1
2. þĀÿ رĀÿ' ،ةÿوÿرĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ.
3. þĀĀÿ' رĀÿ' ،2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ.

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة
4..ĂQÿĂĀÿ þÿ'وĀÿ' þÿزĀĀÿ' þĀÿ' ،'ĂĀÿ' þÿ )رĀĀÿ *ĂĀĀÿ þĀĀÿ

ÿ Yو1( إĀÿĂĀÿة
/Ăÿ1إ

 þĀĀÿ' ةĀĀÿ ةÿ'وĀÿ' þĀĀOÿ ،ĂQĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ LĂÿ '0إ
.ٍJĂÿ ٍ*وĀÿN ةĀĀÿرÿ ةÿرĀÿ 2ĂĀĀÿ' 1NدÿN

5. þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةÿNĂĀÿ' @'رÿإÿ þÿ 'Ăÿوÿ' þÿرĀÿ.
GĂĀÿ' þĀĀÿ'

þĀĀĀÿ
ÿرĀĀÿ þĀÿ LN/ þĀĀÿ' þĀĀÿ P/Ăÿ 1ر

ÿد ĀĀÿرĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' 6ر1.
.GĂĀÿ' þĀĀÿ' دĀÿ þÿرĀÿ' رĀĀĀÿ' þĀÿ K'دĀĀÿĂÿ ĂĀÿ'/ þĀĀÿ' þĀÿ

þĀĀĀÿ
þÿوÿرĀÿ' رĀĀĀÿ' 1رĀÿ

Āÿد 'ĀĀÿوÿ' þĀĀÿ' þÿ þÿرÿ' þÿى 'ĀĀÿ L) þĀĀÿ GĂĀÿد 'ĀĀĀÿر 
.K'دĀĀÿĂĀÿ þÿĂÿ رĀÿ þĀĀÿN þÿرÿ' þÿوÿرĀÿ'

 þĀĀÿ' þÿ þÿ'دĀĀÿ' þĀÿ 'دĀÿ þĀÿ þÿوÿرĀÿ' رĀĀĀÿ' Iرÿ'
.GĂÿ رÿآÿ þÿ'دĀĀÿĂÿ þÿ N) GĂĀÿ'

.KNزĀÿ' دĀÿ þÿوÿرĀÿ' رĀĀĀÿ' رĀĀĀĀÿ þÿ
/Ăÿ1إ

..ĂÿNأÿ' þĀĀĀÿ دĀÿ ĂÿإN ،ةÿĂÿ ĂĀÿĂĀĀĀÿN *Ăÿ'زĀÿ' LوĀÿ L) þĀÿ
1..*ĂĀĀĀĀÿ'N *ĂÿNĂĀÿ' GĂĀÿ þÿ دÿأÿ
ÿرĀĀÿ þĀÿ þĀÿر..2

a.þÿĂĀÿĂÿ þĀĀĀÿ' رĀĀĀÿ' þĀÿ'
b.)وĀÿ þĀĀÿ þĀÿ'N 2ĂĀĀÿ' ةĀÿوÿ رĀĀĀÿ' þĀÿ þĀÿرĀÿ þÿ

ÿ ABو1( إĀÿĂĀÿة
3. þĀÿ رĀÿ' ،ةÿوÿرĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ.
4. þÿوÿ') 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿI þĀĀÿ' رĀÿ' ،( 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ.

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة
5..þÿ'وĀÿ' þÿزĀĀÿ' K'دĀĀÿĂÿ þĀĀÿ' )وÿ þĀÿ'

ÿ Zو1( إĀÿĂĀÿة
6. þĀĀÿ' رĀÿ' ،2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ2 إĂĀĀÿ' GĂĀÿإ.

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة

2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإ
'Āÿ þĀÿى ÿ' -ĂĀĀÿرĀÿ 4د ÿ' þĀÿر4..1

.-ĂĀĀĀÿ' ىĀÿ /وÿوĀÿ' -ĂĀĀĀÿ' 'þĀÿ ĂÿN ةĀĀĀÿ' þÿوĀÿ
ÿ Uو1( إĀÿĂĀÿة

2. þÿوĀÿ') GĂĀÿإÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'O.(
.þÿوĀÿ þĀĀÿ' IرĀÿ

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة
3..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ þĀÿ

Āÿرÿ þÿز'ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' Lة
1. þĀĀÿ' رĀÿ' ،þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ ةÿ'2إÿ þÿ  'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ

þĀĀÿ' .
2.þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿرĀÿ
3. þĀĀÿ' رĀÿ' ،þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرĀÿ þÿ  'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرÿ

þĀĀÿ' .

'Ăÿوÿ' þÿرĀÿ
/Ăÿ1إ

 2ĂĀĀÿ' 1NدÿN þĀĀÿ' ةĀĀÿ ةÿ'وĀÿ' þĀĀOÿ ،ĂQĀĀĀĀÿ L'زĀÿ' LĂÿ '0إ
Āÿرÿة ÿرĀĀÿة ĀÿNو*ٍ ÿ þÿ .ٍJĂÿإĀÿ 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿى 'Āÿوÿ)N 1ر@ 

.þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ'
1. þĀĀÿ' رĀÿ' .2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ2 إĂĀĀÿ' GĂĀÿإ
إÿ'2ة ÿرÿوÿ'N þĀĀÿ' Kر4..2
3. þĀĀÿ' رĀÿ' ،2ĂĀĀÿ' 3)1 ةÿ'22 إĂĀĀÿ' 3)1 ةÿ'2إ .
(ÿر@ 'ÿNĂĀÿة..4

ÿ AAو1( إĀÿĂĀÿة
5. þĀĀÿ' رĀÿ' ،2ĂĀĀÿ' 3)1 þĀÿرÿ 2ĂĀĀÿ' 3)1 þĀÿ .
6. þĀĀÿ' رĀÿ' ،þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرĀÿ þÿ  'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرÿ

þĀĀÿ' .

þĀĀĀĀÿ' 'ĂĀÿإ
/Ăÿ1إ

ĀĀÿ Ăÿ þĀÿى ÿزÿ' þÿ *ĂÿĂĀÿĂÿ'N þĀĀĀĀÿ' *ĂĀÿوĀĀĀĀÿ þÿ ،*ĂĀÿة 
.K'دĀĀÿ' þÿ دĀÿ (*ĂĀĀĀÿ ةÿĂÿإ LN/) þĀĀĀÿ

1. .2ĂĀĀÿ' þÿ 4رÿ' þĀÿĂÿ) þĀÿ
aرĀÿ þÿ'وĀÿ þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ أĀÿ' .þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' þÿ
b.4رÿ' -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'

 þÿ ةĀĀĀÿ' )دĀÿN -ĂĀĀĀÿ' ىĀÿ /وÿوĀÿ' -ĂĀĀĀÿ' 'þĀÿ
þĀĀÿ'

c þĀÿ ىĀÿ GرĀĀÿ' Hوÿ þĀĀÿ'N 4رÿ' Kوÿرÿ þĀÿ)
.þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' K'دĀĀÿ'

2. þĀĀÿ' رĀÿ' ،2ĂĀĀÿ' GĂĀÿ2 إĂĀĀÿ' GĂĀÿإ.
3. þĀĀÿ' رĀÿ' ،*ĂĀĀĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þÿ
4..þĀĀÿ'N 4رÿ' Kوÿرÿ þÿ ٍþĀĀÿ þÿĂÿ P) ةÿ'2إ

a þÿ þĀĀÿ' / 4رÿ' Kوÿرÿ þĀÿ'N رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'
.2ĂĀĀÿ'

b Kوÿرÿ þÿ PNدĀÿ' þĀĀĀÿĂÿ /وÿوĀÿ' ?'1ذÿ' ىĀÿ þĀÿ'
.þÿĂĀÿ' þÿرĀĀÿ þÿN þĀĀÿ'

ÿ Wو1( إĀÿĂĀÿة
/Ăÿ1إ

 Jوÿ þĀĀÿ' / 4رÿ' Kوÿرÿ þĀÿ þĀÿ Ăÿ ،ĂQÿĂĀÿ þÿĂĀÿ' þĀÿ þĀÿ
.þĀĀĀĀÿ' 6رĀÿ 2ĂĀĀÿ'

/Ăÿ1إ
 /ĂĀĀÿ' ىĀÿ QĂĀĀÿ) þĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿ ةĀÿĂÿ Iرÿ أĀĀÿ Ăÿ þĀÿ

ĀĀÿ þĀĀĀĀÿ' þÿĂĀÿ' ?/ ،(þĀÿ1ĂĀÿ'Nر) ÿ þĀÿ) þÿĂĀÿ 'ĂÿN þÿو6 
'ÿ' ،þĀĀĀÿدÿو).

ÿ þĀĀÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿر/ÿ' þÿ P1ĂĀÿ' 'ĂĀÿ' þĀÿ PرĀÿ ĂĀÿى .5
.þĀÿ

/Ăÿ1إ
 þĀÿأÿ' þÿ þÿذÿ ،ةĀĀĀĀÿ J'زÿ Ăÿ MĂĀÿ P) þÿ *'رĀÿ IĂĀÿ LوĀÿ دÿ

KĂĀĀĀÿĂÿ' 6وÿ N) þĀĀĀÿ' 6وÿ þÿ þÿوÿ'
6. þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةÿNĂĀÿ' @'رÿإÿ þÿ 'Ăÿوÿ' þÿرĀÿ.
7..þĀÿ 'ĂĀÿ 'QدĀÿ L'زĀÿ' þĀÿ'
8. þÿĂÿ '0إ þĀÿ 'ĂĀÿ (ذĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿ' QĂĀĀÿ،ةÿĂĀÿ' دĀÿ

 þĀÿ رĀÿ' ،(ذĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ ةĀĀĀÿ )ĂĀĀĀÿ'  þÿ
þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ )/وÿوĀÿ' )ĂĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ.

9..þĀÿ ىĀÿ ĂQÿوĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' Iرÿ'
10. þÿĂĀÿ 4رÿ' þĀÿ þĀÿĂÿ) þQÿN ،þÿĂĀÿ' þĀĀĀĀÿ' دĀÿ

.*ĂĀĀĀĀÿ'
11..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀÿĂÿ ةÿĂÿ þÿĂÿ) þÿ 2ĂĀĀÿ' þĀÿ'
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þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ
þĀĀĀÿ

 /ĂĀĀĀÿ'N 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿى إÿة إĀÿĂĀÿ رĀÿ *ĂĀĀĀÿ K'دĀĀÿ' P/ؤÿ دÿ
.LĂĀĀÿ' *Ăÿدÿ

þĀĀĀÿ
.KĂĀÿإÿ 2ĂĀĀÿ' þÿ þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀĀÿ L) þĀÿ

/Ăÿ1إ
 þĀĀĀĀÿ' )/Ăÿ KدĀĀÿ' ،رÿأÿ' Kزÿ '0إNKÄRCHER SE þĀĀĀĀÿ 

 .*ĂÿوĀĀĀÿ'
●.'ĂĀÿĂÿ أĀÿ'N þĀĀĀÿ' أĀÿ'
 ĀÿرĀÿ 'Qد (Āÿى.ĀĀÿ' þĀĀÿ4.0ة 'ĀÿĂĀÿة ●

/Ăÿ1إ
.2ĂĀĀÿ' þÿ Q)رÿĂĀÿ MأĀÿ N) MأĀĀÿ (ذĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ þĀĀÿ

2ĂĀĀÿĂÿ )رÿĂĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ 'þÿ
ÿ' 'ĂĀÿ þĀÿ þÿوÿو/ ÿأĀÿى. 1
2 þÿ)100 - 200 þĀĀĀĀÿ' )/Ăÿ þÿ þÿ KÄRCHER SE 

 'ĂĀÿ' L'زÿ ىÿإ (.ĂĀÿĂÿ' ةÿ1/ þĀĀÿ ةĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ دÿ) 
.'þĀÿ' þÿ 7رĀÿ ĂÿN ،1وĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ MأĀÿ'N ،þĀĀÿ'

3.L'زĀÿ' 'ĂĀÿ þĀÿ)
'þĀÿ' 6رĀÿ 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ

1. þĀĀÿ' رĀÿ' ،þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ ةÿ'2إÿ þÿ  'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرÿ
þĀĀÿ' .

ÿ' 'ĂĀÿ þĀÿ þÿوÿو/ ÿأĀÿى. .2
" ÿ 'þÿ" þÿز'ÿĂĀÿ 'ĂĀÿ' Lر( Āÿ' ،'þĀĀÿ2."2ĂĀĀÿĂÿر ".3

ÿ Rو1( إĀÿĂĀÿة
4..L'زĀÿ' 'ĂĀÿ þĀÿ)
5. þĀĀÿ' رĀÿ' ،þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرĀÿ þÿ  'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرÿ

þĀĀÿ' .

2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ
/Ăÿ1إ

ĀĀÿN þĀĀĀÿ þĀĀÿ ،þĀĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿ' þĀĀÿة 'ÿ'N þĀĀÿر4 
.þÿوÿ' þĀÿ þÿ N) þĀĀĀÿ þĀĀÿ ĂĀĀÿ'دĀĀÿ'N

1..þĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' þÿĂÿ JĂÿ/إ
ÿ Sو1( إĀÿĂĀÿة

2. -ĂĀĀÿ ىĀÿ þĀÿ'N 2ĂĀĀÿ' þQĀÿ ،þĀĀÿ' ةĀĀÿوÿ ةĀĀĀÿĂÿ
 þÿوÿ') þĀĀĀĀÿ'I.(

.þĀĀĀĀÿ' þĀĀÿĂÿ þĀĀÿ Pذÿ' IرĀĀÿ' )دĀÿ
ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة

ÿرĀÿ' 'ĂĀÿ' 4زĀÿ þĀÿ' ،þĀĀĀÿĂÿ /Nى ÿ' -ĂĀĀÿر4. .3
 þÿ ةĀĀĀÿ' )دĀÿN -ĂĀĀĀÿ' ىĀÿ /وÿوĀÿ' -ĂĀĀĀÿ' 'þĀÿ

.þĀĀÿ'
ÿ Uو1( إĀÿĂĀÿة

4..ĂQÿĂĀÿ þÿ'وĀÿ' þÿزĀĀÿ' þĀÿ)
ÿ Vو1( إĀÿĂĀÿة

þĀĀĀĀÿ' Hرÿ
þĀĀĀĀĀÿ þÿĂĀÿ

● JوĀĀÿ Iرÿ'N ،ĂQĀĀĀÿ )دĀÿ ةĀĀĀĀÿ' þÿ'وĀÿ' 4رÿ þÿ
 /Āÿ' þĀĀĀĀÿ þÿĂÿأĀÿر 'Āÿرÿو.10 إÿى Āÿ þĀĀĀĀÿ'5د( 

● þÿĂĀĀÿ' ىÿإ ĂQÿوÿN ةĀĀĀĀÿ' þÿĂĀĀÿ' þÿ ĂQĀÿ'/ þĀĀÿ' )دÿ'
.((ĂĀÿ' ىÿإ )ذÿĂĀÿ' þÿ) ةĀĀĀĀÿ'

'ÿد( 'ĀĀĀĀÿ' þÿĂĀĀÿ' þÿ ĂQĀÿ'/ þĀĀÿة إÿى 'Āÿ þÿĂĀĀÿر ●
'ĀĀĀĀÿة.

ÿĂĀĀÿ' þÿĂÿ ĂĀĀÿة (Āÿر ĀÿĂĀÿة ('Āÿ' /ĂĀĀÿرĀÿ' /ĂĀÿ ،þÿرÿر، ●
.þĀĀĀĀÿ' þÿĂÿ زĀÿرÿ þĀÿ (*ĂÿNرĀĀÿ'

ĀĀÿ' N0 /ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ L) þĀĀÿر 'ĀĀĀÿو? Āÿ' þÿو*، ĀĀÿNد ●
.þĀĀÿ' 'ĂĀÿ) )دÿدÿ ةÿوÿ1 þÿدĀĀÿ' '0إ þÿوÿ

● þĀĀÿ ىĀÿ) رÿوÿ' MĂĀÿ' þÿ þÿ1 وÿN رÿوÿ' þĀĀÿ /ĂĀĀÿ' þQĀÿ
'ĀĀÿĂÿ JĂĀĀÿد'ĀĀĀÿ Kة 'ÿوÿر (ĀĀĀÿ Nة ĀĀÿة).

● *ĂĀÿ1أÿ' .ĂĀÿ' )/Ăÿإ þĀĀÿ þÿرÿ' þĀĀĀĀÿ' دĀÿ þĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ
.þÿرÿ þĀĀÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' þÿ ةÿوĀĀĀÿ'

● þÿĂĀĀÿ' ىĀÿ وĀĀÿ Ăÿ ،)دĀÿ' þĀÿ N) þĀĀÿ' þÿ'وÿ þĀĀĀÿ
.ĂĀÿĂĀÿ دĀÿ Ăÿإ ĂĀĀĀÿ +Ăÿأÿ' þĀÿ þĀÿ N) ةĀĀĀĀÿ'

● þĀĀĀĀÿ /'رĀÿ' 'þĀÿ' þĀĀĀÿ þĀÿ ،þĀĀĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þĀĀĀĀÿ
.þĀĀĀĀÿ' /'وÿ K'دĀĀÿ' دĀÿ þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿĂÿ

'ÿĂÿ þĀĀĀĀÿر4
/Ăÿ1إ

°ÿ (Kزÿد ÿ þÿأĀÿر 'ÿ' 'ĂĀÿ'50 .þĀĀĀĀÿد'Āÿ) þÿد (Āÿى 
/Ăÿ1إ

 þĀĀĀĀÿ' )/Ăÿ K'دĀĀÿ' ىĀÿ رĀĀÿ'KÄRCHER SE þÿ) þÿ 
.þĀĀĀĀÿ'

þĀĀĀÿ
þĀĀĀĀÿ' JوĀĀÿ þĀĀÿ رĀÿ

Āÿر 'ĀĀÿرĀÿ 6ر1
 þÿ دÿأĀĀÿ þĀĀĀĀÿ /'رĀÿ' 'þĀÿ' þÿ þĀĀÿ ،2ĂĀĀÿ' K'دĀĀÿ' þĀÿ

.þĀĀOÿ رĀÿ þÿوÿ þÿ 'ĂĀĀÿ þĀÿNĂĀÿN þÿوÿ *ĂĀÿ
þĀĀĀÿ

 KNĂĀÿ 'ĂĀÿ ĂĀÿ þĀÿ' ةĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1أÿ' ىĀÿ Ăÿ2 إĂĀĀÿ' KدĀĀĀÿ Ăÿ
JĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ ،'ĂĀĀÿ .þĀĀĀÿ' N) ĂĀĀĀÿĂÿ þĀĀĀÿ' 7ĂĀĀÿ'

þĀĀĀÿ
Āÿ þĀĀĀÿرĀĀĀÿ' þĀÿ 1ر، ĀĀĀÿ ĂÿدĀĀÿ þĀÿ Kر ÿĂÿ þĀĀĀÿر4.

ÿأÿد þÿ إÿ'2ة ĀĀĀÿ' þĀÿر..1
2. þĀÿ رĀÿ' ،ةÿوÿرĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرĀÿ þÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ.
3.þĀÿ رĀÿ' ،'ĂĀÿ'N þĀĀĀÿĂÿ (ذĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ أĀÿ'  L'زÿ 'þÿ

þĀĀÿ' 'ĂĀÿ'.
4. þÿوÿ') 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿI þĀĀÿ' رĀÿ' ،( 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ.

.þĀĀĀĀÿ' þĀĀÿĂÿ þĀĀÿ Pذÿ' IرĀĀÿ' )دĀÿ
ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة

5..ĂQÿĂĀÿ þÿ'وĀÿ' þÿزĀĀÿ' þĀÿ)
ÿ Vو1( إĀÿĂĀÿة

'Āÿ þĀÿى ÿ' -ĂĀĀÿر4..6
 þĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ' )دĀÿN -ĂĀĀĀÿ' ىĀÿ /وÿوĀÿ' -ĂĀĀĀÿ' 'þĀÿ

ÿ Uو1( إĀÿĂĀÿة
7. .þĀĀĀÿ' ىĀÿ /وÿوĀÿ' ?'1ذÿ' þĀÿ' ،þĀĀĀĀÿ' JوĀĀÿ 4رÿ

ÿ Wو1( إĀÿĂĀÿة
.þĀĀĀĀÿ' JوĀĀÿ 41 þĀÿ

8. þÿ )/وÿوĀÿ' ?'1ذÿ' ىĀÿ QĂÿN) þĀÿ' ،)رĀĀÿ *ĂÿĂĀÿ 4رÿ
 .þĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ'

ÿ Xو1( إĀÿĂĀÿة
9. KĂĀĀĀÿ .ةĀÿ'دĀÿ *'1ĂĀÿ رĀÿ þĀĀĀĀÿ /'رĀÿ' þĀĀÿ' ىĀÿ رÿ

.ĂĀĀÿدÿ ĂÿN þĀĀĀÿ ةÿوĀÿ' þĀÿ' ،þÿذÿ
/Ăÿ1إ

 þĀĀÿN ةĀĀĀÿ' ىÿو'' إĀÿ' þÿدÿ ،ĂQÿ1Ăÿ ةĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' L'زÿ LĂÿ '0إ
 þÿĂÿ '0ر4. إÿ' ةĀĀÿN GĂĀÿإ þĀÿ ،ةÿĂĀÿ' Mذÿ þÿ .ĂQĀÿĂÿ *وĀÿ'
'ĀĀÿ MĂĀĀÿوÿة، ÿأĀÿ ĂQĀÿ) þÿNرĀÿ'N þĀĀÿ' Iأ ÿز'ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' Lة. 

/Ăÿ1إ
 ،QĂĀĀĀÿ þÿوÿرĀÿ' رĀĀĀÿ' N)/N ĂQĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ LĂÿ '0إ

Āÿ' þĀĀOÿو'ÿة ĀĀÿة 'ÿN þĀĀÿدĀÿ 2ĂĀĀÿ' 1Nرÿة ÿرĀĀÿة ĀÿNو*ٍ 
 .ٍJĂÿ

ÿ þĀĀĀÿرÿ 'þÿ 7ز'ĀĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' Lة، (ÿر@ ÿز'ĀĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' Lة 
ÿĂĀÿر( Āÿد ÿ 'þÿز'ĀĀĀÿ' MĂĀĀÿ' Lة.

10. þÿوĀÿ') 2ĂĀĀÿ' þÿN) ،þĀĀĀĀÿ' دĀÿO þĀĀÿ' رĀÿ' ،(  GĂĀÿإ
2ĂĀĀÿ'.

ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة
/Ăÿ1إ

 þĀÿ *ĂĀĀĀÿ þÿ þĀĀĀÿ þÿĂÿ IĂĀÿ LوĀĀÿ ،2ĂĀĀÿ' GĂĀÿد إĀÿ
 ،þĀĀĀĀÿ' þÿĂĀÿ' 'ذÿ þĀĀÿ .ةĀÿ1أÿ' ىĀÿ (رĀĀĀÿ þĀÿ'N ،þĀĀĀÿ'

 þÿĂĀÿ' J2)N )رĀĀÿ )رĀĀÿ 'Q/دĀÿ 2ĂĀĀÿĂÿ þĀĀÿ' ةĀĀÿN þQĀÿ
'ÿ' þÿ þĀĀĀĀÿأĀÿ1ة.

11. þÿوÿ') 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿI þĀĀÿ' رĀÿ' ،( 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀÿN 
.þĀĀĀĀÿ' þÿĂĀÿ'

12. þÿوÿ') 'Q/دĀÿ 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإO þĀĀÿ' رĀÿ' ،( 2ĂĀĀÿ' GĂĀÿإ.
ÿ Tو1( إĀÿĂĀÿة

13. þĀĀÿ' رĀÿ' ،ةÿNĂĀÿ' @'رÿإÿ þÿ 'Ăÿوÿ' þÿرĀÿ.
ÿ AAو1( إĀÿĂĀÿة
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** ĀĀÿ þÿĂĀÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة ÿ þÿرĀĀÿة ĀÿN /ĂĀĀĀÿأĀÿ1ة 'ĀĀĀÿة 22
 GĂĀÿ'N þÿرÿ' þĀĀĀÿ

23GĂĀÿ' þĀĀÿ' þÿ) þÿ *ĂÿNرĀĀĀÿ ةÿوÿ **

24GĂĀÿ' þĀĀÿ' þÿ) þÿ HوĀĀĀÿ ةÿوÿ **

25GĂĀÿ' þĀĀÿ' þÿ) þÿ HوĀĀÿ' ةÿوĀÿ þÿĂÿإ þÿرÿ **

26 þÿ ةĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1أÿ'N /ĂĀĀĀÿ þÿدĀĀĀÿ ةĀÿĂÿ ةĀÿ1) ةÿوÿ **
 GĂĀÿ' þĀĀÿ' þÿ)

27 þĀĀĀÿ' **SE þÿ KÄRCHER) 100(þÿ 

28 þĀĀĀÿ' **SE þÿ KÄRCHER) 1000(þÿ 

** 'Āÿ '/ĂĀĀÿى ÿو? 'ĀĀĀĀÿز

þĀĀĀĀÿ' 'دÿ
/Ăÿ1إ

 þĀĀÿ þÿN þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ ةÿ'2إ ĂÿN) þĀÿ ،2ĂĀĀÿ' 3)1 ةÿ'2إÿ
 .QþĀÿĂÿ ٍþĀĀÿ þĀÿأÿ þĀĀÿ'

þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þÿ
'Āÿ þĀÿى ĀĀÿ' 12رÿر. .1
2..þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿ'

ÿ Cو1( إĀÿĂĀÿة

2ĂĀĀÿ' 3)1 ةÿ'2إ
1..KĂÿأĀÿ þĀĀÿ' þĀĀÿ þĀÿ'

ÿ Dو1( إĀÿĂĀÿة
.þĀĀÿ رĀÿ 2ĂĀĀÿ' 3)1

2. .2ĂĀĀÿ' 3)1 ةÿ'2إ
ÿ Eو1( إĀÿĂĀÿة

)1'Nدÿ' *ĂĀĀĀÿ' þĀÿرÿ
1..L'زĀÿ' þÿ OوĀĀĀÿ' JP2)

ÿ Eو1( إĀÿĂĀÿة
'ÿNĂĀÿ' þĀÿة. .2
'ĀĀÿ' þĀÿر'* 'ÿدĀÿ' *ĂĀĀĀÿ' þÿ )1'Nوÿو/( (ÿNĂĀÿ' þĀÿة .3

.Ăÿ'دÿ رÿ( ىĀÿ
ÿ Fو1( إĀÿĂĀÿة

'ÿNĂĀÿ' þĀÿة..4

2ĂĀĀÿ' 3)1 þĀÿ
1..'Ăÿوÿ' þÿ 2ĂĀĀÿ' 3)1 þĀÿرÿ
2..KĂÿأÿ' ىÿإ þĀĀÿ' þĀĀÿ þĀÿ'

.þĀĀÿ رĀÿ 2ĂĀĀÿ' 3)1
ÿ Gو1( إĀÿĂĀÿة

þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرÿ
1..þĀÿأÿĂÿ þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀÿرÿ
2. 3)1 þÿ PوĀĀÿ' 'زĀÿ' MĂĀÿ ةÿذĀÿ' MĂĀĀÿ' L'زÿ ىĀÿ þĀÿ'

.2ĂĀĀÿ'
3..þĀĀÿ' 'ĂĀÿ' L'زÿ þĀĀĀÿ þÿ دÿأÿ

ÿ Hو1( إĀÿĂĀÿة

ÿوÿ þĀÿرÿوÿN þĀĀÿ' Kرÿوÿ' Kر4
1. ،2ĂĀĀÿ' ىĀÿ )/وÿوĀÿ' ةĀÿوÿĂÿ 4رÿ'N þĀĀÿ' Kوÿرÿ þĀÿوÿ

.ĂĀĀÿĂĀÿ þÿ ĂĀĀĀĀÿ ىĀÿ þĀÿزĀÿ' ĂĀÿ ىĀÿ رĀĀÿ' þĀÿN
ÿ Iو1( إĀÿĂĀÿة

2. þĀĀÿ' رĀÿ' .,ĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ *ĂĀĀĀĀÿ' þQÿ1 *ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ.

þĀĀĀĀÿ'
*ĂĀĀĀĀÿ' þĀÿرÿ

 þĀĀÿ' þÿĂĀÿ *ĂĀĀĀÿ þĀÿرÿ
*ĂĀÿ1أÿ' þĀĀĀÿ

'ĀĀÿدÿ Kوÿة 'ÿ' /ĂĀÿ þĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿأÿ' N) *ĂĀÿ1أĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة 
(ÿ' þĀĀÿ þÿأĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة).

1. ،þĀĀÿ' KوÿرĀÿ ĂĀĀĀÿوÿN ĂQÿوÿ 4رÿ' þĀÿ þĀÿĂÿ) þĀÿوÿ
ÿ' þĀĀÿ þĀĀĀÿ L) þĀÿ þĀÿأÿز'' Āÿ ĂĀÿĂĀÿ þÿو* ĀĀÿو?.

ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة
ÿ þÿوÿة ÿ' þĀÿأĀÿ1ة Āÿى (ÿ' þĀÿ þĀÿĂÿرĀÿ 4ى .2

.ĂĀÿĂĀÿ þÿ þĀĀĀÿ
/Ăÿ1إ

ÿ' þĀĀĀĀÿأĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة، 'ĀĀÿدÿ' þĀĀÿ KأĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة.
ÿ þÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة 'ĀĀĀÿة Āÿى ÿوÿ' þĀĀÿ *ĂÿأĀÿ *ĂĀÿ1ى ●

.ĂĀÿĂĀÿ þÿ þĀĀĀÿ
 )ĂÿرĀÿ' *'رĀĀÿ رĀĀÿN ،KĂÿأÿ' ىÿة إĀÿĂĀĀÿ' ةĀĀÿ' رĀĀÿ

.þĀĀĀÿ
ÿ Kو1( إĀÿĂĀÿة
*ĂÿNرĀĀÿ' þĀĀĀÿ

 þĀĀÿ ةÿوÿ N) دÿĂÿوÿ' þĀĀÿ ةÿوÿ KدĀĀÿ' ،,ĂĀĀÿĂÿ' þĀĀÿ
.JĂĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ þÿ'رĀÿ'N دÿĂÿوÿ' þĀĀĀĀÿ *ĂĀĀĀÿ'

● þĀĀÿ ىĀÿ *ĂĀĀĀÿ' þĀĀÿ ةÿوÿ N) دÿĂÿوÿ' þĀĀÿ ةÿوÿ þÿ
.ĂĀÿĂĀÿ þÿ þĀĀĀÿ ىĀÿ þĀĀÿ' Kوÿرÿ

ÿ Lو1( إĀÿĂĀÿة
ÿ Mو1( إĀÿĂĀÿة

ÿرĀĀĀĀĀÿ *ĂĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿرĀÿة ÿĂĀÿ'Nة
1. ĂĀĀĀÿوÿN ĂQÿوÿ 4رÿ' þĀÿ þĀÿĂÿ) þĀÿوĀÿ þÿ ،ةĀÿ1أÿ' þĀĀĀĀÿ

 þÿ ''زÿأÿ' þĀĀÿ þĀĀĀÿ L) þĀÿ þĀÿ ،þĀĀÿ' KوÿرĀÿ
Āÿ ĂĀÿĂĀÿو* ĀĀÿو?.

ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة
ÿرĀÿ' Iوÿة 'ÿأĀÿ1ة Āÿى (ÿ' þĀÿ þĀÿĂÿر4..2

ÿ Nو1( إĀÿĂĀÿة
3. N) *ĂĀĀÿرĀÿ' ىÿإ þĀĀÿ' ،þĀĀĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿ'N ةĀÿ1أÿ' 4رÿ þĀĀÿ

'ÿإÿد'/'* 'ĀĀĀĀÿة Āÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة.
/Ăÿ1إ

*ĂĀĀĀÿ þÿ ةĀÿ1) ةÿوÿ K'دĀĀÿ'
●./ĂĀĀÿĂÿ 5ĂĀÿ' þĀĀĀÿ' KدĀĀÿ' ،ةĀÿ1أÿ' /ĂĀÿ þĀĀĀĀÿ
● KدĀĀÿ' - 'ĂĀÿ' N) ةĀĀĀÿ' ةĀÿ1أÿ' N) ةÿĂĀÿ' *ĂÿĂĀÿĂÿ' þĀĀĀĀÿ

ÿ) þĀĀÿ' þĀĀÿرĀÿ' þÿرĂÿ( ĀĀÿ'Nة 'ĀÿĂĀĀÿة).
ÿ Oو1( إĀÿĂĀÿة

/Ăÿ1إ
þĀĀĀÿ ةĀÿĂĀÿ' ةĀÿ1أÿ' ةÿوĀÿ' K'دĀĀÿ'

ĀĀĀÿ ĂÿدK إÿ' þĀĀĀĀÿ ĂÿأÿĂĀÿ' .ĂÿNة.●
● þĀÿ LوĀÿ Pذÿ' þÿوÿ' KدĀĀÿ' ،*ĂĀÿ1Ăÿ' /ĂĀÿ þĀĀĀĀÿ

.þĀÿأÿ' þÿ ةĀĀĀĀÿ )ĂÿرĀÿ' *'رĀĀÿ
● þĀÿ LوĀÿ Pذÿ' þÿوÿ' KدĀĀÿ' ،ةĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1أÿ' þĀĀĀĀÿ

.þĀÿأÿ' þÿ ةĀĀĀĀÿ )ĂÿرĀÿ' *'رĀĀÿ
ÿ Pو1( إĀÿĂĀÿة

4. HوĀĀÿ' ةÿوÿ N) دÿĂÿوÿ' Iرÿ ،QĂĀĀÿ ،دĀĀĀÿ' +Ăÿأÿ' þĀĀĀĀÿ
.þĀĀÿ' KوÿرĀÿ PNدĀÿ' þĀĀĀÿ' ىĀÿ )رÿĂĀÿ

ÿ Qو1( إĀÿĂĀÿة

*ĂĀĀĀĀÿ' þÿ
þĀĀÿ' þÿĂĀÿ *ĂĀĀĀÿ þĀÿ

(ÿ' þĀĀÿ J2أĀÿ1ة 'ĀĀĀÿة Āÿوÿة ÿ' þĀĀÿأĀÿ1ة..1
ÿ Kو1( إĀÿĂĀÿة

2. þĀÿĂÿ) þÿ ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ ةÿوÿ þĀÿ'N رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'
ÿ' þĀÿر4.

ÿ Kو1( إĀÿĂĀÿة
3. ĂĀĀĀÿ þÿ 4رÿ' þĀÿ þĀÿĂÿ) þĀÿ'N رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'

.ĂQĀĀÿ
ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة

4. *ĂÿوĀĀĀÿ' þĀĀÿ ةÿوÿ þÿ /وÿوĀÿ' رÿرĀĀÿ' 12 ىĀÿ þĀÿ'
.þĀĀÿ' Kوÿرÿ þÿ ĂĀĀĀÿ'N HوĀĀÿ' þĀĀÿ ةÿوÿ N)

ÿ Lو1( إĀÿĂĀÿة
ÿ Mو1( إĀÿĂĀÿة

ĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀÿ þĀÿة 'ÿĂĀÿة
ÿ þĀÿوÿة 'ÿأĀÿ1ة þÿ (Āÿو) ÿ' þĀÿر4..1

ÿ Nو1( إĀÿĂĀÿة
'Āÿ þĀÿى ĀĀÿ' 12رÿر ÿ' þĀÿ þĀÿĂÿ) þĀÿ'Nر4..2

ÿ Jو1( إĀÿĂĀÿة
3..þĀĀÿ' Kوÿرÿ þÿ HوĀĀÿ' ةÿوÿ N) دÿĂÿوÿ' ةÿوÿ þĀÿ'

ÿ Qو1( إĀÿĂĀÿة
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إÿĂÿ *'/Ăÿ1ة
 *'/Ăÿ1إN 'ذÿ þĀÿأÿ' þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ )رÿ'

'ÿĂĀĀÿة 'ĀÿرĀÿة ĀĀÿ' þĀÿد'ÿ 2ĂĀĀÿ' Kأÿ JNر(. 
.þÿذÿ ĂQĀĀÿ GرĀÿ þÿ

.þÿĂĀÿ' þÿĂĀĀÿ ĂĀĀĀĀĀĀÿ N) ĂĀÿĂÿ K'دĀĀÿĂĀÿ þĀĀĀĀĀÿĂÿ þĀĀÿ'
● 2ĂĀĀÿĂÿ 1'رÿ) HĂĀÿى إÿإ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ )Ăÿ'رÿ Kدÿ P/ؤÿ دÿ

ĀÿNرĀĀĀĀÿ' þÿدÿ'N Kأÿ' 5ĂĀÿآÿرþÿ إÿى ÿĂĀÿر.
●.þĀĀÿ' ''رÿ 1'رÿ) ?وÿN 1وÿ þÿĂĀÿ' þĀÿ)
● ĂQĀĀÿ )وĀĀÿ' *ĂÿوĀĀÿ þÿ þĀĀÿ ،)وĀĀÿ' þÿ 2ĂĀĀÿ' ,'رÿد إĀÿ

.*ĂĀĀĀÿ N) )/وĀĀÿ *ĂĀĀĀÿ ةÿ) þÿ
ĀĀÿ' þĀĀĀÿوĀÿ 1ى ÿ1ز 'ĀĀÿ JĂĀÿĂÿدÿو 'ĀĀÿĂÿد'Āÿ Kى:

ÿ Bو1( إĀÿĂĀÿة

*ĂĀĀĀĀĀĀÿ þÿĂĀĀÿ' K'دĀĀÿĂÿ'
.þĀÿ þÿزĀĀÿ' JĂĀĀĀÿĂĀÿ 2ĂĀĀÿ' KدĀĀÿ'

● þĀĀĀĀĀÿ P0'0رÿ' þĀĀÿĂÿ þĀĀĀÿ K'دĀĀÿĂĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þÿ
'ÿوÿ' þĀĀĀĀÿ' N) þÿĂÿأĀĀÿ þÿĂÿرÿ' *ĂÿNأÿ þÿ *ĂĀÿ1أĀÿر 

 þÿ )/1'وÿ' ةÿĂĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿN GĂÿNأĀÿ ĂQĀÿN þĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ'
/ÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿذ'.

● þÿ ةĀĀĀÿ) þĀĀÿ' ةĀÿ1) ةÿوĀÿ þĀĀÿ' ةĀÿ1أÿ' þĀĀÿ þÿ
'ĀĀĀĀÿز'* 'Āÿوÿ' þĀĀĀÿ ĂĀÿ) þĀĀÿ ،()/1أĀĀĀÿ' *ĂĀÿ1ة.

● þĀĀÿ ،()/1وĀÿ' *'زĀĀĀĀÿ' þÿ ةĀĀĀÿ) ةĀÿĂĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' þÿ
'ĀĀÿد'ĀĀĀĀÿ ĂĀÿ) 2ĂĀĀÿ' Kة ÿĂÿة Āÿ1Nة.

ÿĂĀÿة 'ĀĀĀÿة
'Āÿو'/ 'ĀĀĀĀÿدÿة ĀÿĂÿ þĀĀĀĀÿ' þÿة ÿإĀÿ' )/ĂÿدÿNر. ÿرÿى 

'ÿ þÿ þĀĀĀÿو'/ 'Āÿ þĀĀĀĀÿرĀÿة Āÿ þÿĂĀÿى 'ĀĀĀÿة.
ĀĀÿوÿ' PأĀÿز( 'ĀĀÿرĀÿĂÿة ÿ'NإĀĀÿرĀÿNة Āÿى ÿو'/ ĀQĀÿة ĀÿĂÿة 

 þĀÿ *ĂÿوĀÿ ىĀÿ ĂQĀÿ) PوĀĀÿ Ăÿ ĂQĀÿĂÿN رÿNدĀÿ' )/Ăÿإÿ
'Āÿ' N) *Ăÿ1ĂĀĀÿر'ÿ' N) *ĂĀÿزÿو* ÿ þĀÿ'Nد Āÿ þĀĀOÿو1( 
Āÿى Āÿة 'ÿإĀĀĀÿ'N LĂĀÿة ÿĂÿ þÿة 'Āÿ þĀĀÿ ĂĀĀÿ þÿĂĀĀÿر 

 *ĂÿوĀĀÿ' Mذÿ L) Ăÿة. إĀÿĂÿ )1وĀÿ ĂĀĀÿ þĀĀĀÿ' þÿ '0إ N) þĀĀÿ
ÿرÿ1Nة Āÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀĀÿوĀĀĀÿ )1ة. Āÿ Ăÿوÿ' þÿ þĀĀĀÿ' 2أĀÿز( 

'ĀĀĀÿز( Āÿذ' 'ÿرÿز ĀĀÿ' *ĂÿĂĀĀÿ' þÿزĀÿة.
) *ĂÿوĀĀĀÿ' /'وÿ Jوÿ *'/Ăÿ1إREACH(

 :þÿوĀÿ' ىĀÿ *ĂÿوĀĀĀÿ' Jوÿ ةĀÿĂĀÿ' *ĂÿوĀĀĀÿ' دĀÿ
www.kaercher.de/REACH

'ĂĀĀĀÿ' ةÿدÿ
 ĂĀĀÿرÿ ?رÿ KوĀÿ Gوÿ ةĀĀÿ) /وÿN ةÿĂÿ þÿKÄRCHER þÿدĀĀÿ 

.1Nرÿ þĀÿ þĀÿ )دÿĂĀĀÿ'

1ĂĀĀÿ' þĀÿN ةĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ'
 ،þĀÿ ةĀĀÿأÿ' 1ĂĀĀÿ' þĀÿN ةĀĀÿأÿ' ةĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿ' K'دĀĀÿ'

.*ĂÿĂĀĀÿĂÿ' þÿ ٍJĂÿN þÿ( þĀĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀĀÿ þĀÿ'N
Āÿد 'ĀĀĀÿوÿĂĀÿ' *Ăÿة ĀĀĀĀĀĀÿ' *ĂĀĀĀĀÿĂÿة Āÿ 1ĂĀĀÿ' þĀÿNى 

 þÿوĀÿ'www.kaercher.com.

þĀĀĀĀÿ' OوĀĀÿ
 þĀĀÿ /وÿN þÿ دÿأÿ .)وĀĀÿ' ىĀÿ 1وĀÿ 2ĂĀĀÿ' þĀĀĀÿ OوĀĀÿ

 N) ةĀĀĀĀĀÿ *ĂĀĀĀÿ ةÿ) þĀÿ ةÿĂÿ þÿN .ĂĀĀĀÿ دĀÿ )وĀĀÿ' *ĂÿوĀĀÿ
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